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Lehrbücher el - 


Allendorf’s — 


in sechs Monaten 
eine Sprache lesen, schreiben und sprechen zu lernen. 


a) Für Deutsche. 


Dänische Grammatik von J. Heckscher. fi.2. 12 kr. od. 1, Thir. 
Schlüssel dazu. 42 kr. oder 12 Ser. 





‚Baglische Grammatik von P. Gands. 12. Auflage, f. 2.4 kr. N 


oder 1 Thlr. 10 Sgr. 
Schlüssel dazu fl.1. 12 kr. oder ZU Sgr 
Englisches Lesebuch von Fr. Rausch. fl. 1. Ei kr, oder 1 Thir. 
Französische Elementar-Grammalik von G. Traut. fl. 1. — od. 18 Sgr- 


Französische Grammatik v.P. Gands. 17. Aufl. 4.1.48 kr.od.1 Thl. "8 


Schlüssel dazu 36 kr. oder 10 Sgr 


Derselben re gel zweiter Curans, von J. M. Wersaint. A 


3. Auflage. fl. 1. 30 kr. oder 2 


Br. fr 
Schlüssel zu diesem Il. Cursus. 36 kr. oder 2 In Der. 
Sgr. 


Französisches Lesebuch von Wersaint. 2. Aufl. fl.1'/, o 
Hebräische Grammatik von N. Sachs. . 2. 12 kr. od. id Thir. 

Schlüssel dazu. 48 kr. oder 14 Sgr 
Beiländische Grammatik v.J. —— * Aufl. 1.1.48 kr. od. 1 Thlr. ° 

Schlüssel dazu. 36 kr. oder 10 Sgr. 
italienische Grammatik von zeühan! u. Bausch. 7. Auflage 

fl. 2. 24 kr, oder Thlr. 1. 12 Sgr. 

Schlüssel dazu. 54 kr. oder 15 Ser. 
Italienisches Lesebuch, v. Frühauf. 2. Aufl. 8.1.54kr.od.1 Thl.33g. 
Lateinische Grammatik von Georg Traut. (1.—$öste Lehrstufe, 

13 kr. oder 1 Thir. 27 Sgr. 

Schlüssel dazu. fl. 1. 12 kr. oder 21 Sgr. 

Polnische Grammatik von Joel. 2. Aufl. fl.2.12kr. od. 1t/, Thlr. 

Schlüssel dazu. 42 kr. oder 12 Sgr. 

Portugiesische Grammatik von Anstett. fl.2. 42 kr. od. 1?/, Thilr. 

Schlüssel dazu. 42 kr. oder 12 Sgr. 

Russische Grammatik von M. Joel und P. Fuchs. 3. Auflage. 
fl. 3. 6kr. oder 1 Thilr. 24 Sgr. 

Schlüssel dazu. f 1. 12 kr. oder 21 Sgr 
Russisches Wörter- und Gesprächbuch v. Fuchs. en. 2.6 kr. od. 11/, Thir. 
Sehwedische Grammatik von ©. Schmitt. fl.2.12 kr. oder 1/, Thlr. 

Schlüssel dazu. 48 kr. oder 14 Sgr. 

Spanische Grammatik v. Funck. 5. Aufl. fl.3.18kr. od. 1 Thl. 27 Sg. 

Schlüssel dazu. fl. 1. 12 kr. oder 20 Sgr. 
ach | — a Velasquez dela Cadena v. Funck. 

ae 2. 12 kr. oder 11/, Thlr. 
Taschenbuch er — Umgangssprache von Funck. 54 kr. od. 15 Sgr. 
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b) Für Engländer. 
German grammar, volume I u. II & fl. 2. 24 kr. or 1 Thlr. 10 Sgr. 
Key to it. i. 1. 36 kr. or 27 Igr. 
Gulde to German literature by Funck. — or 13/, Thlr. 


French grammar. fl. 2. 42 * or 1 Thlr. 1 
Kur ssit | fl. 1. 36 kr. or 27 Sgr 
Itallan grammar, fl. 2. 42 Er or 1 Thlr. 15 Ser. 
BT, RR 
grammar. .or 3 gr. 
Key toit. fl. 1. 36 kr. or 27 Sgr. 


c\) Für Franzosen. 

— allemande par G. Traut. Idre partie. f.2. 24 kr. ou 11), Thl. 
Clef de la grammaire allemande. Iere partie. fl. 1. ou 18 Sgr. 
Grammaire anglaise, par Fuchs. 2de Edit. 2%, fl. ou1 Thir. 9 Sgr. 

Clef de la grammaire anglaise. 42kr. ou12 Sgr 
Grammaire Italienne, par G.Simler. 5. Edit. fi. 2. 4kro ou 11% Thir. 
Clef de la grammaire italienne. 9 1.36 kr. ou 27 8 
Grammaire russe, par P. Fuchs. fl. 3. o kr. ou 1 Thir. 28 Sgr. 
.Clef de la grammaire russe. fl. 1. 12 kr. ou21Sgr. 


d) Für Holländer. 
nun A vor Nederiauders, door A. Gubitz 


1.38 
Sisuter dazu fl. 1. 12 kr. oder 21 Sgr. 


e) Für Italiener. 

Gramatica tedesca, da G.Frühauf. 4.edizione. fl.2.6kr. od. 11/, Vhl. 
Chiave della Gramatica tedesca. 54kr. od. 1 15 Sgr 

Gramatica francese, da Funco. 5. edizione. fl. 2.24 kr. 0d.1!, Thlr. 
Chiave dellaGramatica francese. Ö4kr. od. 15Sgr 

Gramatleainglese, da E.Cunradi. 3.edizione. fl.2.24 kr.o od. 11, Thl. 
— della Gramatica inglese. 54 kr. od. 15 Sgr. 

spagnuela, da Gaffino. fl.2. 24kr. od. In Thlr. 

—— de la Gramatica spagnuola. 54 kr. od. 15 Sgr 


f) Für Russen. 
Deutsche Grammatik von Fuchs. 2. Aufl. fl. 2.42 kr. od. 13‘, Thir. 
Schlüssel zu derselben. fl. 1. oder 18 Sgr 
Englische Grammatik v. Prof. P. — fl. 3.6 kr. od. 1 Thir. 24 Sgr. 
chlüssel zu derselben. fl. 1. 12 kr. oder 21 Sgr 
Französische Grammatik v. Fuchs. , Edit. f. 2. a kr. 52 13 , Thir. 
Schlüssel zu derselben. 1 Hl. oder 18 Sgr. 


3 
g) Für Spanier. 
Gramatica alemasa von Dr. Lehmann. fl. 3. 30 kr. oder Rthir. 2. 
Clave dazu fl. 1 24 kr. oder 24 Sgr. 


Die Bücher sind, dauerhaft gebunden , zu beibemerkten Preisen 
durch alle Buchhandlungen zu beziehen. 








9 ©. Ollendorffs 


Neue Methode 
in ſechs Monaten 
eine Sprache leſen, ſchreiben und fprechen zu lernen. 
Anleitung. 5 
Erlernung der portugieſiſchen Sprache 
nach dem von Friedrich Fund | 
verfaßten Lebrbud es ſpaniſchen Sprache bearbeitet 
yon 


Philipp Außett. 
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Frankfurt a. M. 1863. 
Earl Jägel's Verlag. 
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Ein Engländer, der ſich ſchon Lange mit dem Studium 
der Bormenlehre ver Deutichen Sprache beichäftigt, ſagte, 
als er damit fertig war: „So, jekt kann ich deutſch ſprechen, 
ed fehlen .mir nur noch die Wörter.” — Gin Lehrer, den 
ih einit fragte, wie ich wohl am. ſchnellſten der englijchen 
Spradye mächtig werden könnte, antwortete mir: '. „Lernen 
Sie das Wörterbuch auswendig.” — Diefe zwei Nenderungen 
bezeichnen Die beiden Extreme, zwiſchen welchen fich die 
verkchiedenen Methoden zus Erlernung. einer fremden Sprache 
bewegen; Die einen Iegen ben Hauptnachdruck anf: bie 
Kenntuik der. Formen und denken die Wirte fommen von 
jelbit; Die andern wollen erft einen gewiſſen Awrtreichtpum 
ſchaffen und überlaffen: bie Formen mehr oder.weniger dem 
Zufall. Welche ſind wohl die ritigftend © - . 

Wem vor. einein :orammatifnliichen Schniker, wie vor 
einem Straßenraub. graut, Dem. empfehle ich. Die exitere, 
wem aber. bauptlächlich. daumen, zu than. tft, Achnell. verſtänden 
zu werden und zu verſtehen, die zmeitediejer Methoden. . Redyt 
und Unrecht: liegen hier nicht im: Vehrgang, ſondern Im 
Zwed, den man verfolgt. Ein wiſſenſchaftlich gebilbeter 
Philol og wird erft die grammatilaljichen Formen; ein Dann 
der Die Fe u praftiichen Zwecken braucht, einen Theil 
des Wörterbuchs fih aneignen. E8 wäre ebenio verfehlt, 
einen Kaufmann, einen Zechnifer in die Klaffifer einer 
fremden Sprache einführen zu wollen, als einen Literaten 
zum Studium der faufmänniichen Eorrefpondenz in der— 
jelben anzubalten, 

Ein Lehrbuch, dag 8 rade jo viel von der FTormenlehre 
als vom Wörterbuch ch —2* befände ſich gewiß auf der 
ſo oft geprieſenen guipnen Mitterftraße. Aber darauf will 
die Ollendorff'ſche Methode nicht wandeln; ihr med. ift, 
den Zögling in te weit-zu" bringen, Daß er 
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die fremde Sprache, die er lernt, fchreiben, lejen und 
Iprechen könne, verfteht fich won ſelbſt, nicht beijer und 
nicht fchlechter al8 man es überhaupt in fo Kurzer Zeit 
lernen apn iges Lehrbuch der portugiefiſch 
urch gegenwärtiges Lehrbuch Der portugiefiichen 
Sprache dieſer Zweck erreicht iſt oder nicht, kommt mir 
nicht zu, zu entſcheiden. Hat der RR Spractalent, 
ſo möchte ich ihm wohl ein günftige8 Reſultat garantiren. 
Es gibt aber auch welche mit hartem Kopfe nud ſchwerer 
Zunge, denen man am beiten gar nichts verſpricht; an 
jolchen wird jede Methode zu Schanden, denn he behalten 
nur, was zufällig an ihnen bangen bleibt. 
em Herrn Deriener jage ich hiermit meinen verbind- 
lichſten Dant für alle Mühe, die er fich gegeben, um gegen= 
wärtige Sprachlehte: zu verdffentlihen. Wenn ber Leſer 
berüchichtigt, daß jeder Drudbegen von Frankfurt nach 
Münden, von dort wieder nach Frankfurt, und Fk re 
nach Lifjabon und zurüd reifen mußte, ſo wird er einerjeitß 
mit mir Herrn Carl Jügels Geduld und Ausdauer dank— 
bar anerkennen, anderfeit8 aber auch die wenigen Drud- 
fehler, die fich eingefchlichen haben können, entjchuldigen. 
Herr Klausner, Euftos der königl. Hofbibliothek in Münden, 
bat in uneigennützigſter Weiſe viele Zeit und Mühe auf 
bie Correetur des Buchs verwendet; feine Arbeit verbient 
mein dankbarftes Lob um fo mehr, als er fie, ohne perjön- 
lih mit mir befannt zu jein, nut aus Liebe zur Sache 
jelbft übernommen hat. 
Liſſabon, 20. Januar 1863. 
Rh. Anftett: 





 Dendfehlen 
Seite 39 Zeile 17 „os gemeros‘‘ flatt „o gemero.“ 
„ 38 „ 17 „acgdes‘‘ ftatt „acgäos.““ 
„ 62 „ 34 „zweitauferb“ fatt „taufenb.“ 
„ 6 '„ 18 „Quero“ flatt „tenho“. 
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Inhalt, 


Anmweifung zum Lefen. Seite 1—14. 
Lehrſt ücke (Abſchnitte) und Uebungsftüde (Aufgaben. S. 15500. 


Rahmweis des Inhalts der Abſchnitte nad der 
Ordnung der Sprachlehre. 


Ausfprache. 1.—15. 119. 339. 


1. Artikel: Beſtimmter 16—25. — —— 55. — Zwiſchen 
ter und Hauptwort 134. 150. — Bor Infinitiv 413. — Zuſammen⸗ 
gezogen mit a 25 —, mit per 92 —, mit por 185. — Weglaffung 

55. 67. 149. 352. 420. 

Unbeflimmter 64. 91. 133. 180. 241. 279. — Mehrheit 64, 
478. — Weglafſung 64. 133. 222. 323. — Spaniſcher Artikel el 
273. 352 

2. pauptm örter: gfonmmenfebung 24. 1%. — Bildung der Mehr- 
beit 41. 46. 47. 48. 190. — Anwendung ber Mehrheit 372.437. — 
Appofition 83. — Genitiv 22. 42. 239. Anwendung 31. Ber- 
meidung 239. — Dativ 25. 42. — Accuſativ 17. 176. 339. — . 
Geſch der Hauptwörter 16. 128. 435. 444. 445. — Geſchlechto⸗ 
formen ber Hauptwörter 211. 313. 314, . 


3. Beiwörter: Bildung der Mehrbeit 46. 47. 48. — Bildung des 
Gefchfechte 22. 43. 50. 51. 52. 2311. — Verküurzung 134. — Bel- 
wörter mit Hauptwörtern nnd deren Stelle vertretend 43. 53. — 
Steigerung 148-150. — Vergleichung 140, 

4. Zahlwörter: Grundzahlen 61. 66. — Vierzehn 145. — Ordnungs⸗ 
zahlen 65. 66. — Bieberhokungegahlen 164. — Unbeſtimmte Zahl⸗ 
wörter 21. A. 22. C. 56. 60. 61. 75. 113. 180. — qualquer, 
quemguer 358. 467. 
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Inhalt. 


ürwörter: Perſönliche 95. 96. 97. — Ausgelaffen 19. — 

telle 79. — Zuſammengezogen mit com 95. 96. — Dativ und 
Accufativ 96. 97. 98. — Zufammengezogene ürwörter 97. — Be 
tont 241. — Es, einer 140. 240. — Man 155. 163. 191. 450. — 
se 163. 191. 234.235. — no, nos, nas 302. — Befiganzeigende 25. 
30. 43. 245. 246. — Auegelaffen 196. — Hinweifende 37. 38. 39. 
44. 151. 359. — Beziehende 38. 56. 246. 247. — Qual ftatt 
quem und que 427. 437. 488. 492. — Fragende 31. 33. 86. 101. 
102. 202. 310. — limjchrieben 34. 


. sn örter: Hülfszeitwörter Sein. 83. 168. Haben 83. — Estar 


35. — Ser .169. 435. Estar para 113. — Mit Parti- 
cipio 127. — Haver 144. — Ter 158. — Ter que, para 108. 
— Ficar 482. — Vir und ir X. 321. 
Bemerkungen über lembrar 287. — bater 288. - encontrar 328. 
— chegar 414. 238. — BZeitwörter ohne Verhältnißwort 128. 129. ; 
mit a 128.; mit und ohne a 474. 


8). ‚Infinitivo 78. (Mhichnitt 17.) 115. 334. 335. Gebrauch 
ohne Berhältnißwort 129. 215; mit.a 128; bei antes de 143; 
depois de 213. 334; näo obatante 308; ats 308. — Berliert 
bar "D — Statt Hauptwort 476. — Perntige Infinitiv. 

8. 


b)-Partieipio: Presente 126. (Abfchnitt Ei — Gebraud) 323, 
.349. 391. 402. 481. — Perfeito 157 er uitt Feen Ge⸗ 
brauch 389. 173. — Doppelte Form 168, 1 
Bon mörrer 457, — Pegfeito somposto, 19 — —E 
absolutus 431. 


% Imperativo 404. bſchritt 70.). — Dritte Berfanen und erſte 
Perſon⸗Mehrheit 405. — Gebrauch 406. 

) Indicativo: -Presente an 118, (Abſchnitt A). Passivo 
168," Gebraud) nad) que 348 — Imperfeito 320: (Abicgnitt 57). 
Passivo 322, Gebtaucd 321.348. —- Preterito perfeitoi 205. 
(Abſchnitt 40.). Pasdivo 222. Gebrauch 227: —- Statt‘Presente 
do Indicativo 272. ‚Statt Imperfeito 857. 866. Aufanımen- 
gere Zeitn 157. 162. — . Preteritp perfeito .composto 

— Preterito mais que :perfeito 3% (Abfchnikt, 68). 
Passivo 394. Gebrauch 396. Umfchrieben 396. — Futuro 
251. (Abichnitt 47). Passivo 254. ‚‚Bebraud) 57. ge . 267. 
.366. 415. — Preterito Imperfeito —— 3 ar 
ſchnitt 58). " Passivo 327. Gebrauch 329, 5 4 

. 465. Praterito Imperfeito Condieignal 539: „(efchr, 60). 


e) Conjunctivo: Presente 261. (Abſchnitt 49) ‚Passiva ‚266. 
Sean) 265. 280. 287. 289. 295. 396. 310. 333. 371. 382. 

. 3%. 420. 421. 458. 455. 458. 459. 465. 466. 487. 

188; 489, — Proterito Imperfeito 339, (Abſchnitt 60). Ge- 
brauch 339. 340. 371. 465: — :Preterito -perfeito‘ oamn- 
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posto 333. (Abſchnitt 59). Gebrauch 334. Dilbung 266. 
— ' Preterito mais que perfeito 341. (Abſchnitt 60) 
Futuro 440. (Abfchnitt 76). Passivo 441. Gebrauch 440. 
442. 467. — Passivo. Bildung diefer Form überh. 341. — 
Activo dem Passivo vorgezogen 450. — Gebraud; 163. 190. 
227. — Berftärtt dur) vai, anda 170. Durch se ausge⸗ 
drückt 234. 


ſigpos wort oder Adverb: Negation 21. 28. 145. 159. 230. 


376. — Zeit 71. 91. 92. 109. 202. 335. — Ort 85. 89. 
112. 173. 174. 195. — Contraction von eis und o 468. — Quan⸗ 
tität 59. 75. 76. 178. — Onalität 315. — Bildung überh. 364. 


. Berhältuigiwort oder Präpofition: De 19. 20. 143. 185. 


195. 197. 303. 449. — Em 83. 85. 108. 181. 19. 219. — 
A 85. 103. 107. 175. 421. 474. — Com 85. 95. — Para 85. 
103. 195. 449. — Per 91. — Por 185. 195. — Sobre 186. — 
Entre 372. — Desde-atE 314. — WPräpofition ausgeloffen 128. 
129, — „Zu“ wird nicht überſetzt 115. 


. Sinbewort oder Conjunction: 38. 60. 143. 213. 378. — Se 


. — Que 243. — Pois 444. — Doc 473. — Por que, por 
mais que 477. 


Ausrufungsmwort oder Interjection. 596. 
Wortfolge 18. — Stellung des Beimorts 29. 57. 70. 192. 236. — 
Des Nominativs 34. — Des Befitzwortes 35. — Des Umſtands⸗ 
wortes 71. 122. 154. — Des perfönlichen Fürwortes 79. 96. C. D. 
159. 236. 405. — Des Accufativs 89. — Des Hauptwortes bei 
Aumweilenben Fürwörtern 195. — Der Antwort auf mohin? 85. — 
er Seitbeftimmung % — Des Subjects zum Mittelmort 350. — 
Sonteetui fung 400 492. 
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Der Ange Staar. 


Ein durftiger Staar fand eine Flafche vol Waller und 
wollte ſogleich trinken; aber das Wafler reichte kaum an 
ven Hals der Flafche und der Schnabel des Vogels konnte 
es nicht erreichen. 

Er fing jogleih an, an der Flajche zu piden, um ein 
Hleines Loch hinein zu machen; allein er ftrengte fich um⸗ 
jenft an, denn das Glas war fehr did. | 

Er wollte ſodann die Flache ummerfen, um das Wafler 
beraus zu bekommen; aber er konnte e8 nicht thun, denn 
fie war ſehr ſchwer. 

Endlich faßte er einen Gedanken, der ihn zum Ziele 
führte: er warf nach und nach eine ſolche Menge Stein- 
hen in die Flafche, daß dieſe Das Waller allmälig bis zu 
dem Punkte trieben, wo fein Schnabel hinreichte. Und nun 
ſtillte er ſeinen Durſt. 

Geſchick geht über Stärke; Geduld und Ueberlegung 
machen Vieles leicht, was auf den erſten Anblick unmög⸗ 
ih ſcheint. 


O estorninho sagaz. 


Um estorninho sedente achou uma garrafa cheia de 
agus, e immediatamente procurou beber; porem a agua 
äpenas chegava ao collo da garrafa, e o bico do passaro- 
näo podia alcanca-la. 

Elle se poz logo a picar a garrafa afım de fazer um 
buraquinho; porem esforcou-se debalde, porque o vidro 
era muito grosso. 


Der kluge Staar. 


Entäo intentou voltear a garrafa para derramar a 
agua; porem näo pöde faze-to, porgue era muito pesada. 

. Finalmente concebeu uma ideia, ‘que o fez vir ao 
seu fm premeditado; deitou. na garrafa uma quantidade 
täo. ‚grande de pedrinhas,- que fizeräo subir gradualmente 
a agua & distancia, que o seu bico podia aangarı. 9 
logo matou a. sede. | 

Mais vale manha do que foren; | a pacioncia ea 
reflexäo tornäo faceis muitas cousas,. que pareeiäp impos- 
siveis 4 primeirs vit.. 
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Einleitung. — Introduceäe. 


Bie Buchſtaben und ihre Ausfpradhe.. — As lettras 


e a sua Pronuncıiacäo,. 


1. Die Portugiefen haben dieſelben Buchjtaben wie Die 
Deutichen, aber in runder Form. Bon benjelben wer- 
‚den b, d, f, l, m, n, p, und t wie im Deutſchen au8- 
gefprochen, die andern verſchieden. 


Selbſtlaute. — Vogaes. 


2. Aa hat zwei Laute: 
1) das betonte a lautet wie das deutſche a, z. B. cä 
bier, 14 dort, j& fehon, ſpr. ta, la, ſcha. 
2) das unbetonte a lautet zwiſchen a und e [äl, z. 2. 
casa Haus, ama liebt, ella fie, fpr. kaſä, amä, ella. 
3. Ee hat drei Raute: 


1) da8 betonte e lautet wie eh, 3.8. saber willen, 
varrer lehren, francez anzöfiie ſpr. fabehr, war: 
rehr, franfebich. | 

2) ein anderes betontes e lautet wie e-in Kern, z. B. 
cerca nahe, verga Ruthe, ſpr. jerla, werga. 

Anftett, Bortugiefifhe Grammatik. L 


Einleitung. 


. 3) das unbetonte e Klingt flüchtiger noch al8 das ftumme 
franzöfiihe e. Der Deutiche fpricht e8 am beften 
furz mit einem leifen Anflug von i zu Anfang oder 
am Ende eines Worted aus, wenn noch ein Mitlaut 
folgt. Fängt aber das folgende Wort mit einem 
Selbſtlaut an, fo wird dieſes e gar nicht ausges 
Iprodhen, i B. estä iſt, este Diefer, menina Kind, 
e uma einer, fpr. 'ſchta, ehicht’, m’nihnä, d'umä. 
. ñ bat zwei Raute: 


1) das betonte i lautet wie ih oder ie, 3.9. mania 
N sabia wußte, dizia fagte, fpr. manieä, jabia, 

eä. 

2) das unbetonte i lautet wie das deutſche kurze i in 
in, im, 3.2. interno innerlich, inventar erfinden, 
informar benadrichtigen, fpr. internu, inwentar, 
infurmar. 

. 00 bat drei Raute: 


1) das unbetonte o lautet wie u, 3.3. panno Tuch, 
governo Regierung, nervo Nerv, fpr. pannu, gu= 
wernu, nerwu. 

2) da8 betonte o lautet wie o (in ohne), 3. B. möco 
jung, p6co Brunnen, nösso unfer, hr. mofiu, 
poſſu, noſſu. 

3) das betonte lange o klingt tiefer als oh, faſt wie 
das franzöſiſche au, z. B. formoso ſchön, damnoso 
Kr delicioso titlich, ſpr. formohſu, damnohſu, 
deliſiohſu. 

. Das Uu lautet ganz wie das deutſche u, z. B. fumo 
Rand), curar heilen, durar währen, jpr. fumu, furar, 

urar. Ä 


Boppellaute. — Diphtongos. 


‚ Ae und gi lauten wie at in Laib, z. B. metaes Me- 
tale, pai Bater, pr. metaiſch, pai. 


Anmerkung. ae Hingt nie wie das deutſche & ober ae. 





13, 


14, 


16. 
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. Ao und au klingen wie au in auch, 3.38. pao Holy, 


audaz fühn, fpr. pau, audaſch. 


. Ei lautet nicht wie das deutſche ei in ein, fonvern 


wie ehi mit lautlofem 5 [e’ij, 3.2. lei Gefeß, rei 
König, pr. lei, reit. 


, Eu, in älteren Schriften auch eo geiöhriehen, lautet 


nicht wie en in euer, fondern wie ehu mit ‚laut- 
loſem h (e'u), 3. B. meu mein, seu fein, pr. me’u, jew. 
0a und ua lauten wie ua in Qual, z. B. egoa Stute, 
guarda Wache, ſpr. egua, guarba. 


» Ou lautet bald ohi mit tonlofem h (o'i), bald o, z. B. 


cousa Sache, douva Höhle, Grube, ſpr. ko'iſä, kowä. 


Ve und ui lauten nie wie ü, fondern Immer wie wi 
in hui!, z. B. fui ich war, tafues Spieler, fpr. fui, 
tafuifch. 
Au, ai, ei, eo, eu, oa, 06, oi, us find doppelſylbig, alſo 
feine Doppellaute, wenn der Ton oder Nccent auf dem 
eriten oder zweiten Selbjtlaut ruht, 3.8. säude Ger 
junpheit, raınha Königin, reintegrar wieberberitellen, 
chap6o Hut, reunir vereinigen, toalha Tiſchtuch, coelbo 
Kaninchen, möido gemahlen, lua Mond, ruido Lärm, 
ipr. jaud’, räa-inja, re-integrar, fchapä-n, reihl-unibr, 
tn-alja, Tu-elju, mo-ihdu, Iu-a, ru⸗idu. 


. Ia, ie, io, iu find meiſtens getrennt und haben den 


Ton auf dem i, z. B. dizia ſagte, biennio Zeitraum 
von zwei Jahren, biographia Lebensbeſchreibung, riu 
er lachte, ſpr. difl-A, bi-enniu, ri-u. 


#afenlaute, — Sons nasaes. 


Dieje der portugtefiihen Sprache eigenthümlichen Laute 
fönnen im Deutichen nur höchſt unvollfommen durch 
EC hhriftzeichen verfinnlicht werben. Die franzöfifchen 
Najenlaute kommen den portugiefiichen am nächlten, 
obgleich Der Unterſchied ziemlich groß bleibt. Folgende 
Nafenlaute find durch ” [pas Til] bezeichnet: 

1 * 


17, 


18, 


— 


19. 


_ Einleitung. 
äe lautet wie ain in gain, 3. B. capitäes, [jpr. 
fapitaingjch] Hauptleute. 
äo lautet wie aon in paon, 3. B. capitäo, ſſpr. 
lapitaung Hauptmann. 
& lautet wie an in pantalon, z. B. macä, ſſpr. 
maflang] Apfel. 
de lautet wie oin in Join, z. B. botöes, [fpr. bu- 
toinfch] Knöpfe. 
Herner bilden m und n, wenn fie den GSelbftlauten 
angehängt werben, folgende zehn Nafenlaute: am, em, 
im, om, um, an, en, in, on, un, deren Aus⸗ 
Iprache durchaus nicht Durch deutſche Zeichen nerfinnlicht 
werben Tann. Am ift gleichlautend mit 30 und wirb 
auch jo gejhrieben; um wird manchmal ü gejchrieben, 
was nicht nachzuahmen if, an wird auch & gejchrieben. 


Mitlaute —- Consoantee. 


Ce lautet: 

1) vor a, o,u, I,r wie f, z. B. cama Bett, corvo 
Rabe, curto kurz, clamor Geſchrei, cravo Nelte, 
ſpr. famä, korwũ, Turtü, Hamor, krami. 

2) vor e und i wie fi, 3.8. cego blind, cinco fünf, fpr. 
Bägu, ßinkũ. N 

3) g (mit sedilha ') lautet wie ſſ, 3. B. gapato 
Schuh, fpr. Tiapatu. 

4) ch lautet wie ſch, z. B. chamar rufen, ſpr. ſchamar. 
Sn Wörtern griechiſchen Urjprungs lautet e8 E, 
j.B. machina Majchine, jpr. makina. 

Gg lautet: | 

1) vor a, o, u und den Mitlauten vote das Deutiche g 
in Gift, z. B. gallo Hahn, gozar genießen, agua 
Waſſer, agradecer vanlen, gloris Ruhm, ſpr. gallu, 
goſar, agua, agrabefler, glorja. 

2) vor e und i wie das ftanzöfliche j, z. B. gemer 
ſeufzen, gibäo Wamms, ſpr. ſchemer, ſchibaung. 

3) in gue und gui ift u nicht hörbar, wenige Wörter 
ausgenommen. 


25. 
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, Hh wird nie ausgefprochen, z. B. hora Stunde, ſpr. orä. 
. Jj lautet wie das franzöfifche j oder g vor e und i, 


j. 3, jogar fpielen, ſpr. ſchugar. 


‚ Lh wird uegelkenden wie 1j, 4. B. filho Sohn, 


malho Schlägel, \pr. filju, malju. 


. Nh wird ausgeſprochen wie nj, 3.8. rainha Königin, 


Hespanha Spanien, ſpr. rainjä, Espanjä. 


. Qu [ohne u wird e8 nicht gebraucht] Iautet: 


1) wie qu in Qual vor a [ausgenommen in quatorze 
vierzehn, fpr. katorſ']), z. B. quando wenn, quantia 
Geldfumme, fpr. quandu, quantia. 

2) wie E vor e, i und o, 4.3. quebrar brechen, quinta 
Dannguf, quotidiano täglich, fpr. Pbrar, kintä, Toti- 

ianu. 

3) wie qu ausnahmsweiſe vor e und i, z. B. conse- 
uencia Folgerung, tranquillamente ruhig, Ipr. 
onjequenflä, tranquillament’. 

Br lautet: Ä 

1) hart fchnarrend wie einige x hinter einander, nach 
l, m, n, s, r, am Anfang eines Wortes und hinter 
den Syiben ab, de, pre, pro, sub, 3. B. abalroada 
Entern, lembrar erinnern, tenro zart, desregado 
ausfchweifenn, arrendar mielhen, ramo Zweig, 
abrogar abichaffen, derramar verjchütten, preroga- 
tiva Vorrecht, prorogar verlängern, subrogade 
Stellvertreter, pr. abalrroadä, lembrrar, tenrru, 
d’Srregabu, arrendar, rramu, abrrogar, derramar, 
prerrogatiwmä, prorrogar, ſubrrogadu. 

2) in allen andern Fällen wird es wie das deutiche x 
geiprochen, 3. B. amargo bitten, caro theuer, fpr. 
amargu, karu. 


. Ss lautet: 


1) faft wie {ch vor Mitlauten und am Ende der Wörter, 
j. B. mulheres Weiber, rasgar zerreißen, casca 
Schale, ſpr. muljerih, rraſchgar, kaſchka. 

2) wie | zwiichen zwei Selbſtlauten over am Ende der 
Wörter, wenn das nächſtſolgende mit einem Selbſt⸗ 


‚Einleitung. 


laut anfängt, 3. B. as armas die Waffen, casa 
Haus, fpr. as —8 kaſä. 
NB. Os, as die (männl. und weibl. Mehrh 3 lautzn 
us, as, wenn das folgende Wort mit r anfün gl, 3 
Os ricog die Reichen, fpr. us rrikuſch, as ana 
die Römerinnen, fpr. as Rromanäãſch. 
Vv lautet wie w, z. B. viuva Wittwe, ſpr. wiuwä. 


.XX lautet: 


1) hör 4 3. B. caixa Kaſſe, ſpr. kaiſchä li kaum 
örbar 

2) wie x in Wörtern lateiniſchen Urſprungs, z. B. sexo 
Seſchecht ſpr. ſekſu oder ſexu. 

3) wie ſſ in maximo ſehr groß, flexivel biegſam u. A., 
—* maſſimu, fleſſiwel. > 

22 lautet nie wie 3, jondern: 

1) 2 ſ zwischen zwei Selbftlauten, 3. B. luzir leuchten, 


pr. luſir. 
2) wie ſch am Ende der Wörter, wenn kein Selbſtlaut 
folgt, denn dann lautet e8 wie f, . B. luz Licht, 
erdiz Rebhuhn, a luz & forte das Licht ift ſtark, 
h, r. luſch, pirviſch, ä luſ & fort. 


Betonung. — Accento, 


Wörter, welche auf einen Mitlaut over Nafenlaut 
endigen, haben den Ton auf der legten Sylbe, 3, B. 
fatäl verhängnißvoll, mataborräo Löſchpapier ‚ ded&m 
Verachtung, armazöm Magazin. 
Ausnahmen von dieſer Regel machen folgende Wörter, 
weiche den Ton auf der vorletzten Sylbe haben: 
1) einige Eigennamen, wie Cesar, Annibal, dann 
cönsul, märtyr etc. 
2) alle auf — vel und — il endigenden Beiwoͤrter, 
B. possfvel möglich, incrivel unglaublich, agil 
ehende, faͤcil leicht. 
3) viele aufem eabie enden Wörter, worunter beſonders 
die Perſonen der Keitwörter auf em, z. B. imägem 
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Hr ,‚ corägem Muth, temem fie fürdten, dizem 

e ſagen. 

4) die Namen, welche Abkömmlinge von Familien be⸗ 
zeichnen, 3.8. Dominguez, Fernändez. 

5) alle Berfonen der Zeitwörter, deren Endſylbe as tft, 
und deren — Sylbe lang iſt [nur Die zweite 
Perſon der zufünftigen Zeit und die zweite Der gegen- 
wärtigen Seit des Indicativs von dar und estar 
haben ein langes as als Enpfylbe, 3. B. amaräs 
du wirft lieben, däs du gibft, estäs du bifl], z. B. 
ämas du liebt. ' 

6) ade Perfonen der Zeitwörter auf es, 3. B. dizes 


u ſagſt. 

7) alle Perionen der Zeitwörter auf eis, 3.3. dizeis 
ihr fagt [ausgenommen die zweite Perjon der Mehr- 
heit der gegenwärtigen Zeit des Indicativs umd der 
zufünftigen Zeit, die die betonte Endſylbe eis haben, 
3. B. amaréis ihr werdet lieben, temeis ihr fürchtet]. 

8) alle Perfonen der Zeitwörter, die fi) auf —mos 
endigen, z. B. amämos wir lieben, temémos wir 

. fürchten [ausgenommen einige Zeitformen, das Im⸗ 
perfect, und der Eonditionalis, welche den Ton 
auf Der vorvorlegten Sylbe haben, 3. B. am&vamos 
wir liebten, amarfamos wir würden Tieben]. 

9) alle Berfonen der Zeitwörter, die fich auf ão endigen, 
3. B. ämäo fie lieben [ausgenommen die dritte Perſon 
der Mehrheit der zufünftigen Zeit und dieſelbe Per- 
jon der gegenwärtigen Zeit des Indieativs von 
dar und estar, deren Endſylbe fo betont tft, z. B. 
amaräo fie werben lieben, däo fie geben, estäo ſie And] , 


« Alle Wörter, welche auf einen Selbftlaut endigen, haben 
den Son auf der vorlekten Sylbe, z. B. rösa die Rofe, 
cbusa Die Sache, crävo die Welle. 


Ausnahmen von Diefer Negel machen: 

]) viele Wörter auf i, deren lebte Sylbe lang iſt, 
3. B. alli hier; aufa, z. B. acolä dort; aufe, 3.2. 
pontape Zußtritt; auf o, . B. enchö Hobel; auf u, 
j. B. bahü Koffer. | 








Sinfeitung. 


2) Die Wörter, die ihren Superlativ auf —imo ober 
—ı8simo bilden, haben den Ton auf der vorvor⸗ 
el Salbe, 3. B. 6ptimo fehr gut, carissimo 
ehr lieb. 

3) die Wörter griechiichen Urjprungs, die den Ton auf 
her vorvorlegten Syibe haben, al8 z.B. geömetra 
Feldmefler, und aus dem Lateinifchen: nüũmero Zahl. 

4) eine Malle Wörter, wie ärvore Baum, améndoa 
Mandel u. f. w., Die den Ton auf der vorvorletzten 
Sylbe haben. 

. Die Endungen —ia, —ie, —io, —ua, —ue, —üo find 

bald Doppellaute, bald zweiſylbig. Im erjten Fall 

liegt der Zon auf der dem Doppellaut vorhergehenden 

Sylbe, im zweiten auf dem erften Selbftlaut, z. 2. 

concördia Eintracht, sänie Eiter, söcio Gefährte, Agua 

Waſſer, tänque Teich; und cobardia Feigheit, rio 

Fluß, falia em Flußboot, charrua Pflug. 

NB. 1. Sn ven geitformen, welche —ia ftatt des 
urfprüngliden —iba haben [3. 3. tenia hatte, teria 
hätte], ift — ıa zweifylbig mit dem Ton auf dem i. 

NB. 2. Die Endungen —ais, —eis der zweiten 
Perjon der Mehrheit werben einſylbig gefprochen, aber 
Doch als zweilyldig gerechnet. 

. Sn den Endſylben wird das zur Bezeichnung der Mehr- 

heit gebrauchte —s als nicht vorhanden betrachtet. 


. Wo eine den obigen Regeln zumwiderlaufende Betonung 
eintritt, wird fie dur da8 Accento agudo (”) oder 
durh das Accento circumflexo () angedeutet, 
j.B. cafe Kaffee, p& Fuß, v& er ſieht. Auch wird Das 
Accento agudo angewendet, um ähnlid) gejchriebene, 
aber verjchieden betonte Wörter von verjchiedener Be⸗ 
deutung zu unterjcheiden, 3. B. esta dieſe, estä ift, deste 
diefes, deste du gabſt. Doc wird es auch nicht immer 
beachtet und e8 bleibt dem Leſer überlafien, ob sera 
eine erniie oder würde, sabia eine weije.. ober 
wußte heißen muß. 
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Lejeubung. 


, ‚Anmerkung. Wir ſetzen in die erfte Zeile die portugiefifchen Worte, 
in die zweite die Ausſprache derjelben, in die dritte die wörtliche Ueber⸗ 
kung und im die vierte die wirklich deutfche Ueberſetzung. Die Ausſprache 
—F gut angegeben, als es ſich mit Hülfe deutſcher Zeichen thun läßt; 

leiſten Be das Unmögliche einer genauen Verfinnlichung der Ausfprache 
durchaus nicht. 


Dialogo entre dous tafues. 

Dialogu ehntr' doiſch tafuiſch. 

Zwiegeſpräch zwiſchen zwei Gecken. 
Geſpräch zwiſchen zwei Zierbengeln. 


Encontraräo-se dous amigos em um passeio, 
Entontraraung-®’ dois amigus eim ung _ pallein, 
Degegnetem jih zwei Freunde in einem Spazierplaß 
Zwei Freunde trafen fi in einem öffentlichen Garten 


e tiveräo a seguinte conversa. Tu j& sabes 
ı tiwehraung a Point! Tonwerfa: Tu fcha fab’ich 
und hatten das folgende Geſpräch: Du ſchon weißt 
und ed entipann fich folgendes Geſpräch: Weißt du ſchon, 
que casei ha mais de um anno? — Sim, 
te kaſei a maiſch de ung annu? — Sing 
daß ich heirathete es iſt mehr als ein Jahr? — Ja, 
daß ich etwas über ein Jahr verheirathet bin? — Ja, 
subo isso, e que tiveste grande satisfaccäo. — 
„ſube iſſu : fe tiweicht grand’ ſatiſchfaſſaung. — 
ih erfuhr dies, und daß du hatteſt große Befrienigung. — 
ih weiß e8, und weiß, daß du fehr zufrieven warſt. — 
Näo foi completa, meu caro; porque me liguei 
Raung fol Tompläta, menu karu; purkeh m’ Tigei 
Richt fie war vollſtändig, mein Theurer; denn mich ich band 
So ganz doch nicht, mein Lieber; denn ich verband mid) 


0. | Einleitung. 


a uma mulher muito altiva, soberba e incapaz 

a uma muljer muitu altima, fuberba i incapalch 
an ein Weib ehr hochmüthig, fig und unfähig 

mit einem ſehr hochmuͤthigen, ftolgen Weibe, von ganz 
de se aturar. — Entäo fizeste um casamento 
d' 7 aturar. — Entaung filefht” ung Tafamehntu 
zu fih ertragen. — Dann du thatit eine SHeirath 

unerträglihem Charakter. — Dann war deine Heirath 
muito infelizz — Näo foi tanto como pensas; 
muitu infehliih. — Naung foi tantu Tomu pehnſaſch; 
ſehr unglücklich. — Nicht es war fo ſtark wie du denkſt; 
ſehr unglücklich? — So unglücklich doch nicht, wie du denkſt; 
—5— ella trouxe quatro mil eruzados de dt. — 
purkeh ella troſſ' quatru mil kruſaduſch d' doht'. — 
denn ſie brachte viertauſend Cruſaden von Heirathsgut. — 
denn meine Frau brachte viertauſend Thaler Heirathsgut mit.— 


Est4 bom! Isso sempre consola. — Pouca consolacäo 
'Schta bong! Iſſu fempr’ konſola. — Polka Tonfolaffaung 
- St gut! Das immer tröſtet. — Wenig Troſt 
Gut! Das ift immerhin ein Troſt. — Mich tröftete es nur 
me deu; porque empreguei o dinheiro em 
m’ deu; yurteh empregei u dinjeiro eing 
mir gab; denn ich verwenbete das Gelv in 
wenig, denn ich kaufte Schafe für das Geld, 
carneiros, e todos morreräo de morrinha. — 
karnehruſch, i toduſch murrehraung © murrinja. — 
Schafen und alle ſtarben can Schafpocken. — 
und alle ſtarben an den Schafpocken. — 
Oh isso € uma perda muito sensivel! Podia ser 
Oh iffu & uma perda muitu fenjiwell Pudia jehr 
Oh das ift ein Verluſt fehr fühlbar! Könnte fein 
Der Berluft war freilich empfindlih! — Nun, fo ſchlimm 
peiorr; porque a lä e pelle me deu ainda 
p'ior; purkeh a Yang i pe? m’ delhju ainda 
ichlimmer; denn die Wolle und Fell mir gab noch 
wars noch nicht; denn aus der Wolle und den Sellen 320g ich noch 
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algum dinheiro.. — Bom, bom, amigo näo ficaste 
algung dinjehru. — Bong, bong, amigu naung filafcht 
einiges Geld. — Gut, aut, Freund nicht bliebſt 
ein ſchönes Stüd Geld. — So, jo, Freundchen, du verbarbft 
de todo mal. — DO peior foi arder a casa 
dv’ todu mal. — U piorr foi ardehr a kaſa 
gänzlich ſchlecht. — Das Schlimmſte war abbrennen das Haus 
nicht ganz.-Nein,aber es begegnete mir Schlimmeres: das Haug, 
em que tinha o dinheiro guardado; e foi-se. — 
ang fe tina. u dinjehru guardadu; i fol’. — 
in dem ich hatte das Geld aufbewahrt; und es ging. — 
in dem ich das Geld aufbewahrte, brannte ab, und weg war e8. — 


Oh! eis-aqui uma grande desgraca! — Näo 
oh! eid-afi uma grand’ dehſchgraſſal — Naung 
Oh! Das ift hier ein großes Unglüd! — Nicht 


a, Das ift allerdings ein. großes Unglück! — Doc nicht 
foi tanta, como podia ser, porque näo menos 
fi tanta, komu pudia lebt, purkeh naung menuſch 
war ſo groß, als es konnte ſein, denn nicht weniger 

ſo groß, wie es hätte ſein können, denn 


morreu tambem alli queimada minha mulher 
murreſhjſu taungbeng ali Teimada minja muljer 
ftarb aud) hier verbrannt meine Frau 
meine Grau verbrannte auh mit, 

e fiquei livre della — Entäo seja-te muito 


i ei liwr' della. — Entaung feihast muitu 
und ich blieb frei von ib. — Dann fei die fehr viel 
und fo wurde ich fie los. — Dann wiünfche ich bir 
parabem, procura agora outra de melhor con- 
yarabeng, prokura agora otra d' m’lior Ton 
Glückwunſch, ſuche jetzt andere von beſſerer Be⸗ 

Glück, ſuche dir jetzt eine beſſere. — 

dicao. — Tudo regula pelo mesmo; 0 

diſſaung. — Tudu rr'gula pehlu mebihmu; u 
ſchaffenheit. — Alles richtet ſich nad demfelben; das 
| Alles geht denſelben Gang; denn 
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meis dificultoso € näo ter casa minha em 
maiſch diffikultohſu ä naung ieh kaſa minja eing 
‚meift jchwierige iſt nicht haben Haus mein im 
jegt habe ih fein eigned Haus mehr, Das von 
ue possa haver outro incendio. _ 

e poſſa awehr otru inſendiu. 

dem es könne geben andere Feuersbrunſt. 

Neuem abbrennen könnte. 


O sermäo sem fim. 
U ſ'rmaung ſeing fing. 
Die Predigt ohne Ende. 
Die Predigt ohne Ende. 


Pregando um sermäo de tarde, na Quaresma, 
Prehgandu ung f’rmaung d' tard,, na Duarefchma 
Predigend eine Predigt von Abend, in der Faftenzeit, 
Ein Prediger hielt eine Abendpredigt während der Faftenzeit, 
certo pregador, o dividiu em trinta e dous 
ſerto prehgador u diwidiu eing trinta 1 doiſch 
lein] gewiſſer Prediger ſie theilte in dreißig und zwei 
und theilte fie in zwei und dreißig 
periodocs em memoria da idade de nosso 
priohduſch eng m'moria da idad' d' woſſu 
Abtheilungen zur Erinnerung des Alters des unſern 
Theile zur Erinnerung an das Alter unſers 
Salvador. Foi 'o sermäo täo extenso, que os 
Salwabdor. Foi u Prmaung taung efchtenfu, - fe us 
— Es war die Predigt ſo ausgedehnt, daß die 
eilandes. Die Predigt dehnte ſich ſo ſehr in die Länge, daß die 
ouvintes, como era ja’. muito noite, se foräo 
suwint’idh, fomn ära ſcha muitu noit', ſ' foraung 
Seen wie es war fhon ſehr Nacht, fih waren 
ubörer, da es ſchon anfing dunkel zu werben, fi 
retirando pouco a pouco. O pregador que 
rtirandu polen a poln MU prehgador Te 
zurüdziebend nah und nah. Der Prediger, welcher 
nah und nad zurückzogen. Der Prebiger 
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era de vista curta, näo reparou, e foi continuando, 
ira d' wiſchta furta, naung rr'paro, i fot fontinuandu, 
war von Geficht kurz, nicht merkte, und war fortfahrend, 
hatte ein kurzes Geſicht, merkte daher nichts und fuhr fort, 
ate ge um rapaız sacristäo chegou a elle _ 
da PT ung rrapafch ſakriſchtaung ſchigo a elf 
bi daß ein Junge Stegrift - Tom zu ihm 
18 ein Junge, der Kirchendienersdienſte verfah, ſich ihm 
e Ihe disse: Aqui estäo as chaves da igreja; 
i Geb di: Akt 'ſchtaung aſch ſchaw'ſch da igreſcha; 
und ihm ſagte: Hier find Die Schlüſſel der Kirche; 
näherte und ihm fagte: Hier find die Kirchenſchlüſſel; 
quando acabar, fard favor de fechar. — 
quandu akabar, fara fawor dv f'ſchar. — 
wenn er wird endigen, er wird thun Gefallen zu ſchließen. — 
wenn Sie fertig find, ſchließen Sie gefälligſt. — 
E a gente? — A gente ja se foi embora. — 
ya (dehnt? — A ſchehnt' ſcha | for embora. — 
Und die Leute? — Die Leute Schon gingen for. — 
Und die Leute? — Die Leute find ſchon lange fort. — 


E tambem as mulheres? — Essas foräo as 
3 taungbeng ah muljer'ſch? — Eſſaſch foraung aſch 
Im auch die Weiber — Dieſe gingen die 
Die Weiber auh? — Die waren die erften, die gingen. — 
primeiras. — Irião fazer a ceia? 
ptime'raſch. — Iriaung faſehr a ſeia? 
etſten. — Siewerden gegangen ſein zu bereiten das Nachteſſen. 
Das — wird ſie nach Haus getrieben haben. 
E o Pror®? — Esse j& est& na cama. 
J u Prior? — EP ſcha 'ſchta na kama. 


Und der Prior? — Dieſer ſchon iſt im Bett. 
Und der Prior? — Der liegt ſchon im Bett. 
Quantas horas säo? — Jä deräo onze, 
Daantaſch oraſch faung? — Scha dehraung on’. 
Nie viele Stunden find es? — Schon ſchlugen eiff. 
Bie viel Uhr ift e8 denn ? — Es hat bereits ein geichlagen. 


\ 
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Pois eu tambem me vou para ella e noutro 


Pois eſhſu taungbeng m’ wo para ella 1 notru 
Dann ib auh gebe in es und aneinemandern 


Dann geb ib auch zu Belt und werde nächttens 
dia acabarei a minha pratica. 

dia afabarei a minja pratila, 

Tag ich werde enden die meine Predigt. 

meine Predigt bejchließen. 
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Erſter Abſchnitt. — Licäo primeira. 


Sie. Eure Gnade Vossa Mere&. V. M. vm* 
Sie Eure Önaden. " Vossas Mercös. vm®. 


A. Wenn die Portugiefen Einen anreben, fo bebienen fie 
fh gewöhnlich, wenn fie niht Du brauchen, der britten Perfon 
in der Einheit over Mehrheit, je nachdem fie zu Einem ober 
Mebreren ſprechen. Sie fagen alſo: Hat? over haben? wo 
man im Deutihen Haben Sie? over Haben Sie? (Mehr: 
heit) fagt. Statt des Fürworts braudt man dabei: Eure 
Gnade, in der Mehrheit: Eure Gnaden. Eure heißt 
Vossa, Gnade Merce£. In der Mehrheit wirb bei nen Wör- 
km ein s angehängt. Vossa Merc& wir V. M. over 
vm°d gefchrieben, in ver Mehrheit Vm°d* An der Ausfprache 
flint V. M. wie vossmrec&, mit faum börbarem r, und 
vm°ds wie vossmre&s. Familiär abgekürzt heißt es auch 
Voe&, in der Mehrheit Voces. Gewöhnlich wird es nur 
einmal ausgebrüdt zu Anfang ver Anrebe: 


Er bat, fe Haben. Tem. 
Haben Sie? (wird ausgebrüdt: Sat Tem V. M.? oder V. M. tem? 
Enre Gnade? 


Haben Sie? d. 5. Haben Eure Vm°s tem? oder tem vm°®? 
Gnaden ? 


Der Hut, den Hut. O chapeo. 
Der Ring, den Ring. O annel. 
Haben Sie den Hut? Vm°® tem o chapéo? 


Sie den Ring? Tem vm°® o annel? 


. 
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In. Sim. - 
Nein, Näo. 
Ich habe, Eu tenho. 
Ja, ich habe den Ring. Sim, eu tenho o annel. 
Herr. Senhor. 
Nein, Herr, ich habe den Hut. Näo, senhor, eu tenho o chap&o. 


B. Man muß fi in der Anrede nad dem Stande ber 
Perfon richten, zu welcher man fpridt. Der Herr beißt 
o senhor, die Dame, die Frau, das Fräulein asenhora. 
Hat der Herr? Hat die Dame? ift viel höflicher als: Hat Eure 
Gnade? — Eure Herrſchaft heißt Vossa Senhoria, 
in der Mehrheit Vossas Senhorias; Eure Excellenz beißt 
Vossa Excellencia, in ver Mehrheit Vossas Excellencias. 
Vossa Senhoria und Vossa Excelleneia müffen bei Bornehmen 
ſtatt Vm*- gebraucht werben, und find beſonders zu empfehlen, 
wenn man mit Damen Tpricht. 


Der, den, - 0. weiblich a. 

Die Seife, O sabäo. 

Das Federmeſſer. Ö canivete. 

Das Papier. O papel. . 
Hat der Herr die Seife? O senhor tem o sabäo? 
Hat die Dame das Papter? A senhora tem o papel? 


©. Der männliche Artikel ift o, ber weibliche a. Einen 
ſächlichen gibt es nicht im Portugiefifchen, weil die Hauptwörter 
nur männlich oder weiblich find. Das Gefchlecht ber portugie- 
ſiſchen Hauptwörter entjpricht dem der veutfchen, da wo fie männ- 
liche oder weibliche Wefen bezeichnen. Sonft ift die Weberein- 
fimmung nur zufällig, z. B. o homem, der Bann, a 
mulher, die Frau, o annel, der Ring, o sabäo, die 
Seife, o canivete, das Federmeſſer. 


Haben Sie das Papier? Tem vm® o papel? x 
Ya, Herr, ich habe das Papier. Sim, senhor, eu tenho o papel. 
Mein, (meinen) meine, Meu, minha. 


Sein, (feinen) feine, ihr, ihre Seu, sua. 
(ihren). | 
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haben Sie meinen Hut? Tem vm4. o meu chapeo? 

%, ih babe Ihren Hut. Sim, eu tenho o seu chap&o. 
Der Spazierftod. A bengala. 

Haben Sie Ihren Stock? Tem a sua bengala? 

Ih habe meinen Stod. Tenho a minha bengala. 

Haben Sie meine Seife? Tem o meu sabäo? 

Ich habe Ihre Seife. Tenho o seu sabäo. \ 


D. Der Bortugiefe fagt nit: Ich habe meinen Hut, 
Ihre Seife, fonvern ih babe den meinen Hut, die 
Ihre Seife. 


Bon, Aus. De. - 
Ein Stüd. Um pedago. 
Haben Sie e Vme. tem o seu sabäo? 


ken Eie ghre Geife? | 
Rem, ich habe ein Stüd von Ihnen. Nao, eu tenho um pedaco de vm*- 
Welcher? (melden? melde? Que? 


ches? was für?) 

Das Brob. O po. 

Der Zuder. O acucar. 
Beier Hut ift der Ihrige? Que chapeo & o seu? 

M. E. 

j 
Hut haben Sie? Que chapdo tem var.? 
Beide Seife haben Sie? Que sabäo tem vm*-? 
Belies Brod haben Sie? Que päo tem vm*-? 
Bas für Zucker hat der Herr? Que agucar tem o senhor? 
Aufgabe. 
1. 


daben Sie den Hut? — Ja, ich habe ven Hut. — Haben 
Sie Ihren Hut? — Ja, Herr, ich babe meinen Hut. — Haben 
Sie meinen Hut? — Nein, Herr, ich habe meinen Hut. — 
Belden Hut haben Sie? — Ich habe Ihren Hut. — Haben 
Sie das Brod? — Ich habe das Brod. — Haben Sie mein 
drop? — Nein, Herr, ich habe mein Brod. — Haben Sie hr 
db? — Nein, Herr, ich babe Ihr Brod. — Welches Brob 
hben Sie? — Ich habe mein Brod. — Welchen Stod haben 
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Sie? — Ich babe meinen Stod. — Haben Sie Ihren Stock? 
— a, Herr, ih babe meinen Stod. — Haben Sie den Zuder? 
— Sa, ic babe den Zuder. — Sie haben meinen Zuder? — 
Nein, ich babe meinen Zuder. — Haben Sie mein Bapier? — 
Sa, ib babe Ihr Papier. — Hat der Herr mein Brod? — 
Sa, Herr, ih habe Ihr Brod. — Welche Seife haben Sie? — 
Ihre Seife. — Haben Sie Ihr Federmeſſer? — Ja, ih babe 
mein Federmeſſer. — Welches Federmeſſer haben Sie? — Ich 
habe mein Febermefler. — Welchen Ring haben Sie? — Ich 
babe meinen Ring. | 


weiter Abſchnitt. — Licäo segunda. 


Das Tud. | O panno. 

Der (den) Schuh. O gapato. 

Ihn (fie, 8). 0. weiblich a. 
Haben Sie den Schuh? Vm®. tem o capato? 
Haben Sie ihn? Vme. tem 0? 
Sie haben ihn? Vm«. o tem? 


A. Gewöhnlich werben vie perfünlichen Fürmörter ibn, 
fie, es, ibm, ihr, ihnen, welche im deutſchen unabhängigen 
Sag hinter vem Zeitwort ftehen, im Portugiefifhen davor ge— 
jegt, wenn das Zeitwort in ber erflen, zweiten ober britten 
Perfon einer andern Form, als ver Befehlweife ſteht. Doc 
werben auch in den einfachen Seiten vie Fürwörter bald vor⸗, 
bald nachgeſetzt, je nachdem es der Wohllaut erforbert. 


Er will. Elle quer. 
Wollen Sie da8 Tu? Quer vm®. o panno? , 
Wollen Sie e8? Vm®, quer-o? 
Ich habe es. Tenbo-o. 
Wollen Sie meinen Hut? Quer vm®- o meu chapéo? 
Nein, Herr, ich habe ihn. Näo, senhor, eu o tenho, 
Der Hund. O cäo. 
Das Pferd. O cavallo. 


Das Leder. O couro. 


Zweiter Abſchnitt. | 19 


Gut, weibl. gute. Bom-boa. 
Sqhlecht, tobt. ſchlechte. Mäo-m%, 
sollen Sie mein gutes Tuch? Quer vm®. o meu bom panno? 
Rein, Herr, ich will es nicht. Näo, senhor, näo o quero. 
Ich will. J . Eu quero. 
Nicht. Näo (ſteht vor dem Zeitwort). 
Hübſch. | Bonito. weibl. a. 
Schön. Linde. „ a 
Häßlich. Peio. 4. 
Alt, bejahrt. Velho. „ 4. 
Haben Sie meinen alten Hut? Tem o meu velho chapéo? 


Ih Habe Ihren alten Hut nicht. Eu näo tenho o seu velho chapeo. 


WB. Die perfönlichen Fürwörter: ich, du, er, wir, ihr, 
lie, find fhon durch die Endungen bes Beitioortes außgebrüdt. 
Sie werden nur angewendet, wenn fie mit Nachbru betont find, 
oder wenn man eine Zweideutigkeit vermeiden will, fonft aber 
ausgelaſſen. 


ers ſchöne Federmefier haben Que bonito eanivete tem vmd-? 


3 Habe mein Federmeſſer. Tenho 0 meu canivete. 
Bollen ae meine gute Seife? Quer o meu bom sabäo? 
Ib will fie. Quero-o. 


C. €3 ift durchaus nicht nothwendig, immer vm*- zu feßen, 
wo der Deutihe Sie fagt. Man gewöhne fih daran zu denken: 
Sat er? hat fie? haben fie? flatt Haben Sie? 
— Sie (will er) den ſeidenen Quer o chapéo de seda? 

ut? 


Die Seide.. ' A seda. 


Haben Sie das feidene Tuch? Tem o panno de zeda? 
3a, Herr, ich habe das feidene Tuch. Sim, senhar, tenho o panno de seda. 


WD. Das Berhältnigwort de bezeichnet den Stoff” aus 
welchem Etwas befteht: man bebient fih dafür im Deutſchen 
eines Eigenſchaftswortes. — Das feinene Tuch, wird überfegt: 
das Tuch von Seide, 


Der lederne Schuh. O gapato de couro. 
Der hübfche Iederne Schuh. O © bonito gapato de couro. 
Der alte lederne Schuh. O velho gapato de couro. 


2* 
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IE. De bezeichnet einen Befig oder ein Eigenthum 
und brüdt den Genitiv aus, 


Ihr ſchoͤnes Pferd. O lindo cavallo de vm#. 
Die Flinte, A espingarda. 
Das Eijen. O ferro. 
Die Baumwolle. O algodäo. 
Das Hemd. A camisa. 
Die eiferne Flinte. A espingarda de ferro. 
Das baummollene Hemd. A. camisa de algodäo. 
Ich will die alte eiferne Flinte. Quero a velha espingarda de ferro. 
Aufgabe 
2. 


Haben Sie mein fehönes Pferd? — Nein, Herr, ih babe 
e8 nicht. — Wollen Sie Ihren alten Schuh? — Ta, Herr, id) 
will meinen alten Schuh. — Haben Sie Ihren hübſchen ledernen 
Schuh? — Ich habe ihn. — Welches Pferd haben Sie? — 
% babe mein gutes Pferd. — Welchen Schuh wollen Sie? — 
Ih will Ihren alten levernen Schuh. — Haben Sie Ihr Hemd? 
— Ich babe e8 nicht. — Haben Sie Ihr hübfches Hemd? — 
Ya, ih babe es. — Haben: Sie mein baummollenes Hemd? — 
Nein, Herr, ih babe es nicht. — Welches Hemd wollen Sie? 
— Ich will mein Hemd. — Haben Sie das gute Tuch? — 
Nein, ich habe das häßliche Tuch. — Haben Sie mein ſchönes 
Tuh? — Nein, Herr, ich babe e8 nicht. — Welches Tuch haben 
Sie? — Ich habe Ihr altes Tuch. — Haben Sie Ihre alte 
Seife? — Ich babe fie nicht. — Haben Sie meine gute Seife? 
— Kein, Herr, ih babe Ihre Seife nicht. — Welches alte 
Gevermefier wollen Sie? — Ich will Ihr Federmeſſer nicht. — 
Haben Sie Ihre gute Flinte? — Ich babe meine alte Flinte. — 
Haben Sie Ihre hübſche Flinte? — Ja, Kerr, ich habe bie 
hübſche Flinte. — Hat der Herr mein Hemd? — Sa, Herr, 
ih babe Ihr hübſches baummollenes Hemd, — Wollen Sie 
meinen hübjchen lebernen Schuh? — Nein, ih will ihn nid. 
— Welchen eifernen Ring baben Sie? — Ih habe Ihren 
eifernen Ring. — Wollen Sie meinen fehönen Ring? — Nein, 
Herr, ih will ihn nicht. — Hat der Herr mein hübfches ſeidenes 
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Hemd? — Nein, Herr, ih habe hr altes Hemd. — Welchen 
Hund wollen Sie? — Ych will den Hund meined Freundes. — 
Wollen Sie mein hübſches Pferd? — Ya, Herr, ih will Ihr 
guteß Pferd. 


% 


Dritter Abſchnitt. — Licäo terceira. 


Der Kaffee, O cafe. 
Der Thee. O ch&. 
Der Käfe O queijo. 
Die Sache. A cousa, 
Einiger, e, ed. ( Etwas.) Algum weibl. alguma. 
Etwad. (Irgend eine Sache) Alguma cousa. 
JG habe etwas (einiges) Geld. Tenho algum dinheiro. 


Bolln Sie Etwas? (eine Sade.) Quer alguma cousa? 
haben Sie etwas Schönes ? Tem alguma cousa linda? 


A. Etwas ift unbefiimmtes Zahlwort ober Hauptwort: 
im erften Fall wird e8 durch algum, alguma, im zmeiten 
durch alguma cousa überfeßt, Ein fächliches Beiwort hinter 
Eimas wird durch bie weibliche Form dieſes Beiworts überfebt. 


Bollen Sie etivas Gutes? Quer alguma consa boa? 
Rein, ih will nichts. Näo, näo quero nada. 
Nichts. Nada. 


B. NiEo entfpricht ſowohl dem Deutfchen nicht, ale 
nein. Es ſteht immer vor dem Zeitwort, Kommt in einem 
Sape nada oder ein anderes verneinendes Umſtandswort vor, 
lo muß e8 hinter dem Zeitwort fiehen und näo davor, denn 
wei Berneinungen beben fi im Portugiefifchen nicht auf, Läßt 
man eine davon weg, fo muß bie andere an bie Spike des 
Satzes treten. 


Der Herr hat nichts. O senhor no tem nada, ober O 
senhor nada tem, 
Nie, Nunca. 
Sie wollen nie. Näo quer nunca oder nunea quer. 
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Der Bein. O vinho. 
Das Geld. O dinheiro. 
Kein, feine, keines. Nenhum, nenhuma. 


©. Kein nad einem Zeitwort over vor einem Hauptwort 
wird einfach durch näo überfegt. Will man e8 betonen, fo ſetzt 
man nenhum binter das Zeitwort, oft auch hinter das Haupt- 
wort. | 


Der Herr hat fein Geld, O senhor näo tem dinheiro. 


Er hat gar fein Gelb. Näo tem dinheiro nenhum. 
Bollen Sie kein Brod? Näo quer päo? 
Ih will gar fein Brod. Näo quero päo nenhum. 
Das Gold. O ouro, 
Das Silber. A prata. 
Der Knopf. O botäo. 
Der filberne Knopf. O botäo de prata. 
Der Nachbar. O visinho. 
Der Leuchter. O candieiro. 
Der filberne Leuchter der Frau. . O eandieiro de prata da senhora. 


Der eiferne Kropf des Nachbarn. O botäo de ferro do visinho. 


W. Das portugiefifche Hauptwort wird nicht veclinirt. Der 
Genitiv wird durch de ausgedrückt, welches fich mit dem Artikel 
o und a zu do und da zufammenzieht. 

Wollen Sie das Geld des Herrn? Quer o dinheiro do senhor? 


Nein, ich will den Wein der Frau. Näo, quero o vinlio da senhora. 
Ich habe den Hut des Nachbarn.  Tenho o chapéo do visinho. 


Wi. Die Beimörter, welche fih auf o endigen, bilden ihre 
weibliche Form, indem fie daß o in a verwanbeln. Sie nehmen 
das Geſchlecht und vie Zahl der Hauptwörter an, welde fie 
begleiten, ob fie vor oder hinter denſelben ftehen, 


Die Thöne Sache: A linda cousa. 
Wollen Ste etwas Schönes? Quer alguma cousa linda? 
Nein; ich will etwas Gutes. Näo; quero alguma cousa bos. 
Der Hunger, A fome. 
Der Durk. A sede. 


Haben Sie Hunger? Hungert Sie? Tem fome? 
Haben Sie Durſt? Dürftet Sie? Tem sede? 
Ich habe feinen Hunger. Näo tenho fome. 
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Die Sham. Die Schande A vergonha. 


Der Schlaf. O somno. 
Sind Sie ſchläfrig? Tem somno? 
Ich babe Schlaf. Tenho somno. 
% ſchäme mid) nicht. Näo tenho vergonha. 

ſchäme mid) gar nicht. Näo tenho vergonha nenhuma. 
Was? Que? 
Bas wollen Sie? Que quer vm4-? 
Was haben Sie? Que tem? 
Ich babe etwas Hübſches. Tenho alguma cousa bonita. 
Yufgabe 
3. 


Wollen Sie den guten Kaffee? — Nein, Herr, ich will Thee, 
— Haben Sie Käſe? — Sa, Herr, ih habe Käfe. — Wollen Sie 
mein Geld? — Ich will Ihr Gelb nicht. — Haben Sie etwas 
Shönes? — Ja, Herr, ic babe den filbernen Leuchter des 
Rachbarn. — Haben Eie das ſchöne Pferd? — Ich habe das 
(höne Pferd nicht. — Wollen Sie es? — Ih will e8 nit; 
id will den eifernen Spazierftod. — Sind Sie jhläfrig?! — 
Ich bin gar nicht ſchläfrig. — Welchen Leuchter wollen Sie? 
— Ich will den filbernen. — Wollen Sie den eifernen Ring? 
— Nein, ih will ven filbernen. — Was haben Sie? — Ih 
habe nichts. — Schämen Sie fih nit? — Nein, Herr, id 
Ihäme mich nicht. — Haben Sie das feinene Tu? — Ich habe 
fein feidenes Tuch. — Wollen Sie den filbernen Ring? — Ich 
will feinen filbernen Ring. — Sind Sie hungrig? — Nein, id) 
din durftig. — Sind Sie ſchläfrig? — Ih bin nicht ſchläfrig. — 
Was haben Ste? — Ich babe den goldenen Knopf. — Was 
wollen Sie? — Ih mill ven Spazierftod des Nachbarn. — 
Wollen Sie Geld? — Ih will Fein Geld. — Wollen Sie 
Bein? — Ich will gar nichts von Ihnen. — Was haben Sie? 
— Ich habe ven Hund des Nachbarn. — Wollen Sie Brod? — 
Jh will fein Brod; ich habe gutes Brod. — Wollen Sie meinen 
Sund? — Ich will Ihren Hund nicht; ich will den Hund Ihres 
Nachbarn. — Was hat der Nachbar? — Der Nachbar hat ven 
hübſchen, feinenen Schub der Dame. — Die fchöne Dame ſchämt 
ſih nicht. Sie iſt hungrig. — Ihren Stod will ich nicht. Ich 
will Ihren goldenen Leuchter. 
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Bierter Abſchnitt — Ligäo quarta. 


. Der Mann. Der Menſch. 
Der Bäder. 
Der Schneider. 
Das Haus. 
Die Strafe 


Das Zuchthaus. 
Das er 


O homem. 

O padeiro. 
O alfaiate. 
A oasa. 

A correcogäo. 


A casa de correceäo. 
O päo de padeiro. 


A. SHauptwörter, bie aus zweien zufammengefeßt find, 
werben beim Ueberſetzen getrennt, umgelehrt und pur de ver- 


bunden. 


Diefer, dieſed dieſes. (Nomin. 
und Accujat.) 

Genitiv. Diefes, diefer, dieſes. 

Diefer Bäder will fein Brod. 

Diefe Fran bat kein Geld. 

Wollen Sie den Hut diefes Mannes? 

Rein, ich will das Tuch diefer Frau. 

Ich babe diefes nicht. 


Jener, jene, jenes. 
und XAceufat.) 


Genitiv: Jenes, jener, jenes. 


(Nomin. 


Will jener Mann kein Brod? 

Will jene Frau kein Geld? 

Wollen Sie Jenes? 

Jenes, ja. 

Das Tuch jenes Schneiders iſt nicht 


gut. 
Wollen Sie den guten Wein aus 
jenem Hauſe? 


Bon diefem Manne will ich nichts. 


ch gebe. 

* aiht, 

de Schneider gibt dem Manue 
8 


a8 Tuch. 
Der Herr gibt der Frau den Wein. 
Dem. weibl. der. 


Este, esta, isto. 


Deste, desta, disto auch de este ete. 


Este padeiro quer o seu päo. 
Esta senhora näo tem dinheiro. 
Quer o chapeo deste homem? 
Näo, quero o panno desta senhora. 
Näo tenho isto. 


Esse, essa, isso oder aquelle, 
aquella, aquillo. 

Desse, dessa, disso oder daquelle, 
daquella, daquillo, aud) de esse 
und de aquillo. 

Aquelle homem näo quer päo? 

Aquellasenhoranäo quer dinheiro? 

Quer aquillo? 

Isso, sim. 

O panno daquelle alfaiste näo & 
bom. 

Quer o bom vinho daquella casa? 


Desse homem ndo quero nada. 


ar dou. 
Elle] da. 


O alfaiate d4 o panno ao homem. 
O senhor d& o vinho & mulher. 
ko, &. 
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BB. Der Dativ des Artifeld wird gebilnet durch das Ver⸗ 
haͤltnißwort a, welches fi mit o und a, zu ao und & verbindet. 


Man merfe fich den Unterſchied zwiſchen a (bie) und & (ber). 
Ebenfo wird der Dativ von este, esse, aquelle gebilbet; 
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nur findet da keine Zuſammenziehung ſtatt. 


Die Frau gibt dem — die Seife. 

Sie gibt ge jenem Herrn. 

Dieſer Schneider hat jenen hübſchen 
Schuh nid. 

Haben Sie das Tuch jenes Schnei⸗ 
ders 7 

Das des Schneiders? 

Das meines Schneiders? 


Das Buch. 
Oder. 


N 


Haben Sie mein Brod oder das 


des Büders? 
Ich Habe das Ihres Nachbarn. 


Der Meinige. 
Der Ihrige. 


Haben Sie Ihr ſchönes Pferd? 
Ich babe das meinige. 
re Sie mein Hemd ober das 


rige? 
* das Ihrige. 
C. 
Haben Sie das Ihrige? 


Die Bärme Die Hitze. 
Die Kälte. 


M es Ihnen warm? (Haben Sie 
Bärme?) “ 
Es it mir warm 


Frieren Sie? (Haben Sie Kälte?) 
Es friert mich nicht. 


Die Furcht. Die Angft. 
Fürdten Sie die Kälte? 
Ich fürchte nichts. 

Die Kohle. Die Kohlen. 


‘0 meu, weiblid a minha. 


Der Portugiefe jagt: 


A senhors dä o sabäo ao homem. 

Ella o d& a aquelle senhor. 

Este alfaiate näo tem aquelle 
bonito capato. 

Tem o panno daquelle alfaiate? 


O do alfaiate? 


0O do meu alfaiate? 


19] livro. 


' Tem o meu päo ou o do padeiro? 


Tenho o do seu visinho. 


7 


0 seu, weibl. a sua. 


Tem o seu lindo cavallo? 
Tenho o meu. 
Tem a minha camisa ou a sua? 


Tenho a sua. 


Hat er das feinige? und nicht: 


O calor. 
O frio. 


Tem calor? 
Tenho calor. 


Tem frio? 
Näo tenho frio, 


OÖ medo. 


Tem medo do frio? 
Näo tenho medo de nada. 


O earväo. _ 


Kohlen, als Brenuftoff, ift immer zu überjehen: Kohle, in der Einheit. 


— 
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Der, Freund. O amigo. 
Der Schuhmader. Der O capateiro. 
Schuſter. 
Haben Sie jene Kohlen? Tom aquelle carväo? 
Mein Freund hat fie. O meu amigo o tem. 
Aufgaben. 
4. 


Wollen Sie jened Pferd? — Nein, ih will diefes Pferd. — 
Haben Sie das Buch meine Nachbarn? — Ich habe es nicht. 
— Fürdten Sie die Hitze? — Nein, ich fürchte die Kälte, — Sf 
Shnen warm? — Rein, mir ift nit warm. — Friert Sie?! — Fa, 
mich friert. — Fürchten Sie meinen Freund? — Ich fürchte ihn 
[delle] nit. — Haben Sie Kohlen? — Nein, mein Herr. — 
Wollen Sie mein Pferd? — Nein, mein Her, ih will Ihr 
Pferd nit. — Wollen Sie Bäderbrop? — Nein, mein Herr, 
ich bin nicht hungrig. — Wollen Sie mein feivenes Kleid oder 
mein baummolleneg? — Ich babe Ihr baummollenes, will aber 
auch [tambem] hr ſeidenes. — Wollen Sie Hausbron oder 
Bäckerbrod? — Ih will Hausbrod. — Wollen Sie Kohlen? — 
Nein, mein Herr, ih habe noch [ainda] Kohlen. — Wollen Sie 
alten Wein und gutes Hausbrod? — Ich will weder Wein nod) 
Brod, denn [porque] ih bin weder hungrig noch durſtig. — 
Wollen Sie Thee oder Kaffee, Brod oder Käfer — Ih will 
nichts, mein Herr. Ich bin weder hungrig, noch durſtig. — 
Haben Sie mein feivened Klein? — Nein, mein Herr, ich habe 
es nicht. — Wollen Sie das Pferb meines Freundes oder daß 
Ihrige? — Ich will das meinige. — Fürdhten Sie das Pferd 
des Nachbarn? — Nein, mein Herr, ich fürchte das Pferd des 
Nachbarn nicht. — Fürdten Sie den Hund des Bäders?! — 
Nein, mein Herr, ich fürchte ven Hund des Bäder nicht, aber 
ih fürchte den des Nachbarn. — Wollen Sie den hübjchen 
goldenen Knopf der Frau des Bäckers? — Ich habe ihn nicht; 
ih will ihn. 

8. 


Haben Sie’meinen eifernen Ring over wollen Sie Ihren 
jeivenen Hut? — Ich habe feinen Hut. Ich will den Hut bed 
Herrn nicht. — Wollen Sie mein Febermefjer ober das Ihrige? 
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— Ich babe das Ihrige, ich will das meinige. — Haben Sie 
die Seife ihrer Frau? — Ich habe fie nicht. — Welche Seife 
haben Sie? — Ich babe die hübfche Seife meines Nachbarn. — 
Wollen Sie meinen Hund? — Rein, Herr, id will Ihren alten 
Hund nicht. — Haben Sie mein jeinenes Hemd oder das meines 
Rachbarn? — Ich babe das Ihrige; ich will pas des Nachbarn 
mit. — Sie haben Angſt. Wollen Sie meine alte eiferne 
Flinte? — Ich habe feine Angſt; ih will Ihre Flinte nicht. — 
Schämen Sie ih niht? —Nein, Herr, ih ſchäme mich nicht. — 
Haben Sie ihren Stod? — Ya, Herr,’ den eifernen. — Wollen 
Sie etwas Schönes? — Ih will das ſeidene Tuch oder den 
filbernen Knopf, — Haben Sie etwas Gute8? — Ya, Kerr, Id) 
babe etwas Gutes. — Was haben Sie Gutes? — Ich habe ven 
hübſchen Stod meines Freundes. — Was wollen Sie? — Ih 
will Geld. — Wollen Sie dieſes Buch oder jenes? — Ich will 
jenes Bud. — Fürdten Sie jenen Mann? — Nein, Herr, ich 
fürchte jenen Mann nicht. — Haben Sie die Kohlen des Bäckers? 
— %a, Herr, ich habe fie. — Wollen Sie mein Pferd ? — Nein, 
ih will es nicht. Ich babe das Pferd Ihres Freundes. — 
Wollen Sie Wein? — Nein, ich bin nicht durſtig. — Wollen Sie 
Brod? — Sa, id bin hungrig. — Haben Sie mein Pferb over 
Ihr Pferd? — Ih habe mein Pferd. — Was will viefer Menſch? 
— Er will Brod und Wein, er ift hungrig und burftig. 


— — — — — 


Fünfter Abſchnitt. — Liçao quinta. 


Der Kaufmann. O commerciante. 
Der Knabe. O menino. 
Der Junge. O rapaz. 
Des Schuſters. Do capateiro. 
Der Bleiftift. Ö lapis. 
Die Chocolade. O chocolate. 
Ih will feinen Thee und feine Näo quero cafe, nem chocolate. 
colade. 
Und . E. (umterfcheidet ſich von. 6, ift, da- 


durch, daß es ohne Accent gefchrieben 
wird.) 


\ 
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A. Nem ft 
Sabglieber zu verbinven, 


Weder — no. 


Haben Ste den Bleiſtift des Kauf- 
manns oder den Ihrigen? 

Ich babe weder ven Stift des Kauf⸗ 
manns nod) den meinigen. 


B. 
Daher kann man aud fagen: 


Ich habe weder Brod n sie 

Haben Sie Hunger ober 

Ich babe weder Sunger nd) 
Der Hammer. 
Der Zimmermann. 
Der 


el. 
Der Regenidirm. 


Haben Ste den eifernen oder ben 
oldenen Knopf? 

Sch babe weder ben eifernen noch 
en goldenen. 

Wollen Sie meinen Regenfchirm 
oder den Ihrigen? 

Ich will weder den meinigen, noch 
den Ihrigen. 


Ich liebe [ich effe, trinke gern]. 
Er licht [er ißt, trinkt gern]. 


Trinten Sie gerne von dieſem 


ein 
Nein, ih trinte lieber von 
jenem. 


Der Spanter, ſpaniſch. 
De Bortugieje, portu- 


Dar  Dapifse, deutid. 
Die Sprade. 


Sprechen Ste gerne portägieftfch ? 
Der Franzoſe, franzöſiſch. 


Für nem-nem gilt die Regel: 


eht ftatt e, um zwei verneinende Sätze ober 


Tem o lapis do commerciante 
ou o seu? 

Näo tenho nem o lapis do com- 
merciante nem o men. 
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Nem päo, nem queijo tenho. 
Tem fome ou sede? 
Näo tenho nem fome, nem sede. 


O martello. 

O oarpinteiro. 

O burro. 

O chap6o de chuva. 


Tem o botäo de ferro ou o de 
ouro? 

Näo tenho nem o de ferro, nem 
o de ouro. 

Quer o meu chapdo de chuva ou 
o seu? 

Näo quero nem 0 meu, nem o seu. 


Eu gosto de... _ 
Elle gosta de... 


Gosta deste vinho? 

N&o, gosto mais’ daquelle, 

O Hespanhol,hespanhol.w.a. 
O Portuguez, portuguez 


w. & 
OAllemäo, allemä&o. w. emä. 
A lingua. 


Gosta da lingua portugueza’? 


O Frances. franoez. w. 028. 
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©. Ob da8 Bigenfhaftswort vor oder nach dem Haupt⸗ 
worte ftebt, hängt vom Wohlllang und vom Nachdruck ab. 
Drüdt e8 eine dem Hauptwort weſentliche Eigenſchaft aus, 
jo wirb e8 gewöhnlich vor, brüdt es eine zufällige aus, fo 


wird e8 gewöhnlich nach gefeht, beſonders wenn ein Nachdruck 


darauf liegt. 


Haben Sie guten Bein oder ſchlechten ? 
Ich habe weder guten, noch ſchlechten 


% 
Haben Sie was Gutes, oder etwas 
tes 


Tem bom ou mäo vinho? 

Näo tenho nem bom, nem mäo 
vinho. _ 

Tem alguma cousa boa ou mä? 


Ich Habe weder etwas Gutes, noch Nao tenho nada de bom, nem 
etwas Schlechtes, d. h. — 2— de mäo. 
nichts Gutes und nichts Schlechtes. 


Aufgaben. 
6. 


Welchen Wein trinfen Sie gerne, den meinigen, ober ben 
bes Nachbarn? — Ich trinke weder den des Nachbarn, noch 
ben Ihrigen gerne. — Geben Sie dem Kaufmann Gold ober 
Silber? — Ich babe weder Gold, noch Silber. — Haben Sie 
ven Bleiftift Ihres Freundes, oder den Ihres Nachbarn? — 
Ich habe weber den des Freundes, noch den des Nachbarn. — 
Wollen Sie ven Hut over den Stod? — Ich will weber ben 
Hut, noch den Stod. — Der Zimmermann will feinen Hammer. 
Haben Sie ihn? — Ich babe ihn nit. — Haben Sie ven 
Sammer over den Bleiftift des Zimmermanns? — Ich habe 
weder den Hammer, noch ven Bleiftift des Zimmermanns. — 
Welche Sprache ſprechen Sie lieber, die deutſche oder bie portu- 
giefiihe? — Ich fpreche weder bie deutſche, noch bie portugieftfche 
gene. — Wollen Sie meinen Regenfhirm, ober ben meiner 
Frau? — Ich will weber Ihren Regenſchirm, noch ven Ihrer 
Frau. — Wollen Sie portugiefifhen Wein? — Nein, ich trinfe 
den portugiefifchen Wein nicht gerne — Wollen Sie den Efel 
ever das Pferd meines Onkels? — Sch will mweber ben Ejel, - 
uch pas Pferd Ihres Onkels. — Wollen Sie meinen eifernen 
Sammer? — Nein, ich will den eifernen Sammer Ihres Vaters. 
— Wollen Sie meinen feivenen over meinen baummollenen 
Regenschirm? — Ich will weder Ihren feivenen, nod Ihren 
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baummollenen Regenſchirm. — Ziehen Sie vie Kälte vor, ober 
die Wärme? —- Gch liebe weder ven Froſt noch die Hitze. 


Mollen Sie meinen Ring ober den Ihrigen? — Ih will 
ben Ihrigen. — Welchen Ring wollen Sie? — Ich will ben 
goldenen Ring. — Wollen. Sie Thee und Kaffee? — Sa, ich 
will Thee und Kaffee. — Wollen Sie Wein und Brod? — Ich 
will weber Wein, noch Brod. — Wollen Sie das deutſche oder 
das franzöfiihe Buch? — Ich will weder das beutfche, noch 
das franzöfifhe Buch. — Wollen Sie das fpanifhe Buch? — 
Sa, ih will das ſpaniſche Bud. — Hat der Kaufmann das 
hübſche Pferd des Sranzofen, over bat er das des Englänvers? 
— Er bat das des Tranzofen. — Haben Sie den hübfchen 
Ejel des Nachbarn? — Nein, ih habe meinen Eſel. — Fürchten 
Ihre Jungen die meinen? — Nein, fie fürchten fie nit. — 
Hat diefe Dame Geld? — Nein, fie bat fein Gelb. 


Serhster Abſchnitt. — Licao sexta, 


Der Fuß. O pe. 
Der Ochſe. O boi. 

Der Borderfuß des Ochſen. A mio do bei. 
Die Hand. A mäo 


Die Bernunft. Das Recht. A razäo. 
Die Schuld, Das Unredht. A culpa. 


Habe ih Recht oder nicht? Tenho eu razäo ou näo? 
Sie haben Unrecht, mein Herr. Näo tem razäo, meu senhor. 
Sie haben die Schuld, meine Dame. Tem a culpa, minha senhora. 


A. Die beftganzeigenden Wörter ſtehen ohne Artikel vor 
Hauptwörtern, welche eine Würde oder einen Verwandtſchaftsgrad 
bezeichnen. Auch jagt man ohne Artikel: Dies ift mein, 
isto 6 meu. 


‘ 
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Der Junge fürchtet ſich vor Ihnen. O rapaz tem medo de vm*. 


Es if jene Schuld. E a sua culpa. 
a8 Meſſer. A faca. 
Das Taſchenmeſſer. Das Raſir- A navalha. 
meer. 
Der Bater. O psi. 
Der Ontel. Otio. , 
Habe ich mein Mefler ? Tenho eu a minha faca? 


Rein, mein Onkel, Sie haben eg nicht. Näo, meu tio, näo a tem. 
t. Meu pai näo gosta deste rapaz. 
Meines Onkels Nachbar will fen O visinho de meu tio quer o seu 
Geld. dinheiro. 


WB. Der Genitiv darf im Portugiefifhen nie voran ftehen. 
Das Fleifch. A carne. 
Der Schinken. O presunto. 
Das Schaf. Das Hammelfleiſch. O carneiro. 
Ballen —* mein Taſchenmeſſer oder Quer a minha navalha ou a sua? 
08 Ihrige? 
Welches Taſchenmeſſer iſt das Ihrige? Que navalha d a sua? 
Welches ift das Ihrige? Qual & a sua? 


C. Welcher? Was für ein? in allen Gefchlechtern 
heißt entweder que oder qual; que wenn e8 vor einem 
Hauptwort fteht, qual wenn es nicht davor fteht, entweder wor 
dem Sauptiwort, oder vor de. — Que alleinftehenv heißt Was? 


Baden ift das Haus des Nachbarn? Qual & a casa do visinho? 
Haus tft das des Nachbarn? Que casa d a do visinho? 


Bl Bein wollen Sie? Que vinho quer? 
Welcher Wein ift der gute? Que vinho & o bom? 
Der Hauptmann. VD capitäo. - 


Das Huhn, Die Henne A gallinha, 


Aufgaben. 
8 


Trinken Sie gerne Wein? — Nein, ich trinfe lieber Bier 
erveja]. — Wollen Sie Wein? — Nein, ich will feinen Wein. 
— Bollen Sie Sammelfleifh oder Huhn? — Nein, ih will 
weder Sammelfleiih noh Huhn. — Haben Sie Ihren Hut, 
ger Hauptmann ? — Sa, Herr, ich habe meinen Hut. — Wollen 
Sie von [de] meinem Weine, oder von dem Weine meines 
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Nachbarn? — Ich will weder von dem Ihrigen, noch von dem 
Weine Ihres Nachbarn. — Wollen Sie Thee?-— Nein, ich 
will Kaffee. — Fürchtet Sie der Junge des Hauptmanns? — 
Er fürchtet mi [de mim] nicht. — Hat der Hauptmann mein 
Taſchenmeſſer? — Er hat Ihr Tafchenmefler. — Wollen Sie 
Hammelfleiſch oder Schinten? — Ih will weber Hammelfleiſch 
noch Schinken. — Wollen Sie mein Mefler, oder das meiner 
Frau? — Ich will weber das Ihrer Frau, noch das Ihre. — 
Wollen Sie den goldenen Ring des Bater8 over des Onkels? 
— Ich will weber ven meines Vaterd, noch ben meines Onkels, 
ih will den meinigen. — Welcher ift ver Ihrige? — Der 
‚ meinige ift weber von Gold, noch von Silber, er ift von Eijen. 
— Haben Sie Geld? — Nein, mein Herr, ich babe Fein Gelb. 
— Fürdten Sie fih oder fhämen Sie fh? — Ich fürchte 
mich nit und ſchäme mich nicht. — Habe ih Recht oder Un⸗ 
recht? — Sie haben Unrecht; ich habe Recht. 


Iſt es meine Schuld oder die Ihrige? — Es ift nicht meine 
Schuld, es ift Ihre Schuld. — Hat Ihr Onkel ein (uma) 
hübſches Haus? — Er bat ein hübfche® Haus. — Hat Ihr 
Bater einen [um] hübſchen Garten? — Sa, mein Bater hat einen 
hübſchen Garten. — Haben Sie ein bübfches Tafchenmefjer? — 
Ja, mein Herr, ich habe ein hübſches Tafchenmefjer. — Fürchtet 
Sie mein Freund? — Nein, er fürchtet mich [de mim] nit. — 
Fürchten Sie Ihren Onkel? — Rein, ich fürchte ihn [delle] 
nicht. — Wolle Sie ein Mefjer? — Nein, ih will fein Mefler. 
— Hat der Hauptmann Geld ? — Ja, er hat Geld. — Wollen 
Sie einen Bleiftift? — Nein, ich will Feinen Bleiftift. — Wollen 
Sie Hammelfleiſch oder Schinken, Fleifh ober Huhn? — Ich 
will weber Sammelfleifeh, noch Schinken, noch Fleiſch, noch Huhn. 
— Hat jener Kapitän Recht oder nicht? — Er hat Unredt. — 
Trinken Sie gerne Wein? — Ich trinke gerne franzöftfchen Wein. 
— Eſſen Sie gerne Hammelfleiſch? — Nein, ich efje gerne 
Schinken. — Wolen Sie von diefem Huhn? — Nein, ich will 
on jenem Schinken. — Wollen Sie von dieſem Wein? — 
Nein, mein Herr. — Iſt dieſer Kapitän Ihr Freund ober jener? 
— Diefer Kapitän ift mein Freund nicht. — Gaben Sie Recht 
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oder nicht? — Ih habe Unrecht. — Haben Sie mein Taſchen⸗ 
meſſer oder das meines Freundes? — Ich habe weder das Ihres 


Freundes, noch das Ihre. 


Siebenter Abſchnitt. — Licäo septima. 


Der Sack. 
Der Koffer. 
Das Schiff. 
Das Meer. 


Wer? — Er, ſie, fie. 


Ber bat den Bleiftift ? 
Ber hat ihn? 

Hat ihn der Knabe? 
Het er ihn nicht? 


O costal. O sacco. 
A mala. O bahu. 
O navio. 

OÖ mar. 


Quem? — Elle, ella, elles, ellas. 


Quem tem o lapis? 
uem o tem? 
"menino o tem? 

Näo o tem elle? 


A. Bei unbelebten Dingen ‚wird que? ober quem? 
bei belebten aber nur quem? ober qual? gebraucht. 


Einer, eine, einen, eines. 


IH will einen Hut. 
Bollen Sie ein Hemd? 
Ich Habe ein Hemd. 
Bollen Sie eine Flinte? 
will feine Flinte. 
a nicht eine Flinte (ſondern 
zwei). 
Ih will jene Flinte nicht. . 
Bollen Sie den Hund meines Nach⸗ 
barn des Spaniers? 


Um, uma. Mehrh. uns, umas. 


Quero um chapeo. 

Quer uma camisa? 

Tenho uma camisa. 

Quer uma espingarda? 

Näo quero espingarda. 

N&o quero uma espingarda (mas 
duas). 

Näo quero aquella espingarda. 

Quer o cäo do meu visinho, o 
Hespanhol? 


WB. Ein bei einem SHauptworte ſtehender Erklärungsſatz 
ſteht im Nominativ, auch wenn das zu erflärende Wort in einem 


anderen alle ftebt. 


Man fagt alfo niht: do meu visinho, 


do Hespanhol, fonbern o Hespanhol. 


Ber hat mein Kleid? 


Das Kleid. _ 
Der Rod. 
Der Ueberrod. 


Anftett, Bortugiefifde Grammatik. 


-Quem tem o meu vestido? 


OÖ vestido. 
A casaca. 
A sobre-casaca. 


3 
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Welcher (— e — en — es). 
Wer [ift e8 welcher] hat meinen Rod? 


Que. 


Quem € que tem a minha casaca? 


TC. Sehr oft braudt der Bortugiefe ftatt des einfachen 
quem bie Umfchreibung quem & que (tem), wer ift e8 welcher 
(bat) — des volleren Lautes wegen. 


Der Diener. 
Die Magd. 


Wer hat meinen hübſchen Schuh? 
Der Diener bat ihn. 
(E8) ift der Diener, welcher ihn Bat. 


Der Reis. 
Der Landmann. 
Der Bauer. 


Will die Magd des Bäckers Gels? 
D. 


O criado. 

A criada. 

Quem & que tem o meu bonito 
sapato ? 

O criado o tem. 

E o criado que o tem. 


O arroz. 
O camponez. 


O saloio. 


Querdinheiro acriadado padeiro’? 


Der Nominativ, wenn er in Turzen Sätzen eine lange 


Form bat, ſteht im Bortugieflfchen oft am Ende, bed Wohl- 


klanges wegen. 
Iſt der Bauer hungrig? 


FR der Magd des Nachbarn warn ? 


Es ift ihr warm. 


Tem fome o saloio? 
Tem calor a criada do visinho? 
Tem calor. 


Der Schufter iR Ir Freund: haben O gapateiro d o sou amigo: tem 


Sie feinen R 


Man überfebe nit: o seu vestido. 


a casaca delle? 


Statt seu, 


sua braucht man delle, della, deste, desta, daquelle, 
daquella, de vm®* u. f. w., um eine Ziweiveutigteit zu 


vermeiben. 


Der Bogel, 
Das Auge, 


Der hat meinen ledernen Koffer? 


Der Freund hat Ihren Koffer nicht. 

Hat. er den feinigen oderdenmeinigen ? 

Er hat weder dem feinigen noch den 
meinigen. 

Hat er mein oder fein Geld? 


O passaro. 
O olho. 


Quem 6 que tem a minha mala 
de couro? 
O amigo näo tem a mala de vm*. 


‘Tem a minha ou a sua? 


Näo tem nem a sua, nem a minha. 


Tem o meu dinheiro ou o seu? 
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Siebenter Abſchnitt. j 3» 


F. Die Bortugiefen wenden nie vor einem gemeinfamen 
Hauptwort verfchievene durch und ober ober verbundene Be- 
fitwdrter an. Sie ftellen binter das erſte Befikiwort daB Haupt- 
wort und laſſen dann das Bindewort und das zweite Beſitzwort 
mit dem Artikel folgen. 


Habe ic) mein oder fein Brod? d. h. _ | 
habe ich mein Brod oder das Tenho eu o meu päo ou o seu? 


feinige ? gar nie: 0 meu ou o seu päo? 
Meines oder feines Freundes Magd A criada do meu amigo ou do 
hat meinen Koffer. seu tem o meu baht, 
Zemand. Einer. Alguem. 
Niemand. Keiner. Ninguem. 
Niemand bat das Meffer. Ninguem tem a face. 
Hat Femand meinen Bogel? Alguem tem o meu passaro ? 
Es hat ihn Einer (Jemand). Alguem o tem. 
Reiner hat ihn. Ninguem o tem. 
Aufgaben. — 
10. 


Mer trinkt gerne frangofiſchen Wein? — Der Engländer 
trinkt gerne franzoſiſchen Wein. — Wer bat meinen ledernen 
Koffer? — Des Nachbarn Magd bat ihn. — Wer will meines 
alten Freundes, des franzöfiichen ‚Saupfmanne hübſche Flinte? 
— Des Landmanns Diener will fie. — Habe ih Ihren Vogel 
oder den des Kaufmanns? — Der So ift mein. Wollen 
Sie ibn? — Ih will ihn nicht, Niemand will ihn. — Dieler 
Menſch if häßlich. Niemann liebt dieſen Menfchen. — Eſſen 
Sie gerne Reis? — Ja, mein Herr, ich eſſe gerne Reit. — 
Haben Sie einen Diener? — Ja. — Wer ift Ihr Diener! — 
Mein Diener ift der Sohn eines fpanifhen Lanbmanns. — 
Was will des Schneiver8 hübſcher Junge? — Er will fein altes 
feivene8 Kleid und feinen baummollenen Rod. — Friert Sie? 
Wollen Sie meinen baummwollenen Rod? — Mid) friert nicht, 
mein Herr. — Will Jemand meines Dieners Flinte? — Nie 
mand will fie. — Hat Jemand engliihe Baumwolle oder fran- 
zoͤſiſche Seide? — Niemand hat franzdfiihe Seibe. Der Kauf 
mann, mein Nachbar, hat englifhe Baumwolle. — Herr Haupts 
mann, welches ift Ihr Pferd, dieſes oder jenes? — Dieſes 
Pferd if mein, jenes ift daB meine Nachbarn. 
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11. 


Will Jemand Käfe und Brod? — Niemand will Brod und 
Käſe. — Wil Jemand Wein? — Niemand wil Wein. — Hat 
Jemand mein Taſchenmeſſer? — Niemand bat Ihr Tafchen- 
mefjer. — Hat Jemand meinen Koffer? — Niemand hat Ihren 
Koffer. — Was wollen Sie, mein Kerr? — Ih will Ihr 
feinenes Kleid nicht, ich will Ihr baummollenes Kleid. — Sie 
haben Unrecht, mein Herr. Ein ſeidenes Kleid ift etwas Schönes. 
— Wer hat meinen goldenen Ring? — Diefer Bauer bier bat 
ihn. Er ift der Sohn des Diener8 meines Nachbarn. — Wer 
will meinen Vogel? — Mein Freund will ihn. — Was hat 
der Freund meines Nachbarn? — Er hat einen alten Rod. — 
Wer hat mein ſeidenes Klein! — Der Diener Ihres Vaters 
bat es. Wollen Ste Ihr Klein? — Nein, mein Herr, ih will 
das baummwollene — Hat die Frau des engliſchen Schneivers 
das ſeidene Tuch over das baummwollene? — Sie hat das ſeidene. 
— Wollen Sie englifche Kohle oder franzöfifhe? — Ich will 
weber englifche, noch franzdfifche. — Mein und meines Freundes 
Geld bat ver fpanifche Kaufmann, — Wollen Sie meinen ober 
femen Koffer? — Ich will weder ven Ihrigen noch den feinen. 
Ich will meinen levernen Koffer. — Was hat der Diener meineß 
Freundes? — Er bat ein Pferd und einen Efel. — Hat Jemand 
meinen Hut? — Niemand hat Ihren Hut. 


22. 


Wer bat meinen goldenen Hemdknopf? — Niemand bat ihn. 
— Welches Pferd will der Herr Hauptmann, das fpanifche ober 
das englifhe? — Ich will das englifche. — Welches Buch wollen 
Sie, das meinige oder das meiner Frau? — Ih will bad 
Ihrige. — Wollen Sie meinen Koffer :oder den meiner Frau? 
— Ih will ven Ihrer Frau. — Wollen Sie von dieſem Wein 
oder von jenem? — Ich will von biefem. Jener iſt nicht gut. 
— Sie haben Recht, mein Herr, jener ift ſchlecht. — Kat Ihr 
Koch gutes Hammelfleiſch? — Nein, Herr, das Fleiſch, welches 
er hat, tft ſchlecht. Hat Jemand meines Koches Tafchenmefler! 
— Her, ih babe es nit. Wollen Sie es? — Nein, Her, 
ih will e8 nicht. — Riemand liebt meinen alten Freund, Lieben 
Sie ihn? — Nein, Herr, Ich liebe ihn nicht. — Der Schneider 


— 
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will mein und Ihr ſeidenes Kleid. Haben Sie es? — Nein, 
des Schneiders Frau hat es. — Iſt der Bauer durſtig? — Ja, 
Herr, er iſt durſtig. — Hat er Geld? — Er hat weder Geld 
noch Wein. — Wollen Sie mein Haus oder das meines Onkels? 
— Ich will weder das Ihres Onkels, noch das Ihrige. — 
Haben Sie meinen Hammer? — Nein, ich habe meinen Hammer. 


Achter Abſchnitt. — Licäo octava. 


Der Garten. O jardim. 
Der Baum. A arvore. 
Der Wald. O bosque. 
Diefer Baum bier. Esta arvore. 
Der Baum da. Essa arvore. 
Jener Garten dort. Aquello jardim. 


A. Este, esta, isto (biejer = letztere) bezeichnet einen 
dem Sprechenden ganz nahe liegenden Gegenftand, esse, essa, 
1830 einen bem Sprechenven ferner liegenden als dem Angereveten, 
squelle, aquella, aquillo (jener = erftere) einen von 
beiden entfernten. Ohne Gegenſatz, beſonders im Neutrum braucht 


man oft das hinzeigende esse und aquelle, manchmal auch 
este. 


Das Heu. O fono. 
Das Getreide, O trigo. 
Die Gerfte. | A cevada. 


Wollen Sie dieſe Gerfte bier oder Quer esta cerada ou aquella? 
jene dort? 


Rein, ich will diefe da. Näo, quero essa. 
Tieben Sie jenen Garten dort? Gosta daquelle jardim ? 
Der Speicher. O celleiro. 
Der Dirt. OÖ logar. 


Bollen Sie das Pferd des Rapitind Quer o cavallo do capitäo ou 0 
oder das meinige? meu? 

Ich will jenes, nit dieſes. Quero aquelle, näo este. 

Bollen Sie diefen Hut oder jenen? .Quer este chap&o ou aquelle? 

Ich Habe weder diejen, noch jenen.  Näotenho nem este, nem aquelle. 
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Aber. Sendern. 
Aber. . Jedoch. 
Wollen Sie dieſes Meſſer oder jenes ? 


will nicht er 8, jonbern jenes. 
win Sn — und nicht ‚ aber 


Achter Abſchnitt. 


Has. 
Porom. 


Quer esta faca ou aquella? 

Näo quero esta, mas aquella. 

Näo quero o seu cão, mas quero 
a sus espingarda. 


I ar abe. fonvern) fteht immer zu Anfange des 
Satzes, porem (aber, jedoch) Tann einem Worte vor⸗ over 


nachſtehen. 


Das Billet. 
Der Spiegel. 
Die Matratze. 


Wollen Sie dieſes Billet oder jenes ? 

Ich habe nicht diejes, will aber jenes. 

Ich Habe diefes, will jedoch jenes. 

Hat der Radber dieſen Spiegel oder 
jenen 

Er Hat diefen, will aber jenen. 
elcher (—e, —es, —ın) oder 

der, die, daB. 

Habe gehabt. 

Hat gehast. 


Haben Sie das Billet, welches 
mein Freund gehabt hat ? 

Ih Habe das Billet, das Ihr 
Freund gehabt hat, nicht. 

Bollen Sie den Efel, welchen ich 
gehabt habe? 

Welchen Ejel haben Sie gehabt? 

Den meines Schufters, 


O bilhete. 
O espelho. 
O colchäo. 


Quer este bilhete ou aquelle ? 

Näo tenho este, mas quero aquelle. 

Tenho este, porem quero aquelle, 

O visinho tem este espelho < ou 
aquelle? 

Tem este, mas quer aquelle. 


0 weibl. a. O qual weibl. a qual. 


Tenho tido. 
Tem tido. 


Tem o bilhete, que o meu amigo 
tem tido? 

Näo tenho o bilhete, que o seu 
amigo tem tido. 

Quer o burro, que eu tenho tido? 


Que burro tem tido ? 
O do meu gapateiro. 


©. Que wird von Berfonen und Saden gebraudt. Es 
it nicht weientlih von o qual verſchieden. Nur braudt man 
legtere8 in dem gewöhnlichen Gefpräche faft nie. Mit o qual, 
welcher, darf man das fragende qual, welcher? ohne Artikel, 


nicht verwechſeln. 
Ic habe diefen Hnt. Wollen Sie 
n 
Sie haben denjenigen nicht, welchen 
6 will gen nicht, meld) 


Tenho este ohapéo. Quer-o? 


Nao tem este, que eu quero. 


Achter Abſchnitt. 


3 habe jenen Hut. Wollen Sie 
Sie haben denjenigen nicht, welchen 
ich will 


i . 
Wollen Sie diefen Ring, welchen 
ich habe, oder jenen? 
will denjenigen nicht, welchen 
Sie haben, fordern jenen, 
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Tenho aquelle chapeo. Quer-o ? 

Näo tem aquelle, que eu quero. 

Quer este annel, que eu tenho, 
ou aquelle? 


Näo quero este, que vm*. tem, 
mas aquelle. 


WB. Derjenige, diejenige, dasjenige wirb bir 
este, aquelle, esse, fehr oft au durch das einfache o 
überſetzt, je nachdem man beflimmt von dieſem, jenem ober 
von einem überhaupt ſpricht. 


will das (jemige) nicht, was 
ee haben. s qt, 


N 
Näo quero o que vım®, tem. 


Der Matrofe. 
Der Fremde 
Die Sattung. Die Waare. 


O marujo. 
O estrangeiro. 
O genero. 


Aufgaben. 
18. 

Welches Heu will der Hauptmann? — Er will das des 
Bauern. — Hat der Fremde meinen Spiegel? — Er hat keinen 
Spiegel. — Wer will Geld? — Ich will Geld. — Wer will 
das engliſche Pferd, welches mein Freund, der Hauptmann, ge⸗ 
habt hat? — Ich will es nicht, aber der Vater meines Freundes 
will es. — Wollen Sie den ledernen Koffer, welchen der Matroſe 
gehabt hat? — Nein, mein Herr, ich will ihn nicht. — Liebt ver 
Engländer den Franzofen? — Nein, der Englänver liebt ven 
Franzoſen nicht und ber Franzoſe liebt ven Engländer nicht. — 
Wollen Sie meine Flinte oder bie meines Freundes? — Ich will 
bie Ihres Freundes. — Wollen Sie meinen Spiegel over ben 
meiner Frau? — Ich will weder den Ihrigen, noch den Ihrer 
Frau, fonbern den meinigen. — Will ver Fremde von biefer 
Waare oder von jener? — Er will weber von biefer Waare, 
noch von jener. — Wer will meinen Rod? — Der Schneiver will 
ihn. — Welches Pferd haben Sie gehabt? — Ich habe ein eng 
liſches Pferd gehabt. — Welchen Eſel wollen Sie, den meinigen 
oder den meines Onkels? — Ich will den Ihrigen. Was wollen 
Sie, mein Herr? — Mein Herr, ih will Tuch. — Wollen Sie 
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engliſches oder franzoͤſiſches Tuch? — Ich will weder englifches 
Tuch, noch franzöfifhes Tuch, fonvern ich will portugiefifches 
Tuch. — Iſt der Baum hübſch? — Ya, er ift nicht häßlich. — 
Hat diefer Efel Heu? — Nein, Herr, er hat Gerfte, das Heu ift 
Ichlecht. — Wollen Sie Heu oder Gerfie? — Mein Pfer hat 
Brod, und will weder Heu, noch Gerſte. — Diefer Garten ift 
ber meines Nachbarn, jener ber meines Freundes. Welchen 
arten wollen Sie? — Ich. will weber diefen, noch jenen. Ich 
babe den Garten, welchen ver Kaufmann gehabt bat. — Bon 
wen haben Sie dieſes jeivene Tuch hier? — Sch habe ed von 
einem ſpaniſchen Kaufmanne. Wollen Sie e8? — Nein, Herr, 
ih will Ihr ſeidenes Tuch nicht. — Haben Sie das Heu aus 
biefem Garten over aus jenem? — Weber aus dieſem noch aus 
jenem, mein Herr. Ich babe mein Heu aus dem Walde meines 
. Nachbarn. — Fit der Mateofe durſtig? — Der engliſche Matroſe 
iſt durſtig, der franzöfifche hungrig, ver deutſche ſchläfrig. — 
Wollen Sie meinen Ochfen oder meinen Eſel? — Diefen, mein 
Herr, habe ich, jenen aber will ich. 


14. 

Wil Ihr Diener diefen Sad oder jenen? — Er will dieſen 
Sad nicht, ſondern jenen. — Wer will mein Haus? — Ih will 
entweber jenes ober biejes. Welches ift pas Ihrige? — Jenes 
hübſche Haus ift das meinige. — Wer hat Recht und wer (hat) 
nicht (Recht) — Des Englänverd Diener hat Recht. Mein Diener 
bat Unredt. — Wollen Sie dieſen feivenen Schuh over jenen 
levernen? — Ich will weber Ihren ſeidenen Schub, noch Ihren 
levdernen Schub. — Haben Sie einen Freund? — Ja, mein Herr, 
Ihr Onkel ift mein Freund. — Haben Sie noch [ainda] andere 
[outros] Freunde? — Nein, ich babe keine anderen, — Der Kaufs 
mann bat eine hübſche Waare, Wollen Sie fie! — Nein, mein 
Herr, ih will keine Waare von diefem Kaufmann. — Was wollen 
Sie? — Ih will Geld. — Wollen Sie ſpaniſches Geld, mein 
Herr, oder engliſches? — Ich mag weder das engliſche Gold, 
noch das fpanifhe Gold. — Wer will das englifhe Billet, Ihr 
Bater oder Ihr Ontel?— Weber mein Vater will e8, noch mein 
Onkel. — Wollen Sie das Getreide meines Nachbarn, oder das 
meines Vaters? — Ich will weber das Ihres Waters, noch das 
Ihres Nachbarn. - 
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185. 


Welchen Leuchter will die Frau Ihres Nachbarn? — Sie will 
den filbernen Leuchter. — Wollen Sie von meiner Gerfte? — 
Kein, ich will von der Gerfte Ihres Vaters. — Weldhes Schiff 
bat Der Kapitän, das welches ich gehabt babe, oder pas welches 
Sie gehabt haben?— Er bat weber vasjenige, welches ich gehabt 
babe, noch dasjenige, welches Sie gehabt haben. — Herr, Sie 
haben meinen levernen Koffer? — Wer? Ih? Schämen Sie fid 
nit, mein Herr? Der Koffer, welchen ich babe, ift mein. — 
Kein, mein en, er ift nicht Shnen (d. h. Ihrig), fondern er 
it mein. Es ift der, welchen ich gehabt habe, — Haben Sie 
Reis und Huhn gehabt? — Ja, meine Dame, ich babe Reis und 
Huhn gehabt. — Wollen Sie Thee und Hammelfleifh, mein 
Herr? — Nein, meine Dame, ih will kein Hammelfleiſch; aber 
ih will Thee. Ich bin durſtig. — Wil Jemand Chocolade? — 
Niemand will EChocolave, Jemand will Kaffee, Käfe und Brod. 
— Wer ift Ihr Vater? — Es ift Ihr Nachbar, der englifche 
Kaufmann. — Welcher Junge ift Ihr Freund, ber des Franzofen, 
oder der des Deutſchen? — Ich habe feinen Freund. — Wer will 
meinen Regenſchirm? — Ih will Ihren Regenſchirm. — Welchen 
Regenfchirm wollen Sie, ven feinenen oder ven baummollenen? 
— Jh will weder den feinenen, noch den baummollenen. — 
Hat der Knabe den Vogel? — Rein, Herr, er bat ihn nidt. 


Neunter Abſchnitt. — Licäo nona. 


Die Rofe. Die Rofen. A rosa. As rosag. 
Der Wagen. Die Wagen. A seoge. As seges. 
Das ein ie Wild» - O javali. Os javalig. 


Der Rod. Köche. O cuzinheiro. Os cuzinheirog. 
Der —R Die Truthähne. O perü. Os perus. 


A. Die auf einen Selbftlaut endigenden Hauptwoͤrter 
bilden ihre Mehrheit dadurch, daß fie ver Einheit ein s anhängen. 


Bollen Sie die Roſen meines Quer as rosas do meu jardim? 
Gartens ? | 
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Bol Sie die Truthähne des Nach- Quer os perüs do visinho ? 
rn 


Das Kreuz. Die Kreise. A cruz. As oruzeg. 
Der Löffel. Die Bf. _ A oolher. As colhereg. 
Die Frau. Die Frauen. A mulher. As mulheres. 


WB. Die auf r und z endigenden Hauptwörter bilden ihre 
Mehrheit dadurch, daß fie ber Einheit es anhangen. Die auf s 
enbigenven bleiben unverändert, 

Der Goldfhmied. Die Gold- O ourives. Os ourives, 
ſchmiede. 


Wollen Sie die goldenen Kreuze? Quer as cruzes de ouro? 
Wollen Sie die fernen Löffel? Quer as colheres de prata? 


Sie haben. (Mehrheit.) Elles tem. 
Sie wollen. (Mehrbeit.) Elles querem. 
wolen die Goldſchmiede die filbernen Os ourives querem as colheres 
2ö de prata? 


Haben die Köche die Truthähne? Os cuzinheiros tem 08 perüs ? 


O. Die Fälle werben durch die Verhältnißwörter a und de 
ausgedrückt: 
Kom. Mer? 0 visinho, Os vinsinhos.. A rosa. As rosas. 
Gen. Weſſen? Do visinho. Dos visinhos. Da rosa. Das rosas. 
Dat. Wen? Ao visinho. Aos visinhos. A rosa. As rousas. 


Accu. Wen? 0 oder a0 vi- Os oder aos vi- A oder & As oder äs 
sinho. sinhos. rosa. rosas. 


Abweichend vom Deutſchen iſt zu bemerken, daß daB Ber- 
haͤltnißwort a ſehr oft ven Accuſativ bezeichnet. — Ueber do, 
da, à, ao ſiehe 3ter Abſchn. D. und Ater Abſchn. BB Dos 
ift zufammengezogen aus de os, das aus de as, aos aus 
a 08, äs aus a as. 


Did, fett. Gordo, görda. 
Begütert, Abastado, abastada. 
Neid). Rico, rioa. 
Klein. Pequen9g, pequena. 
Hoch. Alto, alta. 
Niedrig. Baixo0, baixa. 

Ein großer Um homem alto. 

Eine Kleine Fre Uma mulher baixa. 
Groß. Grande, grande. 
Köſtlich. Excellente, excellente. 


u — 
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MW. Die Eigenichaftswörter, welche auf o envigen, bilden 
ba8 weibliche Geſchlecht dadurch, daß fie das o in a verwandeln. 
Die auf e bleiben unverändert. Die Mehrheit der Eigenjchafts- 
wörter männlichen und weiblichen Gefchlecht8 wird ganz auf 


diefelbe Weife gebildet, wie bie der Hauptwörter. 


Wollen Sie einen fetten Truthahn? 
Sehr. 
FR diefe dicke Frau die Ihres Nach⸗ 
bar? 
Der Kaufmann hat eine jehr reiche 
Frau. 
FR Ihres Freundes Frau begütert? 


Haben Sie ein Heine® Haus oder 
ein großes Haus ? 


Quer um perü gordo? 


Muito. 


Esta mulher gorda é a do seu 
visinho ? 

O commerciante tem uma mulber 
muito rica. 

A mulher do seu amigo 6 abas- 
tada? 

Tem umacasa pequena ou grunde? 


WE. Die Eigenfhaftswbrter müffen fih im Geſchlechte, in 
der Zahl und im Falle nach ihrem Hauptworte richten, ob fie 
voor over nach vemjelben fieben, ober durch eine Form des 
Zeitworts jein von ihm getrennt fiehen. 


Mein, meinige 

Dei, deinige. 

Gein, feinige, ihr, ihrige. 
Unfer, unfrige, - 
Euer, eurige. 

Meine, meinigen. 

Deine, deinigen. 

Seine, feinigen, ihre, ihrigen, 
Unfere, unjrigen. 

Enere, eurigen. 


Meu weiblich minha. 


Teu „ tua. 
Sou „  8ua. 
Rosso „_ NBOSSa. 
Vosso „ Vossa. 


Meus weiblih minhas. 
Teus „ tuas. 


Seus n suas. 
Nossos „ nossas. 
Vossos, Vossas. 


E. Be dem Beſitzwort der dritten Perſon macht der 
Bortugiefe keinen Unterſchied, ob der Beflger männlich oder weib- 
lich iſt, ob nur ein Beſitzer ift oder ob mehrere find, 


Dat, Ir: Frau i hre englifchen 


Saben die Bauern ihre Pferde? 
Hat der Bauer jein Pferd? 
Haben die Damen ihre Hüte? 
Bollen Sie meine Häufer? 


A sua senhora tem 08 seus 
livros inglezes ? 

Os salvios tem os seus cavallos ? 

O saloio tem o seu cavallo? 

As senhoras tem os seus chape&os? 

Quer as minhas casas? 
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Diefe. (Mehrheit.) Estes. w. estas. 
ene. Essos. w. essas. 


ene. Aquelles. w. aquellas. 
Wollen Sie diefe Bücher oder jene? Quer estes livros ou aquelles? 
Welche Häufer wollen Sie, diefe Que casas quer, estas ou aquellas? 
oder jene? 
Die Damen da wollen Kaffee. 


G. Die weibliden Formen von este, esse, aquelle 
bilden fi ganz regelmäßig, fo wie auch vie Mehrheit. De 
fann mit allen Formen von este und esse zufammengezogen 
werben, aber nicht, mit aquelle. A wirb- mit feinem ber brei 


Essas senhoras querem cafe. 


zufammengezogen. 


Der Werth. 
Der Preis, 
Die Arbeit. 
Der Handſchuh. 


Wollen Sie die Handfchuhe von jener 
Frau oder von diefer? 

IH will fie weder von diefer noch 
bon jener. Aber ich will gute 
Handſchuhe. 

Iſt das Leder dieſer Handſchuhe gut? 

Nein, mein Herr, es iſt ſchlecht. 

Wie theuer iſt dieſer Wein? 

Sind Ihre Häufer theuer? 

Meine Häuſer ſind ebenſo theuer, 
wie Ihre Häuſer. 

Wollen Sie von den ſchönen Roſen 
aus meinem Garten? 

3 mil fein Geld. Meines guten 

aters Arbeit ift fehr viel werth. 


Meine fetten Truthähne find nicht 
jehr viel werth. 


| O valor. 


O preco. 
O trabalho. 
A luva. 


Quer as luvas de aquella senhora 
.ou desta? 

N&äo as quero nem desta nem 
de aquella. Mas quero boas 
luvas. 

A pelle destas luvas & boa? 

Näo, senhor, & mä. 

Qual & o preco deste vinho? 

O pre<o das suas casas 6 alto? 
O prego das minhas casas 6 0 
mesmo do que o das suas. 
Quer das lindas rosas do meu 

jardim ? 

N3o quero dinheiro: O trabalho 
de meu bom pai tem um valor 
muito grande. 

O valor dos meus perüs gordos 
näo 6 muito grande, 


Aufgaben. 
16. 


Welches ift Ihr Koch? — Der vide ift mein Koch. — Haben 
die Goldſchmiede Ihre filbernen Kreuze? — Nein, mein Kerr, 
fie haben bie golvenen. — Haben Ste Wildſchweine? — Nein, 
mein Herr, wir haben feine. — Welchen Wagen wollen Sie? — 
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Ich will den Wagen des Kapitäns, — Haben Sie die Heinen 
filbernen Löffel oder die großen? — Ich habe vie Meinen, will 


- aber die großen. — Sie haben einige hübſchen Sachen. Geben 


Sie den Knaben des Nachbarn dieſe hübſchen Sachen? — Nein, 
meine Dame, ich gebe den Knaben nichts. —Weldyer von biefen 
Kaufleuten ift der begüterte Engländer ? — Jener dort ift begütert, 
aber dieſer hier ift reich. — Iſt biefer große Mann (ein) Deutſcher? 
— Rein, mein Her, — Wie tbeuer ift diefer Wein?— Der Preis 
dieſes Weines ift fehr hoch. —Wollen Sie dieſe filbernen Löffel? 
—Rein, ih will jene golonen Löffel. Was wollen die Frauen? 
— Sie wollen meine Roſen. — Wollen Sie ſeidene Hüte? — Ja, 
mein Herr. Haben Sie feivene Hüte? — Nein, ich babe feine. 
— Wollen Sie von diefen Weinen over von jenen Weinen? — 
Ich will feine Weine, — Wollen Sie die Efel oder die Pferde? 
— Ich will Teine Efel und feine Pferde. — Wollen Sie meinen 
Wagen oder den meines Vaters? — Ich ziehe [liebe mehr] den 
Wagen Ghres Vaters vor. — Haben Sie Pferde? — Nein. — 
Wollen Sie meine Pferde ober die meines Onkels? — Ich ziehe 
die Pferde Ihres Onkels vor. — Was haben die Goldſchmiede? 
— Sie haben hübſche filbtrne und goldene Kreuze. — Was haben 
der Kaufmann und fein Nachbar? — Des Kaufmanns Nachbar 
hat Handſchuhe. Der Kaufmann hat Reis, Kaffee, Thee und 
Chocolade. — Wollen Sie die Bauernhäufer? — Nein, Herr, id . 
will Feine Bauernhaͤuſer. Wollen Sie feivene Handſchuhe ober 

lederne? — Ih will weder, ſeidene noch leverne.— Haben Sie 
baummwollene Handſchuhe? — Sa, Herr, ich habe dieſe hier. — 
Wer will die Bäume aus dem Garten Ihres Nahbarn? — 
Der Engländer will fie nicht, aber ver Franzofe will einige von 


. diefen Bäumen. — Was bat ber- Kapitän — Er hat ſchöne Schiffe. 


17. 


Was bat Ihr Knabe?—Er bat hübſche Vögel.— Haben die 
Weiber feivene Tücher? — Nein, mein Herr, fie wollen feine. — 
Hat Ihr Onkel die Weine, welche ich gehabt habe, oder bie, 
welhe Sie gehabt haben? — Er hat nicht dieſe, er hat jene. — 
Welche Matratze bat der portugieflihe Matroſe? — Er hat eine 
baummwollene Matrape, — Wollen Sie einige hübfhe Saden? 
— Sa, mein Herr, mas haben Sie? —Ich habe feivene Tücher, 
filberne Leuchter, goldene Ringe. — Ihre Waaren, mein Herr, 
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will ih nicht. Sch habe kein Geld. — Wer bat meinen Regen- 
ſchirm? — Die Frau des Franzofen hat ihn. — Hat der Fremde 
unfere guten Flinten? — Er bat fie nicht, aber er hat unfere 
Kleider. — Haben Sie Ihre Schube?— Der Schuhmacher hat fie 
nicht, ver Schneiver hat fie. — Mein Herr, der Schinken, welchen 
Sie haben, ift köſtlich. Wollen Sie Hammelfleifh? — Nein, 
mein Herr, ih will Schinken. — Wer will hübſche Schuhe? — 
Ich, mein Herr. — Wollen Sie diefe Schuhe over jene? — Sch 
will jene. Mein Diener will dieſe. — Iſt die portugieſiſche Sprache 
hübſch? — Ja, mein Herr. Die portugiefiihe Sprade ft fehr 
hübſch und fehr rei. — Haben vie Pferde ihre Gerſte? — Sie 
baben Heu gehabt, mein Herr. — Will der Zimmermann meine 
eilernen Hämmer? — Nein, er will fie nicht, er hat fi. — Lieben 
Sie die ſchönen Rofen meines Gartens? — Ya, mein Herr. — 
Hat Fhr Vater einen Ejel ober ein Pferd? — Er bat weder Eſel 
noch Pferde. Er bat einen hübſchen Wagen. 


Zehnter Abſchnitt. — Licao decima. 


Das Magazin. Die Magazine. O armazem. Os armazoens. 
en 


Der Garten. Die Gärten. O jardim. Os jardins. 
Der Ton. Die Töne. O som. Os sons. 

Die Geige. A rebeca. 

Der Thunfifh. Die Thunfiſche. O atum. Os atuns. 


Die guten Thunfiſche. Os bons atuns. 
Wollen Ste einige gute Thunfiſche? Quer alguns bons atuns? 


A. Die Hauptwörter und Beiwörter, die auf m enbigen, 
verwandeln in ber Mehrheit dieſes m in n und hängen ein s an. 


Sie find. Elles são. 
Sind die Magazine diefes Kauf- Os armazens deste commerciante 
manns hübic) ? säo bonitos? 


Mein. Herr, meine Magazine find Meu senhor, os meus armazens 
hübſch. säo bonitos. 

‚Hat dieſer Menſch hübſche Gärten? Este homem tem bonitor jardins? 

Seine Gärten ſind hübſch. Os seus jardins säo bonitos. 


— 
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Lieben Sie die Töne der Geige? 


Ic, Liebe die Töne diefer Geige nicht. 


Sat der Kaufmann Thunfiſche? 
Er hat feine Thunfiiche. 


Bollen Sie meine goldiien Ringe ? 


Ich will Ihre filbernen Ringe. 


Die Paftete. Die Pafteten. 

Der Dold. Die Dolde. 

Der Trichter. Die Trichter. 

Das Betttuch. Die Betttücher. 
Blau. 


Gosta dos sons da rebeca? 
Näo gosto dos sons desta rebeca. 
O commerciante tem atuns? 


-Näo tem atuns. 


Quer os meus anneis de ouro? 
Quero os seus anneis de prata. 


O pastel. Os pasteis. 

O punhal. Os punhass. 
O funil. Os funis. 

O len<col. Os lencoes- 
Azul. Mehrh. Azues. 


W. Die Hauptwörter, welche auf el enbigen, verwandeln 
in ber Mehrheit el in eis, die auf al, ol, ul verwanbeln 
das 1 in es, die auf ein fcharfes il verwanveln pas 1 in s, 


Haben Sie meine blauen Kleider? 

Ich Habe Ihre blauen Kleider. 

Bollen Sie meine eifernen Trichter? 

Sa, ih will Ihre eifernen Trichter. 

Haben Sie die Betttücher des Nach⸗ 
bar? 

Ich habe des Schneiders Betttücher. 

Sind die Dolche von Eifen? 

Die Dolce find von Eifen. 

Hat der Bäder gute Pafteten ? 

Er Hat Fleiſchpaſteten. I 

Die Knöpfe. 

Die Kapitäne. 

Die Hunde. 

Der Bruder. 

Die Schweſter. 


Die Brüder. 
Die Schweſtern. 


Tem os meus vestidos azues? 
Tenho 08 seus vestidos azues. 
Quer os meus funis de ferro ? 
Sim, quero og seus funis de ferro. 
Tem os lencoes do visinho? 


Tenho os lencoes do alfaiate. 
Os punhaes säo de ferro? 
Säo de ferro os punhaes. 

O padeiro tem bons pasteis? 
Tem pasteis de carne. 


Os botöes. 

Os capitäes. 

Os cäes. 

O irmäo. Os irmäos. 
Airmä. As irmäs. 


©. Die auf io endigenden Hauptwörter und Beiwörter 
zerfallen in drei Klaflen in Bezug auf die Bildung "ver Mebr- 
heit. Die größte Anzahl verfelben verwandeln &o in Öes: einige 
verwandeln äo in äos, und einige in äes. 


Haben Sie meine goldnen Knöpfe? 
Ich habe Ihre filbernen Knöpfe. 
rg Sie hübſche Hunde? 


babe feine Hunde, 


Tem os meus botöes de ouro ? 

Tenho os seus botöes de prata. 

Tem bonitos cäes? 

Näo tenho cäes. 

Os seus irmäos tem dinheiro? 

Näo tenho irmäos. As minhas 
irmäs tem dinheiro. 


48 Zehnter Abfchnitt. 


Beweglich, geſchickt, flink. 
Shwädlid. 


Ungelehrig. 
Gelehrig, gehorfam. 
Niedrig, gemein, 


Agil, Mehrh. ageis. 
Debil, Mehrh. debeis. 


Indocil, Mehrh. indoceis. 


Docil, Mehrh. doceis. 


Vil, Mehrh. vis. 


W. Die auf ein kurzes il endigenden Beiwörter ver- 


wandeln il in eis in ber Mehrheit. 
langes il enbigen, verwandeln I in s. 


Einige, die auf ein 
Es ift dieſes bie 


einzige Ausnahme, welche vie Beiwörter in der Bildung ber 
Mehrheit von den auch für fie gültigen Regeln machen, nad 
welchen das Hauptwort fich richtet. 


Diefe Soldaten find fehr Flint, 
> Schneiders Kinder find ſchwäch⸗ 
ich. 


Haben Sie ungelehrige Knaben? 
Meine Knaben find jehr gehorſam. 


Diefe Handlungsweifen find gemein. 


DerAmerifaner, amerikaniſch. 
Der Ruſſe, ruſſiſch. 

Der Sohn. Das Söhnchen. 
Die Tochter. Das Töchter— 


chen. 
Klein. Sehr klein. 
Die Blume Das Blümchen. 


Das Paſtetchen. 


Estes soldados säo muito ageis. 
Os meninos do alfaiate säo debeis. 
U 


Tem meninos indoceis? 
Meus meninos säo muito doceis. 
Estas accäos säo vis. 


O Americano, americano. 
O Russo, russo. 

O filho. O filhinho. 

A filha. A filhinha. 


Pequeno. Pequenino. 
A flör. A flörinha oü a flör- 


zinha. 
O pastelinho. 


— 


Aufgaben. 
18 


Haben Sie die Waaren aus meinen Magazinen? — Nein, 
meine Dame, ich babe fie aus den Magazinen des Amerikaners. 
— Lieben Sie die Töne meiner Geige? — Ja, mein Herr, bie 
Töne Ihrer Geige find fehr hoch. — Hat der Goldſchmied Ihre 
filbernen Ringe, oder meine golpnen? — Er bat Ihre golbnen, 
mein Herr. —Welche Bafteten effen Sie gerne, die Fleifchpafteten 
ober bie des Bäder8? — Ich Liebe weder dieſe noch jene. — 
Haben Ihre Brüder die Geigen? — Sa, mein Herr, fie haben 
ihre Geigen. — Sind bie Kndpfe meiner Hemden hübſch? — 
Sie find von Gold, wollen Sie filberne? — Nein, mein Het, 
ich liebe goldne Knopfe. — Haben tie Hunde Fleifch und Brod ?— 


An. \ 
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Sie haben Brod gehabt. — Gefallen. Ihnen [Lieben Sie] blaue 
Kleider — Mein Bruder liebt blaue Kleider jehr. Des Bruders 
blaues Kleid gefällt mir nicht. — Hat der Spanier die Dolce 
des Amerikaners oder bie des Ruſſen? — Er bat die des Ruflen. 
Die des Amerikaners find von Eifen.— Haben Ihre Schweftern 
meine Betttücher?— Sie haben fi.—Hat Ihr Töchterchen blaue, 
ſeidene Kleider? (Kleiver von blauer Seide.) — Sa, mein Herr. 
— Sind Ihre Söhnen gelehrig? — Sie find nicht ungelehrig. 
— Iſt Ihr Töchterchen groß? — Nein, mein Herr, e8 ift fehr 
fein. — Hat ver Bäder fehr große Paſteten? — Nein, er bat 
ſehr Heine Paſtetchen. | 
19. U 
Sind die Preiſe Ihrer Waaren fehr hoch, mein Herr? — 
Rein, mein Herr, fe find fehr niedrig. — Haben Ihre Nachbarn 
Thunfiſche? — Ja, mein Herr, fie haben welche. — Haben Sie 
hübfhe Blümchen? — Ich babe ſchöne Roſen. — Haben Ihre 
Fteunde lederne Handſchuhe und lederne Schuhe? — Ste haben 
ſeidene Handſchuhe und Schuhe von Tuch. — Haben die Kapitäne 
gute portugieſiſche Weine? — Sie haben franzöſiſche Weine. 
Die Matrofen haben portugieſiſche Weine. — Hat Ihr Schneider 
engliſche Waaren?— Er hat franzdfifches Tuch. Mein Nachbar 
hat englifche Tücher. — Wollen Ste die Flinten der Matrofen ? 
— Rein, ih will ihre Dolche. — Sind die englifhen Matrofen 
int (gefehicht) —Ia, mein Herr, fie find fehr flinl.— Wollen Sie 
dieſes blaue Blümchen, mein Herr?— Ih will es. — Haben Sie 
meines Schneiders Waaren ? — Die Waaren, welche ich habe, 
gefallen mir nicht, Ihr Schneider hat Feine fehönen Stoffe 
(Züher). — Wollen Sie eiferne Tafchenmeffer? — Nein, mein 
ger, ich will: Dolce. — Wer will Baftetchen?— Ich, mein Herr. 
Haben die Weiber Brod und Käfer — Nein, ſie haben Thun- 
fihe.— Wollen Sie meine eifernen Trichter? — Ja, ich will fie. 
—Haben Sie englifche oder franzöfifche Bücher — Meine Freunde 
haben portugtefiiche Bücher, ich babe engliſche. —Wer find Ihre 
dieunde? — Die Söhne des franzdfifchen Kapitäns find meine 
Freunde. — Wollen Sie feinene Regenfhirme— Ih will baum- 
wollene Regenfchirme. — Haben Ihre Freunde franzdfijche oder 
engliiche Flinten? — Sie haben franzöftihe Flinten. — Haben 
Anfett, Bortugiefifhe Brammatif. 4 
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Sie ſilberne Löffel oder goldne? — Ich babe goldne. Der 
Goldſchmied bat die filbernen. — Wollen Sie dieſe Blumen ober 
jene Rojen — Ich will jene Roſen. — Hat der Kaufmann Ma- 
gazine oder nicht? — Er hat Feine. 


Eifter Abfehnitt. — Licäo undecima. 


Die Ausſicht. A vista. 
Die That, \ A acoäo. 
Angenehm. Agradavel weibl. Agradavel. 
Günftig. Favoravel weibl. Favoravel. 
Unangenehm. Desagradavel weibl. -avel. 
Ungünftig. Desfavoravel weibl. -avel. 
Die blaue Blume. A flör azul. 
Die angenehme Ausſicht. A vista agradavel. 
Die fpanifche Flinte. A espingarda hespanhola. 
Artig. Cortez weibl. Corte. 
Eine artige Dame. .Uma senhora cortez. 
Fäbig. Capaz weibl. capas. 
Unfähig. Incapaz weibl. az. 
Seine Frau iſt diefer That fähig. Sua mulher & coapaz desta acgä0. 
Sie iſt diefer That umfähig. ‘, Ella 6 incapaz desta accdo. 
Die franzöfifche Dame. A senhora franceza- 


A. Die Eigenfhaftswörter, welche auf 1 und z enbigen, 
bleiben unveränderlich in der Bildung des weiblichen Geſchlechts. 
Die von Ländernamen abgeleiteten Eigenfchaftswärter auf ol 
und auf ez hängen dieſen Endungen in der weiblichen Form 
ein a an. Ä 


Bien Sie dieſe/ angenehme Aus- Gosta desta vista agradarel? 


Ich liebe die Ausſicht aufs Meer Gosto da vista do mar (auch sobre 
(die Sicht des Meeres). o mar). 

Wollen Sie ein blaues Hemd? Quer uma camisa azul? 

Nein, ih will einen blauen Rod. Näo, quero uma casaca azul. 

Iſt der Regen den Bäumen günſtig? A vhuva 6 favoravel As arvores? 

Er ift den Bäumen ungänftig. E desfavoravel As arvores. 
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M die Fran des Spaniers eme A senhora do Hespanhol € uma 


ortige Dame? 

Sie ift ſehr artig. 
Rob, 
Nackt. 

Die nackte Hand. 

Eine ſchöne Hand. 

Bollen Sie etwas Hübſches? 
Gewöhnlich. 

Es) if eine ſehr gewöhnliche Sache. 
Verrätheriſch. 
Betrügerifc. 
Bezaubernd. - 


Eine bezaubernde Ausficht. 
Ein betrügertiches Weib. 

Eine verrätheriiche Handlung. 
Die rohe Seide. 


senhora cortez ? 
muito cortez. 


Cru weibl. crua. 
Nu weibl. nua. 


A mäo nua. 

Uma mäo linda, uma linda möo. 
Quer alguma cousa bonita? 
Commum weibl. commum. 

E uma cousa muito commum. 


Traidor weibl. -ora. 
Enganador weibl. -ora- 
Incantador weibl. -ora- 


Uma vista incantadora. 
Uma mulber enganadora. 
Uma accäo traidora. 

A seda crua. 


W. Man bildet das weibliche Gefchlecht ber Eigenfchafts- 
wörter auf u und r, fowie das der Wörter auf m basurd), 
daß man dieſen Endungen ein a anbängt. Bom weibl. boa 
u commum, am ridtigften unveränberli im Geſchlecht, 


nahen eine Ausnahme. 


Die Wahrheit. 
lieben Sie die nadte und rohe 
Wahrheit? 
Jh liebe die nackte Wahrheit nicht. 
Ich Tiebe die bezaubernde Wahr⸗ 


Bollen Sie dieſe gute franz@fiiche 
Seide? 

Jh will etwas Gutes. 

Sf diejes Weib bezaubernb ober be- 
tige? | 

Sie it Eine verrätherifchen Hand⸗ 
ung fähig. 

Haben Sie gute Seide? 

Rein, Herr, meine Seide ift ehr 
gewöhnlich. 


Die Welt. 
Eitel, nichtig. 


A verdade, _ 
Gosta da verdade nua e crua? 


Näo gosto da verdade nua.: Glosto 
da verdade incantadora. 


Quer esta boa seda franceza? 


uero alguma cousa boa. 
incantadora ou enganadora, 
esta mulher? 
Näo 6 capaz de uma accäo trai- 
dora. ‘ 
Tem boa seda? 
Näo, senhor, a minha seda 6 muito 
commum ou ordinaria. 


O mundo. 
Väo weibl. väa oder van- 
1} 


4* 


+‘ 
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Sind die Soden diefer Welt nicht 


bezaubernd ? 
Die Sachen dieſer Welt find eitel. 


Hat der Kaufmann eine deutſche 


Frau? 


Näo säo incantadoras, as cousas 
deste mundo? 

As cousas deste mundo säo väas 
8 van8. 

O commerciante tem uma mulher 
allemä ? 


- ©. Die wenigen Beiwbrter auf äo haben in ber weiblichen 
Form die Enbung da oder an. Allemäo bat als weibliche 


Form allemä. 
Die Schönheit. 

sn die gerheit dieſer Frau nicht 
bezau 

Die Schönheit iſt n Pr 

Sind ſchön die deutſchen grauen? 


Sie find bezaubernd. 
Haben Sie hübſche Tücher? 


Ya, id) habe (et)welde. 


A belleza. 


A belleza desta mulher näo 6 
incantadora? 

A. belleza & väa. 

Säo lindas as mulheres allemäs ? 

8äo incantadoras. 

Tem bonitos pannos? 


Tenho. 


BD. Sn furzen Antworten wird oft etweld, ein, einige 


nicht überfekt, 


Der Bortugiefe bejaht und verneint gerne mit 


ber einfachen Wieberholung des Zeitwort® ohne n&o ober mit 


demfelben. 


* gi ettund a 
abe etweldyes a.) 
Wollen Sie a Geld? 
Ich will keines. (Nein.) 


Viel, viele, vieles. 
Wenig, wenige, weniges. 


Haben Sie viel Geld? 

Ich habe wenig Geld. 

Gibt es viele Leute, welche fein 
Seld wollen? 

Wenige Leute wollen fein Geld. 


Der für 
Wenig —* (Stu!) 


Er hat Scham, ä 
( ie 8 cham,) Er ſchämt 


Tem algum dinheiro ? 
Tenho. 

Quer algum dinheiro ? 
Näo quero. 


Muito, a, os, as. 
Po®to, 2, 08, as. 


Tem muito dinheiro ? 

Tenho pouco dinheiro. 

Säo muitos os homens que näo 
querem dinheiro ? 

Poucos homens näo querem din- 
heiro. 


A bulha. 
Pouca bulha! 


Tem pouca vergonha. 
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[&s if eine Peine Schande] Es NE uma pouca vergonha! 


ip eine Schmach! 
Haben Sie viele Sachen? “ Tem muitas cousas? 
Haben Sie wenig Geld? Tem pouco dinheiro? 
Sie ein eig Geld? Tem algum dinheiro? 
Bollen Sie ein wenig Brod ? Quer um pouco de päo? 
Ein wenig. Um pouco (de). 


E. Wenig heißt pouco und richtet fi wie muito in 
hl und Geſchlecht nach feinem Hauptwor. Ein wenig 
beißt um pouco. Steht e8 vor einem Hauptwort, fo muß 
es durch de mit bemfelben verbunden werben. Wenn etwas 
mit ein wenig gleichbeveutend ift, fo muß es fehr oft durch 
um pouco überfeßt werben. Ä 


Bollen Sie etwas (ein wenig)Brod? Quer um pouco de päo? 

Bollen Sie eh ein Brob? Quer algum päo? _ 

Ih will etwas Käſe. Quero um pouco de queijo. 

daden Ste Brod oder nicht? Tem päo ou näo? 

“ „ Babeheit.] Es ift wahr, ih E verdade, näo tenho. 
eines. 


Aufgaben. 
20. " 

Hat Ihr Bruder viel Gel? — Nein, er bat nicht viel Gelb. 
— Gefällt Ihnen die Ausficht von diefem Garten aus? — Nein, 
fe gefällt mir nicht fehr.— Wollen Sie ein blauſeidenes Kleid ? 
—Rein, ich ziehe ein baummollenes Kleid vor.—Gefält Ihnen 
mein Wagen? —Rein, mein Herr.— Gefallen Ihnen die Töchter 
des deutſchen Kaufmanns? — Es ift wahr, fie fin fehr artig, 
aber fie find fchwächlich. — Der Amerikaner hat wenig Geld. 
ur er einer fchlechten Handlung fähig?—Er iſt Feiner fchlechten 
handlung fähig. — Welcher Lärm! Haben vie Knaben kein Brod? 
—Rein, mein Herr, fie wollen welches. Sie find hungrig. — 
Vollen Sie die blauen Blümdjen aus dem Oarten des Rach- 
dam ?— Nein. Sie find fehr artig. — Haben Sie die amerifa- 
Mihen Blumen? — Nein, mein Herr, ich habe franzdflfche Blu⸗ 
men. — Will der Schneiner Ihre blauen Kleider oder vie Ihrer 
?— Er will die Ihrer Frau. — Sind die Bauern biefer 
Taten fähig ? —Sie find verrätherifcher Thaten fähig. — Iſt bie 
Aushcht von Ihrem Hanfe (aus) hübfh?—Ich babe eine fehr 
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Heine Ausficht, Die auf die (ver) Gärten meiner Nachbarn. — 
Wollen Sie ein amerifanifche® Mefler ober einen fpanifchen 
Dolch? — Ih will ſpaniſche Dolche. — Ihr Söhnden Hat ein 
blaues Kleid. ft e8 wahr? — Nein, mein Herr, mein Tbch⸗ 
terhen hat ein blaues Kleid. — Sind Ihre Schweftern hübſch? 
— Sie find fehr hübſch. — Was haben die Deutfhen? — Sie 
haben artige Frauen. — Was haben die Spanier! — Sie haben 
gute Weine. — Was haben die Franzofen? — Sie haben fhöne 
Seidentücher. — Was haben vie Ruſſen? —Sie haben gute Seife. 
— Was haben die Amerikaner? — Sie haben Schiffe und Ma- 
Si — Was wollen die Portugiefen ? — Sie wollen englifche 
e. 


Welche Handlungen find unangenebm?— Die ſehr ſchlechten 
»Handlungen find nicht angenehm. — Wollen Sie meine Hand⸗ 
ſchuhe oder bie meiner Frau? — Ih will Ihre Handſchuhe. — 
Wollen Sie Sammelfleifh oder rohen Schinken? — Ich will 
HSammelfleifh und Thee. — Sind die englifhen Koblen gut ?— 
Ich babe Feine englifhen Kohlen, fonvern ich habe franzöſiſche 
Kohlen. —Welche Hunde find die Ihrigen? — Diefe fehr großen 
Hunde find die meinigen, jene ſehr Heinen find bie Shrigen.— 
Hat der Deutfche hübſche Regenfchirme? — Nein, — IR dieſe 
Wahrheit nen Menſchen angenehm? — Nein, mein Be fie ift 
Bielen unangenehm. — Wollen Sie ein wenig von dieſer Paſtete? 
— Ya, mein Herr, ih will ein Paſtetchen. — Ihr Sohn hat 
einen hübſchen Hund. Iſt es wahr? — Ja, mein Kerr, es iſt 
wahr. — Sind Sie hungrig? — Ich bin nicht hungrig. — Wollen 
Sie robes Fleifh? — Nein, mein Herr, ih will fein rohes 
Fleiſch. — Hat Ihr Söhnchen Geld oder hat e8 blaue Kleider? 
—Es bat weder Geld noch blaue Kleiner. — Wer ift Ihr Nad- 
bar? — Der Ruſſe it mein Nachbar. — Wer hat ein ſpaniſches 
Mefier?— Ih habe e8, mein Herr. 


22. 
Sind die engliſchen Pferde gut? — Sie find fehr gelehrig, 
mein Herr.— Sind bie fpantfchen Pferde gut? — Einige finn ſehr 
ſchwach, einige ſehr ungelehrig. — Hat der Zimmermann feinen 
Sad oder den ſeines Bruders ?--Er bat den Sad feines Bru⸗ 
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verd.— Wollen Sie etwas ſpaniſchen Wein? —Ich will (irgend) 
einen ſpaniſchen Wein. — Hat Ihre Schweiter mein blaues Buch? 
— Kein, Herr, meine Tochter bat e8.— If Ihr Sohn groß?— 
Nein, er ift fehr Hein. — Was wollen Sie, feivene® Tuch ober 
baumwollenes Tuch? — Diefe hier find englifche Tücher, jene 
find franzöfiihe.— Ich will englifhes TZuh.— Jene franzöflfchen 
Tücher gefallen mir nicht. —Sprechen Sie die ruffiihe Sprache 
gerne — Nein, mein Herr, ich ziehe die deutſche Sprache vor. — 
Wollen Sie meines Bruders ſchöne Blumen ?’— Nein, ih will 
die hübfchen Blumen Ihrer Schweiter. 


Bwölfter Abſchnitt — Ligao duodeeima. 


Köſtlich. Delicioso. 
Der Kamm. O pente. 
Das Glas. O copo. 
Das Gläschen. O copinho. 
hide. Eu mando. 

iden, Mandar. 
Ich habe geihidt. Eu tenho mandado. 
Der Maler. O pintor.‘ 
Das Gemälde. O quadro. 
Tür, um gu, auf, gegen. ' Para. 
Frankreich. A Franga. 
England, A Inglaterra. 
Portugal. Portugal. 
Kaftilien. Castella. | 

Vollen Sie dieſes Gemälde nach Quer mandär este quadro para 


Frankreich ſchicken? a Franca? 
Ren, ich will das Gemälde nad) N&o, quero mandar o quadra 
land ſchicken. para a Inglaterra. | 
Haben Ste diefe Blumen nad; Bor- Tem mandado estas flöres para 
Ingal gefchickt ? Portugal? 
will Die Blumen nad) Eaftilien Quero mandar as flöres para 
tden. | Castella. 


A. Bor alle Namen der Welttheile, ver Ränder, ber 
Frovinzen und ber Himmelsgegenden ſetzt man ben 
Kite, Bor Inglaterra und Franga läßt man ihn mandmal 
eg, vor Portugal und Castella feßt man ihn nie. 
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Der Rorden. 
Der Süden. 


Hat der Kaufmann die Schiffe nach 
Norden geſchickt? 

Nein, er will ein Schiff nach Süden 
ſchicken. 


wei. 
rei. 


Wollen Sie zwei Gläſer nach Eng- 


land ſchicken? 
J Babe drei nach Portugal ge- 


it. 

Haben Sie einige Gemälde? 

Ich habe eins. 

Haben Sie ein Gläschen? 

Ich Habe eins, 

Wollen Sie ein englifches Pferd? 

Ich habe ein engtilches Pferd. - 

Wollen Sie engliiche Pferde? 

Ich Habe zwei englifche und drei 
franzöfliche. 

Haben Sie zwei gute Pferde? 

Sch habe deren zwei. 


Zwölfter Abſchnitt. 


Ö Norte. 
O Sul. 


O negociante tem mandado os 
navios para 0 Norte? _ 

Näo, quer mandar um navio 
para o Sul. 


Dous, weibl. Duas. 
Tres. 


Quer mandar dous copos para 


- Inglaterra? 

Tenho mandado tres para Por- 
tugal. 

Tem alguns quadros? 


‘/Tenho um. 


Tem um copinho? 

Tenho um. 

Quer um cavallo inglez?. 

Tenho um cavallo inglez. 

Quer cavallos inglezes? . 

Tenho dous inglezes e tres fran- 
Gezes. | 

Tem dous bons cavallos ? 

Tenho dous oder Tenho dous 
delles oder Tenho dous bons. 


WB. Deren vor einem Zahlwort Tann verſchieden überfeht 
werben. Hat es Teine beftimmte Bebeutung, jo wird es nicht 
überſetzt. Bertritt e8 das vorhergehende Hauptwort, ſo wird es 
mit delles, -as, destes, -as, de aquelles, -as, desses, 
-a8 überfeht. Steht es flatt des vorhergehenden Beimortes, jo 
wird e8 durch Wiederholung des Beiworts überjeht. 


Haben Sie fchöne Gemälde? 

Ich habe (derem) zwei. 

Ich babe deren zwei (Gemälbe). 

habe (devem) zwei fchöne und 
ein altes. 


Bier. 


inf. 
— — 


Haben Sie fünf Gläſer oder fieben? 
Ich habe deren vier. 


Tem lindos quadros? 

Tenho dous. 

Tenho dous delles. 

Tanho dous lindos e um velho. 


Quatro. 
Cincoo. 
Seis. 
Sette. 


Tem cinco copos ou sette? 
Tenho quatro. 
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Wollen Sie diefe zwei Flinten? Quer estas duas espingardas ? 
will eine efben. Quero uma dellas. 
Haben Sie viele Ef 


ei? Tem muitos burros ? - 
Ih Habe ſechs Ejel und ein Pferd. Tenho seis burros e um cavallo. 


Der Hutmacher. O chapeleiro. 
Der Italiener. O Italiano. 
Der Türke. O Turco. 
Hat der Hutmacher gute oder ſchlecht O chapeleiro tem chap6os bons 
Hüte? ou mäos? 


Er Hat hübſche und häßliche Hüte. Tem chap&os bonitos e feios. 
Er bat weder engliiche noch fran- Näo tem nem chapeos francezes, 
te nem inglezes. 


Geben, Sie hübfche und blaue Klei- Tem vestidos bonitos e azues? 


©. Wird ein Hauptwort von mehreren Beiwdrtern begleitet, 
welche durch und, oder, noch verbunden find, fo werben bie- 
ſelben gewöhnlich nachgeſetzt. 


Er Hat häßliche und hübſche Schuhe. Tem gapatos feios e bonitos. 
Seine Frau bat große und kleine Sua mulher tem meninos altos 


da Wake hat reiche und hüb "inter a 
a at e un ſ O pintor tem quadros ricos e 
Gemälde. ° * bonitos. ei 
Wollen Sie Ipanifchen oder franzö- Quer vinho hespanhol ou francez ? 
Ai Bein? 
Der ſpauiſche Wein iſt köſtlich. O vinho hespanhol € delicioso. 
Aufgaben. 


Wollen Sie diefe Hüte nach Frankreich ſchicken? — Ich ſchicke 
fie weber nach Frankreich, noch nad England, ſondern nad 
Bortugal. — Haben Sie meinen Koffer nad Norben ober 
Sünden gefchidt?— Ich habe Ihren Koffer nach Gaftilien gefchidt. 
—Saben Sie die Blumen nad England gejhidt? — Nein, ich 
babe keine Blumen nad England geſchickt. Wer ift Ihr Bru⸗ 
ber? — Jener große Herr iſt mein Bruber. — Haben fie einen 
Kamm ?— Ich Babe beren brei. — Haben Sie meine Gemälbe? 
— Ich babe deren fünf. — Haben Sie große over kleine Ger 
maͤlde? — Ich babe deren fünf große und fieben Heine. — Sinb 
Shore Kleider hübſch oder häßlich? — Sie find nicht hübſch und 
nicht häßlich. Haben Ste nie blauen Tücher dem Zürlen ober 
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dem Italiener geſchickt?— Ih will dem Italiener ſeidene Tücher 
ſchicken und dem Türken baumwollene Tücher. — Haben Sie 
einen Bleiſtift? — Ich babe einen. — Hat Ihr Knabe ein gutes 
Buh?—Er hat ein gutes Buch. — Hat der Deutihe ein gutes 
Schiff? — Er bat keins. — Hat der Kaufmann viele Schiffer — 
Er bat deren drei große und vier Heine. — Sind Ihre Hüte aus 
dem Laden des amerifanifchen Kaufmanns oder des franzöftfchen? 
— Sie find aus dem Laden des Englänbers.— Lieben Sie viefen 


Wein? — Ia. Er ift Töftlich. 


»4. 


Mollen Sie Ihren Schweftern dieſe feinenen Regenfchirme 
hidden? —Nein. Meine Schweftern wollen feine Regenfchirme. 
— Wollen Sie dem Matrofen ein wenig Wein hidden? — Nein. 
Er hat fein Geld. Wollen Sie Ihre Schiffe nad Norben over 
nah Süden, nad England oder nah Portugal ficken? — 
Ich ſchicke die Heinen nach England, die großen nach Portugal. 

- — Wollen Sie zwei Flinten und einen Dolch? —Ich will Teine 
- Slinte und feinen Dolch, fonvdern ih will ſechs englifche 
Mefier. — Wollen Sie ein Gläshen Wein? — Ih will deren 
zwei oder drei. Haben Sie meine zwei Ievernen Koffer ?— IE 
babe einen, mein Herr, und Ihr Diener bat einen. — Wollen 
Sie die Knaben nach meinem Garten oder nad Ihrem ſchicken? 
— Ich ſchicke meine Knaben nad Ihrem Garten, und Ihre 
Knaben nad) meinem. — Gefällt Ihnen (Lieben Sie) viefe köſt⸗ 
liche Ausficht auf das Meer? — Ich Liebe die Ausficht auf bie 
Gaͤrten. — Sind Ihre Knaben gelehrig und Ihre Mädchen artig ? 
— Diefe find e8 wicht, jene find es. — Wer ift Ihres Vaters 
Bruder? —Jener große Herr tft mein Onkel. — Haben Sie viele 
Brüder und Schweftern? — Ich habe vier Brüder und brei 
Schweftern. — Wollen Sie meinem Knaben ein Baftetchen ſchicken? 
u oo 

Wollen Sie mein hübſches Mefler? — Ja, mein Herr, ich 
will e8.— Wollen Sie einige von den Gemälden des Malers? 
— Ich will drei davon. — Was hat mein Nachbar, ver Hut⸗ 
macher? — Er bat alte Hüte und neue Hüte — Welchen Wein 
teinten Sie gerne? — Ich trinke gerne Wein aus dem Süden 


 —% 
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Frankreichs. Was will der Italiener? —Er will feine Waaren. 
Was will der Bauer?— Er will fein Geld. — Hat der Bauer 
viele Ochſen?— Rein, er bat nicht viele, aber er hat viele Pferde. 
Wollen Sie Ihren Knaben nad England ſchicken ober nad 
Frankreich?— Ich ſchicke ihn nach Portugal. — Hat Ihr Vater 
viele Gärten? — Er bat viele Häufer, aber er hat wenig Gärten. 
— Wollen Sie Thee und Wein? — Ich will wenig Thee und 
feinen Wein. — Wer ift Ihr Freund? — Mein Nachbar. — Wer 
it Ihr Schuhmacher? —Ich habe feinen Schufter. — Sind Sie 
hungrig und durftig? — Nein, ich bin ſchläfrig. — Wollen Sie 
diefe8 Gemälde? — Nein, ih will es nicht. — Wer hat meinen 
Kamm? — Ich habe ihn. — Hat Ihr Bruber einen Wagen ?— 
Sa, er bat einen Wagen und ſechs Pferde. — Haben Sie einen 
bübfchen Garten? — Ich babe: deren zwei. — Wollen Sie von 
tiefem Scinten? — Nein, ih will Teinen Schinken, — Wollen 
Sie von biefen hübſchen Waaren nah Portugal Tchiden? — 
Nein, Herr, ich ſchicke fie nad Frankreich. — Wollen Sie biejen 
oder jenen levernen Koffer? — Ich will weber biefen noch ‚jenen. 
—Wer bat mein Betttuh? — Ihre rau bat es. — Haben Sie 
viele Betttücher? — Ih babe fieben Betttücher. — Welches ift das 
Schiff, welches Sie nad England ſchicken wollen *— Jenes große 
port. Ich ſchicke dieſes Heine hier nach dem Süden. 


n 


Breisehnter Abſchnitt — Licäo decima terceira. 


Wie viel-e-e3? Quanto, a, os, as? 

Bir viel Geld wollen Sie? Quanto dinbeiro quer? 

Die viele Löffel Haben Sie? Quantas colheres tem? 
Einziger-e-e®. Unioo-a-os-as. 86-s6s. 


A. S6 iſt umveränderli im Geſchlecht, aber nicht in der 
Zahl. Es wird als Umſtandswort gebraucht unter der Form 
36 vor bem Zeitwort und somente nad) bemfelben, doch auch 
umgelebrt. 
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Nur, bloß. 
Nur. ic ... außer.) 


r oe.» 
Weniger ald... 
Eben fo viel wie. 


) habe nur einen Freund 
S —* nur ein Pferd. 
Ich habe einen einzigen Freund. 
Dieſer Vater hat einen einzigen Sohn. 
Haben Sie viele gute Flinten? 
habe nur dieſe einzige. 
Wie viele Pferde hat er? 
Er bat nur diefe zwei. _ 
Hat der Engländer viel Geld? 
Er Yo mehr als ich. 
Er Hat weniger ale ich. 
Er hat eben jo viel Geld wie ich. 
Wie viele Flinten haben Sie? 
Ich habe deren eben jo viele wie Sie. 


So. Somente. 

Näo... senäo. 

Mais que... mais do que. 
Menos que... menos do que. 
Tanto... 00mo... 


86 tenho um amigo. 

Tenho um cavallo somente. 
Tenho um sö amigo. 

Este pai tem um unico filho. 
Tem muitas boas espingardas? 
Näo tenho senäo esta unica. 
Quantos cavallos tem ? 

Näo tem senäo estes dous. 

O Inglez tem muito dinheiro ? 
Tem mais que eu oder do que eu. 
Tem menos que eu oder do que ou. 
Tem tanto dinheiro como eu. 
Quantas espingardas tem? 
Tenho tantas como vm®.. 


W. Statt que hinter mais und menos braucht man oft 


ver Sierlichfeit wegen do que, 


Mit mais bildet man aud 


die Steigerung mit Vergleich, welche im Deutfchen durch bie 
dem Beiworte angehängte Endung -er ausgedrückt wird: 


Ihr Hut ift hübſcher als der meine. 

Sie haben hübichere Pferde als der 
Amerikaner. 

Wollen Sie köſtlicheren Wein als 
dieſen? 


Nein, dieſer iſt ſehr gut. 

Wollen Sie Geld? 

Rei, ich habe viel mehr Geld ale 
ie. 


Das Zimmer. 


Allzu, (überflüffte. u. Zuviel. 
re re a, .® 


Wie viele Zimmer wollen Sie? 
Ich habe zu viele Zimmer gehabt. 
Diefes Zimmer if al groß. 
Haben Sie Ihr Geld ? 

Ich Habe etwas Gelb zuviel, 

Wie viele Töchter hat diefe Frau? 
Sie Hat ziemlich viele Töchter. 


O seu chap&o & mals bonito do 
que o meu, 

Tem cavallos mais bonitos que 
o Americano, 

Quer vinho mais delicioso que 
este ? 

Näo, este d muito bom. 

Quer dinheiro ? 

Näo, tenho muito mais dinheiro 
que vm#., 


O quarto. 


Deomasiadamente.Demais. Muito- 
Bastante -es. Bastantemeonte- 


Quantos quartos quer? 

Tenho tido quartos demais. 
Este quarto 6 grande demais. 
Tem o seu dinheiro ? 

Tenho algum dinheiro demais. 
Quantas filhas tem esta mulher’? 
Tem bastantes filhas. 
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Wollen Sie etwas Geld ? 
Ich Habe genug Geld. 


Wir. 
Wir haben. 
Wir wollen. 


Bir wollen unfere fünf Zimmer, 
at wir Ba haben. 


Zehn. 
br neh Bierzehn. 
— — Sechzehn. Fan al 
en. Reunzehn, Zwanz 
zwanzig. 
2 F nn Dee. iq. 
r erzig. 
— Sieg. a a g. 
aus 8. Hundert. 


©. Cento ſteht vor ben 
Hauptwoͤrtern. 


Der Real (Eleinfte portugieſiſche 
Münze, welche einzeln nicht exiſtirt). 

Eine Münze im Werth von 
20 Realen. 

Das Doppelte diefer Münze. 

480 Reale. 


—— © Dreihunbert. 
erhundert. Fünfhundert. 
Sechshundert. Sieben undert. 
Adıthundert. Nennhundert 
Zanfend. 


Bie viele Reale bat der Pinto? 
dt vierhundert und achtzig 


Bie viele Bintens bat der Pinto? 
Er Bat vier n ons Vintens. 


Die M 
Das Bruch, (Sterling.) 


Wie viele Reale hat das Pfund ? 

Es hat viertauſend fünfhundert Reale. 

Wie viele Reale hat eine Münze? 

Eine Ring hat viertaufend acht- 
hundert Reale. 
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Quer algum dinheiro? 
Tenho bastante dinheiro. 


Nos. 
Temos. 
Queremos. 


Queremos 08 nossos cinco quartos, 
que temos tido. 


Oito. Novo. Dez. 
Onze. Doze. Treze. Quatorze. 
Quinze. Dezaseis. Dezasete. 
Dezoito. Dezanove. Vinte. 
Vinte e um. 
Vinte dous. 
Trinta. Quarenta. Cincoenta. 
Sessenta. Setenta. Oitenta. 
Noventa. Gento oder com. 


Namen ver Zahlen, cem vor 


O real. Mehrh. reis. 


OÖ vintem. 


O pataco. 
O pinto. 


Duzentos. 
Quatrozentos. 
Seiscontos. 
Oitocentos. 
Mil. 


OÖ cruzado. 


Trezentos. 
Quinhentos. 
Setecentos. 
Novecentos. 


Quantos reis tem o pinto? 
Tem quatrozentos e oitenta reis. 


Quantos vintens tem o pinto? 
Tem vinte quatro vintens. 


A moeda. 
A libra. 


Quantos reis tem a libra? 

Tem quatro mil e quinhentos reis. 

Quantos reis tem uma moeda? 

Umsa moeda tem quatro mil e 
oitocentos reis. 


O soberano. 


62 Dreizehuter Abſchnitt. 


W. Um und Dous haben zwei Formen für pas Geſchlecht, 
“fo wie die Hunderte Die übrigen Zahlen find unveränver- 
lid. Man verbindet nur vie beiven legten Zahlen einer Zah- 


lenreihe durch e. 
Das Jahr. 
Das Jahr unſers Herrn 1860. 


(Wie viele Jahre haben Sie?] Wie 
alt find Sie? 
Ich bin vier und awanzig Sahre alt, 
Wie alt ift Ihr Junge 
Mein Junge ift fieben Jahre alt, 
mein Mädchen zehn. 
Der Tag. 
Die Stunde. 
Die Minute. 
Wie viele Tage hat das Jahr? 
Es hat 365 Tage. 


Wie viele Stunden hat der Tag? 
Er bat vier und zwanzig Stunden. 


x 


O anno. 

O anno de nosso Senhor mil 
oitocentos 8 sessenta. 

Quantos annos tem? 


Tenho vinte quatro annos. 

Quantos annos tem seu rapaz? 

Meu rapaz tem sette annos, 
minha filha des. 

O dia. 

A hora. 

O minuto. 

Quantos dias tem o anno? 

Tem trezentos sessenta e cinco 
dias. 

Quantas horas tem o dia? 

Tem vinte quatro horas. 


Wie viele Minuten hat die Stunde? 
Sie bat jehzig Minuten. 


Quantos minutos tem a hora? 
Tem sessenta minutos. 


Aufgaben. 
26. " 


Wie viele Mefjer haben Sie?— ch babe zwei gute Mefier. 
— Haben Sie einen guten Koffer? — Ich habe vrei gute Koffer. 
— Wie viele Schiffe bat ver Kaufmann?— Er bat deren zehn. — 
Wie alt ift dieſes Pferd? — Es ift ſechs Jahre alt. — Wie alt 
tft Ihr Junge? — Er ift fünf Jahre alt. — Wie alt if Ihre 
Frau ?— Sie ift vierzig Fahre all. Wie viele Toͤchter bat Ihr 
Freund ?— Er hat vier Töchter. Wie viele Zimmer haben Sie? 
—Ich babe zwölf hübſche Zimmer. — Wie viele Minuten Bat 
der Tag? — Zwei Tage haben taufend acht Hundert und achtzig 
Minuten. — Wie viele Gärten hat diefer Kaufmann? — Er hat 
viele Gärten; aber er hat deren nur brei fhöne— Wollen Sie 
etwas Geld? — Ja, Herr, ich will zehntaufennd Reale. — Haben, 
Sie viel Geld? — Nein, ich habe nur einige Pfund. — Wie viele 
Töchter und wie viele Söhne haben Sie? — Ich habe fleben 
Söhne und drei Tbchter. — Wie viele Onkel haben Sie? — Ich 
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habe drei Onkel. — Wollen Sie Gold oder Silber? — Ih will 
zehn Pfund und zwei und dreißig Pintos.— Wer will Geld? 
— Der Schuhmacher. will vier Cruzaden, der Schneider will drei 
Pfund, der Bauer will zehn Pfund, und ver Diener fieben 
Sfund. — Wie viele Pferde wollen Sie? — Ih will zehn over 
zwdlf Pferde und acht oder neun Ejel. 


27. 

Wie viele Nachbarn haben Sie? — Ich habe nur einen 
Nachbar. — Wollen Sie viel over wenig Brov?— Ih will viel 
Schinfen und wenig Brod.—Wer ift burfliger, ver Bauer oder 
fein Sohn? — Der Bauer ift burftiger als fein Sohn. — Wer iſt 
bungriger, Sie over Ihr Freund — Mein Freund ift bungriger 


als ich. —Sind Sie nit hungrig? — Nein, mein Herr. Wollen 


Sie viel oder wenig Thee?— Ih will ein wenig Thee und viel 
Brod.— If der Hut Ihrer Frau fchöner als ver der meinigen? 
— Der Hut meiner Frau ift eben fo jhön als ver Ihrer Frau. 
— Welchen Wein ziehen Sie vor, ven fpanifhen ober ben 
franzöfiihen? — Ich trinke Lieber fpanifchen Wein, — Wie theuer 
it dieſes Klein! — Es ift nicht theuer. — Wie theuer ift dieſer 
feivdene Hut? — Er ift fehr theuer. —Wie theuer ift dieſer Ring ? 
— Diefer Ring iſt tbeuer.— Welches Kleid ift hübfcher, das Ihres 
Nachbarn oder das Ihres Onkels? — Keines von ihnen ift hübſch. 
— Haben die Türken hübſchere Baumwollwaaren, als die Sta- 
liener? — Ja, aber die Arbeiten der Türken ſtnd theuer. — Wie 
theuer find dieſe goldenen Knöpfe? — Sie find fehr theuer. — 
Welche Ausficht ift ſchöner, die auf Ihren Garten, ober die auf 
das Meer? — Die auf das Meer ift ſchöner als bie auf ben 
Garten. 2 


Hat der Junge einige hübſche Vögel? — Er bat deren fünf- 
zehn. Wie viele Hühner hat der Koh?—Er hat deren zmdlf, 
mein Herr. — Das ift nicht genug. Wie viele haben Sie? — 
Ich babe deren ſechs. —Ich will vie Ihrigen dem Koche ſchicken. 
Aber er bat nicht genug Hühner. — Welches ift der Preis biefer 
Matrape? — Ein Pfund, mein Herr. — Diefe Matrabe ift zu 
theuer, mein Herr. Ich will fie nicht. —Welche Matrate wollen 
Sie? — Ih will diefe nicht, ich will jene. — Haben wir Gelb 
genug? — Rein, wir baben nicht genug.— Wollen Sie die Mas 
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tratzen, welche ich gehabt habe, nach England ſchicken? — Nein, 
mein Herr, ich ſchickke nur Reis nach England. — Hat der Koch 
genug Zucker? — Ja, aber er will Chocolade, Thee und Reis. 
— Welches iſt der Preis dieſer ledernen Handſchuhe? — Dieſe 
Handſchuhe find nicht theuer. —Wie alt iſt Ihr Vater?—Er iſt 
fünf und vierzig Jahre alt.— Wie alt ift Ihre Mutter — Meine 
Mutter ift ſechs und vreißig Jahre alt. —Wie alt ift Ihr Bru— 
ber?— Mein Bruder ift fünfzehn Jahre alt. 


Bierzehnter Abfıhnitt. — Licäo decima quarta. 


Etliche. Ein paar. Uns, umas. Alguns, -umas. 
Einige wenige. Etwelde. Uns poucos. Alguns. 
Wollen Sie etliche —3 — Quer‘ uns livros? _ 

will einige wenige Bücher. Tenho uns poucos livros. 


habe deren einige. Tenho alguns, 


A. Um, uma hat eine Mehrbeitsform, welche angewendet 
wird, wenn bie Beſtimmung ver Zahl fo wenig al8 möglich 
berücfichtigt werben fol. Dadurch unterfcheivet e8 fi von 


alguns. 


Haben Sie viele Freunde? Tem muitos amigos? 
habe etliche $yreunde, die ih Temho uns amigos, de que gosto 
— liebe. muito. 
Ich habe einige Freunde. Tenho alguns amigos. 
Wollen Sie einige Pfund? Quer algumas libras? 
Ich Habe einige wenige Pfund. Tenho umas poucas libras. 
Anderer, e, es. Outro, a, 08, as. 


Ein anderer Wein, andere Weine. Outro vinho, outros vinhos. 

Eine andere Frau, andere Frauen. Outra mulher, outras mulheres. 

Ge Weine find gut, andere find? Uns vinhos säo bons, outros mäos. 
lecht. 


WB. Bor outro darf nie, wie im Deutſchen, ver unbe- 
ftimmte Artikel ftehen, vor um nie ber beftimmte Artifel, 
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Der eine und der andere. 
Die einen und die anderen. 


Weder der eine, noch der 
andere. 
Beide, es, e 


Haben Sie meinen und Ihren Hoc? 
Ih habe weder den einen, noch den 
andern. 


Ich will 
— —* mein oder Ihr Pferd? 
will 
Das eine em mein, das andere Ihnen. 
Haben die Engländer mehr Schiffe 
als die Franzoſen? 
Die einen und die andern haben 
viele Schiffe. 
Haben Sie viele Häufer? 
habe Tein anderes, nur dieſes. 
Wie viele Ejel haben Sie? 
Ich —5* nur dieſe. Ich habe ſonſt 


e anderen. 


Kein anderer, ſonſt kein, wei— 
ter kein. 


Sonſt kein Geld, kein Geld weiter 
abe ich. 
Bie viele ſonſt? 
Wie viele Bücher noch wollen Sie? 
Noch eines. 
Ich will noch eines. 


Der erſte. Der eilfte 
„zweite, „ zmwölfte. 
„dritte „ dreizehnte, 
„pierte „ vierzehnte, 
„fünfte „ Tünfzehnte. 
„ſechste. „ ſechzehnte. 
„ſiebente., ſiebenzehnte. 
achte. „achtzehnte. 
„neunte. „ neunzehnte, 
„zehnte „ zwanzigfte. 


Der ein und zwanzigſte. 
Anftett, Bortugiefifhe Grammatik. 


Um e outro, 
Uns e outros. 
Nem um, nem outro,. 


Ambos, as. 


Tem a minha casaca e a sua? 
Näo tenho nem uma, nem outra. 


Quero ambas. 

Quer o meu cavallo ou o seu? 

Quero ambos. 

Um & meu, o outro & sen. 

Os Inglezes tem mais navios que 
os Francezes? 

Uns e outros tem muitos navios. 


Tem muitas casas? 

Näo tenho outra, senäo esta, 
Quantos burros tem? 

86 tenho estes. Näo tenho outros. 


Näo.... outro mit Zeitwort. 


Näo tenho outro dinheiro. 


Quantos outros? 
Quantos outros libros quer? 


Mais um. 


Quero mais um. 


Oprimeiro. OÖ undecimo ou 


7 
n 
N 
2 
n 
N 


N 
7 
N 


onzeno. 
duodecimo. 

decimo terceiro. 
decimo quarto. 
decimo quinto. 


segundo.„ 
terceiro. „ 
quarto. „ 
quinto. 


N 
sexto. „ decimo sexte. 
setimo, „ decimo septimo. 
septimo. | 
octavo. „ decimo octavo, 
nono. decimo nono. 


N 
decimo. „ vigesimo. 


O vigesimo prime iro. 


5 


Der dbreißigfte. 
„ bierzigfte. 


„ fünfzigfte. 
„ſechzigſte. 
„ſiebenzigſte. 
„achtzig ſte. 
„ neungzigfte. 
„ bundertfte. 
„ taufendfte. 
Der Theil. 

Die Hälfte Hal, e, es. 
Das Drittel, 
Das Biertel, 


Das Fünftel. 
Ein tel. 
Drei Adıtel. 


Ein Neuntel. 
Andertbalb, Drittehalb. 


Wie viel Uhr if es? (Welche 
Stimden find?) 
Ungefähr. 
Es ift ungefähr drei Uhr. 


Es ift halb vier, (Es find drei 
Stunden und halbe.) 

Es ift drei Biertel auf neun. (E8 
find zehn Stunden weniger ein 
Biertel. 

Es ift ein Viertel nach zwei. , 


Mittag (nie zwölf Uhr). Mitter⸗ 
nacht. 
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O trigesimo. 


„ quadragesimo ou qua- 


rantesimo. 
quinquagesimo. 
sexagesimo. 
septuagesimo. 
octogesimo. 
nonagesimo. 
eentesimo. 
millesimo. 


A parte. 
A metade. 
O tergo. 
O quarto. 
OÖ quinto. 
Um oitavo. 
Tres oitavos. 
Uma novena 

Um e meio. Dous e meio. 


Que horas são? 


BB Ss 33333 


Meio, a, 08, 88. 

Aterga parte. 

A quarta parte. 
A quinta parte. 
Uma oitava. 


Pouco mais ou menos. 


Säo tres horas pouco mais ou 
menos. 
Bäo tres e meia. 


8äo nove horas menos um quarto. 


Säo duas e um quarto. 


Meio dia. Meia noite. 


©. Man fragt immer, welde Stunden find e8? 
Die Antwort erforbert säo wenn horas folgt, 6 wenn uma 
hora, meio dia, meia noite mit ober ohne Angabe ber 
Biertel- oder Halbſtunden folgt. Das Wort hora wirb oft 
außgelafien, beſonders wenn noch eine Viertel oder eine halbe 


Stunde folgt. 
Der Monat. 
Heute. 


Den wievielſten haben wir 
heute? (An welchem Tag des 
Monats ſtehen wir heute?) 


Omen 
Hoje. 


A quantos estamos? 
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Bir haben ben erften... 


ftehen am... 
Wir Haben den zehnten... 


Mär 
Sue 


Bir Haben den erſten Juli. 
Bir —* den vierten März. 


Wir 


Estamos a primeiro de... 


Estamos a dez de... 


Marco. 
Julbo. 


Estamos a primeiro de Julho. 
Estamos a quatro de Marpo. 


M. Die Monatstage werben durch Grundzahlen bezeichnet. 
Der erfte nur wird durch bie Drbnungszahl bezeichnet. 


Welcher Tag ift heute? 


Der erfte Mär. 
Der fiebente Yuli. 
Der fünfte des Monate März. 


Um (die Zeit bezeichnend). 
Um vier Uhr. 
ee Ihnen dieſes Buch um 
Wollen Sie es um ein Uhr? 
In. Indem, in der, in den, 
Den erften Juli. 
Den zwanzigften März. 


Que dia 6 hoje? 
estamos? 

O primeiro de Marco, 

OÖ sette de Julho 

O einco do mez de Marqo. 


A. 


As quatro horas. 


A duantos 


Mando este livro a vm®-. As. qinoo 
e: meiß, 
Quer-o a uma hora? 


Em. No, na, nos, nas 


No primeiro de Julho. A pri- 
meiro de Julho. | 


“ Em vinte de Marco, ober 20 de 


Margo, oder aos vinte de Marge, 
oder a vinte de Marco, 


E. Das beutfhe den in der Angabe des Monatstages 
wirb mit em oder a überfekt, bald mit varauf folgenvem Artikel 
bor der Zahl, meiftens aber ohne denſelben. Steht ver Artikel, 
jo venft fich der Portugiefe dia oder dias dazu. 


Im Jahre 1860. 
Im Fahre 1850. 


„No anno de mil oitocentos « 


sessenta. 


Em mil oitocentos e einooenta. 


Fe. Werden Jahreszahlen allein, ohne Monatstag ange: 
geben, fo überjest man im Jahre durch am oder durch nd 


anno de. 


Seht der Monatstag der Jahreszahl voran, fo 


fagt man entwever do anno .de: oder einfady de. 


5 * 
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Den ſechzehnten März 1840. A dezaseis de Margo de 1840. 
Den fünfzehnten Juli 1820. A quinze de Julho do anno de 
mil oitocentos e vinte. 

Der Band, \ O tomo. 
Welchen Band wollen Sie? Que tomo quer? 
Sch. will. ven ſechsten Band dieſes Quero o sexto"tomo deste livro. 

Buches. 

Welche Bände haben Sie? Que tomos tem? 
Ich habe die zwei erften. Tenho os dous primeiros. 

Ich bin geboren. "Nasci. 

Er ift geboren. Nascen. 

Aufgaben. 
28 


Wie viele Bücher haben Sie? — Ich habe einige wenige. — 
Wollen Sie einige ſpaniſche Bücher? — Ich babe deren etliche. — 
Iſt Ihr Spiegel theuer? — Er ift nicht ſehr theuer. — Hat Ihr 
Diener viele Ringe?—Er bat einige von Gold, andere von Silber 
und viele von Eiſen. — Hat der Schneider viele Knöpfe? — Er 
bat viele, einige von Silber, anbere von Gold. —Wer hat Recht 
und wer nicht? — Wir haben Recht, unfere Freunde haben Un— 
recht. — Wer bat meinen Wagen und meine Pferve?— Mein Vater 
bat Ihren Wagen. — Wer bat pie Schuld, Sie oder Ihr Bruder? — 
Beide haben (wir) die Schuld, mein Herr. — Wollen Sie Ihrem 
Bater oder Ihrem Onkel Geld ſchicken? —Ich will meinem Vater 
zehn Pfund fehiden und meinem Onkel zehn. — Wie theuer ift 
biefer Ochfe ? — Bierzigtaufend Reale, portugiefifhe Münze, mein 
Herr. — Welches ift der Preis dieſes Weines ?— Vier Pfund, mein 
Herr, oder achtzehntauſend Reale— Welches ift ver Werth eines 
englifchen Pfundes? — Viertauſend fünfhunvert Reale, mein Herr. 


Der neunte Theil einer portugiefiihen Münze ift ungefähr 
fünfhunvert Reale. Wie viele Reale bat bie Münze? — Sie hat 
viertaufend achthundert Reale. — Welcher Tag des Monats ift 
heute? — Heute ift der ein und breifigite Mäy. — Wollen Sie 
Ihre Schiffe nad Norden fchidlen —Ich will meine Schiffe nad) 
Madeira fhiden. — Haben Sie gute Matrofen — Rein, aber ich 
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babe einen guten Kapitän. — Was wollen Sie! — Ih will ein 
Achtel Thee und drei Achtel Kaffee. — Haben Sie Brod unb 
Schinken gehabt. —Ich habe Brod und Hammelfleifh gehabt.— 
Wie viel Uhr ift e8?—E8 ift Mittag, — Den wievielften haben 
wir? — Heute ift der ſechs und zwanzigſte März — Wie viele 
Brüder haben Sie — Ic habe zwet Brüber und zwei Schweſtern. — 
Haben die Schuhmacher viele andere Schuhe? — Nein, Herr, 
aber wollen Sie dieje nicht? — Nein, ich will lederne Schuhe. — 
Wer hat den ledernen Koffer, welchen ih nad England ſchicken 
wit? — Mein Bruder bat ihn, — Wie viel Geld wollen Sie 
Ihrem Bruder fhiden?— Vierzigtaufenn Reale. 


31. 


Der wievielſte Monat des Jahres ift ver Monat Juni? — 
Der Monat Suni ift der fechste Monat des Yahres, ver Monat 
Juli der fiebente und der Monat März der dritte. — Welchen 
Band will die Frau des Schneivers?— Sie will den fiebenten 
Band des fpanifhen Buches. — Welchen Band haben Sie? — 
Ih babe ven erften Band des franzdftfchen Buches, ven britten 
de8 englifchen, und ven fünften des deutſchen. — Welchen Tag bes 
Monats haben wir heute? — Wir haben heute (e8 ift der... .) 
ven erften März, — Wollen Sie diefen Ring, mein Herr ?— Rein, 
ih will einen andern. — Welcher von dieſen beiden Leuchtern iſt 
von Silber?— Der eine ift von Silber, der andere von Gold. — 
Rein Herr, wie viele Kndpfe will Ihr Schneider? — Er will 
veren zwolf oder fünfzehn. — Wollen Sie nicht etwas Anderes 
(eine andere Sache)? — Nein, ih will nur filberne und golpne 
Knöpfe. — Haben Sie Getreide? —Ja, ih babe viel Getreide.— 
Wie alt ift Ihr Onfel?— Er ift ſechzig Jahre alt.— Er it viel 
älter als Ihr Bruder. —Wie alt if Ihre Schweiter? — Sie iſt 
zwanzig Jahre alt. 


FSünfsehnter Abſchnitt. — Licäo decima quinta. 


Geſchätzt. Estimado. 
Spaßhaft. Divertido. 
Roth. Encarnado. Vermelho. 


Tinto (vom Wein). 
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Der Tiſch. 
Das Waſſer. 
Die Suppe. 
Der Mantel. 


Wollen Sie dieſen grünen Mantel? 
Nein, ich will jenen rothen Mantel. 


Haben Sie einen runden Tiſch? 
Kein, ich habe einen dreieckigen Tiſch. 
Wollen Sie taltes oder warmes 


Waſſer? 
— kaltes Waſſer und warme 
e. 
Bas Hr Wein wollen Sie? 
ZH will fpanifchen Wein oder jvan- 
aöftjchen. 


Verde. 
Redondo. 
Triangular. 


‘ Frio. 


Quente, 
A mesa. 
A agua. 
A sopa. 
O capote. 


Quer este capote verde? 

Näo, quero aquelle capote [ver- 
melho] encarnado. 

Tem uma mesa redonda ? 

Näo, tenho uma mesa triangular. 

Quer agua fria ou quente? 


Quero agna fria 68 sopa quente, 
Que vinho quer? 


Quero vinho hespanhol ou fran- 
cez. " 


A. Die verbalen Eigenſchaftswörter und die Mittelwörter, 
bie, welche einen Nationsnamen, eine Barbe, eine Yigur, ober 
phyſiſche und natürliche Eigenfchaften ausprüden, ftehen gewöhn⸗ 


lich nad dem Hauptwort. 


Wollen Sie diefe beiden Pferde? 

Ich will fie beide, 

Wollen Sie diefe beiden Flinten? 

3a, ich will beide nad) England 
ſchicken. 


Quer estes dous cavallos?' 

Quero ambos. 

Quer estas duas espingardas? 

Sim, quero mandar ambas para 
Inglaterra: 


M. Steht vor beide ein hinweiſendes Fürwort, wie ber, 


piefer, jener u. ſ. w., 
dous und duas. 


Rod. No mehr. 


Haben Sie noch Wein? 
Haben Sie noch Brod? 
Ich habe noch welches. 
Habe ich noch Bücher? 
Sie haben noch welce. 
Wollen Sie noch Geld nach Por» 
tngal ſchicken? _ 


fo überfegt man am beften burd 


Ainda. Mais. 


Ainda tem vinho ? 

Ainda tem päo? 

Ainda tenho, 

Ainda tenho livros? 

Ainda tem alguns. 

Ainda quer mandar dinheiro 
para Portugal? 
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Bollen Sie noch mehr Geld nad) 
Portugal ſchicken? 
Ich will noch mehr Geld ſchicken. 


Nicht mehr. Kein... mehr. 


Bollen Sie noch Wein? 
Ich will feinen Wein mehr. 


Haben S 
Ich Habe Heine fee mehr. 


Wollen Sie Ihrem Bruder nod) 
Geld ſchicken? 

Ich ſchicke meinem Bruder kein Geld 
mehr. 


Nicht mehr viel. 
Wollen Sie noch viele Schiffe 
34 wi nid i ai 
will m tee viele icken 
Wollen Sie noch Thee? — 
sh will nicht mehr viel Thee. 
Haben Sie noch viele Weine? 
Ich Habe deren nicht mehr viele. 


Richt viel mehr als. 


Hat Ihr Bruder viele Kleider ? 
Er Hat deren nicht viel mehr als ich. 
Hat der Kaufmann viele Diener? 


Er Hat deren nicht viel mehr als 
fein Nachbar. ” 


Ainda quer mandar mais dinheiro 
para Portugal? 
Quero mandar mais dinheiro. 


Näo... mais. Jä... näo. 


Ainda quer vinho? 

Näo quero mais vinho. Jä näo 
quero. 

Ainda tem cavallos? 

Näo tenho mais cavallos. Jà 
näo tenho cavallee. 

Ainda quer mandar dinheiro a 
seu irmäo? 
Näo mando mais dinheiro a meu 

irmäo. 


Ja näo... muito. 


Ainda quer mandar muitos na- 
vios? 

J& näo quero mandar muitos. 

Ainda quer chä? 

J& näo quero muito chS. 

Ainda tem muitos vinlıos? 

J& näc tenho muitos. 


Näo muito mais que. 


Seu irmäo tem muitos vestidos? 

Näo tem muito mais que eu. 

O commerciante tem muitos 
eriados? 

Näo tem muito mais que o seu 
visinho. 


©. Js und ainda ſtehen meiſt vor dem Zeitwort, mais 


nach demſelben. 


Haben Sie Icon Suppe? 
Faber Sie em 2 Thee ehabt? 
3 Habe habt 


teinen 
—2Xx warmes eo 


Ih will es ſchon jet — glei. 


J& tem sopa? 

Ainda näo tenho. 

J& tem tido ch&? 
Ainda näo tenho tido. 
Quer agua quente? 


Quero -a }ä. 


MD. Steht j& zu Enve des Satzes, fo heißt e8 gleich, 


im Augenblid. 


12 / 


Bas ... weiter (mehr). 
Richts ... weiter (mehr). 


Was wollen Sie weiter? (mod), 
mehr.) 

Ich will nichts weiter. 

Was jchiden Sie mweiter nach Eng⸗ 
land ? 

Ich ſchicke nichts mehr. 


Haben Sie nod) zehn oder zwöl 
fund? ch zwölf 


Ich habe nichts mehr. 

Haben Sie noch viele Waaren? 

Sn babe nicht mehr Waaren als 
ie, ' 


- 


DerSiotte, ſchottiſch. Scott- 
and. 
Der Irländer, iriſch. Irland, 


Der Holländer, holländiſch. 
Holland. 

Die Waare, 

Der Tan. 


Lieben Sie diefen fchottifchen Tanz ? 
Haben Sie noch viele — 
Waaren? 
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Que... mais. 
Nada... mais. 


Que quer mais? 
\ 


Mais nada. 


Näo quero mais nada. 

Que manda mais para a Ingla- 
terra? 

Näo mando mais nada. 

Ainda tem dez ou doze libras? 


Näo tenho mais nada. 

Ainda tem muitos generos? 

Näe tenho mais generos 
vm#., 


que 


O Escocez, escocez,. A 
Esgocia. j 

O Irlandez, irlandez, a. A 
Irlanda. 


-O Hollandez, hollandez, a. 


A Hollanda. 
A fazenda. 
A danga. 


Gosta desta danca escocez&a? 

-Ainda tem muitas fazendas hol- 
landezas? 

Ainda temos alguns pannos esco- 


Wir Haben noch einige fchottifche 
Tücher, und viele holländiſche cezes e muitos queijos de Hol- 
Käſe. . landa. - 
Aufgaben. 
32. 


Wollen Sie warmen over falten Thee? — Ih will Falten 
Thee und warmes Waſſer. — Wil Ihr Söhnen Laltes ober 
warmes Wafler? — Es will warme! 8 fürdtet das Talte 
Waſſer. — Habe ih runde Andpfe?— Ia, Ste haben welche. — 
Wer bat meinen grünen Mantel? — Ich habe ihn niit, ber 
Schneider bat ihn. —Wollen Sie dieſen runden Tiſch ober jenen 
breiedigen ? — Ich will weder ven einen noch ben andern. — Was 
für Wein wollen Sie? — Ih will rothen Wein. — Wollen Sie 
noch rothen Wein? — Ich will Teinen mehr. — Wie viele Koffer 
wollen Ste Ihrem Onkel fehiden— Zehn ungefähr, aber nicht 
Weniger. — Wie viele Tage bat viefer Monat noch? — Er bat 
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beren noch fleben. — Nicht mehr? 4- Nein, er bat deren nicht 
mehr. Wollen Sie noch Etwas? — Nein, ich will nichts mehr. — 
Wollen Sie noch einige gute Gemälde? — Nein, ich will weiter 
feine. Ich liebe die Gemälde dieſes Malers nicht fehr. Die 
jeine8 Bruders find viel hübſcher. — Wer bat mehr Schiffe der 
engliſche oder der bollänviiche Kaufmann? — Diefer bat veren 
nicht viel mehr, als jener. 


Haben wir fonft noch viele Spiegel?— Nein, wir haben weiter 
feine, als biefe wenigen. — Haben unfere Nachbarn fonft nod) 
einen Garten? —Sie haben nur biefen, fonft haben fie feinen. — 
Hat der Schnetver noch einige Knöpfe mehr? — Er bat deren 
nur noch fünf ober ſechs. — Hat unfer Koch noch viel mehr 
Schinken? — Er hat nicht mehr viel.— Hat er noch Hammelfleiſch? 
Er bat viel mehr, als Schinken. — Hat der Bauer noch viel Heu? — 
Er bat nicht mehr viel Wein, aber er hat noch viel Heu und 
viel mehr Getreide noch.— Dieſer Bauer ift fehr reich und. bes 
gütert. — Wie viele Matrofen bat viefer holländiſche Kapitän 
noh?— Er hat deren noch mehr als zwanzig, aber fie wollen 
ihr Geld, und er hat e8 niht.— Wie viele Knaben haben Sie?— 
Ich habe deren nur einen, aber mein Bruver hat beren mehr 
als ich ; er bat deren fünf. — Haben wir noch Heu? Unfere fünf 
Pferde haben no Hunger und Durft. — Wir haben fein Heu 
mehr. Aber wir haben noch ein wenig Gerfte und viel Waſſer. — 
Hat ihr Freund noch Zuder und Kaffeer—Er hat noch welchen, 
aber er hat fein Brod mehr. — Hat der Bauer noch etliche Ochſen? — 
Gr hat deren noch fieben oder acht. Aber fein Bruder hat deren 
viel mehr, hundert und fünfzig ungefähr. 


‚34. 


‚Hat der Zimmermann Nägel genug? — Er hat deren mehr 
als zweitaufend. — Wie viele Handſchuhe wollen Sie noch ?— Ih 
will deren weiter feine.— Der wievielfte ift heute? — Der fiebente 
Juli. —Wie viel Uhr ift es?—Er ift drei Viertel auf ſechs un- 
gefähr.— Haben Sie noch einige Bücher des amerikanifchen Kauf: 
manns?— Nein, ich babe Feine andern. — Wollen Sie diefe filber- 
nen Löffel und dieſe goldenen Kndpfe?— Die Löffel gefallen mir 
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nicht ſehr, aber die Knöpfe. —Sie haben Recht, aber vie Löffel 
find viel mehr werth als die Kndpfe. — Welche Ausſicht haben 
Sie von Ihrem Garten aus? — Ich babe vie Ausfiht auf das 
Meer und auf bie Schiffe. — Wollen Sie dieſe beiden Pferde? — 
Welches ift der Preis derſelben? — Vierhundert Pfund. — Wollen 
Sie Ihren Diener nah Holland ſchicken?—Ja, heute noch, ich 
will nichts mehr von ibm. — Haben wir nicht noch andere gute 
Diener? — Ya, wir baben deren noch viele. Ich will Ihnen, 
heute nody, zehn oder zwölf ſchicken. 


Sechzehnter Abfıhnitt. — Ligäo decima sexta. 





—8 Tambem. 

Auch nicht. Nem. 

Wollen Sie Brod? Quer päo. 

Ja, mein Her. Ih will au Sim, senhor. Quero tambem . 


Waſſer. 

Lieben Sie die Bäume dieſes Gartens ? 

Ya, und auch die Roſen. 

Haben Sie viele Pferde ? 

Sa, und auch viele Eſel. 

Bollen Sie dem Schneider das Tuch 
ſchicken? 

Nein, und die Knöpfe auch nicht. 

Haben Sie Ihren goldenen Ring? 

Ich habe ihn nicht. 

Ih auch nicht. 

Wollen Sie Geld nad) England 
ſchicken? 

Nein, auch keine Waaren. 


Nicht nur... ſondern and). 


Ih Habe nicht nur keinen Rod, 
fondern auch feinen Hut. 

Wollen Sie einen Hut? 

Ih will nit nur einen Hut, ſon⸗ 
dern auch einen Mantel. 

Haben Sie meine Bücher? 

Ih Habe nit nur die Ihrigen, 
jondern auch die meinigen, 


agua. 
Gosta das arvores deste jardim ? 
Sim, e tambem das rosas. 
Tem muitos cavallos? 
Sim, e tambem muitos burros. 
Quer mandar o panno ao alfaiate? 


Näo, nem os botöes. 

Tem o seu annel de ouro? 

Eu näo o tenho. 

Nem eu, 

Quer mandar 
Inglaterra. 

Näo, nem fazendas. 


Näo sö... mas tambem. 


Näo s6 näo tenho casaca, mas 
tambem näo tenho chapeo. 

Quer um chapdo? 

Quero näo s6 um chapdo, mas 
tambem um capote. 

Tem os meus livros? 

Tenho näo 86 os seus, mas tam- 
bem os meus. 


dinheiro para 
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Beridhiebene, 
Mehrere. 


Ich Habe verfchiedene Seidenwaaren. 
habe verſchiedene Tücher, fran- 
zöftiche und engliſche. 
Ih ſchicke Ihnen mehrere Waaren 
aus Schottland. 


Chen fo hübſch wie... 
Eben jo wenig (nicht mehr) wie... 


Gerade. 


Die Tücher des Schotten find eben 
jo hübſch, wie die meinen. 

Die Kinder des Nachbarn find eben 
jo groß, wie die Ihrigen. 

Das Schiff des irifchen Kaufmanns 
iſt eben jo ein, wie das meinige. 

Die dreiedigen Tiſche find eben fo 
wenig fchön, wie die runden. 


Varios. Differentes. Diversos. 
Muitos. 


Tenho diversas fazendas de seda. 

Tenho diversos pannos, francezes 
e inglezes. 

Mando a vm®. muitas fazendas 
da Escocia. 


Täo bonito como... 
Täo pouco como. 


que. 
Exactamente, 


Näo mais 


Os pannos do Escocez säo täo 
bonitos, como 08 meus. 

Os meninos do visinho säo täo 
altos, como os de vm* 

O navio do coammerciante irlandez 
€ täo pequeno, Como 0 men. 
As mesas triangulares näo säo 

mais bonitas, que as redondas. 


A. Täo und tanto find wohl auseinander zu halten. 
Täo beveutet ebenjo un ift Umſtandswort, tanto eben- 


joviel und ift Beiwort. 
Haben Sie gutes Papier oder 
lechtes ? 

Ich habe gerade jo viel Gutes wie 
Schlechtes. 

Bollen Sie engliſches Tuch oder 
holländiſches ? 

sh will mehr bolländifches, als 
englijches. 

Schickt der Kaufmann ſpaniſche oder 
portugiefiiche Waaren nad) dem 
Norden ? 


Er ſchickt weniger ſpaniſche als por- 
— | 


Tem bom papel ou mäo? 


Tenho tanto do bom como do 
mũo. 
Quer panno inglez ou hollandez ? 


Quero mais do hollandez que do 
inglez. 

O commerciante manda fazendas 
hespanholas ou portuguezas 
para o Norte? 

Manda menos das hespanholas 
que das portuguezas. 


W. Wenn binter foviel, mehr, weniger ein Bei- 
wort mit hinzugedachtem Dingwort fteht, jo muß überjegt wer⸗ 
ven foviel von dem, mehr von dem, weniger von 
bem u. f. w. — Auf mais und menos folgt que, auf 


tanto und täo folgt como. 


- 
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Der 
Der Finger. 
Der Stiefel. 
Das Baar, 
Haben Ste mehr Feinde, als ich? 
Ich habe ebenfoviele Feinde, wie Sie. 


Ich habe mehr von Ihrem Zuder, 
als von dem meinigen. 


Sing feindlich. 


Ich habe mehr von meinen Büchern, 
als von denen meines Bruders. 
N 


Ich habe ebenfoviel von dem Selbe 
des Kaufmanns, wie von bem 
- des Amerilaners, 
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O inimigo, inimigo, a. 

O dedo. 

A bota. 

O par. A parelha (von Thieren). 
Tem mais inimigos do que eu? 
Tenho tantos, como vm®. 

do acucar de vm®. que 
do meu. 

acucar do de vm®. que 
do meu. 


Tenho | 
| dos livros meus que dos 


mais 


de meu irmäo, 
livrog dos meus que dos 
de meu irmäo, 


do dinheiro do commer- 


Tenho 
mais 


ciante, como do do 
Tenho / Americano. 
tanto \ dinheiro do do commer- 


ciante, como do do 
Americano. 


€. Die zweiten Wenbungen find beſſer als vie erfteren. 
Nah ſoviel von, mehr von, weniger von fteht am 
beften erft ver bejefiene Gegenſtand und dann die verſchiedenen 
Befiger: „mehr Wein von dem Yhrigen, al8 von dem meinigen.“ 


— Doch wendet man erjtere au 


Er bat einen Ring an dem Finger. 
Er Hat hübſche Kleider im Koffer. 
Der Kuchen, das Mild- 
brödden. 
Der Zahn. 
Höchſteus. 
3% Iabe höchftens noch drei hübfche 


J will hochſtens noch drei Schiffe 


icken. 
Der Bauer hat höchſtens noch ſieben 
Pferde. 


häufig an. 


Tem um annel no dedo. 
Tem bonitos vestidog na mala. 


Ö bolo. 


O dente. 
Ao mais. 


Ainda +tenho ao mais tres bons 
livros. 

Ainda quero mandar ao mais 
tres navios. 

O saloio ainda, tem ao mais sette 
cavallos. 


Aufgaben. 
35. 


Haben Sie ein Kleid? — Ich habe deren mehrere. — Hat er 
einen Spiegel? — Er bat beren mehrere. — Was für Spiegel haben 
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Sie? — Ich habe hübſche Spiegel. — Wollen Sie von dieſem 
Kuhen?— Nein, ich eſſe nicht gerne Kuchen. — Hat Ihr Bruder 
Rinder? — Er bat deren fünf. — Haben Sie Kaͤſe? — Ich habe 
keinen. — Haben Sie mehr Thee als Kaffee? — Ich habe eben- 
joviel Thee wie Kaffee. —Hat diefer Mann ebenfoviele Freunde, 
wie Feinde? — Er bat ebenjoviele von dieſen, wie von jenen. — 
Sat Ihres Freundes Sohn ebenfo viele Hemden wie Schuhe ?— 
Er bat ebenjo viele von dieſen wie von jenen. —Wie viel Geld 
haben Sie in Ihrem Koffer? —Gerabe fo viel, wie Sie in dem 
Ihrigen. Höchftens fünf Real. — Das ift nit viel!—E8 ifl 
nicht mehr und nicht weniger ald Sie. — Haben Sie, meine zehn 
Pfund, oder haben Sie fie nihi? — Ich habe Yhr Geld nicht 
und will e8 auch nicht.‘ 


Iſt Ihr Haus ebenfo ſchön, wie das meinige? — Nein, e3 
iR viel fehöner. — Iſt der Garten Ihres Onkels bübfcher, als 
der Ihres Vaters? —Dieſer ift eben fo hübſch, wie jener. — Haben 
Sie hübſche Töchter oder häßliche? — Ih habe nur hübfche 
Ühter.— Wollen Sie Baummolle over Seide? —Ich will nicht 
na Baumwolle, fondern auch Seide. — Wer will heißes Wafler ?— 
Jh will kein heißes Waffer; ich will kaltes Waſſer. — Wollen 
Sie dem Schneider Ihren Mantel ſchicken? — Ya, heute noch, 
will ih ihn wegſchicken. — Wir haben viele Freunde, aber noch 
mehr Feinde. Wer hat deren wohl mehr als wir? — Niemand 
hat fo viele Freunde wie Sie, aber auch Niemand hat fo viele 
deinde. — Wer ift Ihr Freund — Ein fehr Iuftiger Mann. Seine 
Stau ift noch viel luſtiger als er — Wollen Sie viel oder wenig 
Bein? — Ih will höchſtens ein Gläschen rothen Weines. — 
Vollen Sie einige Gläfer nach dem Garten ſchicken ? —Ja, meine 
dame, fo viele wie Sie wollen (quizer). 


Wie viele Hunde bat Ihr Nachbar, ver fchottifde Kaufmann? — 
t bat deren drei große und fünf Heine. — Sind bie Heinen 
Sunde viel Heiner, als vie meinigen?— Sie find ungefähr eben 
o groß, wie bie Ihrigen.—Hat der franzöſiſche Kapitän hübfche 
Pferde? —Ja, er hat ein Baar Pferde, welche fehr hübſch find.— 
Vie viel Uhr ift es? — Es ift halb drei Uhr ungefähr. — Wie 
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viele Baar Stiefel haben Sie? —Ich babe drei Bar Stiefel und 
vier Baar Schuhe. If ein Paar Stiefel theuer? — Anderthalb 
oder‘ zwei Pfund. — Wie viele Hemden haben Sie in biefem 
Koffer? — Sch babe mehr als ſechs und dreißig Hemden. — Wie 
viele Diener baben Sie in Ihrem Laden?—Ich babe deren nur 
fünf und zweit Jungen. — Wen wollen Sie nach England ſchicken? — 
Meinen älteften Diener. 


Haben Sie viele Eifenwaaren aus Holland? —Ich habe Feine 
aus Holland, aber viele aus Schottland.— Wie viele Kinder bat 
ver Bauer noh?— Er hat deren noch vier. — Sind Ihre Stiefel 
eben jo hübſch, wie die meinen? — Die Ihrigen find nidt h 
hübſch, wie die meinen.—Ift ver Bruder des Kaufmanns Ihr 
Feind? — Nein, er ift mein Freund. — Wie viel Uhr iſt es? — 
(Es ift) böchflens halb fieben. — Ste haben ein hübſches Tud). 
Wollen Sie die Hälfte meiner Frau ſchicken? — Ich will Ihrer 
Frau ein Drittel fchicken. — Was wollen Sie! — Ich will brei 
Achtel Zuder und zwei Achtel Kaffe. Ift Ihr Pferd fo hübſch 
wie das des Staliener8?— Es ift viel hübſcher. —Wer will Ihr 
. Zimmer ?— Niemand will &8. Wollen Sie Ihren Kaffee gleich? 
— Rein, ih will feinen Kaffte, ih will Wein, Brode und 
Schinken. — Haben Sie noch etwas Gelb? —Ja, ic habe noch 
etwa zwanzig Pfund. — Welches ift der Band, ben Ste haben? 
— Ich babe ven fiebenten Band bes erften Theils, und mil 
noch den achten und ven neunten. Ich habe diefe Bände nicht. 


Siebenzehnter Abfchnitt. — Ligäo decima septima. 
SInfinitiv des Zeitworts. — Infinitivo do verbo. 


A. Die portugieflfhe Sprache bat drei Abwandlungen, 
welche fih Durch die Endungen des Infinitivs unterſcheiden. 


1) Die eitwörter der erften Abwandlung enbigen auf ar- 


Spreden mit Jemand. Fallar a alguem, zuweilen 
com alguem. 
Kaufen. Comprar. 


Schneiden, Cortar. 
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2) Die Zeitwörter der zweiten Abwandlung endigen auf er. 


Zrinfen. 
Eifen. 
Berlaufen. 


Beber. 
Comer. 
Vender. 


3) Die Zeitwörter der dritten Abwandlung enbigen auf ir. 


Theilen, ein... vertheilen. 
Deffuen. 
Beifall klatſchen. 


Dividir. 
Abrir. 
Applaudir. 


Wir werben in ber Folge neben jedes Zeitwort die Ziffer 


ver Abwandlung ſetzen. 
Zu (goifchen einem Hauptwort und 
dem Infinitiv). 

Si ämen 311... 
A: en in . 
fürdten au... 

Sich fürdten vor... 
Zeit zu... 
gür... Um an... Bu... 
Grund zu... 
Luft zu... 
Große Luft haben zu... 
Gaben Sie Luft zu fprechen? 
Ih ſchäme mich nicht zu fprechen. 
Sat er Luft Bäume umzuhauen? 


In abhauen. Es abhauen. 
ie abhauen. 


Sich 


— 


Ter vergonha de... 
Ter medo de... 


Ter medo de... 
Tempo de... 


Para. 


Razäo para... 
Vontade de... Desejo de... 
Ter muita vontade de... 


Tem vontade de fallar? 
Näo tenho vergonha de fallar. 
Tem vontade de cortar arvores? 


Corta-la. 
Corta-las. 


Corta-Io. 
Corta-los. 


WB. Der Dativ und der Accuſativ der perfönlichen Für- 
hörter werben dem Zeitwort in ver Dingform angehängt. Die 
Iccufative o, 08, a, as nehmen dann ihre alte Form an lo, 
los, 1a, las und ber Snflnitiv verliert fein r. Alle anderen 
Wörter und Satztheile, welche vom Infinitiv abhängen, werben 
einfach Hinter denſelben gefeßt, nicht wie im Deutſchen davor. 


Rod einige kaufen. 
Einen Taufen. 

wei kaufen. 

och einen Taufen. 
Rod zwei kaufen. 


Comprar alguns outros, 
Comprar um. 

Comprar dous. 

Comprar mais um. 
Comprar mais dous. 
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Haben A Luft mehr Schinken /Ainda tem vontade de comer 


Haben Sie Zeit das Brod zu 
ſchneiden? 

Suchen. Holen. 

Flicken. 

Ausbeſſern. | 

Herridten. 


Yen Se nod Luft einen Schuh 


u ſticken 
Re habe noch Luft. 
Haben Sie Luſt noch ein Kleid 
auszubefiern ? 
Ich habe feine große Luft noch eins 
auszubefjern. 
Zerbreden. 
Thun, maden 
Bom Boden aufheben. 


Es (unbeftimmtes $Fürm.). 
Haben Ste Zeit e8 zu thun? 
Arbeiten. 


mais presunto? 
Tem tempo de cortar 0 päo? 


Buscar. I. 
Remendar. I. 
CompÖr (unregelmäßig). 
Concertar. l. 
Ainda tem vontade de remendar 
um capato? 
Ainda tenho vontade. 
Tem vontade de compör mais 
um vestido ? 
Näo tenho muita vontade de 
compör mais outro. 


Romper 2. 

Fazer 2. (unregelmäßig). 
Levantar do chäo. 

0. 

Tem tempo de faz&-lo ? 
Trabalhar. 


Hat er Zeit zu arbeiten? Tem tempo de trabalhar? 
Er —F— eit, aber er hat keine Luft Tem tempo, mas näo tem vontade 
(dazu de faz&-lo. 
Aufgaben. 


Haben Sie große Luft zu effen und zu trinfen?— Ich habe 
gar Teine Luft. — Welche Gründe haben Sie um zu arbeiten? 
—Ich will arbeiten um Etwas zu thun. — Welche Gründe haben 
Sie, drei Schiffe nad England zu jchiden und zwei nad) Spa- 
nien? — Ih will au8 England Baumwolle holen und auß 
Spanien Seidenwaaren. — Sprechen Sie lieber ſpaniſch als 


portugieſiſch? — Ich fpreche lieber portugieſiſch als ſpaniſch. PX 


Haben Sie Zeit Kndpfe für Ihr Kleid zu kaufen? — Nein, ich 


babe Teine Zeit e8 zu thun. — 


faufen? — Nein, ich babe Leine Zeit Zeug zu kaufen. — 


Wollen Sie Zeug zu Hemben 
Saben 


Sie Luſt Wein zu trinten? — Ich babe mehr Luft Etwas zu 
efjen. — Haben Sie Zeit dem Schufter das Leber zu verlaufen? 


7 
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— Ich babe wenig Zeit. — Wollen Sie diefen Kuchen in zwei 
Theile theilen? Die eine Hälfte ift für Ihren Sohn, bie andere 
für Ihr Töchterchen. — Wollen Sie diefen Koffer Öffnen, um ibn 
nicht zu zerbrechen ? — Ich habe mehr Luft ihn zu zerbrechen. 


Schämen Sie fi zu arbeiten? — Nein, ich ſchaͤme mich nicht 
alte Schuhe zu fliden. — Wollen Sie diefen Hammer Taufen?— 
Ih babe gar feine Luft ihn zu kaufen. — Haben Sie Zeit dieſes 
Leder zu ſchneiden? — Nein, ich habe weder Zeit noch Luft. — 
Wollen Sie einige Pferde kaufen? — Nein, ic babe Luft Ejel 
zu Taufen. — Wollen Sie dem Matrofen Wein holen? — Ich 
babe Feine Zeit heute. — Wollen Sie diefen Monat noch Ihre 
Pferde und Ihre Efel verlaufen? — Nein, ih will fie nicht mehr 
verfaufen.— Was wollen Sie mit Shren alten Schuhen maden? 
—Ich will fie zum Schufter ſchicken. — Hat er Zeit ſie zu flicken? 
— Er dat Zeit (dazu), allein er bat feine große Luft. Wollen 
Sie dieſes Schiff heute noch nad) Portugal ſchicken?—Ich habe 
Luft e8 zu thun; aber mein Bruver will es nicht. — Wollen 
Sie Ihre alten Kleider zum Schneider ſchicken? — Ta. Will 
er fie außsbefiern?— Er will e8, er bat heute Feine andere Arbeit. 


41. 


Wer bat Luft meinen Wein zu trinfen? — Der englifche 
Matrofe will e8 thun. — Wer will meinen Schuh vom Boden 
aufheben? — Mein Diener will es thun. — Will Jemand ein 
Paar engliſche Pferde Taufen? — Nein, Niemand will Pferke 
faufen. — Wer will mein Geld im Koffer holen? — Ih will e8 
tun. — Welche Gründe haben Sie, um Ihren Sohn nad) Por 
tugal zu ſchicken? —Ich ſchicke ihn nicht nach Portugal, fondern 
nah Spanien. — Hat der Engländer hübſche Waaren?— Er bat 
noch feine, aber er will Seivenwaaren Taufen. — Haben Sie 
noch viele Pferde? — Nein. — Wie viele wollen Sie noch nad 
Frankreich ſchicken? — Ungefähr ſechs und zwanzig, — Wollen 
Sie Ihrer Frau noch ein Kleid Taufen?— Nein, ih will Ihrer 
Schwefter eins kaufen. | 

Anett, Bortugiefiihe Grammatik. 6. 


4 
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42. 


Wer bat Luft meinen ſchönen Hund aus Schottland zu 
faufen? — Niemand bat Luft ihn zu Faufen. Wer hat Luft von 
meinem Hammelfleifch zu effen und von meinem rothen Wein 
zu trinfen?— Viele Matrofen haben Luft dazu. — Habe ich Recht 
oder nicht, die Bäume meines Gartens umzuhauen?— Sie haben 
Unrecht. —Wie viele Hemden wollen Sie kaufen? —Sechs und 
zwanzig. — Hat ber Bauer Luft feine zwei Dchfen zu verlaufen ? 
— Sa, er will beide verfaufen.— Haben Sie Luft die Bilder des 
Malers zu kaufen? — Sa, um fie zu verkaufen. — Hat ber Koch 
feine Luft Sammelfleifch zu faufen?— Nein, er liebt diefes Fleifch 
nit. — Haben Sie Zeit meinem Sohne ein Febermefler zu 
faufen?— Nein, ich babe feine Zeit heute. — Wollen Sie fprechen ? 


— Kein, ih babe gar feine. Luft. 





Achtzehnter Abfıhnitt. — Licäo decima octava. 


Das Bergnügen haben. 
Wünſchen. 


Er wünſcht. 
Du würnſcheſt. 


Habe ich das Vergnügen? 

Du haſt das Vergnügen. 

Hat er einen Grund um es zu thun? 

Wir haben Gründe es nicht zu holen. 

Habt Ihr Pi Geld zu holen? 
Site haben feine Zeit (dazu). - 


Anzünden. 
Das Feuer. 

Wärmen. 

Die Fleiſchbrühe. 

Berbrennen. 
-Berreißen. 


Wollen Sie das Feuer anzlinden ? 
Ich will e8 anzünden. 
Wollen Sie die Fleiſchbrühe wärmen? 


Ter o gosto. 
Desejar 1. 


Deseja. 

Tu desejas. 

Tenho eu o gosto? 

Tu tens o gosto. 

Tem uma razäo para faz&-lo ? 
Temos razöes para näo busca-lo. 


Tem tempo de busear dinheiro ? 


Näo tem tempo. 


Accender 2. 
O fogo. 
Aquecer 2. 
O caldo, 
Queimar 1. 
Rasgar l. 


Quer accender o fogo? 
Quero accendö-lo. 
Quer aquecer o caldo ? 
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Will er den Hut verbrennen? 


Quer queimar o chapdo? 
Haben Sie große Luft diefes Kleid 


Tem muita vontade de rasgar 


zu zerreißen ? este vestido?- 
.. Sein. Ser. 
Sein. Sich befinden Stehen. Estar. 


A. Das veutfhe fein wird dur ser Überfeht, wenn 
innere, iwefentliche, dauernde Eigenfhhaften — durch estar, 
wenn äußere, zufällige, vorübergebenve, ungehörige Eigenſchaften 
emer Perſon oder Sache beigelegt werben. Ser wird als 
hülfszeitwort gebraucht um bie Leivform zu bilden, wie das 
beutfhe werben. Mit estar ‚wird oft fi befinden, in 
einem Zuſtand fein, befhäftigt fein, eine Zeitlang 


(etwas thun) überfeßt. 


Krane. 
Er ſteht. Er if. 


E ift (zufällig) Frank. 
Er ift (von Natur) krank. 
Bie befinden Sie fih? 


Jh befinde mi wohl. 

Ih befinde mic) nicht wohl. 

3b befinde mid) ziemlich wohl, 
weniger ſchlecht. 

Diefer Mann ift (befindet fich) wohl. 


Jene Frau ift groß. 

Diele Uhr ift von Gold. 

Seine Uhr if im Koffer. 
Geliebt. 


Dieler Mann wird geliebt von fei- 
ner rau. - 


Gebrochen. 
Seine Uhr iſt gebrochen. 


Hohen. — Haben. Halten, 


Doente, 
Esta. 


Est& doente. 
doente. 
Como estä&? 
[passou]? 
Estou bom, oder Passo bem. 
Näo estou bom, näo passo bem. 
Estou menos mal. 


Como passa 


Este homem est& bom, oder passa 
bem. 

Aquella mulher & alta. 

Este relogio € de ouro. 

O seu relogio estä& na mala. 

Amado. 

Este homem & amado de sua 
mulher. 

Quebrado. 

O seu relogio estä quebrado. 


Ter. — Haver. 


W. Haver und ter find nicht fo ſehr verſchieden ale 
ser und estar, benn ſie wechleln oft mit einander ab, nur 


um die MWieverholung zu vermeiden. 


Mit ter werden die mu- 
6* 
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ſammengeſetzten Zeiten aller übrigen Zeitwörter, und die von 


tor ſelbſt gebildet. 
gewendet als ter. 


abe. Du Er hat. 
se Sie a " 


Seben. 


Du haft zu fehen, d. 5. Du wirft 
ewiß ſehen. 
Ich muß den Artigen fpielen. 


Bon wem? Weſſen? 
(Wo?) u. Zu . 


Haver wird im Allgemeinen weniger an- 
Haver de mit einem Infinitiv brüdt 
eine gewifle Nothwendigkeit aus. 


Eu hei. Tu has. Ha. 
Elles häo. / 
Ver. 


Tu has de ver. 


Hei de fazer o cortez. 
De quem? 
Em. 


€. Em gibt ven Ort an, an welchem fi) Etwas befinvet 
und bie Zeit, in ver fi Etwas ereignet, und wirb in vemfelben 
Sinne bilplich auf innere und Äußere Zuſtände angewendet. 


Der Friede, 
Der Krieg. 
In Frieden fein. 
In Krieg fein. 
Mit. 
Laſſen. Laß er! 


Laß er die Pferde in Friebe! 
La (er, laſſen Sie) fein! 
Sind Sie im Krieg mit Ihrem 
Nachbar? 
u Hanſe, daheim. 
ach Hanf 


aufe. 
(Wo?) Bel. au Hanfe (zu, im 
Haufe vo 


(Wohin ?) Bu. „nat ‚Haufe (nüd} 
[dem] Haufe von. 
Gehen, 36 se 


3 gehe nad) Haufe. 
gehe nad) Haufe, um daheim 


zu bleiben, 
Bleiben. Ich bleibe. 
Ich bleibe zu Hanfe. 


A paz. 
A guerra. 


Estar em paz. 
Estar em guerra. 


Com. 
Deixar 1. 


Deixe os cavallos em paz! 

Deixe estar! 

Est4 em guerra com o seu vi- 
sinho ? ! 


Deixe! 


Em casa. 
A casa und para casa. 


Em casa de... 


A casa de... und "para casa 


de... 
Ir. Eu vou. 


Vou & casa. 
Vou para casa, para ficar em 


CASA. 
Ficar 1. Fico. 


Fioo em Casa. 





Achtzehnter Abſchmitt. I) 
%h bleibe bei meinem Vater (zu Fico em onsa de meu pai. 
e). 
er zu meinem Bater (nd Vou & casa de meu pai. 
e 


3 gehe zu meinem Bruder nah Vou para casa de meu irmäo e 
Haufe und bleibe. fico 


Zu wen wollen Sie gehen? Ä casa de quem quer ir? 
da wen ift Ihre Frau? Em casa de quem est& sua se- 
nhorz? 


D. Zu Haufe, daheim heißt em casa, nad Kaufe 
i casa und para casa, letzteres um baheim zu bleiben. — 
Bei... zu Haufe heißt em casa de, zu... nah Haufe 
i casa de... oder para casa de.... Die brei legten 
Bendungen laſſen den Artikel vor casa zu, wenn ein Gegenſatz 
ausgedrückt werden joll. 


Bei mir im Haufe, bei Dir. Na minha casa, na tua casa. 
deiihm, beiihnen, bei une. Na sua casa, na casa de 
vm*, na nossa Casa. 
Bei euch. Na vossa casa. 


Er ift nicht daheim, er ift bei feinem Näo est& em casa, estä na casa 
do seu amigo. 


Er bleibt bei dem Vater. Fica na casa do pai. 

& geht zum Bater. Vai & casa de seu pai. 

3% will nicht nach Haufe gehen, Näo quero ir & minha casa, 
jondern zu meinem reunde. - quero ir & oasa do meu amigo. 


nicht zu meinem freunde Näo quero ir & casa do meu 
—* he ondern nach Hauſe will amigo, mas quero ir para Casa. 
ich gehen. 


‚E. Die Antwort auf Wo? Wohin? wird im Portu⸗ 
siefihen hinter ven Infinitiv geſetzt ober Hinter ven darauf 
ſolgenden Dativ, Accufativ ober fonftigen Fall. 


wohin? Onde? Aonde? Para onde? 
Be? A. Onde? Aonde? 
Woher? Donde? 
Bo ift Ihr Bruder? Onde estä seu irmäo? 
& iſt bei uns zu Hauſe. Estä na nossa case. 
Bohin wollen Sie gehn? Aonde quer ir? 
will zu Ihrem Nachbarn gehn. Vou & casa do seu visinho. 
Mi. Bei. Com flatt em casa de. 


Bei wen ift Ihr Vater? Com quem est& seu pai? 


x. 
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Er iſt bei meinem Onkel. 

Iſt der Bauer allein? 

Nein er iſt mit (bei) Jemand. 
Er iſt mit Niemand. 

Nein, Jemand iſt bei ihm. 
Ja, Niemand iſt bei ihm. 


Estä com meu tio. 

O saloio est& 867 

Näo, est4 com alguem. 

Näo esta com ninguem. 
Näo, alguem estä com elle. 
Sim, ninguem est& com elle. 


#. Bei wem, bei $emand, bei einem... kann 
ebenfo gut durch com quem, com alguem, com um.. 
ausgebrüdt werben, als durch em casa de... 


Wem? 
Einem. 
Wem wollen Ste diefes Meſſer geben? 
Ich will es Niemanden geben. 
Wem wollen Sie Ihren. Diener 
ſchicken? 
Ich will ihn zu dem Maler ſchicken. 
will dem Maler Geld ſchicken. 
Ich will den Diener mit Geld zum 
Maler ſchicken. 
Müde. 
Satt. 
Spielen. " 
Ich bin müde, hungrig und 
durſtig. 


Ich habe Luſt zu ſpielen (id) bin 
mit Luft zu fpielen). 


Ich behalte das Meffer (ich bieibe 
mit dem Meffer). 


Etwas behalten. Bewahren 


Ih will diefen Hut für ‚meinen 
Freund behalten. 

Wollen Sie diejes Pferd behalten ? 

Ich will es nicht behalten. 


Bi fürdten [mit Furcht 
Er fürdhtet e8 mit Gelb zu ſpielen. 
Wollen Sie noch ſpielen ? 


Ich will nicht b 
in ſatt hu pie ſpielen (ich 


Ich habe keine Luſt mehr zu ſpielen. 


A quom. 


A alguem. 


A quem quer dar esta navalha? 

Näo quero dä-la a ninguem. 

A quem quer mandar o seu 
criado ? 

Quero manda-lo & casa do pintor. 

Quero mandar dinheiro ao pintor. 

Quero mandar o criado com 
dinheiro & casa do pintor. 


Cansado. 

Farto. 

Jogar. 

Estou cansado, tenho fome 
e sede oder estou com 
fome e com sede. 

Tenho vontade de jogar oder 
Estou com vontade de 
jogar. 

Fico com a navalha. 


Ficar com alguma ceusa 
Guardar 1. 

Quero guardar este chapeo para 
e meu amigo. 

Quer guardar este cavallo? 

Näo quero ficar com elle. 


Estar com medo. 


Estä com medo de jogar com 
dinheiro, 

Ainda quer jogar? 

Estou farto de jogar. J& ndo 
quero jogar. Näo quero jogar 
mais. 

J& não estou com vontade de jogar- 
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Aufgaben. 
43. ' 


Wollen Sie fpieflen?— Ih will fpielen, aber nicht lange. — 
Wem wollen Sie meinen Dolch geben? — Dem Bruber Ihres 
Onkels. — Wem wollen Sie diefe achtzehn Flinten ſchicken? — 
Dem Kapitän, welcher fie will. — Spielen Sie gerne? — Nein, 
ih arbeite viel lieber. — Habe ich das Vergnügen mit dem 
Fteunde bes Vaters meiner Frau zu fpreden?— Sa, ich bin ber 
Fteund des Vaters Ihrer Frau. — Wie befinden Sie ih? — 
Sehr wohl. Und der Herr? — Ziemlich wohl. Wie befindet 
ih Yhre Frau? — Sehr wohl und meine Kinder auch. — Iſt 
Ihre Frau krank? — Sa, mein Herr, fehr krank. — Wollen Sie 
Ihrer Frau nicht von diefer guten Hühnerbrühe (Brühe von 
Huhn) ſchicken? — Ih will auch etwas Wein ſchicken. — Was 
bat fie? — Schon einige Tage ift fie krank. — Wollen Sie mein 
Kleid noch mehr zerreifen? — Rein, ich will Ihr altes Kleid 
nicht noch mehr zerreißen. 


: BA. 

‚. Haben Sie Luft meinen Gut zu behalten?— Sch habe ziem- 
ih Luft ihm zu behalten. — Habe ich Recht Ihr Geld zu be- 
wahren? Sch habe es zu Haufe. — Sie haben Recht, mein 
Ser. Wollen Sie meinen Wagen?— Nein, ich will nur Ihre 
Pferde. — Wollen Sie Ihre Kleider beim Schneider unferer 
Freunde außbeflern laſſen? — Nein, er bat nicht Zeit. — Was 
will er den 7. April ‚mit Ihrem Schiffe oder mit dem Ihres 
Bruders nach England ſchicken? — Er will Gelb damit ſchicken 
um nene Hüte zu laufen. — Hat der Schreiner meines Bruders 
eine hübſche Arbeit? — Sa, er hat zwei runde Tiſche, welche 
nicht häßlich find.— Will der Schufter die Schuhe meiner Frau 
ausbeſſern? — Mein, er bat feine Zeit dazu. — Wo ift mein neuer 
Rod?— Er ift im Koffer nebit Ihren Schuhen und Stiefeln.— 
Vollen Sie Ihren Sohn nad Frankreich ſchicken? — Mit dem 
Schiffe des hollaͤndiſchen Kapitaͤns. u 


483. 


Wollen Sie Etwas kaufen? —Ia, ih will Etwas Taufen,— 
Bas wollen Sie. faufen?— Einen Hut für meine Tochter, einen 


N 
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Rock für meinen Sohn und ein Paar Stiefel. — Iſt der Ruſſe 
im Zimmer? — Er muß (bat noch zu ſtehen) noch im Zimmer 
eben. — Bon wen wollen Sie die Uhr kaufen? — Bon meinem 
Nachbarn. Welchen Tiſch wollen Sie Taufen, diefen oder jenen? 
— Ich will weder dieſen noch jenen Taufen. Der runde Tiſch 
ift ſehr hoch, der breiedige iſt ſehr niedrig. — Wie befindet ſich 
Ihr Sohn? — Er ift ziemlih wohl. — Was wollen Sie thun? 
— Ich will ben Kaffee wärmen. — Wollen Sie Ihren Thee 
warm oder Talt?— Er iſt Talt, ih will ibn warm. — Iſt Portugal 
im Krieg mit Spanien? — Nein, Portugal ift im Frieden mit 
feinen Nachbarn. Wo ift Ihr Bruder ?— Er ift nicht zu Haufe, 
aber er ift bei feiner Schwefter zu Haufe. — Wohin wollen Sie 
gehen? — Ich gebe heute noch nach Haufe. 


46. 


Wollen Sie das Feuer anzünden? — Ich habe feine Zeit. 
— Habe ih das Vergnügen mit Ihnen zu ſpielen? — Nein, Herr, 
ih bin fehr mübe, und mag nicht mehr fpielen. — Wo bleibt 
Ihr Bruver?— Heute bleibt er zu Haufe. — Woher Tommt Ihr 
Bruber? — Er kommt von Haufe. — Wohin ſchicken Sie Ihren 
Bedienten?— Ih will ihn zu meinem Vater nah Haufe fhiden 
um meine Schwefter zu bolen.— Welches Haus will Ihr Freund 
kaufen — Er will das Haus Ihres Bruders Taufen. — Will Ihr 
Bater diefe Ochſen Taufen over dieſe Himmel? — Er will weber 
die einen noch die andern kaufen. Wollen Sie meinen Regen- 
ſchirm oder meinen Hut laufen? — Ih will den einen und ben 
andern Taufen.— Wil Ihr Sohn arbeiten? — Nein, er bat wenig 
[pouca] Luft zu arbeiten. — Wollen Sie Bücher kaufen? — Ja, 
ih will welche laufen. - 


47. 


Wie viele Dchfen wollen Sie kaufen? — Ich will deren fünf- 
zig kaufen. Haben Sie Luft zu eſſen oder zu trinken? — Nein, 
ih babe Feine Luft mehr zu eſſen. — Will ver Fremde viele 
Waaren von dem Spanier Taufen?— Er bat Luft viele Waaren 
zu Taufen. — Haben Sie Luft mit meinem Bruder zu ſprechen? 
— Ich babe ſchon das Vergnügen gehabt mit ihm zu ſprechen, 
und will mit Ihnen ſprechen. Wollen Sie?-— Mit vielem Ber- 
gnügen, mein Herr. —Ift Ihr Sohn krank? — Nein, er iſt wohl. 


| —— \ 
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— Habe ich das Vergnügen mit der Schweſter Ihres Freundes 
nad Haufe zu gehen? — Nein, fie will zu Haufe bleiben. — Iſt 
Jemand bei Ihnen zu Haufe? — Nein, beute ift Niemand zu 
Haufe— Bleiben Sie heute zu Haufe?—Nein, wir haben Luft 
nad dem Garten zu gehen. — Sind Sie heute fehr müde? —Ja, 
id bin müde. Sch will nicht mehr arbeiten. —Wo iſt der Spa- 
nier®— Er ift nicht zu Haufe. Doc fein Bruder iſt zu Haufe. 
Vollen Sie mit ihm fprehen? — Nein, ich will nur mit. dem 
Spanier fprechen. 


Meunzehnter Abſchnitt. Licäo decima nona. 


Die Spradlehre. A grammatica. 
Dort. Dorthin. Alli. Acolä. 
Bon dorf. Dalli. n 
dorthin geben. Ir alli. 
Bollen — dorthin gehen? Quer ir alli? 
3, ih will hingehen. Sim, quero ir. 


A. In Antworten braucht da, bin nicht überſetzt zu 
berven, wenn Tein Örtlicher Gegenfag auszubrüden iſt, ober eine 
jonflige in der Frage enthaltene Ortsbeftimmung. 


Der Ort. (Der Theil.) A parte. 

Rah einem Orte. Wohin, A alguma parte. Para al- 

guma parte. 

Rirgends Hin. Näo... a parte alguma, 

Bollen Sie wohin gehen? Quer ir a alguma parte? 

3 will nirgends hingehen. Näo quero ir a parte alguma. 
Irgendwo. Alguma parte (mit... em). 
Nirgends. Näo. Parte alguma 

— (mit... em). 

Mitnehmen. (Hin) bringen. Levar 1. 

(Fort)teagen. 


WB. Das Sauptwort im Acenfatio ſteht wor dem im Dativ, 
ausgenommen wenn'Iehteres als Frage an der Spike ſteht, 
Oder wenn erſteres Durch einen nachfolgenven Sa, der mit einem 
beziehenden Fürwort anfängt, näher beftimmt wird. 


0 


Das Wörterbud). 


Wem wollen Sie das Wöorterbuch 
ſchicken ? 

Wollen Sie dem Franzoſen das 
Wörterbuch ſchicken? 

Zu wem wollen Sie die Sprachlehre 
bringen? 

Ich will dem Rufſen die Sprad- 
lehre bringen. 

Wollen Sie von Ihrem Bruder das 

wer. welches er gehabt hat? 

Ya, id) will das Buch von Ihrem 
Bruder, welcher es gehabt Hat. 


(Hin)führen. Bringen. 


Wollen Sie meinen Bruder führen ? 
Wollen Sie meinen Bruder zum 
Bater nad; Haufe führen? 


Ich will ihn nad) Haufe bringen, 
Wollen Sie ihn dorthin jchiden? 
Nein, ih) will ihn dorthin führen. 
Wollen Sie einen Diener zu meiner 
Schweſter ſchicken? 
Nein, ich will ihn dorthin ſchicken. 
Wollen Sie nach Hauſe gehen? 
Ja, ich will gehen. 
Der Arzt. 
Zuruatehren. . 
ommen. - 
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O dicpgionario. 


A quem quer mandar o diecio- 
nario? 

Quer mandar o diccionario a0 
Francez? 

A quem quer levar a grammatica? 


Quero levar a grammatica ao 
Russo. 

Quer de seu irmäo o livro, que 
elle tem tido? 

Sim, quero o livro de seu irmäo, 
que o tem tido. 


Conduzir 3. Levar 1. 


Quer condugir meu irmäo? - 

Quer levar meu irmäo & casa do 
pai, ou conduzir meu irmäo à 
casa do pai? 

Quero leva-lo & cası. 

Quer manda-lo alli? 

Näo, querp conduzi-lo alli. 

Quer mandar um criado & casa 
de minha irmä? 

Näo, quero manda-lo alli. 

Quer ir & casa? 

Sim, quero ir. 


O medico. 
Voltar. 
Vir. 


EC. Die Bewegung zu dem Redenden oder mit ihm ift 
mit vir zu bezeichnen, die Bewegung zu oder mit einem Anbern 


mit ir. 


Ohne Bezeichnung des Ortes, wohin die Bewegung 


fidy richtet, heißt Tommen ſtets vir. 


Bil er zum Bater kommen? 

Er will nicht zum Vater kommen. 

Bil er mit Ihnen nad) Haufe geben ? 

Er will mit Ihnen nad) Haufe gehen. 
Mit und. Mit end. 

Bil er mit uns gehen? 

Er will nicht mit euch geben. 


Will er zu uns fommen? 
Er will nicht zu uns kommen. 


Quer ir & casa do pai? 

Näo quer ir & casa do pai- 
Quer ir comvosco & casa? 
Elle quer ir comvosco & ca88. 


Comnosco. CGomrvosoo. 


Quer vir comnosco? 

Näo quer ir comvosco. 
Quer vir para nossa casa? 
Näo quer ir & nossa casa- 
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Bann? ® 
Morgen (nach heute). 
Hebermorgen. 


Bann will er fommen? 

Cr will morgen fommen. 

Bil er nicht heute fommen? 

Rein, er will übermorgen kommen. 


Quando? 

Amanhä. 

Depois de amanhä. 

Quando quer vir? 

Quer vir amanhö. 

Näo quer vir hoje? 

Näo, quer vir depois de amanhä. 


D. Genaue Zeitbeftimmungen wie hoje, amanhä kom— 
men gewöhnlich an ven Schluß des Satzes. Doc Fünnen fie, 
außer in Frageſätzen, auch zu Anfang ſtehen. | 


vo will ich zu Ihrem Bater. 

gehen. 

Norgen will ich dem Bater das. 
Buch ſchicken. 

Ich will dem Vater das Buch mor⸗ 
gen ſchicken. 


Schreiben. 
Der Brief. 
Zu welcher Stunde? Um wie- 
viel Uhr? 
Um ein Uhr. 


Um drei’ Uhr. “ 


Heute um ſechs Uhr will ich einen 
Brief fchreiben. 


Hoje you & casa de seu pai. 


Amanbä vou mandar o livro ao 
- pai. 

Vou mandar o livro ao pai 
amanhä. 


Escrever 2, 
A carta. 
A que horas? 


A uma hora. 

As tres horas. 

Hoje äs tres horas vou escrever 
uma carta. 


E. Vor die Biertelftunde ſetzt der Portugiefe den Artikel 
um, vor die halbe Stunde nicht. 


Zu welcher Stunde kommen Sie? 
Um ein Biertel nad) ſechs. 
Um halb fieben. 


Der Abend. Nachmittag. 


Ih komme heute (um) Abend. 

Bollen Sie morgen (um) Abend 
dommen? 

3% will heute Abend um Halb 
neben formen. 


deute Abend, dieſen Abend. 
Durch. Während. 


A que horas vem? 
8 seis horas e um quarto. 
Äs seis e meia. 


A tarde. 
Venho hoje & tarde. 
Quer vir amanhä ä tarde? _ 


Quero vir hoje & tarde äs seis 
e meia- as seis e meia da 
tarde. - 


Hoje pela tarde, estatarde. 


Per. 
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W. Per bezeichnet den Zeitraum, innerhalb deſſen ſich 
Etwas ereignet, und überhaupt den Raum, durch welchen ſich 
Etwas bewegt. Mit dem Artikel zuſammengezogen heißt es 
pelo, pela, pelos, pelas. 


Heute während der Nacht. Hoje pela noite. 
Heute während des Abends. Hoje pela tarde. 
Heute während des Tags. Hoje pelo dia. 
Ber Nacht. Nachts. De noite 
Bei Tage. Des Tages. De dia. 
Des Abends, De tarde.' De noite. 
Heute um vier Uhr Nachts will ih Quero vir hoje äs quatro horas 


kommen. da noite. 
Morgen um halb fieben Uhr des Amanhä äs seis e meia da tarde. 
Abends. 


—A Minuten vor vier Uhr. Quatro horas menos vinto minutos. 
| Heute Nachmittag. Hoje pela tarde. 
Aufgaben 
48.0 


Wo wollen Sie hingehen? — Ih will nad Haufe geben. — 
Wo will Ihr Vater hingehen? — Er will zu Ihnen geben. — 
Wo wollen Sie viefen Brief hintragen?— Ich will ihn zu mei- 
nem Nachbarn tragen. — Wo will der Schufter meine Stiefel 
bintragen? — Er will fie zu Ihnen tragen. — Will er fie nad) 
Haufe tragen? — Er will fie nad Haufe tragen. — Wollen Sie 
meinem Bruder Zuder jhiden? — Ich habe Teinen. — Will ver 
Bäder gutes Brod nad Haufe ſchicken? — Er will welches 
ſchicken. — Wollen Sie zu mir kommen? — Ih will. — Wo will 
Ihr Bater hingehen? — Er will zu meinem Älteren Bruber gehn. 
— Wollen die Kinder unferes Nachbarn nicht nach unferm Haufe 
fommen ?— Einige wollen Tommen, andere nit. — Wollen Sie 
Ihren Sohn zu mir nad Haufe fchicen?— Nein, ich will meine 
Tochter zu Ihnen nad Haufe ſchicken. — Wollen Sie meinem 
Sohne Ihr franzöfifch-portugiefiiches Wörterbuch ſchicken ? — Ich 
babe nur ein deutſch-portugieſiſches Wörterbuch. Ich will es 
ihm heute nody nach Haufe fchiden. : 
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Neunzehnter Abſchnitt. 93 


Wem wollen Sie mein Taſchenmeſſer geben? — Ich will e8 
Ihrem Bruder geben. — Wollen Sie e8 mir geben?— Nein, id 
gebe e8 Ihnen nicht. — Wem wollen Sie biefen Rod bringen? 
— Ich will diefen Rod dem Schneiver bringen, welder ihn 
fliden will. — Wie viele Bücher wollen Sie Ihrem Yreunde 
bringen? — Ih will vie ſechs franzdfifchen, welche mein Freund 
will, feinem Bater bringen — Wollen Sie meine Kinder zu dem 
Arzte Bringen? — Ja, ib will mit ihnen nad dem Haufe bes 
Arztes gehen, um balb fieben. — Wollen Sie Ihren Diener 
beute noch zum Arzte fchiden? — Sa. Mein Diener ift fehr 
krank. — Will der Arzt morgen zu Ihnen nah Haufe fommen? 
— Rein, heute noch. Meine Frau if krank. — Wohin wollen 
Sie heute Ihren Bruder führen? — Ich will ihn zu meiner 
Schwefter nad Haufe führen. — Und morgen? — Morgen will id) 
ihn zu Haufe laſſen. 


50. 


Wann wollen Sie meinen Sohn zum Maler nad Haufe 
dringen, heute oder morgen?— Weber heute noch morgen. Aber 
übermorgen. Wil der Bauer diefe Vögel nicht mitnehmen *— 
Er will fie mitnehmen. — Wann wollen Sie Ihren Brief 
ſchreiben? — Ich will ibn heute noch fchreiben, — Mit welchem 
Schiff wollen Sie ihn nad) England jchiden, mit dem franzd- 
ſiſchen oder mit dem holländiſchen? — Mit diefem, nicht mit 
jimem.— Wollen Sie morgen zu uns kommen ?— ch will heute 
Abenn‘ ſchon kommen. — Wann wollen Sie Tommen? — Heute 
um halb acht Uhr Abends. — Wollen Sie ein franzöfifches Billet 
Khreiben — Nein, ih will ihrem Freunde einen engliſchen Brief 
ſchicken. — Haben Sie Luft viele Briefe und Billete zu ſchreiben? 
— Kein, ib will nur einige fehreiben. — Wer will fie forttragen? 
— Der Diener will fle fortiragen, er ift ſſchon] nicht mehr Trant, 


öl. 


Wohin will der Kaufmann gehen ?— Er will nad England 
geben. — Will er noch dieſen Monat zurüdtehren? — Nein, er will 
im Monat Juli zurückkehren. Wohin wollen Ste morgen gehen? 
— Ih will morgen nirgends hingehen. Aber ich will zu Ihnen 
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nach Hauſe kommen. Wollen Sie? — Mit vielem Vergnügen. 
Ich habe Luſt mit Ihnen und nicht mit meinem Onkel zu ſpielen. 
—Wollen Sie heute zu mir kommen? —Ja, heute wollen „mein 
Bruder und ih zu Ihnen kommen. — Um wieviel Uhr wollen 
Sie nad Haufe zurüdkehren? — Ih will um eilf Uhr des Nachts 
nah Haufe zurücdkehren, aber mein Bruder wirb bei Ihnen 
bleiben. — Wo ift der Arzt? Der Kranke läßt ibn holen. — 
Er ift nicht zu Haufe heute, aber morgen um drei Ubr ehrt 
er wieder. 


Biwanzigfier Abſchnitt. — Lieäo vigesima. 


Um... zu. (Bindewort.) 


Sehen (auch befuchen nad) ir 
und vir). 


Ih will zu meinem Bruder gehen 
um ihn zu befuchen. 

Wollen Sie zu mir fommen um 
meinen Vater zu befuchen ? 

Ich will ihn beſuchen. (Ich will 
gehen um ihn zu befuchen.) 

Ich babe fein Geld um Brod zu 
Taufen. 

Hat Ihr Bruder ein Meffer um 
Brod zu jchneiden? 

Er hat eins um welches zu ſchneiden. 


Kehren. 

Der Beien. 

Tödten. 

Salzen. Das Salz. 


Ich kann. Du kannſt. Er kann. 
Wir können. Sie können. 
Ihr könnt. 


Können Sie dieſen Brief ſchreiben? 
Ich kann ihn jchreiben. 

Er kann arbeiten. 

Du kannſt den Ochſen tödten. 


Para. 
Ver. 


Quero ir & casa de meu irmäo 
para v£-lo. 

Quer vir para minha casa para 
ver meu pai? 

Quero ir v6-lo. 


Näo tenho dinheiro para comprar- 
päo. 

Seu irmäo tem uma navalha para 
cortar p&o? 

Tem uma para corta-lo. 


Varrer 2. 
A vassoura. 
Matar 1. 
Salgar 1. O sal. 


Podes. Pode. 
Podem. 


Posso. 
Podemos. 
Podeis. 


Pode escrever esta carta? 
Posso escrev£-la. 
Pode trabalhar. 


.Tu podes matar o bei. 
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Rir, mid. Me, a mim. 
Dir, Bil. Te, a ti. 
dus. ihn. 0. Lhe, a elle. 
8. Nös, a nös 
End. Vös, a vös. 
Fhuen, fie. 0s. Lhes, a elles. 
Mich tödten. Uns tödten. Matar-me. Matar-nös. 
Dich fehen. Euch fehen. Ver-te. Vör-vös. 
Ihn holen. Sie holen. Busca-lo. Busca-los. 
Berfönliche Fürwörter. j 
Einheit. Erfte Perſon. Mehrheit. 
Rom. Id. Eu. Wir. Nös. 
Gen. Meiner. De mim. Unfer. De nös. 


Dat. Weir. A mim oder me. Uns. A nös oder nöe. 
Accuſ. Mid. Me oder a mim. Uns. N6s oder a nö». 


Zweite Perfon. 


Nom. Du. Tu. Ihr. Vos. 

Gen. Deiner. Do ti. Euer. De vös. 

Dat. Dir. A ti oder te. Euch. A vös oder vos. 

Acenf. Did. Te oder a ti. Euch. Vos oder a vos. 
Dritte Perſon männlid. 

Kom. Er. Elle. Sie, Elles, 

Gen. Seiner. Delle. Ihrer. Delles. 


Dat. Ihm. A elle oder Ihe. Shnen. A elles oder Ihes. 
Accuſ. Ihn. Es. O. Lhe ober a elle. Sie. Os. Lhes oder a elles. 
Dritte Perſon weiblid. 

Kom. Sie. Ella. Sie. Ellas. 

Gen. Ihrer. Delle. Ihrer. Dellas. 

Dat. Ir. A. ella oder Ihe. Ihnen, A ellas oder Ihes. 
Accuſ. Sie A. Lhe oder aella. Ste. As. Lhes oder a ellas. 


Sid. Sener. Sid), Se. De si. A si, se. 
Es. O. Isso. 


A. Steht wor den perfänlichen Fuͤrwörtern mim, ti, si, 
nés, vos das Verhältnißwort com, fo zieht man folgender: 
maßen zufammen: 


an mir. Com mim = commigo. 
Com ti = comtigo. 

Kit ib, Mit ihr. Com si = comsigo. 

Mit uns. Com nos comnosco. ' 


Mit end. Com vos = comvusco. 
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Wollen Sie mit mir gehen? 

Ich kann nicht mit Dir gehen. 

Können Sie mit uns kommen? 

Bir können nicht mit euch kommen. 

Was Tann er bei fi) (mit fich) 
fagen? 


Quer ir commigo’? 

Näo posso ir comtigo. 

Pode vir comnosco? _ 

Näo podemos vir comvosco. 
Que pode elle dizer comsigo? 


WB. Der Dativ und der Accufativ der perfünlichen Für- 
wörter haben zwei Formen, eine kurze ohne das Berhältniß- 
wort a und eine längere mit dieſem Verhältnißworte. Die erftere 
wird angewenbet, wenn das perfönliche Fürwort ohne Nachdruck 
fteht, die zweite wirb der erften beigefügt, um den Nachbrud zu 


erhöhen. 


In Verbindung mit Zeitwörtern wirb die erfte Form 


gebraudt, während vie zweite allein fteht. 


Bill er mir das Buch geben? 

Mir will er da8 Buch geben? 

Bill er dir den Diener iden oder 
deinem Bruder? 

Ih will ihm jchreiben, nicht feinem 
Bruder. 


Wollen Sie uns ober dem Nachbarn 
den Wagen fchiden? 

Weder Ihnen, noch dem Nachbarn. 

Sue, nur ihnen will id Geld 


geben. 
Was will er mir fagen? 
\ 


Quer dar-me o livro? 

Quer dar-me o livro a mim? 

Quer mandar-te o criado a ti ou 
a teu irmäo? 

Quero escrever-lIhe a elle, n3o & 
seu irmäo. 

Quer mandar-nds a sege & nöß 
ou ao visinho? 

Nem a vös, nem ao visinho. 

A elles, 86 a elles. quero dar 
dinheiro. 

Que quer dizer-me? oder Que 
quer me dizer a mim? 


©. Das perfönliche Fürwort Tann in einem Satze, in 


welchem fich ein Zeitwort in einer beſtimmten Seit und ein 
davon abhängenver Infinitiv befindet, nach Belieben zu dem 
erften oder zu bem zweiten Zeitwort geftellt werben, wenn es 
nicht ganz beflimmt dem einen ober dem andern angehört. 


Posso ihe mandar dinheiro oder 
posso mandar-Ihe dinheiro. 
Quero dar-Ihes cavallos oder 

quero lhes dar cavallos. 


Ich kann ihm Geld fchiden. 
Ich will ihnen Pferde geben. 


M. Wenn bei einem Zeitwort zwei Fürwörter ſtehen, von 
welchen das eine im Dativ, das andere im Aceufativ ift, fo 
wird erflere8 vor das letztere gefekt. 
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Ih will es ihm (ihm es) fagen. 
BR Du diefe Bücher? si 
3a, kannſt Du mir fie ſchicken? 


Quero Iho (Ihe o) dizer. 

Queres-tu estes livros. 

Sim, podes-tu mandar - mos? 
(me os.) 


E. Dabei fommen folgende zufammengefehte Formen vor: 


Kir es, mir fie, mir fie, mir fie 
u. ſ. w. 
Dir es, dir fie, dir fie, dir ſie u. ſ. w. 


Und es, uns fie, uns fie, ung fie 

u u eu fie, euch fie, euch fie 

Sid F ſich ſie, ſich fe, fih fie 

Sm es, ihm fie, ihr fie, ihre fie 
u. ſ. w. 


& will mir das Buch ſchicken. 
& will mich ſchicken. 

& will Die das Buch ſchicken. 
& will Dich ſchicken. 

& kann ihm das Buch ſchicken. 
& kann ihn fehiden. 

Ber kann uns Geld fehiden? - 

lann uns ſchicken? 
Ver will ihr ein Kleid ſchicken ? 


Ber will fie (die Frau) ſchicken? 
dDu willſt ihren eine Arbeit ſchicken? 


du willt fie (Männer) ſchicken. 
Lu kannſt fie (Weiber) fchiden. 
BR Du mir es ſchicken? 
“uf Du mir fie (die Bücher) 
ei. ihm fie (die Flinten) 
be 
Biden he N e Fran) fie (die 


& will es nn8 forttvagen. 
* hun ihn (dem Odhjfen) Dir 
en. 


SG will es ihr (der Frau) ſagen. 
Anſtett, Portugieſiſche Grammatik. 


Mo (me o), ma (me a), mos (me 
08), mas (me as). Oder M’o, 
m’a, m’os, m’as. 

To {te o), ta (te a), tos (te os), 
tas (teas). Oder T’o, t’a, t'os, 
t’as. 

Nolo (n6s 0), nola (nös a), nolos 
(nds os), nolas (n6s as). 

Volo {v6s o), vola (vös a), volos 
(vös os), volas (vös as). 

Selo (se 0), sela (se a), sclos 
(se os), selas (se as). 

Lho (Ihe o), Iha (Ihe a), Ihos 
(Ihe os), Ihas (Ihe as). 


Quer mandar-me o livro. 

Quer mandar-me. 

Quer mandar-te o livro. 

Quer mandar-te. 

Pode mandar-Ihe o livro, 

Pode manda-lo. 

Quem pode mandar-n ös dinheiro ? 

Quem pode mandar-nös? 

Quem quer mandar-Ihe um 
vestido? - 

Quem quer manda-la? 

Tu queres mandar-Ihes um 
trabalho ? 

Tu queres manda-los. 

Tu podes manda-las. 

Queres tu mandar-mo? 

Podes tu mandar-mos. 


Quero mandar-1has. Quero Ihas 
mandar. 
Posso Ihos dar. Posso dar-Ihos. 


Quer nolo levar. 
Pode to matar. Pode matar-to. 


Quer» Iho dizer. Querodizer-Iho. 
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Uebergeben. 
Wil er es uns übergeben? 


Wil er ihn end) übergeben ? 
Kann er mir ihn tibergeben? 
Wil er ihn Dir übergeben? 
Er will fie uns übergeben. 
Er will fie euch übergeben. 


Er will mid) Dir übergeben. 
Er will uns euch. übergeben. 
Wil er euch uns übergeben? 
Kann er ſich mir übergeben? 
Er will fih Dir übergeben. 
Kann er ſich uns übergeben? 
Er will fich euch übergeben. 
Er will es fich Jagen laffen. 
Sie will es ſich jagen Yaffen. 
& will fie (die Bücher) ſich ſchicken 
affen. 
i St will fie (die Briefe) ſich ſchicken 
affen. 
Infinitiv... laſſen. 
Schicken (kommen) laffen. 
Der Korb. 
Die Katze. 
Der Teppich. 
3u... haben (veranlaßt fein). 
Leihen. 
Haben Sie viel zu thun? 
Ich habe nichts zu thun. 
Das Geſchäft. Die Beihäf- 
tigung. 
Haben Ste (viel zu them) viele 
Geichäfte? 
Ich Habe nicht (viel zu thun) viele 


Geſchäfte. ꝙ 
zu thun. Ich habe 
chäfte. 


Ich habe 
ne G & 
at zu thun. Er bat feine Ge⸗ 
— bat | 


Entregar. 


Quer entregar nolo? Quer nolo 
entregar? 

Quer entregar volo? Quer volo 
entregar ? 

Pode entregar mo? Pode mo 


entregar? 

Quer entregar to? Quer to 
entregar ? 

Quer entregar nolos. Quer 
nolos entregar. 

Quer entregar volos. Quer 


volos entregar. 
Quer entregar-me a ti, 
Qner entregar-n6s a vös. 
Quer entregar-v6ös a nös? 
Pode entregar-se a mim? 
Quer entregar-se a ti. 
Pode entregar-se a n6s? 
Quer entregar-se a vös. 
Elle quer selo mandar dizer. 
Ella quer selo mandar dizer. 
Elle quer selos mandar vir. 


Ella quer selas mandar vir. 
Mandar... Infinitivo. 
Mandar vir. 


O cesto. 

O gato. 

O tapete. 
Ter que... 
Emprestar 1. 


Tem muito que fazer? 
Näo tenho nada que fazer. 


O negocio. 

Tem muitos' negocios? 

Näo tenho muitos negocios. 
Tenho os meus negocios. 


Tem 08 seus negocios. 
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Aufgaben. 
58. 


Hat der Zimmermann Geld um einen Hammer zu kaufen? 
—Er bat welches um einen zu kaufen. — Hat der Kapitän Geld 
um ein Schiff zu Faufen?— Er bat welches um eins zu Taufen. 
— Sat Ihr Sohn Papier um einen Brief zu fehreiben? — Er 
hat welches um einen Brief zu fchreiben. — Haben Sie Zeit 
meinen Bater zu befuhen? — Ich babe keine Zeit. — Will Ihr 
Bater mich befuhen *— Er will Sie- beute noch befudhen. — Hat. 
ber Diener einen Befen um ben Boden zu kehren? — Er hat 
einen um ihn zu kehren. — Will er ihn kehren? — Er will es 
thun. — Habe ih Salz genug um pas Fleiſch zu falzen?—Sie 
haben nicht genug um es zu ſalzen. — Will Ihr Freund mid 
beſuchen ? — Er hat Feine Zeit Ihnen eimen Beſuch zu machen. — 
Sat Ihr Nachbar Luft fein Pferd zu tödten? — Er bat Feine 
&uf es zu tüdten. — Wollen Sie Ihre Freunde tübten? — Ic 
ml nur meine Feinde töbten. —Hat ver Koch Geld um Hühner 
wu kaufen ?— Er hat welches um einige zu faufen. 


53. 


‚ Können Ste für mich Brod ſchneiden? —Ich Tann das Brod 
nicht Schneiden ; ich habe Kein Meſſer. — Wollen Sie ein Mefler 
um welches zu fchneinen? — Sa, ich will eins. — Wollen Sie 
meine Handſchuhe zerreiien? — Ich Tann es thun. Aber ich 
habe keine Luft es zu thun.— Kann ber Schneiver mir ein Kleib 
nahen? — Er kann's Ihnen machen. — Wollen Sie mit dem 
Arte ſprechen? —Ich will mit ihm ſprechen —Wer will unfere 
Katze tödten? — Ich will es thun. — Wil Ihr Sohn zu mir 
iommen um mich zu befuchen?— Er will zu Ihnen fommen um 
Sie zu beſuchen. — Wie viel Geld können Sie mir ſchicken? — 
Ih kann Ihnen zwanzigtaufennd Reale ſchicken. — Um wie viel 
Uhr innen Ste fte mir ſchicken? — Heute Abend um halb fieben. 
— Können Sie mir einen Teppich leihen? — Mit vielem Bere 
gnügen. Kann ich ihn Ihnen ſchicken? —Ja, mein Herr. Ich 
din heute zu Haufe. — Wollen Ste mir dieſen Korb geben? — 


Rein, er tft nicht mein. 
7 « 
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54. 


1) 

Wollen Ste ein Glas, um Ihren Wein zu trinfen? — Ich 
babe eins, Aber ich habe Teinen Wein, ich babe nur Wafler. 
— Wollen Sie\mir einen Befen leihen? — Nein, Herr, ih will 
ihn nicht wegleiben, ſondern wegſchenken. —Wo ift Ihr Sohn? 
Können Sie ihm biefe Arbeit übergeben? — Ih will fie im 
übergeben. — ft Ihr Schuhmacher zu Haufe? Kann ich ihm 
meine Stiefel fchiden — Sie können fie ihm ſchicken, er ift heute 
zu Haufe. — Wollen Sie meine Kate fehen?— Nein, id will fie 
nicht ſehen. Haben Sie meinen Brief? Wollen Sie mir ihn 
ſchicken? Sa, mein Herr, heute nod.— Wollen Sie dem Schnei- 
der Etwas fchiden?— Ich will ihn meine alten Kleider fchiden. 
— Können Ihre Kinder Briefe fchreiben? — Mein Sohn Tann 
welche fchreiben, meine Tochter Tann e8 noch nicht. — Kannſt 
Du einen Teppich aus England fommen laſſen? — Diefen Monat 
nicht; aber in diefem Jahre noch Tann ich e8 thun. 


55. 


"Wollen Sie mit ven Kindern des Holländers reden? — Ich 
will mit dem Vater berfelben reden. — Was wollen Sie ihnen 
geben? — Ich will ihnen Kuchen geben. — Wollen Sie ihnen 
Geld leihen? — Sa, ich will, aber ich Tann nicht; ich Habe keins. 
— Haben Ste heute viele Geſchäfte? — Nein, ich will heute 
nichts thun. — Lieben Sie Ihren Bruder? — Er bat feine Ge 
(häfte, ich babe vie meinigen. Er bat feine Luft mich zu 
jehen, und ich babe Teime Luft ihn zu fehen. Jedoch ift er mein 
Freund und ich bin der feinige — Wollen Sie mit mir nad) 
England gehen? — Nein, ib will in Portugal bleiben. — Können 
Sie mit ung fommen?— Heute nicht, morgen. 


Mit wem ift Ihr Bruder? — Er ift mit meinem Bater. — 
Haben Sie Etwas zu fagen? — Ich babe nichts zu fagen. — 
Haben Sie mir Etwas zu übergebeng— Ich habe Ihnen nichts 
zu Übergeben.— Witt Du mit uns nach Haufe zurüdtehren — 
Ih will nicht mit Euch zurücklehren. Kann ih mit Dir nad 
England gehen? — Nein, mein Bruber will mit mir geben. — 
Wer ift heute Abend bei Ihnen zu Haufer — Niemand. Wir 
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wollen allein fein —Wollen Sie mir Ihren Spiegel leihen? — 
Ich will ihn Ihnen ſchicken. — Was haben Sie heute noch zu 
Hun?— Ic babe heute keine Geſchäfte mehr. — Wer will meinen 
Korb nah Haufe tragen? — Ich will ihn Ihnen nah Haufe 
tagen. — Wollen Sie ihrem Nachbarn Ihre Matrate leihen? 
Ih will fie ihm nicht leihen. — Kannft Du mir e8 fchreiben? 
Ih Tann Dir e8 fohreiben, aber ich will nicht. 


Einundzwanzigfier Abfehnitt. — Licäo vigesima 
primeira. 


Fragende Fuͤrwoͤrter. 


Rom. Wer? Quem? Bas? Que? 
Gen. Wefien? De quem? Weſſen? De que? 


An was? Woran? 
Dat. Wem? A quem? Worauf? Boy? A que? 


Accuſ. Wen? [A] Quem? Was? Que. A que. 


A. Quem bat feine Mebrheitsform und bezieht ſich nur 
auf Perſonen ohne Geſchlechtsunterſchied wie das beutjche Wer? 
— Que bat Feine Mebrheitsform und bezieht fich als fragendes 
Fürwort, wenn es allein ſteht, auf etwas Allgemeines. Es 
ſeht bei Ausrufungen ba, wo im Deutfchen welch ein, was 
für ein flieht. 


Ber will Brod eſſen? -  Quem quer comer päo? 
Beffen Haus können Sie hen? A casa de quem pode vmd. 
ver? 


Bem ſchicken Sie diefes Bud? . A quem manda este livro? 
Ben wollen Sie nad) Haufe ſchiden? [A] Quem quer vm*. mandar 


& casa? 
Ras wollen Sie? Que quer vm*.? . 
Bus it es to Sie jagen] wollen Que & o que quer dizer? 
e Jagen 
Velch ein Men Que homem! 


jo! | 
Bas für eine — wollen Sie? Que ospingarda quer? 


Nom. er, -e, —-8? 
Gen Bel eö, —er, -es? 
Dat. Welchem/ —er, — em? 
Aec uſ. Welche, —e, —e8? 
Rom Welche? 
Gen. den 
Dat. Welchen? 
Accuſ. Del 

B. 


für die Mehrheit. 
ſelten angewendet. 


Beides ift die Sache, welche Sie 
wollen ? 


Welche diefer Damen ift die Ihrige? 


Welches ‚Diefer Mädchen ift Ihre 
weni ift diefes Kleid? 

Wei jen (Welcher Fran) iſt diefer 
Wel F — Herren wollen Sie 


Welchen dieſer Hüte wollen Sie 
mir ſchicken? 

Welche find die Sachen, welche 
Sie wollen ? 

Welchen diefer Damen wollen Sie 
Kleider Tchiden ? 

Welche diefer Hüte wollen Sie? 


Antworten. 


Der Dame antworten. 

Den Herren antworten. 

Auf einen Brief antworten, oder 
einen Brief beantworten. 


Darauf. 


Darauf antworten oder ihn beant- 
mworten. 

Auf meiches Billet wollen Sie ant- 
mworten ? 

Worauf wollen Sie antworten? 

Auf das meines Bruders. 


„. Eimmdzwanzigfer Abſchnitt. 


Qual? 

Cujo, cuja? 
A qual? 
Qual? 
Quaes? 
Cujos, cujas? 
A quaes? 
Quaes. 


Qual wirb bei belebten und unbelebten Dingen ge= 
braucht und hat eine Form für bie Einheit, 
Der Genitiv cujo, a, os, as wird nur 


und eine andere 


Qual da cousa, que vm®- quer? 


Qual destas senhoras & sua? 
Qual destas meninas 6 sua filha ? 


Cujo & este vestido? Cujo ves- 
tido & este? 

Cujo 6 este chap&o? Cujo chap6o 
6 este? 

A qual destes senhores quer 
mandar dinheiro? 

Qual destes chapeos quer me 
mandar? 

Quaes säo 83 Cousas, que quer? 


A quaes destas senhoras quer 
mandar vestidos? 
Quaes destes chapeos quer? . 


‚Besponder 2. 


Responder & senhora. 
Responder aos senhores. 
Responder a uma carta. 


A. 


Responder a... 
A que bilhete quer responder? 


A que quer responder? 
Ao de meu irmäo. “ 
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Wollen Sie auf meinen Brief ant- 
worten? 
Ih will Ihnen antworten. 


Das Theater. 
Das Concert. 
Der Ball. 


In dag Theater. 


Theater. 
Auf den Ball. — Auf dem Sul. 
3u den Garten. — In d 
Garten. 


Die Schreibftube. 
Der Marti. 


Bollen Ste in’s Theater gehn? 
Ja, ich will hing 

M 3 x Bruder im Theater? 
Er if (darin). 


— In dem 
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Quer responder ä minha carta? 


Quero responder a vm*- 


O theatro. 
O concerto. 
O baile. 


Ao theatro. — No theatro. 


Ao baile. — No baile. 
Ao jardim. — No jardim. 


OÖ escriptorio. ' 
A praga. 


Quer ir-ao theatro? 

Quero ir, sim. 

Seu irınäo estä no theatro? 
Esta. 


EC. Antwortet in auf bie Frage wohin? ſo wird es mit a 
überſetzt; antwortet es auf die Frage wo? fo wird es mit em 


überfeßt. 


wegung ausbrüden, mit em conftruirt. 


Doch werden auch einige Zeitwörter, welche eine Be- 


A bezeichnet die An- 


näberung, em mehr >08 Sein innerhalb. 


Ic Habe ein Billet zu beantworten. 


Welches Billet haben Sie zu beant- 
worten ? 

Das meines Bruders. 

%h habe mit Ihrem Bruder zu 
ſprechen. 


D. Wen zu. 


. baben bebeutet, 


Que tem que fazer? 

Näo tenho nada que fazer. 

Tem que fazer? Tem negocios? 

Tenbo que responder a um 
bilhete. 

A que bilhete tem que responder Y 


Ao de meu irmäo. 
Tenho que fallar a seu irmäo. 


bejigen was 


braudbar tft Mac, dann fann es nicht nur durch ter 
que überfeßt werben, ſondern auch durch ter para. 


Bas hat mein nd zu effen? 
Sat er Wein — nten? n 
Er dat Wein zu trinken. 


Er Bat Schinken zu eſſen. 


Que tem o meu amigo para comeor? 
Tem vinho para beber? 

Elle tem vinho que beber. 

Tem presunto para comer. 
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Aufgaben. 
'87. 


Wollen Sie mir fohreiben oder meinem Bruder? — Ih will 
Ihnen fehreiben. — Wollen Sie Ihrem Freunde antworten? — 
Ih will ihm antworten. —Aber wen wollen Sie antworten ?— 
Meiner Frau und meinen Kindern. — Wollen Sie nit Ihren 
guten Freunden antworten? — Ich will ihnen antworten. — Wer 
will mir jagen, wo meine Frau ift?— Der Kaufmann kann ed 
Ihnen fagen.—Wer Tann mir fagen wer meinen Koffer bat?— 
Niemand kann e8 Ihnen fagen. Will mir des Nachbar Bru- 
der einige Briefe jchreiben? — Er will Ihnen gerne einige 
ſchreiben. —Wiſſen Sie e8, Tann mir der Kaufmann heute nod) 
antworten?— Er Tann beute nicht mehr ſchreiben. Aber morgen 
Abend will er Ihnen die Briefe fchreiben, welche Sie haben 
wollen. Was bat ver Engländer zu tbun?—Er hat viele Ge— 
Ihäfte Heute bat er zehn Briefe ungefähr zu fehreiben.— Das 
ift fehr viel. Ich kann nicht fo viele Briefe fchreiben wie er. 


38. 


Was haben Sie zu thun?—Ich habe zu fchreiben. — as 
haben Sie zu fohreiben? — Ein Billet. — An wen? — An ven 
Zimmermann. — Was hat Ihr Vater zu trinfen?—Er bat guten 
Wein, — Was hat ver Schuhmacher zu thun? — Er hat meine 
Schuhe zu fliden. Er bat meine Schuhe um fie zu fliden. — 
Mit wem haben Sie zu ſprechen? —Ich habe mit dem Kapitän 
zu ſprechen. — Um wieviel Uhr wollen Sie mit ihm [predden ’— 
Heute, um fieben Uhr. — Wo wollen Sie ntit ihm Tpredhen ?— 
Im Haufe feines Vaters. — Auf welches Billet hat Ihr Bruder 
zu antworten? — Auf das Ihres Sohnes. — Will der Kaufmann 
biefen englifchen oder jenen fpanifhen Brief beantworten? — Er 
will Weber biefen noch jenen beantworten. — Aber welche Briefe 
will er denn beantworten? — Er will nur vie feiner guten 
Freunde beantworten. — Kannft Du mir morgen fchreiben ? — 
Ih kann Dir morgen nicht fchreiben; aber übermorgen mit 
vielem Bergnügen. 
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Will Ihr Vater irgendwo hingehen? -— Er will nirgends 
hingehen. — Wo ift Ihr Bruder?— Er ift im Garten. Wollen 
Sie mit mir in's Theater geben? — Heute nicht. ch habe 
feine Zeit. Aber morgen will ich mit Ihnen in's Theater 
geben. — Haben Sie Luft auf ven Ball zu geben? — Sch babe 
wenig Luf.— Wann wollen Sie gehen *— Heute. — lim wieviel 
uhr *— Ein Biertel vor neun. Wo ift Ihr Sohn?— Er iſt im 
Theater. — Wann Tann er zurüdfommen? —Um halb eilf Uhr 
ungefähr. — Wann wollen Sie auf den Ball Ihrer Schwefter 
geben? — Um neun Uhr. — Kann id mit Ihnen gehen? — Ta. 
Wollen Sie zu mir nah Haufe fommen? — Ya, ih will zu 
Ihnen kommen. — Wollen Sie mit mir auf den Markt gehen? 
— Ja. Was wollen Sie kaufen? — Reis und Salz. — Das 
tönnen Sie beim Nachbarn, vem Kaufmann, haben. — Ja, aber 
feine Waaren ſind ſchlecht. 


Wollen Sie zu mir kommen, um mit mir in den Garten 
zu gehen? — Ich habe gar keine Luſt in den Garten zu gehen, 
ich bleibe viel lieber zu Hauſe. — In welches Theater wollen 
Sie heute mit mir gehen, in's italieniſche oder in's franzöſiſche? 
—Ich habe ziemlich Luſt mit Ihnen in das italieniſche Theater 
zu geben. Aber ich liebe das franzöſiſche Theater. Können 
wir nicht in beide gehen? — Wir können e8 thun. — Wollen 
Sie in meinen Garten geben over in ven des Holländer? — 
Ich will weder in Ihren Garten geben, noch in ven des Hol- 
länders. — Wohin wollen Sie dieſen Sad tragen? — Ich will 
ihn in den Laden des Kaufmanns tragen. — Wann wollen Sie 
ibn bintragen? — Heute no. Kann ich Ihnen Etwas holen? 
— Kein, Sie Tönnen zu Haufe bleiben. — Haben Sie viel Heu? 
— Rein, ich habe nur wenig. Aber ich babe wiel Getreide in 
meinem Schiffe. — Wollen Sie mir einige Säde ſchicken? — Mit 
vielem Bergnügen. 


61. 


Wie viele Teppiche wollen Sie Taufen? — Ich will zwei 
kaufen, einen für das große Zimmer, ven andern für das Tleine. 


I 
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— Wer will ſie holen? — Mein Diener. Ich will ihn heute 
noch ſchicken. —Wer will heute ven Fußboden kehren, der Junge 
oder der Diener?— Der Junge hat keine Zeit, ver Diener bat 
feine Luft, ich will ihn heute Fehren. —Wie viele Slinten haben 
Sie in Ihren Magazinen — Zweitaufend fünfhunvert ungefähr. 
— Wollen Sie Etwas Laufen? — Ich will Etwas Taufen. — 
Was wollen Sie kaufen? — Einen Spiegel, einen Korb und 
einen Befen.— Bei wem wollen Sie dieſe drei Sachen Taufent 
— Den Spiegel bei dem Kaufmann, den. Korb und ben Bejen 
auf dem Markt. — Wo wollen Sie Ihren Koffer laufen? — 
Ich will feinen Koffer Laufen, ſondern einen Korb. Sch habe 
Ihon einen Koffer. / 


Wollen die Damen Brod oder Kuchen? — Einige Kuchen, 
mein Herr, und ein Gläshen Wein. — Wollen Sie dieſem 
Manne etwas Geld geben? — ch will ihm Fein Geld geben, 
er trinkt fehr gerne. — Was wollen Sie mir morgen fchiden, 
ein franzdfifches Buch over ein englifches? — Ich will Ihnen 
beide ſchicken. Sie können fie bolen laſſen. —Wann wollen Sie 
auf den Brief antworten? — Heute babe ich feine Zeit mehr. 
Aber morgen will ich einen Brief fehreiben.—Um wieviel Uhr? 
— Um Mittag. Wem wollen Sie dieſes feinene Kleid leihen? 
— Der Frau meines Nachbarn, Ich will e8 ihr um Halb ſechs 
ſchicken. — Wohin will ver Knabe geben? — Er will mit mir 
in’8 Theater gehen. Nicht wahr, Zunge? — Ya, Herr, Sie 
wollen mich in's Theater führen und ich habe große Luft mit 
Ihnen zu geben. — Bon wem haben Sie dieſen ſchönen Hut? 
— Bon einem meiner Freunde. 
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Zweiundzwanzigſter Abfchnitt. — Licäo vigesima 


segunda, 
Das Loc. O buraco. 
Die Höhle, A c0va, 
Die Ede. O canto. A esquina 
Der Winkel. A esquina. O angulo. 
Der Grund (unterfte Theil), O fundo. 
nad I lan, eu pie der Ede. Ao canto. A esquina. 
Im el. er Ecke. No canto. No angulo. 
An er Fe re dem Loche. Ao buraco. 
An die Höhle. Ä cova. 
In's Loch. Im Rode. Inder No buraco. Na cova. 
Höhle. 
Aufden Grund. Aufdem Grund. Ao fundo. No fundo. 


Unten im Sade. 
Unten in den Sad. 


No fundo do sacco. 
Ao fundo do sacoo. 


A. In allen Fällen liegt dem Verhältnißwort a der Be- 
griff Der Bewegung unter, dem Verhältnißwort em der Begriff 


ver Ruhe oder zur Ruhe. 
Der Weg. 
Das Ende 


Das eine und das andere Ende. 
An's Ende des Wegs. 


An Ende Endlich. An dem 
Ende des Weges. 

Am Ende des Liedes, 
Rednung u. |. w. 


er 
aſſen, nicht Kindern. 


Fan lafſe. Er läßt. 
Bir laffen. Sie laffen. 


Du lã 

eaffen (befehlen , 
iden . . .). 

Ei A ie — holen. 

Be et ihn reden (Hinderfi ihn 


der 


wollen daf, 


O caminho. 
O cabo. O fim. 


Um e outro cabo. 
Ao cabo do caminho. 
do caminho. 


Em fim. Por im. No fim do 
caminho. 

Em fim de contas. 
de contas. 


Cabir 3. 
Deixar 1. 


Ao fim 


Por fim 


Elle deixa. 
Elles deixäo. 


Eu deixo. 
Nos deixamos, 
Tu deixas. 
Mandar 1. 


Mando buscar. 
Mandas buscar. 
Deixas falla-lo. 
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Er läßt mich gehen. 
Bir laffen ung Kleider machen. 
Wir’laffen ihn zu Haufe. 
Lafien Sie den Beien im Winkel 


ftehen ? 
Wollen Ste den Beſen in den Wintel 
ftellen ? 


Stellen, legen in... auf... 
Steden in... 


Wollen Sie den Schinken in den 
Sad legen? 

Er ift fon im Sad. 

Laffen Ste dieſes Waffer im Glaſe? 

Wollen Sie Waſſer aus dieſem 


Glaſe? 
Er läßt den Zucker in das Glas 


fallen. 

Gehen nad... Holen. Ab- 
olen. 

Herbeibringen. Herbeiholen. 


Mitbringen. 
Das Wort. 
Willſt Du gehen Bapier holen? 
Willſt Du Fein holen lafſen? 


Jetzt. 
Der Morgen. 
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Elle deixa-me ir. 

N6s nos mandamos fazer vestidos. 
N6s o deixamos em casa. 
Deixe estar a vassoura no canto? 


Quer pör a vassoura no canto? 
Pör em... 


Quer pör o presunto no sacco? 
Jä est& no Bacco. 

Deixe esta agua no c0po? 
Quer agua deste copo? 


Deixa cahir o apucar no copo. 


Ir buscar. 


Trazer 2. 


A palavra. 


Queres-tu ir buscar papel? 
Queres-tu mandar buscar vinho? 


Agora. 
A manhi. 


WB. Die Bortugiefen haben einen eigentlichen Ausdruck 
für Abend, denn a tarde beißt eigentlid ber Nachmittag 


bis zum Sonnenuntergang. 


Darauf folgt a noite. 


Man 


braucht mandmal a noitinha um den Anfang ver Nacht, 


den Abend zu bezeichnen. 
Heute Nachmittag. Diefen Nach⸗ 
itta 


mittag. 
Heute Morgen. Diefen Morgen. 
Heute Abend. Heute Nacht. 


Brechen. Anbreden. 
Bei Tagesanbrud. Beim An- 
brechen des Tages. 
Die Soune 
Der Sonnenaufgang. 
Der Sonnenuntergang. 


Esta tarde. Hoje & tarde. 
Esta manhä, | 
Hoje & noite. Esta noite. 


Romper 2. 
Ao romper do dia. 


OÖ sol. 
O nascer do sol. 
O pör do sol. 





Zmweinndzwanzigfter Abfchnitt. 


Morgen in ber Frühe. Bormittags. 
Ehe frühe irgendwo inch. 


a 


| Bollen Sie heute frühe (im der 


Frühe) zu mir kommen? 
3 will hente früher kommen als 


gerne | 
Geftern. 
Borgeftern. 


ks ih Zeit zu... 

zrühſtüken. Das Frühftüd. 

du Mittag fpeifen. Das 
Nittageffen. 

zu Abend fpeifen. Das 
Abendeſſen. 

Son Tag zu Tag. 

den Stunde zu. Stunde. 

dur ſchlechten Stunde, ungelegen. 


| Ötelegen, Gele 

3 gener. \ 

gehe. Wir gehen. 
„seh. Ihr gebt. 
HPELLLE Er gebt. Sie 





Nach. 
dah Tiſch. 
ndelen 
tffabon. 
Porto. 
Der Hafen. 
Ba 9— Du nach Liſſabon, mein 


Geliebt. 
lieber 


Bollen St icht wä 
—— heute früh (nicht ſpät) 


[liebe es fpät zu kommen] komme 
e ſpũt. 


Ban willſt Du zurüdiehren, mein 
Sohn? " 
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Amanhä pela manhö, 
Ir a alguma parte pela manhä 
muito cedo. 


Codo. A boas horas. 

Tarde. 

Quer vir hoje & minha casa pela 
manhä? 

Quer vir cedo hoje? 


Quero vir hoje mais cedo de que 
hontem. 
Gosto de vir tarde. 


Ante hontem. Antes de hon- 
tem. 

Sio horas de... 

Almocar 1. O almogo. 

Jantar 1. O jantar. 

Ceiar 1. A ceia. 


De dia em dia. 
De hora em hora. 
A mä hora.. Fö6ra de tempo. 


A proposito. Mais a proposito. 

Vou Vamos. 

Vais. Ides. 

Quem vai? Elle vai. Elles 
väo. 


Depois de... 

Depois de jantar. 
Depois de ceiar. , 
Depois do meio-die. A tarde. 


Lisboa. ’ 

O Porto. 

O porto. 

Quando vais a Lisboa, meu filho? 
oder filho ? 


Querido. 


Quando queres-tu voltar, meu 
querido filho? ober querido 
filho meu ? 
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©. Das beſitzanzeigende Wort, wenn es in der Anrede 
binter da8 Hauptwort geftellt wird, gibt der Wendung einen 
ſchmeichelhaften Ton. 


Lieber Freund. Amigo meu. Querido amigo. 
Mein lieber Freund. Meu querido amigo. Querido 
- amigo meu. 


Yufgaben. 
63. 


Wollen Sie Zuder holen laſſen? — Ja, ih will welchen 
bolen Taflen. — Wohin Tann ich diefen Sad ftellen?— Sie Tönnen 
ihn auf den Boden ‚legen. — Was ift unten in diefem Sacke? — 
Unten im Sade ift Reis, Zuder und Kaffee. — Iſt jene Ede 
das Ende des Wegs? — Sa. Das Haus meine Freundes ift 
an der Ede des Wegs.— Können Sie jene Höhle fehen?— Ta. 
— ft nicht meine Kabe in dieſer Höhle — Ih Tann e8 Ihnen 
nicht jagen. Wir Tönnen ‘es nicht fehen. — Wo ift der Hund 
des Matrofen?— Er if in einem Winkel des Schiffes. —Wo ift 
der Matrofe?— Er ftebt an der Ede de8 Haufe. Wollen Sie 
mit mir kommen? — Wir wollen an vie Ede des Hauſes gehen 
und dem Matrojen Etwas jagen. — Nein, ih Tann nicht mit 
Ihnen gehen, ich bin ſehr müde. —Sie haben ein Loch in Ihrem 
Rode. Wollen Sie ibn nit zum Schneiver ſchicken? — Mein 
Rod ift fehr alt. Ich will ihn nicht mehr flicken laſſen. 


62. \ 


Ich babe feine Luft viefen Spiegel meinem Diener zu über- 
geben. — Sie können ibn meinem Diener geben. Er läßt ihn 
nit fallen. — Wollen Sie mir Ihre Pferde geben? — Meine 
Pferde wollen Sie? Nein, mein Herr, ich will Ihnen meine 
Pferde nicht geben. — Wollen Sie ſchon gehen ? — Ja, es ift 
Zeit zu gehen. — Ih will heute früher kommen als geftern. — 
Wollen Sie heute bei einem Freunde zu Mittag ſpeiſen? — 
Nein, ic will heute hei meinem Vater zu Mittag ſpeiſen. — 
Willſt Du mir viefes Pferd laffen?— Ich laſſe Dir dieſes Pferd. 
— Läßt Du beute Deinen Mantel zu Haufe? — Ya, ich laſſe 
ihn zu Haufe. Mein Bruder läßt den feinigen auch. —Wollen 
Sie mit biefem Herrn ſprechen? — Nein. —Wo willſt Du Deinen 
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Zungen binfhiden? — Ich laſſe ihn nach dem Garten geben. 
Willſt Du's ihm fagen? — Ta. Er Tann an der Ede jenes 
Hauſes umfehren. — Wo ijt mein Glas? — Es iſt zerbrochen. 
Der Diener läßt die Släfer auf ven Boden fallen. — Wobin 
wilft Du geben? — Ih will nad Liffabon gehen um Kleider 
zu Taufen. ' 


Gehſt Du heute nah Liffabon?— Sa, mein Herr. — Willſt 
Du mir dieſe Schube mitnehmen und mir die Stiefel vom 
Säufter zurüdbringen?— Fa, ich will e8 thun. — Haft Du Geld 
ober willſt Du weldes um vie Stiefel zu Taufen?— Nein, Herr, 
ih babe keins. — Wo ift der Laden Ihres Schubmachers — An 
der Ede des Marktes, das erfte Haus. — Wann wollen Sie 
tommen? — Morgen vor Tagesanbrud. — Wann wollen Sie 
wiederkehren? — Heute Nacht um zehn Uhr. — Wann Tann der 
Arzt Tommen? — Heute vor Sonnenaufgang. — Wann |chiden 
Sie Ihren Diener nad Porto? — Morgen vor Sonnenunter- 
gang. — Wollen Sie heute mit mir zu Mittag fpeifen? — Ic) 
kann nicht. Ih will nach Tiſch kommen und mit Ihnen zu 
Abend eſſen. Wollen Sie mich morgen des Morgens befuchen? 
Ich babe ein gutes Frühſtück. — Um wieviel Uhr wollen Ste 
— ?— Um halb ſechs Uhr des Morgens. —Das iſt ſehr 

e. Können Sie nicht ſpäter frühſtücken? — Nein, ſpäter wäre 
(seria) es mir v6 ungelegen. — Können Sie mir biefen Brief 
— aber gleich auf der Stelle? — Nein, es iſt jetzt noch 
m frich. 


DZDreiundzwanzigſter Abſchnitt. — Liçao trigesima 


terceira. 
Leſen. Ler 2, 
Ausgehen. Sahir 3. 
Eintreten. Entrar em 1. 


Ich will Iefen. Ich bin entſchloſſen Quero ler. 
n 


en. 
will leſen. Ich bin im Begriff Vou ler. 
zu leſen. 
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Du willft ausgehen. Du bift ent- 
ſchloſſen auszugehen. 

Du willft ausgehen. Du bift im 
Begriff auszugehen. 

Er will eintreten. Er ift geneigt 
einzutreten. 

Er will in's Haus eintreten. Er 
will joeben in's Haus. 

Ich will gehen. Ich bin entichloffen 


. u gen. | 
Ih will gehen. Ich bin im Begriff 
zu gehen. 


N 
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Queres sahir. 


Vais sahir, 


Quer entrar. 


Vai entrar na Casa. 


N 


Quero ir. 


Vou. 


A. Heißt wollen entſchloſſen fein, geneigt fein, 


jo wird e8 mit querer überjeßt. 


Heißt e&8 werben, im 


Begriff fein zu..., fo wird e8 mit ir überfeßt. Ich bin 
im Begriff zu geben heißt einfach vou, nit vou ir. 


Eben jebt.. Gerade jegt. 
ier. 
on bier. 
. Im einer Biertelftunde. Bon hier 
in einer... 
Binnen fünf Minuten. In fünf 
Minuten. 
In drei Tagen. 
Ich will eben jet zu meinem Pater 
eben 


gehen. 
Dann können Sie fommen? 
In drei Biertelftunden. 
Wo bleibt Ihr Hund ?. 

Er bleibt bier. 

Wer ift hier? 

Hier ijt Niemand. _ 


Bon bier nach Lifſabon wollen Sie 
gehen? 

Noch mehr; ich bin im Begriff von 
hier nach Porto zu gehen. 


Agora mesmo. 
Aqui. (A. 
Daqui. 


Daqui a um quarto de hora. 
Daqui a cinco minutos. 


Daqui a tres dias. 

Vou agora mesmo & casa de 
meu pai. 

Quando pode vir? 

Daqui & tres quartos de hora. 

Onde fica o seu cdo? 

Fica aqui. Fica cä. 

Quem estä cA? Quem est& aqui ? 

C& näo estä ninguem. Aqui näo 
est& ninguem. 

Quer ir daqui a Lisboa? 


Ainda mais; vou daqui ao Porto. 


WB. Wenn vor a das Umſtandswort daqui ſteht und 
darauf eine Zeitbeflimmung folgt, fo bezeichnet viefe Wendung 
den Zeitraum, nad) welchem Etwas gefcheben fol. 


Binnen drei Tagen (nach drei Tagen) 
können ſechs Schiffe von England 
nach Portugal gehen. 





Daqui a tres dias seis navios 


podem ir da Inglaterra para. 
Portugal. 
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Die Gunſt. Die Gefälligkeit. 

Einen Gefallen thun. Eine 
Gefälligkeit erweiſen. 

Bergnügen machen. 


Willſt Du mir dieſe Gefälligkeit er⸗ 
weiſen, liebſter Freund? 

Kann ich das Vergnügen haben mit 
Ihnen zu ſpeiſen? 

Wollen Sie mir gefälligſt ein Huhn 
geben? 
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O favor. O obsequio. 

Fazer um favor. Faser um 
obsequio. 

Fazer gosto. 


Queres me fazer este favor, meu 
querido amigo? 

Posso ter 0 gosto de jantar com 
vm®.? 

Quer me fazer o obsequio de 
me dar uma gallinba? 


©. Fazer o favor, oobsequio fit eine der häuflgften 
und beliebteften Wendungen um Höflih zu bitten, fowie auch 


ter o gosto. 


Ich bin im Begriff. 

Ich bin im Begriff zu Laufen. 
Diefes Haus wird nächftens fallen. 
Ih bin im Begriff zu jagen. 

Ich bin auf dem Punkte aus- 

zugehen. 
Wo wollen Sie hingehen? 
Ich Sin. bereit zu Haufe zu bleiben. 


Estou para... 


Estou para comprar. 
Esta casa estä para cahir. 
Estou para dizer. 


Vou sahir. Estou para sahir. 


Para onde quer ir? 
Estou para ficar em casa. 


MW, Wenn mit estar ein Infinitiv mittelft para ver 
bunden wird, fo beißt estar para bereit fein, auf dem 
Punkte fein, das zu thun, was ber Infinitiv ausprüdt. 


Ganz. Leder. AM. 
Der ganze, die ganze; aller, -©. 
Alle. (Diehrh. vor Hauptwört.) 
Ale. rear: ohne Hanptwort.) 
es. 


Ale Tage. Jeden Tag. 
—A— 

eiſch. 
Den ganzen Tag. 


dem Racmistog. Ale Rachmit 
age. 


Radıt. 
Alle Nächte, 


Das ganze Jahr. \ 
Anett, Portugiefifhe Grammatik. 
N 


Tode, a, 068, as. 
Tödo 0, toda a. 
Todos os, todas as. 
Todos, todas. 

Tudo. 


Todos os dias (nicht todos dias). 
Todo o vinho. 

Toda a carne. 

Todo o dia. 

Todas as tardes. 


Todas as noites. 
A noite toda, 
Todas as noites. 
Todos 08 annos. 
Todo o anno. 
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Wie viele Häufer hat Ihr Nachbar? 

Alle Häuſer, welche Sie von hier 
jehen Tönen, find fein. 

Wollen Sie die Hälfte dieſes Geldes, 
oder den dritten Theil? 

Ich will weder die Hälfte, noch den 
dritten Theil. Ich will Alles. 


Nöthig Haben. Brauchen. 
Brauden Ausgeben. 

Ich braude Er braudt. 
Ich gebe aus. Er gibt aus. 


Brauchen Sie viel Geld? Haben 
Sie viel Geld nöthig? 
Brauchen Sie viel Geld? Geben 
Sie viel aus? 
gebe Alles aus, was ich babe. 
ebe alleg Geld aus, was ich 


Bir viel geben Sie jeden Tag aus? 
Möglid. 
Unmöglid. 


Leit. 
Nothwendig. 


Es ift möglich es zu thun. 
Es ift. 


Wir ar [Es if nl 
heute noch nach Haufe 3 


Es ift —* leicht eine fremde —E 


zu ſprechen. 
* nic) ift es leicht, für Andere 


Een * nicht leicht Alles zu thun, 
was Sie wollen. 


Alles was. Alles das was. 


[Es iſt nothwendig ein Buch zu 
kaufen Ein Buch muß gelauft 
werden. 

Es muß aus dem Haufe gegangen 
werden. Das Haus muß geräumt 


werden. Es ift nothwendig aus - 


dem Haufe zu geben. 
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Quantas casas tem o seu visinho ? 

Todas as casas, que vm%- pode 
ver daqui, säo suas. 

Quer a metade deste dinheiro 
ou a terceira parte? 

Näo quero nem a metade, nem 
a terceira parte. Quero tudo. 


Precisar de. Terprecisäo de. 
Gastar 1. 

Preciso. Precisa. 

Gasto. Gasta. . 


Precisa de muito dinheiro? Tem 
precisäo de muito dinheiro ? 
Gasta muito dinheiro? Gasta 

muito? 
Gasto tudo o que tenho. 
Gasto todo o dinheiro, que tenho. 


Quanto gasta todos os dias? 


Possivel. 

Impossivel. 

Facil. 

Necessario. Mister. Pretiso. 


E possivel faz&-lo. 
E. 
E necessario ir & casa ainda hoje, 


Näo & facil fallar uma lingua 
estrangeira. 

Para mim & facil, para outros 
näo, 

Näo 6 facil fazer tudo o que 
vm®- quer. 


Tudo o que. 


E mister comprar um livro. 


E preciso sahir da casa. 
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E. Nach ser mit possivel, impossivel, faeil, 
necessario, mister, preciso fteht ver Infinitiv ohne 
Verhältnigwort. Das deutſche zu bleibt unüberfeßt. 


Kennen. Kennen lernen. Conhecer 2. 

Die VUebung. Die Aufgabe O exeroicio. 

Einen Dann kennen. Conhecer [a] um homem. 
Bom Sehen. De vista. De ver. 


Kann er mich vom Sehen kennen? Pode elle conhecer-me de vista, 
‘de ver-me? 
Cr will feinen Freund nicht kennen. N&o quer conhecer ao [o] seu 


amigo. 
FM es nöthig diefe Uebung zu lefen E mister ler e escrever este 
und zu jchreiben ? exercicio? 
Yufgaben. 


Wollen Sie das Buch meines Freunded lefen?— Ich Bin im 
Begriff e8 zu lefen. — Wollen Sie in mein Zimmer eintreten? 
— Nein, ih will im Garten bleiben. — Haben Sie fchon ein 
Schiffe — Nein, ich bin auf dem Punkte eins zu kaufen. — Wollen 
Sie mir einen Gefallen thun? — Mit Vergnügen. Was Tann 
ih Ihnen thun? — Sie koͤnnen mir Ihren Diener ſchicken. — 
Um wieviel Uhr wollen Sie heute zu Abend fpeifen?— Ich habe 
das Vergnügen heute mit Ihnen zu Abend zu ſpeiſen. — Wie 
viele Matroſen können beute beim Kapitän fpeifen? — Zwanzig 
oder dreißig. — Wollen Sie fie jehen?— Nein, ich bleibe heute zu 
Haufe. Ich kann nicht Tommen.— Wollen Ste mir ven Gefallen 
tum, mir meine Kleider ausbefjern zu laſſen? — Diefe Arbeit 
Innen Sie Ihrem Schneider übergeben. Wirft Du heute aus⸗ 
geben oder zu Haufe bleiben? — Heute Morgen bleibe ich zu 
Haufe, des Abends aber will ich ausgehen. — Wohin wilft Du 
mit ihm gehen? — Nach dem Garten. — Welche Ausficht haft 
Du? — Die Ausfiht von bier ift fehr hübſch. Ich Tann das 
Meer und einen Theil des Hafens ſehen; heute Fünnen viele 
Schiffe kommen aus England, aus Franfreih, aus Holland 
und aus Stalien. | | 

8* 
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67. 


Wer it hier? — Hier ift mein Bruder. Wollen Sie mit ibm 
fprehen?— Sa, ich will mit ihm fprechen.— Sie fünnen jekt mit 
ibm fpreden over ſpäter. — Haben Sie heute ein gutes Mittag- 
efien? — Ja, mein Herr. Wollen Sie mit mir fpeifen? — Wit 
: vielem Vergnügen. Es iſt ſchon ſpät und ich kann nicht mehr 
nach Haufe zurüdtehren, um zu Haufe zu fpeifen. — Wer will 
heute mit mir fpeifen, Ste over hr Freund? — Heute will mein 
Freund mit Ihnen zu Mittag fpeifen. Wann kommt Ihr Sohn 
von Liſſabon zurüd?— Er Tann alle Tage fommen. — Haben Sie 
hübſche Pferde? — Ya, ich habe fehr hübſche Pferde. — Biſt Du 
bereit mit mir nach dem Hafen zu gehen?— Sa, heute nod.— 
Wo bleibt Ihre Frau? — Sie bleibt hier. Wann wollen Sie 
mit mir nad) dem Garten gehen? — In zwanzig Minuten kann 
ich ausgeben, aber nicht früher. Der Kapitän ift heute nicht zu 
Haufe. —Wo ift er! — Er kehrt in einer Viertelftunde zurück. — 
Wilft Du heute in’8 Theater ar 2—Nein, ih kann nicht alle 
Tage in's Theater gehen. Ich habe nicht Geld genug. — In 
welches Theater wollen Sie heute gehen, in's franzbſiſche over 
in’8 italienifhe? — Heute wollen meine Schweiter und ich zu 
Saufe bleiben. 


Willſt Du mir Deine Flinte und Dein Pferd leihen? — 
Kein, ih kann Dir weder meine Flinte noch mein Pferd leihen. 
— Wann mwillt Du nad der Schreibftube gehen? Haft Du 
früh Geſchäfte? Ta. Morgen können drei Schiffe fommen mit 
Waaren. Wann gehſt Du nad Haufe — Morgens und Abends. 
— Wilft Du mir Deinen ſeidenen Hut leiben?—Ia. Ich hide 
meinen Diener nad Haufe, um meine beiven Hüte holen zu 
laſſen. — Haft Du alle Säcke? — Ich babe fieben Säde. Aber 
ich brauche breizehn. — Hier find noch ſechs andere. — Wie viele 
Schiffe haben Sie? — Ale Schiffe, welde Sie von bier en 
fönnen, find mein. — Haben Sie gute Seivenwaaren? — Ja, 
Ser. Wollen Sie viel Geld ausgeben ?—- Sch Pfund’ unge- 
fahr. — Willſt Du zum Schneiver gehen und ihm Eiwas fagen? 
—Ja, id will ihm meinen Rod bringen. —Wollen Sie meinem 
Schufter einen Zettel ſchreiben? — Es ift nicht nothwendig. Er 
[saber] kann nicht leſen. — Wilft Du heute noch Deine portu⸗ 
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giefffhen Aufgaben machen? — Ta, beute Abend no. Ich habe 
noch Zeit. — Willſt Du ein wenig lefen und fohreiben? — Hein. 
Es iſt Schon fehr ſpät. Morgen will ich es thun. 


Iſt e8 möglich, jetzt noch einen Brief zu ſchreiben? —Es ift 
nicht nur möglich, fondern auch nothwendig. — Iſt e8 leicht 
Briefe zu fehreiben?— Für die Einen ift es leicht, für die Andern 
nicht. — Iſt es leicht portugiefiich zu ſprechen? — Den Einen wird 
es leicht, den Andern nicht. — Iſt es leicht portugiefiſch zu 
ſchreiben? Man muß ſechs Stunden jeden Tag arbeiten, dann 
(entäo) iſt es leicht, jede fremde Sprache in (em) kurzer (pouco) 
Zeit zu leſen und zu ſchreiben. — Aber iſt es möglich, jeden 
Tag jeh8 Stunden zu arbeiten? — Nicht iſt unmöglich. — Für 
wen iſt diefer Ring? — Für meinen Vater. — Wollen Sie den 
Zimmermann kommen laflen? Ihr Haus ift auf dem Punkle 
umzufallen. —Ia. Heute noch will ich ihn holen lafien. Das 
Haus muß geräumt werben. — Mein Herr, wollen Sie Ihre 
Stiefel nem Schuhmacher ſchicken? — Nein. Es ift nicht mehr 
möglich fie auszubeflern. Sie find ſchon alt. — Wie viel Geld 
lannſt Du jeden Tag brauchen? — Tauſend Reale ungefähr. — 
Ich gebe nicht fo viel Geld aus wie Du. — Das ift nit un- 
moͤglich. Du kannſt ven ganzen Tag zu Haufe bleiben, ich Tann 
eb nicht. Du Tannft, aber Du willſt nicht. - 


dierundzwanzigſter Abfchnitt. — Licäo vigesima 
quarta. 


Indieativ. Gegenwärtige Zeit. — Indicativo Presente ou 
Presente do Indicativo. 


Ale Zeiten, Berfonen und fonftigen Formen ber portugie⸗ 
fihen Seitwörter werben entweber vom Infinitiv oder vom 
Presents do Indicativo gebildet, durch Berwanblung ver End⸗ 
buchſtaben —ar, —er, —ir in andere Enbungen. Diele 
Endungent And: 


— 
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für die gegenwärtige Zeit des Erſte Zweite Dritte , 
Indicativs, Presente doIndicativo. Abwandl. Abwandl. Abwandl. 


1. Perſon Einh. Eu. —0. - 0. - o. 
2., Tu. — as. - os. - os. 
3., n Elle, ella, vm®- - a. - 6. - 0. 

1. Perſon Mehrh. Nos. —amos. —omos. - imos. 
2. n -Nn Vos. —ais. —eis. —is. 

3. MM n Elles, ellas, vm®. —ä0. om. —eom. 


Mufter de8 Presente do Indicativo nebſt 
Infinitivo. 


Erſte Abwandlung. 

Infinitivo: Fallar fpreden. 

Indieativo: Presente. Eu fallo id ſpreche, tu fallas 
bu fprichft, elle falla er fpricht, ella falla fie fpricht, vm*- falla 
Sie ſprechen. 

Nos fallamos wir fprechen, vos fallais ihr ſprecht, elles 
falläo fie fprechen, ellas falläo fie ſprechen, vm®* falläo Sie 
fprechen. 

Zweite Abwandlung. 

Infinifivo: Vender verfaufen. 

Indicativo: Presente. Eu vendo ich verkaufe, tu 
vendes bu verfaufft, elle vende er verfauft, ella vende fie ver- 
fauft, vm* vende Sie verfaufen. 

Nos vendemos wir verlaufen, vos vendeis ihr verkauft, 
elles vendem fie verfaufen, ellas vendem ſie verlaufen, vm*- 
vendem Sie verkaufen. 


Dritte Abwandlung. 

Infinitivo: Applaudir Beifall geben. 

Indieativo: Presente. Eu applaudo ich gebe Bei- 
fall, tu applaudes vu gibft Beifall, elle applaude er gibt Bei- 
fol ella applaude fie gibt Beifall, vm* applaude Sie geben 
Be fall. - . . 

Nos applaudimos wir ‚geben Beifall, vos applaudis ihr gebt 
Beifall, elles applaudem fie geben Beifall, ellas appiaudem 
fle geben Beifall, vm® applaudem Sie geben Beifall, . 
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NB. Die Endungen —amos, —emos, —imos, —als, —eis, —Is 
haben den Ton auf ihren Anfangslauten. Im allen übrigen Perſonen 
regt der Zon auf der vorhergehenden Stammfulbe. 


Der Wortftamm bleibt unverändert in den angeführten Bei⸗ 
ſpielen. Erleivet er bei ver Abwandlung eine Beränberung, 
oder wird Etwas an den Endungen geändert, fo ift das Zeit⸗ 
wort unregelmäßig. 


Dadurch, daß g und c vor a und o einen andern Taut 
haben, als vor e, i und u, entfleht eine Veränderung biefer 
Buchſtaben vor a und o in j und g. Dieſe Unregelmäßigfeit 
in der Orthographie, nebft einigen andern Abweichungen, führt 
m folgenden Bemerkungen über die Bildung und Abwandlung 
des Presente do Indicativo. 


Erfte Abwandlung. 


A. Einige eittodrter, deren Wortſtamm auf e oder auf i 
endigt, verwandeln dieſes e ober i in ben brei Perjonen ber 
Einheit und der dritten Perſon ver Mehrheit in ei. 


l. Agenoear. Berwalten. 1. Sentenceiar. ' Berurtheilen. 
Agenceio, Ich verwalte.e Eu sentenceio., Ich verurtheile. 
Agenceias. Du verwaltefl. Tu sentenceias. Du verurtbeilft. 
Agenceia. Er verwaltet. Elle sentenceia. Er verurtheilt. 
Agenceamos. Wir verwalten. Nos sentenciamos. Wir verurtheilen. 
Agenceais. Ihr verwaltet. Vos sentenciais. hr verurtheilt. 
Agenceiäo. Sie verwalten. Elles sentenceiäo. Sie verurtheilen. 


Zweite Abwandlung. 4 


WB. Die Zeitwörter, deren Wortſtamm auf g over auf e 
endigt, verwandeln vor a und o g in j und c inc. Für das 
Presente do Indicativo findet dieſe Weränverung nur in ver 
ten Perſon der Einheit ftatt. | 


2. Eleger. Erwählen. 2. Conhecer. Erkennen. 
Ele) o. Ich erwähle. Conhego. Ich erkenne. 
Proteger. Sen Parecer. Scheinen. 
Protejo. Ich beſchütze. Pareco. Ich ſcheine. 
Reger. Regieren. Obedecer. — 
Rejo. Ich vegiere. Obedego. Ich gehorde 
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Dritte Abwandlung. 


©. Einige Zeitwörter, deren Wortftamm auf g enbigt, ver= 
wandeln g vor o und a in j. 


3. Cortigir. Verbeſſern. Ta oorriges. Du verbefferft. 


Corrijo. Ich verbefjere. Elle corrige. Er verbefiert. 
Dirig ir. Leiten. Diri gimos. Wir leiten. 
Dirijo. Ich leite. Diri gis. Ihr leitet. 
Fingir. Bilden. Elles fingem. Sie bilden. 
Finjo. Ich bilde. Finges.. Du bildeft. 


m. Die Zeitwörter, beren Wortſtamm aufuz endigt, 
laflen das e, welches die Enbigung der dritten Berfon der Ein- 
beit bilvet, ganz weg. 


3. Produzir. Servorbringen. Conducir (früher -uzir). Fuhren. 
A terra produz. Die Erde Elle conduz, Er führt. 
bringt hervor. 
Luz hr r. Zeuchten. Indueir (früher -uzir). Anleiten. 


O solluz. Die Sonne leuchtet. Elle idus. Er leitet an. 


E. Die Zeitwörter, deren Wortſtamm auf gu enbigt, ver⸗ 
lieren u vor o und a. 


3. Distinguir. Unterjcheiden. Distingues. Du unterſcheideſt. 
Distingo. Ich unterſcheide. Distingue. Er unterſcheidet. 
Extinguir. Auslöfchen. Distinguimos. Wir unt den: 
Extingo. Icch h löſche aus. Distinguem. Sie unterſ 


F. Medir, Ouvir, Pedir verwandeln das d in ( in 
der erſten Perſon ver Einheit des Presente do Indicativo. 


8, Medir. Meffen. | Medes. Du miffel. 
Mego. Ich meſſe. Mede. Er mißt. 
Ouvir. - Hören. Ouvimos. Wir hören. 
Ougo. Ich höre, Onvis. Ihr bött. 
Pedir. Segehren. Bitten. Pedem, Sie bitten. 
Peco. Ich Pedes-tu? Begehrſt Du? 


G. Viele Zeitwörter, deren Stammlaut e iſt, verwandeln 
biefeß s in i in der erfien Perfon ver Einheit des Presente 
do Lndicativo. 
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3. Sentir. GE le Tu sentes. Du fuͤhlſt. 
Eu sinto. Elle sente. Er fühlt. 
Advertir. Benudmiätigen. Advertimos. Wir benachrichtigen. 
Eu advirto. Ich benachrichtige. Adv ertis. Ihr benachrichtigt. 
Repetir. tederholen. Rep e tem. Sie wiederholen. 
Repito. Ich wiederhole. Vmd. repete. Sie wiederholen. 


IM. Viele Zeitwdrter, deren Stammlaut auf u lautet, ver- , 
wanveln dieſes u in o .in der zweiten und dritten Perſon der 
Einheit, und in ber dritten Perſon der Mehrheit des Proesente 
do Indicativo. 


3. Acudir. Helfen. Tussir. Huften. 
Acudo. Ich helfe. Tusso. Ich — 
Acodes. Du hilft: T osses. Du huſteſt. 
Acode. Er hilft. Tosse. Er Huftet. 
Acudimos. Wir helfen. T ussimos. Si 5 buft fen 
Acudis. hr Pl Tussis. —A 
Acodem. Sie helfen. T ossem. 


Ö. Dormir verwanvelt ven Stammlaut o in u in ber 
erften Berfon der Einheit de8 Presente do Indicativo. 
Sortir verwandelt den Stammlaut o in u, ſobald die Endungs⸗ 
ſylbe a oder e enthält. Parir verwandelt ven Stammlaut a 
in ai in der erften Perſon des Presente do Indicativo. 


Dormir. Schlafen. Sortir. Bertbeilen. 
Durmo, rer Sorto. Ich vertheile. 
Do rmos. Du ſchläfſt. Surtes. Du vertheilft. 
Dorme. Er ſchläft. Burte. Er vertheilt. 
Dormimos. Wir ſchlafen. Surtimos. Wir vertheilen. 
Dormis. Ir ſchlafet. Sortis. Ihr vertheilet. 
Dormem. Sie ſchlafen. Surtem. Sie vertheilen. 

Parir. Gebären. 

Eu paico. Ich gebäre, 

Pares. Du gebierft. 

Pare, Er gebiert. 

Parimos, Wir gebären. 

Paris, Ihr gebäret. 

Parem. Sie gebären, 


MA. Die Zeitroßrter, bern Woriſtamm auf h enbigt, ver- 
lieren viefe® h vor o und a, alfo im Presente do Indi- 
cativo, nur in der erſten Perſon. 
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Sahir. Ausgehen. Cahir. Fallen. Becahir. Wieder fallen. 
Saio. Ich gehe aus. Caio. falle. Recaio. Ich falle wieder. 
Sahes. Du gehft aus. Cahes. Du fällſt. Recahes. Du fällft wieder. 


L.. Völlig regellos find Haver, ter, ser, estar, 
trazer, fazer, dizer, ver, dar, poder, ir, vir und 
andere, die noch nicht vorgelommen find. 


1. Hei. Tenho. Som. Estou. 
2. Has. Tens. Es. Estäs. 
3. Ha. Tem. E. Est&. 

1. Havemos. Temos. Somos. Estamos. 
2, Haveis, Tendes. Sois. Estais. 
3. Häo. Tem. Säo. Estäo. 
1. Trago. Faco. Digo. Vejo. 
2. Trazes. Fazes. Dizes. Vös. 

3. Traz. Faz. Diz. ve 

1, Trazemos. Fazemos. Dizemos. Vemos. 
2. Trazeis.  Fazeis. Dizeis. Vedes. 
3. Trazem. Fazem, Dizem, .  V&m. 

1. Dou. Posso. Vou. Venho. 
2, Däs,. Podes. Vais Vens 
3. Da. Pode. Vai. - Vem. 

1. Damos. Podemos, Vamos. Vimos. 
2, Dais. Podeis. Ides, “ Windes. 
3. Däo. Podem. Vio. Vem. 


Wir werden von nun an die unregelmäßigen Zeitwörter mit 
einem Kreuz + bezeichnen. 


Bollenden. Fertig maden. Acaber. 


Die Liebe. O amor. 
Lieben. Amar. 

Gut ſchlafen. Schlecht fchlafen. Dormir bem. Dormir mal. 
Er ſchläft gut. Dorme bem. _ 
Wir ſchlafen gut. Dormimos bem. 

Er macht gute Schuhe. Elle faz bons gapatos. 
Er macht die Schuhe gut. Elle faz bem os gapatos. 


MM. Das Umftandswort (Abverb) ſteht im SBortu- 
gieſiſchen Hinter allen Formen bes Zeitworts. Es dar nicht 
von demſelben durch eine Ergänzung in irgend einem Falle ge- 
trennt werben. 


Bierundzwanzigſter Abfchnitt. 


Wohl daran thun zu ... (daf). 

Recht haben zu ... oder daß. 

Du haſt Recht, daß Du es ſagſt. 

Thue ich wohl daran, es zu ſagen? 
daß ich es ſage? 

Du thuſt ſchlecht daran es zu ſagen. 
Ich liebe. Ich habe gern. 


— eſſe gern. Ich liebe zu eſſen. 

habe Freude an dem Jungen. 

Gefällt Ihnen mein Sohn? 

Ihre Kinder gefallen mir fehr. 
Der Soldat. 


Studiren. | 
Das Studiren. Das Studium. 


Gefällt Ihnen diefer Soldat? 
Die portugieſiſchen Soldaten gefallen 
mir. 
Studiren Sie gerne? 
Ja, ich Tiebe das Studium der 
Spraden. 
Ich Tiebe meinen Bater. 
Du Freude am Studium? 
Ja, ich ſtudire gern. 
Macht der Soldat feine Uebungen? 
Er made fie ziemlich gut (weniger 
echt 


Shm Ihnen dieſer Kaffee? 


Den Matroſen ſchmeckt Alles. 
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Fazer bem de... 
Ter razäo de... 


Tens razäo de diz&-lo. 
Faco-eu bem de diz&-lo ? 


Fazes mal de diz&-lo. 
Gosto de... 


Gosto de comer. 

Gosto do rapaz. - 

Gosta de meu filho ? 
Gosto muito de seus filhos. 


O soldado. 
Estudar, 
Ö estudo. 


Gosta deste soldado ? 
Gosto dos soldados portuguezes. 


Gosta de estudar? 
Sim, gosto do estudo das linguas, 


Amo a meu pai. 

Gostas-tu do estudo? 

Sim, gosto de estudar. 

O soldado faz 08 seus exercicios? 
Elle os faz menos mal. 


Gosta deste cafe ? 

Gosto muito delle. 

Os marujos gostäo do vinho? 
Os marujos gostäo de tudo. 


Aufgaben. 
zo. 


Spreden Sie mit mir ober mit meinem Bruder? — Ich 
Ipreche mit Ihren. — Können Sie mir fagen, wieviel Uhr es ift? 
— Es ift halb fünf Uhr. — Was verfaufft Du? — Ich verkaufe 
mein Pferd und meinen Efel. — Was Tünnen wir heute thun? 
— Wir können ausgeben oder zu Haufe bleiben. — Bleibft Du 
gerne zu Haufe? — Ih? Nein. Ich gehe viel lieber aus. — 
Was macht ver Schneiver?— Er macht mir einen Rod.— Mas 
machſt Du? —Ich klatſche Beifall. Was jagt Dut— Ich fage 


124 Bierundzwanzigfter Abſchnitt. 


. nichts. — Was macht der Soldat? — Er fehrt das Zimmer. — 


Willſt Du ihm fagen, daß er e8 nicht kehre? — Ya, ich werbe 
e8 ihm fagen.— Hörf Du Etwas? — Ih höre nichts. — Siehſt 
Du Etwas? — Noch nicht. Aber jekt ſehe ih Etwas.— Was ft 
e8? — Es ift ver Sohn meines Freundes, welcher gerabe jet 
ausgeht. — Was begehrft Du?— Sechs Pfund für ven Schufter. 
— Kannft Du ihm das Geld bringen?— Heute noch. —Wieder⸗ 
bolft Du Deine Aufgabe? — Ich will fie, heute Abend wieber- 
holen. — Gehorchen Ihnen Ihre Söhne? — Die einen ja, die 
andern niht.— Wer huſtet? Mein Mädchen. — Iſt e8 Franf?— 
Nein, es ift nicht krank. — Geht Du mit mir aus? — Nein, 
beute gebe ich nicht aus. — Was bringt mir der Schneiber? — 
Er bringt Ihnen den Mantel. — Gut. Es ift heute fehr kalt. — 
Was efien Sie gerne! — Schinken. —Schläfſt Du gerne?! — Nein, 
ich eſſe und trinke gerne. — Wo gebft Du heute hin? — Nach dem 
Hafen. Wil Dein Bruder mit mir fommen?— Nein, er ftubirt 
gerade jetzt. Was ſprechen Ihre Brüvder?—-Sie jagen nichts. 


Zerbrichſt Du nicht mein Glas? — Nein, ich zerbreche es 
nit. — Zerbrechen die Kinder des Nachbarn nicht meine Gläfer ? 
— fein, fie zerbrechen fie nicht. Kommt Ihr Bruder ?— Heute 
fann er nicht kommen. Er gebt zu meinem Pater — Kaufft Du 
Etwas ? — Ya, ich Taufe fieben Schafe. — Was willt Du mit fo 
vielen Schafen tbun? — Ich babe viele Knechte; die eflen und 
trinfen gerne gut. — Liebft Du Deine Brüder mehr als Deine 
Schweſtern? — Das Tann ich nicht fagen. Sch Liebe’ die einen 
und die andern. — Wer gibt mir fünfzehntaufend Reale? — Ich 
gebe fie Ihnen. — Was eſſen Sie gerne? — Ich efje gerne Suppe 
mit Reis, — Was trinfen Sie gerne? — Ich trinke gerne Wein 
mit Wafler. — Was follen wir nicht fehen? — Wir follen die 
Fehler Anderer nicht ſehen, die unfern aber genau fehen. — 
Sehen Sie unjer großes Schiff? — Ih Tann es nicht. fehen, 
aber Sie fehen es. — Haben Sie. eine hübſche Ausfiht? — Ja, 
wir ſehen den Hafen. — Wie viele Schiffe find heute im Hafen ? 
— Ich Tann e8 Ihnen nicht genau fagen. — Gibt Ihnen Ihr 
Bater viel Geld? — Zmwanzigtaufenn Reale jeven Monat. — Das 
if nicht wiel.— Sieht Du viele Matrofen — Ich fehe mehr Sol⸗ 
baten als Matrofen. — Haben die Kaufleute viele Magazine? — 
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Die einen haben viele, die andern haben wenige. — Gibſt Du 
mir gasiel Waſſer, wie Wein? — Ich gebe Dir mehr Wafler 
ald Wein. 


22. 


Was gibft Du jeden Monat aus? — Ungefähr zehn Pfund. 
— Wer gibt mehr aus, Dein Bruber oder Du? — Wir geben 
wei Pfund jeden Tag aus. — Geben Ihre Diener auch fo viel 


Geld aus wie die unfrigen? — Ja, fie geben fehr viel Gelb ” 


aus. — Wohin gehen unfre Freunde heute? — Die einen geben 
nad) dem Hafen, andere nad dem Garten, andere kommen zu 
uns nah Haufe. — Was kann Ihnen Vergnügen machen? — 
Mir macht das Studiren Vergnügen. —Wie viele Pferde Taufen 
Sie? — Ich kaufe deren fo viele, wie der Kaufmann mir ver- 
faufen will. — Wohin trägt der Diener meinen Koffer? — Er 
trägt ihn nad Haufe oder nach dem Waarenlager. — Was bring 


Du mir?— Ih bringe Ihnen Ihr Frübftüd, Thee, Kaffee und 


Schinken. —Bringft Du mir auch Brod? —Ja, engliiches Brod. 
— Gut. Kannſt Du jetzt nicht zum Nachbar gehen, um ihm 
ſeinen Hut zu bringen? — Nein, Herr, jetzt habe ich nicht Zeit. 
Es iſt ſchon ſpät und ich will noch Ihre Zimmer kehren. — 
Was ſchlachtet Ihr Koh?— Er ſchlachtet Hühner. — Um wieviel 
Uhr ſpeiſen wir heute? Um halb drei Uhr, 


3 - 

Wohin führen Sie meinen Knaben? — Ich führe ibn zum 
Maler. — Wann ift ver Maler zu Haufe? — Er fpeift um vier Uhr. 
— Wieviel Uhr ift e8 jet? — Es ift noch nicht ſechs Uhr. — 
Sehen Sie Nachmittags aus? — Ih? Nein. Mein Vater will 
mit mir ausgehen, — Fürchten Sie fih Nachts auszugehen? — 
Ih fürchte mich nicht Nachts auszugehen, allein ich habe feine 
Zeit. — Wer arbeitet mehr, Ihr Sohn over Sie? — Ich wrbeite 
nit viel, aber meine Söhne und meine Töchter arbeiten den 
ganzen Tag. — Was machen Ihre Kinder? — Sie lefen und 
Ihreiben. — Kaufen Sie viele Handſchuhe? — Ya. Ich bringe 
drei Baar meiner Frau, zwei Paar meiner Tochter und Taufe 
jwei Baar für mi. — Wer bricht dieſes Meſſer? Niemand kann 
es brechen. — Schidft Du mir heute noch ein Bu? — Ta, id) 
ſchike Dir heute noch das deutſche Buch. — Um wieviel Uhr 


n 
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gehft Du in’s Theater? — Wir gehen um halb acht Uhr. — Wie 
lange bleibft Du im Theater? — Es enbigt um eilf Uhr, Sch 
fomme um Mitternacht nah Haufe zurüd. — Was willſt Du 
efien, Schinfen oder Hammelfleiſch? — Ich eſſe gerne Sammel- 
fleifeh, aber ich efie lieber Schinten. Saft Du aud ein Glas 
Mein? — Ya. Sold ein Mittagefien, wie das Ihrige, findet 
man in (em) der ganzen Stabt nit. — Wann kommſt Du zu 

„ mir? — Morgen früh. Des Morgens. — Ih will mit Dir frühe 
ftüden?— Gut. Ich bleibe zu Haufe. —Wie viele Hemden haben 
wir noh?— Wir haben noch viele. 


⸗ 


Fünfundzwanzigſter Abſchnitt. — Licäo vigesima 
quinta. 


Mittelwort der Gegenwart. — Presente do Participio. 


A. Das Presente do Participio wird von dem 
Presente do Indicativo gebilvet, indem man dem Wort- 
ftamın folgende Endungen anhängt: 


Fall-0. Vend-9. Applaud-0. 
——ando. — —endo. ——indo. 
1. Fallando. Sprechend. 2. Vendendo. Verkaufend. 
1. Buscando. Suchend. 2. Comendo. Eſſend. 
- 1. Comprando. SKaufend. 2. Bebendo. Trintend. 
3. Applaudindo. Beklatſchend. 
3. Corrigindo. Berbefjernd. 
3. Dirigindo. Leitend. 


WB. Die Mittelwörter der bis jebt vorgefommenen unregel- 
mäßigen Zeitwödrter find faft alle regelmäßig gebilbet: 


Havendo. Habend. Sendo. Seiend. 
Tendo.. Habend. Estando. Seiend. 
Dando. Gebend. Podendo. Könnend. 
Trazendo. Herbringend. Dizendo. Sagend. 
Fazendo. Machend. Vendo. Sehend. 


Indo. Gehend. Vindo. Kommen. 
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E. Das Participium wird häufig mit estar verbunden, 
um das deutſche pa, eben, over befhäftigt fein zu... 


oder eine Dauer auszubrüden. 


Bas lieft Du da? 

Ich leſe eben nicht, ich bin da⸗ 
mit beſchäftigt meinen Rock 
zu flicken. 

Was machen Sie da? 


30 bin in beihäftigt das Zimmer zu 


"as Bolt Du eben? 
Ich Hole nichts. nn (bin ber 
te 
e eben mit ihm. 
Bas trinkt er eben? 
Er trinkt eben Wein. 


Suden. 
et 
a8, das was. 


en Sie, was Sie fuchen? 

en Sie, was Sie eben ſuchen? 

finde, was . 
Ich finde, was i chen fuche. 
Er findet nicht, was er eben fucht. 
Wir finden, was wir eben fuchen. 
Bas Fra Du eben? 

Dir e8 fagen, aber nicht 


ei 
* ſehe A ein Schiff, welches 


Sarı gehen Sie aus? 
Ih bin im Begriff foeben auszu⸗ 
gehen. 


Auſftatt zu... 
Au der Stele. 


An meiner Stelle, an feiner 
Stelle. 


Anftatt meiner, anftatt feiner, 

Spielen Sie anflatt meiner? 

Ich will anftatt Ihrer fpielen. 
Anhören. Zuhören. 
Anftatt zuzuhören. 
Anftatt zu fpielen. 


Que estäs-tu lendo? 
Näo estou lendo, estou con- 
certando a minha casaca. 


Que estä fazendo? 
Estou varrendo o quarto. 


Que estäs-tu buscando ? 
Näo busco nada. Estou fallando 
a seu irmäo. 


Que est& bebendo ? 
Esté bebendo vinho. 


Buscar. 


Achar. 


O que. 

Acha o que busca? 

Acha o que est& buscando? 
Acho o que busco, 

Acho o que estou buscando 
Näo acha o que est& buscando. 
Achamos o que estamos buscando. 
Que estäs dizendo? 

Eu vou to dizer, mas näo hoje. 


Estou vendo um navio, que sahe. 


Quando sahe vm4-? 


* Estou sahindo, vou sahir agora 


mesmo. 


Em vez de... 

Em logar de. 

Em logar de mim, em logar 
delle. No meu logar, no 
seu logar. 

Em vez de mim, em vez delle. 

Joga vm®- em logar de mim? 

Vou jogar em vez de vm*- 


Escutar. Owuvir. 


Em vez de escutar, de ouvir. 
Em vez de jogar. 
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Spielen Ste anftatt zu findiren ? 
Ih ftubire anftatt zu fpielen. 
Diefer Menſch ſpricht anftatt zuzu⸗ 
hören. 
Der Schmerz. Das Weh. 
Der Kopf. 
Die Kopfſchmerzen. 
Schmerzen. Wehthun. 


Ich habe Kopfſchmerzen. 

a habe weh am Fuß. Der Fuß 
chmerzt mid). 

Der Finger. 

- Der Finger thut mir weh. 

Das Auge. 
Ih Habe Augenweh. Die Augen 
thun mir meh. 

Ich bin Frank an den Augen. 


Der Ellenbogen. 


Der Fingerhut. 

Das Knie. 

Das Kinn | 
Der Bart. Die Bart- 
haare, 
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Joga vm% em vez de estular? 

Estudo em vez de jogar. 

Este homem falla em vez de 
escutar. 

A dör. 

A cahbega, 

As döres de cabeca. 

Doer. 


Tenho döres de cabeca 
Doe-me o pe. 


O dedo. 

Doe-me o dedo. 

O olho. 
Doem-me os olhos. 


Estou doente dos olhos. 


O cotovele, 
O dedal. 
O joelho, 
A barba, 
As barbas. 


BD. Die Hauptwärter auf — o find männlich und können 


die Artifel o oder um vor fih haben, ausgenommen a ndo da8 
Schiff und einige andere. Die Hauptwörter auf —a find 
weiblich und können bie Ürtifel a over uma haben; von ben 
Ausnahmen find zu merten o dia ber Tag, o chä der 
Thee, o clima das Klima u. a. | 


Lernen. ’ Aprendera... 
Anfangen. Comegara... Principiar a.. 
Lehren. Ensinar a... 


E. Wenn ein Infinitiv die Frage Was? beantwortet, 
fo wird gewöhnlich kein Verhältnißwort davor gejegt. Eine 
Ausnahme findet jedoch Hinter vielen Zeitwörtern ftatt, unter 
andern hinter Aprender, Comesar, Ensinar, Dar 
u. |. w., binter welchen a ftebt. 


Aprendo a ler. 


= lerne I ‚ 
ängt das Kind an zu fprechen 
Es ſpricht noch nick. 


O menino prineipia a fallar? 
Ainda näo falla. 
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lehren Sie Iefen? Vm@. ensina a ler? 

3 lehre die portugieftiche Sprad-e Eu ensino a grammatica portu- 
gueza. 

Geben Sie dem Matrojen zuefin? Dä& a comer ao marujo? 

Rein, ich gebe ihm zu trinfen. Näo, dou-Ihe a beber. 

Lernt Ihr Junge jchreiben? Sen rapäz aprende a escrever ? 

Nein, er lernt e8 nicht. Näo, näo o aprende. 

Er fängt an e8 zu lernen. Comesa a aprend£-lo. 


FE. Nah parecer ſcheinen, bastar genügen, 
doer ſchmerzen fteht der Infinitiv ohne Verhältnißwort, 
beſonders wenn biefe Zeitwörter in der britten Perſon der Eins . 
heit mit es ftehen. 


Ras thut Ihr Diener? Que faz o seu criado? 
Er ſcheint zu Ichlafen. Parece dormir. 
Bas wollen Sie noch? Que quer ainda? 


Es genügt mir, Sie hier zu jehen. Basta-me v£-lo aqui. 
Was thut Ihnen weh? Que Ihe doe? 
Es ſchmerzt mich ihm nicht hier zu Doe-me ndo o ver aqui. 


en. 
F merzt mich keine Kinder zu Doe-me näo ter meninos. 
aber. j 


Aufgaben. 
74. | 

Habe ih ein Recht (direito) zu fprechen over nicht? — Sie 
haben das Recht zu fprechen, aber Sie haben Unrecht. — Was 
ſuchen Sie? — Ich fuche nichts, — Sie ſuchen doch Etwas? — 
Ya, ich fuche mein Federmeſſer, aber ich finde e8 nicht. — Was 
machſt Du da? — Ich fohreibe einen Brief. — An wen fchreibft 
Du diefen Brief? — Ih kann und will e8 auch nicht ſagen. — 
Wohin ſchickſt Du ihn? — Ich ſchicke ihn nah Liſſabon. — Jetzt 
kann ich Dir fagen, an wen biefer Brief iſt An wen? — An 
Deinen Vater. Iſt es nicht wahr? — Du fagft die Wahrheit. — 
Wer fagt die Wahrheit? — Die Kinder fagen die Wahrheit. — 
Ya, aber fie fagen fie nicht immer, — Was willft Du noch 
trinten ? — Nichts mehr, Ich trinke eben Wein mit Waſſer. — 
Was thuft Du eben? — Ich leſe meine portugieftichen Briefe 
durch und fehreibe andere. — Was thut Ihr Vater eben? — Er 
rühftüct eben. — Was thut Ihre Schwefter eben? — Sie ift 
beihäftigt zu "Mittag zu ſpeiſen. Wann fpeifen Sie zu Abend? 

9 


Anftett, Rortugiefiihe Grammatik. 


« 
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— Ein Biertel vor neun Uhr. — Was. bringt mir mein Freund ? 
— Einen Brief von Ihrem Vater. — Wilft Du mir ven Gefallen 
tdun nad Kaufe zu gehen? — Mit vielem Vergnügen. Wer ift 
zu Haufer— Mein Onkel und feine beiden Söhne. "Ste wollen 
fpielen und Niemand Tann mit ihnen fpielen. — Können Sie 
nicht einen Abend zu Haufe bleiben? — Nein, ich babe [meine 
Geſchäfte] zu thun. | 


\ 75. j 

Schreiben Sie Ihre "Uebungen heute noh? — Wein, ich 
ſchreibe fie morgen in ver Frühe. —Wilft Du mir ſchreiben? — 
Nein, ich will Sönen nicht Schreiben. Was bat Ihre Frau? — 
Sie hat Kopfihmerzen. — Was haben Sie? — Der Fuß [thut 
mir fehr weh] ſchmerzt mich fehr. — Kann “ich den at holen 
laſſen? — Nein, lieber will ich krank fein. — Was ſchreihen Sie 
Ihrem Onkel ?— Ich fohreibe ihm nichts, Meine Kinder ſchreiben 
ihm einen Brief. — Haben Sie viele Söhne? — Ich habe drei. 
Der eine iſt in England, der andere in Frankreich, der dritte in 
Holland, — Schreiben Ihnen Ihre Söhne viele Briefe? — Ja, 
aber ich babe nicht viel Zeit, um ihnen zu antworten. — Was 
bat der Soldat?— Er hat Augenfhämerzen.— Haben Sie Kopf⸗ 
jhmerzen?— Nein, ich bin nicht krank. — Thut Ihnen der Ellen- 
bogen weh? — Heute nicht. Aber pas Knie fchmerzt mich fehr 
[thut mir ſehr weh. — Schmerzt Sie das Kinn?—Ia, ich babe 
jedoch nicht viele Schmerzen auszuftähen. — Wer tft jener Mann 
mit dem hübſchen Bart? — Es iſt mein Bruber, ber beutfche 
Kaufmann. 


v6. 


Was will Ihr Freund? — Er will uns nad dem Hafen 
Ihiden, um die neuen Schiffe zu ſehen. — Was thut ver Arzt? 
— Er will feine Kranken jehen. — Wann kommt er wieder? — 
In ätbei Stunden. — Ich bleibe nicht fo lange hier. Ich will 
nah Haufe gehen und dann in brei Stunden wiederkehren. — 
Wo ift des Schneivers Fingerhut?— Er iſt im Koffer. —Weldden 
Fingerhut will er?— Er will den filbernen Fingerhut. — Ih Tann 
ihn ibm nicht geben. Der, den ich habe, tft von Eifen. — Was 
für em Kriegsfhiff kommt heute” — Heute kommen zwei englifche 
Kriegsfchiffe, drei franzoſiſche und ein holländiſches. — Was thut 
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Ihr Sohn? — Er ſchreibt: Briefe. — In welcher Sprache? — Er 
ſchreibt deutſche Briefe. — Was thun Ste eben? — Ich ſchneide 
eben Brod. — Wem thun die Augen weh? — Dem Matrofen. 
Die Augen thun ihm fehr meh. — Welches ift ver Weg nad 
Liffabon, dieſer oder jener? — Diejer geht nad Kifjabon, jener 
geht nad Porto, — Wollen Sie dieſes Buch leſen? — Fa, aber 
nicht heute. Die Augen thun mir fehr weh. — Was verkauft 
der Kaufmann? — Er verkauft Bücher. — In welchem Laden Taufen 
Sie Ihre Bücher? — In dem Laden an der Ede des Marktes, 
— Wer geht heute mit mir auf den Markt? — Ich Tann heute 
nicht ausgeben. Der Fuß thüt mir weh. — Suden Sie Jemand? 
— a, ich ſuche meinen Bruder, — Er ift nicht: hier, er ift bei 
feinem Bäter. — Wen fucht der Diener? — Er ſucht meinen 
Freund, äber er kann ihn nicht finden. — Das-ift nicht möglich. 
Ihr Freund iſt hier, ich will Fhren Diener zu ihm führen. 


77. 


Studirt er oder ſtudirt er nicht? — Er ſpielt anſtatt zu ſtu⸗ 
diren. — Ich will nicht mehr ſptelen. Wollen Sie an meiner 
Stelle ſpieken? — Ja, Ah werde es thun. — Wer ſucht meinen 
Freunðd? AIhr Vater ſucht ihn. Wo ſucht er ihn? — Im Garten. 
—Er iſt nicht im Garten, er iſt im Haufe. — Findet ver Kapitän 
was er ſucht? — Er findet was er ſucht; aber vie Matrofen 
finden nicht was fie ſuchen —Wohin willſt Du mit mir gehen? 
—Ich will Dich in’8 Theater führen. Wohin führen Ste mich 
beute? — Auf den Markt. — Suchen Sie Ihren Regenihirm? 
Ich habe ihn, — Nein, ich fuche meinen Regenfchirm nicht. — 
Findet der Schneider feinen Fingerbut?— Er findet ibn nicht. — 
Finden die Kaufleute das Tuch, welches fie eben fuhen?— Sie 
finden es. — Was wollen Sie, mein Herr? — Ich will mein 
Geld und das Geld meines Bruvers.— Was will Ihr Koch? — 
Er will die Hühner, die Sie mir geſchidt haben. — Was thut 
er?— Er thut was Sie thun. —Was thut er in feinem Zimmer? 
— Er lieſt eben: — Welches Buch lieſt er eben? — Er left das 
Bud, welches ich ihm gegeben habe. — Wen ſucht ver Englän- 
ve? — Er fucht eben feinen Freund, um ihn mit fi in den 
Sarten zu nehmen. — Was thut ver Deutiche eben in feinem 
Zimmer —Er lernt leſen. —Lernt er: nicht fehreiben?— Er lernt 
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es nicht. —Lehrt Ihr Sohn vie deutſche Sprachlehre —Er lehrt 
bie deutſche Sprachlehre und Iernt die englifche. 


Spricht der Deutfche, anftatt zuzuhdren —Er fpricht, anftatt 
‚ zuzuhören. — Geben Sie aus, anftatt zu Haus zu bleiben? — 
Ich bleibe zu Haus, anftatt auszugeben. — Spielt Ihr Sohn, 
anftatt zu ſtudiren ?— Er fiubirt, anftatt zu fpielen. — Um wieviel 
Uhr ſtudirt er? — Er ftubirt alle Tage des Morgens und de 
Abends. — Was geben Sie Ihren Dienern zu trinten? — Ich 
gebe ibnen Wein zu trinten —Was fängt der Junge an zu ler- 
nen? — Er fängt an zu lefen und zu ſprechen. — Was thut der 
Maler? — Er fheint zu ſchlafen. Was thut Ihr Sohn? — Er 
Scheint zu fehreiben, aber er fchreibt nicht. — Was Inst der Kauf⸗ 
mann?— Er fcheint zu fprechen, aber er fagt nichts. — Horſt Du 
Jemand ſprechen? — Nein. — Wollen Sie noch mehr Gel? — 
Kein, das Geld, welches ich habe, genügt mir. — Wollen Sie 
mir no Etwas fagen?— Nein, ich ſpreche nicht mehr ein Wort 
mit Ihnen. Das genügt, — Suden Ste noch Etwas? — Es 
"genügt mir das zu haben, was ich jegt nicht mehr ſuche. — Von 
wen ift dieſer Brief— Bon Ihrem Bruder. — Wollen Sie ihn 
—* Ir beantworten? — Nein, ich habe kein Papier mehr 
im Haufe. 


Sechsundzwanzigſter Abſchnin. — Licao vigesima 


sexta. 
: Der Bole, polnijd. O Polaco, polaco. 
Der Öriene, griechiſh. O Grego, grego. 
Lateiniſch. ie lateiniſche O latim. A lingua latina. 
Sprade. / 


A. Mit wenigen Ausnahmen, wie o latim, o arabico, 
lauten die Namen der Sprachen, wie bie der betreffenden Vöälfer. 


Lernen Sie Franzöſiſch? (— da8 Aprende o francez? 
Franzöſiſche ) | 
Sprechen (Können) Sie Franzöſtſch? Falla o frangez? 


N 











Sechsundzwanzigſter Abſchnitt. 133 


Sprechen Sie Franzoſiſch? d. h. Falla (ohne 0) francez? 
Bedienen Ste ſich der franzöſiſchen 


Sprache? > 
Er ſpricht gut Eugliſch, Deutſch, Falla bem o francez, o allemäo, 
Italieniſch und Spaniſch. o italiano e o hespanhol. 


Er lieſt umd fchreibt gut Lateiniſch Elle lé e escreve bem o latim e 


und Franzöſiſch. : 0 francez. 
Er Tieft und ſchreibt Lateinifch. Elle 16 e falla o latim. 
Der Araber, arabijd. O Arabe, arabico. 
Der Ehinefe, chineſiſch. O Chim. O Chinez, chim, 
chinez, 


Der Caftilier, hochſpaniſch. O Castelhano, castelhano. - 
(Das Hochſpaniſche im Gegenfat 
zum Cataloniſchen u. |. w.) 
Anf. In... er Sprade. Em. - 

Ich will es auf Deutich jagen. Vou dizd-lo em allemäo. 


(Im gegebenen Fall) mzöftfch, Fallar em francez, em allemäo, 
| 


En: em russo. 
Deutſch, Ruff Fallar francez, allemäo, russo, 
Sprechen Sie Spantic ? Falla vm®- o oastelhano ? 
Oft. Viele Male. Muitas vezes. 
Sprechen Sie oft Spaniſch? Falla muitas vezes castelhano? 
Ich Ipreche es nicht oft. Näo o fallo muitas vezes, 


W. Das „ein“ vor einem Hauptwort, welches eine Eigen- 
haft ausbrüdt, die zufällig, außerweſentlich ift, wird nicht über- 
jeßt, wenn das Hauptwort als Präbicat vor ser oder estar 
ſteht. Vor einem Beimort, mit hinzugedachtem Menſch, kann 
im ähnlichen Yalle ein überfeßt werben ober nicht. Der unbe- 
ſtimmte Artikel ein muß überfeßt werben vor Hauptwörtern, 
welche ein wefentliches Merkmal des Subjelts ausbrüden, 


Sind Sie ein Engländer? Vme. & inglez? 
Herr, ih bin ein Deutſcher. Näo, senhor, sou allemäo, 


Er if ein Re e. ancez. 

Mer ein neider ? “Elle & alfaiate? 

Nein, er iſt ein Schufter. Mao, 6 gapateiro. 
Der Dummtopf. O pateta. 
Der Gimpel. O tonto. 
Albern, einfältig. Tolo. 


M er ein Dummlopf? Iſt er E pateta? 
dumm? , 


. 
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Er if ein alberner Menſch. 
Ste ıft dumm, einfältig. 


Schwarz. 
u 
Selb, 
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£ tolo. B: um tolo. 
Ella: & tole; 


Preto. Negro 
Branco. Alwo. 
Amarello; 


©. Zwiſchen ter und dem Namen von Körperibeilen, 
benen eine Eigenfchaft beigelegt wirb, ſetzt ber Spanier oft nach 
Art der Franzoſen, o, a, 08, as, 


Die Stirne, 
Die Lippe. 
Frau hat eine weiße Stirne. 
Dickes Mädchen hat weiße Zähne. 


Diefer Knabe hat rothe Lippen. 
Fr be an krank ? ex hat eine 
ei haben einen hübſchen Fuß. 


A testa. 
O beieo. 


Esta mulher tem a, testa alva. 
Esta meninatem os dentes brancos. 


Este menino-tem os beigos ver- 


melhos. 

Estä doente: este homem? tem a 
pelle amarella,, 

Tem um hanito pi. 


DD. In ver bilolichen Bebentung vor: dem Hauptwort 
ſtehend, verfürzt fi grande in gran over grän. Die Mehr- 


beit Iautet ſtets grandes. 
Ein großer Herr. Große Herren. 
@ine bornahme — — 


ein — * — ehe: —* M 
voßer ( er) Mann. 
Ein geogr 4 t Mantt. Mm 


Großbritannien 
Der Großherzog. 


Sie ein d Bud? 
ein Ilona. .. 


Ohne. 
Er geht, ohne ein Wort zu Tagen. 


eis viel 
Schätzen. 
Der Fall. 


Ich made mir nichts aus dieſem 
Den| en. 


darans machen. 


Um gräo - senhor, Grandes 
senhores. 

Uma gräo -senhora Gimmmdes 
sonherse. 


Um partäg. Uma porta. 
Um homem. grande,, alto, 


Um grande homem, 


Gräo-Bretanha,. 
O gräo-Duqgue, 


L& um liveo, allamäo ? 
Leio um livro italiano, 


Sem. 
Elle vai, sem dizer palavze. 
Fazer caso de, 


O easo. 


Näo faco caso deste homem, 
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Ich mache mir viel ans meinem 


Ich mache mir nichts daraus, 

Das ift mein Fall. Ich 6 
diefer Lage, 

35 bin im Fall zu... 


bin im Kal Etwas thun zu 
nen zu Gen en 


in in 


Die Aufgabe. 
Berbeſſern. 
Der Fehler (in einer Aufgabe). 
Willſt Du die gejler Deiner Auf- 
gabe verbefjern 
Ich will fie —52 
Nehmen, zu ſich nehmen. 
Nehmen, weguehmen. 
ziehen. Abziehen. 


Nehmen oh den I ab? 


3 uch mie 9 —* Fi "aus ‚ 
Sie ndihuhe au 
Ich zlehe fie aus. 
Kaffee, Thee, Ehocolade trinten. 
Trinten Sie Thee ?. 
trinke 


Aus⸗ 


Ja, Herr, ich 
Zrinten Sie alle Tage ( ren) Thee 2. 


Eine Taſſe. 
Der Branntwein. 


Ich nehme jeden Tag eine Taſſe 


Vollen Sie Branntwein? 

Ich nehme ein Glaͤschen Brauntwein. 

Er will einen Löffel Branntwein. 

Mein Bater trinkt Kaffee. ' 

& nimmt feinen Kaffee 
Morgen. 


Der Tropfen. 
Der Gärtner. 
Das Bett. 
Aufſtehen. 

Sich niederlegen. 


jeden 
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Fago grande caso do meu amigo. 


Näo faco caso disso, 
Isto & o meu caso, 


Estou np. caso de... 


Estou no caso de poder fazer 
alguma cousa em seu favor 
[no seu favor]. 


O thema. 
Emendar. 
O erro, 


Queres-tu emendar os erros do 
teu thema? - 
Vou os emendar. 


Tomear, 
Tirar. 


Tira, 0 seu chapeo? 
"Piro-o. 

Tiro as minhas luvas. 
Tira as suas luvas? 
Tiro-as. 


Tomer cafe, châ, chocolate. 


_ Toma ch&? 


Sim, senhor, tomo chä. 
Toma o seu ohà todos os djag? 


Uma chicara, 
A agua-ardente, 


Tomo todos os dias uma chicara 
‘de cha. 

Quer agua-ardente? 

Tomo um copo de agua-ardente. 

Quer uma colher de agua-ardente. 

Meu pai toma cafe. 

Toma o sen caf6 todas as manbas. 


- 


A pinga. 
O jardineiro, 
A cama, 
Levantar-se, 
Deitar-se, 
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Er ſteht früh auf. Levanta-se cedo. 
Er legt ſich ſpät nieder. - Deita-se tarde. 

Er ift bettlägerig. Est& de cama, 

Er liegt im Bett. Est& na cama. 

Der Kranke ift bettlägerig. O doente estä de cama. 


Um acht Uhr liegt er nod) im Bett. s oito horas ainda estä& na cama. 
Gnten Morgen. Guten Tag. Bons dias. 
Einem guten Tag jagen, wün- Dizer bons dias a alguem. 

en 


Was macht der Diener? Que faz o oriado? . 
Er macht eben Ihr Bett. Estä fazendo a cama de vm*- 
Er wird es gleich machen. Vai fazö-la, 
Aufgaben. 
798. 


Welche Spraden fpriht Ihr Freund? — Er fpridt vier 
Sprachen, Deutſch, Franzöſiſch, Engliſch und Portugieſiſch. — 
Was ſprechen Sie lieber, Deutſch oder Franzöſiſch? —Ich ſpreche 
viel lieber Franzöſiſch als Deutſch. — Welche Sprache ſprechen 
Ihre Kinder? —Sie ſprechen Deutſch mit der Mutter und Fran⸗ 
zoſtſch mit dem Vater. —Was für einen Brief ſchreibt Ihr Bru— 
der? — Er ſchreibt einen engliſchen Brief. — Lernt Ihr Sohn 
ſchon Latein? —Ja, ſchon zwei FJahre. Dieſes Jahr wird (will) 
er das Griechiſche anfangen. — Welche Sprache iſt hübſcher, die 
griechiſche oder die arabiſche? — Mir gefaͤllt die arabiſche beſſer. 
—Welche Sprache ſpricht Ihr Diener —Er ſpricht Deutſch, aber 
er ſpricht auch Franzöſiſch — Was fagt ver Kaufmann? — Er 
ſagt nichts, er fehreibt einen franzdfifchen Brief und einen eng⸗ 
lichen. — Was ftubirt Ihr Sohn? — Er lieft ein franzöfiiches 
Bub und ſchreibt ein- Tateinifhes Thema. — Sprit er auch 
Lateiniſch? — Nein. Er fchreibt e8 nur. — Wie viele Sprachen 
Ipredden die Spanier?— Die einen ſprechen Spanifch, die andern 
Hochſpaniſch, andere Portugieſiſch. 


so. 

Spredden Sie oft Franzoſiſch? — Jeden Tag. Meine Frau 
fpricht feine andere Sprache. —Sprechen Sie e8 gerne? — Das 
nicht. Sch fpreche lieber Deutſch. Aber mit wem Tann id 
Deutſch ſprechen? — Mit wem? Mit mir. Ich fpreche dieſe 


— 
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Sprache ſehr gerne. — Wie oft fommt er zu Ihnen?— Drei Male 
jeden Tag. Ich fehe ihn fehr gerne bei mir zu Haufe. — Sie 
haben Recht, er fpricht viele Sprachen. Die Kinder Tieben ihn 
ehr. — Meine Kinder au. Er dringt ihnen oft Kuchen und 
duder, und das ift e8, was die Kinder gerne haben. — Was 
wollen Sie von Ihrem Freunde em gen lateiniſch⸗deutſches 
Vörterbuch. — Was. wollen Sie Ihrem Freunde leihen? — Ein 
griehifch-veutfches Whrterbuch. — Spricht Ihr Freund Deutſch, 
Griechiſch und Latein? — Das nicht; allein er ſtudirt eben Diele 
Sprachen. — Sind Sie Freund von fremden Sprachen? —Ja, id) 
liebe da8 Studium der Spradhen. — Das iſt and mein Fall. — 
Vie viele Sprachen lernen Ihre Söhne und Ihre Töchter? — 
Deine Söhne lernen vier Spraden und meine Töchter nur 
ne. — Haben Sie Luft das Studium der portugieflichen Sprache 
mit mir anzufangen? — Ja, beute nodd.— Haben Sie Luft jeven 
Lg Spanisch zu ſprechen? Ga. Mit wem? — Mit dem Bruder 
de8 Ipanifchen Kaufmanns. Er fpricht dieſe Sprache ſehr gut. — 
Mer ein Gaftilianer? — Nein, aber feine Schweiter ift eine 
Baftilianerin und er fpricht fehr gerne mit ihr, — Wann fangen 
Sie an Ihren portugiefifchen Brief zu fchreibeng — Ich will 
heute Nachmittag anfangen. 


sl. - 

Stubirt der Sohn des Malers das Engliſche? — Er ſtudirt 
das Engliſche nicht. Statt diefe Sprache zu ſtudiren,  jchreibt 
et Briefe und Yieft Bücher. — Sind Sie ein Ruſſe? — Nein, Ich 
bin fein Muffe, ih bin ein Irländer. Was iſt Ihr Bruder? — 
Er if Kaufmann. — Hat Ihr Diener meine Gläfer? — Nein, er 
hat fie nicht. — Was will Ihr Diener von mirt— Er will Ihren 
Rod und Ihre Stiefel. — Wie viele Zimmerleute find in Ihrem 
hauſe? — Ungefähr zwanzig —Was will Ihr Diener beim Bäder 
holen? — Er will Brod holen, — Ift Ihr Bater Kaufmann? — 
Rein, er iſt Profeſſor. — Was ift Diefer Mann bier? — Er iſt 
At, — Was fagen Ste? — Ih fage Ihnen guten Tag. — Hat 
der Deutfche Schwarze Augen? — Nein, er bat blaue Augen. — 
Hat er einen ſchwarzen Bart? — Nein, mein Herr. — Hat Bud 
Dame einen hübfchen Fuß? — Ihr Fuß tft fehr Hein und ſehr 
hübſch. — Hat Ihr Knabe hübſche — er bat hübſche 
Zaͤhne. Wer ift dieſer Mann? Er bat eine fehr hohe Stirne. 
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— Es iſt ein Kaufmann. Sejn Vater iſt ſehr reich. und ſchickt 
ihm jeden Monat vief, Se, ah eß heute Falt —— 
ſehr kalt, Die, Lippen, ſchmerze — Sie krant? Sl 

Haut ſcheint mir fo geld, —. Yas ſcheint Ihnen nur, id bin 


wohl, — Wer gebt hier ? Es ift ber Großherzog, ber. jeht eben 


aus, Großbritannien koymmt. —Es iſt ein großer Mann, aber kein 
bebeutenber Mann, Er, it, und trinft viel lieber. als er. arbeitet, 


N) SR. 

Efien Sie.gerne. Schinten ?-— Ich. mache mir. nicht- viel; aus 
dem. Fleiſche. Ich bin krank. — Wollen Sie.heute Ihre grier 
chiſche Aufgabe ſchreiben “Um halb zwei Uhr. des. Radmittags 
wid; ich: fie. ſchreiben. — Wollen Sie meine lateinische. Aufgabe 
ſehen *-—- Ia, und, ick. will- auch bie. vielen Fehler verbeflern. -— 
Nehmen: Sie, Ihren. Hut ab: — Nein, ich fürchte. Die. Kälte. — 
Trinken Sie. Thee? — Fa, meine, Dame, ich trinfe. eine. Tape 


Thee mit. einem: Tropfen Branntwein.— Wann. frühftürten Sie? 


— Um. at Uhr nehme ich meinen Kaffee, und um zehn Uhr 
eine, Taffe Chocolade mit Kuchen. Um eilf Uhr trinke ich ein 
Has Wein und um Mittag fpeife ih. — Können Sie.um Mittag 
no fpeifen? — Ga. Ich babe einen guten Appetit (Luft zu 
effen). — Um wieviel Uhr eben Sie auf? — Um ſechs Uhr bes 
Morgend.— Um wieviel Uhr legen Sie ſich nieder? Um Mitter- 
naht, — Wie viele Stunden fchlafen Sie? — Ich ſchlafe ſechs 
Stunden, Das genügt, — Das genügt. Ihnen? Mir, nit. — 
Um wieviel Uhr jtehen Ihre Kinder auf? — Um acht Uhr bes 
Morgens. — Um mieviel Uhr legen fie fich nieder? — Um: jechs 
Uhr Abends.— Schlafen Sie auch ein Stündchen um Mittag?— 
Nein, der Arzt will e8 nicht, — Wie befindet. fih Ihre Frau 
heute? — Sie iſt franf. — Sit fie betllägerig? — Das nicht, aber 
fie fann nicht ausgehen. — Kann ich fie befuchen [gehen]? — Sa, 
fie ift zu Haufe Sie ſchläft nit. — Kerr Arzt, mie geht es 
dem Kranten? — Ziemlich gut, Aber er ift noch bettlägerig.— 
Darf er ein wenig Wein trinfen?— Sa, einen Tropfen, — Darf 
er auch aufftehen?— a, ein Viertelſtündchen. Der Diener fann 
ibm das Bett machen, — Was darf ex frühftüden? — Er darf 
eine Taſſe Thee nehmen, — Was darf er zu Mittag [peifen — 
Huhn und Reis,— Was darf er zu Abend fpeifen?—Nur eine 
Reisfuppe. — Wie befindet. fi Ihr Gärtner ?— Ziemlih wohl; 
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er ift heute nicht fo Frank wie geftern.— Darf er fchon ausgehen? 


— Ja, er darf in ven Garten geben, aber nur um 


Mittag, — 


Bas bat Ihr Diener? — Er hat ein Glas Branntwein. aus 
holland. Wollen Sie einen Tropfen? — Nein, ich trinfe Teinen 
Bianntwein, ich trinfe nur Wein.— Wo find Ihre Sanpfchyhe? 
— Sie find im Koffer. Wollen Sie fie? — Ya, mich friert 


beute fehr. 


Siebenundzwanzigfier Abſchnitt. — Liquo vigesima 


septima. 
Zeigen. Mostrar. 
den Weg zeigen, weifen. Ensinar o caminaho. 
Spielen. Bfinoar. 


3h zeige Ihnen meine Ringe. 
Komen Ste mir den Ring meifen ? 
gen Ste mir Ihre Flinte? 
Rein, ich zeige fe Ihnen nicht, 
dns Kind fpiet mit dem Ringe. 
ofen Sie mich den Ring jeher? 
Eine Priſe. 
Shuupftabal. 
Raucht abak. 
nun ne ser P 
us der Pfeife rauchen. 
Eine Eigarre, 
Eine Bapiercigarre, 
Schnupfen. 
Yauht er aus der Pfeife ? 
raucht er? 
& raucht Cigarren und Bapier- 
eigarren. 
Denken an... 
Rechnen. Zählen. 
Beabſichtigen. Vorhaben. 
An was denken Sie? 
N denke an meine Geichäfte. 
$ rechnen Sie zu thun? Was 
wollen Sie thun ? 
3 benbfichtige in’8 Theater zu gehen, 


Mostro-Ihe 08 meus anneis. 
Pode me ensinar o caminho?- 
Vm®. me mostra a sus espingarda ? 
Näo, näo Iha mostro. 

O menino brinca com o annel. 
Vm®:. me deixa ver o annel?- 


Uma pitada. 

Rape. 

Tabaco para cachimbar. 
Fumar. 

Cachimbar. 

Um charuto. 

Um cigarro. 

Tomar rape& 


Cachimba ? 


Que fuma? 


Fuma charutos e cigarros. 


Pensar em... 

Contar. 

Ter tengäo. 

Em qne pensa vm*-? 
Penso nos maus nmegocios, 
Que conta fager? 


Tenha tencäg da ir. go theatre, 
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Der Kaufmann, der Krämer. 
Der Krämerladen. 
Schwimmen, 

Das Brüdercden. 
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O tendeiro. 
Atenda. A loja. 
Nadar. 

O irmäosinho. 


A. Können = vermdgen, im Stande fein — 
beißt poder; können — audwenbigwiffen, die Fer— 
tigkeit haben zu —, (&8) verfteben Qu) — saber. 


Bien Sie? _ 

Ich Tann mein Zeitwort. 
Können Sie ſchwimmen? 
Iſt er ein Dummkopf? 


Eriftes. 


Sabe vm4#.? 

Eu sei o meu verbo. 
Sabe nadar? 

Elle & pateta? 


E. 


B ‘jenes „es“ over „einer“, welches auf eine vorherge— 
nannte Eigenſchaft hindeutet, heißt o, wenn es überſetzt wird. 


Iſt er ein Ruſſe? 
Er iſt einer. 
Er iſt keiner. 


Löſchen. Auslöſchen. 


Löſchen Sie das Feuer aus? 
Ich löſche es nicht aus. 


Manchmal, zuweilen. 
Von Zeit zu Zeit. 


Gehen Sie oft auf den Ball? 

Ich gehe manchmal auf den Ball, 
manchmal in's Theater. 

Wollen Sie öfter zu uns kommen? 


Ich will von Zeit zu Zeit zu Hauſe 
bleiben. 


E Russo? 
Elle o &, 
Elle näo o &. 


Apagar, 

Apaga o fogo? 

Näo 0 apago. 

As vozes. Algumas vezes. 
Mais vezes. 

De vez em quando. 


Vai ao baile muitas vezes? 
s vezes vou ao baile, &8 vezes 
a0 theatro. 

Quer vir mais vezes & nossa 
casa ? 

Quero ficar em casa de vez em 
quando. 


©. Im Bortugiefifhen trennt man nicht gern die Vers 


gleichungswörter. 


Gehen Sie ſo oft (ſo viele Male) 
auf den Markt wie ich? 
Sehen Sie öfter zu ihm als ich? 
fpreche öfter wie Sie, 
Ich ſpreche nicht jo oft wie Sie, 


Vai 4 praga tantas vezes como 
eu? 

Vai v&-lo mais vezes quo eu? 

Fallo mais vezes que vm*. 

Näo fallo tantas vezes como vm- 
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weiß. — Wir wiſſen. Eu sei. — Nos sabemos, 
Du weißt. — Ihr wiſſet. Tu sabes. — Vos sabeis. 
Er weiß. — Sie wiſſen. Sabe. — Sabem. 
Aufgaben. 
83; 


Was will Ihr Bater? — Er will Tabak. — Wollen Sie ein 
wenig holen? — Ya, Herr. — Was für Tabak will er, Schnupf- 
tabat oder Rauchtabak? — Er will Eigarren. — Wollen „Sie 
Rauchtabak? — Ich will feinen, ich rauche nicht. — Was zeigt 
Ihnen Ihr Vater?— Er zeigt und Vögel aus fremden Ländern. 
— Läßt er fie uns fehen? — Es ſcheint mir, ja. — Raucht Ihr 
Koch? — Nein. Ein guter Koch raucht nicht. — Aber ich weiß 
viele Köche, welche rauchen. — Das ift neu für mid. — Wie [viele 
Jahre] lange rauen Sie ſchon? — Schon mehr als zehn Jahre. 
Was rauen Sie lieber, Rauchtabak oder Cigarren? — Zum 
Kaffee rauche ich gerne eine gute Cigarre, im Garten rauche ich 
aus der Pfeife. — Darf (Fann) der Kranke ſchon rauhen? — 
Rein, er hat auch noch Feine Luft. Er ift noch ſehr krank. — 
Ber ift jener Knabe, welcher im Garten rauht?—€E8 ift mein 
drüderhen. — Wie? Ihr Brüderchen raucht fhon?— Mein Herr, 
bir find Holländer, und die fangen fehr frübe an zu rauhen. — 
Schnupft Ihr Bruder auh? — Das nicht, auch raucht er nicht 
f.—Schnupft Ihre Mutter ?— Nein, fie ſchnupft nie — Wollen 
Sie einige von dieſen Eigarren? Sie find fehr gut, — Nein, 
ich rauche nie, — Wer gibt mir eine Priſe? — Ih, mein Herr, 
mi vielem Vergnügen. | 


4. 


Haben Sie vor in's Theater zu geben?— Sa, ich habe vor 
heute Abend zu gehen. — An was venten Sie?— Ich zähle mein 
Geld und denke an meine Gefchäfte. — Was haben Sie heute 
“ Rahmittag vor zu thun?—Ich habe vor auszugehen. Wohin 
* haben Sie vor zu gehen? — Ich weiß e8 noch nicht. — Wiflen 
Sie wieviel Uhr e8 it ? —Es iſt drei Viertel auf drei hr. — Willen 
Sie wie viele Kinder Ihr Nachbar hat? — Ich kann ed nicht 
willen, ich befuche ihn nicht ofl.—Kannft. Du Schuhe fliden?— 
Jh Tann e8 nicht, ich bin fein Schuſter. — Wilft Du meinen 
Rod ausbeflern?— Ih Tann e8 nicht und will es nicht. — Was 
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willſt Du dem Knaben geben?— Ih will ihm einen Hut geben. 
— Kannft Du lefen und fhreiben? — Ih Tann Beides. Willſt 
Du mir meine Stiefel holen? — Ich Tann es, aber ich will nicht. 
— Kannft Du rechnen — Nein, i Tann e8 nicht. Kannft Du 
morgen zu mir Tommen? — Nein, ich weiß ven Weg nidt. — 
Es ift nicht ſchwer ihn zu ſtüͤden. Ich will (werbe) Dir ihn 
‚zeigen. —Kannft Du mir im Krämerlaven Tabak bolen?— Der 
‚Krämer bat keinen Tabak. Willen Ste das nicht? Nein. Ein 
Fremder kann das nicht wiflen. — Haben Sie vor Portugieſiſch 
zu lernen?-Ja, ich habe Luft dieſe Sprache zu lernen. 


Wie oft darf der Kranke Thee trinken? — Schd Male bes 
Tags. — Haben Sie meinen Theelbffel? — Nein, ich "babe ven 
melirigen. — Schreiben Sie oft nad England? — Ich fehide 
"Briefe nad England mit allen Schiffen, welche von hier nad 
Großbritannien‘ gehen. — Zrinten Sie. gerne Thee? — Ya, Id 
“trinke ihn gerne — Können Sie mit mir nah Haufe kommen? — 
Heute nicht. Sie kommen nicht oft zu mir nad) Haufe. — Ich 
babe Feine Zeit. — Kannſt Du mir von Zeit zu Zeit ein Glas 
Waſſer bringen? — Ja, Herr, mit vielem Vergnügen. — Was will 
Dein‘ Brüberhen?— Es will Ihnen Etwas zeigen. Was willſt 
Du? — Karin ich. Ihre hübſchen Bücher fehen? — Ja, ſch will 
(erde) fle Dir’ zeigen. — Wann? — Heute Abend. — Wie oft 
kommt Ihr Diener noch in’8 Zimmer? Der Dummtopf kommt 
und gebt, und kommt wieder. — An was denkt er? — Er denkt 

an nichts. Ich Tann ihm Etwas zehn Male fagen und er 
weiß es nicht. 


Loſchen Sie das Ferter aus? — Ich loſche es nicht aus. — 
Wer Idicht Ihnen das Feuer and? — Mein Diener lbſcht das 
Teuer aus und zündet e8 an. — Wie oft gehen Sie in Yhren 
arten? — Jeden Tag. Morgens gebe ich in den Garten um 
eine Cigarre zu’ rauchen. Meine Frau Iiebt die Cigarre niät. 
Abends rauche ich aus einer" Pfeife im Garten. — Schicken Sie 
Ihren Koch ‚nft auf den Marti!— Nein, er weiß ben Weg noͤch 
nicht. —Wie oft kommt das Schiff? — Drei Male jeden Tag.— 
Kannſt Du das Gelb zählen, weiches ich Dir ſchicke? —Ja, ich 
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kann e8 zählen. — Wann ftehen Sie auf? — Einige Male früh, 
andere Male fpät. Ich bleibe oft Feine zwei Stunden im Bett. 
— Wie oft Fälft Du noch auf den Boden? — Richt fo oft wie 
Du.—An was Tann der Junge denken?—Er denkt an nichts. — 
Fängt Ihr Kind fchon an zu fprechen? — Sa, £8 Tann fchon 
fügen: Wafler, Wein, Brod, Thee, Kaffe. —Auch jagt e8 gerne: 
Ih will, wie alle Kinder thun. 


Adtandzwanzigfier Abſchnitt. — Licäo vigesima 
oltava. 


Der Borzug. 
Das Bier. 
Die Güte 


Bevor. Ehe. Bor (zeitlich). 


Sprechen Sie, ehe Sie hören ? 
Ih höre, bevor ich fpreche, 
Schen Sie auf den Markt, ehe Sie 


en 

Bevor Du kommſt, kannſt Du zum 
Bater geben. 

Fhe ex geht, will er noch trinken. 

wie gehen, laſſen wir ihn 
olen. 

Bevor ihr fchreibt, könnt ihr mir 
den Brief zeigen. 

Bevor fie. efjen, wollen fie trinken. 


A preferencia. 
A cerveja, 
A bondade. 


Antes de... 


Falla, antes de ouvir? 
Ougo, antes de fallar. 
Vai & praga, antes de almogar ? 


Antes de vir, podes ir & casa do 
pai. 

Antes de ir, quer beber ainda. 

Antes de ir, mandamos busca-lo. 


Antes de escrever, podeis mostrar. 
me a carte, ‘ 
Antes de comer, querem beber. 


A. Als Bindewort muß nad antes de... der Infinitiv 
Reben, mithin werben ih, du, er, wir, ihr, fie u. f. w. 
nicht überſetzt. Antes de darf nur dann angewendet werben, 
wenn das Zeitwort in beinen Sätzen in berjelben Perſon und 
derſelben Zahl ftebt, d. h. wenn die beiden Subjelte dieſelben fink. 


Vor. In Gegenwart. 
Bor dem Fürften. 
Bargeftern. 
Bor (der) Zeit fterben. 


Ante. 


Ante o principe, 


Ante hontem. 


Morrer ante tempo. . 
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Bor allen Dingen. 


Bor dem Efien, bevor Du iffef. 
Wer fteht vor mir? 
Niemand fteht vor Ihnen. 


Weggeben, abreijen. 
Wann gehen Ste weg? 
Ich gehe heute noch. 
Fort, 


Ich gehe fort. 

Gehſt Du fort? 

Wir gehen fort. 

Er geht fort. 

Die Damen gehen fort. 
Wohin gehen Sie? 
Ich gehe weg, nad Haufe. 


Dovon. Dazı. Damit. 


Dafür. Deßhalben. Deßwegen. 


Ich habe Brod und eſſe davon. 

Er liebt ſeinen Bruder und macht 
(damit) mit ihm was er will. 
Der Koch nimmt das Meſſer und 

tödtet das Schwein damit. 
Sind Sie damit zufrieden? 
Ich bin nicht damit zufrieden. 
Arbeitet er viel? 
Ya, und fein Vater Tiebt ihn dafür. 


Sind Sie dafür? 
Ich bin nicht dafür, 
Gerade darum, deßhalben, deßwegen. 


Das Alter, 
Die Meile. 
Madrid. 


) 
Wie alt find Sie? Welches Alter 
haben Sie? 
Wie weit? Wie viele Meilen? 
Wie weit ift e8 von Fiffabon nad) 
Madrid ? 
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Ante todas as cousas. 


Antes de jantar, 
Quem est& ante mim? 
Ninguem est& ante vm®. 


Ir-se Partir. 


Quando vai-se? 
Vou me ainda hoje, 


Embora. 


Vou-me embora. 

Vais-te embora? 

Nos nos vamos embora. 
Vai-se embora. 

As senhoras väo-se embora. 
Para onde vai? “ 
Vou-me embora, para casa. 


De elle, disso, com elle, com Ä 


880 aus 
Por isso. 


Tenho päo e come delle. 

Gosta de seu irmäo e faz com 
elle o que quer. 

O cuzinheiro toma a navalha e 
mata o porco com ella. 

Estä contente disso ? 

Näo estou contente disso. 

Trabalha muito? 

Sim, o seu pai por isso gost& 
delle. 

Estä por isso ? 

Näo estou por isso. 


Por isso mosmo. 


Aidade, 
A legua. " . 
Madrid. 


‚Que idade tem? 


Quantas leguas? 
Quantas leguas ha de Lisboa a 
Madrid? 


W. Haver mirb oft unperfönlid gebraucht, wo der 


Deutſche fagt: 


Es ift, e8 find, es gibt. 
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Wie lange Habe ich Ihr Pferd? Quanto tempo tenho eu o seu 


. cavallo ? 
Es find fchon über vierzehn Tage, Ja ha mais de quinze dias, 


Bas gibt es bier zu ſehen? Que se v& cä? 


Hier gibt es nichts zu fehen. Cä näo ha nada que rer. Cä 
näo se vönada, 

Was gibt e8 Neues? Que ha de novo? 

Ich weiß nichts Neues. Näo sei nada de novo, 

Iſt e8 Heiß oder Talt heute? Est& calor hoje ou frio? 

Es ift weder heiß noch kalt. Näo estä calor nem frio, 


©. Beim Gegenfaß einzelner Wörter genügt näo (flatt 
nem... nem) zur Ueberſetzung von weder, 


Er trinkt weder Wein, no) Bir. Nao bebe vinho, nem cerveja, 
Er kann weder leſen, nod) ſchreiben. Näo sabe (nem) ler, nem escrever, 
Er nimmt weder Thee, noch Kaffe. Nao toma cafe, nem chocolate, 
Er kann weder effen, noch trinken. Nao pode comer, nem beber. 


D. Der Zeitraum von einer Woche wirb durch oito 
dias, ber von zwei Wochen durch quinze dias ausgebrüdt, 


Wie lange find Sie hier ? Quanto tempo estä cä? 
Es find ſchon mehr als zwei Wochen. J& ha mais de quinze dias, 
Wie alt it Ihr Mädchen ? Que idade tem sua menina? 
Es iſt ſechs Jahre alt. Tem seis annos. 
Aufgaben. 
87. 


Wem geben Sie den Vorzug, mir oder meinem Bruder? — 
Ich gebe Ihrem Bruder den Vorzug. — Wollen Sie die Güte 
haben mir zu ſagen, wieviel Uhr es iſt?- Es iſt halb fieben. — 
Kommen Sie noch zu uns, bevor Sie nach England gehen? — 
Ja. Ih komme noch zu Ihnen, bevor ich weggehe. — Wollen 
Sie trinfen, bevor Sie zu Mittag fpeifen? — Nein, ich trinfe 
nicht vor dem Mittagefien.— Geben Sie nad dem Garten, bes 
vor Sie zu Abend fpeifen? — Nein, ich Ipeife zu Abend, bevor 
ih in ven Garten gehe. Schidft Du heute noch den Arzt (zu) 
holen? — Nein. Bevor ih den Diener nad dem Haufe des 
Arztes ſchicke, fhicke ich ihm zu Di. —Was wollen die Kinder? 
— Bevor fie nad) Haufe zurüdfehren, wollen fie noch trinfen.— 
Wollen Sie nicht den Onfel befuchen, bevor Sie zu uns kom⸗ 

Anftett, Portugiefifhe Grammatit. 10 
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men? — Rein, wir wollen Sie beſuchen, bevor wir zum Onkel 
gehen. — An was denkt dieſer Menſch? — Er fpricht nicht viel. 
Bevor er fpricht, denkt er über das. nach, was er fagen will. — 
Wie lange ift Ihr Bruder ſchon in Frankreich? — Er tft jchon 
zehn Jahre in Frankreich. —Wie alt iſt er nun?—Er iſt vierzig 
Sabre alt. —Wie lange ift Ihre Schwefter ſchon in England ?— 
Sie tfi ſchon über drei Fahre in England. — Sie ſpricht wohl 
ſehr gut Engliſch? Ja. Sie bat Zeit gehabt vie Sprache zu 
lernen. 
SS. 


Wo iſt Ihr Freund? —Er iſt im Garten. —Will er nicht zu 
Mittag ſpeiſen? — Nein, ihn hungert nicht. — Iſt er krank? — 
Das nicht, aber die Hitze läßt ihn nicht eſſen. — Wie befindet 
fih Ihre Gemablin?— Ziemlich gut. Sie ift nicht mehr krank. 
— Wa bat Ihr Zunge? — Er ift Frank, ich will ven Arzt holen. 
—Wer fteht vor Ihnen?— Mein Bruder fiebt vor mi. — Wollen 
Sie Wein oder Bier? — Ich will vor allen Dingen ein Glas 
Waſſer; ich bin fehr durſtig. — Wann gebt der Kaufmann fort, 
beute oder morgen? — Er geht beute noch fort, — Gefällt Dir 
dieſe Ausfiht? — Nein, fie gefällt mir nit. Ich gehe fort. — 
„Wo gehen biefe Herrn bin?— Sie gehen nah Hauje.— Speiſen 
Sie heute mit ung? — Kein, ich kann nicht bier bleiben, ich gebe 
fort.— Bleiben die Soldaten noch, oder gehen fie?— Sie bleiben 
nicht mehr, morgen geben fie fort. — Was thuft Du, bleibft Du 
bier oder gehft Du fort? — Ich weiß nicht, was ich thun will 
(werbe). — Kommt diefer Herr oft zu Ihnen in's Haus? — Ta, 
“ oft bleibt er fehr lange, manchmal geht er weg und Tehrt wieber, 
andere Male fommt er nicht. — Haben Sie Zeit mich zu befuchen ? 
— Heute nicht, doch morgen mit vielem Vergnügen. —Willſt Du 
mir meinen Hut gütigft geben? — Welches iſt Ihr Hut, dieſer 
oder jener? — Dies ift der meinige. — Um wieviel Uhr kommſt 
Du heute?—Um neun Ubr, over um halb zehn Uhr. 

89. | " 

Mit welchem Schiffe geht Ihr Freund fort? — Mit dem 
Schiffe meines Onkels, des Kaufmanns. — Haben Sie ſchon 
Shre Pferde? —Ja, und ich werbe fie Ihnen zeigen. Sind Sie 
mit dem Jungen des Nachbarn zufrieven —Ia, ich bin mit ihm 
zufrieden. Haben Sie Wein?— Ja, ih babe welchen und trinfe 
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davon. — Wollen Sie ein wenig von dieſem Kuchen? — Za, ich 
will davon. —Wann will er abreiſen? —Ich weiß es nicht, Alle 
ſprechen davon und Niemand kann mir ſagen, wann er fortgeht. 
-Was bat der Junge in der Hand? — Er hat ein Meſſer in 
ver Hand und will damit das Huhn töbten. — Was bat ver 
Soldat? — Er bat eine Flinte, womit er feine Feinve tödten 
il. — Wann wird Ihr Sohn abreifen? — Er gevenft morgen 
abzureifen. — Wann Tommt er zurüd? — Das kann Niemand 
willen, — Iſt das Ihr Wein? Was machen Sie damit? — Ich 
hide ihn dem Franken Solvaten. — Sie haben Recht, er ift fehr 
krank — Was kann der Diener?— Er Tann Vieles, die Zimmer 
kehten, lefen, fchreiben, rechnen und noch vieles Andere. — 
Dein Vater zu Haufe? — Wie Tann- ich es wiflen? Oft gebt er 
aus, oft bleibt er zu Haufe und Niemand weiß es. Wollen 
Sie in einer Stunde wieder kommen? — Nein, ich gehe und 
fomme nicht wieder. — Was willſt Du jetzt noch anfangen? — 
Es iſt ſchon fpät, ich fange nichts mehr an. 


Wie alt ift Ihr Vater? — Er ift ſchon ſechzig Jahre alt. — 
Die alt ift Ihre Mutter? — Sie ift noch nicht fünfundbreißig 
Jahre alt. Was gibt e8 Neues in Ihrem Haufe? — Nihts.— 
Wie weit ift e3 von bier nad Ihrem Garten? — Zwei Heine 
Stunden. — Wollen Sie mit mir fommen?— Nein, ich Tann nicht. 
— Was gibt e8 zu efien heute? — Heute gibt e8 Sammelfleifch, 
Schinken und Suppe. — Und was gibt e8 zu trinfen? — Bier 
und Wein. — Wollen Sie die Güte haben mir Suppe, Schinken 
und ein Glas Wein zu bringen? —Ja, mein Herr. — Haben Sie 
iinen andern Diener? — Der, ben ich geftern hatte, iſt wegge⸗ 
laufen (fugiu). Der neue Diener kann Iefen, fehreiben, rechnen 
und fpricht zwei Sprachen. — Wil Du Seide oder Wolle? — 
Jh will weber Seide noch Wolle — Welche Sprache fprichft 
Du lieber, die ruſſiſche oder bie türkifchee — Ich ſpreche weder 
die eine, noch bie andere gerne. — Wie alt bit Du? — Ich bin 
noch nicht ſechsundzwanzig Jahre al.— Was macht Dein Bruder 
m Barten? — Er raucht und Yieft die Briefe, welche heute an- 
gelommen find (chegaräo),— Bon welchem Tabak raucht er, von 
dem meinigen ober von dem feinigen — Weber von dem Ihrigen, 
noch von dem feinigen. Er raucht meine Gigarren. 
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Neunundzwanzigſter Abfchnitt. — Licäo vigesima 
-NONa. 


Sabe ich So viel, wie Du? 
Ich babe fo viel, wie ich brauche. 


Haft Du fo viel Geld, wie ich? 
Ich habe fo viel Geld, wie ich brauche. 


Tenho eu tanto, como tu? 

Tenho tanto, quanto (que, quão) 
preciso. 

Tens tu tanto dinheiro, como eu? 

Tenho tanto dinheiro, quanto 
(que, quäo) preciso. 


A. Das gewöhnliche Bezugswort zu tanto — ſoviel, 


it como — wie. 


fagte man audy quäo. 


Außerordentlid. Sonderbar. 

Unerträglid. 

Die Feuchtigkeit. 

Die Hige ift umerträglid), die Kälte 
unerträglicher, die Feuchtigkeit 

ift am unerträglichften. 

Was id) —* iſt außerordentlich, 
was Du ſagſt iſt außerordentlicher, 
was der Vater ſagt iſt am außer⸗ 
ordentlichſten. 

Dieſes Buch iſt hübſch, jenes iſt 

übſcher, das meinige iſt das 
bſcheſte von allen. 


Folgt aber auf wie ein Zeitwort, ſo iſt 
wie quanto und ſehr oft auch que zu überſetzen. Früher 


Extraordinario, 
Intoleravel. 
A humidade. 


O calor & intoleravel, o frio é 
mais intoleravel, a humidade 
& o mais intoleravel [de todos]. 

O que ougo & extraordinario, O0 
que tu dizes & mais extraordi- 
nario, o mais extraordinario 6 
o que diz o pai. 

Este livro & bonito, aquelle & 
mais bonito, o meu o mais 
bonito de todos. 


B. Der Superlativ (höcfte Stufe), der im Deutichen 


durch die Endigung — ſt — eſt ausgedrückt wirb, lautet im 
PBortugiefifchen wie der Comparativ; um ibn zu bilden, ſetzt 
man mais oder menos vor das Wort, das gefteigert werben 
fol. Der Portugieſe braucht Feine beſondere Form für den 
Superlativ, weil er entweder hinzudenkt: als Die andere, 
oder ausdrücklich fagt: von allen. 


Meine Flinte iſt hübſch, Deine iſt A minha espingarda& bonita, atua 

hübſcher, die feine ift die fchönfte € mais bonita, a sua d a mais 
von allen. linda de todas. 

Der ift der veichfte Kaufmann Quem E o negociante mais rico 
Liffabons ? de Lisboa? 
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O commerciante, que janta hoje 
commigo, é o mais rico de 
todos. 

Eu escrevo pouco, meu irmäo 
escreve menos, o tio é aquelle 
que escreve menos. 
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Der Kaufmann, welcher heute mit 
mir zu Mittag fpeift, ift der 
reichfte von allen, 

Ih ſchreibe wenig, mein Bruder 
ehreibt weniger, der Onkel aber 
ſchreibt am wenigften, d. h. ift 
derjenige, welcher am wenigſten 
ſchreibt. 


Derjenige, welder... 
Derjenige, weldem... 
Derjenige, von welchem ... 


0, que... .Aquelle, que... 

0, a quem... Aquelle, a quem. 

0, de quem... de que... 
Aquelle, de quem... 


C. Der im Franzbſiſchen unentbebrliche Artikel beim Super- 
lativ bleibt oft weg im Portugiefifchen. — Wenn der Sak, 
welcher den Superlativ enthält, einem andern entgegengeſetzt ift, 
ver einen Comparativ enthält, jo fhiebt man gerne die Wen- 
dung: ift berjenige, welder, von weldhem, welden 
u. |. mw. zwifchen das Subjelt und das Zeitwort, wenn dieſes 
nicht fchon ser iſt. — Eine Wiederholung bes Artikels, um 
ten &omparativ vom Superlativ zu unterſcheiden, barf nicht, 
wie im Franzbſiſchen, ftattfinden. 


Ich Tiebe meinen Vater, ich liebe 
meine Schwefter mehr, ich Yiebe 
meine Mutter am meiften, d. 5. 
meine Mutter ift diejenige, welche 


Gosto de meu pai, gosto mais de 
minha irmö, minha mie & & 
de que gosto mais. 





ih am... 

Der Nachbar Hat ein hübfches Haus, 
der Kaufmann hat ein hübfcheres, 
Ihr Bruder (tft derjenige, welcher) 
hat das hitbichefte. 


Ich gebe ihm gerne Geld, ich gebe 
es Ihnen lieber, aber meiner 

Rutter — —X iſt die⸗ 

jenige, welcher) gebe ich es am 
—2 

deſſer. Beſter, e, es, am beſten. 

Ehledhter. Silehtefter, e, e8 
am Täledhteften. ._ 


der (die) b (befte). 

der (die) ſchlechtere (Ichlechtefte). 
Die . 
Die en heiten). 


O visinho tem uma bonita casa, 
o negociante tem uma casa 
mais bonita, 0 irmäo de vm*- 
& o que tem a mais bonita de 
todas. 

Gosto de Ihe dar dinheiro, gosto 
mais de da-lo a vm%-, mas 
minha mäe & aquella a quem 
gosto mais de da-lo. 


Heilhor. 
Peior, peor. 


0 (a) melhor. 
0 (a) peior. 

Os (as) melhores, 
Os (as) peiores. 
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Diefer Wein ift gut, der eurige tft 
noch beffer, der unſrige tft der 


befte. 
Er ſchreibt gut, Dir jchreibft beſſer, 
er —* am — * ne 


Wer hat fchönere Hüte, als wir 
haben... , d.h. wer hat fchönere 
Hüte, als die unfrigen (find)? 

Sp babe ein befferes Pferd als mein 

ruder, d. h. als das meines 
Bruders, 
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Este vinho & bom, o voso € 
melhor ainda, o nosso 6 0 
melhor de todos. 

Elle escreve bem, tu estreves 
melhor, elle & o que esereve 
ınelhor. 

Quem tem ehapeos mais bonitos 
que os nossos? 


Tenho um cavallo melhor que o 
de meu irmäo, 


D. Wo ſich der Dentfche hinter als aus dem Sakanfang 
haben ergänzt, denkt ver Portugiefe ift, find u. dgl. hinein 
und fegt den Artikel mit dem Genitiv oder ein Beflkfürmort 


ſtatt des deutſchen Rominativs, 
oder menos geht das nicht an. 


Aceuſ. Den meiften. Die (das) 
meifte. 


Am meilten, 
Aceuſ. Den ‚menigiien. Die (dad) 


8 
Am wenigiten. 
Wer hat das meifte Geld? 
Ber bat mehr Geld als ich? 


Ich habe mehr Geld ala Du, aber 
der Franzoſe hat das meifte, 


Ih habe viele Ringe, Du haft 
weniger, der Ruſſe hat am (die) 
wenigften. 


Je — deſto. 
— d 
IE mehr — deko weniger, 


Je weniger — deſto mehr. 
Ie mehr er ftudirt, beflo mehr 
lernt er. 


Je fpäter er kommt, defto weniger 
lernt er. 


Hinter einem bloßen mais 


Mais. 


Menos Im Accufativ ohne Artikel. 


Quem & que tem mais dinheiro? 

Quem & que tem mais dinleiro 
que eu? 

Tenho mais dinheiro que tu, mas 
o Francez & aquelle que tem 
mais. 

Tenho muitos anneis, tu tens 
menos, o Russo 6 o que tem 
menos, 


Quanto — tanto (tanto fanıı aus⸗ 
fallen 


Quanto mais — (tanto) mais. 
Quanto mais — menos, tamto 


menos. 
Quanto menos — (tanto) mais. 
Quanto mais estuds, (tanto) mais 
aprende. 


Quanto mais tarde vem, menos 
aprende. 
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Je weniger ich trinke, defto wenige Quanto menos bebo, tanto menos 


Durſt habe ich. sede tenho, 
Gehörſen (Wem?). Ser de... 
Bem gehört diejer Hut? De quem & este chapeo? 


Beffen Hut ift diefer ? gajo chapdo & este? 


E gehört meinem Bruder. de meu irmão. 


E. Der Deutfde fragt: Welcher Mann if pas? Welde 
Frau ift DAS? Welche Kinder finn das? Sf das der Mann? 
Der Bortugiefe fragt: Welcher Mann if viefer? Welche Frau 
it diefe? Welche Kinder find biefe? Iſt dieſer Mann? 


Ben gehört diefer Beien? De quem & esta vassoura ? 
Er gehört mir (d.h. Er ift mein). E minha. 

Beides Pferd ift das? . gu cavallo & este? 

Es ift das meines Nachbars o do men visinho. 


M das die —— welche Sie E este o favor, que me quer 
mir erweifen wollen? j fazer ? 

Ich will Ihnen gar keine Gefällig⸗ Näo quero fazer-Ihe favor nenbum. 
teit erweiſen. 


Aufgaben. ' 
91. 


Wem gehört dieſes Buch? —Es gehört mir. — Wem gehört 
tiefer Hut? — Er gehört meinem Bruder. — Sinn Sie größer 
(höher) als ih?--Ich bin größer als Sie.— Wer ift der größte 
der beiden Brüber? — Einer ift fo groß wie ber andere. — Iſt 
Dein Hut jo hübſch, wie der meines Vaters? — Nein, er ift viel 
hübſcher. Aber der meines Bruders ift der hübfchefte. — Sind 
die Kleider der Staliener fo ſchön, wie vie ver Spanier? — 
Rein. Die der Spanier find viel ſchöner. Aber die fchönften 
ind die der Altfpanier.— Haben die Englänver ſchöne Pferde? — 
Ja, doch die der Portugiefen find eben fo ſchön, wie bie ber 
Engländer. Die der Araber jedoch find die fhönften von allen, 
— Nacht der griechifche Kaufmann gute Gefchäfte dieſes Jahr? 
— Ja, er macht viele Gefchäfte. Doc macht der veutfche beflere. 
Aber vie beften macht der englifche Kaufmann. Seven Tag 
tommen und gehen feine Schiffe. Es if eine Freude. — Wer 
dat das ſchönſte Haus? — Mein Vater hat ein hübfches Haus, 
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ich babe ein jchöneres, allein meine Schwefter hat pas fehönfte 
von allen. 


Haben Sie fo viele Pferde wie ih? — Ich babe fo viele 
wie Sie. — Haft Du viele Diener? — Ich habe jo viele Diener 
wie ich will. Die Diener meines Vaters find auch die meinigen. 
— Was zieben Sie vor, die Hitze ober die Kälte? — Die Hike 
ift für mich unerträglich, aber vie Kälte noch viel unerträglicher. 
— Wer hat mein Mefjer und meinen Kamm? — Sie find uner- 
träglih. Niemand bat fie. — Iſt Ihr Onkel nicht ein fonver- 
barer Menſch? — Doc, aber meines Onkels Vater ift noch viel 
fonverbarer. Der ſonderbarſte von allen ift der ruſſiſche Kaufe 
mann. — Wer Tieft mehr Bücher, Sie over Ihre Schweiter? — 
Ich Iefe viele Bücher, meine Schwefter lieft deren mehr, aber 
mein Bater ift derjenige, welcher deren am meiften lieſt. — Wer 
bat ven fehönften Garten, Du oder unfer Arzt? — Sch habe 
einen fehöneren Garten als er. Was machen die Zimmerleute 2 
— Die einen arbeiten nicht, vie andern trinfen Wein; es tft 
eine Schande. — Wer bat den beiten Thee?— Der Engländer hat 
guten Thee, der Holländer bat befieren, doch der Spanier hat 
ben beften.— Haben Sie guten Zucker? Sa, Der Kaufmann 
hat guten Zucker, aber er ift noch fchlechter als ber meinige. 


Sind Ihre Kinder krank? —Ja. Mein Töhhterchen ift krank, 
mein Knabe ift Fränfer und die Mutter ift auch fehr unwohl,— 
Wer bat mehr Bücher, wir oder die Franzofen?— Die Franzofen 
haben deren mehr als wir. — Haben Sie eine neue Flinte? — 
Ja, aber fte ift nicht fo gut wie vie alt. — Wer bat die beften 
Flinten? — Des Hauptmanns Flinten, die unfrigen, und bie 
meines Onfels find gewiß bie beften. —Wiſſen Sie, mein Herr, 
wieviel Uhr es iſt? — Nein, mein Herr, ich weiß es nicht. — 
Kehrt Ihr Diener die Zimmer fo oft wie der meinige? — Er 
hr fie zwei Male jenen Tag. — Das ift viel, Mein Diener 
tehrt ſie nicht fo oft. — Wie kann ich die portugiefiiche, Sprache 
gut lernen? — Das iſt leicht. Sie müflen viel flubiren. Je 
mehr Sie ftubiren, deſto mehr Iernen Sie, je weniger Sie 
ſtudiren, deſto unerträglicher ift da8 Stubium dieſer Sprade. — 
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MM dieſer Mann reich? — Sa, aber je mehr Geld er bat, deſto 
mehr Geld will er. — Was heißt [will fagen] das Spruͤchwort 
(ddagio): Das Wafler gibt e8, das Wafler trägt e8 fort? — 
Das heißt: Das Glück (fortuna) ift unbeſtändig [inconstante]. 
5 Ihre Frau Tranf?— Nein. Sie tft zu Haufe. Je weniger 
fe ausgeht, deſto mehr arbeitet fi. Sie läßt die Kinder nicht 
gerne allein. — Sie bat Recht. 


Dreißigſter Abſchnitt. — Licäo trigesima. 


Im der Abſicht an... Auf daß... 


Stellen, legen, ſetzen. 
Steden, thun. 


3% fege, du ſetzeſt, er ſetzt, wir ſetzen, 
ihr ſetzet, ſie ſetzen. 

Vo thuſt Du dieſes Papier hin? 

Ich lege es auf den Boden. 

Die Schuhe anziehen; die Stiefel 
anziehen. 

Die Handſchuhe anziehen. 

Das Hemd anziehen. 

den Rod anziehen. 

Sih anziehen, fich kleiden, 
ih ankleiden. 


Segen Sie Ihren Hut auf? 

3 fee ihm nicht auf. 

Heben Sie Ihre Handſchuhe an? 

Bir ziehen fie an. 

Bas machen Ihre Brüder? 

Ste ziehen fich an, in der Abficht, 
nes" gchen. 

Bollen Sie die Güte haben Ihren 
Rod anzuziehen? 

SH will ihn anziehen, in der Ab- 
Rt, zu fehen, wie er mich kleidet. 


Afim de.... 


Pör. Metter. 
Metter. (Wohin? em.) 


Ponho, pöes, pöe, pomos, pondes, 
põem. 

Onde mettes-tu este papel? 

Ponho-o no chão. 


Calcar os gapatos; calq ar as 
botas. 


Calgar as luvas. 

Pör a camisa, 

Pör a casaca. Vestir a casaoa, 
Vestir-se. 


‚ Pöe o seu chapeo? 


Näo o ponho. 

Calca 03 seus capatos? 
Nos os calcamos. 

Que fazem seus irmäos? 
Vestem-se afim de sahir, 


Quer ter a bondade de vestir a 
sua Casaca ? 

Vou pö-la afım de ver como ella 
me veste, 


A. Für die Handſchuhe, die Fußbekleidung anlegen, fagt 
Mn immer calcar, für die übrigen Kleivungsftüde pör und 


vestir. 
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Die Taſche. 
Die Brieftaſche. 
Die Strümpfe 
Warten . 
Den Durſt löſchen (tödten). 
Den Hunger fillen (tödten). 
Das Almojen. 
Bettelm. 


Wollen Sie noch lange warten? 
Nein, ich bin des Martens müde, 
Zu. 
Zu früh. 
Zu ſpät. 
Zu groß. 
Zu Hein. 


Nicht zu viel. 
Zu wenig. 


gehe frühe in's Eoncert. 
% gehe früher in's Concert, als Sie. 
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A algibeira, 
A carteira. 
As meias, 
Esperar, 
Matar a sede, 
Matar a fome. 
A esmola. 
Pedir esmola. 
Ainda quer esperar 
tempo? 
Näo, estou farto de esperar. 


A pasta. 


muito 


Huito (abgelürzt mui), demasia- 


damente, demais. 

Muito cedo. Demasiadamente 
cedo. Cedo demais, 

Muito tarde. Demasiadamente 
tarde. Tarde demais. 

Muito grande. Demasiadamente 
grande. Grande demais. 

Muito pequenuo. Demasiadamente 
pequeno. Pequeno demais. 


Näo muito. 

Huito pouco, mui pouco. 

Vou vedo ao conterto. 

Vou mais cedo ao concerto, que 
vm%. 


WB. Im deuiſchen Sage ftehen die Umſtandswörter ver 
Zeit gewöhnlich vor dem Satzglied, welched den Ort ausdrückt. 
Im PBortugiefiichen ift e8 bei beftimmten Zeitangaben (hoje, 
amanhä) umgekehrt, bei unbeftimmten (cedo, tarde) fann 
eine Ort8beftimmung, bejonder8 in Fragen, nachftehen (felten 
jedoch alli und aqui),. Nur trennt man bie Vergleichungs⸗ 


wörter nicht gerne. 


Sie fprechen zu viel. 
Ich ſpreche nicht zu viel. 

gehe fpäter aus, als Sie. 
Geht xhr Vater früher dahin, als 


ich 
Er geht zu frühe hin. 
Lieber. 


Lieber will ih ſterben, als mein 
Geld geben. 


! 


Falla muito. Falla demais. 

Näo fallo muito. Näo fallo demais: 

Snio mais tarde, do que vm*. 

Seu pai vai alli mais cedo do 
que eu? 

Vai alli muito cedo. 


Antes. 
Antes quero morrer que dar 0 
meu dinheiro, 


Dreißigſter Abſchnitt. 


brber will ich allein leben, als in 
Ihrem Haufe. 


Das Sprühwort. 

Der Bettler. 

Die Kunft. 

Der Betrug. Beträgen. 
Irren. 


Bas ſagt das Sprüchwort? 

€ ſagt: Mit anf uno mit Be- 
trug lebt man ein halbes Jahr; 
mit Betrug und mit Kunſt lebt 
man den andern Xheil [des 
Jahres). . 
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Antes quero viver 86 que'na sua 
casa. 


O adagio. 

O mendigo. 

A arte, 

O enganv. Enganar. 
Enganar-se, 


Que diz o adagio? _ 

Diz: Com arte e com engano 
86 vive Meio anno ; Com ongano 
e com arte se vive a outra 
parte, 


C. Das Deutfhe „man“ wird im Portugieſiſchen fehr oft 
durch das Fürwort „se? außgebrüdt. 


Bas if ein Almofen? 
MR das, was man den Bettlern 


gibt. 
Lonnen Ste mir einige Sprüchwörter 
lagen? 


3. Bon der Hand zum Mund 
berliert man die Suppe. 

Ee gibt keinen befferen Spiegel als 
der alte Freund | 

Ber, wenn er kann, nicht will," 
wenn er will, Tann er mi 

Ran fagt von ihm nichts Gutes. 


goe € uma esmola? 
o que se dä aos mendigos. 


Pode me dizer alguns adagios ? 


Sim. Da mäo a bocca se perde 
8 sopa. 

Näo ha melhor espelho, que o 
amigo velho, > 

Quem, quando pode, näo quer, 
quando quer, näo pode.- 

Näo se falla, näo falläo bem delle. 


D. Das Deutihe man wird auch noch durch die dritte 
Perſon der Mehrheit des Beitworts ausgebrüdt. 


ringe man mir mein Geld heute ? 
Ran bringt es eben jekt. 
Bas fagt man von meinem Freunde? 


Dan Spricht nicht von ihm. 
Bas jagt man von meinem Haufe? 


Ver ein Haus am Markt hat, hat 
mehr Feinde als Freunde. 


Me trazem o meu dinheiro hoje? 


"Trazem-no agora mesmo. 


Que se-diz, que dizem do meu 
amigo ? 

Näo se falla, näo fallöo delle. 

Que se diz, que dizem da minha 
casa? 

Quem tem casa na praga, tem 
mais inimigos do que amigos. 
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Aufgaben. 
94. 


Ziehen Sie einen andern Rod an, um in’3 Theater zu gehen? 
— Ta, ich ziehe einen andern an.— Ziehen Sie Ihre Hanpfchube 
an, ebe Sie Ihre Schube anziehen? — Ih ziehe meine Schuhe 
an, ehe ich meine Handſchuhe anziehe.— Sekt Ihr Bruder feinen 
Hut auf, bevor er feinen Rod anzieht? — Er zieht feinen Rod 
an, ehe er feinen Hut aufſetzt. —Was zieben unfere Kinder an, 
um zu ihren Freunden zu geben? — Sie ziehen ihre neuen 
Kleider an und feßen ihre Hüte auf. — Was ziehen unfere Kin⸗ 
der an? — Sie ziehen ihre Nöde und ihre Handſchuhe an. — 
Spredhen Sie fhon Spanifh? — Ich fpreche e8 nicht, aber ich 
fange an e8 zu lernen. — Reiſt Ihr Vater fhon ab? — Er reift 
noch nit ab. — Um wieviel Uhr gebt er ab? — Er reift um 
ehn Uhr ab. —Frühſtückt er, ehe er abreiſt? — Er frühftüdt und 
2* feine Briefe, ehe er ausgeht. — Geht er früher aus als 
Sie? — Ich gehe früher aus als er. — Geben Sie fo oft in’8 
Theater wie ih? — Ih gehe fo oft bin wie Sie. — Fangen Sie 
an biefen Mann Tennen zu lernen?—Ich fange an ihn Tennen 
zu lernen. — Frühftüden Sie zeitig?— Wir frühſtücken nicht fpät. 
— Geht der Engländer früher in's Concert als Sie? —Er He 
fpäter pin als ich. — Um wieviel Uhr gebt er bin? — Er gebt 
um balb elf Bin. 25 


Gehen Sie nicht zu früh in's Theater? — Ich gehe noch 
nicht fort. Schreibe ih zu vielt— Ste ſchreiben nicht zu viel, 
aber Sie fprechen ‘zu viel.— Spree ih mehr als Sie?—Sie 
ſprechen mehr als ich und: mein Bruder. — Wollen Sie meinen 
Wagen over den meines Freundes? — Ich ziehe Ihren Wagen 
por, denn er tft befier al8 der Ihres Freundes. — Kaufen Ihre 
Freunde nicht zu viel Walzen — Sie Taufen nur wenig. — Haben 
Sie Brod genug? —Ich babe nur wenig, aber genug. —Iſt es 
Ihon ſpät?—Es ift noch nicht ſpät. — Welche Zeit iſt e82—€E8 
ift ein Uhr. —Iſt es zu fpät um zu Ihrem Vater zu gehen ? — 
Es ift nicht zu ſpät um binzugeben. — Wollen Sie mit mir hin- 
gehen ?— Ich gebe mit Ihnen. — Wo ift Ihr Vater? —In feiner 
‚Schreibftube. — Kauft der Spanier ein Pferd? — Er Tann keins 
kaufen. —Iſt er nicht reich ?— Er iſt reicher al8 Ste. — Wie viele 
Sprachen ſpricht Ihr Bruder? — Er fpricht deren ſechs ober ſieben. 
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Was ſagt man von meinem neuen Schiffe? — Man ſpricht 
nicht davon. — Gehen Sie heute zu Ihrem Onkel? — Rein, man 
liebt (ſie lieben) mich nicht in jenem Hauſe. — Gehen Sie heute 
in's franzöfifche Theater ?— Nein, man fpricht (fie ſprechen) dieſe 
Sprache fo ſchlecht im Theater, vaß ich fie nicht hoͤren will. — 
Was gibt man (gibt fih) dem Diener? — Man gibt ihm (fie 
geben ibm) oft nicht mehr als ein Pfund jeden Monat. — Was 
hinkt man (fi) um den Durft zu Iöfhen?— Man trinkt Wein 
mit Waſſer. Was ißt man um den Hunger zu ſtillen? — Man 
it Fleiſch, Schinken, Brod und Alles was ben Hunger ftillen 
lann. Was bringt mir der Schneider?— Er bringt Ihnen bie 
kidenen Strümpfe. — Was gibt man dem Bettler — Ein Almofen. 
—Was thun die Bauern?— Sie betteln. Was machen fie mit 
dem Geld? — Sie fteden e8 in die Taſche. — Wollen Sie bie 
Güte Haben mir mein Geld heute noch zu ſchicken? — Das ift 
nicht möglich. Ich babe nur einen Diener, und viefer ift heute 
nicht zu Haufe. Ich Tann Ihnen Ihr Geld heute nicht ſchicken. 
Aber morgen früh um ſechs Uhr kommt mein Diener zurüd. 
ut es nicht zu fruͤh? Sind Sie um dieſe Stunde[n] nit noch 
im Bette? — Nein. Sch ftehe um ſechs Uhr auf, — Gut. Ich 
hide Ihnen Ihr Geld um fleben. 


Einunddreißigſter Abſchnitt. — Licäo trigesima 
primeira. 


Rittelmort ver Bergangenheit. — Participio perfeito od. passivo, 


A. Das Participio perfeito wird vom Presente 
do Indicativo gebilvet, indem man ver Wurzel folgenbe 
Endungen anhängt: für I. —ado, für II. —ido, für III. —ido. 


1. Ich liebe. Geliebt. Amo. Amaddo. 

Ich ſpreche. Geſprochen. Fallo. Fallado. 
Ih Taufe, Gekauft. Compro. Comprado. 
2 I verlaufe. Verkauft. Vendo. Vendido. 

Ich eff Gegeſſen. Como. Comido. 


e. 
trinfe. Getrunken. Bebo. Bebido. 
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8. % reife ab. 


Adgereift. Parto. Partido. 
Hatiche Beifall. Beifall geflaticht. Applaudo. Applaudido. 
theile, Setheitt. Divido. ividido- 
Hülfswörter. 
Ich babe. Gehabt. Tenho. Tide. 
Ih bin. Geweſen. Sou. Sido. 


WB. Durd Verbindung des Hülfsworte® ter mit dem 
Participio perfeito wirb bie vollenvete Gegenwart ober 
ba8 Perfectum gebildet; e8 wird Preterito perfeito 
composto genannt. 


35 babe geliebt. Du haſt Tenho amado. Tens fal- 


geiproden. lado. 

Er Hat verkauft. Sie bat Tem vendido. Ella tem 
verfauft. ‚vendido. 

Wir haben gegefien. Ihr habt Temos comido. Tendes 
getrunfen. bebido. 

Ste haben empfangen. Tem recebido. 

Sie (Herr) haben getheilt. Vm®. tem dividido. 

Er ift ausgegangen. Tem sahido. ' 

Wir find ansgegangen. Temos sahido. 


©. An vem legten Beifpiel ift zu jehen, wie ver Bortugiefe 
felbit bei ziellofen Zeitwörtern (Neutra, Intranſitiva), bei mel- 
hen im Deutfchen fein ftebt, noch ter gebraucht, und nicht ser, 
zur Bildung des Preterito perfeito composto. 


Gewefen fein. Ter sido. 
32 bin gewejen. Tenho sido. 
Ich bin geliebt worden, Tenho sido amado. 


Wir find empfangenmworden. Temos sido recebidos. 


D. Mit einem Mittelwort der Bergangenbeit, 
Participio perfeito, verbunden, beveutet tenho sido 
das deutfhe bin... worben ald vollenbete Gegenwart 
ber Leibeform over des Paſſivums: Preterito per- 
feito composto do Passivo. 

Das von ter abhängige Mittelwort ift unveränverlid, 
wenn es zur Bildung der zufammengefeßten Seiten zielenver 
und ziellofer Zeitwörter gebraucht wird ; die alte Sprache weicht 
in diefer Hinfiht von ver neueren ab. Das von ser abhängige 
Mittelwort richtet fich nach vem Subjeet (Nominativ) des Sagtzes. 


4 


mn 
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Sie find getödtet worden. 


Gehabt haben. 

Ih babe gehabt. 

Sein (fi) befinden). Geweſen. 
Gehen. gebe. Ge 


chen. Sch gangen. 
Du biſt geweſen (haft did) befunden). 
Bir find gegangen. 
Ich bin mit Schreiben beichäftigt 


it Schreiben lange 3 
in eiben lange Zeit 
beichäftigt geweſen. i 
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Tem sido matados. 

Ter tido. 

Eu tenho tido, 

Estar. Estado, 

Ir. Vou. Ido. 

Tu tens estado. 

Nos temos ido. - 
Tenho estado escrevendo. 


Tenho estado escrevendo muitd 
tempo, 


E. Der Dativ und der Accufativ ver perfdnlichen 
‚ Fürwörter treten in ven zufammengefeßten Seiten entweder vor 
das Zeitwort oder zwilchen das Hülfswort und das Mittelmort. 
Am bäufigften ftehen fie vor dem Zeitwort. 


Ber hat meinen Vater gerufen? 
Kiemand hat ihn gerufen. 

Dan hat mir gejagt. 

Ich rufe. Gerufen. 

Jh ſage. Gefagt. 

Dan hat gerufen. 

Dan bat gefagt. 


je Einmal. 
. Jemals. 
.Niemals. Noch nie. 


Quem tem chamado a meu pai? 
Ninguem o tem chamado, 
Tem-me dito. 


Eu chamo. Chamado, 
Eu digo. Dito. 

Tem chamado, 

Tem dito, 

Uma vez. 

Jamais. 


Nunca. Näo... jamais. 


FE. Nunca verneint ah ſich, jamais verlangt nä&o, 
wenn es verneinen fol. Bisweilen vereinigt man nunca 
jamais zu einem Träftig verneinenden Ausdruck. 


Rein! niemals. I, meinem Leben 

nicht. 

Eid Sie einmal auf dem Ball 
A | 


gervefen 
Sind Sie je auf einen Ball ge- 
gangen? 
3b bin 2 nie dort geweſen. 
bin noch nie Hingegangen. 
babe es nie geſagt. 


Dieſer Menſch hat mich nie geliebt. 
h will dich gar nie Tieben. 

Sind Sie ſchon im Theater gewefen ? 
Ih bin fchon im Theater geweſen. 


Nunca jamais, 
Tem estado uma vez no baile? 
Tem ido uma vez ao baile? 


Nunca tenho estado alli. 
Nunca tenho ido alli. 


Nunca o tenho dito, Näo o tenho 


dito jamais, 
Este homem nunca me tem amado, 
Näo quero te amar nunca. 
Jä tem estado no theatro? 
J& tenho estado no theatro. 


160 
Ich bin noch nicht im Theater ge- 
weien 


Ich bin noch nie im Theater geweſen. 
bin einmal im Theater geweſen. 
bin einmal in's Theater ge⸗ 


gangen. 
Ich bin nur ein Mal im Theater 
geweſen. 
Wo find Sie dieſen Morgen geweſen? 
Ich bin im Garten geweſen. 
Wo biſt Du geweſen? 
Ich bin bei meinem Bruder geweſen. 


Er ift im Magazin gemejen. 
Iſt er Ir fruh nach Hauſe gegangen 


wie ich? 

Er iſt früher nach Hauſe gegangen 
als Sie. 

Gehen Sie irgendwo hin? 


ey 00 
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Ainda näo tenho estado no ttheatro. 


Nunca tenho estado no theatro. 
Tenho estado uma vez no theatro. 
Tenho ido uma vez ao theatro, 


Tenho estado s6 uma vez no 
theatro, ; 

Onde tem estado esta manhä? 

Tenho estado no jardim, 

Onde tens-tu estado? 

Tenho estado em casa de meu 
irmäo, . 

Tem estado no armazem. 

Tem ido & casa täo cedo, como 
eu? 

Tem ido & casa mais cedo, que 
vme. 

Vai a alguma parte ? 

Näo vou a parte alguma, 
em Casa, 


Fico 


Aufgaben. 
97. 


Was haft Du getrunfen? — Ich habe ein Glas Bier ge 
trunfen. — Im Haufe weflen haft Du geſpeiſt? — Im Haufe 
meines Freundes babe ich gefpeift. — Wo bift Du gemwefen? — 
Ich bin auf dem Markte gewefen. Was haft Du dort gefauft? 
— Ih babe nichts gekauft. — Iſt Ihr Bruder nach dem Hafen 
gegangen? — Nein, er ift nach dem Marlte gegangen. — Was 
haben Sie gefagt? — Alles, was wir gejagt haben, haben wir 
ſchon einmal Ihrem Bruder gefagt. — Echämen Sie fih nicht, 
es gejagt zu haben? — Wir fhämen uns nicht, e8 gejagt zu 
haben. — Haben Sie Recht gehabt oder niht?— Ich habe Recht 
gehabt. Aber man liebt ven nicht, welcher Recht bat. — Sind 
Sie in meinen Zimmern geweſen? — Ich bin nicht in Ihren 
Zimmern gewefen, fondern in dem Zimmer Ihres Bruders. — 
Was haben Sie meinem Bruber gefagt? — Ich babe nicht mit 
Ihrem Bruder gefprochen, fondern mit Ihrer Schweſter. — il 
mein Bruder nicht zu Haufe gewejen?— Ich Tann es nicht jagen, 
aber ich babe nicht mit ihm geſprochen. — Haben Sie ein Pferd 
gefauft —Ich habe Luft gehabt zwei Pferde zu kaufen. Allein 
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vie Bauern haben nicht ein einzige8 gutes Pferb gehabt. — 
Wem baben Sie Ihr Haus verkauft? — ch habe e8 nicht ver⸗ 
lauft. Wollen Sie e8 kaufen? — Ih? Kann ih ein Haus 
kaufen? Ich habe nicht Geld genug, um ein Haus zu Taufen.— 
BR Du im Theater geweſen? — Ja. — Halt Du Beifall ge 
llatſcht? — Nein. — Bit Du im Garten gewefen? — Ja. Nach 


dem Effen habe ich eine Cigarre geraucht und meinen Kaffee 
genommen. , 


98. 

Sind Sie heute zu Haufer— Nein, ich gehe aus.— Bin ich in 
Ihrem immer gemefen oder in dem Ihres Zreundes? — Ich 
weiß e8 nicht, — Haben Sie meinen Brief empfangen? — Ic 
habe ihn nicht empfangen. Haben Sie mir einen Brief gefchict? 
— Ja, ich habe Ihnen drei Briefe geſchickt, aber Sie haben 
mir nie geantwortet. — Wo find Sie gewejen? — Ich bin im 
Eoneert geweſen. — Haben die Bauern ihr Getreive verkauft? — 
Sie Haben noch nicht alles verkauft. Wollen Sie einige Säde 
laufen? — Nein, ich babe fchon ſechs Säde gefauft.— Wie haben 
Sie geſchlafen?—Ich habe ziemlich gut gefhlafen, und Sie? — 
Ich Tann nur in meinem Bette gut fehlafen. — Wo haben Sie 
heute zu Mittag gegeffen?— Ih habe heute mit meinem Bruder 
uw Mittag gegefien. Geftern babe ich mit meinem Vater zu 
Abend gegefien. — Wollen Sie mit mir frübftüden? — Nein, id 
habe Schon gefrühſtückt. Wo ift Ihr Vater bingegangen?—Er 
iſ nach dem Waarenlager gegangen. — ft der Arzt, welchen ich 
habe rufen laſſen, ſchon zurüaͤgekehrt? — Nein. Er kehrt erft in 
einer Stunde zurüd.— Wo find Sie gewefen, in meinem Garten 
Dder in dem meined Vaters? — In dem Übrigen. — Wo ift Ihr 
Order bingegangen ?— Er ift in's italieniſche Theater gegangen. 
Vollen Sie auch hingehen — Ich kann nicht, ich habe Feine Zeit. 


Willſt Du nie Deine Aufgaben lernen? Willſt Du nie, wi 
ündere Knaben, eine Sprache gut fprechen lernen? Willſt Du 
nie einen Brief fchreiben lernen? — Ya, ich will das alles. Aber 
we Tann ich's thun? Mein Bater gibt mir fein Geld, um Bücher 
i Taufen, — Bit Du ſchon zu Deinem Bruder gegangen? — 
Rod nicht. Aber in einer Viertelftunde gehe ih.— Haben Ste 

Anſtett, Bortugiefifhe Brammatit. 11 
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ſchon Ihren Thee genommen? — Noch nicht, es iſt noch IK 
reüe Rein, es ift nicht mehr früh. Wiſſen Sie wieviel Uhr 
es it? — Es Tann zehn Uhr fein ungefähr. — Nein, e8 ift viel 
fpäter. Es if halb elf Uhr. — Iſt der Diener ſchon zurüdge- 
kommen? — Ya. Er ift fchon über eine Stunde zu Haufe, — 
Was bat er auf vem Markte gelauft—Er bat Vieles gekauft, 
Hühner, Brod, Wein, Bier, Thee und Zucker. — Wie oft babe 
ih Dir ſchon gefagt, nicht fo viele Worte zu machen? — Ih 
ſpreche ſehr wenig. Aber Sie feheinen Trank zu fein. Haben 
Sie Kopfihmerzen? — Ich babe Teine Kopfihmerzen, aber Du 
ſprichſt zu viel. Hörft Du?-Ich will (werbe) weniger fprechen. 
— Biſt Du je in meinem Garten gewefen? — Ich war nie 
darin. — Haft Du je mit meiner Schweiter geſprochen? — Ich 
babe nie mit ihr geſprochen — Hat der Kaufmann je die Wahr⸗ 
beit gefagt? — Es ift wahr, er bat fie nie gejagt. — Wer ruft? 
— Der Diener bat gerufen. — Biſt Du beute früh over fpät 
nad Haufe zurückgelehrt? — Ich bin fehr frühe zurückgekehrt. 
Ich bin gerufen worden. — Wollen Sie mir hr Pferd ver- 
Tanfen?— E83 ift nicht mehr möglich. Es ift vorgeftern getödtet 
worden. — Kann ic Ihre hübſche Flinte ſehen? — Ich habe fie 
nicht mehr. Sie iſt geftern verlauft worden. 


/ 


Zweiunddreißigſter Abfehnitt. — Licäo trigesima 
segunda. 


Borhanden fein, fattfinden. Haver., 


Es , ‚es find, Ha. .ilya. 
nude Matt es ift, es find, Ha. (Franzoöſ. ily a.) 


es bat gegeben, flattgefun- Tem havido. 
en. | 


A. Das Mittelwort havido wirb mit dem Hülfszeitwort 
ter verbunden um die zufammengefeßten Zeiten zu bilven. 
Ich babe gehabt heißt tenho havido oder tenho tido, 
nie aber hei havido. 


m ae mm 
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(Die) Lente. (Dente: dns. Bolt.) 
Feiernn (ein Feſt) halten. 
Ein Feft feiern. 


Der Geburtstag. 
Gute Leute, 
Leute, — Drei Leute, Die Berfon. 
e gibt Leute, 
ibt Menſchen 
Es 14 eute, — nie ihren Ge⸗ 


* ‚gibt dien die alle Geburts- 
& n Ball. Es findet ein Ball 
Es ein Sul N ſtattgefunden. 


Einen Ball geb 
Es wird Heute fein Geld gegeben. 
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A gente. 
Celebrar. 
Fazer uma fest Celebrar 
uma festa. 
O dia de annos. 
Boa gente. 


Gente.—Tres pessoas. A possoa. 

Ha gente. 

Ha pessoas. Ha homens. 

Ha pessoas, que nunca celebräo 
o seu dia de annos. 

Ha homens, que celebr&o todos 
os dias de annos. «» 

Ha baile. 


Tem havido baile. 
Dar um baile. . 
Näo se dä dinheiro hoje. 


WB. Die leidende Form over das Paſſiv Wird häufig 
dur bie thätige Form, das Activ, mit dem zurüdbezieh- 
lichen se ausgebrüdt, au da, wo man das deutſhe man 
nicht in Anwendung bringen Tann. 


Das Geld wird entpfangen, d. h. 
das Geld empfängt dh. Man 
empfängt das Geld. 

Die Mefler werden verfauft, d. 55 
Ne g. verfaufen fi. 


ft. die Meſſer. 
Bird Heute Dein Geburtstag ge⸗ 


R (at e8) heute Nacht Ball? 
€ ift ſchou geſtern gejagt worben. 
dente findet der Ball nicht flatt. 
Ban ift Ihr Geburtstag gefeiert 
en gef. 
is machen ein 
Das Pry 3 zu Ende. 


Kürzlich, 
Ber eini 
Se tue ger gel nenlich. 

d 4 
Es us Ki: —— — “ 


Se recebe o dinheiro oder O 
dinheiro se recebe, 


As navalhas vendem-se oder Ven- 
dem-se as navalhas. 


Celebra-se o teu dia de annos 
hoje? 

Ha baile esta noite? 

Isto j& hontem se tem dito. 

Hoje näo ha baile. 

Quando se tem celebrado o aou 
dia de annos? 

Hoje. Fagemos uma festa. 

A festa se tem acabado. 


Ha pouco. Ha pouco tempo. 
0 outro dia. 
Daqui a pouco. 


A festa se tem celebrado hontem. 
Se tem celebrado ha pouco. 


11 I 2 


164 


Man hat e3 neulich gefeiert. 
u will (wird) es im kurzer Zeit 
eiern. 
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Se tem celebrado o outro dia. 
Vai celebrar-se daqui a pouco. 


EC. Die Wieverholungszahlen werben im Portugieſiſchen 


immer durch vez ausgedrückt. 


Einmal. Zweimal. 
Das erfte Dial. Zum erften Mal, 


Das vierte Mal, 


Im ag, Kae. 
Im Jahr, jührlid. 
Im Monat, monatlid. 


Altjährlid. 
Wie viele Male täglich? 
Wie viele Male monatlich? 
Wie oft im Jahre? 


nweilen. Manchmal. 

ann und wann. 

uvor. 

rüher (hin). 
Ehemald. Bormald. Einmal. 
Sehen Sie manchmal auf den Ball? 
Ich gehe manchmal. 
Heute gehe ich zum erften Male in’s 


Theater. 
Haben Ru vormals feine Pferde 
t 


gehn 
Ich habe zuvor nie Pferde gehabt. 
Gehen Sie oft aus? 

Ich gehe dann und wann aus. 


Die Wunde. 
Schließen. 


Die Wunden ſchließen ſich nad; und 
nad [oder die Wunden gehen fidh 
ichliegend]. 

Nach und nad). 

Ich lerne meine Aufgabe nad) und 

nad). 


| Uma vez. Duas vezes. 


A primeira vez. Pela primeira 
vez. 


A. quarta vez. 


No dia. Por dia. 
No anno. Por anno. 
No mez. Por mez. | 


Todos os annos. 


Quantas vozes no dia? por dia? 
Quantas vezes no mez? por mez? 
Quantas vezesno anno? por anno? 


Muitas vozos. As vozes. 
De vez om quando. 


Antes. 
Antes (de agora). 
Antiguamente. Noutro tempo. 


Vai as vezes ao baile? 

Vou äs vezes. 

Hoje vou ao theatro pela pri- 
meira vez. 

Näo tem tido cavallos antigua- 

- mente? 

Antes nunca tenho tido cavallos. 

Sahe muitas vezes?. 

Saio de ves em quando. 


A ferida. 

Fechar. 

As feridas fechfo-se pouco & 
pouco ou as feridas väo-se 
fechando. 


Pouc9 a Pouoo. 


Aprendo a minha licäo pouco & 
pouco, wou aprendendo a minba 
lioäo, - . 
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Aufgaben. 
100. 


Was baft Du in ber Hand gehabt? — Meinen Bleiftift. — 
Haben Sie meine Brieftafche gehabt? — Ich habe fie nicht ge 
habt. — Haft Du meinen Regenſchirm gehabt? — Ich habe ihn 
nicht gehabt. — Habe ih Ihre Flinte gebabt, over die Ihres 
Bruder8? — Sie haben meine Flinte gehabt. Kann e8 etwas 
Schöneres geben, als das, was Sie bier fehen?— Was ih hier 
fehe, ift in ver That fehr ſchön. Allein es gibt Dinge, bie 
no viel fchöner find. — Was gibt e8 Neues in Ihrem Haufe? 
— Meiner Frau gebt es befier und meinen Kindern auch. — 
Sind fie Trank gewefen? — Ga; der Arzt hat mir gefagt, id 
möchte keine Angft haben. Aber ih war doch ängſtlich. — 
Velden Arzt haben Sie gehabt — Den meines Bruderd.— IR 
8 ein guter Arzt? — Ja. — Ih babe Luft ihn auch rufen zu 
laſſen; meine Schwefter ift nit wohl. — Hat Dein Bruder 
meinen eifernen Hammer gehabt? — Nein, er hat ven des Rad 
dam gehabt. — Wer hat meinen neuen Rod gehabt? — Der 
Diener bat ihn zum Schneiver getragen. — Hat ver Schufter 
meine Stiefel ſchon ausgebefjert— Noch nicht. Ich weiß nicht, 
ob (se) er fie noch ausbeflern Tann. Sie fin ſchon fehr alt. — 
Haben Sie dieſes franzöfiihe Buch ſchon einmal gehabt? — Ich 
habe e8 nie gehabt. — Haben Sie ſchon einmal eine Matratze 
von Baumwolle gehabt? — Nein. Uber ih babe heute eine 
Ratrage gelauft. — Wollen Sie mir fie zeigen? — Mit vielem 
Vergnügen. Wollen Sie mit mir kommen? — Sa, ich will mit 
Ihnen gehen. 


201. 


Was Hat der Maler gehabt? — Er hat ſchöne Gemälde ge- 
habt. — Hat er fie nicht mehr?— Er hat fie verfauft. Wer hat 
fe getauft ?-—-Der engliſche Kaufmann. — Kann ich fie in feinem 
Saufe ſehen? — Nein. Sie find ſchon mit dem Schiffe nad) 
England geſchickt worden. — Wer hat e8 Ihnen gefagt? — Der 
Kaufmann. Ich babe geftern auf dem Markte mit ibm gefpro- 
en. — Hat der Kaufmann ſchon Rauchtabak und Eigarren ge- 
ſhidt? — Nein. Ich will den Diener in ven Kaufladen des 
Kaufmanns ſchicken, um Tabak zu holen, — Haben Ste nod) 
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Schnupftabak? — Nein. Der Diener hat ihn auf den Boden 
fallen laſſen. —Wer hat mehr Geld gehabt, Sie over Ihr Onkel? 
— Mein Ontel bat mehr Gel gehabt als ich. Aber ich habe 
ebenſoviel Geld gehabt wie Ihr Bruder. — Was bat biefer 
Matroſe getrunfen?— Er hat Wein getrunfen, Bier und Brannt⸗ 
wein. — Haben Sie von dem Brod gehabt, welches ich meinem 
Gärtner geſchickt habe? Sa, er bat e8 mir gejhidt. — Wollen 
Sie noch mehr? — Nein, ich eſſe e8 nicht fehr gerne. Meine 
Frau hat e8 fehr gerne gegeflen. — Haft Du dem Maler jchon 
den Tabak gefickt? — Nein. Er raudt nicht. Wilft Du mir 
von Deinem türfiichen Tabak ſchicken? — Mit vielem Vergnügen. — 
Was hat Ihnen der Arzt gefagt? — Er hat mir nichts Neues 
gefagt, — Hat der Kaufmann ehemals einen. fhönen Garten ge 
ra Bormals, ja. Aber heute ift er nicht mehr reich. Er 
at zu viel getrunfen und hat zu viel Gelb dafür ausgegeben. 


108. 


Sind viele Leute im Theater? — Ich kann es nicht jagen, 
ich bin beute zum erften Male im Theater gewefen. Wie viele 
Leute find in Ihrem Garten? — Nicht mehr als zehn Verfonen.— 
Wie viele Perſonen haben bei Ihrem Vater zu Mittag gelpeift? 
— Finfundzwanzig — Wie viele Berfonen fpeifen heute mit Ihnen 
zu Abend ?*— Dein Vater, mein Bruder, feine Frau, feine brei 
Kinder, meine Frau und ih, machen acht Perfonen. — Den 
- wievielften haben wir? — Wir haben ven fiebenten März. — 
Iſt Ihr Bruder no im Theater?— Nein, pas Theater ift ſchon 
zu Ende — Wann kommt Ihr Sohn aus England zurüd? — 
In kurzer Zeit fommt er zurüd, — Wann ift Ihr Geburtstag 
gefeiert worden ?— Er ift neulich gefeiert worden. —Wie vielmal 
kommt das Schiff jährlih —E8 kommt zweimal jeven Monat. 
Wie vielmal fpeift an Bater zu Mittag bei Ihnen? — Dann 
und wann, aber nie mehr als brei oder vier Male monatlid.— 
Wann fehreiben Sie Ihren Brief? — Heute nicht; ver Finger 
ſchmerzt mih.— Haben Sie ſchon den Arzt holen laſſen?- Rein, 
ich will ihn nicht holen laſſen — Haben Sie viele Pferde gekauft? 
— Nein, ih habe nur drei gekauft. Die andern find noch nit 
verkauft. Wollen Sie fie kaufen ? — Nein, ich habe geftern fünf 
zehn gekauft; ich will nicht mehr Laufen. 
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108. 


Wer iſt zu Haus geweſen, Ihr Bruder oder meine Schweſter? 
— Beide find zu Haus geweſen. — Wie oft iſt mein Rod ſchon 
ansgebefiert worden? — Es ift eine Schande, er ift ſchon ſechs⸗ 
undzwanzig Male ausgebeflert worden. — Was jagen Sie? Es 
ift eine Schande? Und Ihre Schuhe? Sie find fo oft außges 
befiert worven wie mein Rod, Der Schufter will fie nicht mehr 
ausbeflern. — Wie viele Hühner find heute geſchlachtet worden? 
— Der Koch hat deren zehn gefchlachtet und bat vor, deren 
noch fünf andere zu ſchlachten — Was fagt man von dem 
ihönen Pferde, welches ich gefauft habe? — Dan findet es fehr 
ſchön. —Wer gibt am meiften Geld aus, Sie oder Ihr Bruder? 
— Ich weiß nicht, wieniel Geld mein Bruder ausgibt. — Was 
haben Sie mir geftern gefagt? — Geftern habe ich Fein Wort 
gefag.— Wa fagt man von dem Balle, welchen meine Schwefter 
gibt ? — Iſt heute Ball? — Ja, Sie kommen auh?— Nein, id) 
bin nicht wohl, ich bleibe zu Haufe. — Haben Ste dem Arzt ein 
Billet geſchickt? — Ich ſchicke meinem Arzte nie ein Billet. — 
Wer bat meinen golpnen Leuchter gehabt? — Niemand hat ihn 
gehabt, — Wem haben Sie Ihre goldnen Kndpfe gefhidt? — 
Ich babe fie meinem Bruber gejhidt. Er geht auf ven Ball 
heute Abend. — Gehen Sie mit ihm? — Nein, ich habe meine 
Geſchäfte. — Hat Sie zumweilen gehungert? —Es hungert mid) nie, 
aber oft dürſtet mih.—Bin ich fo früh wie Sie auf den Ball 
gegangen? — Nein, ich bin früber gegangen als Sie, 


Breiunddreißigfier Abſchnitt. — Licäo trigesima 
terceira. 


Unregelmäßige Mittelwörter. — Participios irregulares. 


% ſchreibe. Geſchrieben. Esorevo. Escrito auch escrevido. 
Ich thue. Gethan, gemacht. Faro. Feito. 
—* Geſetzt, gelegt. Ponho. Posto. 
Ich fe Geſ Vejo. Visto. 
Was haben Sie gethan? Que tem feito? 


Ich babe nichts gethan. Näo tenho feito nada. 
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Die Hofen. 


Ich beſſere aus. Ausgebefiert. 
Hat be, Schneider die Hoſen ge- 
ma ' 


Er hat fie gemacht. 

Er bat fie fertig. 

Sie find nicht fertig. 

Er Hat fie nicht gemacht. 

Hat der Schufter Die Schuhe aus⸗ 
gebeffert ? 

Sie find ausgebeffert. 
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As calcas. 


Componho. CGomposto. 
O alfaiate tem feito as oalcas? 


Elle as tem feito. 

Elle as tem acabado. 

Näo estäo acabadas. 

Näo as tem feito. 

O capateiro tem concertado 08 
capatos ? 


Estäo compostos, concertados. 


A. Das „ift” ohne „worden“ vor einem Mittelwort 
heißt estä. Nur wo e8 daſſelbe beveutet wie „wird“, über- 


feßt man es mit &. 


Er ift geliebt. Er wird geliebt. 
Es iſt gethan. E8 wird gethan. 
Er ift geliebt worden. 

Es ift gethan worben. 

Es ift gethan. Es ift fertig. 
Haben Sie ihm das Geld gegeben?" 
Ich habe es ihm gegeben. 


au 00). (Nicht ein vorhergehendes 
ieg, Sauptwort bedeutend.) 





Haben Sie mir das Sprüchwort 


efagt? 

3 habe es Ihnen gejagt. 

Hat er Ihnen Das gejagt? _ 

Er hat mir es gejagt. . 

Hat er euch Diejes oder Jenes 
gejagt? 

Er hat uns weder das Eine, noch 
das Andere gefagt. 


Ich leſe. Geleſen. 
Ich trinke. Getrunken. 
Ich kenne. Gekannt. 
Ein Bekannter. Eine bekannte Perſon. 
Welche Perſonen haben Sie geſehen? 
Ich habe jene gefehen. 

aben Sie dieje Leute gekannt? 
Ich babe fie nie gefannt. 


ln. 


E amado. 
feito. 
Tem sido amado. 
Tem sido feito. 
Estä feito. 
Vm“. Ihe tem dado o dinheiro? 
Eu Iho tenho dado. 


Isso. | 
Aguillo. 
Isto. 


Vm%. me tem dito o adagio? 


Eu 1ho tenho dito. 

Elie Ihe tem dito isso? 

Elle mo tem dito. ‘ 

Elle, vos tem dito isto ou 
aquillo? 

Elle näo nos tem dito nem uma, 
nem outra COUS4, 


Leio. Lido. - 
Bebo. Bebido. 
Conhego. Conhecido. 


Uma pessoa conhecida. 

Que pessoas tem visto? 
Tenho visto aquellas. 

Tem conhecido estes homens? 


‘ Nunca os tenho conbhecido. 
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Haben Sie einige Matrofen geſehen? 
Ich habe Feine Matrofen 4 
habe nie einen Matroſen geſehen. 
4 e gar nie einen Diatrofen 
g 


+ 


Berfen. Wegwerfen. 
Hinausmwerfen. 
Beglüdwünfden zu... 
Der Glücwunſch. 

Die Ankunft. 

Der Stein. 


Steine werfen. Mit Steinen werfen 


nad... 
Biele Glůckwünſche zu Ihrer Ankunft. 
Ich beglückwünſche Sie zum heutigen 


e. 
Haben Sie das Buch zur Thüre 
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Tem visto alguns marujos? 

Näo tenho visto marujos. 

Nunca tenho visto um marujo. 

Nunca jamais tenho visto um 
marujo. 


Deitar. 

Deitar föra. 

Dar os parabens de... 

Os parabens. 

A chegada. 

A pedra. 

Deitar pedras, Atirar pedras. 
Atirar com pedras a... 

Muitos parabens da sua chegada. 

Dou Ihe os parabens do dia de 


hoje. 
Tem deitado o livro pela porta 


binausgeworfen? (fora)? 
Ich bezahle. neohlt. Pago. Pagado. Pago. 
überliefere. Ueberliefert. Entregoe. Entregado. Entregue. 
vette. Gerettet. Salvo. Salvado. Salvo. 
sh ſättige. Gefättigt. Farto. Fartado. Farto. ' 


B. Es gibt viele Zeitwörter, die ein regelmäßiges und ein 


inregelmäßiges Mittelwort haben, 


Als allgemeine Regel kann 


man feftftellen, daß das regelmäßige Mittelwort mit ter, das 
unregelmäßige mit ser, estar, ficar, andar gebraudt 
wird. Doch erleidet diefe Negel Ausnahmen. 


Ich be zweihundert Pfund be⸗ 
zahlt. 

Idieſes Buch ſchon bezahlt? 

& iſt ſchon bezahlt. 

daben Sie das Tuch abgeliefert? 
siſt abgeliefert worden. 


Es ift (bleibt) abgeliefert. 
Der hat den Matrojen gerettet? 
Der Matroſe ift gerettet. 
& ift fatt zu effen, d.h. will 
nicht mehr effen. 
geikrenen. Zerftreut. 
eben. Gegangen. 

Er iſt ſehr oft zerſtreut, örtlich: 

er geht fehr oft zerftreut. 


Tenhopagado duzentas libras. 


Jä estä pago este livro? 

Jâ estä pago. 

Tem entregado o panno? 

Fica entregue Tem sido 
entregue. 

Fica entregue. 

Quem tem salvado o marujo? 

O marujo estä salvo. 

Estä farto de comer, 


Distrahir. Distrahido. 
Andar. Andado. 


Anda muitas vezes distrahido. 
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Erklären. Erklärt. Declarar. Deolarado. 
Es wird erklärt, wörtl.: es geht Vai declarado. 
erklärt. 


©. Um ver leidenden Form mehr Nachdruck zu geben, 
braucht man manchmal, ftatt des Hülfszeitwortes ser, entweber 
ir oder andar, . 


Was gibt e8 Neues? "Que ha ober Que vai de novo? 
Es wird Tag, wörtl.: e8 geht fi) Vai-se fazendo dia. 


machend Tag. 
Es wird ſpät. Vai-se fazendo tarde. 


Es wird Nacht, wörtl.: e8 geht Vai-se chegando a noite. 
tommend die Nacht. 


Meine Arbeit geht zu Ende. Vai-se acabando o meu trabalho. 
Der Kranke nimmt ab. Vai-se o doente. 
Aufgaben 
104. 


Was hat Ihnen Ihr Vater gefagt? — Er hat mit mir von 
meinem Bruder gefprocdhen.- Wer hat mit Ihnen von mir gefpro= 
hen? — Die Frau Ihres Bruders. Ich bin bei ihr zu Haufe 
gemefen. Haft Du irgend ein Geihäft?— Ih habe Teine Ge— 
jhäfte heute. — Haben Sie ſchon Ihre Briefe gefhrieben? — 
Nein. Ich will fie eben jet fehreiben. — Was haben Sie ven 
ganzen Tag gethan? — Ich habe Briefe geichrieben. — Hat der 
Schneider meinen Rod ſchon gemaht?— Nein, er bat ihn noch 
nicht gemacht. — Hat ber Schufter ſchon meine Schuhe ausge— 
befiert? — Die Schuhe bat er ſchon ausgebefiert, aber die Stiefel 
nicht. — Haben Sie Ihre Hofen fhon angezogen?— Nein, noch 
babe ich nicht Zeit gehabt. — Haben Sie Ihre Handſchuhe aus- 
gezogen —Sa, ich babe fie weggemorfen. Wer hat Ihren Hut 
gemacht? — Der Hutmacher hat ihn gemacht. — Hat Ihr Vater 
feinen Rod angezogen? — Er bat ihn angezogen. — Hat ber 
Diener die Flinten in den Garten getragen?— Nein. Ich babe 
fie in ven Garten getragen. Der Diener ift nicht zu Haufe— 
Iſt der Brief ſchon gefärieben, welchen Sie nah dem Haufe 
bes irländiſchen Kaufmanns ſchicken wollen ge —Nein, er ift noch 
nicht geſchrieben. Ich babe Teine- Zeit gehabt, — Haben Sie 
meine Schwefter ſchon geſehen? — Heute nicht. Geftern habe ich 
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mit ihr gefprochen. — Iſt Ihr Bruder fhon bier? — Ya, hier 
Iommt er. — Guten Tag, mein Herr, wie geht e8 Ihnen? 
Schon lange habe ich Sie nicht geſehen. Viele Glückwünſche 
zu Ihrer Ankunft! 


105, 


Was befjert der Schufter aus? — Ihre alten Schuhe und 
Stiefel hat er ausgebefiert.— Wie viele Röde hat mein Schnei- 
der dieſes Fahr ausgebefiert? — Ich weiß e8 nicht genau, aber 
er bat deren viele ausgebeſſert. Haft Du dem Schneider ſchon 
feine Arbeit bezahlt? — Er ift noch nicht bezahlt; ich Tann ihm 
fein Geld geben, ih habe keins. Mein Freund, habe ih Dir 
nicht vorgeftern zwanzig Pfund gegeben? — Es ift wahr. Sie 
baben mir zwanzig Pfund gegeben, Aber wie Tann id mit 
diefem Gelde Alles bezahlen? Ich babe dem Kaufmann ſechs 
Pfund gegeben, dem Schufter acht Pfund, dem Bäder drei Pfund 
und dem Koch zehn Pfund. — Du fagft die Wahrheit nicht, 
Ich babe Dir nur zwanzig Pfund gegeben, und Du haft fieben« 
undzwanzig ausgegeben? — Ja. Aber ich habe fieben Pfund 
von meinem Gelb gegeben. — Woher haft Du fieben Pfund — 
Mein Bruder hat fie mir gegeben. Er hat geftern einen Ochjen 
verkauft. Sind Sie der Bruder dieſes Knaben ?—Sa, Herr. — 
Iſt heute Theater? — Nein, heute ift Ball. — Sind Sie nicht 
fehr müde? — Nein, ich bin nicht viel gegangen heute. — Nicht? 
Sind Sie nicht zweimal nad) dem Garten gegangen? — Sa, und 
bin auch zweimal nah Haus zurüdgelehrt, aber das ift nicht 
viel. — An Shrer Stelle, mein Herr, ift heute mein Vater nad 
der Schreibftube gegangen. — An meiner Stelle? Ich habe ihm 
nicht gefagt zu gehen. Iſt er noch in der Schreibftuber — 
Nein, er iſt ſchon zurückgekehrt. 


106. 


Wo haſt Du den Brief hingelegt, welchen ich heute fort⸗ 
ficken will? — Ich habe ihn in die Brieftaſche gelegt. — Und 
wo ift die Brieftaſche? —In der Schreibftube. Ih will Ihnen 
ben Brief holen. — Nein, ich brauche ihn noch nicht. — Ich will 
erft einen andern ſchreiben. Wo ift mein Papier und mein 
Federmeſſer? — Alles ift in der Schreibftube. — Kannſt Du mir 
das Sprüchwort noch fagen, welches ich Dir geſtern gejagt 


= 
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babe? — Sa, ich weiß e8 noch: Das Wafler bringt es, pas 
Wafler nimmt e8 fort. — Hat Ihr Bruder das Bud ſchon ge⸗ 
leſen, welches ich ihm vorgeſtern geſchickt habe? — Nein, er hat 
es noch nicht angefangen. — Haben Sie die Bücher, welche ich 
Ihnen geſchickt habe? — Nein. Ihr Diener hat ſie mir nicht 
abgeliefert. — Wo iſt der Diener? — Hier iſt er. — Haſt Du die 
Bücher nicht in das Haus dieſes Herrn getragen?— Nein. Sie 
haben mir nichts gejagt. — Du biſt ein Dummkopf. Ich habe 
Dir's geftern gefagt. Aber ich weiß nicht, wo Du Deinen Kopf 
baft. Du Lannft fortgeben. — Iſt die Flinte abgeliefert worden? 
— Sie ift (bleibt) abgeliefert. — Wem haft Du fie gegeben? — 
Dem Herrn mit dem fhdnen DBarte, wie Sie mir's gefagt 
haben. — Gut. Hier haft Du etwas Geld. — Iſt mein Rod 
ſchon bezahlt? — Ya, ich habe ihn geftern bezahlt. Aber ber 
Schuſter begehrt Geld, die Stiefel find noch nit bezahlt: — 
Ich kann ihn jekt nicht bezahlen. Ich babe fein Geld mebr.— 
Sind Sie müde? — Nein, ich bin zerftreut, Ich habe heute 
Briefe erhalten, welche mir nichts Gute jagen. — Kannft Du 
mir heute noch ein portugiefifch-franzöfifches Wörterbuch ſchicken? 
— Sa, ih kann Dir's ſchicken. —Wollen Sie mit mir nach Haufe 
geben, es wird ſpäͤt? —Ich gehe noch nicht. 


Bierunddreißigfier Abfchnitt. — Liçao trigesima 
quarta. 


zünde an. An —7— Accendo, Accendido. Acceso. 
löſche aus. au eat Extinguo. Extinguido. Extinto. 
löſche. öſcht. Apago. Apagado. 
öffne. Geil Offen. Abro. Abrido. Aberto. 
fann. Gelonnt.e Posso. Podido. 
Ih will. Gewollt. Quero. Querido. 
Ich komme. Gekommen. Venho. Vindo. 


gr De Suter fortgegangen? Se tem ido seu pai? 
Elle se tem ido. 

Si di Freunde gelommen? Seus amigos tem vindo ? 

Sie find gelommen. Tem vindo. 


Sind die Leute zu Ihrem Bater nad Os homens tem vindo & casa de 
Haus gelommen ? sen pai? 
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Welche Feuer haben Ste gelöſcht? 
Beide <Zhüre fteht offen? 
Welches Waarenlager Haben Sie 
geöffnet ? 
Die Bank. 
Der Tiſch. 
Der Stuhl. 


Ber find die Leute da? 
ken nr fie in's Wanrenlager 


welche Bücher haben Sie genommen ? 
Sen viele Billete haben Sie empfan- 


B kaben nur eins empfang 
- Haft Du meinem Bruder das Bud 


eben? 
Re Babe es ihm gegeben. 


Das Porträt. 
Die Malerkunſt. 
Das Handwert. 
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Que fogos tem apagado? 
Que porta est& aberta? 
Que armazem tem aberto (abrido)? 


O banco. 
A mes»sa. 
A cadeira. 


Quem säo estes homens ? 
Vm®. os tem levado ao armazem ? 


Que livros tem tomado ? 
Quantos bilhetes tem recebido? 


Temos recebido sö um. 
Tens dado o livro a meu irmäo? 


Lho tenho dado. 


O retrato. 
A pintura. 
A profissäo,. 


Der Handwerker. Der O official. 
Geſelle. 

wage. Gewagt. Geführlich. Arrisco. Arriscado. 

glaube. Geglaubt. Glaubwürdig. Acredito. Acreditado. 
Ich mißtraue. Gemißtraut. ar ai. Desconfio. Desconfiado. 

ſcheine. Geſchienen. nic Parecido. 
Ich verſtehe. Verſianden. — IB. eſchickt. Entendo Entendido. 
Ich erfühne. Erkühnt. Atrevo. Atrevido. 


A. Diele Mittelwdrter auf ado und ido haben eine 
thätige Bedeutung und werben wie Beiwödrter behandelt, 


Es ift eine ſehr gewagte Sache mit 
einer Flinte zu fpielen. 

Es ift eine fehr glaubmwürdige Perſon. 

SH bin mißtrauiſch. 

Das Porträt | jehr ähnlich. 

Was ba fer gemalt? 

em 5 ——e—, — — —— Sol⸗ 


Oben.) Auf. 
Ueb 


er. 
(Oben.) Darauf. Oben. 
Auf dem Bett. 


B cousa-muito arriscada brincar 
com uma espingarda. . 

E pessoa muito acreditada. 

Estou desconfiado. 

O retrato 6 .muito parecido. 

Que tem pintado o pintor? 

Um soldado atrevido. 


Em cima de... Sobre. 
Em cima de... 


Em cima. 
Em cima da cama. 


— — | 


174 Bierunddreißigſter Abſchnitt. 


Wo iſt mein Hut? 

Er liegt auf der Bank. 

Liegt er auf der Bank? 

Er liegt (auf der Bank) darauf. 

Auf mein Wort, Du kannſt es 
glauben. 

Meine Fenſter gehen auf den Garten. 


Das Fenfter. 
Zubringen. 
Streiten. 


Meine Söhne bringen ihre Nächte 
über den Büchern zu. 

Ueber was ftreiten Sie? 

Wir ftreiten über jenes Porträt. 


Unter (örtlich). 
Darunter (örtlich). 
Wo find meine Handſchuhe? 
Sie Liegen umter dem Tiſch, anf 
dem Boden. | 
Liegen meine Hemden auf dem Tiſch? 


Sie liegen darunter. 


Darin. 


Lehren. 

Abwiſchen. Abtroduen, 
Trodnen. 

Troden. 

Waſchen. 


Derſelbe, der mimliche. 


Das Knäbchen, das Bübchen. 


Liegen meine Hemden im Ko 
Si: find darin. r soffer? 
Sie find im Koffer darin. 


. Wo find die Kaufleute? 


Sie ſind im Waarenlager [darin]. 
Sie ſind nicht darin. 
Se gie Kuäblien Yefen? 

re die hortugt 
Sind bie Aohlen ru obreqhe. 
Laßt Ihr eure Hemden waſchen ? 


Wir haben fie waſchen laſſen. 


Onde est& o meu chapeo? 

Est& em cima do banco. 

Estä em cima do banco? 

Est& em cima. 

Sobre a minha palavra, podes 
or&-lo. 

Minhas janellas däosobre o jardim. 


A janella. 
Passar. 
Disputar. 


Meus filhos passäo as suas noites 
sobre os livros. 

Sobre que disputa ? 

Disputamos sobre aquelle retrato. 


Debaixo de... 
Debaixo. Por baixo. 


Onde estäo as minhas luvas? 
Estäo debaixo da mesa, no chäo. 


Minhas camisas estäo em cima& 
da mesa? 
Estäo debaixo della. 


Dentro. Dentre de... 


Ensinar. 
Enxugar. 


Enxuto. Sececo. 
Limpar. Lavar. 


0 mesmo, weibl. a mesma. 


O rapazinho. 

Minhas camisas estäo nA mals? 

Estäo dentro. 

Estäo dentro da mala. 

Onde -ostä0 08 commerciantes? 

Estäo dentzo do armazem. 

Näo estäo demtro. . 

Quem aprende a ler aos maninoB? 

Eu ensino a lingus portugue2&- 

O carväo est& secco? 

Mandio lavar vm®- as suas 
camisas ? 

Nos as temos mandado lavar. 


> 
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Sind Sie ſchon troden? - 

Das Feuer bat fie getrodnet. 

Was Ichreiben Sie hier? 

Ich ſchreibe denfelben Brief noch 
einmal 


Bas hat ber Knabe? Que tem o menino? 
Er Hat bdenfelben Hut wie mein Tem o mesmo chap&o que meu 
Knabe, menino, 


WB. Das Verbältnifwort a ift nur dann nothwendig 
zur Bezeichnung des Accufativs, wenn es eine Verwechſelung 
des Nominativ mit dem Accufativ vermeidet. Es wird aber 
ſehr oft gebraucht, ohne daß es nothwendig ift. 


Jä estäo enxutas? 

O fogo as tem enxugado. 

Que estä escrevendo ? 

Escrevo outra vez a mesma carta. 


Berwund en. 
Die Flinte Hat zwei Soldaten ver- 
undet, 


w 

Die Flinte Hat feinen Soldaten 
verwundet. 

Wann und wo haben Sie meinen 
Bruder Be ? 

Ich Habe ihn vorgeftern im Theater 


geſehen. 
Haſt Du Deinen Vater geliebt? 
Ich habe meinen Vater geliebt. 


Ferir, 


A. espingarda tem ferido (a) dous 
soldados. 

A espingarda ndo tem ferido (a) 
soldados. 

Onde e quando tem visto (a) 
meu irmäo? 

O tenho visto ante hontem no 

theatre, _ 

Tens amado (a) teu pai? 

Tenho amado (a) meu pai. 





Yufgaben. 
107. 


Hat der Diener die Thüren und bie Fenſter geöffnet, um 
bie Zimmer zu lehren? — Er bat es nicht gethan. Aber ich 
werbe ihm jagen, er möge es thun.— Wann find bie portugieftfch- 
deutſchen Wörterbücher fortgeiragen worden ?—Sie find noch im 
Haufe. — Wo find fie?— Der Diener bat fie alle auf den Tiſch 
gelegt. — Wollen Sie fie ſehen ? —Ja. Ich will meinem Bruder 
aur die Hälfte davon fchiden; meine Schweiter will die andege 
Hälfte.— Wer hat das Fenſter geöffnet ?— Ih habe es gedffnet, 
bamit ich fehen fünne, was im Garten gethan wird. —Ich babe 
Beute das Fenfter nicht gerne offen, es if ſehr Tal. — Wann 
find des Schneiber8 Knaben zu ven Ihrigen nad) Haus gefom- 
men? — Sie find nicht gekommen. — Mer ift aber bei Ihren 
Knaben ? — Die Knaben meines Nachbarn. —Iſt Ihre Schweſter 
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gekommen? —Ja, fie iſt im Garten. —Sind Ihre Freunde auch 
gekommen? — Auch fie find gekommen. Alle find im Garten 
und eſſen und trinken. 


IOS. 


Hat der Diener meinen Hut in den Garten getragen? — 
Noch nicht, er hat noch nicht zu Mittag gegeſſen. — Hat der 
Schneider meines Vaters Rock ausgebeſſert oder niht ?—Er hat 
ihn nicht ausgebeflert, er will nit. Wer fein Handwerk gut 
gelernt hat, fagt er, beſſert Feine Kleiver aus.— Hat ver Schufter 

meines Bruders Stiefel Schon geflidt? — Noch nicht, au will 
- er fie nicht fliden. Ein guter Handwerker, fagt er, flidt weder 
Schuhe noch Stiefel. Was liegt dort auf ver Banf?—E3 ift 
mein franzöftfches Buch — Ja, aber zwei Bücher liegen auf der 
Banf? — Das andere ift mein deutſches Wörterbuch. — Haben 
Sie [hon mein Porträt gefehen? — Ja, ich babe es ſchon ge= 
ſehen. Es ift ſehr ähnlid. Bon wen ift es? —Vom deutſchen 
Maler; er iſt ſehr geſchickt. — Hat Ihnen der Kaufmann bie 
Wahrheit gejagt oder nicht *— Ich weiß nicht, ich bin mißtrauiſch. 
Leute, wie dieſer Kaufmann, fagen oft die Wahrheit nicht. — 
Iſt das nicht eine Schanvde? ch habe bei demſelben Kaufmann 
einen Hut gekauft und venfelben Hut bat ber Kaufmann aud) 
meiner Schwefter verkauft. — Wie? er hat einen Hut zweimal 
verkauft? Das ift freilich eine Schande. — Sind Sie geften im 
Theater gewefen?— Nein, ich Hin geftern zu Haufe geblieben. 


108. . 


Hat der Schneiver gute Gefellen? — Er hat gute Gefellen 
gehabt. Aber er bezabli nicht gut, darum wollen fie nie bleiben. 
— Mo ift Ihr Fenſter? — Tenes Tenfter, welches auf den Garten 
gebt, ift pas "meinige. Das andere ift das meines Bruders. — 
Ich ſehe ‚zwei Fenſter, das eine ift offen, das andere nicht; 
welches ift pas Ihrige? — Das, welches gefchlofjen ift, iſt das 
meinig. — Haben Sie eine hübſche Ausfiht von Ihrem Fenfter 
aus ?— Ic Kr auf den Garten und einen Theil des Hafens. — 
- Wer ift in Ihrem Zimmer?— Mein Vater iſt darin. — Was if 
das für ein Hund ?— Es iſt der Hund, welchen mir mein Freund, 
ver polniſche Kapitän, gegeben bat. — Sind meine Hemden ge- 
waſchen? — Ta, wollen Sie eins anlegen $— Jet nicht, fonbern 
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beute Abend. — Meine Eigarre ift ausgeldjcht; haben Sie eine 
andere? — Ja. Wollen Sie viefe bier? Sie fcheint mir fehr 
gut. — Ich nehme fie mit vielem Vergnügen. — Rauchen Sie 
gene? — Ya, ich rauche gerne von Zeit zu Zeit eine Eigarre. 


210. 

Was haft Du heute gefehen?— Ih habe das Schiff Ihres 
Onkels geſehen. Wie? It es jchon angelommen ?— Ta, heute 
Morgen um zehn Uhr. Der Kapitän fcheint mir ein fehr 
unerſchrockener Mann. Er ift ein Hollänber, aber er ſpricht 


e 


fehr gut Bortugiefiih. Kennen Sie ihn? — Ja. Seit vielen - 


Jahren kenne ich ihn. — Haben Sie Ihre Schreibftube kehren 
laffen? — Nein, id habe e8 noch nicht gethan. Mein Diener 
thut es nie.— ft das Feuer geldicht?— Ta, die Männer haben 
lange gearbeitet. Aber jebt haben fie das Feuer bewältigt. — 
Iſt heute Abend Ball im Haufe Ihrer Mutter? — Ja. Biele 
Berfonen fommen. — WersÖffnet den Perjonen, bie antommen, 
bie Thüre? — Ich habe möiner Mutter die Diener ver Tante 
geſchickkt. Sie hat deren nur wenige, und dieſe wiflen nicht, 
wie die Leute empfangen werben müflen. — lernt Ihr Knabe 
ihon lefen?— Er Tann fchon leſen, fchreiben und rechnen, Aber 
er arbeitet nicht fehr gerne. — Haben Sie meine Handſchuhe 
geſucht? — Nein, ich habe fie nicht geſucht. — Wer hat meinen 
Hund gefunden? — Ih babe ihn nicht geſucht. Wem haben Sie 
Geld geliehen? — Ich habe Ihrem Bruder zehn Pfund geliehen, 


Fanſunddreißigſter Abſchnitt. — Liçao trigesima 


quinta. 

Wie? Como? 

Beripreden. Promettgr. 
Vermweigern, ji weigern. Recusar. 

chenken. Dar. 
Abnutzen, abtragen. Usar. 
Das Taſchentuch. O lengo. 
(Kleider) tragen, Trazer. 


Annett, Bortugieifhe Grammatik. 12 
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Tragen Sie Ihren Rod nicht mehr? 
Ich trage ihn nicht mehr; er iſt 
abgenutzt. 
Wollen Sie mir ihn leihen? 
Ich will ihn Ihnen ſchenken. 


Naß machen, netzen, durch— 
näfſen. 


Almoſen geben. 
Einen Gefallen thun. 
Einem eine Sache melden. 


Eine Wette eingehen. 

Streiche ſpielen. 

(So und ſo viele) Jahre alt 
werden. 

Die Art, die Weiſe. 

Auf dieſe Art, auf dieſe 
Weiſe. 

Wo haben Sie Ihren durchnäßten 
Rock hingethan? 

Buchſtabiren. 

ESo. 

Iſt es nicht ſo? Nicht wahr? 

Es iſt ſo. 

Buchſtabirt Ihr kleiner Bruder ſchon? 

Er buchſtabirt ſchon. 

Wie hat er heute buchſtabirt? 

So ſo. 


Haben Sie einmal Spaniſch ge⸗ 
lernt? 

Ich habe es einmal gelernt. 

Auf welde Art haben Sie es 
elernt? 


g 
Ich habe es auf diefelbe Art gelernt, 
wie Sie e8 gelernt haben. 


Fünfunddreißigfter Abichnitt. 


N&o traz mais a sua casaca? 
J& ndo a trago; est& usada. 


Quer ma emprestar? 
Quero Iha dar. 


Molhar. 


Fazer esmolas. 
Fazer uma merc£. 
Fazer saber alguma cousa & 
alguem. 
Fazer umaaposta. Apostar. 
Fazer das suas. 
Fazer annos. 
® 
A maneira, o modo. 
Deste modo, desta maneira. 


Onde tem posto a sua Casaca 
olhada? 


Solettra®. 
Assim. 
Nio & assim? 
assım. 
J& solettra seu irmäosinho? 


Jä solettra. 
Como tem elle solettrada hoje? 


Assim ässim. 


Tem aprendido [uma vez] 
jamais a lingua- hespanhola? 
Ha muito tempo, a -tenho 

aprendido. 
De que maneira a tem aprendido? 


Eu a tenho aprendido da mesma 
maneira, que vm# a tem 
aprendido. 


A. Como dat einen viel beſchränkteren Gebrauch ale 
ba8 deutihe wie; e8 muß fehr oft mit que und quanto 


umjchrieben werben. 
Wie alt find Sie? (Welches 
Alter...) 


Que idade tem? 
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Wie weit iſt es? (Wie viele 
Meilen...) 
Wie oft Tommt er? (Wie viele 


Male...) 

Wie lange bleibt er? GWie viele 
Zeit...) 

Hoch. Wie 106 ift dieſes Haus? 


Welche Höhe...) 
Breit. Wie breit if das Tuch? 
Breite...) 


Welche 
Lang. Wie Lang ift das Schiff? 
(Welche Länge...) 

Start. Wie ftarf ift der. Matroje? 
(Welche Kraft...) 


— Menſch im Alter von ſiebzig 


Er ift fünger als ich. | 
(Er hat weniger Jahre als ich.) 
Er ift älter als ich, 

(Er hat mehr Jahre als ich.) 
Ich bin jo alt wie DE. 


Welcher von deu beiden Brüdern ift 
älter ? 
Der größere ift älter als der Kleine. 


Der Erfigeborene, der 


Aeltere, 
Der jüngere Bruder, ber Jün— 
gere. 


Biſt Du älter als Dein Bruder? 
Ich bin der jüngere. 
Etwa, ohngeführ, beinahe. 
gertäufg, nahe an. . 


“ Sabe das Buch beinahe fertig 
4 alt ſt Du ohngefähr? 
3. ‚in N neinabe 7 Jahre alt. 


bin ich zwölf Jahre alt. 
Ss im fauın ſechs Jahre alt. 
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Quanto ha? Quantas leguas 
ha? 
Quantas vezes vem? 


Quanto tempo fica? 


Alto. Que altura tem esta 
casa? 

Largo. Que largura tem 
o panno? 


Comprido. Que comprimento 
tem o navio? 

Que forca... Quanta 
forca tem o marujo? 


Um homem da idade de setenta 
annos. 
mais moco que &u. 

Tem menos annos que eu. 
mais velho que eu. 

Tem mais annos que eu. 

Tenho tantos annos, amesma 
idade que tu. 

Qual dos dous irmäos &, mais 
velho? 

O mais alto & mais velho que o 
mais baixo, 


Forte. 


O primo-genito, 
velho. 
O irmäo menor, o maismoco, 


o mais 


Tens mais annos, €s mais velho 
que teu irmä&o? 
Sou 0 mais moco. 


Quasi.  Pouco falta.. Com 
pouca differenoa. 

Cerca de... (vor Zahlangaben). 

Apenas. 


Tenho quasi acabado o livro. 


Que idade ters pouco mais ou 
menos? 

Tenho quasi dez annos, 

Hoje faco doze annos. 

Apenas tenho seis annos.: 


12* 
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Jeder, e es. 
(Ein; Jeder, (eine) Jede. 


Jedes Mal, allemal. 


Fanſunddreitigſter Abſchuitt. 


Cada. 
Cada um, a. Cadaum, a. Cada 


qual. 
Gada vez. Todas as vozes. 


WB. Das unveränderlide cada (jever einzelne, alle obne 
Ausnahme) muß, wenn e8 ohne Hauptwort fteht, immer mit 
um, uma ober mit qual verbunden werben. 


Jeder thut, was er will. 
Yedes Haus ift genommen worden. 
Feder denkt auf feine Weiſe. 


Es gehen auf... 
Die biele Reale gehen auf das 


Wie viele Reale hat e8? 

Wie viele Reale hat die Münze? 

Sie hat dreihundert mehr als das 
Pfund. 


Berftehen. 
Begreifen, verftehben. 
(Hören) Fühlen. 

Berftehen Sie mich? 

Ich verftehe Sie nicht. 

Haben Sie diejes Buch verftanden ? 
Der Lärm, das Geräuſch. 


Der Wind. 
Das Erdbeben. 


Hören Sie das, Saufen des Windes? 
Ich Höre das Saufen des Windes 
und ein großes Getöfe von Men⸗ 


en. 
Was ift das für ein Lärm, welchen 
ich höre ? 
Haben Sie das Gebelle der Hunde 


ehört ? 
3% höre es noch. 


Watten auf... In Erwartung 
ein, 

Hoffen, erwarten. 

Ich verliere, dur verlierfl, er ver⸗ 


iert. 
Wir verlieren, ihr verliert, fie ver⸗ 
lieren. 


Cada qual faz o que quer. 
Cada casa tem sido tomada. 
Cadaum pensa da sua maneira. 


Ha ..» em .»o®0 
Quantos reis ha na libra? 


Quantos reis tem ella? 

Quantos reis ha na moeda? 

Tem trezentos mais do que & 
libra. 


Entender. 
Comprehender. 
Sentir. 


Entende-me a mim? 
Näo o entendo. 
Tem comprehendido este livro? 


A bulha, o ruido, o susurro. 
O vento. 
O terremoto. 


Ouve o susurro do vento? 
Ougo o susurro do vento e um 
grande ruido de homens, 


Que bulha & esta, que eu ougo? 


Tem sentido (ouvido) o ladrido 
dos cäos? 
Ainda o ougo, 


Esperar... 
de... 

Esperar. 

Perco, perdes, perde. 


Estar & ospeora 


Perdemos, perdeis, perdem. 
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Was haſt Du verloren? 

Ich habe nichts verloren. 

Erwarten Sie Jemand? 

Ich warte auf Niemand. 

Erwarten Sie einen Brief? 

Ich habe einen Brief erwartet. 

Warten Sie auf meinen Bruder? 

Ich warte auf ihn. (Ich bin in 
ſeiner Erwartung.) 

Erwarten Sie Freunde? 
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Que tens perdido? 

Nada tenho perdido. 

Estä & espera de alguem? 
Näo espero [a] ninguem. 
Espera uma carta? 

Tenho esperado uma carta. 
Estä & espera de meu irmäo? 
Estou & sua espera. 


Estä & espera de amigos? 


©. Esperar boffen und crer glauben werben mit em 
eonftruirt, erftere8 wenn man außbrüden will, daß man fein 
Zutrauen auf Einen oder auf Etwas jeht, Iehtere8 wenn e8 auf 


religidfen Glauben fich bezieht. 


Was Hoffft Du von mir? 
Wenig oder gar nichts. 

An was glaubft Du? 
BEE gg 
e meine Hoffnung au 
J ielnertraue der Chach ſeiner 

iebe. 


Der Edelmann. 
Die Geſinnung. 


Der Adel. Edel. 
Der Chriſt. Chriſtlich. 


Au was glaubt der Chriſt? 

&r glaubt an Gott. 

3 jege mein Zutrauen in den 
del jeiner Gejinnungen. 

Der Edelmann glaubt an Gott, wie 

der Bauer. 
Bo ift der Edelmann geblieben ? 
Er ift bei mir geblieben. 


Que esperas-tu de mim? 

Pouco ou nada. 

Em que cres tu? 

Creio em Deos, 

Espero em Deos. 

Creio na forea do seu amor. 
Espero na forga... 


O fidalgo. 

O sentimento. Os senti- 
mentos. 

A nobreza. Nobre. 

O christäo. Christäo, &. 

Em que crö o christäo ? 

Crö em Deos. 


Creio na nobreza dos seus senti- 
mentos. 

O fidalgo cr&E em Deos, como 0 
saloio. 

Onde tem ficado o fidalgo? 

Tem ficado commigo. 


ð 


Aufgaben. 
1m. | 
Was haft Du ihm verfprohen?— Ih babe ihm verfprochen, 
jeden Monat wenigſtens fünf Briefe zu fchreiben. — Du haft 
mehr veriprochen als Du zu thun Luft haſt. Nicht wahr?! — 
Es ift fo, aber Jeder verfpricht mehr als er thun kann. — 
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Kann Du dem Bettler ein Almofen verweigern? — Nein, ich 
fann e8 nicht. — Kennen Sie die Gefinnungen viefes Mannes? 
— Ich kenne fie, aber ich verftehe fie nicht. — Kannft Du mir 
Dein Pferd und Deinen Wagen verweigern? — Ga, id ver- 
weigere Dir ihn. Du bift noch jung und braudfi noch feinen 
Wagen. — Wem verweigerfi Du Deine Flinte?-— Ich vermweigere 
fie jelbft (ats) meinem beften Freunde; denn, iſt fie einmal 
zerbrochen, fo mag ich fie nicht mehr. — Sind Sie müde? — 
Nein, aber meine Frau if fehr müde. — Willft Du mir einen 
Sefallen tbun? — Mit vielem Vergnügen. — Wilft Du mir fagen, 
wie weit e8 von bier nach dem Hafen it?— Eine halbe Stunde 
ungefähr, — Tragen Sie diefe Flinten zu meinem Bruber ober 
zu mir? — Ich trage fie weder zu Ihnen noch zu Ihrem Bru⸗ 
der. — If Ihr Ueberrod ſchon fehr abgenugt?—Ia, ih will ihn 
meinem Diener ſchenken. — Haben Sie Ihren Diener noch? — 
Rein, ih habe ihn at mehr. Er hat Streihe gefpielt, und 
Sie wifjen, ich liebe das nit. — Wie wird das Brob gemacht? 
— Auf diefelbe Weife, wie die Bauern eg machen. — Mein 
Brod ift gut. Nicht wahr? — Ja, Sie haben gutes Brod. — 
Sie find, wie mir ſcheint, ſehr müde. Iſt e8 nicht jo? — Sie 
find im Irrthum. Sch bin nicht müde, aber ich bin Trank und 
deßwegen jcheint e8 Ihnen fo. 


A189. 


Wie breit ift Ihr Garten? — Er ift nicht fehr breit. Der 
meines Nachbarn ift viel breiter. — Wie alt ift dy juͤngſter 
Sohn?—Heute iſt er zehn Jahre alt. Iſt er nicht ſehr groß? 
— Ich finde es nicht. Mein Sohn iſt auch zehn Jahre alt 
und iſt viel größer als der Ihrige. —Wie lang iſt Ihre Flinte? 
— Sie iſt ſehr lang, auf jeden Fall länger als die Ihrige. — 
Haben Sie die Bücher ſchon geleſen, welche ich Ihnen geſchickt 
habe? — Ich habe angefangen. Das erſte habe ich beinahe 
fertig. Haft Du Dein portugieſiſches Thema ſchon beendigt? — 
Noch nicht. Ich babe es kaum angefangen. — Wie viele Bäume 
fiehen in Ihrem Garten? — Vierzig ungefähr. Ich babe fie nie 
gezählt, aber mehr können e8 nicht fein. — Wie haft Du die 
engliihe Sprache gelernt? — Auf die Weife wie fie Here Ollen- 
borff lehrt. — Haft Du fie in wenig Zeit geleınt?— Sa, aber 
ih habe viel gearbeitet. — Was ift leichter, fle zu fprechen ober 
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fie zu jehreiben?— Ich finde, e8 ift viel leichter eine Sprache zu 
ſchreiben als fie zu ſprechen. Jedoch Andere finden es nicht. 
Jeder denkt auf feine Weiſe. —Wie viele Diener haben Sie?— 
Ich babe deren fünf, aber ich bin nicht zufrienen mit denfelben. 
Sie efien und trinfen gut, aber wenn (se) fie arbeiten follen, 
jo fehlt (falta) ihnen dieſes und jenes; der Eine ift krank, ber 
Andere will nicht arbeiten. Mit einem Worte: es finv faule 
(preguicoso) Schlingel. 


2113. 


Willſt Du mit mir fpielen? — Nein, ich habe feine Luft 
mein Geld zu verlieren. — Haft Du ſchon viel verloren? — Ich 
babe biefen Abend ſchon vrei Pfund verloren, — Mit wen haft 
Du geſpielt? — Mit Deinem Bruder. Er fpielt fehr gut. — 
Erwartefi Du Jemand? — Ich erwarte meinen Bruder. — Was 
fühlſft Du?— Ih fühle ein Erpbeben.— Das ift fein Erbbeben, 
es ift der Wind. Ein Erpbeben bat viel mehr Gewalt. — 
Haſt Du ſchon ein Erbbeben gefühlt? — Schon zwei Male, — 
Haft Du auch viel Angft gehabt? — Das erfte Mal, ja, das 
zweite Mal niht.— Wo bift Du fo lange Zeit geblieben 2-— Ich 
bin bei meinem Onkel zu Haufe geweſen. — Berftehen Sie ven 
Engländer ®— Ich verftehe ihn nit. Und Sie?- Ich verftehe 
faum einige Worte. Er fpricht nicht gut. Das fcheint Ihnen 
nur fo. Sie konnen die englifche Sprache nit gut, darum 
verftehen Sie ihn nit. Nicht wahr? — Sie haben Recht. Es 
ift auch nicht leicht eine Sprache zu verftehen, welche man nicht 
gut kann. — Wie viel Geld haft Du verloren? — Ich habe Tein 
Geld verloren, ich fpiele ni.— Gar nie?— Bor Zeiten habe ich 
gejpielt, aber jet thue ich es nicht mehr. — Spielt der Edelmann, 
welcher oft zu Ihnen kommt, manchmal mit Ihrem Bater? —_ 
Er thut es nicht gerne, aber manchmal fpielt er, um meinem 
Bater einen Gefallen zu thun. — Hoffen Sie einen Gefallen 
von mir?— Sa, ich hoffe mit Ihnen den hübſchen Garten Ihres 
Onkels fehen zu können. — Was iſt das für ein Lärm? — 
Ih höre viele Perſonen, welche zu verfelben Seit fprechen. — 
Es iſt nichts. Ihr Nachbar bat feinen Diener zur Thüre 
binausgemworfen. Darum ſind fo viele Leute da. 
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Sechsunddreißigſter Abſchnitt. — Licäo trigesima 
sexta. 


Schlagen. (Schläge geben.) 
Klopfen. " 
Prügeln. 


Warım ? 
Weil. Dem. 


Warum ſchlagen Sie Ihren Hund? 

Ich ſchlage ihn, weil er mich ge- 
biffen Dit. 

Beifßen. 

Shuldig fein Schuldner 
ein 


fein. 
Die Schuld. Geldſchuld. 
Die Schuldigkeit, die Pflicht. 


Wieviel find Sie mir fchuldig ? 
Ich ſchulde Ihnen fünfzig Münzen. 


Wieviel ift diefer Mann Ihnen 
ſchuldig? 
Er iſt mir achtzehn Cruſaden ſchuldig. 
Sind unſere Nachbarn ſo viel ſchul⸗ 
dig, wie wir? 
Wir find mehr ſchuldig als fie, 
Haft Du Deine Schulden bezahlt? 
Es ift meine Pflicht, meine Schul⸗ 
digkeit, fie zu bezahlen. 
Mäüſſen, dürfen, follen. 
Bald, gleich, Togleich. 
In... haben... Waſſen, 
ſollen 
Wir müſſen (ſollen) warten. 
Wo haben Sie dieſen Morgen hin⸗ 
ugehen? 
Ich muß in's Waarenlager gehen. 
Sol Ihr Bruder hierher kommen? 
Er muß gleich kommen. 
Die Rückehr. 


Bater. 
Dar pancada, Espanoar. 


Porque? 
Porque. 


Porque [bate] espanca o seu cäo ? 
Eu o bato porque elle me tem 
mordido. 


Morder. 

Dever. Ser devedor de... 
Ficar devedor de... 

A divide. 

A obrigacäo, o dever. 


Quanto me deve? 

Devo-Ihe cincoenta moedas, fico 
Ihe devedor de cincoents 
moedas. 

Quanto Ihe deve este homem ? 


Deve me dezoito cruzados. 

Os nossos visinhos devem tanto, 
como nos? 

Devemos mais do que elles. 

Tens pagado as tuas dividas? 
o meu dever, a minha obrigagäo 
paga-las, 


Dever. 


Logo. 
Haver de... 


Devemos esperar. 
Aonde ha de ir esta manha? 


Hei de ir ao armazem. 


Seu irmäo deve vir 04? 


Ha de vir logo. 
A volta. 


- 
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Einen Gang, einen kleinen Dar uma volta. 


Spazier ang maden. 
Herge 
Kur Biederfehen. 
Der Better. Die Bafe. 


Wie lange? 
Sp lange, wie... daß.. 


Bie lange find Sie im Concert 
gewefen ? 
&o lange, wie mein Better. _ 


Dar cä, 
Ate a vista. At& mais ver. 
O primo. A prima. 


Quanto tempo? 
Tanto tempo, 00M0... que... 


Quanto tempo tem estado no 
concerto ? 
Tanto tempo, como meu primo. 


A. Por, nidt mit para zu verwechſeln, drückt das Er- 
ſtrecken durch einen Zeitraum aus, den Werth einer Sache und 


die Stellvertretung. 


Ich gehe auf eine Woche aus 
iſin “ 


Ich Habe das tn für gehn 


Er fchreibt Fr Fe feinen Bruder. 
Wie lange haft Dur zu fpredhen ? 


Ich habe noch eine Stunde lang 
zu ſprechen. 
Hür. Für den Für die 


Zange (Zeit). 
Kurze Zeit. — Längere Zeit, 


er. 
Kürzere Zeit, weniger lang. 


In Inrzem, bald. 


Wie ae willſt Du warten? 
noch eine Biertelftunde 
en. 


Ver ift am Yängften geblieben ? 
Ihr Bruder ift am Längften geblieben. 
Ih komme glei). 


Saio de Lisboa por uma semana. 


Tenho comprado o cavallo por 
dez moedas 

Escreve por seu irmäo. 

Por quanto tempo tens-tu 
de fallar? 

Ainda tenho de fallar por uma 
hora. 


Por. Polo. 
Polas. 


Muito tempo. 
Pouco tempo. — Mais tempo. 


Pola. Polos. 


Menos temp. Näo tanto 


tempo. 
Em pouoo tempo. Logo. Jä. 


Quanto tempo queres-tu esperar? 

Quero esperar um quarto de hora 
ainda. 

Quem tem ficado mais tempo? 

Seu irmäo tem ficado mais tempo. 

Venho jä. Venho logo. 


WB. Wenn von zwei Hauptwörtern das zweite der Name 
eine8 Landes, einer Stadt, einer Inſel u. |. w. das erfte aber 
der Gattungsbegriff dazu ift, fo tritt gewöhnlid de zwilden 


beive, 


Die Flußnamen machen eine Ausnahme. 
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Die Stadt. 

Die Injel. 

Das Königreid. 

Der Fluß. Der Strom. 


Die Stadt Tiffabon. 

Die Inſel Madeira. 

Dos Königreich Portugal. 

Der Zejoftrom. 

Die Stadt Liffabon Tiegt am 
Tejoftrom. 

Die Stadt Münden Liegt am 
Iſarfluß. 
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A cidade. 
A ilha. 

Ö reino. 
Ö rio. 


A cidade de Lisboa, 

A ilha da Madeira. 

O reino de Portugal. 

O rio Tejo. 

A cidade de Lisboa està situada 
sobre o rio Tejo. 

A cidade de Munich estä 
situada sobre o rio Isar. 


€. Sobre bezieht fih überhaupt auf ven höher gelegenen 


Gegenftand in Bezug auf einen niebriger gelegenen, 


Daher 


bezieht e8 fih auf Ortbeftiimmungen durch Gewäflerangabe, 


Die Inſel Tiegt über dem Meer. 


Der Sommer. 
Der Winter 


Wührend des..., Den... über, 
lang. y 

Zwei Stunden lang. 

: Während des Sommers, 

Den Winter über. 


Wohnen. 
Leben. 
Die Straße. Die Baffe 
Die JZohannisgaffe, 
Wo wohnen Sie? 
Ich wohne in der Johannisgaſſe. 


Die Antoniusgaffe. 


Die gerade Gaſſe. 
Die Poſtgaſſe. 
Er, dat auf dem Markte gewohnt, 
0. 6, 
Der Herbft. 
Der Frühling. 
$ndien. 
Wohnt Ihr Freund noch, wo er 
gewohnt bat? Ps 


A ilha est& sobre o mar. 


O veräo. 
OÖ hinverno. 


Durante 0... 


Durante duas horas. 
Durante o veräo. 
Durante o hinverno. 


Morar. 
Viver. 
A rua. 
A rua de S, Jdäo. (Bäo Joäo,) 


Onde mora vm%? 


Existir. 


‚ Moro na rua de 8. Joäo. (8äo 
, Joäo.) 
A rua de S. Antonio. (Santo 
Antonio.) 


A rua direita. 
A rua do correio. 


Tem morado na praga, No. 
(numero) seis. 


O outono. 
A primavera. 
A India. 


Seu amigo ainda mora onde tem 
morado? 
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Er wohnt nicht mehr da, wo er 
gewohnt hat. 

Lebt Ihr Freund noch? 

Ja, er lebt noch. 

Lebt Ihre Katze noch? 

Nein, ich habe ſie in's Meer ge- 
worfen. 

Was foll... werden? * 
Was foll aus mir werden? 


Sid aufführen. Sich beneh- 
men. 


Er weiß, wie er fih zu benehmen 
at. 
Ic vente ja, ich denfe nein. 


wette darauf. 

wette Dagegen. 
Es ift nit wahr (es ift Lüge). 
Ich ſpreche im Ernft. 

Scherzen. 


Ich ſcherze. Er ſcherzt. 


Haſt Du die Wahrheit geſprochen? 
—* ich habe Ar Pr ſproche 
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J& näo mora onde tem morado. 


Seu amigo ainda vive? 

Sim, ainda vive. 

Seu gato ainda existe? 

Näo, eu o tenho deitado ao mar. 


Haver de ger de...? 
Que ha de ser de mim? 
Haver-se. 


Elle sabe como se ha de haver. 


Parece-me que sim, parece-me 
que näo.' 

Aposto que sim. 

Aposto que näo. 
mentira. 

Fallo de veras. 


(Zombar.) Estar zombando. 
Estou zombando. Est& 
zombando. : 


Tens dito a verdade? 
Nä&o, tenho estado zombando. 


Aufgäben. 
114. 


Warum trinfen Sie niht? — Ich trinfe nicht, weil mich 
nit dürfte. — Warum haben Ste mir meinen Mantel nicht 
geſchickt? — Weil der Schneider mir ihn nicht geſchickt hat. — 
Warum ift Ihr Bruder heute früher fortgegangen als geftern? 
—Weil er noch einige angefangenen Briefe zu beenvigen bat.— 
Warum bat mein Diener feine Cigarren auf den Tiſch geftellt? 
— Weil er feine mehr gefunden bat. Die Läden find ſchon 
geſchloſſen. — Warum fpriht Ihr Freund beute fo wenig? — 
Weil er geftern ſehr viel geiprochen bat. Er ift mübe heute. — 
Warum Öffnen Sie das Fenfter? — Weil e8 ziemlich warm im 
Zimmer ift.— Warum ſchlägt der Bauer fein Pfern — Weil das 
Pferd ihn auf ven Boden geworfen bat. — Warum wollen Sie 
heute Abend feinen Thee nehmen? — Weil ih ihn ſchon zu Haufe 
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genommen habe. —Warum rauchen Ste nicht? Weil ich keine 
Cigarren habe. —Warum bezahlen Sie Ihre Schulden nicht? — 
Weil ich nicht will und nicht kann. Wer kein Geld hat, kann 
ſeine Schulden nicht bezahlen. — Das iſt wahr, aber wer kein 
Geld hat, ſoll auch keine Schulden machen. 


2115: 


Kommen Sie bald? — Ich komme ſchon. ‚Wollen Sie ein 
wenig warten? — Ich warte ſchon lange und Sie fommen nicht. 
— Warten Sie auf meinen Bruder? — Ich warte ſchon lange 
auf ihn. Aber jebt gebe ih.— Sie thun nicht wohl, Er muß 
gleich kommen. — Nein, ich gebe. Guten Tag, auf Wieberfehen. 
— Wollen Sie mit mir einen Gang machen? — Warum nit? 
Wo gehen Sie bin?— Ich will nad) der Stabt gehen, aber ich 
bleibe nicht lange. — Wann ift Ihr Bruder aus Tem Theater 
zurüdgelommen?— Heute Morgen um drei Uhr. — Iſt Ihr Vetter 
im Theater oder niht?— Er ift nicht darin. —Er tft im Theater. 
Sch wette darauf. — Ich wette dagegen. Wir wollen fehen, wer 
Net bat. — Ich fage: ja, Sie fagen: nein. Einer von ung 
muß Recht baben.— It Ihre Bafe hübſch?—Sie ift nicht häß—⸗ 
lich. Aber fie weiß fehr gut, wie fte fich zu benehmen hat. — 
Andere willen das auch, pas ift leicht. — Lieben Sie dieſen 
ungen? — Sa, er weiß, wie er fih zu benehmen hat. — Wie 
befindet fih Ihre Gemahlin? — So fo. Heute iſt fie Tränfer 
als geftern, Der Arzt ij Thon zweimal gelommen. — Wohnen 
Sie in ver Stadt? —Während des Winters, ja. Aber während 
des Sommers nicht. ch liebe bie Hige nicht in ber Stadt. — 
Wo wohnen Sie währenn des Winters? — In der geraden 
Straße, Nummer dreiundzwanzig. 


116. 


Wobin gebt Ihr Bruder?— Er geht nad ver Inſel Mabeira, 
— Warum? Iſt er krank? —Er ift ſchon Tängere Zeit krank. — 
Wo wohnt Ihr Vater? — Er wohnt in der Antoniusftraße 
Nummer vierunddreißig. — Wie geht e8 Ihrer Frau? — Währenp 
bed Winters ift fie ſehr krank geivefen, aber während des Früh⸗ 
lings geht e8 ihr beſſer. —Iſt Ihre Bafe zu Hauſe? —Es ſcheint 
mir, ja.— Sprechen Sie im Ernfte oder fpafien Ste? — Weder 
das Eine, noch das Anvere, Ich fage die Wahrheit. Genügt 
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Ihnen das nicht?—Ja, es genügt mir. —Wo wohnt der italiä⸗ 
niſche Maler? — Er wohnt in der geraden Straße im Hauſe 
des Schneiders. — Es iſt nicht wahr. Er wohnt in der Poſt⸗ 
gafle bei feinem Bruder. — Wollen Sie mwetten?— Sa, id) wette 
darauf. — Und id wette dagegen. — Wiflen Sie noch, wer bie 
Wette geftern verloren hat? —Ja, ich weiß es noch, ich habe fie 
verloren. Aber heute kann ich nicht verlieren, — Wie weit ift 
es vom Königreich Portugal nad Indien? —Ich weiß e8 nicht 
genau. — Wo Tiegt Liffabon? — Am Tejoftrom, im Königreich 
Portugal. 


Siebenunddreißigſter Abſchnitt. — Licäo trigesima 
septima. 


Sergangen, borüber, vorig, 
origes Jahr. 
Borige Woche, 


An (vor Zahlwörtern). Bis zu... 


Bis wann? 
Bis um wieviel Uhr? 
Bis Mittag. 
Bis Mitternadt. 
Es find an zwanzig Perfonen da. 


Bon...bid. Bid (zwi In). 
Bis zu... —* ne 


Fünf bis ſechs Perfonen. 

Bis morgen. Bon heute bi8 morgen. 
Bis übermorgen. 

Bis heute Abend. 

Bis zum Abend. 


Berfien. Platen. 
Lachen. Gelacht. 
Schreien. Gejchrieen. 
Er ſchreit (bis) zum Berſten. 
Er lacht zum I en. 
Ich warte bis die Poft kommt, 
wörtl. bis zum Kommen der Poſt. 


Passado, a, 08, as. 
O anno passado. 
A semana passada. 


Ato. 


Até quando? 

Até que horas? 

Até o meio-dia. 

Até a meia-noite. 

Tem havido até vinte pessoas, 
De... a. A. 

At... 

Cinco a seis pessoas. 

Até amanhä. De hoje a amanhä. 
At& depois de amanhä. 

Até esta noite. 

Ate a noite. 


Rebentar. 
Rir. Rido. 
Gritar. Gritado. 


Grita até rebentaer. 
Ri at& rebentar. 
Espero até chegar 0 correio. 


1% 


Damald. Dann, — Nachher. 


Der Augenblid. 
Folgend. 


Der Sonntag. 
Der Montag. 
Der Dienſtag. 
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Então. — Depois. 


OÖ momento. 
Seguinte. 


Até a manhä seguinte. 
Até o dia seguinte. 
Até aquelle dia. 

Até agora. Atégora. 
Até aqui. Até cä. 
Até entäo. 


O domingo. 
A segunda-feira. 
A terca-feira. 


A. Die aus zwei Wörtern beftehenden Wochentage bilden 
ihre Mehrheit, indem beiven Wörtern ein s angehängt wirb. 


Bis zu meiner Rückkehr. ” 
Bis zu meines Bruders Rückkehr. 
Bis um vier Uhr Morgens. 
Der Mittwod. 
Der Donnerftag. 
Der Yreitag. 
Der Samftag. 
Die Poft aus England kommt alle 
Sonntage. 
Jeden Dienftag und Dounerftag ift 
Theater 


Bis um wieviel Uhr find Sie bei 
meinem Bater geblieben ? 
J bin dort geweſen bis elf Uhr 
ends 


Er hat fich getödtet. 
Er iſt getödtet worden. 


Até A minha volta. 
Até & volta de meu irmäo. 
Até &s quatro horas da manhä. 


A quarta-feira. 
A quinta-feira. 
A sexta-feira. 
O sabhado. 


O correio da Inglaterra vem todos 
os domingos. 

Todos as tergas-feiras e as quartas- 
feiras ha theatro. 

Até é a que horas tem ficado em 
casa de men pai? 

Tenho ficado alli at& äs onze 

. horas da noite. _ \ 

Elle se tem matado. 

Tem sido matado. 


WM. Die Ieivende Form darf nicht durch die thätige mit 
se überfeßt werben, wenn eine rückzielende ober gegenfeitige 
Handlung leicht dabei denkbar if. Es würde baburd ein 
Doßpelfinn entftehen, ven man durch die Anwendung des eigent- 
lichen Paſſivs, ser mit dem Mitteliwort, vermeibet, / 


Ich werde geliebt. 
Ich Tiebe mid). 
Wir werden geliebt. 
Wir lieben une. 


Sou amado. 
Amo-me. 
Somos amados. 
Amamos-nos. 
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C. „Man“ darf nit durch se überſetzt werben, wenn ein 


Doppelfinn entſtehen Tönnte. 


Man überfegt dann gewöhnlich 


durch die dritte Berfon der Mehrheit, beſonders wenn ein Dativ 
als Ergänzung beim geitwort fteht. 


Man fchreibt mir. Es wird mir 
gefchrieben. 
Sind meine Schuhe gebracht worden ? 


Hat man meine Schuhe gebracht? 


Sie find gebradjt worden. 
Was hat man gejagt? 
Nichts iſt gefagt worden. 
Man hat nichts gefagt. 
Bas ift gethan worden? 


Nichts ift gethan worden. 

Hat man meinen Rod flicken wollen ? 

Man bat ihn nicht zurecht machen 
wollen. 


Können Sie leſen? 
Ich kann nicht leſen. 


Escrevem-me. 


Me tem trazido os meus gapatos? 
Os meus gapatos me tem sido 
trazidos? ' 

Tem sido trazidos. Os tem trazido. 

Que tem dito? Que se tem dito? 

Nada tem dito. Nada se tem dito. 

A gente näo tem dito nada. 

Que se tem feito? Que tem sido 
feito? 

Nada se tem feito. 
sido feito. 

Tem [querido] tido tencäo de 
remendar a minha casaca? 
Näo tem tido tencäo de remendä- 
la. ° 

Sabe ler? 

Näo sei ler. 


Nada tem 


BD. Oft wird „man” am paflenbften in ber Ueberſetzung 
mit „wir“ vertauſcht — manchmal volksthümlich mit homem . 


oder a gente, 


Man fieht (wir fehen) das alle Tage: 

Bas muß man thun, wenn man 
Recht dat? 

Kann man dam thum, was man 
will? 

Können wir dam thun, was wir 
wollen? 

Man thut, was man kann, aber 
nicht, was man will. 


Mau ſagt. Es heißt. 
Bie heit diefes anf Deutſch? 
Ausbürften. 
Wie Heißt auf Portugieftich d 
8 on a Portugiefiich der erfte 
Er —9 — Sonntag. 


| Diz-se. 


Vemos isto todos os dias. 

Que devemos fazer, quando temos 
razäo ? 

Pode-se entäo fazer o que se 
quer? 

Podemos entäo fazer ® que 
queremos ? 

Fazemos o que podemos, mas 
näo 0 que queremos. 


Se diz. 
Como se diz isso em allemäo? 


Escovar. 


Como se diz em portuguez o 


primeiro dia da semana? 
Chama-se domingo. 
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Ich heiße Wilhelm. Chamo-me Guilherme. 
Er heißt Johann. Chama-se Joäo. 
Gebräudlid. Admittido. 
Die Wendung. O modo de dizer. 


Iſt diefe Wendung gebräudjlich? E admittido este modo de dizer? 
Sie ift gebräuchlich. Man fagt fo. E admittido. Dir-se. 
Der Diener bat meinen neuen O criado tem escovado a minha 


Rod ausgebürftet. easaca NOVA. 
Hat mein neuer Freund jenen O meu novo amigo tem aomprado 
Garten gelauft? aquelle jardim ? 


Diefer Hund ift noch fehr jung. Este cäo & muito novo ainda. 


WE. Novo hinter dem Zeitwort, heißt neu gemadt, 
vor demſelben neun erworben. Doch iſt biefe Regel nicht 
ſtrenge. Sehr oft beißt novo auch jung, beſonders von 
Thieren. i 


Ein fehr junges Pferd. Um cavallo muito novo. 
Ein junger Diener. . Um criado novo. 
Ein neu erworbener Diener. Um novo criado. 
Glaubt man das? Crem isto? Se cre isto? 
Man glaubt es nicht. Näo o crem. Näo se cre. 

Das Garn. Das Nep. A rede Olaco. 

Die Eltern. Os pais. 

Die Kinder, Os filhos. 

Aufgaben. 
22. 


Wann hat Ihnen Ihr Bruder gefhrieben? — Er hat mir 
vorige Woche gefchrieben. — Wie lange bleibt der Großherzog in 
Großbritannien? — Er bleibt noch bis Dienftag; hernach reift 
er ab.“— Darf (kann) man fragen wohin? — Es ſcheint mir 
nad) dem Königreich Portugal. — Haft Du noch lange Zeit zu 
ſchreiben? — Ich habe bis zehn Uhr noch zu fehreiben. — Wie 
lange haft Du nicht mehr mit mir gefpielt?— Ich habe geitern 
mit Dir gefpielt. Das tft nicht ſehr Tange.— Wie lange wohnen 
Sie ſchon in der Poftftraßes— Voriges Jahr habe ich ein Haus 
in diefer Straße genommen. — Wohnt Ihr Vater noch in ber 
Johannisgaſſe? — Nein. Vorige Woche hat er fein Haus ver⸗ 
laſſen (gelaflen) und wohnt jeht in meinem Haufe. Es if viel 
befler fo. Er ift mandmal frank und in meinem Kaufe iſt 


a 
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Jemand da, den er zum Arzte ſchicken kann.— Wie lange ſollen 
wir arbeiten? — Bis um ſieben Uhr des Abends. Dann Tönnt 
ihr einen Heinen Gang machen, und um halb neun wieber zur 
Arbeit zurückkehren. —Bis wohin geht diefe Straße ?— Sie geht 
bis auf den Martt.— Warum ift mein Bruber heute bis Mitter- 
naht im Theater geblieben? — Das Theater hat nicht früher 
geendigt. — Wie lange bleiben Sie in Ihrem Garten? — Bis 
beute Abend, dann komme ich zurüd. — Hat der Diener meine 
Röcke ausdgebürftet? — Nein. Er ift noch nit nad Haufe 
zurüdgelommen. -- Wie lange ifi mein Freund bier geblieben *— 
Bis fieben Uhr Abends. —Wo ift er denn hingegangen? — Das 
weiß ich nicht. 
2118. 

Hat er viel gefprohen? — Geſprochen hat er nicht, aber 
gefehrieen. — Warum fchreit Ihr Junge? — Er fchreit, weil er 
franf iſt. Bi8 wann wollen Sie warten? — Bis daß die Po . 
tommt. Sch fol beute einige Briefe bekommen, darum warte 
ih. — Bis wann wirb das Schiff zum Hafen hinausgehen? — 
Bis Sonnenuntergang, denn dann ift der Wind günftig. — 
Wann fommt die Pott aus Lifjabon? — Dreimal jede Woche 
und oft auch viermal. — Welcher Tag tft heute? — Heute ift 
Mittwoch. — Bis um wieviel Uhr it Ihr Freund beute im 
Eoncert geblieben? — Bis um ſechs Uhr. — Wollen Sie hier 
warten —Wie lange fol ih warten? — Bis zur Rückkehr meines 
Bater8.— Haben Sie mich lange erwartet? — Ih habe Sie zwei 
Stunden lang erwartet. — Können Sie die Briefe leſen, welche 
ih Ihnen ſchicke? — Ja, ih kann Ihre Briefe ſehr gut lejen.— 
Sat ih Ihr Diener heute verwundet? Sa, er bat ein Huhn 
gejchlachtet und hat fi mit dem Mefjer verwundet. — Warum 
ſchreit Du jo? Bift Du verwundet worden? — Nein, des Nach⸗ 
barn Junge bat mich geprügelt.— Das iſt wohlgetban. Warum 
bit Du mit viefem Jungen in den arten gegangen. — Hat 
man meine Stiefel dem Schuhmacher gebracht? — Es ſcheint 
mir, ja. Ich babe Ihren Bedienten gefehen, er ift zum Schuh⸗ 
macher in's Haus gegangen. — Wo wohnt mein Schuhmacher? 
— Er wohnt auf dem Sanet Antoniusplap. 

| 110. | 

Warum haben Sie Ihrem Jungen Schläge gegeben? — 
Weil er mir eine Lüge gefagt hat. — Prügeln Sie ihn jedes 

Anftett, Bortugieffhe Grammatik. 13 
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Mal, wenn er eine Rüge fagt?—Sp oft ich es weiß. —Kennen 
Sie ſchon viele portugiefiichen Wendungen? — Sa, ih kenne 
ſchon viele. Aber die Zahl derjenigen, welche ich noch nicht 
fenne, muß größer fein, al8 vie Zahl derjenigen, welche ich 
fenne. — Was fagen Sie zu biefen Wendungen? — Einige der- 
jelben Tann man anwenden, viele anderen aber nicht. Hat man 
Ihon fo viele Bauern auf dem Markte gefehen wie heute? — 
Nein, man ſteht deren felten jo viele. — Was muß man thun, 
um in furzer Zeit eine Sprache zu erlernen ?— Te mehr Uebungen 
man lernt, deſto fchneller (depressa) lernt man eine Sprache. 
Man braucht jedoch immer ein Jahr. — Hat diefes Kind feine 
Eltern noch? — Nein, e8 bat fie voriges Fahr verloren, — Hat 
biefe Frau noch Kinder? — Nein, fie hat fie alle verloren. Was 
bat Dir Dein Bruder heute geſchickt? — Er bat mir das Bam 
geſchickt, welches ich in feinem Garten gelafien babe. — Hat er 
Dir nicht auch ein Billet gefchicht für mih? — Ja. Hat mein 
Diener Dir e8 nicht gebraht? — Ich habe es nicht erhalten. — 
So geht e8. Geftern babe ich dem Dummkopf das Billet ge 
geben und heute hat .er e8 noch in ber Taſche. Man kann 
diefen Leuten nichts geben. 


Adtunddreißigfier Abſchnitt. — Licäo trigesima 
oitava. 


Wie weit? d. h. Bis wohin? 
Wie weit haben wir zu gehen ? 


Bis zum Haufe meines ders. 


Bis hieher. Bis dorthin. 


London. 

Baris, 

Marjeille 
Bis nad) London. 
Die Poſt geht bis nach Paris. 
Fat Madrid. — Zu Madrid. 


Rad) Spanien. — In Spanien. 


At6 onde? 


Anté onde (temos) havemos de ir? 
& casa de meu irmäo. 
Até aqui. Atd alli. 


Londres. 

Paris. 

Marselha. 

Até Londres. 

O correio vai at6 Paris. 

A Madrid. — Em Madrid. 

Ä Hespanha, para Hespanha. — 
Na Hespanha. 
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Nach England. — In England. 
Bis no England. Bis nad 


Portugal. 
Die Schiffe gehen bis nad) Braſilien. 
Bis an mein Haus, 
Bis an's Waarenlager. 
Bis an die Ecke des Hauſes. 
Bis zur Mitte des Weges. 


A. 
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Ä Inglaterra, para Inglaterra. — 
Na Inglaterra. 
Até & Inglaterra. 

tugal. 
Os navios väo até ao Brazil. 
Até & minha casa. 
At& ao armazem. 
Até & esquina da casa. 
Até a meio caminho. 


Ate a Por- 


Bon cima der Gipfel und baixo niebrig find mit- 


telft der Verhältnißwörter em, para, a, de, por folgenbe 
Umſtandswörter und Verhältnißwörter abgeleitet: 


Unten. Em baixo (Umſtands⸗ 
wort). 


Bewegung: 

Hinab, hinunter ) abaixo, 
para 

Herab, herunter ) baixo. 





Auhe: Unter... Por baixo 
de... Debaixo de... 


Ueber... 


Oben. Em cima (Umftands- 
wort),  - 

Hinauf, herauf acima, para 
cima. 


Por cima de... 
Decima de... 


Oft wir auch em cima de... gebraugt, um „auf 
auszubrüden; em baixo de..., um „unter” außzubrücden, 


fommt auch vor. 


Die Seite. 
Diefleitd. (Ruhe.) 
Jenſeits. (Ruhe.) 
Hinuber. (Bewegung.) 


Herüber. (Berwegung.) 
Neben dem... 
Hier anf dieſer Seite. . 
Drüben auf der andern Seite, 
Bon der einen und der andern Seite. 


O lado. 


Deste lado. 
Do outro lado. Daquelle lade. 
Ao outro lado. Para 0 euiro 


lado. 
Cä. Deste lade. 
Ao lado de... 
Do lado de 64. 
Do lado de 13. 
De um e outro lado. 


W. Haben este und aquelle over outro ein gemein- 
james Hauptwort, fo kommt dieſes binter este zu ftehen. 


a und auf jener Seite des 

8. 

Weder diefieits noch jenjetts des 
Wegs. 


Deste lado do caminho e da 
outro. 
Nem deste lade do ceaminho, nem 
do outro. 
13 * 
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Gedenten. 


Gedenken Sie (daf Ste) nad) Spa- 
nien (gehen) zu gehen? 
Ich gedenke — 5 — Frühjahr nad) 
Spanien zu gehen. 
Die Mitte, 
Mitten in dem... 
Mittelft. 


In der Mitte Mai. 

Mitte Juni. 

—— a Thon aus Frankreich 
5 


urü 
Kein. Er fommt Mitte Mai, 
Auf einer Seite gehen. 
In der Mitte geben. 
. Die Burg. 
Reifen. 
Wandern. 


Der Wind wandert (bläft in der 
Richtung) mit der Sonne. 

Er baut ein Schloß in die Luft. 

Bis wohin ift er gereift? 

Er ift bis nad) London gegangen. 


Der Brunnen. 
Steblen, berauben, beſtehlen. 
Stehlen 


Man hat ihn beraubt, 

Mon hat einen Rod aus dem Koffer 
geftoblen. 

Er ift ausgeplündert worden. 

Mein Ser ift geſtohlen worden. 
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Achar que... 
Acha que vai & Hespanha? 


Acho que vou & Hespanha esta 
primavera. 


* 


DO meio. 
No meio de... 
Por meio de... 


No meio de Maio. 
No meio de Junho. 
Jä volta de Franga? 


Näo. Vem no meio de Maio. 
Ir de um lado, 
Ir no meio, 


O castello. 
Viajar. \ 
Caminhar. 


O vento caminha com o sol. 


Faz um castello nu ar. 
At& onde tem elle viajado? 
Tem ido ate Loondres. 


O pogo. 
Roubar. 
Furtar. 


O tem roubado (nit furtado). 

Tem furtado (oder roubado) uma 
casaca da mala. 

Tem sido roubado. 

Meu dinheiro tem sido furtado. 


C. Hinter nehmen, ftehlen u. f. w. kann man das 
befiganzeigenve Wort oft auslaflen, wenn durch den Dativ ber 
Berjon jchon der Sinn Har angegeben ift, nur nicht vor Per⸗ 


ſonen⸗ over Beiwörtern. 


u nat mir meinen Hut ge⸗ 


ges Fonen ‚geftohlen worden ? 
mir meinen Sohn 
nommen. 


Me tem roubado o chapeo. 


Lho tem roubado? 
Me tem tomado meu filho. 








Achtunddreißigſter Abſchnitt. 


197 


Hat Dir der Menſch Deine Bücher O homem te tem roubado os 


geſtohlen 
Er det mir alle meine Bücher ge- 


en. 
—* buchſtabirt man dieſes Wort? 
Wie ſchreibt man dieſes Wort? 
So. — Es wird ſo geſchrieben. 


ärben. 

ie Farbe. 
Sarbig. 
Rofafarbig. 


. livros? 
Me tem roubado todos os livros. 


Como se solettra esta palavra? 
Como se escreve esta palavra? 
Assiın.—Escreve-se destamaneira, 


Tingir. 

A cör. 

Vestido de cör. 
Cör de rosa. 


WM. Hinter tingir färben ift zu denken „aus“. 


Wie wollen Sie Ihren Rod färben ? 


Ih will ihn [aus] blau färben. 
Bas färbt er eben? 
Er färbt feine Strümpfe. 
Färben Sie Ihr Kleid blau? 
Nein, ich färbe es rofafarbig. 
Der Färber. 
Gran. 
Duntelbraun. 
Bon dunkler Gefidhtsfarbe, 
Die Wolle, 
Wollene Strümpfe. 
Schwarze wollene Strümpfe. 
Strümpfe von grauer Wolle. 
Ein Mädden. 


Ein Mädchen von dunkler Geftchts- 
arbe 


Wollenwaare. 
Nicht geſponnene Baumwolle, 
Wenig Vermögen (Wolle) haben. 


Scheeren. 
Volle holen gehen und ge— 
[horen fommen. 


De que cör quer tingir 0 seu 
vestido ? 

Quero tingi-lo de azul. 

Que estä elle tingindo? 

Tinge as suas meias. 

Tinge o'seu vestido de azul? 

Näov, eu o tinjo [de] cör de rosa. 

O tinotureiro. 

Pardo. 

Moreno. 

Trigueiro. 

A 1a. 


Meias de 1&. 
Meias pretas de 1a. 
Meias de 1ä parda. 


Uma rapariga. 
Uma rapariga trigueira. 
Fazenda de 1A. 


Algodäo em li, 
Ter pouca 13. 


Tosquiar. 
Ir buscarläe virtosquiado. 


Aufgaben 
120. 


Bis wohin find Sie gereit ?— Ih bin bis nad Deutſchland 
gereift. — Iſt er bis nach Italien gereiſt? — Er ift bis nad 
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Amerila gereifl. — Wie weit find die Spanier gereiſt? — Sie 
find 518 nad London gegangen. — Wie meit tft diefer arme 
Matroſe gefommen —Er ift bis hieher gelommen.—Ift er bis 
an Ihr Haus gelommen? — Er ift bi8 an das Haus meines 
Baters gekommen. — Was hat man Ihnen geftoblen? — Man 
bat mir alle meine Kleiver geftohlen. — Was hat man Ihrem 
Bater geitohblen?— Man hat ihm alle feine Stiefel und Schube 
geftohlen.— Stiehlft Du Deinem Bruder Gen? — Ih ftehle nie 
und raube nie. — Haft Du je Geld geftoblen? — Sch babe nie 
geftohlen. — Hat man Ihnen Ihre yuten Kleiver geftoblen? — 
Man bat fie mir geftohlen. Was bat man geftern aus dieſem 
Koffer geftohlen? — Ein Dugend Hemden und ein halbes Dutzend 
Zajhentücher. — Bis wohin wollen Sie gehen? — Ich will bis 
an den Fluß gehen. — Bis wohin willſt Du mit mir kommen? 
— Ich will mit Ihnen bis an’8 Theater geben, aber dann 
kehre ich zurüd. — Wie weit bift Du’ geftern gegangen? — Ich 
bin bis nach dem Hafen gegangen; aber dann bin ich nad 
Haufe zurüdgefehrt. — Sind Sie bi8 dahin gegangen? — Ic 
bin nicht bis dahin gegangen. — Wohin gebt Du eben? — Ic 
babe die Abficht auf ven Markt zu geben. 


181, 


Wartet Ihr Bruder auf mih?— Ta, er (ift unten) erwartet 
Sie unten. — Wo ift mein Freund? Ych will geben. — Er ift 
oben, im Zimmer meines Bruders. Ich will ibn rufen. — Haft 
Du meinen Hut gefehen * — Ja, er ift bier. Ich will Dir ihn 
hinunter werfen. — Wilft Du nicht herablommen? Ich babe 
“vor, mit Dir nad der Stabt zu gehen. — Nein, ich gehe nicht 
binunter, Ich habe meine Aufgaben noch nicht alle gefchrieben. 
— Wo liegt das Buch? — Es liegt unter dem Tiſch. — Wo 
fiegt der Hund? — Er liegt unter dem Baum. — Wo liegt die 
Stadt? — Sie liegt am Fluffe. — Haft Du gefehen, was der 
Matrofe getban hat? — Er bat einen Stein über das Schiff 
geworfen; auf der andern Seite des Schiffes tft dieſer Stein 
in's Waſſer gefallen. — Wo liegt pas Haus, welches Sie gelauft 
haben? Liegt e8 dieſſeits oder jenfeit8 des Fluſſes? — Es liegt 
auf dieſer Seite, eine Stunde mehr nach unten als das Ihrige. 
— Wo liegt der Garten? — Er liegt neben dem Haufe. — Auf 
welcher Seite des Hauſes? — Auf dieſer Seite, denn auf jener 
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iſt das Haus des Nachbarn. — Haben Sie einen hübſchen Garten? 
— Ja. Er bat zwei Thüren. — Was fteht mitten in Ihrem 
Garten? — Mitten im Garten fteht ein Kleines Haus mit grünen 
Fenſtern. 


Iſt Ihr Bruder ſchon nach Spanien gegangen? — Er iſt 
noch nicht hingegangen. — Wann denken Sie nach Paris zu 
gehen? —I[In der) Mitte Mai. —Sind Sie in Spanien gereiſt? 
—Ich bin nie in Spanien geweſen. Wann reifen Sie ab?— 
Um fünf Uhr Morgens. — Färben Sie Ihr Klein? — Ich färbe 
es nicht; ich waſche es. —Laſſen Sie Ihren Hut färben *— a, 
ich Iafle ihn ſchwarz färben. — Haben Sie meinen Hut gefärbt? 

ch nicht. Sch babe noch Feine Zeit gehabt. — Laflen Sie 
Shre Wolle färben — Sa, ich lafie fie färben. — Wie laſſen Sie 
fie färben? — Ich laſſe fie grün färben, weil ich viefe Yarbe 
liebe. — In welcher Stadt wohnt Ihr Bruder? — Er wohnt in 
Lifjabon. — Wer geht dort? — Es ift ein Matrofe; er geht in 
der Mitte der Straße, und zwei Soldaten führen ihn. — Jetzt 
weiß ich, wer e8 iſt. Es tft ber Matrofe, welcher vorigen Monat 
dem Kapitän fo viel Geld geſtohlen bgt.—Bi8 wohin ift mein 
Bruder mit Ihnen gegangen? — Bis zum Theater; dann hat er 
mich allein gelafien. — Was für Beinkleiver hat der Schneiver 
mitgenommen? — Die Beinfleiver von grauer Wolle. — Was 
baben Sie meiner’ Schweiter geſchickt? — Sch habe ihr die nicht 
gefponnene Baumwolle geſchickt, welche fie von mir begehrt hat. — 
Iſt der Sammel ſchon geichoren— No nicht, er hat noch nicht 
Wolle genug. — Wie fol der Färber Ihren Mantel färben? — 
Ich babe es ihm ſchon gefagt. — Hat dieſer Mann viel Gelb? 
— So fo, er bat wenig Bermögen, denn er bezahlt feine 
Schulen nie, \ 


1% 


Damald,. Daun. — Naher, 


Der Augenblid. 
Folgend. 


Bis zum folgenden Morgen. 
Bis zum folgenden Tag. 
Bis zu jenem Tag. 
Bis jetzt. 
Bis hieher. 
Bis damals. 
Der Sonntag. 


Der Montag. 
Der Dienftag. 
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Entäo. — Depois. 


OÖ momento. 
Seguinte. 


Atd a manhä seguinte. 
Até o dia seguinte. 
Até aquelle dia. 

At6 agora. Atégora. 
Até aqui. Até cAä. 
At& entäo. 


O domingo, 
A segunda-feira. 
A terca-feira. 


A. Die aus zwei Wörtern beſtehenden Wochentage bilden 
ihre Mehrheit, indem beiven Wörtern ein s angehängt wird. 


Bis zu meiner Rückkehr. ” 
Bis zu meines Bruders Rückkehr, 
Bis um vier Uhr Morgens. 


Der Mittwod). 
Der Donnerftag. 
Der Freitag. 
Der Samftag. 
Die Poft aus England kommt alle 
Sonntage. 
Jeden Dienftag und Dommerſtag iſt 


Theater. 
Bis um wieviel Uhr ſind Sie bei 
meinem Vater geblieben? 


Ich Bin dort geweſen bis elf Uhr 


ende. 
Er Hat fich getödtet. 
Er ift getödtet worden. 


Até & minha volta. 
Até & volta de meu irmöäo. 
Até &s quatro horas da manhä. 


A quarta-feira. 
A quinta-feira. 
A sexta-feira. 
O sabbado. 


O correio da Inglaterra vem todos 
os domingos. 

Todos as tercas-feiras e as quartas- 
feiras ha theatro. 

At& a que horas tem ficado em 
casa de meu pai? 

Tenho ficado alli at& ds onze 

. horas da noite. \ 

Elle se tem matado. 

Tem sido matado. 


WB. Die Ieivende Form darf nicht durch die thätige mit 
se Überfeßt werben, wenn eine rüdzielende ober gegenfeitige 
Handlung leicht dabei denkbar if. Es würde baburd ein 
Dofßpelfinn entftehen, ven man burd die Anwendung bes eigent- 
lien Paſſivs, ser mit dem Mitteliwort, vermeidet, 


Ich werde geliebt. 
liebe mich. 
Wir werden geliebt. 

Wir lieben une. 


Sou amado. 
Amo-me. 
Somos amados. 
Amamos-nos. 
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©. „Man“ darf nicht durch se überſetzt werben, wenn ein 


Doppelfinn entftehen Tönnte. 


Man überfegt dann gewöhnlich 


durch die dritte Berfon der Mehrheit, beſonders wenn ein Dativ 
als Ergänzung beim Zeitwort fteht. 


Man jchreibt mir. Es wird mir 
gefchrieben. 
Sind meine Schuhe gras worden ? 


Hat man meine Schuhe gebracht? 
Sie find gebracht worden. 
Was bat man gejagt? 
Nichts ift gefagt worden. 
Man hat nichts gejagt. 
Was ift gethan worden ? 
Nichts ift gethan worden. 
Hat man meinen Rod flicken wollen ? 
Man bat ihn nicht zurecht machen 
wollen. 


Können Sie leſen? 
Ih kann nicht leſen. 


Escrevem-me. 


Me tem trazido os meus capatos? 
Os meus gapatos me tem sido 
trazidos? 

Tem sido trazidos. Os tem trazido. 

Que tem dito? Que se tem dito? 

Nada tem dito. Nada se tem dito. 

A gente näo tem dito nada. 

Que se tem feito? Que tem sido 
feito? 

Nada se tem feito. 
sido feito. 

Tem [querido] tido tencäo de 
remendar a minha casaca? 
Näo tem tido tengäo de remendä- 
la, ° 

Sabe ler? 

Näo sei ler. 


Nada tem 


BD. Oft wird „man” am paflenpften in ber ueberſetzung 
mit „wir“ vertauſcht — manchmal volksthümlich mit homem . 


oder a gente, 


Dean fieht (mir fehen) das alle Tage: 

Was muß man thun, wenn man 
Recht dat? 

Kann man dann thun, was man 


Können wir dam thun, was wir 
wollen ? 
Man thut, was man kann, aber 
nicht, was man will, 
Dan jagt. Es heißt, 
Wie heißt diefes auf Deutſch? 
Ausbürften. 
Wie heißt auf Portugiefifch der erfte 
Wochentag? 
Er heißt Sonntag. 


Vemos isto todos os dias. 

Que devemos fazer, quando tomos 
razäo ? 

Pode-se entäo fazer 0 que se 
quer? 

Podemos entäo fazer ® que 
queremos? 

Fazemos o que podemos, mas 
näo 0 que queremos. 


Se diz. 
Como se diz isso em allemäo? 


Diz-se. 


Escovar. 


Como se diz em portuguez 0 
primeiro dia da semana ’? 
Chama-se domingo. 
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Ich bee Wilhelm. Chamo-me Guilherme. 
Er Heißt Johann. Chama-se Joäo. 
Gebräuchlich. Admittido. 
Die Wendung. O modo de dizer. 


Iſt diefe Wendung gebräudlich? E admittido este modo de dizer? 
Sie ift gebräuchlich. Man jagt ſo. E admittido. Diz-se. 
Der Diener bat meinen neuen O criado tem escovado a minha 


Rod ausgebürftet. cAsaca Nova. 
Hat mein neuer Freund jenen O meunovoamigo temcomprado 
Garten gelauft? aquelle jardim ? 


Diefer Hund iſt noch ſehr jung. Este cäo & muito novo ainda. 


WE. Novo hinter dem Zeitwort, heißt neu gemadt, 
por demjelben neu erworben. Dod tft biefe Regel nicht 
firenge. Sehr oft beißt novo auch jung, befonver8 von 
Thieren. , 


Ein fehr junges Pferd. Um cavallo muito novo. 
Ein junger Diener. . Um criado novo. 
Ein neu erworbener Diener. Um novo criado. | 
Glaubt man das? Crem isto? Se cre isto? 
Man glaubt es nicht. Näo o crem. Näo se cre. 

Das Garn. Das Nep. A rede. O lago. 

Die Eltern. Os paies. 

Die Kinder. Os filhos. 

Aufgaben. 
218. 


Wann hat Ihnen Ihr Bruder gefchrieben? — Er hat mir 
vorige Woche gefchrieben. —Wie lange bleibt der Großherzog in 
Großbritannien? — Er bleibt noch bis Dienftag; hernach reift 
er ab.“— Darf (kann) man fragen wohin? — Es ſcheint mir 
na dem Königreih Portugal. — Haft Du noch lange Zeit zu 
fhreiben? — Ich habe bis zehn Uhr noch zu ſchreiben. — Wie 
lange haft Du nit mehr mit mir gefpielt?— Ih babe geftern 
mit Dir gefpielt. Das ift nicht ſehr Tange. — Wie lange wohnen 
Sie ſchon in der Boftftraße ?— Voriges Ss babe ich ein Haus 
in diefer Straße genommen. — Wohnt Ihr Vater no in ber 
Johannisgaſſe? — Nein. Vorige Woche bat er fein Haus ver⸗ 
laſſen (gelaflen) und wohnt jekt in meinem Haufe. Es if} viel 
befier fo. Er ift mandmal krank und in meinem Kaufe ift 
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Jemand ba, ven er zum Arzte fchiden kann. — Wie Yange follen 
wir arbeiten?— Bis um fieben Uhr des Abends, Dann Tönnt 
ihr einen Heinen Gang machen, und um halb neun wieder zur 
Arbeit zurüdkehren. —Bis wohin gebt diefe Straße?— Sie geht 
bi8 auf den Martt.— Warum iſt mein Bruber heute bi8 Mitter- 
nat im Theater geblieben? — Das Theater hat nicht früber 
geenbigt. — Wie lange bleiben Sie in Ihrem Garten? — Bis 
beute Abend, dann fomme ich zurüd. — Hat der Diener meine 
Röcke ausgebürftet? — Nein. Er ift no nit nad Haufe 
zurüdgelommen. -- Wie lange ift mein Freund bier geblieben — 
Bis fieben Uhr Abends. — Wo ift er denn hingegangen? — Das 
weiß ich nicht. ' 
118. 

Hat er viel gefprohen? — Geſprochen hat er nicht, aber 
gejeärieen. — Warum fhreit Ihr Junge? — Er fohreit, weil er 
krank iſt. Bis wann wollen Sie warten? — Bis daß die Poſt 
fommt. Sch fol heute einige Briefe bekmmen, darum warte 
ich. — Bis wann wird das Schiff zum Hafen binausgeben? — 
Bis Sonnenuntergang, denn dann ift der Wind günftig. — 
Wann kommt die Boft aus Lifjabon? — Dreimal jede Woche 
und oft auch viermal. — Welcher Tag tft heute? — Heute tft 
Mittwoch. — Bis um wieviel Uhr ift Ihr Freund heute im 
Soncert geblieben? — Bis um ſechs Uhr. — Wollen Sie hier 
warten? — Wie lange foll id warten? — Bis zur Rückkehr meines 
Baters.— Haben Sie mid) lange erwartet — Ich babe Sie zwei 
Stunden lang erwartet. — Können Sie bie Briefe leſen, melde 
ih Ihnen ſchicke? — Ja, ich kann Ihre Briefe fehr gut leſen. — 
Hat fih Ihr Diener heute verwundet?— Sa, er hat ein Huhn 
gefehlachtet und bat fi mit dem Mefjer verwundet. — Warum 
ihreift Du fo? Bift Du verwundet worden ?— Nein, des Nach⸗ 
barn Junge bat mich geprügelt. — Das ift wohlgethan. Warum 
bift Du mit dieſem Jungen in den Garten gegangen. — Hat 
man meine Stiefel dem Schuhmacher gebracht? — Es feheint 
mir, ja. Ich habe Ihren Bedienten gefehen, er ift zum Schub. 
macher in’8 Haus gegangen. — Wo wohnt mein Schuhmacher? 
— Er wohnt auf dem Sanet Antoniusplap. 

119. 

Warum haben Sie Ihrem Jungen Schläge gegeben? — 
Weil er mir eine Lüge gefagt hat. — Prügeln Sie ihn jebes 
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Mal, wenn er eine Lüge ſagt? —So oft ih es weiß. —Kennen 
Sie ſchon viele portugiefifhen Wendungen? — Sa, ih Tenne 
ſchon viele. Aber die Zahl derjenigen, welche ih noch nicht 
fenne, muß größer fein, als die Zahl berjenigen, welche ich 
kenne. — Was fagen Sie zu diefen Wendungen? — Einige der⸗ 
jelben Tann man anwenden, viele andveren aber nit. — Hat man 
Thon fo viele Bauern auf dem Marfte gejehen wie heute? — 
Nein, man fieht deren felten jo viele. — Was muß man tbun, 
um in Turzer Zeit eine Sprache zu. erlernen ?— Se mehr Uebungen 
man lernt, deſto fehneller (depressa) lernt man eine Sprache. 
Man braucht jenoch immer ein Yahr. — Hat dieſes Kind feine 
Eltern noch? — Nein, e8 bat fie voriges Fahr verloren. — Hat 
biefe Frau noch Kinder? — Nein, fie hat fie alle verloren. Was 
bat Dir Dein Bruder heute geſchickt? — Er hat mir das Gam 
geichickt, welches ich in feinem Garten gelafien habe. — Hat er 
Dir nit auch ein Billet gefchicht für mih? — Ja. Hat mein 
Diener Dir e8 nicht gebracht? — Ich babe es nicht erhalten. — 
Sp geht e8. Geftern babe ich dem Dummkopf das Billet ge- 
geben und heute bat ‚er e8 noch in ver Taſche. Man Tann 
dieſen Leuten nicht geben. 


Adtunddreißigfter Abfchnit. — Licäo trigesima 
oitava. 


Wie weit? d. h. Bis wohin? At6 ondeꝰ 


Wie weit haben wir zu gehen ? Anté onde (temos) havemos de ir? 
Bis zum Haufe meines Bruders, At6 & casa de meu irmäo. 
Bis hieher. Bis dorthin. Até aqui. Até alli. 
London. Londres. 
Paris. Paris. 
Marſeille. Marselha. 
Bis nad) London. Até Liondres. 
Die Poft geht bis nach Paris. O correio vai at6 Paris. 
Nah Madrid. — Zu Madrid. A Madrid. — Em Madrid. 


Spanien. — In Spanien. A Hespanha, para Hespanha, — 
Na Hespanha. 
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Nach England. — In England. 


Bis nach England. Bis nach 
Portugal. 

Die Schiffe gehen bis nach Braſilien. 

Bis an mein Haus. 

Bis an's Waarenlager. 

Bis an die Ecke des Hauſes. 

Bis zur Mitte des Weges. 
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Ä Inglaterra, para Inglaterra. — 
Na Inglaterra. 
Até & Inglaterra, 

tugal. 
Os navios väo até ao Brazil. 
Até & minha casa. 
At& ao armazem. 
Até & esquina da casa. 
At& a meio caminho. 


Ate a Por- 


A. Von eima der Gipfel und baixo niebrig find mit- 
telft der Verhältnißwörter em, para, a, de, por folgende 
Umftanvswödrter und Verhältnißwörter abgeleitet: 


Unten. Em baixo (Umſtands⸗ 
wort). 


Bewegung: 
Hinab, Finunter | abaixo, 
para 
Herab, herunter ) baixo. 


Ruhe: Unter... Por baixo 
de... Debaixode.,. 


Ueber... 


Oben. Em cima (Umftande- 
wort),  - 

Hinauf, herauf acima, para 
cima 


Por cima de... 
Decima de... 


Oft wir au em cima de... gebraudt, um „auf 
auszubrüden; em baixo de..., um „unter“ außzubrüden, 


kommt auch vor. 
Die Seite. 


Diefleitd. (Ruhe.) 
eits. (Ruhe. 
zer eng, 


Herüber. (Bewegung.) 
Neben dem... 
Stier anf dieſer Seite, . 
Drüben auf der andern Seite. 
Bon der einen und der andern Seite. 


O lado. 


Deste lado. 
Do outro lado. Daquelle lade. 
Ao outro lado. Para o eutro 


lade. 
Cä. Deste lade. 
Ao lado de... 
Do lado de 62. 
Do lado de 1A. 
De um e outro lado. 


WB. Haben este und aquelle oder outro ein gemein⸗ 
fames Hauptwort, fo kommt dieſes hinter este zu ſtehen. 


auf Dieier und auf jener Seite des 

eg8. 

Weder biefjeits noch jenſeits des 
Wegs. 


Deste lado do caminho e da 


outro. 
Nem deste lade do eamimho, nem 
do outro. 


13* 
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Gedenten. 


Gedenken Sie (daß Sie) nad) Spa- 
nien (gehen) zu gehen ? 
Ich gedente — 5 — Fruhjahr nad) 
Spanien zu gehen. 
Die Mitte. 
Mitten in dem... 
Mittelft. 


In der Mitte Mai. 

Mitte Juni. 

Kommt er Thon aus Frankreid) 

zurüd? 

Nein. Er kommt Mitte Mai, 
Auf einer Seite geben. 
In der Mitte gehen. 
. Die Burg. 


Reifen. 
Wandern. 


Der Wind wandert (bläft in der 
Richtung) mit der Sonne. 
Er baut ein Schloß in die Luft. 
Bis wohin ift er gereift? 
Er ift bis nad) London gegangen. 
Der Brunnen 


Stehlen, berauben, beſtehlen. 
Stehlen. 


Man hat ihn beraubt. 

Man hat einen Rock aus dem Koffer 
geſtohlen. 

Er iſt ausgeplündert worden. 

Mein Geld iſt geſtohlen worden. 
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Achar que... 
Acha que vai & Hespanha? 


Acho que vou & Hespanha esta 
primavera. 


N 


O meio. 
No meio de... 
Por meio de... 


No meio de Maio. 
No meio de Junho. 
Jä volta de Franga? 


Näo. Vem no meio de Maio. 
Ir de um lado, 
Ir no meio. 


O casteollo. 
Viajar. \ 
Caminhar. 


O vento caminha com o sol. 


Faz um castello no ar. 
At& onde tem elle viajado ? 
Tem ido ate Londres. 


O pogo. 
Roubar. 
Furtar. 


O tem roubado (nidjt furtado). 

Tem furtado (oder roubado) uma 
casaca da mala. 

Tem sido roubado. 

Meu dinheiro tem sido furtado. 


©. Hinter nehmen, ftehlen u. f. w. fanı man das 
befiganzeigende Wort oft auslafen, wenn durch den ‘Dativ der 
Perſon ſchon ver Sinn Har angegeben it, nur nit vor Per⸗ 


ſonen⸗ over Beimdrtern. 


— Dat mir meinen Hut ge 


ei "onen geſtohlen worden? 


mir meinen Sohn 
—ã 


Me tem roubado o chapeo. 


Lho tem roubado? 
Me tem tomado meu filho. 
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Hat Dir ber Menſch Deine Büherr O homem te tem roubado os 


geftohlen 
Er Hat * alle meine Bücher ge⸗ 
ſtohlen. 
Wie buchſtabirt man dieſes Wort? 
Wie ſchreibt man dieſes Wort? 
So. — Es wird ſo geſchrieben. 


F 
Kofafarbig. 


. livros? 
Me tem roubado todos os livros. 


Como se solettra esta palavra? 
Como se escreve esta palavra? 
Assiin.—Escreve-se desta maneira, 


Tingir. 

A cör. 

Vestido de cör. 
Cör de rosa. 


MD. Hinter tingir färben ift zu benfen „aus“. 


Wie wollen Sie Ihren Rod färben ? 


Ih will ihn [me], blau färben. 
Bas färbt er eben? 

Er färbt feine Strümpfe. 
Färben Sie Ihr Kleid blau? 
Kein, ich färbe es rofafarbig. 


Der Färber. 
rau. 
Dunkelbraun. 
Von une Heſichtsfarbe. 
Die Wol 


Wollene Sem. 
Schwarze wollene Strümpfe. 
Strümpfe von grauer Talk. 


Ein Mädden. 
Ein Mäbchen von dunkler Geſichts⸗ 
arbe. 
Bollenwaare. 


Richt geifponnene Baumwolle, 
Wenig Vermögen (Wolle) haben. 


Scheeren. 
Wolle holen gehen und ge— 
ſchoren kommen. 


De que cör quer tingir 0 seu 
vestido? 

Quero tingi-lo de azul. 

Que estä elle tiogindo? 

Tinge as suas meias. 

Tinge o'seu vestido de azul? 

Näv, eu o tinjo [de] cör de rosa. 

O tinotureiro. 

Pardo. 

Moreno. 

Trigueiro. 

A la. 

Meias de 1%. 

Meias pretas de lä. 

Meias de 1& parda. 


Uma rapariga. 
Uma rapariga trigueira. 
Fazenda de IA. 


Algodäo em lä, 
Ter pouca 13. 


Tosgquiar. 
Ir buscar lä e virtosquiado. 


Aufgaben. 
120. 


Bis wohin find Sie gereiſt? — Ich bin bis nach Deutſchland 
gereiſt. — Sn er bis nach Italien gereiſt? — Er ift bis nad 
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Amerika gereiſt. — Wie weit find die Spanier gereiſt? — Sie 
find bis nach London gegangen. — Wie weit ift dieſer arme 
Matrofe gefommen?—Er ift bis hieher gelommen.— Iſt er bis 
an Ihr Haus gelommen? — Er ift bi8 an das Haus meines 
Baterd gelommen. — Was hat man Ihnen geftohlen? — Man 
bat mir alle meine Kleiver geftohlen. — Was hat man Ihrem 
Bater geftohblen?— Man hat ihm alle feine Stiefel und Schuhe 
geſtohlen. — Stiehlft Du Deinem Bruder Geld?— Ich ftehle nie 
und raube nie. — Haft Du je Gelb geftohlen? — Ich en nie 
geftoblen. — Hat man Ihnen Ihre guten Kleider geftoblen? — 
Man hat fie mir geftohlen. — Was hat man geftern aus biefem 
Koffer geftohlen?— Ein Dutzend Hemden und ein halbes Dutzend 
Taſchentücher. — Bis wohin wollen Sie gehen? — Ich will bis 
an den Fluß geben. — Bis wohin willt Du mit mir Tommen? 
— Ich will mit Ihnen bis an's Theater gehen, aber dann 
fehre ich zurüd. — Wie weit bit Du’ geftern gegangen? — Ih 
bin bis nad) dem Hafen gegangen; aber dann bin ich nady 
Haufe zurücgelehrt. — Sind Sie bis dahin gegangen? — Ich 
bin nicht bis dahin gegangen. — Wohin gehft Du eben? — Ich 
babe die Abfiht auf ven Markt zu geben. 


121, 


Wartet Ihr Bruder auf mih?—Ia, er (ift unten) erwartet 
Sie unten. — Wo ift mein Freund? Ich will geben. — Er ift 
oben, im Zimmer meines Bruders. Ich will ihn rufen. — Haft 
Du meinen Hut geſehen? — Ja, er ift bier. Ich will Dir ihn 
Binunter werfen. — Willſt Du nicht berablommen? Ich habe 
vor, mit Dir nad der Stabt zu gehen. — Nein, ich gehe nicht 
hinunter, Ich habe meine Aufgaben noch nicht alle gefchrieben. 
— Wo liegt da8 Buch? — Es liegt unter dem Tiſch. — Wo 
liegt der Hund? — Er liegt unter dem Baum. — Wo liegt die 
Stadt? — Sie Itegt am Fluffe. — Haft Du gefeben, was ber 
Matrofe getban Hat? — Er bat einen Stein über das Schiff 
geiworfen; auf ber anbern Seite des Schiffes iſt viefer Stein 
in's Wafler gefallen. — Bo liegt das Haus, weldhes Sie gelauft 
haben? Liegt e8 dieſſeits oder jenfeitS des Fluſſes? — Es liegt 
auf dieſer Seite, eine Stunde mehr nad unten als das Ihrige. 
— Wo liegt der Garten? — Er liegt neben dem Haufe. — Auf 
welcher Seite des Hauſes? — Auf dieſer Seite, denn auf jener 
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ift das Haus des Nachbarn. — Haben Sie einen hübfchen Garten? 
— a, Er bat zwei Thüren. — Was fteht mitten in Ihrem 
Garten? — Mitten im Garten fteht ein kleines Haus mit grünen 
Fenſtern. 


Iſt Ihr Bruder ſchon nach Spanien gegangen? — Er iſt 
noch nicht hingegangen. — Wann denken Sie nach Paris zu 
gehen? — In der] Mitte Mai. —Sind Sie in Spanien gereiſt? 
—Ich bin nie in Spanien gewejen. —Wann reifen Sie ab? — 
Um fünf Uhr Morgens. — Färben Sie Ihr Klein? — Ich färbe 
e8 nicht; ich waſche es.—Laſſen Sie Ihren Hut färben *—Sa, 
ich laſſe ihn ſchwarz färben. — Haben Sie meinen Hut gefärbt? 
— Noch nit. Ich habe noch feine Zeit gehabt. — Laflen Sie 
Ihre Wolle färben? — Sa, ich laſſe fie färben. — Wie laflen Sie 
fie färben? — Ich laffe fie grün färben, weil ich dieſe Farbe 
liebe. — In weldder Stabt wohnt Ihr Bruder? — Er wohnt in 
Liffabon. — Wer geht dort? — Es if ein Matrofe; er geht in 
ber Mitte der Straße, und zwei Soldaten führen ihn. — Sept 
weiß ich, wer es iſt. Es ift ver Matrofe, welcher vorigen Monat 
dem Kapitän fo viel Geld geftohlen bgt.— Bis wohin ift mein 
Bruber mit Ihnen gegangen? — Bis zum Theater; dann hat er 
mich allein gelaffen. — Was für Beinfleiver bat der Schneiber 
mitgenommen? — Die Beinfleiver von grauer Wolle. — Was 
haben Sie meiner Schwefter geſchickt? — Sch habe ihr bie nicht 
gejponnene Baumwolle geſchickt, welche fie von mir begehrt hat. — 
Iſt der Sammel ſchon gefchoren— Noch nicht, er hat noch nicht 
Wolle genug. — Wie fol der Färber Ihren Mantel färben? — 
Ich babe es ihm ſchon gefagt. — Hat diefer Mann viel Geld? 
— So ſo, er hat wenig Vermögen, denn er bezahlt feine 
Schulden nie. \ 
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Aeununddreißigſter Abſchnitt. — Licäo trigesima 
nona, 


Man muß. Man brand. 
Es 868 Be fa. Es ift nöthig. 


” —* nichts weiter zu Kun 
Ich branche nur zu.. 

Suchand nothwendi 

Bon äußerſter Notöwendigteit. 


Muß Jemand auf den Markt gehen? 

Es ift nicht nöthig. 

Was muß Gi) thun, um Spaniſch 
zu lernen? 

(Sie müflen...), Man muß recht 
viel ſiudiren. 


E prociso. E mister. E neces- 
sario. 


Näo tenho mais que... 


Absolutamente necessario. 
De absoluta necessidade. 


E preciso ir & praga? 

Näo & preciso. 

Que 6 preciso fazer para aprender 
a lingua hespanhola? 
preciso estudar muito. 


A. Das müfjenbe Subject wird bei & mister, 6 pre- 
ciso, 6 necessario nicht außsgebrüdt, wenn e8 ſich mit man 
vertaufchen läßt. Außerdem ift einfiweilen dever, haver de 


anzumenden. 


Sie brauchen nur zu wollen. 
Was fol, was muß ich thun? 
Mas babe ich zu thun? 

Wo foll er hingehen? 

Er muß nach Haus gehen. 


Was ſollen, was müſſen wir thun? 


Was iſt zu thun? 
Wir müſſen einen Brief ſchreiben. 
Sie müfjen Ihre Uebungen ſchreiben. 
Haben Ste ein Pferd nöthig? 
Nein, ic) brauche Geld. 

brauche nur einen Pinto. 


Die Tugend. 
Das Geſetz. 
Die Alte, 


Aus der Nothwendigkeit 
machen. 


Geſetz 


Näo tem mais que quorer. 

Que devo eu fazer? 

Que hei de fazer? 

Aonde deve elle ir? 

Deve ir & casa. Ha de ir & 
casa. 

Que devemos fazer? Que havemos 
de fazer? 

Que 6 preciso fazer? 

Devemos escrever uma carta. 

Dievem escrever 08 seus exercicios. 

Precisa de um cavallo? 

Näo, preciso de dinheiro. 

Preciso sömente de um pinto. 


A virtude, 
A lei. 
A velha. 


Fazer da necessidade lei. 
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Die Nothfwendigkeit] hat kein Geſetz. 


Die Noth[mwendigkeit] (bricht Eiſen) 
bringt die Alte anf den Weg. 


Nicht Haben. 
Alle, was. 
So viel, wie. 
HM das alles, was Sie brauchen? 


Das ift alles, was ich brauche. 
Ich thue fo viel ich kann. 

Ich Schreibe fo viel, wie ich kann. 
Er thut jo viel Gutes, wie er kann. 


Taugen. Werth fein. 
Ich bin werth. 
Was (Wieviel) ift... werth? 


— viel kann dieſes Pferd werth 
ein 
Es kann hunderttaufend Reale werth 


ein. 

Wie viel iſt dieſe Flinte werth? 

Sie iſt nicht mehr als einen Pinto 
wert 


Das da iſt nicht viel werth; jenes 
dort taugt gar nichts. 
De Eine iſt jo viel werth, wie ver 


ere. 
Bin ich ſo viel werth, wie Ihr 
Bruder? 
Sie find mehr werth als er. 


Einem helfen. 
Der Unglüdlide. 


Er Hilft den Unglüdlichen gerne. 
Du biſt fo viel werth, wie Du haft. 


Sid helfen mit... dburd... 
ehlen. 
as Mittel. 
Er Hilft fich fo gut er kann ſd. h. 
aus allen Mitteln]. 
Bern die Kräfte fehlen, Können wir 
uns durch die Gejchicklichkeit helfen. 
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A necessidade näo tem lei, carece 
de lei. 

A necessidade mette a velha no 
caminho. 


Näo ter. Carecer de... 
Tudo.) Quanto. } vor dem Zeit⸗ 
Tanto J Quanto. wort. 


E tudo de que precisa? E quanto 
, Precisa? 

E quanto preciso. 

Fago quanto posso. 

Escrevo quanto posso. 

Faz tanto bem, quanto pode. 


Valer. 
Eu valbo. 
Quanto vale...? 


Quanto pode valer este cavallo ? 
Pode valer cem mil reis. 


Quanto vale esta espingarda? 
Näo vale mais do que um pinto, 


Isto näo vale muito; aquillo näo 
vale nada. 
Um vale tanto, oomo o outro. 


Valho-eu tanto, como seu irmäo ? 


Vale mais que elle. 


Valer a alguem. 

O desgragado. 

Gosta de valer aos desgracados. 
Tanto vales, quanto has. 


Valer-se de... 
Faltar. 
OÖ meio, 


Elle se vale de todos os meios. 


Quando faltäo as forcae, podemos 
valer-nos da arte. 
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Das Geſchenk. 

Geſchenke maden. 

Wieder bringen BZurüd- 
geben. Wieder geben. 

Wieder herſtellen. Wieder 
zuftellen. 

Wieder rufen. 
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O brinde. O regalo. 
Fazer brindes. 
Restituir. Tornar a dar. 


Restituir. 


Chamar outra vez. Tornar 


achamar.' 


WB. Das deutſche „wieder“ wird ſehr oft durch tornar a... 
mit darauffolgendem Infinitiv oder au durch outra vez 


gegeben. 


Gibt er Ihnen das Buch zurüd? 

Er gibt es Ihnen zurüd, 

Hat er Ihnen die Handſchuhe wieder 
zugeftellt ? 

Er hat mir fie wieder zugeftellt. 

Haben Sie ein Geſchenk erhalten? 

Ih habe einige empfangen, 

Bom wem haben Sie Gefchente 
erhalten ? 

Bon einem meiner Freunde, der 
zurückgekehrt iſt. 


Einen entſchädigen für... 
Der Schaden, 
Die Koften. 


Er entſchädigt ihn für feine Koften. 

Wir wollen ihn für feinen Schaden 
entichädigen. 

Einem die Ehre wiedergeben, wieder- 
berftellen. 

Seine Ehre wiederherftellen. 

Er hat feine Schulden bezahlt, und 
auf dieſe Weile feine Ehre wieder- 
bergeftellt. 


Bon (Aus) welhem? 


Bon welden? 
Die Mehrheit, 
* hrh 


Der größte 
Theil. 


Elle torna-Ihe a dar o livro? 
Torna a lho gar: 
Lhe tem restituido as luvas? 


Elle mas tem restituido. 

Tem recebido um brinde? 
Tenho recebido uns brindes. 

De quem tem recebido brindes? 


De um dos meus amigos, que 
tem voltado. 


Restituir alguem de... 
O damno, 
As custas. 


Elle o restitue das suas custas. 

Queremos restitui -lo do seu 
damno. 

Restituir a honra a alguem. 


Restituir-se em honra. 

Tem pago as suas dividas e desta 
maneira tem restituido & sua 
honra, ou se tem restituido 
em honra, 


Do qual® (Ohne folgendes Haupt- 
wort.) 


Dos quaes? 
Amaior parte. 


EC. Auf qual? ohne Artikel, darf nie unmittelbar ein 


Hauptwort folgen. 
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Aus demfelben, wo Sie hingehen. 
Es ift der Garten, von welchem wir 


pre 
Welcher von beiden ift Ihr Bruder ? 
Welcher Hut ift der Ihrige? 
Welchen wollen Sie? 
Er ift fo, wie ich ihn gefannt habe. 


Deren größter Theil; von 
welden die Mehrzahl... 


Ich habe- Pferde, von denen bie 
Mehrzahl ſchwarz find. 

Er Hat Blumen, von melden die 
Mehrzahl blau find, 


De que jardim vem? 

Do meu. 

Do qual ? 

Do mesmo, aonde vm®. vai, 

E o jardim [do qual] de que 
fallamos. 

Qual dos dous é seu irmäo? 

Que chapdo é o seu? 

Qual quer vm®? 

Elle € tal qual o 
conhecido. 


tenho 
A maior parte dos quaes... 


Tenho cavalloe, a maior parte 
dos quaes säo pretos. 

Tem flores, a maior parte das 
quaes säo azues. 


Aufgaben 
123. 


Was müflen Sie faufen?— Ich muß Hammelfleiſch Taufen.— 
Sol ih Wein bolen?— Sie müflen Wein bolen.— Soll ih auf 
den Ball geben?— Sie müfjen gehen. — Wann foll ich gehen ?— 
Sie müflen diefen Abend gehen. — Sol ich den Zimmermann 
bolen?— Sie müflen ihn holen. — Was muß man thun, um bie 
ruſſiſche Sprache zu Iernen? — Man muß recht viel flubiren. — 
Muß man recht viel ftubiren, um die deutſche Sprache zu lernen? 
— Man muß recht viel ftudiren. — Was fol ih thun? — Sie 
müflen ein gute8 Buch Taufen. — Was foll er thun? — Er ſoll 
ruhig bleiben. —Was follen wir thun? — Wir müfjen arbeiten. — 
Müfjen Sie viel arbeiten, um Bortugiefifch zu lernen ?— Ih muß 
viel arbeiten, um e3 zu lernen. — Warum fol ih auf ven Markt 
gehen? — Sie follen hingehen, um Hammelfleifh und Wein zu 
faufen. — Muß id wohin geben? — Du mußt in den Garten 
gehen. — Muß ih Wein holen laffen? — Du mußt Waffer bolen 
lafſen. —Was muß ich tbun ?— Sie müffen eine Hebung fchreiben. 
— An wen foll ich einen Brief fchreiben ? — Sie müflen einen 
an Ihren Freund Schreiben. — Was brauden Ste, Herr?—Ich 
brauche ein Tafchentuh.— Wie viel ift dieſer Hut werth —Er 
if vier Pintos werth. —Brauchen Sie Strümpfe?— Ich brauche 
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keine. — Wie viel ſind dieſe Strümpfe werth? — Sie ſind zwei 
Cruſaden werth. If das Alles, was Sie brauden?—€8 iſt 
Alles. — Brauchen Sie feine Schuhe? — Ich brauche feine, — 
Brauchſt Du viel Gen? — Ih brauche viel. —Wie viele Tafchen- 
tücher braucht Ihr Bruder jede Woche — Er braucht nicht mehr 
als zwei. 


1824. 


Iſt mein Diener nicht zu Haufe? ich brauche Wein. — Sie 
brauchen e8 nur zu jagen und ich gebe Wein bolen.— Was ift 
zu jeben? — Nichts, ein unge mit einer Kage fpielt auf der 
Strap. — Haft Du Cigarren?— Nein, ic babe nur Rauchtabak. 
— Wilft Du Deine Kinder in bie beutfche ober in vie portu- 
giefiihe Schule [escola] ſchicken? —Ich fchide fle in die deutſche 
Schule. — Haft Du ein Glas Bier? — Nein, ib babe nur 
Waſſer. Wen bürftet, der macht aus ver Noth Tugend und 
trinft Waſſer ftatt Bier. — Mir ſchmeckt das Waſſer durchaus 
nit. Kannft Du nicht den Diener ſchicken, um Bier zu holen? 
— Rein, er Tann nicht ausgeben. — Das ift feine Urſache! I 
muß durchaus Bier haben. Die Noth ſetzt die Alte auf den 
Weg. Ich weiß nicht, warum der Diener nicht gehen will, — 
Arbeiteft Du viel? — Ich thue fo viel wie ich kann; aber zwei 
Hände Finnen nicht Alles thun. —Schreibſt Du viele Briefe? — 
Ich jchreibe fo viel ich kann; aber ich kann nicht alle Briefe 
Ihreiben, welche ich zu fchreiben habe, Es fehlt mir die Zeit 
und mandmal auch die Lufl. Oft bin ich fo müde, daß id 
das Papier wegwerfe, anftatt zu ſchreiben. — Was kann dieſes 
Haus werth fein? — Es ift nicht mehr werth, als das Ihrige; 
es ift Ion alt und Tann zufammenftürzen. — Welche Flinte ift 
mehr werth, dieſe oder jene? — Eine ift fo viel werth, wie bie 
anbere, und beide find nichts werth, 


Lieben Sie das Geld ? — Ja. — Warum lieben Sie 8? — 
Weil man fo viel werth ift, wie man bat. Daß tft ein fehr 
altes Sprühmort. — Warum lernſt Du nicht fehreiben? — Es 
fehlen mir die Mittel.— Weißt Du nicht, was das Sprüchwort 
jagt? Wem bie Mittel fehlen, ver Tann ſich durch Geſchicklichkeit 
beifen. Aber Dir fehlen nicht vie Mittel, ſondern auch ber 
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Ville, — Wer ruft? — Es ift mein Freund; er ruft und ruft 
wider. — Warum ruft er jo oft? — Er zeigt mir ein Bud). 
Wahrſcheinlich [provavelmente] ift e8 ein Buch, meldhes er 
Ihnen bringen will. — Was willen Sie Neues? — Ich weiß 
nichts Neues.— Hat Ihr Bruder viele Schulden? — Sa, cr bat 
viele Schulden. — Wie lange wollen Sie noh warten? — 
MWenigftend [ao menos] bis die Poſt kommt. — Erwarten Sie 
Briefe? — Ja, meine Frau bat mir ſchon lange nicht mehr ge= 
fhrieben, und ich.bin fehr unruhig [inquieto] —Wie lange her 
ift es, daß Sie Teine Briefe mehr von ihr erhalten haben? — 
Es find nun über ſechs Wochen; ich fürchte, daß fie Trank ift 
[esteja]. — Wo fommen Sie her? — Aus jenem Haufe. — Aus 
welhem?— Aus: dem mit ver grünen Thür — Was hat er? — 
Er bat Kleider zu verlaufen. — Iſt Ihr Vater älter? — Er ift 
gerade fo, wie er voriges Jahr geweſen ift. Sch wenigſtens 
finde e&8.— Was ſoll ich thbun?— Sie follen ſchreiben, und gleich. 
Denn die Poſt geht in einer Stunde fort und bis um ſechs Uhr 
muß ver Brief fertig jein. 


Vierzigſter Abſchnitt. — Licäo quadragesima. 
A. Für die auf einen Zeitpunkt befchränfte Vergangenheit 
bat der Portugiefe eine eigene Form, genannnt . 
Preterito perfeito. 


Diefe wirn vom Pregente gebilbet, indem man zu ber 
Stammmurzel, je nach der Conjugation, folgende Endungen ſetzt: 


I —0. I. —o. 
—ei, —aste, —ou, —i, —este, — [60] — on. 
— amos, —astes, —aräo. —emos, - ostes, —eräo. 


Acho: Achei, ich fand, Babe ge Bebo: Bebi, ich trank, habe ge 
funden,achaste,achou,achamos, trunken, bebeste, [bebeo], bebeu, 
achastes, acharäo. bebemos, bebestes, beberäo. 

III. —o. 
— 1, —iste, —[io] —tu, —imos, —istes, — iräo. 
Abro: Abri, ich öffnete, habe geöffnet, abriste, [abrio], abriu, 
abrimos, abristes, abriräo. 
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WB. Bor —e wird —c— zu — qu—, —8— zu —gu—. 


Busco: Bus quei id holte, 
buscaste, buscou u. |. w. 


Pago: 


Ich Tpielte und Sie tranfen. 

Er fuchte den Ring, aber er fand 
ihn nicht. 

Er bezahlte und trank den Wein, 


jpielte, 


Jogo: : Joguei ic 
:- W. 


jogaste, jogou u. 


Paguei id) bezahlte, pagaste, pagou u. f. w. 


Joguei e vm%- beberäo. 

Procurou o annel, mas näo 0 
achou. 

Pagou e bebeu o vinho. 


©. Unregelmäßig find die Zeitwörter haver, ter, estar, 
ser im Preterito perfeito: 


Houve, houveste, houve. 
Houvemos, houvesies, houveräo. 
Tive, tiveste, teve. 

Tivemos, tivestes, tiveräo. 


Warft Du dort? 

Ich war dort. 

Hatten die Bauern Geld? 

Sie hatten viel Geld. 

Waren viele Leute im Theater? 

Es waren wenige Perfonen da. 

Warſt Du der Freund des Kauf: 
manns? 

Wir waren Freunde. 


D. Das Zeitwort dou 


Estive, estiveste, estove. 
Estivemos, estivestes, estiveräo. 
ui, foste, foi. 
Omos, fostes, foräo. 


Estiveste alli? 

Estive alli. 

Os saloios tiveräo dinheiro ? 
Tiveräo muito dinheiro. 

Houve muita gente no theatro? 
Houve poucas pessoas. 

Foste o amigo do negociante? 


Fomos amigos, 


der erften Gonjugation bilbet 


fen Preterito perfeito unregelmäßig fo: Dei, deste, 


deu, demos destes, deräo. 


Was gabft Du ihm? 

Ich gab ihm ein Almofen, 

Was gaben wir den Unglücklichen? 
Ihr gabt ihnen Gelb. 

Gab ih Dir ſchon Geld? 

Sie gaben mir noch keins. 


E. Die Zeitwörter creio, digo, 


Que Ihe deste? 

Dei-Ihe uma esmola. 
Que demos aos desgrarados? 
Destes-Ihes dinheiro. 
J& te dei dinheiro? 
Ainda näo me deu. 


faco, posso, 


quero, sei, trago, vejo bilden ihr Preterito perfeito 


folgendermaßen: . 


Ori. Disse. 
Croste. Disseste,. 
Creu. Disse, 
Cremos. Dissemos. 
Crestes. Dissestes. 
Creräo. Disseräo. 
Quiz. Soube. 
Quizeste. Soubeste, 
Quiz. Soube. 
Quizemos. Soubemos. 
Quizestes. Soubestes. 
Quizeräo. Souberäo. 
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Fiz. Pude. 
Fizeste. Pudeste. 

Fez. Pöde. . 
Fizemos. Pudemos. 
Fizestes. Pudestes. ® 
Fizeräo. Puderäo, 
Trouxe. Vi. 
Trouxeste. Viste 

Trouxe. vi. 
Trouxemos. Vimos 
Trouxestes. Vistes. 
Trouxeräo. Viräo. 


E. Unregelmäßig find ferner von ven ſchon vorgefom- 
menen Zeitwörtern noh venho, vou und ponho, melde 
folgenve8 Preterito perfeito haben: 


Vim, vieste, volu, viemos, viestes, vieräo. — Fui, foste, foi, 
fomos, fostes, foräo. — duz, püzeste oder pozeste, POZ, pozemos, 
puzestes oder pOzestes, puzeräo oder pOzeräo. 


Wo warf Du, wo gingft Du Hin? 


4 ging nach dem Garteır. 
war im arten, 


Sich befinden. 
Sid wohl befinden. 
Sich übel befinden. 


Wie befanden Sie ſich zu jener Zeit? 

Ich befand mid) ganz wohl. 

Das Landvolk. Die Land— 
leute. 

Der Adermaun. 

Der Philofoph. 

Bas  glanbten die Bhilofophen vor 


Sie e gaubten weder au Gott noch 
an Chriſtus. 
Was thaten die Landlente? 


Site kauften den Aderleuten Getreide. 
Der Inde, 


Der letzte. 
Unter, zwiſchen. 


Onde estiveste, para onde foste? 
Foi para o jardim. 
Estive no jardim. 


Achar-se. Estar. 
Achar-se bem. Estar bem. 
Achar-se mal. Estar mal. 


Como se’ achou naquelle tempo? 
Achei-me muito bem. 


A gente do campo. Os 
camponezes. 

O lavrador. 

O philosopho. 


Que creräo os philosophos noutro 
tempo ? 

Näo creräo nem em Deos, nem 
em Christo. 

Que fizeräo os camponezes? Que 
fez a gente do campe? 

Compraräo trigo aos lavradores 


O judeu. 


0 ultimo. 
Entre. 
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Unter den Ehriften leben viele Juden. 
Die Chriften feiern den erften 
3 Bude. Pepe Tag 
DIE Juden feiern den leisten Tag 
der Woche. 


Geſtern Abend habe ich meinen 
Geburtstag gefeiert. 


G. 
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Entre os christäos vivem muitos 
judeus. 

Os christäos celebräo o primeiro 
dia da semana. 

Os judeus celebräo o ultimo dia 
da semana. . 
Hontem a noite celebrei — tenho 
celebrado — o meu dia de 

annos. 


Das Preterito perfeito iſt vie eigentliche Form 


bei Erzählungen, und wird für eine genannte und ganz ver- 
flofiene Zeit gebraudt. Doch wirb dad Preterito perfeito 
composto aud zumelilen bei hoje, esta noite, esta 


manhä u. |. w. gebraudt. 


Der Bruder. Die Schwefter. 

Das Weib, die Gemahlin. 

Der Gemahl. ' 

Wam find Ihre Schweftern auf 
dem Balle gemweien ? | 

Eine von ihnen ift vorgeftern dort 


O mano. A mana. 
A esposa. 


O esposo. 

Quandd estiveräo no baile as 
suas manas? 

Uma dellas esteve alli ante hontem. 


geweſen. 


Tanzen. 

Sich beklagen über... 

Sich zerftreuen, ſich gut unter- 
halten. 

Hat fie getanzt? 

Hat fie ſich recht unterhalten? 


Hi. Bet Zeitwörtern ift die Steigerung recht, gar, 
überaus, innig, fehr u. dgl. durch muito auszudrücken; 
durch mui wird e8 gewöhnlich beim Participio perfeito 
ohne ter ausgedrückt. Doch iſt die abgefürte Form mui 
nicht nothwendig. “ 


Dancar. Bailar. 
Queixar-se de... 
Divertir-se. 


Bailou? Dancou? 
Divertiu-se muito? 


3 liebe ihn innig. Eu o amo muito. 
Ich babe ihn innig geliebt. Eu o tenho amado muito. 
Er ift innig geliebt. mui amado. 
Mein vielgeliebter Bruder! Meu mano mui amado! 
Die Wand. A parede, 
Die Gewohnheit. O sostume. 
Das Serüdt. A vom 
Laufen. Correr. 


Das Geheimniß. O segredo. 


Bierzigfter Abfchnitt. 


Er fagte mir das Geheimniß zwi⸗ 
fen vier Wänden. 

Das Geheimniß blieb unter uns. 

Es beftand dieſe Gewohnheit fchon 
lange unter den Portugiefen. 


Hebel von einer Perfon 
fpreden. 


Der Fluß läuft zwiſchen den 


Bäumen durd). 
Welches Gerücht ging geftern unter 
den Landleuten? 


Zwiſchen durch. 
Ueber wen beklagt fich die Frau 
a 


Sie beklagt fh über meine 
Mutter 


[Wem] Bei wem beflagt fie fi}? 

Sie beflagt fih bei meinem 
Bruder. 

Haben Sie fid) gut unterhalten? 

Ich unterhielt mid) jehr gut. 

Auf weſſen Koften unterhielten 
Sie fi? 

Wir unterhielten uns auf Koſten 
Ihres Bruders. 


Bellagen. Bedauern. 


Der Mund. 
Der Tod. 
— ſchmerzt der Mund. 
Mich ſchmerzt ein Zahn. 
Ich habe Zahnweh, 
ſchmerzen. 
Ich bedaure Sie. 


Wir bedauern den Tod Ihres Vaters. 


Recht. 

Link. 

Fein. 
Die rechte Hand ſchmerzt mich. 
Zur Rechten, rechter Hand, rechts. 
Zur Linken, linker Hand, links. 
Haben Sie feines Tuch gekauft? 

Anftett, Bortugiefifhe Grammatik. 


Zahn- 
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Disse me o segredo entre duas 
paredes. 

O segredo ficou entre nos. 

J& muito houve este costigne 
entre os Portuguezes. 


Trazer alguem entre 08 


dentes. 
O rio corre por entre as arvores. 


Que voz correu hontem entre a 
gente do campo? 


Por entre. 


De quem se queixa aquella 
mulher ? 
Queixa-se de minha mäe. 


A quem se queixa ella? 
Queixa-se a meu irmäo. 


Divertiu-se muito? 
Diverti-me muito. 
custa de quem divertiu-se? 


Divertimos-nos & custa de seu 
irmäo. 
Lastimar. Lamentar Ter 
pena, 
A bocca. 


A morte, 


Doe-me a bocca. 
Doe-me um dente. 


Doem-me os dentes. 


Tenho pena de vm# Doe-me 
ve-lo neste estado. 


Lastimamos a morte de seu pai. 


Direito. 

Esquerdo. 

Fino. 

Doe-me a mäo direita. 

Ä direita. 

Ä esquerda. 

Tem comprado panno fino? 
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Die Schnur, die Borde. 
Die Der 
Der Federbuſch. 


Ich habe feine Seide und eine 
Goldſchnur gekauft. 

Vorgeſtern habe ich eine ſilberne 
Feder gelauft. 

Zrug der Kapitän einen Hut mit 
einem Federbufch ? 


Die Flaſche. 

Zerbrechen. 

Uebertreffen in... Ueber— 

ragen. 

Folgen. Geſchehen (paffiren), 
der Fall fein mit. 

Was ift gefchehen ? 

Der Diener zerbrad) eine Flafche. 

Die Bäume des Gartens Überragen 
am Höhe die Wand, find höher 
als fie. 


Gelingen. 
Mißlingen. 
Dieſes geſchah mir, als ich es am 
wenigſten erwartete. 
Dieſes geſchah, wie die meiſten 
Sachen, nicht zu unſerm Schaden. 


Es geſchieht nichts Neues. 
Daſſelbe geſchieht mit den Weibern. 


Liebenswürdig. 
Die Eigenliebe. 
Die Eitelkeit. 
Iſt ſie nicht ſehr liebenswürdig? 
Sie hat eine unerträgliche Eitelkeit. 
Dieſer Mann übertrifft ſeine Frau 
an Eitelfeit. 


Die Ruf. 
Der Geſellſchafter. 


Er ift gute Nüſſe Heute. 

Geſtern aß er fchlechte Nüfſe. 

Hat Ihr Gefellichafter mit Ihnen 
getrunfen ? 

Nein, ich trank allein, 
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O galäo. 
A penna. / 
O pennacho. 


Comprei seda fina e um galäo 
de ouro. 

Ante hontem comprei uma penna 
de prata. 

O capitäo trouxe um chapdo com 
um pennacho ? 


A garrafa. 
Quebrar. 
Exceder em. 


Bucceder a... 


Que succeden ? 

O criado quebrou uma garrafa, 

As arvores do jardim excedem 
a parede em altura, säo mais 
altas que ella. 


Succeder bem. 
Succeder mal. 


Succedeu me isto, quando menos 
0 esperei. 

Isto näo succedeu, como & maior 
parte das Cousas, &0 nosso 
damno. 

Nada de novo succede. 

O mesmo succede com as mulheres. 


Amavel. 

O amor-proprio. 

A vaidade. 

Ella näo & muito amavel? 

Tem uma vaidade intoleravel. 

Este homem excede sua mulher 
em vaidade. 


A noz. 
O socio. 


Come boas nozes hoje. 
Hontem comeu mäs nozes. 
O seu socio bebeu com vm*.? 


Näo, bebi s6. 
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ragen. Perguntar. 

ie Frage. A pergunta. 
Die Antwort. A resposta. 

dal Du ſchon eine Antwort auf J& recebeste uma resposta & tua 
eine Frage erhalten? pergunta ? 


Ich Habe nody gar nicht gefragt. Ainda näo perguntei, 


I. Die angehängte deutſche Endung — in wird meifl 
durch Verwandlung des — in —a, ober durch Anhängung 
von —a an den Schlußmitlauter ausgedrückt. 


Der nd. Die Freund in. O amigo. A amiga, 

Der — Die Turkin. O Turco. A Turca. 

Der Griede. Die Griedin. O Grego. A Grega. 

Der Engländer, Die Engländerin. O Inglez. A Ingleza. 

Der Spanier. Die Spanierin. O Hespanhol. A Hespanhola. 


Aufgaben. 
196. 


Haben Ste mir eine Antwort von meinem Bruder gebradht? 
— a. Er gab mir einen Brief für Sie. — Fanden Sie den 
Herrn, welden Sie ſuchten? — Ich fand ihn nit. Sein Bru- 
der fchickte ihn nach der Stabt, um einen Brief in ber Schreib- 
ftube zu holen. — Waren viele Leute auf vem Balle, melden 
Ihre Mutter gab ?—E8 waren viele Leute da. —Wo warft Du 
heute den ganzen Tag? — Ih war zu Haufe und arbeitete, — 
Was thateft Du nad dem Mittagefien? — Ich ging in ven 
Garten, nahm eine Taſſe Kaffee, rauchte eine Eigarre und Tas 
einen Brief. Was wollte Du mit dieſem Mefler machen?! — 
Ich wollte ein Huhn ſchlachten. — Was Hatteft Du in biefem 
Sader— ch hatte nichts darin. Man ftahl mir all mein Gelb. — 
Fandeſt Du das Haus meines Freundes? — Nein, ich fand es 
nit. Ein Landmann zeigte mir e8. — Was fagten die Land⸗ 
lente?— Sie fagten nichts. Aber fie machten einen fehr großen 
Lärm, — Was wollten Ste von mir? — Ich wollte nichts von 
Ihnen. — Sahſt Du ſchon mein neues Haus? — Nein, ich ſah 
e8 noch nicht. — Wie befanden Sie ſich geftern Abend? — Wir 
befanden uns fehr wohl, und unterhielten uns fehr gut. Es 
waren viele Leute da, unter andern auch vie beiven Schweflern 
des Großherzogs. 
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187. 


Haben Sie fih recht unterhalten? — Ta. Ich tanzte, wie 
die Andern. Allein Alle Hagten über die Hitze. Es war fehr 
beiß im Zimmer. — Deffnete man die Fenfter nit? — Sa, aber 
nicht lange. Ich weiß nicht, warum man fie nicht den ganzen 
Abend geöffnet ließ. — Warum feierten Sie dieſes Jahr Ihren 
Geburtstag niht? — Ich hatte Keine Zeit. — Welches Gerücht 
verbreitete fih heute unter dem Lanpvolle?— Das Gerücht vom 
Tode des Großherzogs. — Haft Du ſchon meine filberne Feder 
gefeben? — ch babe fie noch nicht gefehen. — Gebt die Frau 
unſeres Schuhmachers Thon aus? —Sie ging geftern aus, aber 
e8 mißlang ihr. Heute ift fie wieder kränker als vorher. — 
Haben Sie ſchon Thee genommen? — Nein. Aber ich nehme 
des Abends nie Thee. Warum fragen Sie mih?— Weil ich es 
nicht weiß. Wie kann ich Ihre Gewohnheiten kennen! — Was 
haben Sie gefagt? — Ich ſprach nicht, Ihr Bruder hatte das 
Wort. — Haben Sie das Weib gejeben, das heute Morgen bei 
mir war? — Ich habe e8 nicht gejehen. — Welche Flaſche hat 
Deine Schwefter zerbrodden ? — Sie hat die zerbrochen, melde 
meine Mutter geftern gefauft hat. — Warum fpricht Ihr Bruder 
heute nicht? — Er bat Zahnweh und Kopfweh. — Warum legt 
er ſich nicht in’8 Bett?— Er will nit. Auch ich habe e8 ihm 
ſchon gefagt. 


188. 


Ueber was beklagen fi die Gefellen des Schneiverg? — 
Sie beklagen ſich über ven fchlechten Wein, welchen er ihnen 
zu trinfen gibt. Warum beklagt fi) der Junge ?— Er ift von 
feinem Bruder gefchlagen worben, darum beklagt er ſich. —Sind 
Sie heute Yuftig geweien?— Wir baben uns auf Koften meiner 
Schweſter unterhalten. Sind Sie krank?—Ja, ich habe Kopfe 
weh. — Sagten Sie mir nicht ein Geheimnig? — Sa, aber es 
bleibt unter uns. — Wie beißt der Fluß, welcher zwifchen Frank⸗ 
reich und Deutſchland läuft? — Ich weiß es nicht mehr. — Wo 
liegt Liffabon, links oder rechts som Tejp? — Die Stabt liegt 
auf ver Rechten des Fluſſes. — Wer bat mir meine Flinte zer⸗ 
brochen? — Der Diener ließ fie auf den Boben fallen, bann 
brach ſie. — Kennen Sie jene Spanierin?—€8 ift feine Spanierin, 
e8 ift eine Englänberin. — Haben Sie Ihrer Freundin einen 
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Brief gefchrieben? — Welcher Freundin? Ich babe viele Freun- 
dinnen.— Derjenigen, welche Ihnen voriges Jahr jo viele Nüſſe 
geſchickt hat. — Nein, ich fhreibe ihr nie — Wie viele Leute 
waren da? —Es waren wenig Leute da, aber vie Damen zeigten 
eine unerträglidhe Eitelkeit. — It Ihr Bruder liebenswürdig? — 
Sch glaube es nicht, denn die Eitelfeit ift feine erfte Tugend. — 
Wie geht e8 Ihrem Bater? — So fo, es geht ihm gut, aber 
feine Geſchäfte gelingen ibm nit. Er bat ſchon viel Gelb 
verloren. — Was ift in diefer Flaſche? Wein. Wollen Cie ein 
Glas? — Nein, ih liebe ven Wein niht.— Haft Du meine Flaſche 
gebrochen? — Sch nicht, e8 war die Katze. — a, ich Tenne dieſe 
Kate. Sie jagt in diefem Augenblid die Wahrheit nicht. 


Einundvierzigkier Abſchnitt. — Lisäo quadragesima 


primeira. 

2. allen. Die Speife Die A comida. 
oft. 

Das Trinten. Das Setränfe A bebida, 


Ein Weinhaus. 
Ein Kofthaus. 
Kennen Sie ein gutes Kofthaus? 
Es ift eins an der Edle des Marktes. 
Ft die Koft gut? 
Sa, und einige Häufer unten ift ein 
Weinhaus. 
Nachher, hernad. 
Bald nachher. 


Nah mir, nach dir, nach Ihnen. 


Zwei Monate nachher. 


Uma loja de bebidas. 
Uma casa de pasto. 


Conhece uma boa casa de pasto ? 

Hä uma à esquina da praca. 

A comida & boa? 

Sim, e algumas casas mais para 
baixo ha uma loja de bebidas. 


Depois. 

Logo depeis, pouco depeis. 

Depois de mim, depois de ti, 
depois de vm*%- 

Dous mezes depois. 


A. Als Bindewort erbeifht depois de den Infinitiv, 
mitbin fallen die im Nominativ ſtehenden Berfonmwörter weg, 


wie bei antes de. 


Gegeffen haben. 
Getrunfen haben. 
Geſchrieben haben, 


Ter comido, 
Ter bebido. 
Ter escrito. 
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Nachdem ic; gegeflen Hatte, trant 


Na dem wir geiprochen hatten, Depois de ter fallado, escrevemos. 
ſchrieben wir. 
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Depois de ter comido, bebi. 


W. Statt der natürlichen Zeitform der Vergangenheit läßt 
fih bei depois de auch bie Gegenwart anwenden. Dies 
gef&hieht immer, wenn ftatt eines Hauptworts ber Infinitiv an⸗ 
gewendet wird, was hinter vor und nad, wo möglich, ge- 


ſchehen ſoll. 
Vor dem Frühſtück tranken wir 
Waſſer 


aſſer. 
Nach dem Eſſen nahmen wir Kaffee. 


Der Släubiger. 
Die Undankbarkeit. 
Baares Geld. 
Der Seins 

. Die Abgabe, 


Er bat die Soldaten bezahlt. 

Hat er feine Gläubiger bezahlt? 

Er bat jedem jo und fo viel 
Kopf für Kopf bezahlt. 

Wie hat er dich bezahlt? 

Mit guten Gründen, mit Worten. 

Hat er Dich ın Geld bezahlt? 

Rein, er hat mid) mit Undankbar⸗ 
feit bezahlt, 

Einen Beſuch zurüdgeben. 

Er bat mich mit derfelben Münze 
bezahlt. 

Ga, aber er bat das Doppelte 


bezahlt. 
Hat er feine Abgaben ſchon bezahlt ? 


Bitten eine BPerfon um eine 
Sache. 
Fordern, 

gehren. 
Ich bitte Sie um Brod. 
Was forderſt Du von mir? 
J begehre von Ihnen den Ge- 
allen, mir ein Buch zu geben. 


Fragen eine Perſon um eine 
Sache. 


verlangen, be— 


Antes de almogar bebemos agua. 


Depois de jantar tomamos cafe. 


O credor. 

A ingratidäo, 
Dinheiro de contado. 
A visita. 

O imposto. 


Pagou aos soldados. 

Pagou aos seus credores? 

Pagou-Ihes tanto e tanto por 
cabeca. 

Como te pagou? 

Com boas razöes, com palavras, 

Pagou-te em dinheiro? 

Näo, pagou-me com ingratidäo,. 


Pagar uma visita. 
Pagou-me com a mesma moeda, 


Sim, mas pagou o dobro. 


Jä pagou 08 seus impostos? 


Pedir alguma cousa a 
alguem. 


Eu Ihe preco päo. 

Que me pedes-tu? 

Peco-Ihe o favor, o obsequio, 
a merc& de me dar um livro. 


Perguntar alguma cousa a 
alguem. 
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Koſten (werth ſein). 


Dieſe Sache koſtet viel, iſt thener. 

Sie koſtet wenig. 

Wie viel koſten die Schuhe? 

Sie koſten zwei Pintos. 

Es koſtet (Mühe) es zu glauben, 
Theuer verlaufen. 


Der Soldat hat. fein Leben theuer 
verfauft. 


Das Leben. 
Er hat fein Wort verkauft. 
Semanden Etwas fragen, 


Trachten. Den Verſuch machen 
zu... verjuchen zu. 

Verſuchen. Sucen, fich angelegen 
fein laſſen zu... 


Sid bemühen zu... 
Wollen Sie verfuchen dns Huhn zu 
tödten ? 
Er verſuchte e8 zu thun, aber es 
mißlang. 
Er bemühte ſich Geld zu fchiden. 
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Custar. 


Esta cousa custa caro. 
Custa pouco. 

Quanto custäo os çapatos? 
Custäo dous pintos. 

Custa a or&-lo. 


Vender caro. 


O soldado vendeu caro a sua 
vida. 

A vida. 

Vendeu a sua palavra. 

Fazer perguntas a alguem. 

Tentar... 


Procurar... 

Proourar... 

Quer tentar matar a gallinha? 
Procurou faz6-lo, mas näo succe- 


deu bem. 
Procurou mandar dinheiro. 


©. Nah procurar, tentar u, a. ſteht der auf vie 
Frage zu was, wozu, nach was? antwortende Infinitiv 


obne Berhäftnißiwort. 


Der Schwager. 
Die Schwägerin. 


Der Gevatter. Die Tauf- 
zeugin. 
Der Batbe. Die Pathin. 
(Bathenkinder.) 
Ein... von mir, Einer meiner, 
Ein SH von mir. 
Ein Sohn von Ahnen. 


Ich Habe verſucht es zu thun: 

Sie müflen fuchen, es beffer zu 
machen. 

Wen ſuchen Sie? 

Ich fuche eben einen unferer Freunde. 


O eunhado. 
A cunhadea. 


"O padrinho. A padrinha. 
O afilhado. A afilhada. 
Um... men. 


Um filho meu. 

Um filho de vm*- 

Tentei, procurei faz&-lo. 

Deve procurar faz&-lo melhor. 


Quem procura ? 
Estou procurando um de n08308 
amigos, 
e . 
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Ben ſucht er zu fehen? 

e Aut einen feiner Gedatter zu 
eben, 

Ih fuche einen meiner Brüder. 

Ben * er kennen lernen? 

Er will einen Oheim von uns ken⸗ 
nen lernen. 

Eine Tante von mir. 

Ein Vetter von dir. 

Ein Pathenkind von ihm. 

Eine feiner Nachbarinmen. 

Liebe Freunde, Sie kommen fpät, 


Halten. Feſthalten. 
Halten Eh 


Halten Sie mein Pferd feft? 

Ich halte es feft. 

Was halten Sie von dieſem Pferde? 
Ich halte es für gut. 


Ordentlich. Wie ſichs gehört. 
Erfüllen. Nicht im Rückſtand 
bleiben mit... 


Die Pflicht erfüllen. Seine Schul⸗ 
digleit thun. 
Dieſe Leute fulen ihre Pflicht, wie 


s gehört. 
Der Knabe ſchreibt ordentlich. 


Das Tagwerk, die Aufgabe. 
Ein Stück. 
Ein Stückchen. 


Haben Sie Ihr Tagwerk ordentlich 
vollbracht ? 

Ich habe es vollbradht. 

Wollen Sie ein Stüdchen Brod ? 

Rein, ih will ein Stüdchen Fleiſch. 


Alle Leute befriedigen. 
Einen befriedigen. 
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Quem procura ver? 
Procura ver um padrinho sen. 


Procuro um irm&o meu. 
Quem quer conhecer? 
Quer conhecer um tio n0880. 


Uma tia minha, 

Um primo teu. 

Um afılhado seu. 

Uma visinha sua. 

Queridos amigos meus, 
vem tarde. 


vn 


Segurar. 


Crer. Pensar. Julgar. 


Segura o meu cavallo? 
Seguro-o. 

Que pensa deste cavallo? 

Eu o creio bom, o julgo bom. 


Como se deve. 


Cumprir com... 


Cumprir com o seu dever, com 
a sua obrigacäo. 

Estes homens cumprem com a 
sus obrigacäo, como se deve. 

O menino escreve, como se deve. 


A tarefa. 

Um pedago. Um bocado. 

Um pedacinho. Um boca- 
dinho, 


Acabou a sua tarefa, como Be 
deve? 

Acabei-a, 

Quer um bocadinho de päo? 

Näo, quero um bocadinho de 
carne. 


Cumprir com todos, 
Cumprir com alguem. 
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Aufgaben. 
129. 


Wie ift das Eſſen in diefem Koftbaufe? — Es iſt ſchlecht. 
Ih will (werde) Ihnen ein befieres Koftbaus zeigen, als dieſes 
bier. Meine Greunde efien dort und find fehr zufrieden. Ich 
jpeife täglich dort zu Mittag. — Wo ift Ihr Freund ? — Er ift 
mit einem feiner Freunde in ein Weinhaus gegangen. — Was 
thuſt Du, nachdem Du zu Mittag gegeflen baft? — Ich nehme 
Kaffee und rauche eine Cigarre. Was thut Ihr Bruder, nach⸗ 
dem er nad Haufe zurückgekommen iſt? — Er ſchreibt noch einige 
Briefe, dann gebt er in das Weinhaus. — Haben Sie die Flinte 
bezahlt, welche ich bei Ihnen gefehen habe? —Ja, ich habe fie 
ſchon bezahlt. Wie viel hat fie gefoftet?— Eine Münze. Ic 
gab dem Knaben, welcher mir fie brachte, zweihundert und 
vierzig Reale. — Das ift gut bezahlt; wenigftens ſcheint e8 mir 
jo, denn die Flinte ift nicht mehr neu. — Hat Ihr Obeim die 
Bücher fchon bezahlt, die er empfangen hatt — Noch nicht. Es 
iſt nicht nöthig gleich zu bezahlen. Bezahltes Geld, verlornes 
Geld. — Hat der Kaufmann die Waaren fehon bezahlt, welche 
ibm geſchickt worben find? — Nein, ein Kaufmann tbut das 
niht. Er bezahlt drei Monate nachdem er feine Waaren 
empfangen bat; oft bat er fie ſchon verkauft und hat fie noch 
nicht bezahlt. Haft Du Deine Handſchuhe noch nicht bezahlt? 
— Nein. Ich habe fein baares Geld. — Der hat Fein baares 
Geld! Haſt Du anderes Geld? — Noch weniger als baares. — 
Wie bift Du bezahlt worven, in, baarem Geld oder in Waaren? 
— Weder auf diefe Weife, noch auf jene. Man bat mich mit 
Gründen und guten Worten bezahlt, und das ift eine jehr 
Ichlechte Münze. 


130. 


Wollen Sie mir Ihr Pferd leiden? — Ich will Ihnen alle 
andern Gefallen thun, aber mein Pferd leihe ich auch meinem 
beften Freunde nit. — Gut. Dann bezahle id Sie mit der- 
felben Münze; ich leihe Ihnen kein Geld mehr, — War Ihr 
Bruder heute bei Ihnen? — Nein, ich babe ihm feinen letzten 
Beſuch noch nicht zurückgegeben; darım fam er nicht. — Hat Ihr 
Bruder auch ein Pferd gekauft? — Ja, aber e8 bat pas Doppelte 
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des meinigen gefofte. Dafür ift e8 auch viel hübfcher und viel 
jünger. Es ift höchſtens fieben Jahre alt. — Warum beflagen 
fih die Landleute? — Sie beflagen fih über die Abgaben. — 
Sind die Abgaben fo hoch dieſes Fahr? — Höher als je. Die 
Leute konnen fie kaum bezahlen. — Das ift ſchlimm; allein Ab- 
gaben müflen bezahlt werden. — Haben Sie den Soldaten ſprechen 
hören? — Ja, er ſprach über viele Sachen, welche er nicht ver- 
fand. Sein Freund ſprach, wie e8 ſich gehörte. — Erfüllt dieſer 
Mann feine Pflicht? —Ja. Wenigftens thut er fo viel, wie er 
fann, um fie zu erfüllen. — Haben meine Söhne ſchon ihr 
Tagewerk vollendet? — Noch nicht. Sie fchreiben noch einige 
Uebungen. — Wie haben fle ihre Uebungen gejchrieben? — Sie 
haben fie orventlich gefchrieben. — Können Sie mir fagen, was 
das Dubend dieſer Knöpfe koſtet?—Ja, e8 koſtet zwei Cruſaden. 
— Warum koſten fie fo viel? — Weil fie von Silber find. — 
Was verlangt viefer Knabe von mir? — Er verlangt Gelb von 
Ihnen, — Was verlangen Sie von mir? — Ich verlange nichts 
von Ihnen. — Was verlangen Sie von Ihrem Diener? — Ich 
verlange von ihm die Handſchuhe, bie er für mich gefauft hat. 
— Er bat fie nicht mehr, er hat fie verloren, Haben Sie dem 
Kaufmann den Wein bezahlt, nachdem Sie ihn getrunfen?—Ia, 
ih trank ibn und bezahlte ihn dann. 


131. 

Wer ift heute bei Ihnen gewejen? — Einer meiner Bettern. 
Sie Tennen ihn. Es ift der nämliche, welcher vorige Jahr 
einige Tage bei mir gewohnt hat. —Ja, ich kenne * Es iſt 
ein liebenswürdiger Mann. — Wer arbeitet mit Ihnen in der 
Schreibſtube? Einer meiner Söhne. —Haben Sie ſchon Söhne 
die fo alt find? — Sie find allerdings (com effeito) noch ſehr 
jung, aber er kann doch (todavia) fon mit mir arbeiten. — 
Wen ſuchſt Du?— Ich ſuche eben einen meiner Freunde, welcher 
mit mir gefommen ift, aber ich finde ihn nicht, — Wie heißt 
(se chama) Ihre Schwägerin? — Sie heißt Maria. — Sit fie 
hübſch? — Ja, mein Herr, fte ift eine fehr hübfche Dame, — 
Wen fucht Ihr Bruder? — Ich weiß nicht, wen er ſucht. — 
Wen jucht Ihre Schwefter?— Sie ſucht einen ihrer Söhne, ven 
älteften.— Wer ift biefer Junge? —Es tft eines meiner Pathen⸗ 
lindern, — Haben Sie viele Pathenkinder? — Ja, fo viele Male 
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ſchon war ich Gevatter! Ich muß viele Pathenkinder haben. — 
Haben Sie je verſucht einen portugieſiſchen Brief zu ſchreiben? 
— Ich gabe e8 nie verfudt. Es muß ſehr ſchwer fein, das 
erfte Mal. — Was denkt mein Vater von meinen Arbeiten? — 
Er Hält fie nicht für ſchlecht, das weiß ih. — Iſt nicht ein 
Unglüdlicher vor der Thüre? — Ja. Ich habe ihm ſchon ein 
Stück Brod gegeben. Aber das genügt ihm nid. —Willſt Du 
ihm nicht aud ein Stüd Fleifch geben — Warum nit. Almofen 
geben ift die Schulvigfeit eines Chriften, und ich erfülle dieſe 
Pflicht gerne. — Wer will mein Pferd halten? — Ich will e8 
halten bis zu Ihrer Rückkehr. — Wem baben Sie die Bücher 
geſchickt, welche ich Ihnen geliehen habe? — Ich babe fie einer 
meiner Tanten geſchickt. Sie Tieft fehr gerne, und bie Bücher 
fehlen ihr oft. Habe ich Recht gehabt ober niht?— Sie haben 
wohl gethban.— Wer ift bei Ihrem Bruder im Zimmer ?— Einer 
feiner Freunde, ein Kaufmann. Sie haben ihre Gefhäfte Wir 
wollen fie allein laflen. 


Bweinndvierzigfier Abfehnitt. — Licäo quadragesima 


segunda. 
Bemerten. Wahrnehmen. Perceber. Reparar em... 
Aperceber. 
Erkennen. Unterſcheiden. Distinguir. Part. perfeito: 


Distinto, distinguido. 
Descobrir. Part. perfeito: 
Descoberto, descobrido. 


Gewahrwerden. Entdeden. 


A. Reparar alguma cousa heißt eine Sache ver- 
befiern, reparar em... Acht baben..., beachten, wahrnehmen. 





Haft Du wahrgenommen, um melde 
Stunde das Schiff auslief? 

Kein, ich habe nicht darauf geachtet. 

Erfennen Sie meinen Bruder unter 
diefen Leuten? 

Ich unterfcheide jede Perſon. 

Unterſcheideſt Du dieſe verjchiedenen 


Kleider, eines von dem andern? 


Reparaste a que horas o navio 
sahiu ? 

Näo, näo reparei nisso. 

Distingue meu mano entre esta 
gente? 

Distingo cada pessoa. 

Distingues estes differentes vesti- 
dos um do outro? 
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Ja, ich unterjcheide die blauen von 
den gelben. 

Er weh das Weiße nit vom 
Schwarzen zu unterjcheiden. 

Wer hat diefe Inſel entdedt? 

Die Portugiefen haben fie entdedt. 

Sie iſt von den Portugiejen entdeckt 
worden. 


Das Wetter. 


Es ift ſchönes Wetter, es ift 
ſchlechtes Wetter. 

Es ift herrliches Wetter, es ift 
häßliches Wetter. 
Das Wetter ift trocden, das Wetter 

iſt feucht. 


Hell. Heiter. 
Duntel. 
Das Gefidt. 


Das Wetter ift hell, ift heiter. 
Das Wetter ift dunkel. 


Der Regen. 


Regneriſch, d. h. wörtl. Geficht 
bon Regen. 


Das Wetter ift regneriſch. 


Sind die Gaffen naß? 
Sie find nicht fonderlich troden. 


Das Licht. 
Die Sonne, 
Die Helle, 


Wenn die Sonne aufgeht, ift es 
für Alle. 
Bemerkten Sie geftern Abend eine 


Helle? 

Ih fah nichts (als) nur den Son⸗ 
nenuntergang. 

Die Dämmerung (des Abends). 

Die Dämmerung (des Morgens). 

In der Dämmerung. 

Sich in der Sonne wärmen, d.h. 
fie nehmen. 

alone , Sache die ſchnell ver- 
geht. 


Zweiundvierzigſter Abſchnitt. 


Sim, distingo os azues dos ama- 
rellos. 

Näo sabe distinguir o branco do 
preto. 

Quem descobriu esta ilha? 

Os Portuguezes a descobriräo, 

Tem sido descoberta pelos Por- 
tuguezes. 


O tempo. 


O tempo estä bonito, 0 tempo 
est& mäo. 

O tempo est& lindo, o tempo 
ostä feio. 

O tempo estä secco, o tempo 
estä humido. 


Claro. 
Escuro. 
A cara. 


Sereno. 


O tempo est& claro, estä sereno. 
O tempo estä escuro. 


A chuva. 


Cara de chuva. Chuvoso, 


O tempo est& chuvoso, ou tem 
cara de chuva. 


As ruas estäo molhadas? 
Näo estäo muito seccas. 


A luz. 
OÖ sol. 
O claräo, 


Quando o sol nasce E para todos. 


Reparou num claräo hontem ä& 
noite ? 
Näo vi nada, senäo o pör do sol. 


O sol posto. 

O sahir do’ sol. 

Ao sahir do sol. Ao sol posto. 
Tomar o sol. 


Sol de hinverno. 
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Vom Norgen bis zum nächſten 


Morg 

Eine aufgehende Sonne (eine Perjon, 
deren Glück beginnt). 

Si ar, MWanrenlager hell oder 


ee —XX dunkel. 
Ser ift es wicht dunkel; es ift ein 
Licht im Wanrenlager. 


Iſt Ihr Zimmer [immer] feucht? 


Nein, heute nur ift es feucht. Man 


hat mein Zimmer gelehrt. 
Der Mond, 


Bollmond. Neumond. Halb- 
mond. 

Mondihein — Mondbell, 

Abnehmender Mond. 


Der Mond ſcheint. Die Nat ift 

mondhell. 

Die Some ſcheint. 

Die Sonne ſcheint mir in die Augen. 
Leuchten, ſcheinen. 
Glänzen, hell ſcheinen. 

Der Mond ſcheint hell dieſe Nacht. 

Die Sonne ſchien hell. 

Koſten, verſuchen. 
Der Geſchmack. 
Haben Sie bieten Wein gefoftet ? 


habe ihn gefoftet. 
Schwedt er Ihnen? (Lieben Sie 


&r Yhmedt mir gut. (Ich liebe 
Er Ih en) guten Geſchmack. 
Er ſchmeckt nicht gut. 


Was eſſen Sie gerne? 
Mein Geſchmack iſt nicht der Ihrige. 


A 


a Senne.) 
Ih eſſe gerne Fiſch, er ißt gerne 
Rindflerich. 
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De sol a sol. 

O sol que nasce. 

O seu armazem & claro ou escuro? 


E bastante esouro. 

Agora näo estä escuro; uma luz 
est& no armazem, ha uma luz 
nelle. 

O seu quarto 6 humido? 

Näo, s6 hoje est& humido. Var- 
reräo 0 meu quarto. 


A Iua. 

Luacheia. Luanova. Meia 
lua. 

Luar. — De luar. 

Lua minguante. 


A noite & de luar. 


Faz sol. x 
Tenho o sol nos olhos. 


Luzir. 

Brilhar. 

A Iua brilha esta noite, 
O sol brilhon. 
Gostar (ohne de). 
O gosto. 


Provou (gostou) este vinho? 
Provei-o (gostei-o) 
Gosta delle? 


Provar. 


Gosto muito delle, 


Tem bom gosto. O gosto & bom. 

Tem mäo gosto.. O gosto näo 
6 bom. 

De que gosta? 

O meu gosto näo 6 o seu. 


Vaccea. 
Peixe. 
Gallinha. 


Gosto de peixe, elle gosta de 
vacca. 
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Ich eſſe weder das eine noch das 
andere gern. 


Der Schüler, 

Der Lehrer, der Meifter. 
Das Gedächtniß. 
Auswendig lernen. 


Ich weiß e8 auswendig. 
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Näo gosto nem de um,’ nem de 
outro. 


O discipulo. O escolar. 

O mestre. 
memoria. 

Aprender de memoria. 
Aprender de cabega. 


Eu o sei de memoria. 


WB. Hinter Haben ift das ein vor innerlichen Eigen- 


haften nicht zu überfegen. 


Du haft ein gutes Herz. 

Er Hat ein gutes Gedächtniß. 

Lernen Ihre Schüler gern aus⸗ 
wendig? ? 

Sie lernen nit gem auswendig. 

Haben Sie Ihre ufgaben auswen- 
big gelernt? 


Einen Tag um den andern, 


Wie oft ift Du im Tage? 

Ich efie jet nur Pr des Tages. 

Sp viel auf den K 

So viel auf den arm (Soldaten). 

Einem den Kopf (die Ohren) zer- 
brechen (voll fchreien). 

Einem eine Sache in den Kopf ſetzen. 


Das Hat weder Füße noch Kopf 
(Hand no Fuß). 
Die Bauern zahlen jehr hohe Kopf- 
uern. 


Etwas auf feinen Kopf thun. 


Einen TrogTopf haben, troßig fein. 

Mit dem Kopf gegen die Wände 
rennen. 

Ein Mann von Kopf (von Geift). 

Ein leichtfinniger Menſch, ein 

Windbeutel. 


Tens bom coracäo. 

Tem boa memoria. 

Os seus discipulos aprendem bem 
de memoria? 

Näo gostäo de aprender de oabega. 

Aprendem de memoria 08 sous 
themas? 


Um dia sim, outro näo. 


Quantas vezes comes-tu por dia? 
Agora como 86 uma vez por dia. 
Tanto por cabega. 

Tanto por soldado. 

Quebrar a cabeca a alguem. 


Metter uma cousa na cabeca a 
al . 
Isto n&o tem pés, nem cabega. 


Os saloios pagäo direitos de 
cabeca muito altos. 

Fazer alguma cousa de sua 
cabeca. 

Ter m& cabega. 

Dar com a cabeqa pelas pare- 
des. 

Um homem de cabeca. 

Cabeca de vento. 


EC. Die Verbindung von fui, foste, foi u. f. w. mit 
dem Participio perfeito bildet das Preterito perfeito 


des Paſſivs. 
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Das Bier wurde verſucht. 

Die Helle wurde wahrgenom- 
men, 

Die Infel wurde entdedt. 


Zufrieden mit... 


Befriedigt von... 
Ich bin befriedigt, zufrieden. 
Sind Sie mit diefem Pferde zu⸗ 
frieden ? 
Ich bin nicht zufrieden damıt. 
Sind Sie mit Ihrem neuen Rod 
zufrieden? 
Ich bin damit zufrieden, 
Sid begnügen. 
Eſſen Sie viel? 
Nein, ich begnüge mich mit Wenigem. 
Das Lehrſtück, der Abſchnitt. 
Die Abſicht. 
Wohlwollend. Uebelwollend. 


Borhaben, rechnen auf, ge- 
denten. 


Welches ift Ihre Abficht? 
Ich gedenfe morgen fort zu gehen. 
Auf eine Perfon, eine Sache rechnen, 


Ich zähle auf Sie zum Mittageffen. 
Man kaun nicht darauf zählen. 


Gehſt Du mit nad) der Stadt? 
Ich Habe es vor. 

Lernt Ihr Bruder fleifig? 

Er hat ſchon zehn Abſchnitte ftudirt. 


Menu, falls, 
(Dann.) Wenn. 
Als (d. h. damals als...). 


Wann habt ihr meinen Vater geſehen ? 

Wir haben ihn geſehen, als wir auf 
die Burg gingen. 

Gedenken Sie einen Garten zu faufen? 

Ya, ich beabfichtige einen Garten zu 
faufen, wenn mir bezahlt wird, 
was man mir jchuldet. 
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A cerveja foi provada. 
O claräo foi apercebido. 


A ilha foi descoberta. 


Contente de... 
Gom... 
Satisfeito de... 


Estou satisfeito, contente. 
Està contente deste cavallo? 


Contente 


Näo estou contente delle. 
Estä contente da sua nova casaca? 


Estou contente della. 


Contentar-se de... 

Come muito? 

Näo, contento-me de pouco. 

A lieäo. 

A inteneäo. 

Bem intencionado. 
intencionado. 

Contar. 


Mal 


Qual & a sua intencäo? 

Conto partir amanhä. 

Contar com alguma pessoa, ou 
cousa. 

Conto com vm%. para jantar. 

Näo se pode contar cam isso, 
sobre is8o. 

Vens commigo para a cidade? 

Conto faz&-lo. A. 

Seu irmäo aprende bem? 

Jà estudou dez licöes. 


Se. 
Quando. 
Quando. 


Quando vistes meu pai? 

Nos o vimos, quando fomos ao 
castello. 

Conta comprar um jardim ? 

Sim, tenho tengäo de comprar 
um jardim, se me pagäo 0 
que me devem. 
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Wollen Sie Nüfje efjen? Quer comer nozes? 

Ich will einige efjen, wenn fie gut Quero comer algumas, se adv 
m. boas». 

Wann ſahen Sie mein Haus? Quando viu a minha casa? 


ne als Ihr Bruder bier Quando seu irmäo jantou cä. 
peifte. 


Aufgaben. 
13%. 


Bemerfen Sie den Mann, der mit Ihrem Bruder fommt? 
— Ich bemerfe ihn bis jegt nit. — Haben Sie bemerfi, wie 
jener Menſch dem Bauer das Taſchentuch aus der Tafche ftahl? 
— Ich habe e8 nicht bemerkt. — Haft Du bemerkt, wie dieſes 
Pferd den Kopf gegen die Wand rannte? — Ich habe e8 nicht 
bemerft.— Was habt ihr im Garten bemerfi?— Nicht viel. Die 
Rofen find noch nicht offen. — Haben Ihre Töchter die Blumen 
ſchon bemerkt, welche ich ihnen geſchickt habe? — Sie haben fie 
gleih beim Eintreten in's Zimmer bemerkt. Kann Ihr Söhn- 
chen ſchon fprehen?— Nein, e8 kann die linke Hand noch nicht 
von der rechten unterfcheiden. — Hat man entbedt, wer das Glas 
gebroden hat? — Das ift nicht leicht, Wer e8 gebrochen hat, 
jagt nichts. — Haft Du denjenigen entbedt, der Dir Deine 
Hemden geftoblen bat?— Sa, mein Diener bat ſie mir geftohlen. 
— Hat er Dich entvedt, als Du im Garten warf?! — Er hat 
mic nicht entdeckt. Don wen wurbe ver Weg entdedt, welcher 
jebt nach Indien führt? — Vasco da Gama entvedte ihn. — 
Was denfen Sie vom Wetter? — Das Wetter ift ſchön und 
bit gut. Sie können auf das Wetter rechnen. — Wie ift das 
Wetter heute? — Sp ſo. Es ift regnerifh. — Was jagen Sie 
von diefem Menſchen? — Er bat mehr Schulden als Gelb; er 
ift ein Windbeutel. —Was trinfen Sie gerne?—Ich trinke lieber 
Waſſer als Wein. — Sie find mit wenigem zufrieden. Ich trinke 
viel lieber Wein als Waſſer. — Haben Sie Ihren Geburtstag 
ſchon gefeiert? — Ya, wir hatten ein prächtige8 Wetter, Die 
Sonne glänzte, der Tag war bel, und aud der Abenp war 
heiter. — War die Nacht monvhel? — Nein, Wir haben ben 
Mond nicht geſehen. Es war dunkel. 
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Lernen Sie auswendig?—Ich lerne nicht gerne auswendig. 
— Lernen: Ihre Schüler gern auswendig? — Sie ftubiren gern, 
aber fie lernen nicht gern auswendig. — Wie viele Aufgaben 
machen fie ven Tag? — Sie machen nur zwei, aber fie machen 
fie ordentlid. — Sind Sie im Stand gewejen, das Billet zu 
lefen, welches ich Ihnen geſchrieben babe? — Ich konnte es 
leſen. Haben Sie e8 verfianden?— Ih habe e8 verftanden.— 
Verſtehen Sie ven Mann, der eben mit Ihnen fpricht? — Ich 
verftehe ihn nicht. Warum verftehen Sie ihn nicht? — Weil er 
ſehr ſchlecht ſpricht. — Sprit diefer Mann die franzdftfche 
Sprade? — Er fpricht fie, aber ich fpredhe fie nit. — Warum 
lernen Sie fie nicht? — Weil ich Feine Zeit babe. — Haben Sie 
die Abficht in’8 Theater zu gehen dieſen Abend? — Ich habe 
vor hinzugeben, wenn Sie gehen. — Hat ihr Vater vor, biefes 
Haus zu faufen? — Er bat die Abfiht, e8 zu Taufen, falls er 
fein Geld empfängt. — Hat Ihr Freund vor nad England zu 
gehen? — Er bat vor hinzugeben, wenn man ihm bezahlt, was 
man ihm ſchuldig if. — Haben Sie die Abſicht in’8 Concert zu 
gehen? — Ich gedenke zu geben, wenn mein Freund gebt. — 
Sat Ihr Bruder die Abſicht, Die ſpaniſche Sprache zu ſtudiren? 
— Er hat die Abficht, fie zu flubiren, wenn er einen guten 
Lehrer findet. 


134. 


Mas hat der Arzt dem Kranken geſagt? — Der Kranke foll 
fich jeven Tag zwei over brei Stunden in der Sonne wärmen. 
— Wenn gehen Sie nad der Stadt? — Heute Abend in. her 
Dämmerung. Es ift dann nicht mehr fo beiß, wie während 
des Tages. — Iſt der Kaufmann reih? — Ta, aber fein Geld 
ift wie eine Winterfonne. Er hat e8 nie lange. — Wie lange 
bleibt das Schiff im Hafen? — Bom Morgen bis zum nächſten 
Morgen. — Wie ift Ihr Zimmer, heil oder dunkel? — Es ift 
weber heil noch dunkel. Aber es ift feucht und ich liebe das 
nit. — Sie haben Recht. In-einem feuchten Zimmer wohnen 
ift nicht gut. Gehft Du bente Nacht aus? — Sa, ich gehe auß, 
Wir haben Vollmond. — Sie find im Irrthum, mein Herr! 
Wir haben Neumond. — Das Tann fein, ich Tann mich irren. — 
Haben Sie diefes Fleifh gekoſtet? — Ta, es ſchmeckt nicht ſchlecht. 

5 
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—Was glänzt port am Boden? — Es iſt der goldne Ring, den 
ih vorige Woche verloren habe. —Wollen Sie Fiſch over Fleiſch? 
— Heute ift Freitag. Ih effe nur Fiih.— Mein Herr, Sie find 
im Irrthum, heute ift Donnerftag. — Dann will ich Fiſche und 
Fleiſch eſſen. Was macht Ihr Schüler?— Er Iernt feine Auf- 
gaben auswendig. — Hat er ein gutes Gedächtniß? — Ja; er 
lernt ziemli gut auswendig. —Wie viel Geld hat der Kapitän 
geihidt?— Er bat dreihundert Münzen geſchickt. — Wie viel macht 
has auf den Kopf?— Das macht zwei Münzen und eine halbe 
auf den Mann, — Wer fchreit ſo? —Es ift der Junge des Nach⸗ 
barn; er bat Zahnſchmerzen. — Der Junge fchreit mir ſchon 
mehr als eine Stunde den Kopf voll.—Iſt dieſes Buch hübſch? 
— Ich finde e8 nidt. Es bat weder Hände noch Füße. — 
Wer bat ed gefchrieben? — ch weiß nicht. Der, welcher e8 
gejchrieben bat, muß ein Winvbeutel fein, wie e8 nicht viele gibt. 


+ 138. 


Haben Sie meinen Wein gefoftet?— Ta, und ich babe aud 
Ihr Bier gefoftet. Ihr Wein ift gut, aber Ihr Bier ift befier. 
— Finden Sie? — Ih habe oft das Bier fhlechter gefunden als 
ven Wein. — Das Tann fein. Der Geihmad ift oft nicht der⸗ 
felbe. — Warum foftet Ihr Freund nicht von dieſem Schinken? 
— Weil er Teinen Hunger bat. — Wollen Sie nit ein Glas 
von biefem Bier Toten ?— Sekt nicht; ich habe feinen Durſt. — 
Wie ift das Wetter heute? — Es ift Har und beiter. — Kann 
ih heute mit Ihnen zu Mittag fpeifen? — Ja, ich zähle auf 
Sie, - Wir fpeifen um drei Uhr. Können Sie um diefe Zeit 
bier fein? — Sa, ih Tann bier fein. — Kann ich Darauf zählen? 
—Ja, ih komme. —Wann fommt Ihr Bruder aus ber Schreib- 
ftube zurüd? — Er kommt um fieben Uhr. — Und was thut er 
dann? — Dann geht er in's Wirthshaus und trinkt einige Flaſchen 
Bier. — Einige Flaſchen! Zrinft Ihr Bruder fo viel!— Warum 
nicht, er ift ja nicht krank. Wilft Du Käfe eſſen? Sa, wenn 
er gut if. Aber wenn er nicht gut ift, Tannft Du ihn ſelbſt 
eſſen, over ihn zum Fenſter binausmwerfen. — Ift Ihre Schreib» 
ftube troden? — Sa, ſie ift nicht feucht. — Gefällt Ihnen mein 
Sarten? — 9a, er ift recht hübſch, aber die Bäume find noch 
jebr Hein. — Finden Ste? Sie fheinen mir ſchon fehr hoch. — 
Sie ſcheinen fo, aber fie find es nicht. — Was ift hübfcher, pas 
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Licht der Sonne oder das des Mondes? — Das kann man 
nicht ſagen. Ein ſchöner Tag, eine heitere Nacht ſind beide 
ſchön. —Was hat dieſer Menſch für Abſichten, gute oder ſchlechte? 
—Ich bin mißtrauiſch. Der Menſch Tann keine guten Abſichten 
haben, er hat ein Geſicht, das mir nicht gefällt. —Wie war das 
Wetter dieſen Morgen? — Es war —5 aber jetzt iſt es hübſch. 


Dreiundvierzigſter Abſchnitt. — Licäo quadragesima 


terceira. 
Züdtigen. Die Zuctigung. Castigar. O castigo. 
Tadeln. Der Tad Reprehender. A reprehen- 
8säo. 
Ausſchelten. Reprehender asperamente 
com palavras. 
De (bei Empfindungen). 
Don. | Por (bet äußerem Thun). 
Beradten. Die Beratung.’ Desprezar. O desprezo. 
Bon wen wird er veradhtet ? De quem 6 desprezado ? 
Bon wen wurden fie getadelt und Por quem foräo reprehendidos e 
gezüchtigt? castigados? 


A. Wo mit „von“ ver Urheber eines Erleidens bezeichnet 
wird, ift nur das Paſſiv anzuwenden: für das deutſche wird, 
it... worden, wurde, muß gedacht werben tft, ift... 
gewefen, war: &, tem sido, foi. 


Loben. | Louvar. 
Belohnen. Recompensar, 
Berabiheuen. Aborrecer. 

36) verabiehene ihn. Eu o aborreco, 
verabjchenen ihn. Todos o aborrecem. 

Er verabicheute ihn. Elle o aborreceu. 

Alle verabjcheuten ihn. Todos o aborreceräo. 

Er wurde von Allen verabjdeut. Foi &borrecido de todos. 
Berftändig. Intelligente. ' 
Unwiffend. Ignorante. 

Träg, faul. Preguicoso. 
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Die verfiändigen Jungen wurden 
dcht 8 g 


gelobt. 

Bon wen wurden fie geliebt und 
gelobt? 

Bon ihren Lehrern. 

Wurden fie nicht auch belohnt? 

Sie wurden es nicht. 


HR lernbegierig. 
leißig, aufmerkljam. 
Anhaltend thätig, fleißig. 
Der fleißige Knabe wurde belohnt. 


Bon wen wurde er belohnt? 

Sein Lehrer belohnte ihn. 

Aufmerkſame und fleifige Knaben 
werden oft gelobt. 


Die Kutſche. 
Steigen. 
Eiuhergehen (fahren, reiten). 
Er flieg in die Kutſche. 
Sie fliegen zu Pferd. 
Er ftieg die Treppe hinauf. 
.Die Treppe. 
Zu Fuß gehen. 
Fahren. 
Reiten. 
Sind Sie viel zu Fuß gegangen ? 
Ich bin nit viel zu Fuß gegangen, 
aber viel geritten. 
Reiten Sie gern ? 
Ich fahre gern. 
Diejer Wein fteigt in den Kopf. 
Die Waare fteigt im Preis. 
Ausfahren. | 
Ausreiten. 
Zu Wagen reijen. 
Borgeftern find wir ausgefahren ; 
heute veite ich aus. 


Es ift in... ein gutes Leben. 
Es ift theuer leben in... 


Man kann gut veifen in dieſem 
Wagen. 
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Os rapazes intelligentes foräo 
louvados. 

De quem foräo amados e louva- 
dos? 

Dos seus mestres, 

Näo foräotambemrecompensados? 

Näo 0 foräo. 


Estudioso. 

Applicado, 

Assiduo, 

O menino estudioso foi recom- 
pensado. 

Por (de) quem foi recompensado ? 

O seu mestre 0 recompensou. 

Meninos applicados e assiduos 
muitas vezes säo louvados. 


A carruagem. 
Montar. Subir. 
Andar. 


Montou na carruagem. 
Montaräo a cavallo. 
Subiu a escada. 


A oscada. 

Ir (andar) a p&. 

Ir (andar) em carruagem. 

Ir (andar, montar) a cavallo, 

Andou muito a pe? 

Näo andei muito a p&, mas andei 
muito a cavallo. 


Gosta de ir a cavallo? 


Gosto de ir em carruagem. 
Este vinho sobe & cabega. 
A fazenda sobe de prego. 


Sahir em carruagem. 
Sahir a cavallo. 
Viajar em carruagem. 


Ante hontem sahimos a cavallo; 
hoje 'saio a cavallo. 


Se vive bem em... 
caro viver em,.. A vida 
6 cara em... 


Pode-se bem viajar nesta car- 
ruagem, 
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Bo ift er hingegangen? 


Er ift nad) Madrid gegangen. 


Iſt gut reifen im Frühling ? 
Im Sommer ift gut reifen. 


Iſt im Herbft — — reiſen? d. h. 
iſt es nicht gut im Herbſt zu 


reiſen? 


Im Winter iſt gar nicht gut reiſen, 
d.h. im Winter zu veilen ift gar 


nicht gut. 


Bon der Hand in den Mund 
leben, d.5. von Tag zu Tag 


leben. 
Für fich leben. 


Lebt fihs gut in Paris? 
Hier lebt man gut. 


Das Leben ift gut bier ımd nicht 


theuer. 


Koftipielig. 
Iſt in London theuer leben ? 
Es ift dort theuer leben. 


Er lebt auf Koſten ſeines Bruders. 
Donner, Donnerſchlag. 


Donnern. 
Das Gewitter. 


Wir haben ein Gewitter. 
Donnert es ſchon? 


Noch donnert es nicht. 


Sturm. 


Stürmiſch. 


Es iſt ein ſtürmiſches Wetter. Das 


Wetter iſt ſtürmiſch. 


miſch. 
Es donnert eben ſehr ſtark. 





Nebel. 
Dicker Nebel. 
Die Luft. 


Das Wetter iſt nicht mehr ſo ſtür⸗ 


Para onde se foi elle? 

Foi-se a Madrid, 

Pode-se bem viajar na primavera? 
No veräo pode-se bem viajar. 
Näo & bom viajar no ottono? 


Viajar no inverno näo & nada 
bom, 


Viver aos dias. Viver dia 
por dia. 


Viver comsigo. 


Se vive bem em Paris? 
Ci se vive bem. 
Se vive bem aqui e näo & caro. 


Custoso. 


A vida.6 cara em Londres? 
caro viver alli. 


Vive & custa de sen irmäo. 


Troväo. . 
Trovejar. Trovoar. 
Trovoada. 


Temos uma trovoada. 

Jä troveja? Ja se ouvem 
trovödes? 

Ainda näo troveja. Ainda näo 
ha trovöes. 


Tempestade. Borrasca. 
Tormenta. 
Tempestuoso. Borrascoso. 


Faz um tempo borrascoso.. O 
tempo estä borrascoso, estä de 
borrasca. 

O tempo jä näo est& tanto de 
tormenta. 

Estä trovejando de uma maneira 
muito forte. 


Nevoa. 
Nevoeira, 


Oar. 
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es nebelig ? 
u ift ſehr nebelig. 


Der Wind hebt fidh. 
Der Wind Legt ji). 
Dar Wind ſpringt um nad 
Norden. 
Es ift windig. 
Das Segel. 
Während. 


Während der Wind geht, muß man 
das Segel negen. 

Die Luft iR. rein, Wollen Sie nicht 
ausgehen ? 


Ich Tann frifche Luft ſchöpfen. 
Ein ftarfer- Wind. 


Es geht ein ſtarker Wind. 


Sowie 
ep (b ald) w 
Alöbald. Eodaun. Spfort. 
Sogleich. 
Sowie Dein Bater mich fieht, fängt 
leih an mit mir zu ſprechen. 
Soba d ich gegeffen habe, trinfe ich. 


- Sobald ich ihn fommen höre, gehe 

ich aus, 
Dhne, 

Ohne zu wollen. 

Ohne Geld. 

Ohne ein Wort zu jagen. 

Ohne einem Menichen ein Wort zu 
lagen. 


* 
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Faz nevoa? ha nevoa? 

Faz uma nevoeira, 
nevoeira. 

O ventorefresca (von refrescar). 

O vento abranda (von abrandar). 

O vento salta para o Norte 
(von saltar). 

Venta (bon ventar). 


A vela, 
Em quanto. 


ha uma 


Em quanto venta & preciso molhar 
a vela, 
O ar estä sereno. Näo quer sahir? 


Posso tomar o ar. 
Uma ventaneira. 


Ha uma ventaneira.. Faz uma 
ventaneira. 

No mesmo instante que... 

Logo que. 

Logo. 


Logo que teu pai me ve, comega 
a fallar commigo, a me fallar. 

Logo que tenho comido, bebo 
[gewöhnlich]. 

Logo que 0 ouco vir, saio [ge= 
wöhnli 


Som [gilt ufs Berneinung]. 


Sem querer, näo querendo, 

Sem dinheiro. 

Sem dizer palavra, 

Sem dizer nada a ninguem [nidjt 
sem dizer alguma palavıa a 
alguem]. 


WB. Die mit sem gefehten Hauptwörter Tann man als 
Umfchreibung verneinender Umftanpswörter anſehen. 


Unſchuldig (ohne Schuld). 
Ungweifel [haft (ohne Zweifel). 
Unſchmackhaft (ohne Selamnd). 
Unverzüglicd) (ohne Verzug). 


Sem culpa. 
Sem duvida. 
Sem sabor. 
Sem demora. 
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Und daun; und nun. 
Endlich 


Sobald er zu Abend gegeſſen hat, 
lieſt er, und dann ſchläft er. 
Und nun löſcht er ſeinen Durft. 


Die Art. 
Das Holz. Das Bauholz. 
Das Brennholz. 
Was für eine Art Holz ift das? 
Es ift Brennholz. 


"Holz fpalten. 
Das Holzhaus, 
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E depois. E ontäs; e agore. 
Al ah em fim, por fim, Anal. 
mente. 


Logo que tem ceiado, elle le e 
entäo dorme. 
E agora elle mata a sede. 


A especie. 

A madeira. A madeira de 
construccäo. 

A lenha. 


Que especie de madeira & esta? 
E lenha. 


Cortar, fazer lenha, 
A casa de guardar lenha. 


De arvore cahida todos fasem 
lenha. 


Ans einem gefallenen Baum machen 
Alle Holz (d. h. Alle beidhimpfen 
einen geialienen Sünftling). 

Grünes Hol. . 


Madeira verde. ' 


Aufgaben. 
136. 


Wer will mit mir ausreiten? — Sie ‚haben nur ein Pier. 
Niemand Tann mit Ihnen außreiten. — Wollen Sie mit mir 
ausfahren? — Wohin wollen Sie fahren? — Ich fahre nad) der 
Stadt. Kommen Sie mit mir? — Nein, id) war geftern in ber 
Stabt nnd will heute nicht wieder fahren. ch gebe Fieber zu 
Fuß. —Iſt Ihr Sohn fleißig? —Ja, er arbeitet den ganzen Tag 
und mwirb von feinem Lehrer fehr gelobt. — Wirb er auch belohnt 
von ibm? — Ya. Heute reitet er mit vem Lehrer aus. Seine 
Aufgabe war fehr ſchwer, aber er bat ſie fehr gut gelernt. — 
Wohin führft Du mih?— Ih führe Dich nah Haus. — Warım 
tadelt fie der Lehrer? — Weil fie ihre Aufgaben nicht geſchrieben 
haben. — Wirft Du von Deinem Lehrer gezüchtigt? — Nein. Der 
Lehrer züchtigt nur die, welche nicht arbeiten. Sch aber bin 
kn und arbeite gan. — Wer hört uns? — Niemand kann ung 

ren. — Wird unfer Freund von feinen Lehrern gelicht? — Er 
wird von ihnen geliebt und gelobt, weil er lernbegterig, auf 
merkſam und fleißig if. Aber die Lehrer tadeln feinen Bruder, 
weil er nicht arbeitet, wie unfer Freund. — Welche werden ger 
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lobt? — Die verſtäͤndigen Kinder werben gelobt; aber bie un- 
wiffenden und trägen werben nicht gelobt. — Muß man gut jein, 
um geliebt zu werden? — Man muß e8 fein. — Was muß man 
tbun, um gelobt zu werben? — Dan muß arbeiten, weil bie- 
jenigen, welche träg und böfe find, verabjcheut werben. — Was 
müflen wir thun, um belohnt zu werben? — Wir müffen unſre 
Lehrer Lieben, und unfere Feinde nicht verabfcheuen. — Was 
Yiebft Du mehr, Die Züchtigung oder ven Tadel? — Ich bin 
lieber getavelt als gezüchtigt. 


137. 


Wie lebt dieſer Menſch? — Er lebt von der Hand in ben 
Mund.— Gibt es viele Leute in London, die von ber Hand in 
den Mund leben? — Mebr als fünfzigtaufenn Perfonen leben 
Tag für Tag. — It e8 theuer in Paris leben?— Das Leben in 
Baris ift theuer und wohlfeil. Diejenigen, welche viel Geld 
baben, leben theuer; biejenigen, welche wenig Gelb haben, leben 
wohlfeil. — Iit Ihre Schweiter fo fleißig, wie die meinige? — 
Sie ift nicht fo fleißig, wie bie Ihrige. — Führt Ihr Bruder 
gern? — D ja, er fährt jeben Tag mit nem Vater aus. — 
Wo waren Eie dieſen Herbit? — Ich war in Kondon. Da if 
das Leben ſchoͤn! Jeden Tag ritt ich aus, oder fuhr aus. — 
Aber es ift fehr nebelig in Lonpon?— Das, ja—Und die Luft 
tft fehr kalt? — Das ift auh wahr. — Wie oft reiten Sie aus? 
— Ich reite vreimal die Woche aus. — Sind Sie gerne auf 
Reifen? — Sa, ich reife gerne, aber nur im Sommer, im Winter 
nicht. Ich ertrage die Kälte ſchlecht. Sie haben Recht. Eine 
Reife im Winter iſt durchaus nichts Angenehmes, auch ich reife 
lieber im Sommer. — Reifen Sie gerne in Spanien? —Ich reife 
fehr gerne in Spanien, aber ich finde die Wege fehr ſchlecht. — 
Haft Du ihn gefehen? — Ya, ich babe ihn gefehen, ohne [e8] 
zu wollen.— Haft Du Gelb over niht?— Ich bin ohne Geld. — 
Iſt Dein Bruder bier geweſen?—Ja, aber er ift weggegangen, 
ohne ein Wort zu jagen. — Hat er mit andern Berjonen ges 
Iprohen?— Nein, er ift hier gemwefen, ohne einem Menſchen ein 
Wort zu ſagen. — Wie gebt e8 dem Kranken? — Er iſt befier. 
Heute Tann er frifche Luft ſchöpfen. — Heute! mit [bei] dieſem 
ftürmifchen Wetter? — Ga, er ift nicht mehr krank. Der Arzt 
bat e8 gefagt. 
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138. 


Iſt diefes Fleiſch gut?— Nein, es ift ſchmacklos. — Eſſen Sie 
dieſes Brod gerne? — Nein, ich finde es ſehr unſchmackhaft. — 
Welches iſt das beſte Pferd, das des Engländers oder das des 
Franzoſen? — Das des Engländers iſt unzweifelhaft das beſte. — 
Kannſt Du unverzüglich nach Hauſe gehen? — Ich kann, aber 
ich will nicht. — Sind viele Leute im Garten? — Ja, der erſte, 
welcher gekommen iſt, iſt unſer Nachbar, der Kaufmann. Dann 
iſt der Engländer gekommen, dann der Franzoſe und nun kommt 
der türkiſche Kapitän. — Wie iſt das Wetter? — Es ſchneit und 
regnet. — ft er endlich gekommen? — Wer? mein Bruder?—Ia, 
ſchon lange habe ich ihn erwartet. — Was hat der Diener ge 
than? — Er bat gegefien und nun löſcht er ven Durft. — Was 
ift das für eine Art Holz, ift e8 Brennholz over Bauholz? — 
Es ift Brennholz. Was macht der Koch?— Er fpaltet Holz. — 
Wo ift der Diener? — Er ift im Holzhaus. — Warum verab- 
ſcheuen ibn alle Leute? — Aus einem gefallenen Baum machen 
Ale Holz. Das ift Die Urfache, warım Alle ihn jegt verachten. 
— Warum wirfft Du diefes Holz nicht in’8 euer ?— Das grüne 
Holz ift nicht gut, um Feuer anzuzünden. — Was muß man 
thun, während ver Wind bläſt? — Während der Winv bläf, 
muß man das Segel neken. — Was höre ih? — Es ift ein 
Donnerſchlag. Wir haben ein Gewitter. — Bon wen haben 
Sie geſprochen? — Wir baden von Ihnen gefprochen. — Haben 
Sie mid gelobt? — Wir baben Sie nicht gelobt, wir haben 
Sie getabelt. — Bon was hat er geſprochen? — Er bat von 
feinen Hunden, feinen Pferden, vom guten Wetter und vom 
en Wetter gefprochen, ohne ein Wort von feinen Büchern 
zu jagen. Ä 


Bierundvierzigfier Abſchnitt. — Licäo quadragesima 
quarta. 


Erftiden. (Wen?) Afogar. 
Erftiden. (Woran?) Afogar-se. 
Berbrennen (vom Feuer verzehrt Queimar-se, 
werden). 
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A. Die Bedeutung des Erleidens, welche manche deutſchen 
Zeitwörter neben der des Thuns haben, drückt der Portugieſe 


dur den Zuſatz se aus. 


Das Holz verbremnt. 

Haben Sie ſich gebrannt? 

u Haben die ſtarken Regen ge- 
than 

Sie haben die Saaten erftidt. 

Er erftidte vor Hite, vor Kälte, 

Er ertrank (erftidte) in einem 
Glas Wafler. 

Ro haben wir uns gejehen? 

Sie jehen fich alle Tage. 

Wollen Sie ih wärmen? 

Ya, ih will mich wärmen. 

Will fle fi) wärmen? 

Sie will fih wärmen. 

Sich ergötzen, die Zeit vertreiben. 

Er ergögt fi auf Koften eines 
Andern. 


Ein Anderer (franz. autrui). 


Es freut ihn mich zu betrügen. 

Nichts freut ihn, 

sort unterhält fi fo gut er 
ann, 


Ep gut wie... 
Die Welt. 
Jedermann, alle Welt. 


Er macht die Arbeit fo gut wie er 
kann. 

Die alte Welt, die neue Welt, die 
andere Welt. 

Einen in die andere Welt ſchicken. 


Am Ende der Welt wohnen. 
Die Welt ſehen, reiſen. 
In dieſer Welt leben. 


Verfehlen. Fehlen. Irren. 
Der Fehler. 
gehler machen. 
en Weg verfehlen. 
Den Namen verfehlen (falfch 
jagen). 


A lenha se queima. 
Se tem queimado? 
Que fizeräo as grandes chuvas? 


Afogaräo as sementes. 
Afogou-se de calor, de frio. 
Afogou-se em pouca agua. 


Aonde nos vimos ? 

V&m-se todos os dias. 

Quer aquecer-se? 

Sim, vou me aquecer. 

Quer ella aquecer-se ? 

Ella quer aquecer-se. 
Divertir-se a... em...» 
Diverte-se 4 custa d’ outrem. 


Outrem. 


Diverte-se em me enganar. 

Nada o diverte. 

Cada qual diverte-se do melhor 
modo que pode. 


0 melhor que... 
O mundo, 
Todos, toda a gente. 


Faz o trabalho o melhor que 
pode. 

O antigo mundo, o novo mundo, 
o outro mundo. 

Mandar alguem para o outro 
mundo. 

Viver, morar no cabo do mundo. 

Ver o mundo. 

Viver neste mundo. 


Errar. 

O erro. 
Commetter erros. 
Errar o caminho. 
Errar o nome. 
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Er mad Schreibfehler. 
Das ift ein Rechenfehler. 
Ein Fehler in den Rechnungen. 


Sich irren. Im Irrthum ſein. 
Täuſchen, betrügen. 


Die Zeit, die Stunden tänſchen 
chnell borbeigehen aller 

Er ift gewaltig im um. 

Er bat mich betrogen. 


zusveißen. 
Das Haan 
Der Nagel (an Hand oder Fuß). 


Bollen Ste mir die Nägel fchneiden ? 
Ich will Ihnen das Haar ſchneiden. 
Er reißt fid) das Haar aus. 


Commette erros d’esorito. 
Isto & um erro de calculo. 
Um erro nas contas. 


Enganar-se. 
Enganar. 


Enganar o tempo, as horas,. 


Enganou-se muito. 
Enganou-me. 


Arrancar. 
O cabello. 
A unha, 


Quer me cortar as unhas? 
Vou-Ihe cortar o cabello, 
Arranca-se o cabello. 


WB. Dur ven Zufaß von se wirb auch ber Uebergang 
in einen Zuftand ausgedrückt, und durch bie weitere Verbindung 
mit estar der Anfang dieſes Uebergangs; mit ir wird vieler 


Anfang auch ausgebrüdt. 


Berbrennen, in Afche verwandeln. 
Berbreimen, zu Aſche werden. 


Brennen, im Begriff fein ſich in 
Aſche zu verwandeln. 

Schlafen. — Einſchlafen. 

Am Einfoptafen IE eben einjchlafen. 

Ich bin ſchläfri 

Ich Habe Schlaf. 3 bin ſchläfrig. 

Ich bibe un zu ſchlafen. 

Er ſchläft eb 

Er iſt er Sirfeafen. 

Feſt ſchlaf 

Eine —* hindurch ohne aufzu⸗ 
wachen ſchlafen. 


Schlagen (den Feiud in die 
Flucht). 

Beſchmutzen. 

Fliehen. 


ind wurde geſchlagen. 
rchtet ſich das Kleid zu be- 
—— 


Du 


Queimar. 
Queimar-se. 


Estar-se queimando. 


Dormir. — Adormecer-se. 


Ir adormecer-se, 

Estou com somno.- 

Tenho somno. 

Tenho vontade de dormir. 
Estä dormindo, 

Vai se adormecer. 

Dormir a somno solto, 
Levar uma noite d'um somno. 


Bater. 
Sujar. 
Fugir. 


O inimigo foi batido. 
Tem medo de sujar o seu vextido. 
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Der Feind ift auf der Flucht begriffen. 
Die Brüde. 
Berdoppeln. 
Berföhnen. 
Dem et her flieht, eine 
filberne 3 
Serföhnter 


Den Fuß glitt mir aus (floh mir). 
De Schiff entfhwindet ven 


ren, verdoppelter 


> : Den ſchwindet unter den 
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O inimigo est& fugindo, 


A ponte, 
Dobrar. 
Reconciliar. 


Ao inimigo, que foge, ponte de 
prata. 

Amigo reconciliado, 
dobrado. 

O p& me fugiu. Fugiu-me o pe. 

O navio foge dos olhos. 


inimigo 


Foge a terra debaixo dos pes. 


Dem Zeitwort an ner Spitze des Satzes können 
die abhängigen Perſonwörter angehängt werben. 


: Das Haus brennt. 

Das Haus brannte ab und fiel. 
Gehen Sie fort? 

Ich gehe reg. 


A casa estä se queimando. 
Queimou-se a casa e cahiu. 
Se vai? 

Vou-me. 


D. Haben mehrere Hauptwörter in ber Einheit ein ges 
meinfames Beimort, jo wird dieſes nicht Hinter ein wiederholt, 
jondern in der Mehrheit hinter das letzte (in deſſen Geſchlecht) 


geſtellt. 
Ich habe eine hubſee Tochter und? Tenho uma filha e um filho 
einen hübſchen Sohn. bonitos. 
Aufgaben. 


139. 


Wo wohnt Ihr Bruder? — Er wohnt am Ende ver Welt. 
Ton hier bis zu ihm ift e8 wenigſtens eine Stunde. — Warum 
fommft Du fo fpät? — Es ift nicht mein Fehler, ich habe ven 
Meg verfehlt. — Was habt ihr geftern getban? — Wir find zu 
Haufe gemwefen und haben gefpielt. Jeder hat ſich fo gut unters 
balten, als er fonnte.—Liebft Du diefen Menfhen?— Nein, er 
unterhält fi immer auf Koften eine® Anbern. — Wo haft Du 
ihn gefeben?— Ih habe ihn im Haufe meines Bruders gefeben. 
— Schneidet fih Ihr Freund die Nägel? — Nein, er kann e8 
nit. Oft bin ich e8, der fie ihm fchneikeft]. — Hat e8 viel 
geregnet? — Sa, bie großen Negen erflidten vie Saaten. — Haft 
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Du noch Hol im Holzbaufe? — Nein, alles Holz ift verbrannt. 
— Mit was vertreibt er die Zeit? — Er ergdgt ſich auf Koften 
ſeines Bruders. Das ift fein einzige8 Vergnügen. — Womit 
vertreiben Sie fi die Zeit, wenn Sie zu Haufe nichts zu thun 
baben?— Ih gebe in’8 Theater und in’8 Concert. Aber nicht 
oft, weil mein Vater gerne mit mir fpielt. — Wollen Sie fidh 
wärmen? — Sch will mi wärmen, weil mich fehr friert. — 
Haben Sie gehört, wie e8 meinem Bruder gebt? — Ta, er hat 
fi gebrannt; aber heute ſchmerzt ihn der Finger nicht mehr. 


140. 

Was ſchreibt Dir Dein Bruder? — Ich will ſeinen Brief 
nicht leſen; es ſind ſo viele Fehler darin. — Haſt Du Deinem 
Bruder das gekaufte Pferd ſchon bezahlt? — Nein, ich bezahle 
es ihm nicht. —Warum nicht? — Weil ich nicht will. Ich ihm 
ein Pferd bezahlen! Er iſt gewaltig im Itrthum. — Biſt Du 
ſchläfrig? — Nein, mid friert. Warum wärmſt Du Di nicht? 
— Weil ich fein Holz babe und fein Geld um Holz zu faufen. — 
Wann gehen Sie weg? — Ich gehe heute weg. Meine Schweiter 
rauft fi die Haare aus. — Glauben Sie das? Sie find ge- 
waltig im Irrtbum.— Haft Du viele Kinder ?— Sch habe hübjche 
Töchter, aber ich habe Feine Söhne. — Ich babe einen Sohn 
und eine Tochter; beide find ſehr hübſch. — Iſt ver Feind ge 
ihlagen worden? — Ja, er ift auf der Flucht begriffen. Wir 
baben ihm eine filberne Brüde gelafien.— Bit Du gefallen — 
Ja, der Fuß glitt mir aus. — Was ijt das für ein Schiff, das 
meinen Augen entihwinvet? — Es ift dasjenige, mit welchem 
mein Bruder nad) England reiſt. Sft er noch im Bett?— Ta, 
und er fchläft feſt. — Ich böre einen Lärm; was ift das? — 
Es ift das Haus des Nachbarn, welches zufammenfällt. — Sft 
Dein Nachbar noch Dein Feind? — Nein, jet ift er mein 
Freund, und ih kann fagen: Berföhnter Freund, verboppelter 
Feind. — Warum ißt Ihr Junge die Paftete nicht, vie ich ihm 
gegeben habe? — Der Dummkopf bat Angft fein Kleiv zu be- 
ſchmutzen. — Was ift das für ein Fehler, ein Schreibfehler oder 
ein Nechenfehler”— Es ift ein Schreibfehler. Wir Alle, vie wir 
in dieſer Welt leben, fehlen viel alle Tage. — In der andern 
Welt machen wir feine Fehler mehr. — Warum nicht? — Weil 
wir in dieſer Welt jo viele begeben. | | 


® 
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Zünfundvierzigfier Abſchnitt. — Liecäo quadragesima 


quinta. 


Spazieren gehen. 
Jemanden fpazieren führen. 


Spazieren fahren, — reiten. 


Führen Sie Ihre Kinder oft ſpa⸗ 
zieren? 


Der Spaziergang. 
Spaziergang machen. 

Ich gehe jeden Morgen mit ihnen 
ſpazieren. 

Ich mache mit ihnen alle Abende 
einen Spaziergang. 

zu fie ſpazieren geweſen? 
Wir find ſpazieren gefahren, und 
unſer Bruder iſt ſpazieren geritten. 


Sich erheben. Aufſtehen. 
Zu Bett gehen. 


Sich ſchlafen legen, ſchlafen 
gehen. 

Wann J Du auf? 

Es erhob fich ein Sturmwind. 

Seine Haare ſträubten ſich. 

—— gehe zu Ne „‚ebatb ih zu 

end gegefien habe 

Die Morgendämmerung. 
Der Stern. 
Der Morgenftern. 

Beim Anbrechen der Morgen- 
bämmerung. 

Das Wetter befjert fidh. 

Beim Hören der legten Worte [als 
id, du, er die letzten Worte 


börte]. 
Bei Ankunft der Poft. 


Er vergnügt fih mit bem Leſen 
guter Bücher. 9 ü 


Einen 


Passear. Ir passeiar. 

Passear com alguem. Ir 
passeiar com... 

Passear em sarruagem, —_—& 
cavallo. 


Vai passear muitas vezes com 
seus meninos? 


O passeio, Darum passeio. 


Vou passear com elles todas as 
manhäs. 

Todas as noites dou com elles 
um passeio. 

Foräo passear? Deräo um passeio P 

Fomos passear em carruagem, e 
nosso irmäo foi passear a cavallo, 


Levantar-se, 

Deitar-se. Ir & cama. 
se 4 cama, 

Deitar-se a dormir. 


Ir- 


A que horas te levantas? 

Levantou-se uma tormenta. 

Levantaräo-se os seus cabellos. 

Vou-me & cama, logo que tenho 
ceado. 


Aalva. 
A estrella, 
A estrella da alva, 


Ao romper da alva. 


O tempo levanta. 
Ao ouvir as ultimas palavras 
(nit das ultimas palavras). 


Ao chegar o correio (nit do 
correio). 
Diverte-se em ler bons livros. 
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Der Deutihe macht aus dem Nominativ und bem 


A. 
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Accufativ den Genitiv, fobalb er das Zeitwort zum Haupfwort 


erhebt. 
unverändert. 


Der Bortugiefe läßt beine in dieſem Yalle meiftens 
Das Zeitwort fährt auch als Hauptwort noch 


fort, ſeine tranſitive Kraft auf die Satztheile auszuüben, welche 


mit ihm in Verbindung ſtehen. 


Diefe Regel iſt nicht von all⸗ 


gemeiner Geltung, wie aus Folgenvem erhellt: 


’ Mit Tagesanbrud). 
Mit Sommenaufgang. 
Mit Sonnenuntergang. 


Anfangenzu... Aubhebenzn... 

Anfangen zu laufen. 

Er madhte fi) auf die Flucht. 

Er fing an zu fpielen. 

Er hob an zu ſchreien. 

Der Schaden. Der Nachtheil. 

Wohl befommen. 

Schlecht befommen. 

Einem wohl thun, Gutes er- 
weijen. 

Einem Schaden zufügen... 

Diefer Mann bat mir Gutes er- 


wieſen. 
Jenes Weib hat uns Schaden zu⸗ 


t. 
vrageſſen bekam mir ſchlecht. 


Es iſt ſehr ſchade... 
Zum Schaden eines Mannes. 
Im Gegentheil. 


Wie? (Gut oder ſchlecht? was 
meint man dazu?) 

So bedentend, daß... 

dermaßen. © (über alle Maßen). 

Habe ih Ihnen je was zu Leid 
gethan ? 

Nein, im Gegentheil, Sie waren 
mem Wohlthäter. 

Ich an nie einem Menſchen Uebels 
gethan. 

Habe ih Ahnen meine Ankunft zu 
wiffen gethan? 

Sie haben ſolches nicht gethan. 


Ao romper do dia, 
Ao sahir do sol. 
Ao pör do sol. 


Deitar-se a. 


Deitar-se a correr. 
Deitou-se a fugir. 
Deitou-se a jogar. 
Deitou-se a gritar. 
O prejuizo.. O damno, 


ar-se bem com... 
Dar-se mal com... 


Fazer bem a alguem. Ser o 
seu bemfeitor. 
Fazer mal a alguem. 


Este homem foi o meu bemfeitor, 
me fez bem. ' 

Aquella mulher nos fez mal. 

Dei-me mal com o jantar. 


E grave prejuizo. E pena. 
Em damno dum homem. 
Ao contrario. Pelo contrario. 


Que tal? 


Tanto que... 
Tanto. 


Lhe fiz jamais algum mal? 

Näo, a0 contrario vm®- foi 0 
meu bemfeitor. 

Nunca fiz mal a ninguem. 

Lhe fiz saber a minha chegada? 


Näo fez tal. 
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Es ift Geld im diefem Koffer; ich 
weiß es. 

Es ift nicht wahr, d. h. es ift nicht 
ſolches (darin). 

Solcher Herr, ſolcher Diener. 

Niemand erwartete ſolches. 

Glauben Ste was ich gehört habe? 

Ich glaube es nicht; es gibt fol- 
ches nicht (ift nicht wahr). 

Haben Sie gehört, was diefer Mann 
gethan hat? 

Ya. Was meinen Sie dazu! 

Haben Sie den Wein gefoftet? 

Wie finden Sie ihn? 

Anklopfen. An die Thüre Hopfen. 


Man Hat an die Thüre gellopft. 
Wer ift e8? 
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Ha dinheiro nesta mala; eu 0 sei. 
Näo ha tal. 


Tal amo, tal criado. 

Ninguem esperou por tal. 
Vm®. cre o que eu tenho ouvido ? 
Näo o creio. Näo ha tal. 


Ouviu o que este homem fez? 


Sim. Que tal! 
Provou o vinho? 
Que tal? 


Bater & porta, 


Bateräo & porta. Quem 6? 


WB. Das „es“ darf nicht überfeßt werben, wenn e8 nicht 
eine beigelegte Eigenfchaft bedeutet, ſondern derjenige, wels 


beruf. m. 


Ich bin es. (— derjenige, welcher 
antlopft.) 

Biſt Du e8? 

Ber Tann es fein, als id). 


Nichts als, durchaus nur. 


Sich einbilden, fih ſchmei— 
cheln zu. 


Er bildet fih ein, viele Freunde zu 
en 


aben. 

Er hat nichts als Feinde. 

Er gut lauter Feinde, 

Er bildet fi ein, reiten zu können, 
aber er kann es nicht. 


Werden, 
Sich anwerben laſſen. 
Soldat werden. 

Alt werden. 

Erröthen, roth werben. 

Erbleichen, bleich werden (gelb...) 


Neid) werden. 
Herr werden. Der Herr. 


Sou eu. 


Es tu? 
Quem (o) pode ser, senäo eu. 


Näo... 
que... 
Persuadir-se de.., ou que... 


senäo. Näo.,. mais 


Elle persuade-se que tem muitos 
amigos, ou de ter muitos amigos. 

Näo tem senäo inimigos, 

Näo tem mais que inimigos. 

Persuade-se que sabe montar a 
cavallo, mas näo o sabe. 


Fazer-se. 
Assentar praca. 
Fazer-se soldado, 


Fazer-se velho. 
Fazer-se vermelho. 
Fazer-se amarello. 
Fazer-se rico. 


Fazer-se dono. O dono, 
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Berühmt. 


Berühmt werden. 
Was ift aus ihm gemorden ? 
Er hat ſich anmwerben lafjen. 


Der Lügner. Die Lüge, Be- 
trügerei. 


Der Sahwalter, Abpvocat. 
Bas mw aus Ihrem Bruder gewor- 


3 ei nicht, was aus ihm ge- 
worden ift. 

Glaubſt Du diefem Menſchen diejes ? 

Ich glanbe es ihm nicht. Er ift 
ein Betrüger. 
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Celebre. 


Fazer-se famoso. Fazer-se celebre. 
Que se fez delle? 
Assentou praga. 


Famoso. 


O impostor. A impostura. 
O advogado, 

Que se tem feito de seu irmäo? 
Näo sei o que se tem feito delle, 
Cr&s-tu isso a este homem? 


Eu näo Iho creio. Elle 6 um 
impostor. 


©. Vor beſchimpfenden Eigenfchaften wird das „ein“ 


meiften® überjeßt. 


Einem glauben machen, d. 5. be- 
trügend glauben machen. 

An mas glaubt der Chrift ? 

Er glaubt an Gott, aber weber an 
Götter noch an Göttinnen. 


Selbit, jelber. 
Ich habe es ihr felbft gefagt. 


Fazer crer enganando. 
Em que cr& o christäo? 


Cr& emDeos, mas nem em Deoses, 
nem em Deosas. 


Mesmo, —äü, —0S, — as. 


Eu Iho disse a ella mesma., 


D. St „feldf“ mit einem perſonlichen Fuͤrwort verbunden, 





fo muß biejes im Nominativ durch das betonte perfünliche Fürs 
wort überfegt werben, in ven andern Fällen aber fehr oft durch 
das betonte nebft dem tonlofen. 


Eu mesmo o tenho feito. 
A quem tem louvado? 
Se tem louvado a si mesmo. 


Ich ſelber habe es gethan. 
Wen hat er gelobt? 
Er Hat fi Ay gelobt. 


Bemerkung. Im den nachfolgenden Aufgaben muß das Beitwort 

in den mit p bezeichneten Sägen durch das Preterito perfeito 
überfegt werden, was oft des Klanges wegen geichieht, wo dem Sume 
nad) eben fo gut da8 Perfeito composto ſiehen fünnte. 


Anftett, Bortugiefifhe Grammatit. 16 
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Aufgaben. 
141. 


Was ift das für ein Stern, der am Himmel glänzt? — Es 
it der Morgenftern. Beim Anbrechen der Morgenrötbe Tann 
man ihn nicht mehr ſehen. — Um mie viel Uhr gehft Du zu 
Bett ?— Sobald ih Thee genommen habe, lege ich mid, fchlafen. 
— Das thue ich nie; denn, wenn ih Thee genommen habe, 
Tann ich nicht fchlafen. — Um wie viel Uhr fieht Ihr Bruder 
auf? — Um vier Uhr; er legt ſich aber auch ſchon um halb neun 
Uhr fchlafen.— Wie ift das Wetter ?— Es hat fih ein Sturm- 
wind erhoben; ich höre fchon die Donnerſchläge des Gewitters, 
welches fommt. — Ich höre nichts, und ich glaube, Sie find 
gewaltig im Irrthum. — Um wie viel Uhr bift Du gefommen ?— 
Ich bin mit Tagesanbruh gefommen.— Wann läuft [sahir] das 
Schiff aus? —E3 läuft mit Sonnenuntergang aus.— Wann hebt 
fih der Wind? — Der Wind bebt fi mit Sonnenaufgang, — 
Haft Du fchon Deine Briefe empfangen? — Sa, ih habe fie 
bei Ankunft der Bolt empfangen. — Iſt Dein Bruder noch bier? 
— Nein, als er die lekten Worte meined Vater hörte, nahm 
er feinen Hut und feinen Rod und ging weg. — Iſt der Feind 
noch bier? — Nein, er machte ſich auf die Flucht, ſobald er bie 
Soldaten bemerkte. — Iſt das Pferd noch hier? — Nein, e8 fing 
an zu laufen, ſobald e8 den Hund ſah. — Fürchtet fih Dein 
Sohn vor Dir? —Ich weiß nicht; aber er fängt an zu fohreien, 
fobald er mich flieht. — Bleibt Du heute zu Haufe? — Nein, id 
made einen Spaziergang mit meiner Schwefter. — Gebt ibr zu 
Fuß oder zu Pferd aus? — Weber zu Fuß noch zu Pferd. Wir 
fahren aus. — Haft Du Deinen Bater befuht?— Ta, er ift nicht 
mehr Trank, Er tft ſchon aufgeftanden. — Mit wen bift Du 
Ipazieren gegangen? — Ich bin mit meiner Schweſter fpazieren 
gefahren. — Mit wem reitet Ihr Sohn fpaziern? — Er will 
mit dem Hauptmann fpazieren reiten; aber ich weiß nicht, ob 
biefer fhon reiten fann. Er war ange Zeit krank. — Gehſt 
Du oft mit Deinem Vater [pazieren?— Ja, dreimal die Woche. 
Mein Vater geht lieber mit mir, al8 mit feinen andern Söhnen. 


142. 


Trinkſt Du biefen Wein gerne? — Er befam mir wohl. — 
Saft Du gut zu Mittag gefpeift? — Das Mittagefien befam 
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mir fchlecht. Sch Habe Kopfweh. — Warum liebſt Du viefen 
Mann? — Ich liebe ihn, weil er mein Wohltbäter iſt. Warum 
liebſt Du dieſe Frau nicht? — Ich liebe fie nicht, weil fie ung 
Schaben zugefügt hat. — Du En nicht was ein Ehrift thun 
jol. — Warum nidt? — Ein Ehrift foll die Lieben, welche ibm 
Schaden zufügen und nicht nur bie, welche ihm Gutes thun.— 
Es iſt Schade, aber er ift entfiohen. Du kannſt ihn nicht 
mehr feben. — Wie [gut ober fchledht] war das Mittageflen? — 
Es war nicht ſchlecht; aber ich Liebe es nicht, jo lange bei [a] 
Tiſch zu bleiben. — Hat er Ihnen feine Ankunft zu wiflen getban? 
— Nein, er hat ſolches nicht getban. — Haft Du mir meine 
Briefe fortgetragen? — Ich habe ſolches nicht gethan. — Es ift 
jehr viel Salz in diefer Suppe. — Es ift nicht wahr [foldhes].— 
Haft Du Deinen Diener noh?— Nein, ich habe ihn nicht mehr. 
Er hat mir nicht genug gearbeitet, und die Leute fagen gerne: 
Wie der Herr, fo der Diener. Ich habe gar Teine Luft, Faul⸗ 
lenzer genannt zu fein [werben], — Iſt der Feind geſchlagen 
worden?— Das nit. Er floh, fobald er die Solvaten fommen 
ſah. Niemand erwartete folches. — Haben Sie ſchon das Bier 
gefoftet ?— Fa, aber ich liebe das Bier nicht. Sch trinke lieber 
Wein. Haben Sie fchon gehört, was dieſer Knabe gejagt hat? 
—Ja. Wad meinen Sie dazu?—Ich glaube nicht, daß [que] 
er folches getban hat. Haben Sie das Wafler gefoftet? Wie 
finden Sie e82—€E8 ift nicht genug Zucker [darin]. — Wie [gut 
oder fchlecht] finden Sie das Wetter? — Es fieht regnerifch aus 
und der Wind legt fih. Sch bleibe zu Haufe. 
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Hat Ihr Nachbar viele Feinde? — Er bildet fi ein, nur 
Feinde zu baben; aber er hat nichts als Freunde. — Ich liebe 
meinen Nachbarn, den Kaufmann, nicht. — Warum lieben Sie 
ihn nit? — Er bildet fi ein, mehr zu wiſſen als Andere, und 
weiß nicht fo viel wie Andere. Wo ift Ihr Sohn ?—Er ift in 
Spanien. Er will fidh anwerben laſſen, aber er ift ſehr Hein. — 
Haben Sie meinen Vater gefeben? — Sa, aber ih finde ihn 
ſehr alt. — Es ift wahr, er ift fehr alt geworben. — Wie viele 
Söhne hat ver Kaufmann? — Er hat drei. Zwei davon find 
fehr reich geworden. — Wer ift diefer Herr ?— E38 ift ein Advocat, 
der in Turzer Zeit fehr berühmt geworben if.—Wo ift der Herr. 

16* 
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dieſes Hauſes? —Er iſt nicht bier. Wollen Sie mit ihm ſprechen? 
— Ta, ih will fein Haus Taufen.— Ih will es ihm fagen.— 
Warum wird der Advocat bleib? — Der Betrüger wird bleich, 
wenn man feine Betrügereien entdeckt. An was glaubfi Du? 
— Ich bin ein Chrift und glaube an Gott und an feinen ein- 
zigen Sohn. Wer hat das gethan?—Ich ſelbſt habe e8 geihan. 
— Glauben Sie dieſem Advocaten ein einzige8 Wort? — Nein, 
denn Alles, was er fagt, ift Betrügerei. Was ift aus meinem 
Pferde geworben? — Ihr Bruder reitet fpazieren, und hat Ihr 
Pferd genommen. — Gibt es Menfchen, die an Götter und Gät- 
tinnen glauben? — Ya, e3 gibt deren viele, vie nicht an einen 
einzigen Gott glauben. — Was ift aus Ihrem Schiffe geworben ? 
— Ich weiß nicht. Es find fchon drei Monate [vergangen], 
baß [que] ich nichts davon gehört habe. — Was ift aus Ihrem 
Freund geworden ? — Er ift Advoeat geworben. — Was tft aus 
Ihrem Better geworden? — Er ift Solvat geworben. — Iſt ber 
Sohn Ihres Nachbarn Soldat geworben? — Nein, er ift Kauf- 
- mann geivorben. 


Sechsundvierzigſter Abſchnitt. — Licäo quadragesima 


sexta. 
Negnen. - Chover. Cahir chuva, 
Schreien. Nevar. Cahir neve, 
Hageln. Ehover pedra, Saraiva. 
Regnet es? Chove? Cahe chuva? 


Nein, es fchneit. 
Borgeftern hat es gejchneit. 
Geftern hat e8 geregnet. 


Der Hagel. — Der Schnee. 
Der Blitz. — Der Krug. 
(Kübel.) 


Regnet es ſtark? 

Es regnet wie mit Kübeln. 

Schneit es eben? 

Der Schnee fällt. — Es fällt viel 
Schnee. 


Näo, neva. Cahe neve., 
Ante hontem nevou, cahiu neve, 
Hontem choveu, cahiu chuva, 


A chuva depedra.—Aneve. 
O relampago.— O cantaro. 


Chove muito? Cahe muita chuva? 
Chove a cantaros. 
Estä nevando? 


A neve cahe. Cahe muita neve, 
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Blitzen. 


Scheinen, erſcheinen. 
Blitzt es? 


Es blitzt ſtark. 


Die Sonne ſcheint nicht. 
Die Sonne iſt nicht zu ſehen. 
Die Sonne erſcheint nicht. 


In die Augen fallen. Auffallen. 


Der Tag neigt ſich. Die Sonne 
geht unter. 
Krank werden. 
Vor Schlaf umſinken. 


Die Sonne ſcheint mir in die Augen 
Die Farbe dieſes Kleides fällt ehr 


auf. 

Ich Tehre um, wenn ber Tag fid 
neigt. 

Bil Du krank werden? Du gehft 
jo oft fpazieren, wem es vegnet. 

Bift Du müde? Du ſinkſt vor 
Schlaf u 

Es regnet auf das Naſſe (d.h. immer 


fort 

Ic dente fo viel an diefes, wie an 
den Schnee, ber vor hundert 
Jahren fiel, 
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Relampaguear. Dar, fazer 
relampagos, 
Parecer., 


Relampaguea? Faz relampa- 
gos. 

Relampaguea muito. 
relampagos. 

Näo faz sol. 

Näo se pode ver o sol, 

O sal näo parece, 


Faz muitos 


Dar nos olhos, Offender os 
olhos. 

O dia cahe, O sol cahe. 

Cahir doente, 


Cahir de somno, 


O sol me dä nos olhos. 

A cör deste vestido offende muito 
os olhos. 

Volto, quando cahe o dia. 


Queres cahir doente? Tantas vezes 
vais passear, quando chove. 
Estäs cansado? Cabes de somno. 

Chove sobre o molhado. 


Penso tanto nisso, Como na neve, 
que: cahiu ha cem annos, 


A. Im Deutſchen ift Geſhlecht und Zahl der Beſitzer 
bei dem beziehenden cujo, cuja, cujos, cujas (deſſen, 
deren, eigentl. veffiger, e, es, deriger, e, es) zu berüdfichtigen, 
im Bortugiefiichen Geſchlecht und Zahl der Befigthümer. 


Der Dann, deſſen Sohn bier 
„ „deſſen Toditer iſt. 
Der Mann, deſſen Söhne | bier 
” ” deſſen Töchter 
Die Frau, deren Sohn F 
u" deren Tochter hier iſt. 
Die Männer, deren Pflicht es iſt, 
hier zu bleiben, ſind weggegangen. 


O homem, cujo filho 
»n cuja filha 
O homem, cujos filhos 
09 cujas filhas 
A mulher, cujo filho 
» „ euja filba 
Os homens, cujo oflicio 6 fioar 
cä, foräo-se. 


| cä estä. 
| ca estäo. 


| ch esta. 
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WB. Statt que im Nominativ und im Aceufativ wird 
quem und a quem bei Öegenfägen gebraucht, over zur Unter- 
ſcheidung der Berfonen von Sachen. Auch wird o qual, 
08 quaes, a qual, as quaes mit den Wörtern de, a u. |. w. 


zur Verhütung von Mißverflänpnifien angewendet. 


Der Mann, welcher mich fieht. 

Der Mann, melchen ich fehe. 

Der Mann, welcher mich fieht 
und den id Iege 

Der Sohn feiner Schwefter, die ih 
kenne. 

Der Sohn ſeiner Schweſter, den 
ich kenne. 

DE Hund bes Mannes, den (Hund) 

u . 

Der Hund des Mannes, den 
(Mann) Du fiehft. 

Einer von meinen Freunden I) N 
ich täglich fehe. 


Das Pferd, von dem Sie fpre 
Der Mann, von dem Sie fprechen. 


O homem, que me v6. 

O homem, que vejo. 

O homem, quem me vö ea 
quem eu vejo. 

O filho de sua irmö, a qual eu 
conheco. 

O filho de sua irmä, o qual eu . 
conheco. 

O cäo do homem,. que vs. 


O cäo do homem, a quem v&s. 


Um dos meus|oqual, anoms 
amigos 08 quaes 
vejo todos os dias. 

O cavallo, de que falla. 

O homem, de quem falla. 


‚„C. Vor cujo, de quem, a quem wvird als Artikel 
lieber aquelle, a, es, as als o, a, os, as gebraudt. 


Für Sachen: 
Der dee) welcher. O que. 
Die (jenige), welche. A que. 


Für Perſonen: 


O que; quem. 
A que; quem. 


Diejenigen, melde. 
Derjenige, deſſen. 


Diejenige, deren. 


Derjenige, von bem. 


Diejenige, von der. 
Die, von denen. 


Derjenige, dem. 
Diejenige, ber. 
Diejenigen, denen. 


Os (as) que, 

Aquelle cujo, -a, -08, 
-88. 

Aquella cujo, -a, -08, 


Os (as) de que, 


O a que, 
Aa qual. 
Os (a8) aos (ds) quaes. 


Os (as) que, 
Aquelle cujo, -a, -08, 


as. 

Aquella cujo, -a, -08, 
-aB. 

Aquelle de quem. 

Aquella de quem. 

Aquelles (-as), de que 
(dos, das quaes). 

Aquelle a quem. 

Aquella a quem. 

Aquelles (-as) aquem, 
808 quaes, ñs quaes. 
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D. Hinter einſylbigen Präpoſitionen (außer por) it que, 


hinter mehrfylbigen und por ift 


o (a) qual, os (as) quaes 


für Sachen das gewöhnlich angemenvete beziehenbe Fürwort. 
Hinter de, ‘a und at& wirb in örtlicher Beziehung gewöhnlich 
onde gefegt, wo im Deutſchen perfönliche Fürwörter fteben. 


—— Bank, auf der die Handſchuhe 


regen 

Der Tiſch, unter welchem ich 
die Feder fand. 

Die Feder, mit der ich geftern 
ſchrieb, ift gu 

Die —— wegen wel 

elobt wird, macht ihm 

* aus, bis zu weldem ich 
gefo mmen bin. 

Das Haus, nah welchem ich 
gebe, ift daffelbe, aus weldem 
er gelommen ift. 

Es ift ein fchönes Land, iu wel- 
chem id) den Sommer zubrachte, 

34 habe das Pferd gefauft, von 

dem Sie ſprachen. 

Ih ferne den Mann, deſſen Bru- 
der meinen Hund getödtet hat. 
Sehen Sie das — deſſen Eltern 

eſtern abgereiſt ſind? 
habe dem anfmann gejeben, 
oe IE en Laden Sie übernommen 


Ich habe mit dem Manne gefpro- 
Far deifen Waaren verbrannt 


Die Bügfe, (Jagd-⸗) Flinte 
a 
Im Geſpräch ſein. 


Ich habe was ich brauche. 
Dan Sie, Sie die Büchſe, welche Sie 


hen 
Siehft Du bie vaute, welche dort im. 
Geſpräch find 


Weißt Du, —* fie ſprechen? 

Ich weiß nicht, von was, aber ich 
weiß, von wem ſie jprechen 

Er ſah viele Länder. 


O banco, sobre o qual estäo 
as luvas. 

A mesa, debaixo da qual 
achei a penna. 

A penna, com que escrevi 
hontem, & boa. 

A acgäo, pela qual o louväo, 
Ihe faz honra. 

A casa, at& onde cheguei. 


A. casa, aonde vou, 6 a mesma 
donde elle sahiu. 


E um lindo paiz, em que passei 
o veräo. 

Comprei o cavallo de que (do 
qual) fallou. 

Conheso o homem, cujo irmäo 
matou 0 meu Cä0. 

V&8 o menino, cujos pais se foräo 
hontem? 

Vi o negociante, cuja loja vm#. 
tomou. 


Fallei ao homem, cujas fazen- 
das se queimaräo, 


A escopeta. 
O paiz, a terra. 
Estar fallando, 


Tenho o de que preciso. 
Tem & escopeta de que precisa? 


Conversar. 


Véês a gente, que est& alli fal- 
lando? 

Sabes de que falläo? 

Näo sei de que [falläo], mas sei 
de quem falläo. 

Viu muitsas terras, muitog paizes. 
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Welche Leute ſehen Sie? 
Ich ſehe die, von welchen Sie mir 
ſprachen. 


Sich wenden an... 
Treffen. Begegnen. 


Schätzen, achten. 
Der Heilige. 
Der Richter. 


Ich will es ihr ſagen, wenn ich ſie 
treffe. 


Mit welchen Leuten ſind Sie im 
Geſpräch geweſen? 

Ich habe mit denen geſprochen, an 
die Sie ſich gewandt haben. 

Ich habe mich an die gewandt, 
welchen Sie begegnet ſind. 

Sich an den Richter wenden. 

Es iſt beſſer (mehr werth), fich an 
Gott wenden, als an ſeine Hei- 


ligen. 
Einen und denſelben Gedanken haben, 
wie ein Andrer. 


Gehorſam. Ungehorſam. 
Der Ungehorſam. 
Der Gehorfom. 
Der 3 ling. 
Der Gelehrte. 
In jenem Lande werden die Gelehrten 
hochgeachtet. 
Wem ſind Sie auf der Straße be- 
egnet ? 
in einigen Zöglingen begegnet. 
Iſt diefes das ungehorjame Kind ? 
Es ift für feinen Ungehoriam ge- 
züchtigt worden. 


. Yolglid. 
Darım. Sonad. Alſo. Dithin. 
Sp daß... 


Zufällig. 
Entgegen. 
Das Zufammentreffen. 
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Que homens v&? 
Vejo os de quem (dos quaes) 
vm®. me fallou. 


Recorrera... 
Encontrar. FEncontrar-se 
com... 
» Estimar. 
OÖ santo. 
O juiz. 


Vou 1ho dizer, se a encontro, 
— me encontro com ella. 
Com que homens esteve fallando? 


Fallei a aquelles a quem vm#- 
recorreu. 

Recorri a aquelles, com que vm®- 
se encontrou. 

Recorrer ao juiz. 

Vale mais recorrer a Deos, que 
a08 Seus santos. 


Encontrar-se com 08 pensamentos 
d’alguem. 


Obediente. Desobediente. 
A desobediencia, 

A obediencia. 

O alumno, 

O docto. 


Naquelle paiz estimäo muito aos 
doctos. 
Com guem encontrou-se na rua? 


Encontrei alguns alumnos. 
este o menino desobediente? 
Castigaräo-no pela sua desobe- 
diencia. 


Por conseguinte. 

Assim. assim. 

De maneira que... 
que... 


"Por encontro. 
Ao encontro. 
OÖ encontro. 


De sorte 


Por accaso. 
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35 habe mein Geld verloren, darum 
kann ich nicht bezahlen. 
Ich bin krank, folglich kann ich 

nicht ausgehen. 

Haſt Du zufällig meinen Bruder 
gejehen ? 


wer ich ging meinem Bruder ent- 


Es ah ein Zufammentreffen ber 
Franzofen mit den Türken ftatt. 
ur and ein Zujammentreffen zwi⸗ 

ie nk Matroſen der zwei 
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Perdi o meu dinheiro, assim näo 
posso pagar. 

Estou doente, por conseguinte 
näo posso sahir. 

Viste por encontro, por accaso 
meu irmäo? 

Nao, fui ao encontro de meu 
irmäo. 

Houve um encontro dos Francezes 
e dos Turcos, 

Houve um encontro entre os 
marujos dos dous navios. 


Aufgaben. 
144. 


Regnet e8 ſtark? — Es regnet immer fort. — Können wir 
ausgehen — Nein, e8 bagelt.— Gefällt Dir dieſes Kleid ?— Das 
Klein gefällt mir, aber nicht die Farbe. Sie füllt fehr in die 
Augen. — Bift Du fhon müde? — a, ich finfe um vor Schlaf. 
— Scheint die Sonne? — Nein, e8 regnet. Dentft Du viel an 
Deined Betterd Gejhäfte?— Ich denke fo viel daran, als an ven 
Schnee, ber vor zwanzig Jahren fiel. — Warum nimmft Du 
Deinen Hut in die Hand? — Die Sonne jdheint mir in bie 
Augen, und ich liebe das nit. — Blikt e8 noch? — Nein, e8 
bligt nicht mehr. Gehft Du nad) der Stadt?— Nein, es regnet 
und ſchneit. Das Wetter ift nit nad meinem Geſchmad. — 
Fällt dieſes Fahr fo viel Schnee wie vorige8?—Boriged Jahr 
fiel viel Schnee, aber dieſes Jahr füllt viel mehr. — Sinv Gie 
müde ?— Ta, geftern tanzte ich den ganzen Abend und kam erft 
um vier Uhr des Morgens nach Haufe zurüd und heute fand 
ih ſchon um fieben Uhr auf. Sch habe (p) nur drei Stunden 
gefhlafen, und das genügt nicht. — Haben (p) Sie das Pferd 
gekauft, von dem Sie mir geiprocdhen haben (p)? — Sch habe 
fein Geld, fo daß ich e8 nicht kaufen konnte. — Haben (p) Sie 
den Mann gefehen, von welchem ich einen Brief empfangen 
babe (pPJE— Ich habe (p) ihn nicht gefehen,- aber mein Bruber, 
Er fagte mir geftern.— Hat (p) Ihr Oheim die Bücher gefehen, 
von melden Sie mit ihm geſprochen haben (p)? — Er hat (p) 
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ſie geſehen. — Wer iſt der Mann, deſſen Sohn dieſen Mantel 
brachte? — Es iſt meines Vaters Schneider. — Iſt das der Kauf⸗ 
mann, deſſen Töchter ſo viele Male ausfahren? — Nein, er iſt 
es nicht. — Haft (pP) Du den Mann geſehen, deſſen Häuſer ver⸗ 
kauft wurden ? —Ja, ich habe (p) eines feiner Häuſer gekauft. — 
Iſt das die Frau, deren Söhne Soldaten geworden ſind? —Ja, 
ihre ſieben Söhne haben ſich anwerben laſſen. —Siehſt Du den 
Mann, deſſen Kinder gezüchtigt wurden? — Ich kann ihn nicht 
ſehen. — Mit wem ſind (p) Sie im Theater im Geſpräch ge⸗ 
weſen? — Ich habe (p) mit dem Manne geſprochen, deſſen Bru⸗ 
ber meinen Hund getöbtet hat (p).— Haben (p) Sie den [fleinen] 
Knaben gefeben, deſſen Vater Advocat geworben iſt (p)2— Ich 
babe (p) ihn geſehen. — Wen haben (p) Sie auf dem Balle 
gefehen?— Ich habe (p) dort die Männer geſehen, deren Pferde 
und deren Kutſche Sie gefauft haben (p).—Bift Du fchläfrig? 
— Ih finfe um vor Schlaf. Ich will (werde) mich nieberlegen. 
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Haben (p) Sie mit dem Arzt gefprochen, deſſen Söhne nach 
Deutſchland gegangen find (p)?— Nein, ich babe (p) mit feinem 
Bruder geiprochen. — Haft Du noch die Feder, mit welder Du 
geftern gejährieben haſt? —Ja, ich habe fie noch. — Iſt das das 
Pferd, von dem Sie geſprochen haben? — Ta, und das iſt der 
Junge, von dem ich geſprochen habe. — Bon wem haft Du biefe 
Jagdflinte? — Vom Kaufmann, von bem ich Alles Taufe und dem 
ih fo viele Waaren verkaufe. — Der, deſſen Hund flieht, wenn 
er einen andern Hund fieht, hat er auch Angft, wenn er einen 
andern Menſchen bemerft? — Sa, wie der Herr, fo ber Diener, 
wie der Hund, fo der Herr. Aber ſchämt er fich nicht ?— Nein, 
er bat nur Angft, er ſchämt ſich nit. — Wer ift (p) weggegangen ? 
— Einer der Herren, mit welchen ich täglich fpazieren gebe. — 
Bis wohin bift Du gelommen? — Das Haus, bis zu weldem 
ich gekommen bin, ift das, welches mein Freund gelauft hat. — 
Warum jhämt fi Ihr Bruder?— Ich weiß nit. Die Hand⸗ 
lung, wegen welcher man ihn firafen will, ift eine gute Hand⸗ 
lung. —Wem begegneten Sie heute Morgen? — Ich ging bis an 
das Haus, welches hr Freund verfaufen will, und begegnete 
bort Ihrem Bater.— Fit das das gehorfame Mädchen, von bem 
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Sie mir geſprochen haben? — Sa, aber e8 ift nicht mehr gehor- 
ſam. — Folglich lieben Sie e8 auch nicht mehr? — Ich liebe eB 
no. Aber die Liebe gebt weg mit dem Ungehorfam, fo daß 
e8 geborfam werben muß, wenn ich e8 Lieben fol. 


Siebenundvierzigſter Abſchnitt. — Licäo quadragesima 
septima. 


Zukünftige Zeit. — Futuro. 


A. Der Deutfhhe drückt die Zukunft aus, indem er vor 
den Infinitiv werden fegt, ver Portugiefe, indem er dem 
Infinitiv Haben anhängt. 


Jufinitiv. Geben, Infinitivo. Dar. 
funft. Ich werde geben. Futuro. (Dar hei.) Darei. 
u wirft geben. (Dar has.) Wir werden geben. (Dar hemos.) 
Daräs. Daremos. 
Er wird geben. (Darha.) Darä. Sr woerbet geben. (Dar heis.) 
areis. 
Sie werden geben. (Dar häo.) Daräo. 


Heis iſt eine Berfürzung von haveis, fowie hemos eine 


von havemos, . 


Sein. Ser. 
Ich werde fein. Serei. Wir werden fein, Seromos. 
Du wirft fein. Seräs. Ihr werdet fein. Sereis. 
Er wird fein. Serä. Sie werden fein. Seräo. 
Gehen. Ir 
Ich werde gehen. Irel. Wir werden gehen. Iremos. 
Du wirft gehen. Iräs. Ihr werdet gehen. Ireis. 
Er wird gehen. Ira. Sie werden gehen. Iräo. 


Reben. Fallar. Ich werde reden u. f. w. Fallarel, fallaräg, 
fallarä, fallaremos, fallareis, fallaräo. 

Fürchten. Temer. Ich werde fürchten u. ſ. w. Temerei, temeräs, 
temerä, temeremos, temergis, temerä0. 

Oeffnen. Abrir. Ich werde öffnen u. f. w. Abrirei, abriräs, 
abrirä, abriremos, abrireis, abriräo. 
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Nächſt. 

Borübergehen, vorbeigehen. 

Eintreten in, bineingeben, 
gehen in. 


Das wird vorübergehen. 

Das nächſt vergangene Jahr. Das 
borige Jahr. 

Das nächt zufünftige Jahr. Das 
kommende Jahr. 

In dem nächſt vergangenen Monat. 


En ‚ießig. 
ünftig, Tünftig. 
aan fünftig (hen Tagen). 


Nächſt, Tünftig (bei Woche, 
Monat, Jahr). 


Künftigen Montag. 
Künftigen Monat. 
Künftigen Winter. 


erden Sie wohin gehen ? 
Wir werden in den Garten gehen. 


Sein. Ich werde fein. 


iden. Ich werde jdhiden. 
Scan Ich werde fchreiben. 


erben Sie diefen Abend zu Haufe 


jein 
Ich erde zu Haufe gi 
Bird Ihr Bater im Warten fein? 
Ja, er wird im Garten fein, 
— Ihre Schweſtern zu Hauſe 
ein? 
Sie werden nicht zu Hauſe ſein. 


Die Brieftaſche. 
ertig ſein mit einer Sache. 
ertig ſein mit einem Thun. 
ch werde bald fertig ſein. 
Ich bin gleich fertig. | 


Wird er mir das Bud ſchicken? 

Er wird es Ihnen ſchicken, wenn er 
damit fertig ift. 

Sind Sie bald fertig? 

Wird er mir die Bücher jchiden ? 
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Proximo. 

Passar. 

Entrar em... Caber em... 
[Tetsteves Zeitwort ift gebräuchlicher 
als erfteres]. 


Isto passarä. 
O anno proximo passado. 


O anno proximo futuro. 


No mez proximo passado. 


Presente. 

Futuro. 

De amanhä, depois de 
amanhä. Que vem. 

Que vem. Que entra 


Segunda feira que vem. 
O mez que vem, que entra. 
O hinverno que vem, que entra. 


Vm®. ir alguma parte? 
Ir&mos ao jardim. 
Estar. Estarei. 


Mandar. Mandarei. 
Escrever, Escreverei. 


Estar& em casa esta noite? 
Estarei em Casa. 
Seu pai estar& no jardim? 


Sim, estar& no jardim. 
Suas irmäs estaräo em casa? 


Näo estaräo em casa. 


Ä carteira. 
Ter acabado uma Cousa. 
Acabar de fazer. 


Logo acabarei. 


Me mandarä o livro? 
Lho mandarä, se o tiver acabado. 


Acabar& logo? 
Me mandarä os livros? 
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Er wird ſie Ihnen ſchicken. 
Wird er das Papier auf meine 
Schreibſtube ſchicken? 


Haben. Ich werde haben. 
Können. Ich werde können. 
Wiſſen. Ich werde wiſſen. 
Wollen. Ich werde wollen. 

Werden Sie Ihren Schuhmacher 
bezahlen können? 

Ich habe mein Geld verloren, folg⸗ 
lich werde ich ihm die Schube 
nicht bezahlen können. 

Mein Freund bat feine Brieftafche 
verloren, folglich wird er fein 
Haus Taufen können. 


Seten. Ich werde fegen. 

Haben. Ich werde haben. 

Werth fein. Ich werde werth fein. 
Kommen. Ich werde kommen. 
Ausgehen. Ich werde ausgehen. 


Werden Sie Geld haben (bekommen)? 

Morgen werde ich Geld haben. 

Was werden wir nächte Woche 
haben ? 

Sie werden zwei Mittagefien haben, 

Wird Ihr Freund in mein Concert 
fommen? 

Werben bie Herren kommen? 

Wir werden kommen. 

Bann werdet ihr ausgehen? 

Wir werden morgen früh ausgehen. 

Wird Jemand auf den Markt gehen 


müfjen ? 

Morgen früh wird man hingehen 
möhlen. 

Es wird nicht nöthig fein Hinzu- 


gehen. 
Was wird diefes Haus in zwei 
Sahren werth fein? 
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Lhos mandara. | 
Me mandarä o papel ao escrip- 
torio ? 


Haverei. 

Poderei. 

Saberei. 
Quererei. 


®. pagar ao seu gapa- 


Haver. 
Poder. 
Saber. 
Querer. 
Poderä 
teiro ? 
Perdi o meu dinheiro, por con- 
seguinte näo Ihe poderei pagar 
08 capatos. 
O meu amigo perdeu a sua 
carteira, por conseguinte näo 
poder& comprar casa. 


Pör, 
Ter. 
Valer. 
Vir. Virei. 

Sahir. Sabirei. 

Terä dinheiro? 

Amanhöä terei dinheiro. 

Que teremos a semana que vem? 


Por ei. 
Terei. 
Valerei. 


Ter& dous jantares. 
O seu amigo vir& ao meu Concerto ? 


Viräo 08 senhores? 

Viremos. 

Quando sahireis? 

Sahiremos amanhä pela manh3. 
Ser&ä preciso alguem ir & praca? 


Amanhä pela manhä ser& preciso 
ir. 
Näo ser& preciso ir. 


Que valerä esta casa daqui a 
dous annos? 


WB. Bei Bildung des Futuro fioßen dizer, fazer, 


trazer-ze aus. 


Sagen. Ich werde jagen. 
Machen... Ih werbe maden. 
Bringen. Ich werde bringen. 


Dizer. Direi. 
Fazer. Farei. 
Trazer. Trarei, 
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Wird er thun, was ich ihm geftern 
jagte? 

Was werdet ihr fagen? 

Uebermorgen werden wir es wiflen. 

Er wird nicht wollen. 

Er wird das Kleid nicht bringen. 


©. Die Verbindung von 


Siebenundvierzigſter Abſchnitt. 


Far& elle o que Ihe disse hontem? 


Que direis? 

Depois de amanhä o saberemos. 
Näo quereraä. 

Näo trarä& o vestido. 


serei mit dem Participio 


perfeito gibt dad Futuro passivo. 


Sch werde lieben. — Ich werde 
geliebt. 


Ich werde geliebt werben. 


Er wird verlaufen. — Er wird 
verkauft. 


Er wird verfauft werden. 


Sie werden öffnen. — Sie werden 
geöffnet. 


Sie werden geöffnet werden. 


Amarei. — Sou amado. 


Serei amado, 
Venderâ. — E vendido. 


Serä vendido. 
Abriräo. — Säo abertos (-as). 


Seräo abertos (-as). 
Verà hoje meus pais? 


Seren, Sie heute meine Eltern 


ſehen 
Nein. Ich werde äusgehen. Näo. Sahirei. 


Aufgaben. 
146. 


Um wieviel Uhr wird man heute zu Mittag fpeilen? — Um 
drei Uhr. — Wer wirb heute Abend mit mir fpielen? — Wir 
werben nicht fpielen, aber wir werben ausgehen. — Wann wird 
Dein Bruder fommen? — Er wird Fünftigen Montag bier fein. 
— Wann wird Deine Schweiter nad England geben? — Sie 
wird noch einige Zeit hier bleiben. — Wird der Kaufmann fein 
Pferd ſchon verkauft haben?— Wer wird dieſes Pferb Taufen!— 
Wirft Du heute meinen Bruder fehen? — Nein, ich werbe ihn 
nicht ſehen. —Wirft Du heute ausgehen over zu Haufe bleiben? 
—Ich werbe zu Haufe bleiben, fünftige Woche werde ich aus⸗ 
gehen. — Werben die Kinder thbun, was ich ihnen ſagte? Was 
fie thun werben, weiß ich nit. Was Sie aber fagen werben, 
weiß ih.— Können Sie mir’3 jetzt ſagen? Nein, ich werde es 
Ihnen morgen oder Übermorgen fagen. — Was wirb er mir 
[wohl] [mit] bringen?— Er wird Ihnen nichts mitbringen, aber 
vieles mitnehmen. — Werben Sie Ihrem Bruber Gelb fchidlen — 
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Nein, ich werbe ibm fchreiben, daß [que] ich ibm fein Gelb 
ſchicken kann. — Wer wird dieſen Abend bei Ihnen zu Haufe 
fein? — Wir werden heute nicht zu Haufe fein, wir werben aus⸗ 
geben. — Wo wird jeht Ihre Schweiter fein, in Franfreich ober 
in England? — Sie wird noch in Spanien fein, und bort noch 
einige Zeit bleiben. — Wird das Wetter fchön bleiben ? — Nein, 
e8 wird Regen oder Schnee fallen. Wirft Du mir heute nod) 
Deine Brieftafhe ſchickken? — Nein, ich werde fie Dir morgen 
ſchicken. Wann wirft Du fertig fein mit Schreiben? — Ih bin 
nod nicht fertig. — Wirft Du mir meine Stiefel bis morgen 
fertig machen? — Ich werde fie heute noch fertig machen. — Wer⸗ 
den Sie mir meine Brieftafche ſchicken können? — Ich werde fie 
Ihnen ſchicken. — Wirft Du morgen Geld haben? — Ich werde 
übermorgen Geld haben. — Wirft Du mir ein Baar Stiefel 
machen? — Ich werde Dir ein Baar Schuhe machen. 


148. 


Hat der Schneider meinen Rod gemadht?— Er bat ihn noch 
nicht gemacht, aber er wird ihn nächte Woche machen. Wann 
werden Sie mir das Geld jchiden, welches Sie mir ſchuldig 
find? — Ich werde e8 Ihnen bald fehiden. — Werben mir Ihre 
Brüder die Bücher ſchicken, welche ich ihnen geliehen habe? — 
Sie werben fie Ihnen Fünftigen Monat fchiden. —Werven Sie 
mir bezahlen können, was Sie mir fhulden? — Ih werde Sie 
nicht bezahlen können, denn ich habe all mein Gelb verloren. — 
Wird der Amerifaner im Stande fein, einen Brief zu fchreiben? 
— Er wirb nicht fchreiben, wie Du willſt. Wirb e8 nöthig fein, 
den Arzt Tommen zu lafjen? — Es wird nicht ndtbig fein, denn 
ber Kranke gebt ſchon aus. — Werben Sie heute Ihren Vater 
ſehen? — Ich werde ihn nicht fehen, aber meine Schwefter wird 
ihn ſehen. — Wo wird er jein?— Er wirb in feiner Schreibitube 
fein. — Werden Sie heute Abend auf den Ball gehen? — Ich 
werde nicht [bin]geben, venn ich bin fo (täo) Frank, daß (que) 
ih nicht ausgehen kann no will. — Wird Ihr Freund [bin]gehen? 
— Er wird [hinjgehen, wenn Sie [bin]geben. — Wohin werben 
unfere Nachbarn gehen? — Sie werben nirgends [hin]geben, fie 
werben zu Haufe bleiben. 
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Achtundvierzigſter Abſchnitt. — Lieäo quadragesima 


oltava. 
Gehören. Pertencer. 
Der Kramladen. A mercearia. A loja do 
capellista. 


Der Krämer. 


Gehört diefes Pferd Ihrem Bater? 
Es gehört ihm. 

Wem gehören diefe Handſchuhe? 
Sie gehören den Soldaten. 

Wem gehörft Du? 

Ich gehöre keinem Menſchen. 
Anftehen. Zujagen Bafjen. 
Paſſen (von Kleidern). 

Sagt diefes Tud) Ihrem Bruder zu? 


Es wird ihm anfteben. - 
Paffen Ihnen diefe Schuhe gut? 


Sie paſſen mir gut. 

Sagt e8 Ihnen zu, da8 zu thun? 

Es jagt mir zu, e8 zu thun. 

Eee es Ihrem Better, mit und zu 

gehen‘ 

Es paßt ihm nicht auszugehen. 

Es jagte mir nicht zu. 
Erreihen. Erlangen 
Es gelingt mir zu... 

Es gelingt mir, — dir, — ihm. 

Es gelingt ums, — eu, — ihrer. 


Er erlangt Alles was er will. 
Es gelang mir, — dir, — ihnen. 


Es gelang uns, — euch, — ihnen. 


4, 
Der Ausgang. Der Abgang. 


Eine Waare, die Abgang hat. 

Die Waaren haben Teinen Abgang. 

Diefes Haus hat Ausgänge auf 
zwei Straßen. 


O capellista. 


Este cavallo pertence a seu pai? 
Pertence-Ihe, . 

A quem pertencem estas luvas? 
Pertencem aos soldados. 

A quem pertences-tu? 

Näo pertengo & ninguem, 


Convir. Ser conveniente, 
Assentar. Ir. 


Este panno convem & seu irmäo ? 

Lhe convirä, 

Estes <capatos assentäio bem a 
vm*#.? 

Assentäoö-me bem. 

Convem-lhe fazer isto ? 

Convem-me, faze-lo. 

Convem a seu primo sahir com- 
nosco ? 

Näo Ihe convem sahir. 

Näo me conveiu, 


Alcancar, conseguir. 
Chego a... 


Chego a..., chegas a..., chega a... 

Chegamos a..., chegais &...; 
chegäo a... 

Alcanga tudo quanto quer. 

Cheguei a..., chegaste a..., 
chegou a... 

Chegamos a..., Chegastes a..., 
chegaräo &... 


A sahida. 


Fazenda que tem sahida. 

As fazendas näo tem sahida. 

Esta casa tem sahidas para duas 
ruas. 
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Zu fteben fommen. 
Theuer zu ftehen kommen. Nicht 
theuer fein, 
Gelingen. Miflingen. 
Sih aus Allem gut herausziehen. 
Bergeffen. 


Rein. Sauber. 
Putzen. Rein machen. Säubern. 


Haben Sie die Schuhe geputt? 
Ich habe vergefjen es zu thun. 


Demnädft. 
Augenblidlid. 


Den Augenblid, unverweilt. 
Auf der Stelle. 
Einige Zeit nachher. 
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Sahir. 


Sahir caro. Näo sahir caro. 


Sahir bem. Sahir mal. 
Sahir bem de tudo. 


Esqnecer-se de... 
Limpo. 
Limpar. 


Limpou os capatos? 
Esqueci-me de faz&-lo. 


Em pouco tempo. 

No [mesmo] instante. Ao 
[neste] momento., 

Immediatamente. Presen- 
temente. 

Passado algum tempo. 


A. Steht „ich will“ mit einem viefer Wörter, fo braucht 
man gewöhnlich das Futuro flatt ner Umfchreibung durch vou. 


% will es eben thun. 

will es den Augenblid thun. 

Bill er heute ausgehen oder nicht? 

Er will demnädft ausgehen. 

Es wird (e8 werden, muß, müfjen 
wohl da Sein. 

Sind Leute da? 

Es find welche da. 

Werden wohl viele Leute auf dem 
Balle fein? 

Es werden vermuthlidh viele da fein. 
Es müfjen mohl ſechs Monate fein, 
daß ich fie nicht geſehen habe. 
Es muß ein Jahr Bin, daß ich hier 

war. 


Auf Borg. 
Für baares Geld. Baares 
Selb. 


Rollen Sie für baares Geld faufen? 


Nein, ich will auf Borg kaufen. 
Anftett, Bortugiefifhe Grammatik. 


_ Vou faze-lo. 


O farei immediatamente. 

Vai (quer) ellesahir hoje ou näo? 

Sahirä em pouco tempo. 

Ha de haver. 

Deverä haver. 

Ha gente,alli? 

Ha algumas pessoas. 

Ha de haver muita gente no 
baile? 

Dever& haver muita. 

Deverä (ha de) haver seis mezes 
‚que ndo o vi. 

Deve haver (fazer) um anno, 
que eu estive ch, 


A credito. Fiado,a. 

Com dinheiro & vista. De 
contado. Dinheiro de 
contado. 


Quer comprar com dinheiro & 


vista? j 
Näo, quero coMprar fiado. 
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Poht * Inen, mir auf Borg zu 
Pa i6 Dertaufe nie auf Borg. 

(Im Befik.) 


wahren. 
Es liegt mir ob, zu... 
| Das Faf. 


Behalten. Bes 
Ih muß. 


Wir muſſen diefe Fäffer reinigen. 
Muß Sy Diener dieſes Faß rei- 
Be (ne) behält, findet (viel). 

Sie Ihr Pferd behalten? 
Sematt Ihr Diener Ihr Pferd? 


Er wird es bewadhen. 
Ich werde es behalten. 


Ich bin es, der ugt 
t. 


Du biſt es, der ſpri 
Sie iſt es, die ſpricht. 


WB. Das Zeitwort hinter 


derjenigen Perſon zu überſetzen, 


es, biſt du u. ſ. w. hat. 


Wir ſind es, die ſprechen. 
Ir feid es, "die fpreden. 
Sie find es, die ſprechen. 


Sir gut finden. 
ine Sade gut finden. 


Eine Sache haben, befigen. 
Ih finde für gut, Heute nicht aus⸗ 
zugeben. 
@% Faden I „dieles Pferd ? 


34 Ya 
a (m (ie mich mit) fünfzig 
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Convem a vm#. vender-me [a 
mim] a credito? 

Näo, nunca vendo a credito 
[fazenda fiada]. 


Guardar. Ficar com. 
Estou obrigado.a... 
A pipa. O tonel. O barril. 


Estamos obrigados a limpar estas 
pipas. 

O seu criado est& obrigado a 
limpar este barril? 

Quem guarda, acha. 

Vm*. ficar& com o seu cavallo? 

O seu criado guarda o cavallo 
de vm#-? 

Elle o guardarä. 

Eu ficarei com elle. 


Sou eu que fallo. 
Es tu que fallas. 
ella que falla, 


der, die, als Subjelt, ift in 
welche das vorhergehende bin 


Somos nos, que fallamos. 
Sois vos, que fallais. 
Säo elles, que falläo, 


Achar por bem. 

Achar boa uma cousa. 
Acharbom. 

Achar se com uma 00u8a. 


Acho por bem näo sahir hoje. 


Como acha este cavallo ? 
Eu o acho bom. 
Acho-me com cincoenta cGavallos. 
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Aufgaben. 
148. 


Wirſt Du mein Pferd behalten over nicht? — Ich werde es 
nicht behalten, es paßt mir nicht. — Wirb & Ihr Pferd be» 
wachen ober niht?— Er wird e8 nicht bewachen, es paßt ihm 
nicht. — Werben wir die Waaren bebalten, die man uns gefehlt 
bat? — Wir werben fie nicht behalten, denn fie taugen nichts. — 
Wem gehören die Pferde, welche der Englänver verlaufen will? 
— Sie gehören meinem Vater. Er hat (p) fie von meinem 
Onlkel getauft, aber fie pafien ihm nicht. Darum will er fie 
‚verlaufen. — Gehört dieſes Geld Ihnen? — Nein, es gehört dem 
Krämer, — Wo bat er feinen Kramladen? — Er bat feinen 
Kramlaven mehr. Er lebt von feinem Gelde. — Wirb ihm ber 
Hut anfteben, den ich ihm geftern gejhidt habe (p)?— Er wird 
ihm anfteben. — Sft es Ihr Sohn oder ver Ihres Nachbarn, 
der nach Spanien gegangen ift (p)?—€E8 ift mein Sohn. —Ift 
es Ihr Bäder over ver Ihres Freundes, der Ihnen das Brod 
auf Borg ſo päo fiado] verkauft hat? — Es iſt der unſrige. — 
Iſt das Ihr Sohn?— Es ift nicht der meinige, e8 ift der meines 
Freundes. — Wo ift der Ihrige? — Er ift in Paris. Haben (p) 
Sie mir das Buch gebracht, welches Sie mir verfprocdhen haben 
(pP)? — Ich babe vergeflen (p), e8 zu bringen. — Hat (p) Ihr 
Oheim Ihnen die Brieftafchen gebracht, welche er Ihnen ver- 
Iprochen bat (p)?— Er bat (p) vergeflen, fie mir zu bringen. — 
Haben Sie fhon an Ihren Freund gefchrieben? — Ich habe 
noch feine Zeit gehabt an ihn zu fchreiben. — Haben (p) Sie 
vergefien, an Ihre Mutter zu jchreiben? — Ich Habe (p) nicht 
vergeſſen an fie zu fchreiben. — Gefällt Shnen dieſes rothe Tuch? 
— Es gefällt mir nidt. Sagt e8 Ihnen zu? — Sa, ich liebe 
die Farben, die in die Augen fallen. — Wollen Sie anderes 
Tuh? — Fa, wenn Sie ein bübfches Tuch haben, will ich es 
ſehen. Wollen Sie mir e8 zeigen? — Ih will es Ihnen zeigen. 


Was baft Du nun erlangt (p)? —Ich Habe (p) [gar] nichts 
erlangt.— Paßt e8 Ihnen, mit mir einen Spaziergang zu machen? 
— Es paßt mir nicht, denn ich habe meine Geſchäfte. — Paflen 
die Schuhe Ihrem Bruder?— Rein, fie paſſen ihm nit. Aber 

17* 


960 Achtundvierzigſter Abſchnitt. 


fie paſſen mir. Kann ich fie behalten? Warum nicht. Wenn 
Sie fie bezahlen wollen, verkaufe ich fie Ihnen. — Wem gehört 
die SFagbflinte, die bier in dieſem Winfel ſteht? — Es ift bie 
Jagdflinte meines Vaters. Wollen Sie fie?— Sa, ich: will fie 
Ihnen pußen, denn fie ift ſchmutzig. — Was wollen Sie, mein 
Herr? Ih will mit Ihrem Vater ſprechen; ift er zu Haus?— 
Kein, er ift (p) ausgegangen. Aber er wirb wieberlommen. — 
Berlauft diefer Krämer auf Borg? — Nein, er verkauft nicht ein 
einzige Tuch auf Borg. — Kauft dieſer Engländer: für (mit) 
baares Geld? — Er hat fein baares Geld und Tann auch nicht 
für baares Geld kaufen. — Baht e8 Ihnen für baares Gelb zu 
kaufen ? -Es paßt mir nit. —Wo haben (p) Sie dieſe hübſchen 
Mefler gekauft? — Ich babe Sie bei dem Krämer gekauft (p), 
befien Kramlaven Sie geftern geſehen haben (p). — Hat (p) er 
fie Ihnen auf Borg verfauft?— Er bat (p) mir fie für baares 
Geld verfauft. — Kaufen Sie oft für baares Geld? — Nicht fo 
oft wie Sie. — Haben (p) Sie hier einen Hut vergefien? — 
Ja, id habe (p) vergefien, ihn mit mir nad Haufe zu nehmen. 
Sch werde ihn holen laſſen. | 


150. 


St meine Flinte rein?” — Noch nit. Der Diener wird fie 
morgen puben.— Hat er fie noch nicht gepußt (p) —Er bat (p) 
es vergeflen. — Wann wirft Du mir meine Schuhe pugen? — 
Nie, ih bin nicht Ihr Diener. — Du wirft demnächſt meine 
Meſſer pußen, oder ich mwerfe Dich zur Thüre hinaus. — Sie 
werben mich nicht binauswerfen, denn ich gebe gleich fort. — 
Können Sie ihn zwingen, diefe Fäſſer zu reinigen? — Ich Tann 
ihn nicht zwingen; aber ich weiß, vaß [que] er e8 thun wird. 
— Wie viele Leute haben Pla in diefem Saal [pode conter 
esta salal? — Er fann [wohl] zweihundert Perſonen fallen 
[conter].—€8 werden wohl viele Leute im Theater fein?—E8 
werben [wohl] tauſend Perſonen darin fein. — Nein, ver Saal 
faßt nicht fo viele.— Wer fpricht hier?— Ich bin e8, der ſpricht. 
— Wer fagt das? — Wir find e8, die das fagen. — Wer jehidt 
mir diefen Hut? — Ich bim e8, der ihn Dir geſchickt hat. — 
Wer find vie Perſonen, die e8 für gut finden, mir meine Briefe 
ju verbrennen? — Wir find es, die fie verbrannt haben (p)- — 
Kann ich heute fhon ausgehen? Ich finde für gut, heute noch 
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zu Haufe zu bleiben. Morgen kannſt Du ausgeben, wenn Du 
willſt (quizeres). — IR Deine Uhr in's Wafler gefallen (pP)? — 
Kein, fie ift no in meiner Taſche. Wer [viel] behält, findet. 
[viell.— Beabfitigen Sie, Ihrem Sohne einige Bücher zu Tau- 
fen? — Nein, das Geld, welches ich hier habe, ift nicht mehr 
mein. — Ich beabfitige damit meine Schulven zu bezahlen. — 
Sind einige Leute im Laben des Krämers? — Der Laden if 
fehr flein, er Tann feine zwanzig Perfonen fafjen [eonter). — 
Iſt (p) e8 dieſen Kaufleuten gelungen, ihre Pferbe zu verlaufen? 
—Es ift (p) ihnen nicht gelungen. — Sagt e8 Ihnen zu, eine 
Aufgabe auswendig zu lernen?—€8 fagt mir nicht zu, ich habe 
feine Zeit. — Wie lange wollen Sie mein Pferd behalten?! — 
Ich babe vie Abficht, e8 noch einige Zeit zu behalten. 


Heunundvierzigker Abſchnitt. Licäo quadragesima 


nona. 


Gegenwärtige Zeit des Conjunctivs. — Presente do Con- 
junctivo oder Bubjunctivo. 


Die erfte Perſon diefer Form wird von dem Presente 
do Indicativo gebilvet durch Vertauſchung des Endlautes 


Die weiteren Berfonen dur den Zufak — s — mos — 
es — m (für die IL, unb III. äo), 


I. —e —os —e. I. —a —as—a. IH.-—a—as —a. 
—emos —ois —em. —amos —ais —-äo. —amos —als —äo. 
Der Subjunetivo ber dritten Abwandlung gleicht dem 
ber zweiten. — Die dritte Berfon ver Einheit gleicht immer 
der erften. 
Entgegengefeßt dem Presente do Indicativo geht im 
Subjunctivo ber erften Art der Laut —e— durch, im 
Subjunctivo ber zweiten und dritten Art ver Laut —a—. 
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Indicativo. L Pubjanetive. 
Amo, amas, Am 8, am 6, 
ich Tiebe, du tiebft, er : ficht, ich Tiebe, bu "Tiebeh, er liebe, 
amamos, amais, amäo. am omos, am eis, am Om. 
wir lieben, ihr liebt, fie lieben. wir lieben, ihr Tiebet, fie Tieben. 


D. 
Temo, tem on, teme, Tem & tem a8, 


ich fürdgte, du fürchten, er fürdjtet, ich fürchte, dur fürchtet, er für te, 


tememos, temeis, temem. tem amos, tem als, tem 


wir fürchten, ihr fürchtet, fie fürchten. wir fürchten, ihr fürchtet, fie fürchten. 


111. 
Abro, abres, abhre, Abr a abr as, abr a, 
ich öffne, du öffneſt, er öffnet, ih one, du öffneft, ex öffne, 
abrimos, abris, abrem. abr amos, abr als, abr &0. 


wir öffnen, ihre öffnet, ſie öffnen. 


Ind. Dou id gebe, däs, dä, 
damos, dais, däo, 
Estou ich bin, estas, esta, 
estämos, estais, estäo. 


wir öffnen, ihr öffnet, fie öffnen. 


Conjunctivo, D&, dd8, d, 
d &mos, d &is, d &m. 

Est 0ja, est ojas, est eja, 

est cjamos, est ejais, est 0j80. 


A. Die Veränderung ober der Zuſatz eines Lautes vor 
oder in der Envung der erfien Perſon des Presente do 
Conjunctivo wirb für alle Berjonen beibehalten : 


Busco id) ſuche, buscas etc. Busque, busques, busque, 
man mon, busqueis, bus- 

em. 
Chego id) fomme, chegas etc. Chegue, chegues, chegue, 


cheguemos, ohegueis, che- 
guem. 


Denn c und g vor e erben in qu und gu verwandelt, 


ber Außiprache wegen. 


W. Die Zeitwörter der zweiten Art auf — 


— ger und —cer 


verwandeln g in j und e in g im Conjunctivo, ber Aus⸗ 


fprache vor a wegen. 


Indicativo, 
Elejo id) wähle, eleges, elege, 
elegemos, elegeis, elegem. 
Conhego ich Tenne, conheoes, 
conhece, conhe cemos, conhe- 
ceis, conhecem, 


Conjunotivo. 
Eleja, elejas, eleja, 
elejamos, elejais, elejäo. 
Conhega, Gonhesas, conhega, 
conhegamos, conhegais, 
conhegäo. 
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©. Die Zeitwörter ver britten Abwanblımg auf gir 
verwanveln aus vemfelben Grunde das g in j, wie in ber 
erften Perfon des Indicativo fo durch den ganzen Con- 
junctivo. 


Ind. Tinjo, id färbe, tinges, Conj. Tinja, tinjas, tinja, 
tinge, tingimos, tingis, tinjamos, tinjais, tin) &o. 
tingem. 


D. Die Zeitwörter auf guir verlieren das u in ber 
erften Perſon des Indicativo und den ganzen Conjunctivo 
hindurch, weil g vor o und a ſchon an und für fich hart lautet. 


Ind. Extingo ih löſche aus, Conj. Extinga, extingas, ex- 


extingues, extingue, extin- tinga, exting a mos, extingais, 
guimos, extinguis, extin- extingäo. 
guem. 


WE. Medir, ouvir, pedir haben im Conjunctivo 
dauernd die Veränderung, welche fie in ber erften Berfon des 
Presente do Indicativo haben. 


Ind. Meco id) mefie, medes, Conj. Mega, megas, mega, 


mede, medimos, medis, mecamos, megais, megäo. 
medem. 

Ouco ich höre, ouves, ouve, Ouca, 0U 088, 0UFA, OU FAMOB, 
ouvimos, ouvis, 0uUvem. ou q ais, ou ão. 

Pego ich bitte, pedes, pede, Peca, pegas, pega, peramos, 
pedimos, pedis, pedem. pegais, Ppe ꝙ ão. 


MH. Viele Zeitwörter auf ir, bie in der vorletzten Sylbe 
ein e haben, verwandeln dieſes e in i, wie in der erften Berfon 
be8 Indicativo fo in allen Perſonen des Conjunctivo. 


Ind. Sinto id fühle, sente, Conj. Sinta, sintas, sinta, 


sente, sentimos, sentis, sintamos, sintais, sintäo. 
s o ntom. 

Frijo ich brate, freges, frege, Frija, frijas, frija, frijamos, 
fregimos, fregis, fregem. fr i jais, frijäo. 

Visto ich Heide, vestes, veste, Vista, vistas, vista, vistamos, 
vestimos, vestis, vestem. . vistais, vistäo. 


G. Das Leitwort dormir verwandelt das o in u, wie 
in der erſten Berfon des Indicativo fo in allen Perſonen 
des Conjunctivo. 
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Ind. Durmo id) ſchlafe, dormes, Conj. Durma, durmas, durma, 


dorme, dormimos, dormis, Durmamos, durmais, durmäo. 
dormem. 
IM. Das SBeitwort sortir verwandelt o in u durch den 
ganzen Conjunctivo. " 
Ind. Borto ich geheaus, surtes, Conj. Surta, surtas, surta, 
surte, sortimos, sortis, surtamos, surtais, surtäo. 
surtem. 


J. Das Zeitwort parir fchiebt, wie in ver erften Perſon 
be8 Indicativo fo durch den ganzen Conjunctivo zwiſchen 
a und r ein i ein, 

Ind. Pairo id) gebäre, pares, Conj. Paira, pairas, paira, 
pare, parimos, paris, parem. pairamos, pairais, pairäo. 

HM. Die Zeitwörter auf hir werfen das h, wie in ber 
erften Perfon des Indicativo, fo in allen Perfonen des 
Conjunctivo, aus. 


Ind. Saio ich gehe aus, sahes, Conj. Saia, saias, saia, 


sahe, sahimos, sahis, 8 a ĩ amos, Bailais, 8 a ĩ ão. 
s a hem. 

Caio ich falle, cahes, cahe, Caia, caias, caia, caiamos, 
cahimos, cahis, cah em. caiais, 0aiäo. 


UL. Böllig unregelmäßig bilden ihr Conjunctivo von 
den Zeitwörtern, die wir ſchon gefehen haben, folgenbe: 


Hei id) habe. Conj.: haja, hajas, haja, hajamos, hajais, hajäo. 

Quero ih wil. Conj.: Queira, queiras, queirs, queiramos, 
queirais, queiräo. 

Sei ih weiß. Conj.: Saiba, saibas, saiba, saibamos, saibais, 
saibäo. 

Vou id gehe. Conj.: Va, vas, va, vamos, vades, väo. 

Sou ih bin. Conj.: Seja, sejas, seja, sejamos, sejais, Bejäo. 


MM. Regelmäßig von dem unregelmäßigen Presente 
do Indicativo leiten ihren Conjunctivo ab: 


Creio id} glaube. Conj.: Creia, creias, oreia, creiamos, creiais, 
creiäo. 

Digo id fage.. Conj.: Diga, digas, diga, digamos, digais, digäo. 

Faco id made. Conj.: Faca, facas, faca, facamos, facais, far&o. 

Posso ih fann. Conj.: Possa, possas, possa, possamos, possais, 
possäo, 
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Trago id bringe. Conj.: Traga, tragas, traga, tragamos, tragais, 


tragäo. 


Valbo id) gelte. Conj.: Valha, valhas, valha, valbamos, valhais, 


valhäo. 
Vejo id 


fee. Conj.: Veja, vejas, veja, vejamos, vejais, vejäo. 


Venho id) komme. Conj.: Venha, venhas, venha, venhamos, 


venhais, venhäo. 


Ponhoidfege. Conj.: Ponha, ponhas, penha, ponhamos, ponhais, 


ponhäo. 


Tenho id} babe Conj.: Tenha, tenhas, tenha, tenhamos, tenhais, 


tenhä6. 


ne find meine Kinder? Kommen 

ie ? 

will, daß meine Kinder bei mir 
een; ich will, daß fie kommen. 

Eins von ihnen ift gelommen, die 
andern werden bald Tommen, 

Er will nicht, daß ich meinen Hut 
auffete, aber ich fee ihn auf. 
Warum zieht er nicht die Schuhe 

an, die er geftern angezogen hat ? 


— Ich will nicht, daß er fie 


anziehe. 
Schlaft ihr? Ihr mögt jchlafen! 
gun ihr? Ihr mögt fühlen! 
foll ausgehen, deu Fremden zu 
meinem Bater führen, bald zurück⸗ 
fommen und das Buch bringen. 
- Sagen Sie es ihm! 


Aonde estäo meus filhos? Vem 
elles? 

Quero que meus filhos estejäo- 
commigo; quero que venhäo. 
Um delles chegou, os outros 

chegaräo logo. 
Elle näo quer que eu ponha o 
meu chapeo, mas eu o ponho. 
Porque näo calca elle os gapatos, 
que calgou hontem? — Näo 
quero, que elle os calce. 


Dormis? Durmais! 

Sentis? Sintais! 

[Que elle] saia, [que elle] leve'o 
estrangeiro & casa de meu pai, 
volte logo e traga o livro. 

Diga 1ho! 


N. Der Conjunctivo bient als Willensausprud, wo 


wir oft die Hülfszeitwörter follen, mögen gebrauden. Um 
gleih zu fehen, ob Futuro oder Conjunctivo gebraucht 
werben müflen, darf man nur verfuchen, follen durch wer⸗ 


den zu erjeßen; gebt es for braucht man das Futuro. 


Ich fol (werde) warten. 

Er ſoll (mag) warten! 

Sie ſoll (mag) nichts mehr jagen. 

Sie ſoll (wird) nichts mehr fagen. 

Er ſoll glei zurückkommen! 

Er joll wirt) bald zurückkommen. 

Er mag zu Haufe bleiben. 

Er mag (mil) nicht zu Haufe 
bleiben. 

Er mag kommen! ich erwarte ihn. 


Esperarei, 

Que elle espere! 

Näo diga ella mais nada. 

Ella näo dir& mais nada. 

Que volte logo! 

Voltarä logo. 

Que fique em casa. 

Näo quer ficar, näo ficar& em 
casa. 

Que venha! estou & sua espera. 
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Er mag (wird, will) nicht kommen, 
weil Niemand ihn erwartet. 
Sie mögen rufen! Ich will nicht 

fommen. 

Sie mögen (wollen) nicht rufen, 
weil ihuen Niemand antwortet. 
Du magft Tommen ober bleiben, 

das macht mir nichts. 


Du magft nicht kommen und nit 
bleiben, das weiß id) ſchon lange. 
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Näo quer vir, porque ninguem 
estä& & sua espera. 
Que chamem! Näo quero vir. 


Näo querem chamar, porque näo 
Ihes responde ninguem. 

Que tu venhas ou fiques, isto 
näo me faz nada (näo me 
importe). 

Tu näo queres nem wir, nem 
ficar, isto sei j& muito tempo. 


@®. Berbunven mit dem Participio perfeito, bilbet 
tenha das Preterito perfeito composto do Con- 
junctivo, und seja da8 Presente do CGonjunctivo 
der leidenden Form (Passivo). 


Er bat gefchrieben. Er habe ge- 
fchrieben. 

Er ift gelommen. Er ſei gelommen. 

Er wird gelobt. — Sie werde 
elobt, 

Laßt uns zu Tiſch gehen. Gehen 
wir zum Effen. 


Es gibt (find), — Es gebe 
(jeien). 

Was wird werben aus? 

Die Reihe. 

Berühren Treffen. 

Was wird aus Ihnen werben, wenn 
Sie Ihr Geld verlieren ? 

Ich weiß nicht, was aus mir wer- 
den wird. 

Wir wiffen nit, was man mit 
uns anfangen wird. 


Ich komme an die Reihe. 
Was das Uebrige betrifft... 
Was... betrifft, anbelangt... 


Was mid, anbetrifft, ich bin zu- 
frieden. 


Der Meſſerſtich. 
Der Doldftid. 
Der Fauſtſchlag. 
Der Peitſchenhieb. 


Tem escrito.. Tenha escrito. 


Tem vindo. Tenha vindo. 
E louvado. — Seja louvada. 


Vamos & mesa, Vamos jantar. 


Hä. — Haja. 


Que serä de...? 
O turno., A vez. 
Tocar. 


Que serâ de vm%, se perde o 
seu dinheiro ? 
Näo sei o que serä& de mim. 


Näo sabemos o que serä de nos. 


Vem, chega a minha ver. 
Pelo que toca ao mais... 
Pelo que toca &... 


Pelo que toca a mim, eu sou 
contente. 


A facada A navalhada, 
A punhalada, 

Ö soco. 

A chicotada 
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Barum Haft 2 Du ihm einen Meſſer⸗ 


ſtich geg 
Beil * Rai einen Dolchſtich geben 


Bas haben diefe Knaben gethan ? 

Sie haben fi — * egeben. 

Ich werde ihnen Peitſchenhiebe 
geben. 
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Porque Ihe deste uma facada? 


Porque elle me quiz dar uma 
punhalada. 

Que fizeräo estes rapazes? 

Elles se der&o socos. 

Dar-Ihes-hei chicotadas. 


P. Es iſt fehr elegant, das Futuro zu trennen, unb 
das Fürmwort in die Mitte zu feßen. 
|) 


Di. wire m fee 
u mi 

Er wird Dir geben. 
Bir werben fie loben. 
Ihr werdet uns hören. 
Sie werden ums jagen. 


Der Schuß. 
Schießen auf.. 
Zielen auf... 


Wie oft haben Sie auf den Vogel 
eſchofſen? 

habe mehrmals auf ihn ge⸗ 
choſſen. 


Einen Schuß thun auf.. 


D lint 
Der Sinoienfguk, 


Seuer geben, abfenern. 


Wie viele Söäffe haft Du auf den 
Hund gethan? 
Ich ae drei Schüffe auf ihn ab- 


Gum Si mie 4 — PR 
BA mit der Büchfe auf ihn 
sche Ei ihn auf ven erften 
Sa | Hr ihn Sr den britten Schuß 


Amar-te-hei, 
Ver-me-has. 
Dar-te-h&. 
Louva-los-hemos. 
Ouvir-nos-heis. 
Dir-nos-häo. 


O tiro. 
Atirar a... 
Apontar. 


ou para... sobre... 


Quantas vezes tem atirado sobre 
esta ave? 
Muitas vezes atirei sobre elle. 


Disparar um tiro sobre... 

Um tiro d’espingarda, 

Uma pistolada. Um tiro de 
pistola. 

Fazer fogo. 


Quantas vezes atiraste sobre 0 
cäo? 
Lhe disparei tres tiros. 


Disparar um tiro de pistola a. 
Atirou sobre elle com a pistola? 


Atirei sobre elle com & escopeta, 
O tem matado com o primeiro 


tiro? 
Matei-o com o terceiro tiro- 
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Hinter. — (Einem) nad). 
Der Blid. | 
Werfen. Einen Blid werfen 
auf. 
Wer fommt Hinter uns ber? 
Der Hund lauft ihm War 
Ich bemerfe eine Kate hinter dem 


aum. 
Ich Habe einen Blid in dieſes 
Bud) geworfen. 
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Detraz de. — Atraz de. 


A olhada. A vista 
Deitar. Dar uma vista 
d’olhos. 


Quem vem atraz de nos? 
O cäo corre atraz delle. 
Reparo num gato atraz da arvore. 


Deitei uma vista d’olhos neste 
livro. 
Deitou-Mhe uma vista d’olhos. 


Er Hat einen Blick auf fie ge 
worfen. ‚ 


Aufgaben... 
151. 


Was wilft Du von mir? — Ich will, daß Du mit mir 
fommeft, und daß Du Deine Söhne mit Dir [levar] nehmeft.— 
Was will Ihr VBater?— Er will, daß ich meinem Bruder jeden 
Tag drei Briefe jchreibe.— Was will Dein Nachbar von Dir? 
— Er will, daß ich ihm meine Ylinte und mein Pferd leibe, 
und daß ih mit ibm nach Liffabon gehe. — Was will der Arzt? 
— Er will, daß ber Kranke jeven Tag ausgebe und daß er 
nicht lange im Garten bleibe. — Was will der Krämer? — Er 
will, daß ich ibm Waaren fchide, vie er verlaufen könne. — 
Was will der Kaufmann? — Er will, daß fein Diener jeben 
Tag auf den Markt gehe und jehe, was [va] if. — Was will 
der Schneider? — Er will, daß man ihm Kleiver [fato] ſchicke 
und dag man ihm feine Arbeit bezahle. Was. will der Bäder? 
— Er will, daß man ihm das Brob bezahle, das man bei ihm 
kauft. — Was will der Schufter? — Er will, daß man die alten 
Schuhe wegwerfe und daß man neue bei ihm machen laſſe. — 
Was will der Koh? — Er will, dak man auf dem Marft 
faufe, was er zu Taufen bie Abficht hat. — Was will der Eng- 
länder? — Er will, daß Alle die Macht (poder) feines Landes 
Can)erfennen, — Was will der Franzofe? — Er will die Macht 
Englands nicht anerkennen, und will, daß der Engländer e8 
wiffe. — Was will der Türke? — Er will, daß man ihn ruhig 
lafje und daß man ihm fein Land nicht nehme. — Was will bie 
Mutter? — Sie will, daß die Kinder fohlafen und daß bie 
Jungen nicht fo viel Lärm machen. — Was will ver Feind? — 
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Er will, daß man nad Spanien feine Truppen ſchicke und daß 
man aus ber Stat hinausgehe. — Was wollen die Staliener ? 
— Gie wollen, daß man ihre Schiffe auslaufen (sahir) laſſe, 
und daß man zu ihnen komme, und von ihnen die Waaren 
Taufe, welche fie vorige Woche empfangen haben [p]. 


Was wünſcht Ihr Bruder ?— Er wünfcht, daß Du ihm eine 
‚ Flinte gebeft und daß Du mit ihm in den Garten geheſt. —Er 
ſoll warten! Ich habe nody einen Brief zu fchreiben. — Was 
will meine Schwefter? — Ste wünſcht, daß Sie mit ihr aus- 
fahren. — Sie mag zu Haufe bleiben! Sch habe jebt nicht Zeit 
auszufahren. — Wer Hopft an? — Es ift ein Herr, ber herein» 
treten will. — Was mwünjcht er? — Er wünjcht, daß Sie ihn 
empfangen [receber] mögen. — Er mag fommen! ch erwarte 
ihn. — Wer ruft?— Die Kinder im Garten rufen. — Sie mögen 
rufen! ich habe jetzt nicht Zeit zu Tommeh.— Was wünfcht der 
Maler? — Er wünjcht, daß Sie mit ibm fommen, Er bat ein 
febr jchöne8 Bild zu Haufe. — Er mag allein gehen! Ich will 
jegt Briefe fchreiben. — Kommft Du oder fommft Du nit? — 
Was wünſcheſt Du, vaß ich fomme over daß ich nicht komme? 
—Ob Du Tommeft over bleibeft, das macht mir nichts. — Was 
wünjcht mein Better? — Er wünſcht, daß der Koch ihm ein 
Huhn brate oder einen Fiih.— Der Koch mag ihm einen Filch 
braten, heute ift Freitag, er fol kein Fleifch effen. — Was will 
der Schneider? — Er will, daß Du den Rock anzieheft (vestir), 
den er beute geſchickt hat (pP). — Was will meine Frau? — Sie 
wünfcht, daß man ihr das weiße Klein blau [de azul] färbe.— 
Sie mag e8 färben laſſen. — Was wilft Du? — Ich will, daß 
Sie hören, und daß Sie wiſſen, wie ich heiße [me chamo]. — 
Was will mein Better? — Er will, daß Du Deinen Hut auf- 
ſetzeſt Was wünfcht die Frau meines Better8?— Sie wünjdt, 
daß Sie ihr einen Wagen bolen. — Sie mag ihn felbft holen! 
Ich babe Feine Zeit Wagen zu bolen. Das fehlt (faltar) mir 
noch! — Was will der Arzt? — Er wünſcht, daß Du ihm das 
Buch fchideft, welches er bei Dir vergefien hat (p). — ig 
wünfden Sie? — Ich mwünfche, daß Sie fühlen, daß Sie nit 
wohlgetban haben, ihn zu züchtigen. —Was fol Ihr Sohn an⸗ 
ziehen? — Er mag anziehen was er will; ich habe keine Zeit 
an folhe Sachen zu denlen. 
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Laßt uns zu Tiſch geben. Haben wir heute ein gute 
Mittagefien? — Ich wünſche, daß e8 gut fei. — Spielen Sie 
[mit] oder niht?— Ich fpiele gerne. Aber ich wünfche, daß ich 
bald an die Reihe Tomme. — Warım haben Sie ihm Peitſchen⸗ 
biebe gegeben (p)? — Weil er gezüchtigt worden war (p) und 

ob. — Haben Sie einen Flintenfhuß auf diefen Mann abge- 
feuert? — Ich babe einen Piſtolenſchuß auf ihn abgefeuert. — 
Warum haben (p) Sie einen Piſtolenſchuß auf ihn abgefeuert? 
— Weil er mir einen Meflerftich gegeben bat (p). — Wie viele 
Dale haben (p) Ste auf diefen Bogel geſchoſſen? — Ich babe (p) 
zwei Male auf ihn gejchoflen.— Haben (p) Sie ihn getdbtet?— 
Ich babe (p) ihn nicht getöbtet; er floh. — Wer kommt hinter 
dem Wagen?—Es ift der Better meiner Yrau, ber Bruder be 
Herrn, den Sie geftern bei mir gefeben haben (p). — Haft (p) 
Du den Dieb gefehen? — Ta, ich babe (p) ihn gefeben, als er 
floh. Er gab noch Feuer, ehe er (antes de... Infinitivo) den 
Garten verließ. — Haft Du biefes Bud ſchon gelefen (pP)? — 
Nein, ih babe nur einen Blid in das Buch geworfen. — Kennt 
Ihr Bruber diefen Herrn? — Er Tennt ihn von Geficht. — Bis 
wohin reicht [alcancar] Ihr Bid? — Bis zu dem Haufe, das 
binter dem Garten meine Nachbarn fteht. — Haft Du ibn er- 
Tannt (p)? — Auf [a] ven erſten Blick, aber er bat (p) mid 
nicht erkannt. Was wünjcht meine Frau ?—Sie wünſcht, daß 
Sie mit ihr ausreiten. — Sie mag ausreiten; ich habe heute 
feine Zeit. — Was will der Diener? — Er will, dag Ste ihm 
fagen, wie viel Uhr es iſt. — Er mag einen Biic auf die Uhr 
werfen unb er wird ſhen wie viel Uhr es iſt. — Siehſt Du 
den Morgenſtern noch? — Ich ſehe ihn noch, ich habe ihn noch 
nicht aus dem Geſicht (Blick) verloren. Was wünſchen Sie? — 
Ich wünſche, vo man mir fage, ob mein Bruder zu Haus ift 
oder nicht. 
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Fünßigfer Abſchnitt. — Liqao quinquagesima. 


Etwas hören von (über)... 

Etwas erfahren (hören) von... 

Ich Habe (erhalte) Nachricht 
von... 


Haben Sie Etwas von Ihrem 
Bruder gehört? (d. b. aus feinem 
Munde.) 


Haben Sie Etwas von Ihrem 
Bruder gehört? (d. h. in Betreff 


ſeiner.) 

Ich Babe nichts von ihm gehört, 
aber morgen werde ich Nachricht 
von ihm befommeen. 

Haben Sie Paqrigt von Ihrem 
Vater (empfangen)? 

34 abe feine Nachricht von 


36 Habe geftern Etwas von ihm 
erfahren. 


Es ift lange her, daß.. 

Wie lange ber ift es, baß. .? 
Seit wanı...? 

Es ift nit lange her. 


es ſchon e her, daß Sie 
SE einen Gruber A geſehen haben? 
Es er 1" Jahre, daß ich ihn 
ni 
Wie ange ift es, daß Sie in Lifſabon 
waren? 
Es iß nicht lange her, daß ich dort 
war 


cs ift länger ber. 
ift fo lange her 
Es in (— find) ech. 


Es ift ſchon Lange ber. 
Es ift noch nicht lange ber. 
Ich weiß es erft feit drei Tagen. 


Erſt vor drei Tagen Babe ich 
n geſehen. 


. (Baht). 


Ouvir fallar de... 
Saber de... 
Tenho noticias de... 


Ouviu alguma cousa de seu 
irmäo? 


Ouviu fallar de seu irmäo? 


Näo ouvi fallar delle, mas amanhã 
terei noticias delle (od. suas). 


Teve noticias de seu pai? 
Näo sei nada delle. 


Hontem ouvi fallar delle. 


Ha muito (tempo) que... 

Quanto en faz que...? 

Quanto (tempo) ha que...? 

Näo ha muito. Faz pouco 
tempo. 


Ha muito tempo que ndo viu 
meu irmäo? 
Faz dez annos que ndo o vi. [vejo]. 


Quanto ha que vm®. esteve em 
Lisboa? 
Näo ha muito que estive alli. 


Ha mais tempo. 

Ha tanto tempo. 

Ha somente... Näo hamais 
de... 

Ha j& muito tempo. 

Ainda näo ha muito tempo. 

Näo ha mais de trez dias, que 
eu o sei. 

Ha s6ömente trez dias que 0 
vi. 
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Bor... Seit... mit Zeitwort. 
(As Antwort) Bor... Seit... 
(ohne Zeitwort). 


Seit wann haben Sie Nachricht 

von Ihrem Bruder? 

Seit einem Jahre habe ich nichts 
don ihm gehört. 


Ein halbes Jahr. 
Etwas über... Etwa. 


Bierzehn Tage 


Es ift etwas über ein Jahr. 


Es ift nicht Über ein Jahr ber. 
Es it kaum ſechs Monate. 


Bor einer halden Stunde. 


Bor vierzehn Tagen. 
Bor zwei Wochen. 


Sind Sie ſchon lange m Spanien? 


Wie lange find Sie fchon in Spanien ? 


Seit zwei Jahren wohne ich hier. 


Fünfzigfter Abſchnitt. 


. Faz... que... 


Quanto tempo ha que vm#-. tem 
noticias de seu irmäo?. 

Ha um anno que näo ouvi nada 
delle. 


Seis mezes. 

Pouco mais de... 
mais ou menos. 
Quinze dias (niit quatorze 

dias). 


Ha pouco mais de um anno, ha 
um anno pouco mais ou menos. 

Näo ha mais de um anno. 

Ha seis mezes apenas. Ha apenas 
seis mezes. 

Ha meia hora (niit uma meia 
hora). 

Ha (faz) quinze dias. 

Ha duas semanas. 

| Ha muito tempo que vm% 


Pouco 


est& na Hespanha? 

Vm® esteve na Hespanha 
muito tempo? 

Quanto tempo ha que vm. 
est& na Hespanha? 

Quanto tempo esteve na 
Hespanbha ? 

Ha dous annos que moro aqui. 


A. Zumeilen wir ha (faz) weggelaffen, und dagegen 
da8 Zeitwort aus dem Presente do Indicativo in eine 
vergangene Zeit geſetzt, zur Bezeichnung der vergangenen Dauer, 


Set warn ift er hier? 

Seit drei Tagen. 

Wie lange lernt er die englifche 
Spradhe? - 

‚ Er lernt fle erſt ſeit einem Biertel- 

jahre. 


Bor einem halben Jahre habe ich 
mit ihm geiprochen. 


Quanto ha que estä aqui? 

Ha tres dias. 

Quanto tempo ha que elle aprende 
a lingua ingleza ? 

Ha s6 tres mezes que a aprende. 
-— Aprendeu-a sömente tres 
mezes. 

Ha (faz) tree mezes que Ihe 
fallei. 


Fünfzigfter Abichnitt. 


Iſt es lange her, daß Sie nichts von 
ihm wiſſen? (— feine Nachricht 
von ihm haben?) 

Es ift länger als ein Jahr, daß ich 
nichts von ihm gehört Habe. 


Mehr als fo viel. 

(Eben) jo viel (wie das Genannte). 
Einkommen. 

Ausgeben. Verzehren. 


Wie viel hat er heute ausgegeben? 

Er hat fünf Münzen verzehrt. 

Gibt er alle Tage ſo viel aus? 

Er gibt züweilen mehr aus. 

Wie viele Pfund monatliches 
Einkommen hat er? 

Er hat eine monatliche Einnahme 
von zehn Pfund. 

Vorüberkommen. 
gehen. 

Bor (örtlich). 
Borüberlommen an... 
Hier — dort vorbeilommen. 

Bo kommt er vorbei? 
Er kam vor mir und fekte fidh 
dor mid). ' 


Bor zehn Uhr. 
Bor drei Wochen. 


Er ift nicht bier, jondern an einem 
andern Ort [anderswo] vorbei- 
gelommen. 

Er it an mir vorübergegangen 
(gefahren u. dgl.). 

Die Zeit hHinbringen mit. 

Bermwenden auf (gut od. jchledht). 

Ein Taugenidte. 

Wie wendeft Du Deine Zeit an? 

Auf was verwendeft Du Deine Zeit? 

Ich verwende fie auf's Lernen. 

Ich bringe fie mit Lernen zu. 


Borüber- 
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Ha muito tempo, que vm®- näo 
sabe nada delle (— näo tem 
noticias delle)? 

Ha mais de um anno que näo 
soube delle; (— que näo ouvi 
fallar delle). 


Mais que isto. 
Tanto como isto, 
A renda. 
Gastar. 


Quanto gastou elle hoje? 

Gastou cinco moedas. 

Gasta elle tanto todos os dias? 

Muitas vezes gasta mais que isto. 

Quantas libras de renda tem elle 
por mez? 

Tem dez libras de renda por 
me2. 


Passar. 


Diante de... Adiante de... 

Passar (por) diante de... 

Passar por aqui — por alli. 

Por onde passa elle? 

Chegou antes de mim e poz-se 
diante de mim. 


Antes das dez horas. 
Ha tres semanas. 


Näo passou por aqui, mas por 
outra parte. 


Passou ao pe de mim, 


Passar o tempo em. 
Gastar o tempo em. 
Um birbante. 


Como passas o teu tempo? 
Em que gastas o teu tempo? 
Gasto-o em estudar. 

Passo-0o em aprender. 


W. Bei dem Worte rei wirb ber fpanifche Artifel el ge- 


braucht. 


Anſtett, Portugieſiſche Grammatik. 
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Der König, 

Die Königin. 
Eben... haben. Eben... jein. 
Ich habe ihn eben gejehen. 

Ih bin eben gelommen. 


Warteſt Du ſchon Yange auf mi? 


Ich bin den Augenblid gelommen. 
Sind die Bauern ſchon lange bier? 


Sie find foeben hereingetreten. 


Unterlafjen. 
Nicht halten (jein Wort u. dgl.). 
Bernadläffigen. 


Der Diener unterläßt es nie mich 
zu rufen, wenn Leute fommen. 

Hat er jein Wort gegeben? 

Er hat e8 gegeben, aber er Hat fein 
Wort nicht gehalten. 

Wer find die Leute, welche eben bier 
vorbeifamen? 

Es find einige Taugenichtfe. 


Funfzigſter Abſchnitt. 


El rei. 

A rainha. 
Acabar de... 
Acabo de v£-lo. 
Acabo de chegar. 


Ha j4 muito tempo que estäs & 
minha espera? 

Acabo de chegar agora mesmo. 

Hä ja muito tempo que os saloios 
estäo cä? 

Acabäo de entrar. 


Deixar de... 
Faltar a... 
Näo ter cuidado de... 


O criado nunca deixa de me 
chamar, quando a gente vem. 

Deu a sua palavra? 

Elle a deu, mas faltou & sua 
paluvra. 

Quem säo os homens, que acabäo 
de passar por alli? 


Säo uns birbantes. 


Aufgaben. 
154. 


Haben (p) Sie Etwas von dem Schiffe gehört, welches 
geftern aus dem Hafen gelaufen ift (pP)? — Ich babe (p) nicht 
erfahren Tünnen, wem e8 gehört. Aber ich glaube, e8 gebt nad 
Spanien. — Haben Sie Nachrichten von Ihrem Älteften Sohn?— 
Fa, er ift in Sranfreih und wird nächſten Monat fommen. — 
Haben Sie ſchon Nachricht von Ihrem Vater! — Noch nid. 
Sch fürchte, daß er Trank ift (Conjunctivo), — Ich wünſche, daß 
Sie demnächſt Nachricht von ihm befommen mögen. — Haben Sie 
nicht von dem Manne gehört, welcher einen Soldaten getöbtet 
bat? — Ich babe nicht von ihm fprechen hören. — Haben (p) Sie 
erfahren, wo meine Brüder find —Sa, fie find beide im Theater. 
— Bon wen hat Ihr Vetter Nachricht erhalten? —Vom Onlel. 
Diefer hat (p) ihm gefchrieben, daß er fommen möge [viesse].— 
Bon wen haft (p) Du ſprechen hören? — Ich habe (p) von 
meinem Bruder ſprechen hören, ver voriges Jahr bier war. 
Er wird wieder fommen. — it e8 lange ber, daß Du Feine 
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Nachricht von Deiner Schwefter haft? — Es wird wohl ſechs 
Wochen fein, daß ich nichts von ihr gehört habe, — Seit wann 
bift Du in Spanien? — Es ift nicht lange her. — Sind Sie 
ſchon lange in Paris? — Seit brei Jahren. —Wie lange ift Ihr 
Bruder in London? — Ich weiß nicht; es ift noch nicht lange 
ber, denn voriges Jahr war er noch hier. — Wie lange ber ift 
e8, daß Du Pfeife rauhft?— Etwa ein Fahr. Aber ich werde 
nicht mehr Yange Pfeife rauchen, die Gigarren jchmeden mir 
befler.— Seit wann lernft Du bie fpanifhe Sprache? —Ich lerne 
fie erft feit drei Monaten. — Warum lernt der Englänver feine 
andere Sprache? — Weil er glaubt, daß alle Welt einen Eng- 
länder verſteht. Haft Du gute Nachrichten von Deinem Vater? 
— Rein. Er if frank und wird erft nächſten Monat wieber- 
fommen. — Iſt e8 ſchon lange ber, daß er nicht gejchrieben hat 
(pP)? — Er hat (p) vorige Woche gejchrieben und wirb morgen 
oder übermorgen wieder jchreiben. — Sind die Nachrichten gut, 
bie Sie erhalten haben? — Sa, fie find nicht ſchlecht. 


158. 


Seit wann haben Sie Nachricht von Ihrem Freunde? — 
Erft vor drei Tagen habe ich einen Brief von ihm erhalten. — 
Iſt e8 lange ber, daß der Schneiver meinen Rod gebracht 
bat (p)? — Er bat (p) ihn vorgeftern gebracht. — Um wie viel 
Uhr ift er gekommen (p)? — Er ift vor [einer] halben Stunde 
gelommen. — Wie Iange bift Du fohon im Zimmer? — Seit 
einer guten Stunde. Wann haft Du mit ihm geſprochen (p)? 
— Bor drei Monaten babe (p) ich mit ihm geſprochen. — Bon 
was lebt ber engliihe Kapitän? — Er Lebt von feinem Einkom⸗ 
men.— Wie viel gibt er täglich aus? — Das weiß ich nit. Er 
gibt monatlich zwanzig Pfund aus. — Was hat Ihnen Ihr 
Bater gefchrieben? — Er wünſcht, daß ich meine Zeit nicht mit 
Nichtsthun zubringe fondern daß ich die portugieſiſche Sprache 
in Turzer Zeit lerne. — Was fchreibt Ihnen Ihre Mutter?— Sie 
will, daß ich nicht fo viel Geld ausgebe und daß ich ihr fchreibe, 
wie ich e8 außgebe.— An wen wenveft Du Di, an den König 
oder an den Richter? — Mein Advocat wünjcht, daß ich mid 
gleih an den König wende; denn es ift beſſer am Gott ſich 
wenden, als an feine Heiligen. — Wird ver König Dich empfan- 
gen? — Ih weiß nit. Ich wünfche, daß er mich empfange. — 

, 18 * 


276 Fünfzigfter Abfchnitt. 


Mas haft Du eben gethan? — Ich habe eben einen Brief ge- 
ichrieben. — Wer wartet auf mich? — Der Schneiver wartet auf 
Sie. Aber er Tann noch warten, denn er ift eben erft ange» 
fommen.— Er mag warten! Ich werde gleich Tommen. 


156. 


Wem bift (p) Du begegnet? — Ich bin meinem Vater be- 
gegnet (p), der eben nad Haus zurückkam. — Was wünſcht ver 
Bater?— Er wünſcht, daß Du nad Haus zurüdfehreft, in fein 
Zimmer Tommeft und einen Brief jehreibeit. — Hat der König 
Thon zu Mittag gefpeift (pP)? —Nein, er will noch nicht fpeifen. 
Er wünſcht, daß man ihm feine Briefe ſchicke. — Haft Du ſchon 
die Königin von Spanien gefeben (pp? — Noch nit. Morgen 
wird fie ausreiten, dann werbe ich fie fehen.—Um wie viel Uhr 
wird fie ausreiten? Um zehn Uhr des Morgens. — Was will 
Du von dem ‚Krämer? — Ich wünſche, daß er mir ven Preis 
feiner Waaren fage und daß er mir Zuder und Kaffee [hide — 
Was haft (pP) Du Deinem Sohne gefhrieben? — Ih wünſche, 
daß er nah Paris gebe, ſehe wie man dort arbeitet und dann 
wieder zurüdfomme. — Wird er das tbun? — Ih weiß nicht, ob 
er e8 thun wird. Aber er mag e8 thun over nicht, er Tennt 
meinen Willen und weiß, vaß ich wünſche, daß er mir folgfam 
bleibe, — Wendet Ihr Sohn feine Zeit ſo an, wie Sie «8 
wünfhen? — Sa, er ift fehr folgfam. Ich wünſche, daß er 
fleißig fet, viel Iefe und jchreibe und er thut e8 aud. Iſt Ihr 
Sohn ebenso folgfam, wie der meinige —Ih wünjche, daß er 
e8 jei, aber ich glaube nicht, vaß er es if. — Glauben Sie 
dem Abvocaten ein Wort?— Nein, id) glaube nicht, was er fagt. 
— Gibſt Du jeden Tag das Gelb aus, welches Dir Dein Vater 
ſchickt? — Nein, ich gebe einen Tag mehr aus, den andern Tag 
weniger. — Was bat Ihnen mein Pater gejagt (p)? — Er 
wünfcht, vaß fein Sohn nicht fo faul fei, und ihm mehr Briefe 
ichreive.—Er mag wünſchen, was er will, fein Sohn wird nicht 
mehr und nicht weniger fehreiben, — Wer find Sie und was 
wollen Sie? — Ich bin der Richter diefer Stadt und will, daß 
um zehn Uhr die Leute zu Haufe feien! 
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Einundfünfjigfier Abſchnitt. — Licäo quinquagesima 


prımeira. 


Entfernt fein. 


gern Entfernt. 
ie Entfernung. 


[Aus dem] Fern vom Gefichte, ferne 
vom Herzen. 

Die Entfernung von... bis... ift 
groß, größer. 

Bon Stelle zu Stelle. 

Eine ferne Erinnerung. 

Im fernften (graueften) Alterthum. 

Es ift weit von Paris nach Pelin. 


Eine große Entfernung. Eine kleine 
Entfernung. 

In einer Kleinen Entfernung von 
Liffabon liegt Benfica... 

Wie weit iſt's von Madrid nad) 
Liſſabon? 

Es iſt weit. 

Iſt's weiter von London nach Lifſabon, 
als von London nach Madrid? 


Es ift eben fo meit von London 
nad Liffabon, wie von London 
nad) Madrid. 

Wie weit iſt's von hier nach Paris ? 

Die Entfernung ift nicht fehr groß. 
Es iſt nicht weit. 

Der Madrider. 


Der Cadizer. 
Der Parifer. 


Aus welchem Lande jeid ihr? 
Wir find [aus Deutjchland) Deutſche. 
Iſt Dentichland weit von hier? 


Wie weit ift Deutfchland von hier? 


Wo find Sie br? Sind Sie aus 
Madrid ? 


A distancia de... a... e& 
Distar. 

Remoto. Longe. 

A distancia. 


Longe da vista, longe do coracäo. 


A distancia de... a... € grande 
maior. 

De distancia a distancia. 

Uma noticia, uma ideia remota. 

Na mais remota antiguidade, 

Ha grande distancia de Paris a 
Pequim. 

Uma grande distancia, 
‚pequena distancia. 

A‘ uma pequena distancis de 
Lisboa estä Bemfica... 

Quanto ha de Madrid a Lisboa? 


Uma 


Ha muito. 

A distancia de Londres a Lisboa 
é maior do que a de Londres 
a Madrid? 

A distancia de Londres a Lisboa 
€ amesma do que & de Londres 
a Madrid, 

Quanto ha daqui a Paris? 

A distancia näo 6 muito grande. 


O Madrileno. 
O Gaditano. 
O Parisiense. 


De que paiz sois? 

Somos [da Allemanha] Allemäes. 

A Allemanla estä muito longe 
de cä? 

Que distancia h& daqui & Alle- 
manha? 

De que terra 6 [natural]? E 
Madrileno? 
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Ich bin nicht aus Madrid, ich bin 
aus Cadiz. 


Bien (in Oeſtreich— — Der 
Biener. — Dresden — 
Gebürtig. 
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Näo sou Madrileno, sou Gaditeno, 


Vienna d’Austria. — O 
Viennez. — Dresda — 
Natural. 


AM. Die deutfhe Endung —er zur Bezeichnung ber Be- 
wohner eine8 Ortes, wird meiflens durch natural de mit 
darauffolgendem Ortsnamen überfegt. 


Sind das dort Wiener? 

Nein. Es find theils Hamburger, 
theils Dresdener. 

Iſt es weit von Dresden nad) 
Hamburg ? 

Die Entfernung ift nicht ſehr groß 
[es ift nicht jehr weit]. 

Bon hier nach Paris find es faft 
zweihundert Meilen. 

Bon bier bis Madeira. 

Es iſt eine Strede von faft Hundert 
Meilen von hier bis nach Wien, 


Etwa. . . — 
Tr — mu 


Et wa dreißig Leute. 

Es find faſt zehn Jahre ber. 
Es tft nahezu Mittag. 

Er wohnt hier in der Nähe, 
Er wohnt nahe bei mir. 


Er wohnt jehr nahe. 


Durgbringen. Verſchwenden. 
Das Vermögen. 
Der Schwärmer. 


Wie lange biſt Du ſchon hier? 

Schon ſeit anderthalb Stunden. 

Wie viel haſt Du ausgegeben? 

Anderthalb Pintos. 

Du mußt Dein Gelb nicht ver- 
ſchwenden. 

Was iſt das für ein Landsmann? 

Er ift ein Türke, 


Säo Viennezes estes homens? 

Näo. Uns säo de Hamburgo, os 
outros de Dresda. 

A distancia de Dresda a Ham- 
burgo € grande? 

A distancia näo & muito grande. 


Ha quasi duzentas legoas daqui 
& Paris. 

Daqui 4 Madeira. 

Ha perto de cem legoas daqui 
a Vienna. 


Porto de. — Perto. 


Perto de trinta pessoas. 
Ha perto de dez annos, 
perto de meio dia. 

Mora aqui perto. 

Mora perto de mim. 
perto de minha casa. 

Mora muito perto. 


Mora 


Dissipar. Consumir. 
A fortuna. 


O extravagante. 


Quanto tempo ha que estäs aqui ? 
Ha j& hora e meia. 

Quanto gastaste ? 

Pinto e mein. 

Näo deves dissipar o teu dinheiro. 


De que paiz 6 este homem? 
Turco. 
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Und wo ift jener Mann ber? 
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E de que pais 6 aquelle homem ? 


Er ift aus Frankreich. Es iſt ein K da Franga. E um extravagante 


Schwärmer, der fein ganzes Ber- 


mögen durchgebradht hat. 
Es ift ein Franzoſe, welcher viel 
Geld ausgibt. 


que dissipou (consumiu) toda 
a sua fortuna. \ 

E um francez que gasta muito 
dinheiro. 


WB. Tritt zu einem Namen, der eine Eigenſchaft beilegt, 
eine weitere Beftimmung, jo muß das „ein“ überſetzt werben. 


rang, Sorge,. Sorgfalt. 

Außer Sorgen fein. 

Sorge tragen, ſorgen für, bes 
forgen. 

Du wirft nicht geliebt werden, wenn 
Du nur für Di forgft. 

Er ift gefährlich (fo daß man 
beſorgt ift) krank. 

Iptung auf das Pferd! 

Nimm Dich (nehmen Sie ſich) in 
Acht vor mir! 

Wollen Sie mein Pferd beſorgen? 


Ich werde Sorge dafür tragen. 


Der Hauswirth, der Pächter. 
Der Wirth. 

Die Kleider, die Wäſche. 
Der Herr eines Dieners. 

Der Herr (Beflter) eines Hauſes. 


Wo ift meine ſchwarze Wäſche? 
Der Wirth hat fie fortgetragen. 
Wo ift der Herr des Haufes? 
Wie der Herr, fo der Diener. 


Weiße Wäſche. 

Das Tiſchzeug. — Das Bett- 
zeug. — Anbieten. 

Anvertrauen. — Trauen. 

Borenthalten. Sich enthalten, 
zurückhalten. 

Die Gelegenheit. 


Was bieten Sie mir an? 

Ich biete Ihnen mein Haus an. 

Wenn ſich die Gelegenheit bietet, 
werde ich meinem Vater Geld 
ſchicken. 


Ouid ado. 
Näotercuidado (cuidados). 
Ter cuidado de. Cuidar de... 


Näo seräs amado, se de ti 56 
tens cuidado. 
Est4 doente de cuidado. 


Cuidado com o cavallo! 
Cuidado commigo! 


Quer cuidar [ter cuidado] do 
meu cavallo? 
Cuidarei delle. 


O caseiro. 

O estalajadeiro. 

A roupa. 

O amo (de um criado). 
O dono (de uma casa). 


Aonde est& a minha roupa suja? 
O estalajadeiro a levou. 

Onde est& o dono da casa? 

Tal amo, tal criado. 


Roupa branca, 

A roupa damesa—Aroupa 
da cama. — Öfferecer. 

Confiar. — Fiar-se em. 

Reter. Reter-se. 


A occasiäo. 


Que me offerece ? 

Offerego-Ihe a minha casa. 

Se a occasiäo se oflerecer, man- 
darei dinheiro a menu pai. 
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Hier if ein Mann, dem Sie e8 
anvertrauen können. 

Man Taun der Freundſchaft diejes 
Mannes nichts anvertrauen. 

Will er Ihnen das Geld vorent- 
alten ? 


Sehr thöricht iſt, wer ihm ver- 
traut. 


Halten, behalten, bewahren. 

Geheim, Geheimniß. 

Mittheilen. 

Berfhmweigen. Den Mund 
halten. 


Ber fein Geheimniß jagt, wird das 
des Andern ſchlecht verichweigen. 
Den Mund Tanı er nicht halten, 
daher behält er auch feine Ge- 


eimniſſe. 
Theilt er Ihnen alle Geheimniſſe 
mit? 


Es gibt wenige, die er verſchweigt. 

Wenn Du das Leben gut zubringen 
willſt, mußt Du hören, ſehen 
und ſchweigen. 

nichts über das 


Verſichern. 
Bitten. 
Anbefehlen. Inſtändig bitten. 


IH verſichere Sie, er iſt ange 
fommen, 


Einundfünfzigfter Abichnitt. 


Aqui est&ä um homem, a quem 
vm®. o pode confiar. 

Nada se pode confiar na amizade 
deste homem. 

Quer elle Ihe reter o dinheiro? 


Bem tolo é quem se fia nelle, 


Guardar. 

Segredo. 
Communicar. 

Calar. Calar a bocca. 


Quem diz o seu segredo, mal 
calar& o do outro, 

Näo sabe guardar a bocca, por 
isso tambem elle näo guarda 
gegredos. 

Lhe communica elle todos 08 
segredos? 

Ha poucos, que elle cala. 

Se queres a vida bem passar, 
has de ouvir, ver e calar. 


Näo ha cousa como o calar. 


Assegurar. 
Supplicar. 
Pedir por especial favor. 


Lhe asseguro, que elle chegou. 


€. Das im Deutichen oft wegfallenne „daß“ ift im Bortu- 
gieflfchen auszuprüden. Das „zu“ ſowohl, wie „da ß“ hinter Wil- 
lensäußerungen ift durch que mit Conjuncetivo zu überfeßen. 


Ich bitte Sie inftändig, es nicht 


zu jagen. 
Ich bitte Sie, diefes Geheimniß zu 
bewahren. 


Dienen, bedienen. 
Dienft. 
Berlaffen. 


Pego-Ihe por especial favor, que 
näo o diga, 

Supplico vm®-, que cale este 
segredo. 


Servir. 
O servigo. 
Deixar. 
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Bedient Dich diefer Diener gut? 

Er bedient mid) gut, aber ih muß 
ihm viel Geld geben. Wer gut 
dient, verlangt genug. 

Um ‘nen zu dienen. 

Zu was dient das? 
as dient zu nichts. 

Iſt er bei Ihnen im Dienſte? 

%a. Er trat bet mir ein vor 
einen Sabre. 

Er bat den Dienft verlaffen. 


Sieben (vor). 
ie Gefahr. 
Die Schwierigleit. 
Der Schlag. 


Die Gefahr fliehen, vermeiden. 

Der Faule flieht (vermeidet) die 
Schwierigkeiten. 

Mit dem Körper wid er dem 
Stoß aus. 

ae entfloh der Feind ? 

Er floh nach Norden. Die Schiffe 

erwarten ihn dort. 


Ob. 


Das Unglüd. 
Geichehen, erfolgen, zuftoßen, 
widerfabren. 


Du A geſchehen? Du jcheinft ſehr 


es ir Mir ein ſehr großes Unglüd 
erfahren, 


am Unglüd. Unglücklicherweiſe. 

u meinem (beinen, feinem u.|.w.) 

größten Unglüd. 

Ein Unglüd kommt nie allein. 

Ih frage Did, ob Du kommen 
willft oder nicht? 

Hat man Ihnen ‚geigprieden, ob Ihr 
Bruder nod) leb 

Er farb. So Dot es das Un- 

ück. 


Die Seele. 
Das Mitleid. DasErbarmen, 


Este criado te serve bem? 

Elle me serve bem, mas hei de 
Ihe dar muito dinheiro. Quem 
serve bem, assas pede. 

Para servir a vm*. 

Para que —De que serve isso? 

De nada serve isso, 

Est& no seu servico ? 

Sim. Entrou no meu servico 
ha um anno. 

Deixou o servico. 


Fugir (de), 

OÖ perigo. 

A diffieuldade. 

O golpe. 

Fugir o perigo. 

O preguigoso foge as difficulda- 
des. 


Com o corpo fugiu ao golpe. 


Para onde fugiu o inimigo? 
Fugiun para o Norte. Alli os 
navios estäo & sua espera, 


A desgraca. 


Acontecer. Succeder. 


Que aconteceu? Tu pareces muito 
cansado, 

Aconteceu-me uma desgraga muito 
grande. 


Por desgraga. 

Para maior desgraca minha 
(—tua —sua etc.). 

Nunca uma desgraga vem 30. 

Pergunto -te, se queres vir ou 
näo? 

Escreveräo a vm*-, se seu irmäo 
ainda vive? 

Morreu. Assim o quiz a desgraga. 


A alma. 
A compaixäo, 
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Mitleid haben mit Jemand. 

Mitleid erregen. 

Nu... denn. — O, dan... 

Hier ift ein Bettler. Nun, warum 
geben Sie ihm nichts ? 

Barum nicht gar? Dem Tauge- 
nichts Geld geben! 

Er rl fehr viel Unglüd 
gehabt. 

Daun gut, Ich werde ihm Geld 


geben. 

Ja wohl! 

Er ift eine gute Seele. Jedes Un⸗ 
glüd erregt jein Mitleid. 

Berdrehen. Umdrehen. Ber- 
renken. 

Der Hals. Das Genick. 


Die Augen verdrehen. 

Den Mund verdrehen (Gefichter 
ſchneiden). 

Einem den Hals umdrehen. 

Den Fuß verrenken. 

Die Wahrheit verdrehen. 

Hat der Koch der Henne den Hals 
nmgedreht ? 

Ya, und er bat dabei die Augen 
verdreht. 

Sich unterftehen, wagen zu. 

Berderben. — Den Wein ver- 
derben. 

Wer hat meine Kleider verdorben ? 

Niemand hat fi unterftanden fie 
anzurühren. 

Seen. 

Siten, ftehen (von Kleidern). 

Bolllommen, vortrefflid. 

Gemalt. 


Dieles Kleid fteht Ihnen vortrefflich. 


Einen nicht einmal gemalt jehen 
Koll 6 fich nicht fegen ? 
Wo ie nicht ſetzen 
Kein, ich bin nicht müde, 
Auf's Papier feten. 
Feſt auftreten. 


Eimmdfünfzigfter Abſchnitt. 


Ter compaixäo d’alguem. 
Mover a compaixäo. 


Pois. 

Aqui estä um mendigo. Pois, 
porque vm®. näo Ihe dä nada? 

Pois näo$® Dar dinheiro a este 
birbante! 

Mas elle tevedesgracasmuito 
grandes. 

Pois bem. Lhe darei dinheiro. 


Pois sim! 
E uma boa alma. Cada desgraga 
move a 8ua Compaixäo. 


Torcer. 


O pescogo. 
Torcer os olhos, 
Torcer a bocca. 


Torcer o pescogo. 

Torcer o pe. 

Torcer a verdade. 

O cuzinheiro torceu 0 pescoqo 
& gallinha? 

Sim, e com isso torceu os [seus! 
olhos. 

Atrever-se a... 

Estragar. — Botar o vinho. 


Quem estragou os meus vestidos ? 
Ninguem atreveu-se a toca-los. 


Assentar. 
Assentar. Ir. 
Perfeitamente. 
Pintado. 


Este vestido assenta-Ihe perfei- 
tamente. 

Näo poder ver alguem nem 
pintado. 

Näo quer assentar-se ? 

Näo, näo estou cansado. 

Assentar no papel. 

Assentar o p&. 
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Aufgaben. 
157. 


Wie weit iſt's von London nah Paris! — Es ſind faft 
fünfzig Meilen von Paris bis London. — Iſt's weit von bier 
nad) Berlin?— Es ift weit. —Iſt's eine weite Strede von bier 
nad Wien?—&8 find beinahe zweihundertunnfünfzig Meilen von 
bier na Wien. — Iſt e8 weiter von Paris nad Blois, als 
von Drleans nah Paris? — Es ift nicht fo weit von Orleans 
nad Paris, als von Paris nah Blois. — Wie weit iſt's von 
Paris na Madrid? — Es ſind faft zweihundert und breißig 
Meilen von Paris nah Mabriv.— Beabfidhtigen Sie bald nad) 
Paris zu gehen? — ch gevenfe bald hinzugeben. — Warum 
wünjchen fie jetzt [hinigugeben? — Um gute Bücher und gute 
Handſchuhe dort zu faufen, und um meine guten Freunde zu 
jehen. — Iſt e8 lange ber, daß Sie dort waren? — Es ift fat 
ein Jahr ber, daß ich dort war. — Wer ift der Mann, ver eben 
eingetreten iſt? — Es ift ein Englänver, ver fein ganzes Ber- 
mögen in Frankreich durchgebracht hat (p). — Was für ein 
Landsmann find Sie?— Ih bin ein Spanier und mein Freund 
ift ein Italiener. — Wie viel Geld haben Shre Kinder heute 
ausgegeben (pP)? — Sie haben ganz wenig auögegeben (p) ; fie 
baben (p) nur einen Pinto ausgegeben. — Bo haben Sie geftern 
gefpeift (pP)? — Ich habe beim Gaftwirth gefpeift (pl. — Haben (p) 
Sie viel ausgegeben? — Sch habe (p) anderthalb Thaler aus- 
gegeben. Haben (p) Sie ihn geſehen? — Ich I ibn geſehen 
(ꝓ).-Iſt es das erfte Mal, daß Sie ihn gefehen haben (p)?— 
Es if nit das erſte Mal, denn ich habe (p) ihn mehr als 
zwanzig Mal gejeben. — Wie viele Male haben Sie jchon vie 
Königin gefehen (p)? —Mehr als zehn Male. Sie reitet jeven 
Tag aus und ich Tann fie von meinem Fenſter aus fehen. Sie 


it eine fehr hübſche Perſon. 


158. 


Fürchten Sie meinen Better? — Ih fürchte ihn nicht, denn 
er bat nie einem [Menfchen] weh gethan. — Sie haben feinen _ 
Grund dieſen Menfchen zu fliehen, denn er ift ein ſehr guter 
Mann, welder nie irgend einem [Menjchen] was zu Leid gethan 
bat. — Bon wem hat (p) mein Bruder fprechen hören? — Er 
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bat (p) von einer Berfon ſprechen hören, der ein Unglück be- 
gegnet ift Pp.. Warum haben (p) Ihre Schüler ihre Uebungen 
nicht gemacht? — Ich fage Ihnen, daß fie dieſelben gemacht 
haben, und Sie find im Irrthum, wenn Sie glauben, daß fie 
diefelben nicht gemacht haben. — Was haben (p) Sie mit (de) 
‚dem Buche gemacht? — ch verfichere Sie, daß ich’8 nicht ge= 
jehen babe. — Hat (p) Ihr Sohn meine Mefler gehabt? — Er 
verfichert mich, daß er fie nicht gehabt bat (p).—Ift Ihr Obeim 
ſchon angefommen (pP)? —Er iſt noch nit angelommen (p).— 
Haben [p] Sie gehört, mas ihm begegnet ift [pJ? — Nein, id 
babe [p] nichts gehört. — Iſt der König angelommen (pP)? — 
Man jagt, daß er angelommen ift (p). — Was ift Ihnen be- 
gegnet (p)? — Es ift mir ein großes Unglüd begegnet (p). — 
Was für ein Unglüd? — Ich bin meinem größten Feinde be- 
gegnet (p), der mir mit einem Spazierftod einen Schlag gegeben 
bat. — Dann hat (p) er Sie verwundet (ferir)? — Nein, ich 
bin (p) [bin]gefallen und er ift gefloben (p). — Warum haben 
Sie Mitleid mit viefem Manne? — Ih habe Mitleid mit ihm, 
weil man feiner Frau das Genid umgebreht hat (p). — Iſt 
biefer Diener fchon lange bei ihnen im Dienfte? — Ja. Er 
trat bei mir vor zwei Sahren in Dienf. — Haben Sie Ihren 
Diener no, den ih Ihnen geſchickt habe? — Nein, er verließ 
meinen Dienft drei Tage nad) (depois de) feiner Ankunft und 
trat in den Dienft meines Nachbarn, ber ihm mehr Geld ver- 
ſprach. — Gab er e8 ibm auch? — Nein; jetzt ift er ſchon über 
ein Jahr in feinem Dienft und er bat ibm nod nicht einen 
Real bezahlt (pP). — Zu was hat es ihm dann gevient Sie zu 
verlafien? — Es hat ihm zu nicht® gevient. Ich babe Mitleiv 
mit ihm, denn er ift [ein] guter Junge; aber e8 ift fein Fehler. 
Warum hat er meinen Dienft verlaffen [p]! 


159. 


In weldem fernen Lande wohnt Ihr Bruder? —Er wohnt 
in Amerika. Wo wohnen Sie? — Ich wohne nabe bei Ihnen. 
— Wie lange ift e8 her, daß Sie nicht [mehr] hier waren? — 
Es find nahezu zwei Jahre. Wo wohnt Ihr Schneiner?— Er 
wohnt in der Näbe— Wo wohnt Ihr Schuhmacher? — Er wohnt 
fehr nahe. — Hat er ein großes Vermögen? — Nein, er tft ein 
Schwärmer. Er bat (p) fein ganzes Vermögen ausgegeben. — 
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Wie lange biſt Du ſchon in Liffabon?— Ein Fahr ungefähr. — 
Was bift Du für ein Landsmann ?— Ih bin ein Deutider.— 
Und aus welchem Lande ift Dein Freund ?— Er ift ein Franzofe. 
— Wirft Du geliebt werden, wenn Du nur für Did ſorgſt? — 
Sch bin bis heute geliebt worden, aber ich habe nicht nur für 
mich Sorge getragen. — Iſt er gefährlich krank? — Nein, er ift 
nicht jehr krank. Was fagt ver Kutjcher (cocheiro) ?—Er jagt, 
daß man (a gente) Acht habe auf vie Pferde. — Wollen Sie 
-meine Hühner beforgen? — ch werde Sorge dafür tragen. — 
Mas wird und ver Pächter heute geben? — Der Pächter ift 
nicht bier, aber ver Wirth wird uns ein gute8 Mitiagefjen 
geben. — Haft Du ſchon meine ſchwarze Wäſche nad Haufe ge= 
Schicht (p)2-— Nein, ich werde fie morgen nad Haufe ſchicken. — 
Wer ift der Herr dieſes Haufes? — Der Herr dieſes Haufes ift 
auch der Herr biefes Diener. — Hat mir mein Diener weiße 
Wäſche gebraht?— Sa, er hat Tifchzeug und Bettzeug gebracht. 
— Was bat der Herr dieſes Haufes Dir angeboten (p)? — Er 
bat mir jein Haus angeboten (p), aber id; babe e8 nicht ge- 
nommen (p), denn es ift fehr Hein. — Haft Du ihm ein Ge— 
heimniß anvertraut (p)?— Nein, aber er hat mir fein Geheimniß 
mitgetheilt (p). — Kann (saber) er ſchweigen? — Nein, er hält 
den Mund nie. Das hält mich zurüd und darum vertraue ich 
ihm nie ein Geheimniß an. — Was wollen Sie von mir?— I 
bitte Sie, ich bitte Sie inftändig, daß Sie meinem Sohne Fein 
Geld mehr fchiden. 


Sweiundfünfigfer Abſchnitt. — Ligäo quinquagesima 


segunda. 
Ein Infirument. Um instrumento. 
Ein Inftrument fpielen. Tocar um instrumento. 
Die Geige. A rebeca. A rabeca. 
Die Geige jpielen. Geigen. Tocar rebeca. 
Was für ein Inſtrument fpielft Du? Que instrumento tocas? 
Ich fpiele die Geige. Toco rebeca. 


Ich wünfche, daß Dir geigeft. Desejo, que toques rebeca. 
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Das Klapier. 
Der Klavierfpieler. 
Die Flöte, 
Klavier jpielen. 
Willſt Du, daß die Kinder tanzen? 
Nein, e8 ift Niemand da, der Klavier 
fpielen könnte. 
Es ift Zeit zum Tanzen. 
IH frage Di, ob Du die Flöte 
Ipielen kannſt? 
Nein, ich bin Klavierjpieler. 


Auflejen, aufheben. 
meln. 
Sid zurüdziehen. 
Sid) wegheben, ſich entfernen, 
GE" HIER zum Rüdzug [bei 
ä um u ei 
Soldaten]. sg | 


Es ift Zeit, daß ih mich zurüd- 
ziehe Ya Haufe]. ꝙ 
Die Matroſen entfernten ſich vom 


iff. 
Das Korn in die Scheunen ſam⸗ 
meln. 
Das Segel einziehen. 


Verhindern. 


An. Bei. In der Nähe von... 
Dit bei (an). Neben. Nahe. 


Das Schiff entfernt ſich vom Lande. 

Mein Haus fteht neben dem feinen. 

Der Garten ıft nahe beim Haufe. 

Das Schiff Tiegt nahe Beim Lande. 

Er wohnt hier in der Nähe. 

Nahe beten ift e8 jehr windig. 

Hat er Gald fallen laſſen? 

Fa, und man hat ihn verhindert e8 
aufzuheben, 


Zögern, 

Sich erinnern an... Denten 
an 500 

Sitzen. 

Werden die Soldaten bald kommen? 

Sie können nicht mehr zögern. 


Sam⸗ 


Zweiundfünfzsigfter Abſchnitt. 


O piano. 
O pianista. 
A flauta. 


Tocar piano. 

Queres que os merfinos dancem ? 

Näo, näo ha ninguem, que possa 
tocar piano. 

Toca a dancar. 

Pergunto-te, se sabes tocar a 
flauta? 

Näo, sou pianista. 


Recolher. 


Recolher-se, 
Afastar-se. 


Toca a recolher. 


E tempo, que eu me recolba 
para casa. 
Os marujos afastaräo-se do navio. 


Recolher o trigo nos celleiros. 


Recolher a vela. 
Impedir. 


Perto de... Ao p6 de... Junto a... 
Perto. Ao p6. Junto. 


O navio afasta-se da terra. 

A minha casa est& junta &ä sua. 

O jardim est& junto & casa. 

O navio est& perto da terra. 

Mora aqui perto [ao pe]. 

Ao p& do mar ha muito vento. 

Deixou cahir dinheiro? 

Sim, e impediräo-no de levanta-lo 
do chäo. 


Tardar. 
Lembrar-se de. 
Estar assentado. 


Os soldados chegaräo logo? 
J& näo podem tardar. 


Zweiundfünfzigſter Abſchnitt. 


Ich denke viel an Dich, 

Ich denke nicht mehr daran. 

Ich erinnere mich an die Zeit, wo 
ih mit Ihnen in demfelben Haufe 
gewohnt habe. 

Daran habe ich aud nicht gedacht! 

Ich erinnere mich geſehen zu haben, 
gehert zu haben, gethan zu haben 
u. ſ. w. 

Setzeſt Du Dich? 2 

Ich fie ſchon. Ich fie gerne in 
der Nähe des Feuers. 


Erinnern Sie fidh deſſen? 

Ich erinnere mich deſſen jehr wohl. 

— ihr euch der ſchönen Zeit 
no 

Wir erinnern uns noch an dieſe 


3 eit. 
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Lembro-me muito de ti. 

Näo me lembro de tal. 

Lembro me do tempo, em que 
tenho morado com vm®: na 
mesma casa. 

Nem tal me lembrou! 

Lembro-me de ter visto, de ter 
ouvido, de ter feito etc. 


Te assentas-tu ? 

J& estou assentado. Gosto de 
(assentar-me) estar assentado 
junto ao fogo. 

Vm®. se lembra disso? 

Lembro-me disso muito bem. 

Vos vos lembrais ainda do bello 
tempo? 

Nos nos lembramos ainda deste 
tempo., 


A. Der Portugiefe hat zwei Wendungen um „ſich erins 


nern” auszudrüden. 
genau dem beutfchen : 
anbere isto me lembra 
wieder in’8 Gedächtniß. 


Erinmert ihr euch noch der ſchönen 
eit 


Wir erinnern uns diefer Zeit noch. 
Ich erinnere mich deffen gut, was 
ich Ihnen geftern fagte. 

Sie werden wiſſen (fi) erinnern an 
das), was Sie gelagt haben. 
Sie werden die Worte noch wiffen 

(fi noch der Worte erinnern), 
die Sie gefagt haben. 
Was Du nicht Fir Dich willſt, 


wolle es nicht für die Undern. 


Die eine lembro-me de entipridt 
ih erinnere mid weſſen. 
heißt wortlich: pas Tommt mir 


Die 


O bello tempo ainda vos lembra? 


Este tempo ainda nos lembra. 

Bem me lembra o que disse a 
vm®. hontem. 

Ha de lembrar a vm® o que 
disse. 

Häo de ihe lembrar as palavras 
que tem dito. 


O que näo queres para ti, näo 
o queiras para 08 outros. 


B. Bei Warnungen und Berboten muß der Con- 


junctivo gebraudt werben. 


Sage nichts mehr, das genügt ſchon. 
Erinnere mid nicht an die Zeiten, 
; welche nicht mehr find [Rufe fie 

mir nicht in's Gedbächtniß]. ” 


\äo digas mais, isto j& basta. 
Näo me lembres os tempos, que 
Ja näo säo. 
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Volle nicht wiſſen, was ich nicht 

Iagen kann. 

Wollet nicht, was ihr nicht erreichen 
könnt. 

Thue das nicht! 

Laß Dich nicht betrügen! 

Sagt mir nichts. Ich weiß Alles, 
denn ich habe Alles geſehen. 

Habe keine Furcht; Alles geht gut. 

Schäme Dich nicht; Du daft 
nichts Schlechtes gethan. 

Sprich nicht mehr davon! 

Schlage diefen Humd nicht mehr, 
[auf] diefen Hund. 


Zweiundfünfzigſter Abſchnitt. 


Näo queiras saber o que näo 
posso dizer. 

Näo queirais o que näo podeis 
alcancar. 

Näo facas isto. 

Näo te deixes enganar. 

Näo me digais nada. 
tudo, porque tudo vi. 

Näo tenhas medo; tudo vai bem. 

Näio tenhas vergonha; näo 
fizeste mal. 

Näo falles mais disso! 

Näo batas mais neste cäo. 


Eu sei 


©. Bater em... beißt auf einen Gegenftand ſchla— 
gen, bater, ohne Verhältnißwort, heißt einfach ſchlagen. 


Das Eifen jchmieden (fchlagen). 

Auf das Eiſen jchlagen. 

Münze prägen, ſchlagen. 

Das Feld durchſtreifen. 

Den Wald durdiftreifen. 

Mit den Händen (Beifall) klatſchen. 

Sid) ſchlagen. 

Wie ſchlagen fich die portugiefifchen 
Soldaten? 

Sie jchlagen fich jehr gut. 


Schnell. Haſtig. — Hait. Eile. 
a ie 


Wer läuft Schneller, Du oder ih? 


Ich weiß, daß Du fchnell gehen 
fannft. 

Ich habe Eile. 

In [Mit] aller Eile, fo ſchnell als 
möglid). 

Gehe nicht jo eilig! 

Je fchneller, defto langjamer. 


Keine Muße haben. 

Laut ift ein guter Ton. 

Um die portugiefifche Spradje zu 
lernen, muß man laut predhei. 


Bater o ferro. 

Bater no ferro. 

Bater moeda. 

Bater o campo. 

Bater o mato. 

Bater com as mäos. 

Bater-se. _ 

Como se batem os soldados por- 
tuguezes? 

Elles se batem muito bem. 


De pressa. — Pressa. 
De vagar. — Vagar. 
Alto. _ 


Quem corre mais de pressa, tu 
ou eu? 
Sei que tu sabes andar de pressa. 


Tenho pressa. Estou com pressa. 
Com toda pressa. A toda pressa. 


Näo väs com tanta pressa! 

Quanto mais de pressa, tanto 
mais de vagar. 

Näo ter vagar. 

Em alto é bom som. 

Para aprender a lingua portu- 
gueza, & preciso fallar alto. 


Zweinffünfsigfter Abſchn itt. 


v icht, weil i 
— ——— ihr Get engem 
rechen 


hr müßt langſamer fprechen d. h. 
es ift nothwendig, daß ihr lang- 
jamer fprechet. 


289 


Näo vos entendo, por que fallais, 
täo de pressa, & preciso fallar 
mais de vagar. 
preciso que falleis mais de 
vagar. 


WW. Der Conjuncetivo muß bei & preciso, & mister, 
&e necessario u. ſ. w. ſtehen, wenn durch den Gebrauch des 
Infinitivo ein Doppelfinn entftehen könnte, 


Wir müflen zu Haufe bleiben, aber 
ihr könnt ausgehen. 

Wir müſſen zu Haufe bleiben. 

Bevor wir nad Haufe gehen, 
wollen wir noch trinten. 

Nachdem Du diefen Handel abge- 
ſchloſſen haft, wirft Du thun, 
was Dein Herr befohlen hat. 

Ihr werdet wohl thun, nach Haufe 


zu geben. 

Die Kinder warfen ihre Hüte in die 
Luft vor Freude ihre Eltern 
wieder zu fehen. 


[4 . ‘ 
E preciso que nos fiquemos em 


casa, mas vo8 podeis sahir. 


E preciso nos ficarmos em Casa. 
Antes de irmos & casa, quere- 


mos ainda beber. 


Depois de teres acabado este 


negocio, faräs o que tem 
mandado o teu amo. 


Fareis bem em irdes para casa. 


Os meninos deitaräo os seus 


chapeos no ar com 0 prazer 
de tornarem a ver geus pais. 


E. Der Infinitiv kann ganz  eigenthümlicherweife im 
Portugieſiſchen perfönliche, Endungen annehmen. Diefe find 
— es für die zweite Perſon der Einheit, — mos für bie erite, 
—des für bie zweite, —em für die dritte Berfon der Mehr: 
beit. Erſte und dritte Perſon ver Einheit bleiben unverändert, 
Diefe Formen werben gebraucht, wenn eine unmittelbare Bes 
ziehung des Infinitivs zum Subject (Antwort auf Wer?) ftatt- 
findet, oder wenn das Subject bed Infinitivs von dem des 
Zeitworts, das in einer perfönlichen Form fteht, verſchieden ift, 
Streng ift diefer Gebrauch, wenn ein Doppelfinn vermieden 
werden muß, jonft ift er ziemlich willfürlich. 


3 Lieben. Du lieben. Er (Eu) amar. (Tu) amar es. 
lieben. (Eile) amar. 

Wir lieben. Ihr lieben. Sie (Nos) amarmos. (Vos) amar- 
lieben. des. (Elles) a mar om- 

Bevor ich geendigt babe... Antes de ter acabado... 

Nachdem Du gelommen bift... Depois de.tereg vindo... 


Nachdem er gethan hat...-, 
Bevor wir gefommen find... 
Anftett, PBortugiefiihe Grammatik. 


Depois de ter feito... 
Antes de tefmos vindo... 
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Rachdem ihr gethan habt... 
Bevor fie gefhrieben haben... 
Kalbfleiſch. 
Der Honig. 
Wuührend (Bindewort). 
Während des Winters, Den Winter 


hindurch. 
Wollen Sie die Güte Haben zu 
geigen, während ich Klavier [piele? 


Der Honig ift nicht für den Mund 
von Dummlöpfen. 

Was ziehen Ste vor, Kalbfleiſch 
oder Rindfleiſch? 

Nachdem wir von beiden Speifen 
gegefien haben, will ich nichts 
mehr. 


Bevor wir getrunten haben, haft 
Du mir Brod angeboten. 


Zweinndfunfzigſter Abſchnitt. 


Depois de terdes feito... 
Antes de terem escrito... 


Vitella. 
O mel. 


Em quanto. Em quanto que. 
Durante o hinverno. 


Quer ter a bormdade de tocar 
rebeca, em quanto eu tooo 
piano [eu tocar piano] ? 

O mel näo & para bocca de 
patetas. 

De que gosta mais de vitella ou 
de vacca? 

Depois de termoscomido de ambas 
as comidas, j& näo quero nada. 


Antes de termos bebido, tu me 
offereceste päo. 


Aufgaben. 
160. 


Wie geht e8 Ihrem Bruder?— Er ift wohl.— Gefällt Ihnen 
biefes Kleid? — Es fteht Ihnen fehr gut. Wer ift Ihr Schnei- 
der? — Er wohnt in der Strafe nahe beim Markt. Sch weiß 
Ifinen Namen nit. — Warum verbrebt dieſes Mädchen die 

ugen? — Es ift krank. Haben Sie nicht bemerkt, es verbreht 
auch den Mund. — Wo ift der Koh?— Er ift in der Küche und 
dreht [einem] halben Dutzend Hühnern den Hals um. — Wer 
hat (p) meine Blumen verborben?— Die Kinder des Nachbarn. 
Sie find (p) in den Garten getreten, währenn Sie in ber 
Stabt waren, und haben (p) Alles verborben. Warum baft (p) 
Du nit mit Steinen auf fie geworfen? — Ich habe Mitleid 
mit ihnen gehabt (p).— Sie haben (p) fein Mitleiv mit meinen 
Blumen gehabt, ich werde fein Mitleid mit ihnen haben. — Wer 
hat (p) meine Papiere angerührt — Niemand bat (p) ſich unter« 
fanden ſie anzurühren. — Wer bat (p) fi auf meinen Hut 
geſetzt? —Ich nicht, mein Bruber.— Du verdrehſt die Wahrheit. 
Ich babe (p) es gefeben, als Du Dich daraufgeſetzt haft (p).— 
Wie geht e8 Ihrem Bruver?— Er wird fünf over ſechs Wochen 
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nicht ausgehen koͤnnen, er bat (p) ven Fuß verrenkt. — Kennen 
Sie diefen Weg? — Ih habe ihn ſchon oft gemadt. Es if 
(bat) feine Gefahr [pabeil. — Sie fagen das. Aber unglüd- 
licherweife fiel auf viefem Wege geftern mein Bater und verrenfte 
den Fuß.— ft Dein Freund noch Hier? Ich babe Gel für ihn. 
— Ad nein, er ift fort. Sp wollte e8 das Unglüd. — Gehft 
Du oder bleibft Du hier? — Ich gehe. — DO dann laßt ung 
gehen (Conjunctivo), denn ich will nicht mehr Iange bier blei- 
ben. — Du haft Recht. — Es ift eine Schanve, die Gefahr zu 
flieben.— Zu was dient biefe8 Mefler?— Siehft Du es nicht? 
Es dient, um Brod zu fohneiden. 


161. 

Willſt Du eine Geige Taufen *—Nein, ich kann nicht geigen, 
Was fol ich mit einer Geige thun? — Du Tannft fie Deinem 
Bruder geben. Ich weiß, daß er vie Geige fpielt. — Du bifl 
gewaltig im Irrthum, er fpielt Klavier. — Tanzeft Du nicht 
gerne? — Ga, ich tanze gerne, aber nicht wenn man Klavier 
ſpielt. — Werven wir heute Abend einen Ball haben? — Wir 
werden einen Ball haben. — Um wie viel Uhr? — Um drei Viertel 
auf elf. — Wie viel Uhr ift e8 jegt? — Es iſt bald [Näo falta 
muito para] elf Uhr, und bie Leute werben bald kommen. — 
Mas für ein Inſtrument werben Sie fpielen? — Ich werde 
geigen. — Falls Sie geigen [tocar], werde ih Klavier ſpielen. — 
Werden wohl viele Leute auf unſerm Balle fein? — Ya, es 
werben vermuthlich [provavelmente] viele da jein.— Werben Sie 
tanzen? — Ich werde tanzen. — Werben Ihre Kinder tanzen? — 
Sie werben nit viel tanzen. — Womit unterhält fih Ihr 
Better ?— Er geigt den ganzen Tag. — Das muß ein Vergnügen 
fein für ven Nadbarn — Man fagt, daß alle Hühner fein Haus 
fliehen. — Unterbalten Sie fih gut? — Ich verfihere Sie, wir 
unterhalten und recht gut. — Mit wem haben Sie Mitleid? — 
Ich babe Mitleid mit Ihrem Freunde. — Warum haben Sie 
Mitleid mit ihm? — Weil er den Fuß verrenft hat (p) und 
darum nicht ausgehen Tann. — Was wünfchet Du, bat Dein 
Sohn lerne, die Geige ober das Klavier? — Ich wünſche, daß 
mein Sohn die "Flöte lerne. Es gibt jekt Geigenfpieler und 
Klavierfpieler, mehr al8 man [a gente] will; barım foll mein 
Sohn Flöte fpielen. — Ich wünſche nicht, daß ver meinige bie 
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Flote ſpiele. — Warum nit? — Weil, wer Flöte fpielt, den 
Mund verzieht. Liebſt Du Tas? — Nein, aber wer geigt, ver- 
dreht gewöhnlich die Augen, und wer Klavier fpielt, Die Finger. 
Mein Sohn muß Flöte blafen. 


162, 


Was höre ih? — Es bläf zum Rüdzug Die Solvaten 
gehen nah Haufe. — Wo ift ihre Kaferne (quartel)? — [Eie ijt] 
in der Nähe des Hafens. — Wo gehen wir Hin? — Wir wollen 
uns gegen den Wald zurüdziehen. — Was bieten Sie mir an? 
— Ich biete Shnen meinen Garten an. Sie fünnen eintreten 
nad Ihrem Belieben (vontade), Die Spaziergänge Reben zu 
Ihren Dienften.— Wem baft (p) Du Deine Pferde angeboten? 
— Ich babe (p) fie dem englifchen Hauptmann angeboten. 
Aber er hat fie nicht nehmen wollen [p]. — Bietet Du Dein 
hübſches Hündchen dieſen Kinvern an? — Ic biete e8 ihnen an, 
aber ih gebe es [ihnen] nicht, denn fie wiflen nicht, was fie 
bamit thun ſollen. — Warum haben [p] Sie viefen Kinvern 
einen Fauſtſchlag gegeben? — Weil fie mich nicht haben (p) 
ichlafen laſſen. — Was machen vie Matrofen? — Sie ziehen bie 
Segel ein. Was thun die Bauern ?—Sie fammeln das Korn 
in die Scheunen.— Iſt e8 fchon Zeit, das Korn in die Scheunen 
zu fammeln? — Nein, aber vie Bauern haben. Angft, daß der 
Regen ihnen das Kom verberbe. — Was wünſcht der Klavier- 
fpieler? — Er wünſcht, daß man ibn ruhig laſſe. Er iſt jehr 
mübe und will nicht mehr ſpielen. —Willſt Du, daß man tanze? 
— Kein, ih will, daß der Klavierfpieler ih an's Klavier ſetze. 
— Wann Tann Dein Bruder fommen? — Er Tann nit mehr 
lange zoͤgern Warum zögert er fo lange? —Er hat Angft, vaß 
man ihn nicht gut aufnehme. —Wirb er bis zum Hafen gehen? 
— Ja, und wird bis drei Uhr wieder zurüdtommen. — An was 
denken Sie, mein Fräulein? — Ich denke an vie ſchönen Tage 
des vergangenen Sommers. 


163. 


Erinnerfi Du Di der Blumen, die ich Dir geſchickt habe? 
— Ja, id erinnere mi daran. — Erinnern Sie fi der Bücher, 
bie wir vor brei Jahren gelefen haben? — Ich erinnere mid) 
diefer Bücher nicht mehr. — Wollen Sie fi nieverfeßen? — Ich 


Dreiundfünfzigfter Abſchnitt. 993 
fite Schon. — Erinnerft Du Di des Unglüds, das voriges 
Fahr unferm Freunde wiberfahren iſt? — Ich erinnere mid 
defien nicht mehr. Denfft Du noch an die [hönen Tage, als 
wir in demſelben Haufe wohnten, miteinander aßen und tranfen, 
und in demſelben Zimmer fehliefen? — Rufe mir die Zeiten, 
die vergangen find, nicht wieder in's Gedächtniß zurück. —Willſt 
Du mir Dein Geheimniß anvertrauen? — Nein, Du haſt noch 
nie geſchwiegen, ich. werde Dir mein Geheimniß nicht anver- 
trauen. — Wilft Du mir Gelb leihen? — Nein, ich leihe Dir 
fein Geld. — Warum ſchämſt Du Dih?— Weil man fagt, daß 
meine Arbeit die eines Faullenzers if. — Schäme Di nit. 
3b habe (p) Deine Arbeit gejehen; fe ift fehr gut. —Schlage 
viejes Kind nicht mehr; e8 hat [p] Dir nichts gethan.—Kennft 
Du diefen Menfchen?— Ta, ich Tenne ibn fehr gut. Lak Did 
nicht von ihm beirügen. Er hat (p) ſchon mehr als Einen 
betrogen. — Kennft Du diefe Frau? — Ta. Aber fage ihr nicht, 
daß ich fie kenne. Ich will nicht mit ihr fprechen. — Grinnerft 
Du Dich dieſes Menſchen? —Ja, aber ich will mich feiner nicht 
erinnern; denn ich kann ihn nicht ausſtehen. — Gehft Du mit 
mir? — Nachdem wir unfere Arbeit vollbracht haben, Tünnen 
wir nad Haufe geben. — Bleibft Du zu Haufe?—Ia, und Du 
bleibft bei mir. 
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Ä terceira. 


Borbeilommen, vorbeigehen an... 
Anhalten, ftehen bleiben bei... 
Einen, eine Sache anfchauen. 


Ich bin an ihm vorbeigegangen. 

Sind Sie an meinem Bruder vor- 
beigegangen ? 

Ih bin an’ feinem Haufe vorbei- 
gekommen. 

Ich weiß nicht, wo dieſes Geſchäft 
anhalten wird, d. b. was daraus 
werden wird. 


Passar aope de... 

Parar a, em... 

Olhar para alguem, para alguma 
COUBR. 

Passei ao pé delle. 

Passou ao p& de meu irmäo?: 


Passei ao p& da [sua] casa delle. 


Näo sei em que pararä este 
negocio. 
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Wie viel Uhr ift es? 

Ich weiß es nit. Meine Uhr ift 
ſtehen geblieben. 

Wo werben feine Pferde anhalten? 

Diefer Menſch ift geſchäftig, d.h. 
hält nicht an. 

Er Hat feine Ruhe, d. h. kann 
nicht ftehen bleiben. 

Auf der Stelle, d. h. ohne an⸗ 
zuhalten. 

Wohin fiehſt Du? 

—J auf mid, dd. ne 

e auf mich, d. h. nehme 

mid in Acht. 

Hat er fi in Acht genommen? 

Er bat beftändig auf fein Geld 
geſchaut. 


Gut fein für... Nũtze fein. Taugen. 
Sich bedienen. Gebrauch machen. 


Taugt Ihre neue Flinte [Etwas]? 
Sie taugt gar nichts. 
Das taugt nichts. 
Bollen Sie fih dieſes Meflers 
bedienen? 
werde mich deſſen bedienen. 
will diefes Buch benuten, 
Thue es nicht. Das Bud taugt 
nichts. 


Das Rechnen. Die Rechen⸗ 
kun ſt. 

Der Schulmeiſter. 

Der Küchenmeiſter (erſte Koch). 


Wer lehrt Dich rechnen? 

De Lehrer der Kinder meines Nach⸗ 

arn. 

Haben Sie einen guten Koch? 

Ja, ich habe einen guten Küchen⸗ 
meiſter. Aber die andern Köche 
taugen nichts. Sie find alle 
noch fehr jung. 

Die Arbeit macht den Meifter. 


Der Rauch. 
Riechen (nad...). 
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Que horas säo? 
Näo o sei. O meu relogio parou. 


Onde pararäo os seus cavallos? 
Este homem näo para. 


Näo pode parar, 
Sem parar. 


Para onde olhas? 
Olho para o mar. 
Olho para mim. 


Olhou para si? 
Olhou sempre para o seu dinheiro. 


Prestar & .ooe para ro 
Servir-se. 


A sua nova espingarda presta? 
Näo presta para nada. 

Isto näo presta. 

Quer servir-se desta faca ? 


Servirei-me della. 

Quero me servir deste livro. 

Näo o facas. O livro näo presta 
para nada. 


A arithmetica. 


OÖ mestre d’escola. O mestre 
de meninos. 
OÖ mestre de cuzinha. 


Quem te ensina a arithmetica? 

O mestre dos meninos do meu 
visinho. 

Tem um bom cuzinheiro ? 

Sim, tenho um bom mestre de 
cuzinha. Mas os outros cuzinhei- 
ros näo prestäo para nada. 
Todos ainda säo muito moco». 

O trabalho faz o mestre. 


O fumo. 
Cheirar (a...). 
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Raſiren. 
Der Brandgeruch, das Ver— 
brannte. 


Wie viele Male raftıft Du Di? 
wei Male die Woche. 
u haft gute Seife. Nach was 
riecht fie? 

Sie riecht nach Nüffen. 

Es riet gut. Es riecht fchlecht. 

Diefer Menſch riecht nad) Verbrann- 
tem, d. 5. er ift anrüdig. 

Ankleiden. Anziehen. 

Auskleiden. Ausziehen. 

Den alten Menſchen ausziehen, den 
neuen Menſchen anziehen. 

Bann ziehft Du Did an? 

Ich werde mich anfleiden, nachdem 
Du zum Zimmer hinausgegangen 
bift (fein a 

Hat das Kind ſich ausgezogen ? 

& bat fi) ausgekleidet, bevor wir 
amen, 
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Fazer a barba. 
O chamusco. 


Quantas vezes fazes-tu a barba? 
Duas veze3 por semana. 
Tens bom sabäo. A que cheira? 


Cheira a nozes. u 

Cheira bem. Cheira mal. 

Este homem cheira a cha- 
musco. 

Vestir. Pör os vestidos. 

Despir. Tirar os vestidos. 

Despir o homem velho, vestir o 
homem novo. 

Quando te vestes-tu? 

Vestir-me hei depois de teres 
sahido do quarto. 


O menino tirou os vestidos? 
Despiu-se antes de termos chegado 
(chegarmos), 


A. Wir wollen = Laßt) uns, wirb burd ben 


Conjunctivo ausgebrüdt. 


Laßt uns eſſen und trinken! 

Laßt uns vorangehen! Boran! 

Laßt uns die Andern thun laſſen, 
was fie wollen, wir wollen e8 
nicht thun. 

Laß uns zufammen leben und 
fterben! 

Abſchaffen. Sich entledigen. 

Sid) entledigen — (von Waaren) 
Berlaufen, 

Sid auflöjen in... Sid er- 
geben in... 

Bom Seewaffer befhädigt. 

Die Thränen. 

Die Complimente. 

Die Entfhuldigung. 

Die Shmähung. 

Entledigen Sie fid) Ihres beichä- 
digten Zuckers? 

Ich werde ihn eben los. 


Comamos e bebamos! 

Vamos adiante! Vamos! 

Deixemos os outros fazerem 0 
que querem, nos não 0 faremos. 


Vivamos e morramos juntos! 


Desfazer-se de... Wie Fazer. 


Vender. 
Desfazer-se em... 


Avariado. 

As lagrimas. 

Os cumprimentos. 

A desculpa. 

A injuria. 

Vende o geu açucar avariado? 


Vendo-o agora mesmo. 
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S de ab? 
——— 
gehen auf in] Töfte fi in 


Er erging fi) in Eomplimenten. 
Er made viele Entſchuldigungen. 
&r A te eine Menge Schmähungen 


Sein Bermögen berging wie das 
Salz im Baffer, wie der Raud) 
* ut 5 | 
08 rach mir [verging mir 
gif den Aingem, mir) 
* nd, mid) Meſſers be⸗ 


ge er daß Du Dich nicht 
ſchneideſt. ’ 
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Vm. se desfaz dos seus cavallos? 
Näo, eu fico com elles. 
Desfez-se em lagrimas. 


Desfez-se em cumprimentos. 
Desfez-se em desculpas. 
Desfez-se em injurias, 


A sua fortuna desfez-se como 0 
sal na agua, como o fumo 
no ar. 

Esta oousa se desfez entre 88 
minhas mäos. 

Posso me servir da sua faca? 


[Sim] Podes, mas näo te cortes. 


WB. Beveutet „daß“ fo viel wie „madelt) daß“, fo wird 
e8 durch den bloßen Conjunctivo audgebrüdt. 


Wecken. 
wachen. 
Erwachen. 
Linaufgehen. Heraufkommen. 
Abſteigen (vom Pferd). 
Hinuntergeben. Herunter- 
kommen. Hinabſteigen. 


werde d ſteigen 
* Ga ee Ar und id) 


Ich jeden Tag um ſechs Uhr 
Morgens auf. 
Man miß den ber ſchläft nicht wecken. 


iR ein Glas Wein Wil 
na den Appetit wecken? r 


Aufweden. Auf— 


Iſt * nötbig ‚daß er vom Pferd 
u iſt Mani, daß Du herauf: 


Da en aus. | 
Machen mit. 
Sich betragen gegen. 


Despertar. 


Acordar. 
Bubir. 
Apear-se. 
Descer. 


Me apearei. 
Uma bulha me despertou e acordei. 


Acordo todos 08 dias As gejig 
horas da manbä. 

Näo se deve despertar a quem 
dorme. 


‚Aqui est& um copo de vinho, 


Näo queres despertar [a von- 
tade] o desejo de comer? 
preciso que elle se ap&e? 


E preciso que tu subas. 
Fazer com oder de. 


Portar-se com.. Comportar- 
88 Com...» 
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Was machſt Du mit diefem (Ding)? 

Mit dieſem Holze zünde ich das 
Feuer an, 

Was joll (kann, werde) ic) mit dem 
Holze machen? 


a — 
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Que fazes com isso? 
Com esta lenha accendo o fogo. 


Que farei da lenha? 


C. In Fragen und Geboten kann Sollen (= können, 
werben) durch das Futuro ausgebrücdt werben. 


Was fol aus uns werden? 
Bas foll (muß) ich thun? 
Du follft Gott Tieben von ganzem 


Herzen. 
Du ſollft nicht lügen. 
Wie hat IK mein Sohn gegen Sie 
betragen 
Er Hat or ſchlecht gegen mich be- 
tragen. 


Die Mühe. 


Werth fein. Verdienen, daß... 

Es ift der Mühe werth. 

Diefer Menſch ift da8 Brod nicht 
werth, welches er ift. 

Iſt e8 der Mühe wert aufzuftehen ? 

Es it Er der Mühe werth, ihn 
zu 

x e8 der Mühe werth auszugehen? 

Es ift nicht der Mühe werth, länger 
zu warten. 


Beſſer fein. 
Zange genug. 


Es iſt ſchon fpät. 
Einem böfe fein Degen... 


Ih bin ihm darum nicht böfe. 


Er wolle oder nidt. 
Lernen ift beſſer als fpielen. 
Bee en hier zu fein, als jpazieren 
PN es befjer fein? 


Que ser& de nos? 

Que farei? 

Amaräs a Deos de todo teu 
corTacäo. 

Näo mentiräs. 

Como se comportou meu filho 
com vm®.? 

Comportou-se mal commigo. 


A pena. 
Merecer. 
Merece apena. Valeapena. 


Este homem näo merece o päo, 
que elle come. 

Merece a pena levantar-se ? 

Näo vale a pena ir v£-lo. 


Vale a pena sahir? 
Näo vale a pena esperar mais 
tempo. 


Ser melhor. Valer mais. 

Bastante tempo. 

Ja & tarde. E muito tarde. 

Querer mal a alguem por... 
por causa de... 


Näo Ihe quero mal por isso — 
por dausa disso. 


Quer näo queira. 


E melhor aprender que brincar. 
Vale mais aprender que brincar. 
melhor estar aqui do que ir 
passear. 

Ser& melhor? Valerä mais? 
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Wolle nid wiſſen, was ich nicht 
fagen Tann. 

Wollet nicht, was ihr nicht erreichen 
fönnt. 

Thue das nicht! 

Taf Did) nicht betrügen! 

Sagt mir nichts. Ich weiß Alles, 
denn ich habe Alles geiehen. 

Habe Feine Furcht; Alles geht gut. 

Shäme Di nicht; Du haft 
nichts Schledytes gethan. 
Sprich nidyt mehr davon! 

Schlage diefen Hund nicht mehr, 
[auf] diefen Hund. 


C. Bater em. 
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Näo queiras saber o que näo 
posso dizer. 

Näo queirais o que näo podeis 
alcancar. 

Näo facas isto. 

Näo te deixes enganar. 

Näo me digais nada. Eu sei 
tudo, porque tudo vi. '. 

Näo tenhas medo; tudo vai bem. 

Nio tenhas vergonha; näo 
fizeste mal. 

Näo falles mais disso! 

Näo batas mais neste cäo. 


. beißt auf einen Gegenftand ſchla— 


gen, bater, ohne Berhältnißtontt, heißt einfach ſchlagen. 


Das Eijen ſchmieden (ſchlagen). 

Auf das Eiſen ſchlagen. 

Münze prägen, ſchlagen. 

Das Feld durchftreifen. 

Den Wald durdjitreifen. 

Mit den Gänden (Beifall) klatſchen. 

Sid, Schlagen 

Wie Sählagen ſich die portugieſiſchen 
Soldaten? 

Sie ſchlagen ſich ſehr gut. 

a Saft: — ‚Heil. Eile. 


RLaupfem. — 
Laut. 


Wer läuft fchneller, Du oder ih? 
3 weiß, deß Du ſchnell gehen 


annſt. 

Ich habe Eile. 

In [Mit] aller Eile, fo ſchnell als 
möglich. 

Gehe nicht jo eilig! 

Se fchneller, defto langjamer. 


Keine Muße haben. 

Laut ift ein guter Ton. 

Um die portugiefifche Sprade zu 
lernen, muß man laut |predhen. 


Bater o ferro. 

Bater no ferro. 

Bater moeda. 

Bater o campo,. 

Bater o mato. 

Bater com as mäos. 

Bater-se. 

Como se batem os soldados por- 
tuguezes? 

Elles se batem muito bem. 


De pressa. — Pressa. 
De vagar. — Vagar. 
Alto. 


Quem corre mais de pressa, tu 
ou eu? 
Sei que tu sabes andar de pressa. 


Tenho pressa. Estou com pressa. 
Com toda pressa. A toda pressa. 


Näo väs com tanta pressa! 

Quanto mais de pressa, tanto 
mais de vagar. 

N30 ter vagar. 

Em alto & bom som. 

Para aprender a lingua portu- 
gueza, & preciso fallar alto, 
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Ich verftehe euch nicht,‘ weil ihr fo 
ſchnell ſprecht; ihr müßt langfamer 
en 


prechen.. 

Ihr müßt langjamer fprechen d. 6. 
es ift nothwendig, daß ihr lang- 
famer fpredhet. 
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Näo vos entendo, por que fallais, 
täo de pressa, & preciso fallar 
mais de vagar. 
preciso que falleis mais de 
vagar. 


W. Der Conjunetivo muß bei & preciso, & mister, 
&e necessario u. f. w. ſtehen, wenn durch ven Gebraud) des 
Infinitivo ein Doppelfinn entftehen könnte, 


Wir müffen zu Haufe bleiben, aber E preciso que nos fiquemos em 


ihr könnt ausgehen. 

Wir müfjen zu Haufe bleiben. 

Bevor wir nah Haufe gehen, 
wollen wir nod) trinken. 

- Nachdem Dar diefen Handel abge- 
Ihloffen Haft, wirft Du thun, 
was Dein Herr befohlen Hat. 

Ihr werdet wohl thun, nad) Haufe 


zu gehen. 

Die Kinder warfen ihre Hüte in die 
Luft vor eude ihre Eltern 
wieder zu feben. 


casa, mas vos podeis sahir. 


E preciso nos ficarmos em casa. 
Antes de irmos & casa, quere- 


mos ainda beber. 


Depois de teres acabado este 


negocio, faräs o que tem 
mandado o teu amo. 


Fareis bem em irdes para casa. 


Os meninos deitaräo 08 seus 


chapéos no ar com 0 prazer 
de tornarem a ver geus pais. 


E. Der Infinitiv Tann ganz eigenthümlicherweife im 
Portugieſiſchen perſonliche Endungen annehmen. Diefe find 
— es für die zweite Perfon der Einheit, — mos für bie erfte, 
—des für die zweite, — em für die dritte Perſon ver Mehr⸗ 
heit. Erfte und dritte Verfon der Einheit bleiben unverändert. 
Diefe Formen werden gebraucht, wenn eine unmittelbare Bes 
ziehung des Infinitivs zum Subject (Antwort auf Wer?) ftatt- 
findet, oder wenn das Subject des Infinitivs von bem bes 
Zeitworts, das in einer perfönlichen Form ſteht, verſchieden ift, 
Streng ift diefer Gebrauh, wenn ein Doppelfinn vermieden 
werben muß, ſonſt ift er ziemlich willfürlich. 


Ich lieben Du lieben. Er (Eu) 
lieben, (Elle) amar- 
Wir lieben. Ihr lieben. Sie (Nos) amarmos. 
lieben. des. 
Bevor ich geendigt habe... 
Nachdem Du gelommen bift... 
Nachdem er gethan hat...-, Depois de ter feito... 
Bevor wir gelommen find.:. Antes de termos vindo... 
Anftett, Bortugiefifhe Grammatik. 19 


amar. (Tu) amare. 
(Vos) amar- 

(Elles) amar om- 

Antes de ter acabado... 

Depois de tereg vindo... 


2% 
Radpen ihr getban habt... 
e 


vor ſie geichrieben haben... 
Kalbfleiſch. 
Der Honig. 


Während (Bindewort). 
Während des Winters. Den Winter 


urch. 
Wollen Ste die Güte Haben zu 
geigen, während ic) Klavier jpiele? 


Der Honig ift nicht für den Mund 
von Dummlöpfen. 

Was ziehen Ste vor, Kalbfleiſch 
oder Rindfleiich? 

Nachdem wir von beiden Speifen 
geghen haben, will ich nichts 
mehr. 

Bevor wir getrunken haben, haft 
Du mir Brod angeboten. 
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Depois de tordes feito... 
Antes de terem escrito... 


Vitella. 
O mel. 


Em quanto. Em quanto que. 
Durante o hinverno. 


Quer ter a bordade de tocar 
rebeca, em quanto eu toco 
piano [eu tocar piano] ? 

O mel näo & para bocca de 
patetas. 

De que gosta mais de vitella ou 
de vacca? 

Depois de termos comido de ambas 
as comidas, j& näo quero nada. 


Antes de termos bebido, tu me 
offereceste päo. 


Aufgaben. 
160. 


Wie geht e8 Ihrem Bruder?— Er ift wohl. — Gefällt Ihnen 
biefes Klein? — Es fteht Ihnen fehr gut. Wer ift Ihr Schnei⸗ 
der? — Er wohnt in der Strafe nahe beim Markt. Ich weiß 
Ifinen Namen nit. — Warum verbreht dieſes Mädchen bie 

ugen? — Es ift franf. Haben Sie nicht bemerkt, es verbreht 
auch den Mund. — Wo ift der Koh?— Er ift in der Küche und 
prebt [einem] halben Dutzend Hühnern den Hals um. — Wer 
bat (p) meine Blumen verborben?— Die Kinder des Nachbarn. 
Sie find (pP) in den Garten getreten, während Sie in ber 
Stabt waren, und haben (p) Alles verborben. Warum baft (p) 
Du nicht mit Steinen auf fie geworfen? — Ich habe Mitleiv 
mit ihnen gehabt (p).— Sie haben (p) fein Mitleid mit meinen 
Blumen gehabt, ich werde fein Mitleid mit ihnen haben. — Wer 
bat (p) meine Papiere angerührt — Niemand bat (p) fich unter- 
ftanden fie anzurühren. — Wer hat (p) ſich auf meinen Hut 
geſetzt? — Ich nicht, mein Bruder. — Du verdrehſt die Wahrheit. 
Ich babe (p) e8 gefeben, als Du Dich daraufgeſetzt haft (p).— 
Wie geht e8 Ihrem Bruber — Er wird fünf oder ſechs Wochen 
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nicht ausgeben Tönnen, er bat (p) ven Fuß verrenft. — Kennen 
Sie diefen Weg? — Ih habe ihn ſchon oft gemadt. Es ifl 
(bat) feine Gefahr [dabeil. — Sie jagen das. Aber unglüd- 
licherweije fiel auf dieſem Wege geftern mein Vater und verrenfte 
den Fuß. —Iſt Dein Freund noch bier? Ich babe Geld für ihn. 
— Ad nein, er ift fort. So wollte e8 das Unglüd. — Gebft 
Du oder bleibfi Du bier? — Ich gebe. — O dann laßt ung 
gehen (Conjunctivo), denn ich will nicht mehr Iange bier blei- 
ben. — Du haft Recht. — Es ift eine Schande, die Gefahr zu 
fliehen. — Zu was dient dieſes Mefjer?— Siehft Du es nicht? 
Es dient, um Brod zu fchneiven. 


161. 

Willſt Du eine Geige faufen?— Nein, ich kann nicht geigen. 
Was fol ich mit einer Geige thun? — Du kannſt fie Deinem 
Bruber geben. Ich weiß, daß er die Geige fpieltl. — Du bift 
gewaltig im Irrthum, er fpielt Klavier. — Tanzeſt Du nidt 
gerne? — Sa, ih tanze gerne, aber nicht wenn man Klavier 
ipielt. — Werden wir heute Abend einen Bau baben? — Wir 
werden einen Ball haben. — Um wie viel Uhr?— Um drei Viertel 
auf elf. — Wie viel Uhr ift e8 jetzt? — Es ift bald [Näo falta 
muito para] elf Uhr, und die Leute werben bald Tommen. — 
Was für ein Inſtrument werben Sie fpielen? — Ich Werbe 
geigen. —Falls Sie geigen [tocar], werde ich Klavier fpielen.— 
Werben wohl viele Leute auf unferm Balle fein? — Ta, eß 
werden vermutblich [provavelmente] viele da jein.— Werben Sie 
tanzen? — Ich werde tanzen. — Werben Ihre Kinder tanzen? — 
Sie werben nicht viel tanzen. — Womit unterhält ſich hr 
Better ?— Er geigt den ganzen Tag — Das muß ein Vergnügen 
fein für den Nachbarn ?— Man jagt, daß alle Hühner fein Haus 
fliehen. — Unterhalten Sie fih gut? — Ich verfihere Sie, wir 
ae uns recht gut. — Mit wen haben Sie Mitleid? — 
Ih babe Mitleid mit Ihrem Freunde. — Warum haben Sie 
Mitleid mit ibm? — Weil er den Fuß verrenkt hat (p) und 
darum nicht ausgeben kann. — Was mwünfcheft Du, dab Dein 
Sohn Ierne, die Geige oder das Klavier? — Ich wünſche, daß 
mein Sohn die Flöte lerne. Es gibt jetzt Geigenjpieler und 
Klavierfpieler, mehr als man [a gente] will; darum foll mein 
Sohn Flöte fpielen. — Ih wünſche nicht, daß der meinige bie 
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Blöte fpiele. — Warum nit? — Weil, mer Flöte fpielt, den 
Mund verziebt. Liebft Du das? — Nein, aber wer geigt, vers 
prebt gewöhnlich die Augen, und wer Klavier fpielt, die Finger. 
Mein Sohn muß Flöte blafen. 


162. 


Was höre ih? — Es bläft zum Rüdzug. Die Solvaten 
gehen nah Haufe. — Wo ift ihre Kaferne (quartel)? — [Eie ift] 
in der Nähe des Hafens. — Wo geben wir hin? — Wir wollen 
uns gegen ven Wald zurüdziehen. — Was bieten Sie mir an? 
— Ich biete Ihnen meinen Garten an. Sie lünnen eintreten 
nah Shrem Belieben (vontade). Die Spaziergänge Rehen zu 
Ihren Dienften.— Wem haft (p) Du Deine Pferde angeboten? 
— Ich babe (p) fie dem englifhen Hauptmann angeboten. 
Aber er bat fie nicht nehmen wollen [pl]. — Bietet Du Dein 
hübſches Hündchen dieſen Kindern an? — Ich biete e8 ihnen an, 
aber ich gebe es [ihnen] nicht, denn fie wiflen nicht, was fie 
damit thun follen. — Warum baben [p] Sie dieſen Kinvern 
einen Fauſtſchlag gegeben? — Weil fie mich nicht haben (p) 
ſchlafen laſſen. — Was machen die Matrofen? — Sie ziehen vie 
Segel ein.— Was thun die Bauern ?— Sie fammeln dad Korn 
in die Scheunen.— Iſt es ſchon Zeit, das Korn in die Scheunen 
zu fammeln? — Nein, aber die Bauern haben. Angft, vaß ver 
Regen ihnen das Korn verberbe, — Was wünſcht der Klavier- 
fpieler? — Er wünſcht, daß man ihn rubig laſſe. Er ift fehr 
mübe und will nicht mehr fpielen. —Willſt Du, daß man tanze? 
— Rein, ih will, daß der Klavierfpieler fih an’8 Klavier ſetze. 
— Wann kann Dein Bruder Tommen? — Er fann nicht mehr 
lange zögern. — Warum zögert er fo lange?— Er hat Angfl, vaß 
man ihn nicht gut aufnehme. —Wirb er bis zum Hafen gehen? 
— Ja, und wird bis drei Uhr wieber zurüdfommen. — An was ' 
benfen Sie, mein Fräulein? — Ich denfe an vie jhönen Tage 
de8 vergangenen Sommer?. 


163. 


Erinnerſt Du Dich der Blumen, die ih Dir geſchickt habe? 
— Ja, ich erinnere mich daran. — Erinnern Sie ſich ber Bücher, 
bie wir vor drei Sahren gelefen haben? — Ich erinnere mid 
diefer Bücher nicht mehr. — Wollen Sie fi} nieberfegen? — Ich 
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ſitze ſchon. — Erinnert Du Dich des Unglüds, das voriges 
Sahr unferm Freunde widerfahren iſt? — Ich erinnere mid 
defien nicht mehr. —Denkſt Du noch an die ſchönen Tage, als 
wir in vemjelben Haufe wohnten, miteinander aßen und tranfen, 
und in demſelben Zimmer fchliefen? — Rufe mir bie Seiten, 
bie vergangen find, nicht wiever in's Gedächtniß zurück. —Willſt 
Du mir Dein Geheimniß anvertrauen? — Nein, Du haſt nod 
nie gefchwiegen, ich werde Dir mein Geheimniß nicht anver- 
trauen. — Willſt Du mir Geld leihen? — Nein, ich leibe Dir 
fein Geld. — Warum ſchämſt Du DiH?— Weil man fagt, daß 
meine Arbeit bie eines Faullenzers if. — Schäme Did nicht. 
Ih habe (p) Deine Arbeit gejehen; fie ift ſehr gut. —Schlage 
viefes Kind nicht mehr; e8 hat [p] Dir nichts gethan. —Kennſt 
Du diefen Menfhen?— Ta, ich kenne ihn fehr gut. Laß Did 
nit von ihm betrügen. Er bat (p) fohon mehr als Einen 
betrogen. —Kennft Du diefe Frau? — Ta. Aber fage ihr nicht, 
daß ich fie kenne. Ich will nicht mit ihr ſprechen. — Erinnerft 
Du Did dieſes Menſchen? —Ja, aber ic will mich feiner nicht 
erinnern; denn ich Tann ihn nicht ausſtehen. — Gehſt Du mit 
mir? — Nachdem wir unfere Arbeit vollbracht haben, Tünnen 
wir nah Haufe gehen. — Bleibft Du zu Hauſe? Ja, und Du 
bleibft bei mir. 
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terceira. 


Borbeilommen, vorbeigehen an... 
Anhalten, ftehen bleiben bei... 
Einen, eine Sache anjchauen. 


Ich bin an ihm vorbeigegangen. 

Sind Sie an meinem Bruder vor⸗ 
beigegangen ? 

Ih bin au’ feinem Haufe vorbei- 
gekommen, - 

Ich weiß nicht, wo diefes Geſchäft 
anhalten wird, d. 5. was daraus 
werden wird, 


Passar aope de... 

Parar a, em... 

Olhar para alguem, para alguma 
cousa. 

Passei ao pé delle. 

Passou ao pe de meu irmäo? 


Passei ao p& da [sua] casa delle. 


Näo sei em que pararä este 
negocio. 
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Wie viel Uhr ift es? 
Ich weiß es nicht. Meine Uhr ift 
ftehen geblieben. 
Bo werden feine Pferde anhalten? 
Diefer Menſch ift geſchäftig, d. h. 
hält nicht an. 
Er hat Feine Rube, d. h. kann 
nicht ftehen bleiben. 
Auf der Stelle, d. h. ohne au- 
zuhalten. 
Wohin fiehſt Du? 
3 ſchaue nach dem Meere. 
Hpene auf mich, d. h. nehme 
mich in Acht. 
det er fi in Acht genommen? 
Er Hat beftändig auf fein Geld 
geſchaut. 


Gut fein für... Nütze ſein. Taugen. 
Sich bedienen. Gebrauch machen. 


Taugt Ihre neue Flinte [Etwas]? 
Sie taugt gar nichts, 

Das taugt nichts. 

Bern ae fih dieſes Meſſers 


5 werde nic, deffen bedienen. 
will diefes Buch benußen, 
Thue es nicht. Das Bud taugt 


nichts. 

Das Rechnen. Die Rechen— 
kun ſt. 

Der Schulmeifter. 


Der Küchen meiſter (erſte Koch). 


Wer lehrt Dich rechnen? 
De Lehrer der Kinder meines Nach⸗ 
arn. 
Haben Sie einen guten Koch? 
Ja, id) Habe einen guten Küchen⸗ 
meifber Aber die andern Köche 
noch eh nichts. Sie find alle 
ehr ju 
Die dedel macht den Meifter. 


Der Raud, 
Rieden (nad...). 


Draundfünfzigfter Abſchnitt. 


Que horas säo? 
Näo o sei. O meu relogio parou. 


Onde pararäo os sens cavallos? 
Este homem näo para. 


Näo pode parar. 
Sem parar. 

Para onde olhas? 
Olho para o mar. 


Olho para mim. 


Olhou para si? 
Olhou sempre para o seu dinheiro. 


Prestar a.. 
Servir-se. 


0 para... 


A sua nova espingarda presta? 
Näo presta para nada. 

Isto näo presta. 

Quer servir-se desta faca ? 


Servirei-me della. 

Quero me servir deste livro. 

Näo o fagas. O livro näo presta 
para nada. 


A arithmetica. 


OÖ mestre d’escola. O mestre 
de meninos. 
O mestre de cuzinha. 


Quem te ensina a arithmetica? 

O mestre dos meninos do meu 
visinho. 

Tem um bom cuzinhairo? 

Sim, tenho um bom mestre de 
cuzinha. Mas os outros cuzinhei- 
ros näo prestäo para nada. 
Todos ainda säo muito mogos. 

O trabalho faz o mestre. 


O fumo, 
Cheirar (a...). 
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Raſiren. 
Der Brandgeruch, das Ver— 
brannte. 


Wie viele Male raſtrſt Du Dich? 

Zwei Male die Woche. 

Du Haft gute Seife. Nah ‚was 
riecht fie? 


Sie riecht nach Nüſſen. 

Es riecht gut. E8 riecht ſchlecht. 

Diefer Menſch riecht nad) Berbrann- 
tem, d. h. er ift anrüdig. 

Ankleiden. Anziehen. 

Auskleiden. Ausziehen. 

Den alten Menfchen ausziehen, den 
neuen Menſchen anziehen, 

Wann ziehft Du Did an? 

Ich werde mich anfleiden, nachdem 
Du zum Zimmer hinausgegangen 
bift (fein wirft). 

Hat das Kind fich ausgezogen ? 

Es Hat fich ausgekleidet, bevor wir 
famen, 
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Fazer a barba. 
O chamusco. 


Quantas vezes fazes-tu a barba? 

Duas vezes por semana. 

Tens bom sabäo. A que cheira? 

Cheira a nozes, u 

Cheira bem. Cheira mal. 

Este homem cheira a cha- 
mMUusco. 

Vestir. Pör os vestidos. 

Despir. Tirar os vestidos. 

Despir o homem velho, vestir 0 
homem novo. 

Quando te vestes-tu ? 

Vestir-me hei depois de teres 
sahido do quarto. 


O menino tirou os vestidos? 
Despiu-se antes de termos chegado 
(chegarmos), 


A. Wir wollen = Laßt) uns, wirb burd ben 


Conjunctivo ausgebrüdt. 


Laßt uns efjen und trinken! 

Laßt uns vorangehen! Boran! 

Laßt uns die Andern thun Laffen, 
was fie wollen, wir wollen es 
nicht thun. 

Laß uns zufammen Teben und 
fterben! 

Abſchaffen. Sich entledigen. 


Sich entledigen— (von Waaren) 
Berlaufen. 

Sid auflöjen in... Sid er- 
gehen in.. 


Bom Seewaffer beihädigt. 

Die Thränen. ſchadis 

Die Complimente. 

Die Entſchuldigung. 

Die Schmähung. 

Entledigen Sie ſich Ihres beichä- 
digten Zuders ? m ' 

Ich werde ihn eben Los. 


Comamos e bebamos! 

Vamos adiante! Vamos! 

Deixemos os outros fazerem 0 
que querem, nos näo 0 faremos. 


Vivamos e morramos juntos! 


Desfazer-se de... Wie Fazer. 


Vender. 
Desfazer-se em... 


Avariado. 

As lagrimas. 

Os cumprimentos. 

A desculpa. 

A injuria. 

Vende o seu agucar avariado? 


Vendo-o agora mesmo. 
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Schaffen Sie Ihre Pferde ab? 
Nein, ich behalte fie. 
Er — in] löſte ſich in 


Thräuen 
Er erging ſich in Complimenten. 
Er machte viele Entſchuldigungen. 
Er ſtieß eine Menge Schmähungen 
aus. 


Sein Vermögen verging wie das 
sah, im re wie der Rauch 
ind 


Das Ding Yin 
zwiſchen den Sing 
ir —— mid) Ihres Meſſers be- 


‚ aber daß D 
ua aß Du Dih nicht 


‚mir [verging mir] 
ern. 
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Vm®. se desfaz dos seus cavallos? 
Näo, eu fico com elles. 
Desfez-se em lagrimas. 


Desfez-se em cumprimentos. 
Desfez-se em desculpas. 
Desfez-se em injurias. 


A sua fortuna desfez-se como 0 
sal na agua, como o fumo 
no ar. 

Esta cousa se desfoz entre a8 
minhas möäos. 

Posso me servir da sua faca? 


[Sim] Podes, mas näo te cortes. 


- 


WB. Bedeutet „daß“ fo viel wie „mach e(t) daß“, jo wird 
e8 dur den bloßen Conjunctivo ausgebrüdt. 


Wecken. 
wachen. 
Erwachen 
Sinaufgehen. Heraufkommen. 
Abſteigen (vom Pferd). 
Hinuntergehen. Herunter- 
tommen. SHinabfteigen. 


Ich werde v d 
& 1 Gniufg weit Lira und id 


36 w ade jeden Tag um ſechs Uhr 
Morgens auf. 
Man muß dem der ſchläft nicht wecken. 


Hier iſt ein Glas Wein. Willft 
Du nicht den Appetit weden? 


Iſt ie „wörhig ‚ daß er vom Pferd 
& R; ® ae ‚daR Du berauf- 


Aufweden. Auf- 


Machen mit. 


= aus, 
Sid betragen gegen. 


Despertar. 


Acordar. 
Subir. 
Apear-se, 
Descer. 


Me apearei, 
Uma bulha me despertou e acordei. 


Acordo todos os dias as seis 
horas da manbhä. 

Näo se deve despertar a quem 
dorme. 


Aqui est& um copo de vinho. 


Näo queres despertar [a von- 
tade] o desejo de comer? 
E preciso que elle se ap£e? 


E preciso que tu subas. 
Fazer com oder de. 


Portar-se com.. Comportar- 
86e com...» 
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Was machſt Du mit diefem (Ding)? 

Mit diefem Holze zünde ich das 
Feuer an. 

Was fol (fann, werde) ich mit dem 
Holze machen? 
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Que fazes com isso ? 
Com esta lenha accendo o fogo. 


Que farei da lenha? 


EC. In Fragen und Geboten kann Sollen (= können, 
werben) durch das Futuro ausgedrückt werben. 


Was fol aus uns werden? 
Was fol (muß) ich thun? 
Du jolft Gott Tieben von ganzem 


Herzen. 

Du fol nicht Tügen. 

Wie hat fid) mein Sohn gegen Sie 
betragen ? 

Er bat fid) fchlecht gegen mich be- 
tragen. 


Die Mühe. 
Werth fein. Verdienen, daf... 
Es ift der Mühe werth. 


Diefer Menſch ift das Brod nicht 
werth, weldyes er ißt. 

Iſt e8 der Mühe werth aufzuftehen ? 

Es ift nicht der Mühe werth, ihn 
zu beſuchen. 

Iſt e8 der Mühe werth auszugehen? 

Es iſt nicht der Mühe werth, länger 
zu warten. 


Beſſer fein. 

Lange genug. 

Es iſt ſchon fpät. 
Einem böſe ſein wegen... 


Ich bin ihm darum nicht böſe. 

Er wolle oder nicht. 
Lernen iſt beſſer als ſpielen. 
Beſſer I hier zu fein, als ſpazieren 


zu geben. 
Wird e8 befier fein? 


Que ser& de nos? 

Que farei ? 

Amaräs a Deos de todo teu 
Goracäo. 

Näo mentiräs. 

Comc se comportou meu filho 
com vm®.? | 

Comportou-se mal commigo. 


A pena. 
Merecer. 
Merece apena. Valeapena. 


Este homem näo merece o pä&o, 
que elle come. 

Merece a pena levantar-se? 

Näo vale a pena ir v£-lo. 


Vale a pena sahir? 
Näo vale a pena esperar mais 
tempo. 


Ser melhor. Valer mais. 

Bastante tempo. 

Jä é tarde. E muito tarde. 

Querer mal a alguem por... 
por causa de... 


Näo Ihe quero mal por isso — 
por causa disso. 


Quer näo queira, 


E melhor aprender que brincar. 

„ Vale mais aprender que brincar. 

E melhor estar aqui de que ir 
passear. 

Ser& melhor? Valera mais? 
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Aufgaben. 
164. 


Wer Tann fchneller laufen, Du oder ih? — Ich laufe nicht 
gerne ſchnell. — Kannſt Du fehnell geben? — Ich kann ſchnell 
geben, aber jetzt habe ich keine Eile. —Willſt Du mit mir kom⸗ 
men?— Ja, gehe nicht fo eilig, dann fomme ich mit Dir. Ich 
liebe e8 nicht, fo ſchnell zu laufen. — Ich im Gegentheil, Tann 
nieht langſam gehen. —Können Sie uns verftehen?— Sie müffen 
langjamer ſprechen, dann Tann ih Sie verftehen. Was müflen 
wir thun? — Wir müſſen viel ftubiren, um recht fehnell eine 
Sprache zu lernen, Wer ftubirt, lernt; wer nicht ftubirt, bleibt 
[ein] Dummkopf. —Wollt ihr nicht noch trinfen, bevor ihr nad) 
Haufe gebt? — Nein, aber bevor wir geben, wollen wir noch 
effen. — Willft Du, ehe Du diefen Handel abfchließeft, nicht 
noch einmal die Briefe lefen, in welchen davon geſprochen wird ? 
— Nein, id babe (p) fie ſchon gelefen. — Habt ihr ſchon zu 
Mittag gegefien? — Nein, aber ehe wir zu Mittag eſſen, wird 
ed gut fein, ein Glas Wein (zu) trinken. — Wie lange warft 
Du in Spanien? — Während de8 Winter war ich in Spanien, 
während des Sommers in Portugal, — Liebſt Du den Honig ?— 
Sa, aber ich Tann feinen finden. — Es ift wahr. Yür [ven] 
Mund [eines] Dummfopfes gibt e8 Keinen Honig — Mein Herr, 
ich Liebe folhe Komplimente nicht. Sie werben fchweigen, ober 
id) gebe Ihnen eine tüchtige Obrfeige.-—Nachvem ich geſchwiegen 
habe, wirft Du mir noch eine Obrfeige anbieten? — Nein, ic) 
biete Dir nur ſdann] Ohrfeigen an, wenn Du fo fpridhft, wie 
Du eben geſprochen haft. — Wann haft Du gegefjien? — Bevor 
wir ausgingen, haben wir gegefien.— Wann wilft Du mit mir 
ausreiten? — Nachdem wir, mein Vater und ich, die Briefe ge- 
Ichrieben haben, welche heute noch abgeben (partir). 


Was zieht ihr vor, Wein oder Bier! — Wir ziehen einen 
guten Wein vor, die Anvern ziehen ein Glas guten Biers vor. 
— Zu was dient das? — Es taugt durchaus nichts. — Warum 
haben Sie meinen Koffer nicht gereinigt? — Ich fürchtete, meine 
Finger zu beſchmutzen. — Wollen Sie ſich meines Pferdes be- 
dienen? — Mit vielem Vergnügen. — Was bat ber Lehrer zu 
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meiner Aufgabe geſagt? — Er fagte gar nichts. — Wer ift heute 
an Ihnen vorbeigegangen?— Ich habe Feinen Menjchen (pessoa) 
gefehben (p). —Wo ift Ihr Sohn vorbeigelommen ?—-Er ift am 
Theater vorbeigefommen, — Werben Sie an ber Burg vorbei- 
fommen? — Ich werbe [va] vorbeiflommen. — Hat [p] meine? 
Bruders Diener die Büchfen feined Herrn gereinigt — Er bat (p) 
fie gereinigt. — Hat er nicht gefürchtet (p), feine Finger zu be- 
Ihmugen?— Er hat ſich nicht gefürchtet, fie zu beſchmutzen, weil 
fie nie rein find. — Bebienen Sie fih der Bücher, welche ic 
Ihnen geſchickt babe [pp? — Ich beviene mich ihrer. — Kann ic 
pon ihrem Meſſer Gebrauch machen? — Du kannſt davon Ger 
braud machen, aber daß Du Dich nicht ſchneideſt. — Können 
meine Brüder von Ihren Flinten Gebrauh mahen? — Sie 
fönnen fie benugen, aber daß fie fih nicht verwunben (ferir), 
— Kann id Ihre Jagdflinte benugen?— Sie fünnen fie benußen, 
aber daß Sie fie nicht beihmugen. — Was ift au8 meinem 
Holz geworden? — Der Nachbar bat davon Gebrauch gemacht, 
um ſich zu wärmen. — Hat Ihr Vetter mein Pferd benugt? — 
Sa, er bat e8 benubt, weil das feinige Frank ift.— Haben unferc 
Nachbarn unfere Kleider benugt? — Sie haben diefelben nicht 
benutzt, weil das Wetter fih aufheitert. Wohin ſchauſt Du? 
—Ich ſchaue meinen fhönen Garten an. — Wohin ſchaut Ihre 
Frau?— Sie ſchaut auf's Meer. Wo wird dieſes Geſchäft an- 
halten? — Ich weiß nicht, was daraus werben wird. 


166. 


Wollen Sie mir diefe8 Buch leihen, ich will e8 leſen? — 
Lejen Sie e8 nicht, mein Herr, denn es taugt nichts. — Was 
lehrt [ensinar] der Schulmeifter? — Man Tann [bei ihm] von 
ihm die Rechenkunſt lernen. — Die fann mein. Küchenmeifter 
auch; für jeves Huhn, das einen Pinto Toftet, macht er mid) 
zwei Pintos bezahlen. — In der That (Com effeito) Ihr Küchen: 
meifter bat (p) bei (de) vem Schullehrer vie Rechenfunft gelernt. 
— Nah was riecht es hier? —E8 rieht nah Rauh.— Kennen 
Sie diefen Menfhen? — Ja, er riecht nach Verbranntem (ift 
anrühig). — Wie viele Male rafirft Du Did die Woche — Id) 
rafire mich jeden Tag. —Wie viele Male des Tages Tleivet ſich 
diefe Dame an? — Drei Male des Tages, des Morgens, um 
vier Uhr, wenn fie zu Tiſch geht und Abends, wenn fie in’s 


300 Bierundfünfzigfter Abſchnitt. 


Theater gebt. — Was haben Sie gefagt (p)? —Ich babe gefagt: 
Laßt uns eflen und trinfen! Wer weiß, ob ich morgen nody hier 
fein werde (estiver), — Haft (p) Du Di ſchon Deiner vom 
Seewaſſer beſchädigten Waaren entledigt ? — Noch nit. Der 
größte Theil des Zuckers, ven ich erhalten habe, bat fih im 
Wafler aufgelöl. Wer wirb mir dieſe Mifchung (mistura) 
von Meerwaſſer und Zucker (ab) Taufen!— Du baft immer eine 
Entfhuldigung, wenn Du Deine Waaren nicht verkauft. — 
Das kannſt Du befir. Du ergebit Di in Complimenten 
und fprichft fo lange mit ven Leuten, bis fie Deine Waaren 
faufen (Conj.). Das kann ih nit. — Wann erwacht Du des 
Morgens ?— Heute wedte mich das Gewitter ſchon um vier Uhr 
des Morgend.— ft e8 der Mühe werth aufzuftehen?— Nein, e8 
regnet. Es ift befier, (daß) Du bleibft [Conj.] im Bett.— Ich 
will nit mehr im Bett liegen bleiben. Lange genug bin id 
nicht mehr ausgegangen (p), beute will ich ausgeben, Du 
woleft oder nicht. Du beträgft Dich nicht gut gegen mich. Weißt 
Du nit, daß ich nur das will, was gut iſt? — Was verbient 
diefer Schüler, er bat feine Aufgabe nicht mitgebradt (pP)? — 
Sch werbe ihn ftrafen, wie er e8 verbient hat. — Bift Du mir 
böfe wegen der Mühe, die Tu gehabt haſt (py? — Ih bin Dir 
nie böfe, das weißt Du. — Iſt Ihre Frau der meinigen böfe - 
wegen des Hutes, ven fie ihr nicht geſchickt hat? Nein, meine 
Frau ift der Ihrigen nicht böfe. Sie find im Irrthum, mein Herr. 


Dierundfünfzigfier Abſchnitt. — Licäo quinquagesima 


quarta. 
Tauſchen. Aus-, umtaufhen. Trocar. 
Umwechſeln. 
Wechſeln, verändern. Mudar. 


Wechſeln, d. h. eine Sache für Mudar de. 
eine andere laſſen, eine andere 
Form, andere Eigenſchaften an- 
nehmen. 
Immer. Sempre. 
Das Bein. A perna. 
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Er wechſelt die Beine um, wenn er 
tanzt. 

Er Hat feinen Namen gegen einen 
andern umgetauſcht. 

Ich taufche (mit mit Dir) mich 
nicht gegen Di um. 

Kannſt Du mir dieſes engfifche 
Pfund (um) wechjeln ? 

Die Knaben wechſeln die Stimme 
[mit vierzehn Jahren] im vier- 
zehnten Jahre. 

Wohnſt Du noch in demſelben Haufe 
und haft Du noch denjelben Be— 
dienten ? 

Nein, ich habe [die] Wohnung ver- 
ändert und [den] Bedienten 
[gemwechfelt]. 

Die ‚garbe wechſeln [fi ent- 
färben]. 

Den Ton wechſeln [meniger vor: 
laut fein]. 

Sein Leben ändern. 

Vomöchlechten zum Guten ändern. 


Die Federn wechſeln. 

Mir ıft ſehr warm. Ich will das 
Hemd wechſeln. , 

Warum haft Du einen andern Rod 
angezogen ? 

$c ziehe immer einen andern Rod 
an, wenn id) auf den Markt gehe. 


AIR . wohl aber, 
miſchen in... 
Sid abgeben mit Jemanden. 


Erfahren. 


Ich gebe mich mit diefen Leuten ab, 
um zu erfahren, was man von 
mir jagt. 

Geben Sie fi mit Soldaten ab? 

so gehe mid wenig mit Soldaten 


— 7— Sie be in bie Geſchäfte 
Ihres Vaters 

Ich miſche mich nicht in die ſeinen, 
wohl aber er in die meinen. 
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Troca as pernas, quando baila. 
Trocou 0 seu nome por outro. 
Näo me troco por ti. 
Podes-metrocar estalibraingleza ? 


Os rapazes mudäo a voz com 
quinze annos. 


Ainda moras na mesma casa € 
tens o mesmo criado? 


Näo, mudei de casa e de criado. 


Mudar de cör. 
Mudar de tom. 


Mudar de vida. 

Mudar de m&o em bom — oder 
para melhor. 

Mudar as pennas, 

Estou com muito calor. 
mudar de camisa. 

Porque mudaste de casaca’? 


Vou 


Mudo sempre de casaca, quando 
vou & praca. 


Näo... mas antes. 
Metter-se em... 
Metter-se com alguem. Dar- 
> se com alguem. 

Saber. 


Metto-me com esta gente para 
saber o que dizem de mim. 


Vm®. dä-se com soldados ? 
Pouco me duu com soldados. 


Vm®@. se mette nos nesoeios de 
seu pai? 

Eu näo me metto nos seus, mas 
antes elle nos meus. 


u ee 
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Sich in das Leben Anderer miſchen. 


Wiedererfennen. 

Günzlich. Ganz und gar. 
Den Augenblid, auf der 
Stelle. 


Erkannten Ste Ihren Sohn wieder? 
Ich erfannte ihn auf der Stelle 
wieder, 
Hat er ſich viel verändert? 
Ja, er hat fi ganz und gar ber- 
ändert 


Grfennen Sie diefen Mann wieder ? 
Es ift jo Lange her, daß ich ihn 
gejehen, daß ich ihn nicht wieder 
erfenne, 
Ich erfannte ihn den Augenblid 
wieder. 


Bierundfünfzigfter Abfchnitt. 


Metter-se na vida de outros. 
Reconhecer. 


De todo. 


Ao momento. 


Reconheceu seu filho? 
Reconheci-0o ao momento. 


Mudou-se muito ? 
Sim, mudou-se de todo. 


Reconhece este homem ? 
Ha tanto tempo que o vi, que 
n&äo o reconheco, 


Eu o reconheci ao momento. 


A. Werben o, os, a, as mit einem Seitwort verbunden, 
welches fi in feiner Abwandlung auf r, s vber z enbigt, fo 


werden biefe Buchftaben in 1 verwandelt, 


aber nur wenn bie 


Fürmwörter hinter dem Zeitwort ftehen. 


Sie können fie jett hören. 
Er muß es wiflen, 
Wenn ihr e8 nicht wiffet, werde ich 
e8 euch fagen 
werde es Ihnen gleich ſagen. 
Wir vertheidigen fie. 


Ich that es. 
Wir wollen es ſo. 


Er ſagte es ſo. 


Pode ouvi — los — agora. 
Deve sab&-lo. 
Se o näo sabeis, dir-vo- .10- hei 


eu. 
Dir-lho-hei logo. 
Defendemo-1os [flatt defendemos- 


08]. 
Eu fi-lo ſſtatt fiz-o]. 
Queremo-lo assim [flatt quere- 
mos-o]. 
Di-lo assim ſſtatt diz-o]. 


WM. O, os, a, as, wenn fie einem geitworte angehängt 
werben, das fi auf einen Nafenlaut [äo, em] envigt, werben 
in no, nos, na, nas verändert. 


Sie jagen es und thun es. 


Sie Ioben ihn. 

Sie folgen ihm und fagen nichts, 
Die Ehriften wollen ihn. 

Sie machten es fo. 


Dizem-no e fazem-no [ftatt 
dizem-o e fazem-o]. 

Louväo-no [ftatt louväo-o]. 

Seguem-no e näo dizem nada. 

Os christäos querem-n o. 

Fizeräo-no assim. 
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Dean bezahlte es. 

Bereit fein zu... 

Der Gegenftand [einer Verhand⸗ 
ung). 

Der Stoff, Gegenftand. 

Sprechen wir über diefen Gegen- 
ftand. 

Er ift ſchon bereit wegzugehen. 

Er ift bereit, über alle Gegenftände 
au ſprechen. 


Der Dieb. 

Sich hinſtrecken. 

sis [meitläufig]' auslaſſen 
. über... 


Er ließ fich weitläufig über den 


Gegenftand aus, von welchem 


Niemand fprechen hören wollte. 
Er legte fi) auf den Boden, um zu 
ichlafen. 
Der Dieb wurde entdedt. 


Hängen, aufhängen an. 
Henten. 

‚Der Straßenräuber. 
Der Halen. 

Das Seil. 


Im Haufe eines Gehenkten fpricht 
man nit vom Seil. 

Der Straßenräuber wurde an einen 
Baum gehentt. 

Willſt Du Deinen Rod nicht aus- 
ziehen ? 

Ya, ih will ihn an jenen Hafen 
hängen. 


Sich ſchmeicheln, daß... 


Pagaräo-no. 


Estar prompto para... 
O sujeito. 


A materia. 


Fallemos sobre [de] esta materia. 


Jä estä prompto para ir-se. 

Estä& prompto para fallar sobre 
todos os sujeitos [oder sobre 
todas as materias]. 


O ladräo, 
Extender-se. 
Diffundir-se sobre... 


Diffundiu-se sobre a materia, de 
que ninguem quiz ouvir fallar. 


Extendeu-se no chäo para dormir. 


O ladräo foi descoberto. 


Pendurar em, 
Enforcar. 

O salteador. 
O gancho. 

A corda. 


Em casa de enforcado näo se 
falla em corda. 

O salteador foi enforcado numa 
arvore. 

Näo queres tirar a tua casaca? 


Sim, vou pendura-la naquelle 


gancho,. 


Lisonjear-se de que. 


©. Daffelbe Berhältnißwort, welches vor dem Infinitiv 
erforbert wird, muß auch vor que ſtehen. 


Sch ſchmeichle mir, es zu wiſſen. 
ſchmeichle mir, daß ich e8 er- 
langen werde. 


Lisonjeio-me de sab£-lo. 
Lisonjeio-me de que o alcanga- 
rei. 
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Aufgaben 
16%. 


Wann ift Ihr Sohn angefommen (pP)? — Heute um drei 
Uhr des Morgend. Er ſcheint fehr verändert — Haben (p) Sie 
ihn gleich erkannt? — Ich babe ihn nicht erfannt (p), aber er 
erfannte mich auf der Stelle. — Was fagen die Herren von 
Ihrem Sohn? — Sie loben ihn fehr und fagen e8 Allen, vie e8 
bören wollen. — Was ift geſchehen? — Die Diebe haben einen 
Sad geftohlen (p) und haben (p) ihn in’3 Wafler geworfen — 
Warum fegen Sie Ihren Hut nit auf? — Sch ziehe ihn ab, 
weil ich meinen alten Lehrer Tommen fehe. — Seten Sie einen 
andern Hut auf, wenn Sie auf ven Markt gehen? — Ich feße 
feinen anbern auf, wenn ich auf ven Markt gehe, wohl aber, 
wenn ich in's Concert gehe., — Wann. wird Concert fein? — 
Mebermorgen. Warum geben Sie weg? Unterhalten Sie fi 
nicht gut hier? — Sie ſind im Irrthum, wenn Sie fagen, daß 
ih mich bier nicht gut unterhalte, Denn ich verfichere Sie, daß 
ich viel Vergnügen baran finde, midy mit Ihrer Schwefter zu 
unterhalten, aber ich gebe, weil man mid, auf dem Ball meines 
Verwandten erwarten wird. — Haben Sie verfprochen Chin) zu 
gehen? — ch babe es verjproden. — Haben (p) Sie den Nod 
gewechſelt, um zu dem englifchen Kapitän zu gehen? —Sch habe 
den Rod gewechſelt (p), aber ich habe weber die Schuhe noch 
dag Hemb gewechſelt (p). — Wie oft wechſelſt Du täglich vie 
Wäſche? —Ich wechsle [fie], wenn ich zu Mittag eſſe und wenn 
ih in’8 Theater gehen will. — Warum wechſelſt Du [fie] nicht 
öfter8 ?— Sch meine, ich wechsle oft genug. “Dreimal des Tages 
ift Alles, was man von einem Manne fordern [exigir] fann, 
ver feine Geſchäfte bat. 


Warum mifchen Sie fi unter dieſe Menihen?— Ich mifche 
mich unter fie, um zu erfahren, was fie von mir ſagen. —Was 
wird aus Ihnen werden, wenn Sie fih immer mit Solvaten 
abgeben ?— ch weiß nicht, was aus mir werben wird; aber ich 
verfichere Sie, daß viefelben mir feinen Schaden zufügen mwer- 
ben, benn fie thun Niemanden Schaden. — Hat der Soldat 
feinen Bater wieder erfannt (p), als er ihn fah?— Er hat (p) 
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ihn auf ven Moment wieder erfannt.— Werben wir uns wieber 
erfennen, wenn wir uns in ber anvern Welt wieber fehen wer—⸗ 
ben? — Das weiß ih nicht. Diefe Geheimniffe find Gottes 
- [Öeheimniffe]. Niemand wird fie mittheilen, denn Niemand 
fommt aus ber andern Welt zurüd. — Die Böfen werben bie 
Böfen nicht wieder erkennen, aber die Guten werben die Guten 
wieder erfennen. Sp wird Gott die einen ftrafen und bie 
anbern belohnen. Glaubſt Du e8 nit auh? — Darüber 
[Sobre isto] Tann ich nichts jagen, denn ich habe nie daran 
gedacht. Ich Hoffe, daß Gott e8 gut mit und machen wird, 
befier als wir e8 verbienen. —Wie lange iſt e8, daß Sie dieſen 
Rod haben? — Es ift noch nicht Iange ber. Sch erhielt ihn 
voriges Fahr, aber er feheint noch neu, weil ich ihn vorige 
Woche putzen ließ. Wollen Sie mir ein Glas Bier geben?— 
Sie haben nicht ndthig, Bier zu trinken, venn es ift mehr Wein 
da, ald man braucht. — Soll ih meine Flinte verfaufen, um 
einen neuen Hut zu kaufen? — Thun Sie es nidt. Zu was 
bient ein neuer Hut? Ihr alter ift nody gut.” Sie brauchen 
auch Ihre Büchſe nicht zu verkaufen, denn Sie haben mehr 
Geld, als wir Beide in einem Jahre ausgeben können, — Es 
Iheint mir, daß Sie nicht willen, was Sie fagen. 


169. 


Warum wechfelt ver Advocat die Farbe, wenn er ſpricht? 
— Weil der Spibbube immer anders außfieht, als ver Mann, 
welcher nicht lügt. Was bat man mit dem Straßenräuber ans 
gefangen? — Man hat ihn an einen Baum aufgehenktt.— Wiſſen 
Sie warum Ihr Bruder nichts ift?— Er ift wahrfcheinlich nicht 
hungrig, vielleicht aber ift er auch krank. — Hat fi ber Spib- 
bube geänvert? — Ja, er bat fih vom Schlechten zum Guten 
geändert. — Wilft Du ihm nicht ſchreiben, ober will er Dir 
nicht ſchreiben? — Ich bin nicht böfe mit ihm, wohl aber er mit 
mir.—Wie haben (p) fie e8 gewolli?— Sie wollten e8 fo, wir 
aber wollten e8 auf (de) dieſe Weife.— Haben [p] die Bauern 
ihren Wein bezahlt? — Sie haben [p] ihn bezahlt. Haben [p] 
die Kinder fchon ihren Thee genommen? — Sie haben [p] ihn 
fhon genommen. — Haben Fp] die Kaufleute ihre Briefe Schon 
empfangen? —Sie haben [p] fie empfangen. — Haben die Diener 
meine Koffer ſchon fortgeteagen [p]? — Sie haben [p] fie ſchon 

20. 


Anftett, Bertugieiiihe Grammatik. 
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fortgetragen. — Empfangen bie Leute meine Briefe täglich? — 
Sie empfangen fie täglich. — Bezahlen bie Köche ihre Waaren 
monatlich? — Sie bezahlen fie monatlich. — Wollen die Kinder 
ihre Bücher? — Sie wollen fie und werben fle auch finden. — 
Haben die Matrofen ihre Seile! — Sie haben fie noch nicht, 
aber fie werben fie befommen. — Was ift der Gegenftand Ihres 
Geſprächs? —Wir ſprechen von Ländern, in weldhen vie Sonne 
währenn ſechs Monaten nie untergeht. 


Sünfundfünfzigfter Abfehnitt. — Licäo quinquagesima 


quınta, 

Wie befindet fid...? Como passa..? Como estä..? 
Como vai...? Como se 
acha...? 

Wie fteht’s mit...? Como estä? 

Beſſer ale gewöhnlich. Melhor do que de costume, 
ordinariamente. 

Gewöhnlich. Ordinariamente, de oos— 
tume. 


Wie befinden Sie fidh ? Como estä? oder Como passou? 

Wie befindet fich Ihr (Herr) Vater? Como estä seu pai? 

Er befindet fid) wohl. Ex befindet Elle passa bem. Elle näo passa 
fih nicht wohl. bem, passa mal, 

Wie ſteht's mit Ihrem Bruder? Como estä seu irmäo? 

Er laͤßt ſich's wohl fein. Es geht Elle vai, passa bem. 


ihm gut. 
Hente ift er etwas befer. Hoje est& alguma cousa melbor, 
oder melhorsinho. 
Ein wenig beſſer. Melhorsinho. 


A. Die Sylben -inho und -sinho, weiblid -inha 
und -sinha werben, nebft vielen andern, dem Worte ange- 
hängt, um es zu verkleinern. Der Gebrauch dieſer Berflei- 
nerungsfylben ift jehr häufig im Portugiefifchen, venn fie geben 
dem Worte einen ſchmeichelnden, lieblojenden Ausdruck. 
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Eine Fleine Sache [Sächeldden]. 

Wenig. — Sehr wenig. 

Der Bruder. — Das Brüderden. 

Di ten — Das Sqchweſter 
en. 

Der Vater. — Das Väterthen. 

Der Fiſch. — Das Fiſchchen. 


Der Fluß. — Das Flüßchen. 

Ein Marih (Tagreiſe). — Ein 
Märſchchen. 

Die Lippe. — Das Lippchen. 

Der Ring. — Das Ringhen. 


Sind Sie ganz wohl? 
sn bin nicht fo wohl, wie gewöhn- 
i 


ch. 


weifeln an... 
ie Lüge. 
Das Gemälde. 


Zweifeln Sie an dem, was ich eben 
eſagt habe? | 

Br begweifte Ihre Worte nicht. 

Zweifeln Sie daran? 

Ich bezweifle es. 

Man kann es kaum bezweifeln. 

Es iſt nicht zu bezweifeln. 


Sid verftehen zu... 

Drdnen, regeln, beftimmen. 

Uebereintommen, fi ver- 
ändigen mit... 

(Mit einander) Einig werden 
über... 

Unzählig. 

Nichts deſtoweniger. 
dem. Obgleid. 


Verſtehen Sie ſich dazu hinzugehen? 

ch kaun mich nicht dazu verjtehen. 
bin's zufrieden. 

Eine Rechnung ſchließen (ordnen). 

Für fo und fo viel, in Bauſch 
und Bogen beftimmen (überneh⸗ 
men, abgeben u. |. w.). 

Den Preis beſtimmen. 


Bezweifeln. 


Trotz⸗ 
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Uma cousinha. 

Pouco. — Pouco chinho. 

O irmäv. — O irmäoginho. 
A irmä. — A irmäsinha. 


O pai. — O paisinho. 

O peixe. — O peixesinho oder 
peixinho. 

O rio. — O rioginho- 

Uma jornada.a — Uma jor- 
n adinha. 

OÖ beico..— O beicinho- 

O annel. — O annelinho. 


Estä melhorsinho? 
Näo estou täo [näo passei täo] 
bem como de costume. 


Duvidar de... 
A mentira. 
A pintura. 


Vm®. duvida do que acaho de 
dizer ? 

Näo duvida das suas palavras. 

Duvida disso? 

Duvido disso. 

Apenas se pode duvidar. 

Näo ha que duvidar. 


Consentir em... 
Ajustar. 
Ajustar-se com... 


Ajustar-se em... 


Immenso. 
N&o obstante [isso]. 


Consente vm®. em ir alli? 
Näo posso consentir nisso. 
Consinto. 

Ajustar uma conta. 
Ajustar por um tanto. 


Ajustar o preco oder Ajustar-se 
no preco. 
20* 
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Ich werde mit Dir übereinfommen. 
Kamft Du mit ihm überein? 
Kein, Und nichts deſtoweniger ver⸗ 
ftehe ich mich nicht dazu, meine 
unzähligen Waaren nad) Amerika 
zu Fr en, 
Doglei ih rei bin... Obgleich 
u reich bift... 
Obgleich wir reich find... 
Obgleidy ihr reich feid... 
Obgleich wir Geld haben, geben wir 
es doch nicht aus. 


Belritteln. 

Laden. — Laden über... 

Der Spott, der Spaß. 

Spotten, fi luſtig maden 
er... 


Ich lache, du lachſt, er lacht, wir 
an ihr a fie a 


Funfundfunfzigſter Abſchnitt. 


Ajustarei-me comtigo. 

Ajustaste-te com elle? 

Näo. E näo obstante isso näo 
consinto em mandar para & 
America as minhas immensas 
fazendas. 

Näo obstante ser rico [eu]... 
Näo obstante seres rico... 

Näo obstante sermos ricos... 

Näo obstante serdes ricos... 

Näo obstante termos dinheiro, 
näo 0 gastamos, 


Criticar. 

Rir. — Rir-se de... 
A burla. 

Fazer burla de... 


Rio, ris, ri, rimos, rides, rim, 
[riem]. 


WB. Näo obstante wird wie at& mit dem Infinitivo 
gefegt, mo im Deutſchen das Zeitwort eine perfönliche Form hat. 


Er lacht bis er nicht mehr Tann. 
Obgleich er lacht, Hört er doch 
Alles, was man fagt. 
Er fängt an zu lachen. 
Er lacht aus vollem Halſe. 
er Tacıt in fi jelbft [in feinen 
art 


Ueber wen lachſt Du? 

Ich lache über die Thorheiten der 
Menfchen. 

Er Yacht über Alle und über Alles. 

Iſt er Fremd von Späfjen? 

Nein, er [ift kein Freund von] ver- 
fteht feinen Spaß [feine Späffe]. 

Er befrittelt Alles, und doch Yiebt 
er es nicht [zu jehen], daR man 
fi über ihn luſtig mache. 


Tragen (Kleider). 

Gegen, wider. 

Die Gewohnheit, die Sitte, 
Wie gewöhnlich. 


Ri até näo poder mais. | 

Näo obstante elle rir, ouve toda- 
via tudo o que se diz. 

Pde-se a rir. 

Elle ri äs gargalhadas, 

Ri comsigo mesmo. 


De quem te ris tu? 
Eu merio das tolices dos homens. 


Elie se ri de todos e de tudo. 
elle amigo de burlas? 

Näo, elle näo & [homem] amigo 
de burlas. 

Elle coritica tudo, todavia näo 
gosta de ver que se faga burla 
delle. 


Trazer. 
Contra. 
OÖ costume. 
Como de costume. 





Fünfundfünfzigftier Abſchnitt. 


Mas für Kleider trägt er? 

Er trägt neue Kleider. 

Nein, er trägt alte Kleider, die er 
hat grün färben lafſen. 

Was will Dein Vater? 

Er will, daß ich wider meine Ge- 
wohnheit einen großen Hut trage. 


Wiederfehen. 
Geihäftsgenoffe, Theilhaber. 
Auftreiben. 


Wo ift Ihr Gefchäftsgenofje? 

Nah dem Frübftüd habe ih ihn 
nicht wiedergejehen. 

Sagen Sie es ihm, wenn Sie ihn 
wiederjehen werden. 


Beobachten, bemerfen. 
Beachten, bemerfen. 


Bemerken Sie das? 

Ich achte nicht darauf. 

Haben Sie bemerkt, was der Heine 
Knabe gethan Hat? 

Sch habe es bemerft. Er bat ge 
ſpielt ſtatt zu arbeiten. 


Bergießen, verſchütten. 
$ammern über... 
Darüber jammern, baf... 


Worüber jammert Ihe Sohn? 

Er jammert darüber, daß er feine 
Flinte zerbrochen hat und feine 
andere bat. 

Warum jammert ihr? 

Bir jammern, weil wir fchlechter- 
dings nichts zu eſſen auftreiben 
können. 


Schlechterdings nichts. 
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Que vestidos traz elle? 

Traz vestidos novos, ' 

Näo, traz vestidos velhos, que 
mandou tingir de verde, 

Que quer teu pai? 


‚Quer que contra o meu costume 


eu traga um grande chapeo. 


Tornar a vör. 
Companheiro, socio. 
Obter.Conseguir. Alcangar. 


Onde estä o seu socio? 

Depois do almogo näo tornei & 
v&-lo. 

Diga-Iho, quando tornarä a vö-lo. 


Observar. 
Reparar em. 


Observa vm®- isso? 

Näo reparo nisso. 

Observou o que fez o rapazinho ? 
Reparei-no. Brincou em vez de 
trabalhar. 


Derramar. 
Lamentar-se de... 
Lamentar-se de mit Infinitivo. 


De que se lamenta seu filho? 

Lamenta-se de ter quebrado a 
sus espingarda e de näo ter 
outra. 

Porque vos vos lamentais? 

Nos nos lamentamos, porque näo 


podemos conseguir cousa 
alguma para comer. 
Näo... cousa alguma. 


C. Hinter näo und dem Zeitwort fann man flatt cousa 
nenhuma aud cousa alguma fagen, 


Warum vergofieft Du Thränen? 
Beil ich kein Geld auftreiben konnte. 


Porque derramaste lagrimas ? 
Porque näo pöde conseguir 
dinheiro. 
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Er will, daß ich Dich Hole. 

Er begeht, daß ich ihm einen &e- 
fallen erweife. 

Ich habe Augſt, daß er es thut 
ſthun wirdſ. 

Ich fürchte, daß er mich nicht bezahlt 
(bezahlen wird). 

‘ch zwmeifle, daß (ob) er kommt 
(kommen wird). 


Flinfunbfünfgigfter Abſchnitt. 


Elle quer, que eu te busque. 

Elle pede, que eu Ihe faca um 
favor. 

Tenho medo, que elle o fara. 


Temo, que me näo pague. 


Duvido, que elle venha. 


W. Der Conjunctivo drückt im Portugiefiichen die un— 


gemwiffe Zufunft in Bezug auf eine vorhergehende Willen8- 
äußerung aus. Tenho medo, temo, duvido, näo 
gosto fommen als Ausdrücke des Mikfallens, der Furcht 
einem Willensausdruck gleich. Darum erfordert que auch 
hinter dieſen und anderen gleichbedeutenden Zeitwörtern den 


Conjunctivo. 


Es gefällt mir nicht, daß er ſich 
über mich luſtig m acht. 
De cr u t ihr für diejes Gemälde 


hit 
Bir. ae hundert Pfund dafür 

bezahlt 
er AR F Nicht mehr als hundert 
Wie theuer Haft Du das Deinige 


verfauft? 
Für zweihundert Münzen. 


Näo gosto [de], que elle faca 
burla de mim, 
Quanto custou esta pintura? 


Custou cem libras, 

Como? Näo mais do que cem 
libras? 

Por quanto vendeste o teu? 


Por duzentas moedas. 


E. „Wie viel hat man bezahlt für” wird am beften 
überfegt durch „wie viel koſtet“. 


Pie viel haben Sie für diefe Flinte 
bezahlt, d. h. wie viel koſtet dieje 
Flinte? 


Quanto custa esta espingarda? 


Aufgaben. 
170. 
Kennen Sie ven Gegenftanb des Geſprächs zwifchen meinem 


Bater und Ihrem Vater? — Ya. 


Sie ſprachen von mir und 


von Ihnen. — Sind Sie bereit, mit mir außzugehen? — Ich bin 


noch nicht bereit [bazu]. 


Es fehlen (faltar) mir noch meine 
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Stiefel, die der Bediente noch nicht gereinigt hat. — Weißt Du 
wo wir find? — Ja, das Haus, in welchem wir ſind, gehört 
einem Manne, deſſen Vater vor zwei Jahren gehenkt wurde. — 
Sprih nicht weiter über diefen Gegenfland, denn im Haufe 
eines Gebentten fol man nicht vom Seile ſprechen. — Gibt es 
noch viele Straßenräuber in Portugal? —[O] ja, jeden Monat 
werben einige verurtheilt [sentenciar,— Fürchten Sie, währen 
Sie reifen, die Straßenräuber nit? — Nein. ch babe nie 
viel Geld bei mir, ſie Fünnen mir darum auch nur unbedeutende 
Summen ftehlen. — Bift Du bereit, Klavier zu fpielen? — Nein; 
Du weißt, daß ich es nicht kann. — Warum wilfi Du nidt 
mit mir frühftüden? — Weil Dein Frühſtück nicht fertig iſt [estar 
prompto]. — Wollen Sie mit mir tommen?— Ich bin bereit, mit 
Ihnen auszugehen, aber meine Frau ift noch nicht bereit. — Aus 
welchem Stoff ift dieſes Seil gemacht? — Es ift ein ſeidenes 
Seil.— it der Dieb ſchon gehenkt worden?—Nein, dad Seil, 
weldhes ihn töbten fol, ift noch nicht bereit, denn er ift entfloben. 
— Bon was hat er geſprochen? — Er ſprach vom Meer und von 
den Schiffen und ließ fich meitläufig über viefen Gegenftand aus. 


121. 


Willſt Du ein Hein wenig Brop?— Ein klein wenig? Nein, 
ih will ein Stud Brod, denn ih babe Hunger wie ein Löwe 
Dleäo} — Was maht Dein Brüberdhen, ift e8 noch krank? — 
Nein, es ift nicht mehr krank, aber mein Schwefterhen hat [p] 
diefelde Krankheit befommen [ter], die mein Brübderchen gehabt 
bat.— Wie weit ift Mafra von Liſſabon? — Mafra ift eine [a uma] 
Heine Zagreife von Liffabon.— Sind Sie etwas befler?— Ta, ich 
bin etwas befier. — Warum fohreit Ihr Kleiner fo ſehr? — Die 
Lippchen tbun ihm weh. Er bat feine Suppe gegefien, als fie 
noch ſehr heiß [estava] war, und hat bie Lippchen verbrannt. — 
Wie ſteht's mit Ihrem Vater? — So ſo. — Wie fteht’8 mit 
Ihrem Kranfen? — Er befindet ſich heute ein wenig befler als 
geftern. — Iſt e8 lange ber, daß Sie Ihre Brüder gejehen 
baben?®— Ich babe fie vor zwei Tagen gefehen. Wie befinveft 
Du Dich? — Ich befinde mich Teivlih. — Seit wann lernt Ihr 
Better Klavier fpielen?—Erft feit drei Monaten lernt er &8.— 
Sind Sie lange in Wien gewefen? — Ih bin nur vierzehn 
Tage dort geweſen. — Wie lange tft Ihr Vetter in Paris ge- 
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blieben (p)? — Er iſt (p) nur einen Monat dort geblieben. — 
Sprechen Sie gerne mit meinem Oheim? — Ich ſpreche gerne 
mit ihm, aber ich habe e8 nicht gerne, daß er ſich über mid 
Iuftig macht. — Warum macht er fi über Sie luſtig? — Er 
fpottet meiner, weil ich ſchlecht fprede. — Warum hat Ihr 
Bruder feine Freunde?— Er bat feine, weil er fie alle befrittelt. 
— Warum laden Sie über diefen Mann? — Ih babe nicht die 
Abficht, über ihn zu lachen. — Ich bitte Sie [que], es nicht zu 
tbun, benn er ift mein Freund, | 


178. 


Zweifeln Sie an dem, was biefer Mann Ihnen gefagt hat? 
— Ich bezweifle [e8], denn er bat jchon oft unzählige Lügen 
gefagt.— Haben [p] Sie endlich das Pferb gekauft, welches Sie 
oorigen Monat faufen wollten? — Sch babe [p] e8 nicht gekauft, 
denn ich babe Fein Geld. — Hat Ihr Onkel endlich den Garten 
gekauft? — Er hat ihn nicht gekauft, denn er Tonnte über ven 
Preis nicht einig werden. — Sind [p] Sie endlich über den Preis 
des Gemaäldes einig geworden? — Noch nicht, Der Preis, wel⸗ 
chen er forvert, ift jo hoch, daß ich ihn weder bezahlen will, 
noch Tann, — Haben [p] Sie fi mit Ihren Genoſſen verftän- 
big? — Ich babe [p] mid) mit ihnen verftänbigt. — Verſteht er 
fih dazu, Ihnen ven Preis des Schiffes zu bezablen? — Er 
verfteht ſich dazu, mir ihn zu bezahlen. — Verſtehen Sie fid) 
dazu, nad Spanien zu gehen? — Ich verftehe mich ſdazu]. — 
Haben [p] Sie Ihren Freund wieder gefehen? — Sch babe [p] 
ihn wieber gefehen. — Haben [p] Sie ihn mwieber erfannt? — 
Ich Tonnte ihn kaum wieder erfennen, denn feiner Gewohnheit 
zuwider trägt er Teinen Bart. — Wie fteht’8 mit ihm? — Er ift 
nicht ganz wohl. Was hat er?— Er’ hat Kopfichmerzen. — Hat 
er einen guten Arzt? — Ach nein, e8 ift nicht ver Mühe werth, 
einen Arzt bolen zu laſſen. 
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Sechsundfünfzigſter Abfchnitt. — Lisäo quinquagesima 


sexta. 
Die D per. A opera. 
Die Kirche. Aigreja. 
Die Schule A escola. 
In die Schule gehen. Ir & escola. 


Sie geht in die Oper. 
Bann war fie in der Kirche? 


Der Löwe — Die Lömwin. 

Der Pfau. — Die Pfauhenne, 

Der Trunkenbold. — Die 
trunkſüchtige Frau. 

Der Heuler. — Die Heulerin. 


A. 


Ella vai & opera. 
Quando esteve ella na igreja? 


O leäo. — A leda. 

O paväo. — A pavöda. 

O borrachäo, — A borra- 
chona. 

O choräo. — A chorona. 


Die Hauptwörter auf Ao, die in der Mehrheit des 


haben, bilden das weibliche Geſchlecht durch bie Endung da 


oder ona. 


Das Weibchen. 
Das Männden, 


Wie heißt das Weibchen des Löwen 
und das Männchen der Pfauhenne? 
Das erfte heit Löwin, das zweite 


Pfau. 
Ihr Bruder ift ein Heuler, ber 
immer jammert. 


Der Koh. — Die Köchin. 

Der Nachbar. — Die 

Der Knabe. — Das Mäbhen. 

Der Better. — Die Bafe. 

Der Graf. — Die Gräfin. 

Das Pferd. — Die Stute. 

Der Widder. — Das Schaf. 

Der Junge. — Das j unge Mädchen. 

Der Hahn. — Die 

Der Großvater. — Die "Großmutter. 
Teufel. — Die Teufelin. 

Der Eſel. — Die Ejelin. 

Der Herzog. — Die Herzogin. 

Der Prinz. — Die Prinzeſſin. 

Der Baron, — Die Baronin. 


achbarin. 


A femea. 
O macho, 


Como se chama a femea do leäo 
e vo macho da pavöda? 

A primeira se chama leös, o 
segundo paväo. 

O irmäo de vm®. & um choräo, 
que se lamenta sempre. 


O euzinheiro.— A cuzinheira. 


O visinho. — A visinha. 

O menino. — A menina. 

O primo. — A prima. 

O conde. — A condessa. 

O cavallo. — A egoa. 

O carneiro. — A ovelha. 


O rapaz. — A rapariga. 
O gallo. — A gallinha. 

O av. — Aavo. 

O diabo. — A diaboa. 

O burro. — A burra. 

O duque. — A duqueza. 
O prinecipe. — A princeza. 
O baräo, — A baroneza, 
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WB. Die Hauptwörter auf —o bilden in der Regel vie 
weibliche Form durch Verwandlung de8 — o in —a; vollflän- 
dig unregelmäßig wirb bie weibliche Form ver nit auf —o 


endigenden Hauptwörter gebilvet. 


Wo iſt die Frau Baronin? 

Sie iſt in Paris. Aber ſie iſt auf 
dem Punkte nach Portugal zu 
geben. 

Sagen. 

Fiſchen. 

Die Jagd. — Auf die Jagd 
gehen. 

Fiſchen gehen. 

gehe auf die Jagd. 

Kr werden fijchen gehen. 

Seftern find wir auf die Jagd ge— 
gangen. 


Bon... an. Seit. 
Seitdem. Seit jener Zeit. 
Seitdem... Seit... 


Onde estä a senhora baroneza? 
Esta em Paris. Mas estä para ir 
para Portugal. 


Cacar. 

Pescar. 

A caca. — Irä caca oder Ir 
cacar. 

Ir pescar. 


Vou & caca oder vou cacar. 
Iremos pesoar. 
Hontem fomos & caga. 


Desde. 


Desde aquelle tempo. 
Desde que... 


©. Desde bezeichnet einen Raum, Zeitraum, Strede, 


und bat zum Gegenſatz ate. 


Die Entfernung (Strede) von Madrid 
nach Liffabon. 

(Auf der ganzen Strede) von Madrid 
bis Liſſabon. 

Seit drei Tagen kann ich nicht 
ſchlafen. 

Seit dem dritten Tag nach meiner 
Ankunft bin ich nicht wohl. 

Seit langem haben wir uns nicht 


geſehen. 
Seit wir uns nicht geſehen, hat es 
viel geregnet. 
Die Torte. 
Die Feugt das Obſt. 
Der Pfirſich. 
Einiges Obſt. Viel Obſt. 
Verſchiedenes) Gutes Obſt. 


A distancia de Madrid a Lisboa. 
Desde Madrid a Lisboa. 


Ha (faz) tres dias que näo posso 
dormir. 

Desde o terceiro dia depois da 
minha chegada näo estou bem. 

Ha muito tempo que näo nos 
temos visto. 

Desde que nos nos vimos, choveu 
muito. 


A torta. 

A fruta. 

O pecego. 

Alguma fruta. Muita fruta. 
Boa fruta. Boas frutas. 
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Die Pfirfiche ſind gutes Obſt. 


Was haben Sie Ihrer Schwägerin 
gebracht? 
Ich habe ihr eine Torte gebracht. 
Geſtern hat meine Nichte mir gutes 
bſt gebracht. 
Welche Art von Obſt iſt das? 


Die Kirſche. 
Die Erdbeere. 
Die Birıe. 


Gibt es diefes Jahr viele Kirjchen ? 
Boriges Jahr hat es mehr gegeben. 
Eſſen Sie gerne Erdbeeren ? 

Nein, eine Birne ift mir Lieber. 


Sich erkälten. 

Den Schnupfen haben. 
Pflüden, lefen. 

Sich zuziehen, erwiſchen. 
Was mahft Du? 

Ich pflücke Obft. 

Ih habe mir einen Schnupfen zu 


gezogen. 

Wo haben Sie ion erwifcht ? 

Ich habe mich erfältet beim Heraus⸗ 
gehen aus der Oper. 


rd 


Sch 


Das wird Sie krank machen. 
” habe fchon fchredliche Kopf- 


chmerzen. 

Ich ſetze den Hut auf, um mich 
nicht zu erkälten. 

Ich befinde mich wohl. Ich bin 
geſund. 

bu} ae mid) wohl — , unbehag- 

i 


Es ift gut, recht. 


Krank (Uebel) maden. 
redlich. | 
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O pecego 6 boa fruta. Os pecegos 
säo boa fruta. 
Que trouxe vm®. a sua cunhada? 


Trouxe-lhe uma torta. 

Hontem minha sobrinha metrouxe 
boa fruta. 

Que especie de fruta & esta? 


A cereja. 
O morango. 
A pera. 


Ha muitas cerejas este anno? 
Houve mais o anno passado. 
Gosta de morangos? 

Näo, gosto-mais de uma pera. 


Constipar-se, 

Ter uma constipacäo. 
Colher. 

Apanhar. 


Que fazes-tu ? 
Colho fruta. 
Apanhei uma constipacäo. 


Onde a apanhou? 
Constipei-me ao sahir da opera. 


Fazer mal. 
Terrivel. 


Isto ha de Ihe fazer mal. 
Jä tenho döres de cabeca terriveis, 


Ponho o chapdo para näo con- 
stipar-me. 
Passo bem. Estou bom. 


Estou bom (— mäo). Sinto-me 
bom (— mäo). 


Est& bem. 


DD. Mit estar verbunden, bedeutet bom bloß gefund, 
während bem allgemeiner das Gefühl der Behaglichkeit oder 


Zufriedenheit ausdrückt. 
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Gut aufnehmen. 
An re Orte fühle ih mid ganz 
. wohl. 


Der Erzieher. — Die Er- 
zieherin. 

Die Regierung. 

Der Minifter. 

Die Minifter müſſen mit ber 
Königin die Beforgung der Regie 
rung theilen. 

Der König überläßt die Negierung 


des Staates dem Erzieher feiner 


Kinder. 


Die Erziehung. 
Die Familie, 
Der Untertbhan. 


Diefer Staat ift eine Familie. 

Der König ift der Pater, die Unter- 
thanen find die Kinder, die Mi- 
nifter find die Erzieher. 

Wie ift die Erziehung, die den 
Kindern gegeben wird? 


Bewundern. 
Die Krone. " 
Der Monarch, Herrider. 


Wir bewundern weniger die Kronen 
der Monarchen, als die gute Er- 
ziehung, welche den Kindern ihrer 
Unterthanen in den Schulen ge- 
geben wird. 

Wilhelm mar ein großer Monard). 


Der dehler. — Die Sünde, 
Geftehen. 

Das Berjpreden. 

Das Berjpreden halten. 


Warum haft Du Dein Berfprechen 
nicht gehalten? 

Ich habe vergefjen, was ich Ihnen 
verſprochen habe, 

Geſtehſt Du Deinen Fehler? 

Ich geftehe, daß ich Unrecht gehabt 
(gethan) habe, e8 zu ſagen. 


” Schsundfünfzigfter Abſchnitt. 


Receber bem. 
Estou bem (nidjt bom) neste logar. 


O aio. — A aia. 


O governo. 
O ministro,. 


E preciso que os ministros partäo 
com .a rainha o cuidado do 
governo. 

El rei deixa o governo do estado 
ao aio de seus filhos. 


A educacäo. 
A familie. 
O subdito. 


Este estado & uma familia. 

El rei 6 o pai, os subditos säo 
o8 filhos, os ministros säo 08 
aios, 

Que tal é a educacäo que se dä 
aos filhos ? 


Admirar. 
A coröa. 
OÖ monarca, 


Admiramos menos as ccröas dos 
monarcas do que aboa educacäo, 
que se dä aos filhos dos seus 
subditos nas escolas. 


Guilherme foi um grande monarca. 


Afalta. O erro.—O peccado. 
Confessar. 

A promessa. 

Guardar a promessa. 


Porque näo guardaste & tua 
promessa? 
Esqueci-me do que Ihe prometti. 


Confessas o teu erro? 
Confesso que fiz mal em diz6-lo. 
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Miethen. Alugar. 
Die Zeitung. O periodico. O jornal. 
Berfhwiegen. Discreto. 


miet 
Nein, ich Tonnte nicht über den Preis Näo, näo pude ajustar-me no 


Haben Sie endlich) ein Zimmer ge Alugou no fim um quarto? 
et 


einig werden. preco. 

Steht in der Zeitung etwas Neu? Ha alguma cousa de novo no 

periodico ? 

Nein. Die Zeitungen find am ver- Näo. Os periodicos säo mais 
ſchwiegenſten, wenn fie nichts discretos quando näo sabem 
wiffen. nada. 

Aufgaben 
173. 


Haben [p] Sie fi} geftern gut unterhalten? —Sa, ich habe 
gelacht [p], bis ich nicht mehr konnte. — Haben (p) Sie gehört, 
was man gefagt bat? — a; obgleich ich gelacht habe, habe (p) 
ih doch gehört, wa8 die Leute fagten.— Haft Du viel zu Mit- 
tag gegefien? — Ich habe wie gewöhnlich zu Mittag gegefien: 
Suppe, Rindfleifh und Reis. — Wo find die Geſchäftsgenoſſen 
Ihres Bater8? — Sie find in der Schreibftube. Wollen Sie 
mit ihnen ſprechen? — Sa, ich habe das erlangt, was fie 
wünſchen. — Worüber jammert Ihre Tochter? — Sie jammert 
darüber, daß fie ihre Aufgabe nicht auswendig lernen kann. — 
Sie lernt auch ſchlechterdings nichts. — Haft. Du Angft, vaß er 
nicht komme? — Im Gegentheil, ich habe Angft, daß er Tomme. 
— Haben Sie Angft, daß Ihr Bruder nicht wieder Tommi? — 
Ich fürchte, daß er nicht wieder Tommt. — Haft Du es gerne, 
wenn (daß) er mit Dir geht? — Ich habe e8 nicht gerne, daß 
er- mit mir gebt. — Hat der Arzt gerne, daß der Kranke zu Haufe 
bleibe? — Rein, er will, daß er ausreite. — Zweifelft Du, daß 
er kommt? — Ich zweifle, daß er kommt. — Wünfcheft Du, daß 
ih mit Dir gehe?— Nein, ich wünfche, daß Du bier bleibe. — 
Wie viel haft Du für dieſes Kleid bezahlt (p)?— Ich babe (p) 
mehr bezablt, als e8 werth ift. — Hat er Angft, daß man ihm 
feinen Koffer ſtehle? — Ja, voriges Jahr hat man ihn ihm 'ge- 
ftohlen (p). — Wilft Du, daß ih Dir Wäfche ſchicke? — Nein, 
ih babe noch Wäfche bis zur nächſten Woche — Was begehrft 
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Du?— Ih bitte Di, daß Du mit mir zum Arzte geheft, denn 
ih bin krank. 


274. 


Hat Ihr Vater ſchon an Sie gefchrieben?— Noch nicht, aber 
heute werde ich einen Brief von ibm empfangen. — Was hat 
Ihr Vater geftern gethan? — Nachdem er aus dem Theater ge- 
fommen war, aß er zu Mittag — Sind (p) Sie heute früh auf- 
geftanden? — Ich bin mit Tagesanbruch aufgeftanven (pP). — 
Wo ift Ihr Vetter? — Er ift in der Küche. — Hat Ihre Köchin 
Ihon die Suppe auf den Tiſch geftellt (pP)? — Sie fteht ſchon 
lange auf dem Tiſch. — Wo iſt Ihre Mutter ? — Sie iſt in der 
Kirche. — Iſt Ihre Schmefter in die Schule gegangen *— Sie ift 
beute zu Haus geblieben (p). — Gebt Ihre Mutter oft in bie 
Kirche? — Sie geht alle Morgen und alle Abende [hinein]. — 
Um wie viel Uhr geht fie Morgens in die Kirche? — Sie geht 
[hin], ſobald fie aufgeftanven if. — Um wie viel Uhr ftebt fie 
auf? — Sie fteht mit Tagesanbrud auf. — Gehſt Du heute in 
die Schule? Ih gehe [bin.— Was lernft Du in der Schule? 
—Ich lerne Iefen, fohreiben und reinen. —Wo tft Ihre Tante? 
— Sie ift nad) England abgereiſt. Wo ift Ihre Schwefter?— 
Sie ift im Garten. — Geben Sie heute Abend in die Oper? — 
Nein, ich bleibe zu Haufe. 


1785. 


Wo ift Ihre Nachbarin? — Sie ift auf ven Markt gegangen 
(pP). — Wann wird fie wiever fommen? — Morgen um brei Uhr 
des Abends. — Wo ift Ihre Bafe? — Sie ift zu Kaufe. Sie 
wünſcht, daß Sie ihr das Buch bringen, welches Sie ihr ſchon 
fo lange verfprocdhen (p) und niemals gebradht haben (p). — 
Was wünfcht ner Herr Baron? — Er wünſcht, daß ihm ber 
Diener die Stiefel bringe, die er ſchon lange verlangt bat (p). 
— Iſt das junge Mädchen noch bier, dem ich voriges‘ Jahr 
einen Hut gejchenkt habe (p)? — Rein, fie ift ſchon lange nicht 
mehr bier. — Iſt Ihr Vater jagen gegangen (p)?— Er bat (p) 
nicht auf die Jagd geben können, denn er bat ven Schnupfen. 
— Gehen Sie gerne auf die Jagd? — Ich gebe Lieber fliehen 
als jagen. — Iſt Ihr Vater noch auf dem Land ?— Ja, meine 
Dame,‘ er ift noch ſdortſ. — Haben (p) Sie auf dem Lande 
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gejagt ° — Ich habe (p) den ganzen Tag gejagt. — Wie lange 
find Sie bei meiner Mutter geblieben (p)? — Ich bin (p) den 
ganzen Tag bei ibr geblieben. — Sit e8 lange ber, feit Sie auf 
der Burg waren?— Ich bin (p) das letzte Mal mit Ihnen und 
dem Baron auf ver Burg gewefen. Sie müſſen ſich baran 
erinnern. Es war ein Sonntag. Wir famen aus ver Kirche 
und Sie ſchlugen (propör) den Spaziergang vor. Wir bejuchten 
nen alten Kapitän, tranfen eine Flaſche Bier mit ibm und 
rauchten eine Cigarre mit ihm. Er fpradh von feinen Söhnen, 
die voriges Jahr Soldat wurben. Der eine ift noch hier, ber 
andere ift vor einigen Monaten nad) Afrika gegangen. — Wen 
gehören diefe Schafe? — Sie gehören dem reichen Bauern, deſſen 
Haus neben Ihrem Garten ſteht. Wo wohnt bie Herzogin ?— 
Sie wohnt bei der Großmutter des Herzogs, im nämlichen 
Haufe, in welchem auch die Baronin wohnt. 


176. 


Wollen Sie einiges Obft?— Ta, ich eſſe jehr gerne Pfirfiche ; 
wenn Ste welche haben, werde ich fie mit großem Vergnügen 
eflen. — Was hat (p) die Köchin gebracht? — Sie bat (p) die 
Pſirſichtorte gebracht, die auf nem Tiſche ſteht. — Was efien Sie 
lieber, Kirfchen oder Erdbeeren? — Kirfchen ift ein ‚gutes Obſt, 
aber Erdbeeren ſchmecken mir viel befler. — Nach was riecht e8 
bier —&8 riet nad Obſt. Wann pflüden Sie die Pfirſiche 
in Ihrem Garten? — Jetzt noch nicht. Ich warte, bis fie größer 
find, um fie zu pflüden. — Was baft Du? — Ich babe einen 
ſchrecklichen Schnupfen erwiſcht (P).— Haft Du Dich erfältet (p)? 
— Es ift möglid. Geftern, als ich ausging, war [estava] es 
fo Talt, daß ich alſobald wieder nad Haus zurüdfehrte. — Wer 
leitet (dirigir) die Erziehung der Kinder der Baronin?—E8 ift 
eine Erzieherin, welche die Familie ſchon lange Zeit kennt. — 
Haft Du alle Deine Fehler befannt (p)?— Nein. Ich habe (p) 
mein Berfprechen gehalten und habe nur das geftanven, was 
B verfprochen batte zu geiteben. Alles Andere habe ich ver- 

wiegen. 
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VSiebenundfünſzigſter Abſchnitt. — Licao c quinquagesima 
septima. 


Währende Bergangenheit. — Preterito Imperfeito. 


Die Form zur Bezeichnung der Dauer in ver Vergangenheit 
wird vom Infinitivo gebildet, indem man bem Stamme 
(d. h. was üärig bleibt, wenn man bie Endung wegläßt) 
folgende Endungen anbängt: 


L — ar. IL —er. 
—ava, —avas, —ava, —ia, —las, —ia, 
—avamos, —aveis, —aväo. —jamos, —jeis, —jä0. 
Ill. —ir. 
—ja, —jas, —la, 
—jamos, —ieis, —jäo. 


Der Ton liegt ſtets auf dem Anfangslaut diefer Endungen. 
Auch diefe Form der Bergangenbeit ift in ber zweiten und 
britten Art gleichlautend. 


Erfte Art. Zweite Art. 
Amar lieben. Temer fürchten. 
Amava, amayas, amava, Temia, temijas, tomia, 


Ich liebte, du liebteſt, er liebte, Ich fürchtete, dufurchieteſt, ee fürchtete, 
amavames, amaveis, amaväo. temiamos, temielis, temiäo. 
wir liebten, ihr liebtet, fie Tiebten. wir flicchteten, ihr fürchtetet, fie fürdhteten.. 
Dritte Art. 
Partir cheilen 

Partia, artlas partia 

Ich theilte, du 1 theiliet, er theikte, 

partiamos, partieis, artiäo. 

wir theilten, ihr theiltet, he e theilten, 


Estar fein. Ter haben. 
Estava, estavas, estava, Tinha, tinhas, tinho, 
estavamos, estaveis, estaväo. tfnhamos, tinheis, tinhäo.. 
Ir gehen, 
la, ias, ia, 
iamos, jeis, 1&o, 


Haver haben. Havia, havias, havia, haviamos, havieis,, 
haviäo. 
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Unregelmäßig bilden ihr Imperfecto: 


Crer glauben. Cria, crias, eria, criamos, crieis, criäo, 


Ir geben. 


la, ias, ia, iamos, ieis, iäo (keine zwei i). 


Ser fein. Era, eras, era, eramos, ereis, eräp. 
Pör ſetzen. Punha, punhas, punha, punhamos, punheis, punh3o. 


Die Kunfl. Die Künfte. 
Die Wiſſenſchaft. 
Pflegen, fördern. 

Ich förderte, du förderteſt. 

Die für Leute waren die Griechen? 
Es waren Leute, welche die Kü e 
legte Bifienjdften, die Spra 

pflegten 


A arte. As artes. 
A sciencia, 
Cultivar, 


Cultivava, cultivavas. 

Que homens eräo os Gregos? 

Eräo homens que cultivaväo as 
artes, as sciencias, as linguas. 


B. Wo eine Eigenfchaft beigelegt wird, wo das Beitwort 
mit pflegen umfchrieben oder in ber Regel dfter hinzugedacht 
werben Tann, en die Vergangenheit buch das Imperfeito 


auszubrüden. 


Haben Sie fleißig Ihre Freunde 
beſucht, als A in Wien waren? 
35 dab fe fie pe oft beſucht (id 


pflegte .. .). 
Sch Sen Sie, während Ihr Neffe 
arbeitete 
Se — frühſtücken, aber das 
bftüd war nicht bereit. 
Kitten Sie einige Male aus, als 
Sie in Liffabon waren ? 


Ich ritt jeden Tag aus, und war 
jeden Tag im enter. 


la munitas vezes ver 08 seus 
amigos, quando estava em 
Vienna? 

Ia muitas vezes v&-los, 


Almogava em quanto seu sobrinho 
trabalbava? 

Ia almocar, mas o almogo näo 
estava prompto. 

Sahia algumas vezes a cavallo, 
quando estava em Lisboa? 
Sahia todos os dias, e ia 80 

theatro todos os dias. 


C. Ueberall, wo fi flatt „fein“ denken läßt nBehen,! 


fann ir angewendet werben, 


Sind Sie oft im der Oper geweſeh, 
als Sie in Paris waren? 
Ih war jeden Abend bort. 


Die Erde. 
Geringſchätzen. 


Arbeitſam. 
Anſtett, Portugiefiſche Orammatit. 


Ia muitas vezes & opera, quando 
estava em Paris? 
Ia la todas as noites. 


A terra. 

Estimar pouco. Menospre- 
zar. 

Trabalhador. 


21 
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Wen fchäbtet Ihr? 

Wir jhäbten die Schüler, welche 
arbeitfam waren. 

Ich wurde geſchätzt und Du wur⸗ 


deſt geliebt. 


Siebenundfunfzigſter Abſchnitt. 


Quem estimaveis? 

Estimavamos os discipulos que 
eräo trabalhadores. 

Eu era estimado e tu eras 
amado. 


WD. Die Berbindung von era mit dem Participio 
perfeito biſdet das Imperfeito passivo. 


Die faulen Schüler wurden geriug⸗ 
geſchätzt. 


Die Vorfahren, Urväter. 
Erhalten, ernähren. 


Unſere Vorfahren ſpeiſten zu Mittag 

Tage um zehn Uhr, und 

—* zu Abend faſt mit (dem) 
nnenunter 


g, um So gang. 
Sie lebten von Filchen. 
Erhielten Sie ſich bloß von Fiſchen? 


Jagd]) Wirdpyret. 
Das Verdienſt. 
Verdienen, erwerben. 


Sie lebten auch von Wildpret. 


Sie aßen gerne Wildpret. 
Sie m: gerne auf die Jagd. 


Unfere Vorfahren belohnten das’ 
Berdienft. 


[Das teben. J Der Lebensunter- 


Der Rand, das Ufer. 

Der Strand, 

Das Meeresufer, die Küſte. 
An der See. 


An der See. Rode beim Meer. 
In der Nachbarſchaft des 
Meeres. 


Haft Du viel Geld verdient, wäh- 
rend Du in England wart? 
Ich verdiente nicht viel, bloß meinen 

Lebensunterhalt. 


Os discipulos preguigosos eräo 
menosprezados oder pounoo esti- 
mados. 


Os avös. Os antepassados. 
Manter. 


Os nossos avös jantaväo de dia 
&s dez horas, e ceaväo quasi 
com dia, ao pör do sol. 


Viviäo de pescado. 
Se mantinhäo sömente 
pescado? 


com 


Caca. 
O merito. 
Ganhar. 


Viviäo tambem de caca. 

Gostaväo de cara. 

Gostaväo de ir & caca. _ 

Os nossos avds recompensaväo 1) 
merito. 


Avida 


A riba. 
A praia. 
A riba-mar. A costa. 
Ao p6 da praia, da costa 
do mar. 
Perto do mar. Na visin- 
hanca do mar. 


Ganhavas muito dinheiro em 
quanto estavas em Inglaterra ? 

Näo ganhava muito, s6 a minha 
vida. 


Siebemenbfünfzigfker Abſchnitt. 


Womit ernähren fih die Leute, 
welche an der See wohnen? 
Sie gehen täglich filchen. 
Die Eßluſt, der Appetit. 
Eli derarti 
in (zweiter) folder (wie. diefer). 
Sein Brod verdienen mit... 


a Sie je eine ſolche Perjon 
efehen ? 

Ich Habe nie eine folche sehen. 

3 babe nie eine ſolche g en er 


Er hat einen guten Appetit 
er will nicht arbeiten. 
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De que vivem os homeus,. que 
mor&o na visinhanca de mar? 
Väo pescar todos os dias. 


O appetite [vontade de comer]. 
T 


al. 
Outro tal (ohne Hauptwort). 
Ganhar a vida a... Ganhar a 

vida (Participio presente). 
Jamais tem visto tal pessoa ? 
Nunca vi outra tal, 


Tem bom appetite, mas näo quer 
trahalhar, 


EM. Der unbeftimmte Artikel wire of vet tal weg⸗ 


gelaf en. 


Indem ich ſchreibe (— du Irish 
_ e veibt, — wir, i 
jchreiben). 

Indem ich thue (— du thuft u. |. w. ). 

Da ich leſe. Da ich las u. |. w. 

Als ih (— er) hörte (wir hörten). 


Escrevendo. 


Fazendo. 


- Lendo, 


Ouvindo,. 


M. Das deutſche Indem, als, da wird oft durch das 


Participio 


presente ausgebrüdt. 


Diefem werben bie 


abhängigen Perſonwörter angefügt wie dem Infinitivo, 


Ich verdiene mein Brod mit Schrei- 
ben (oder indem ich f — 

Du kannſt Dich nicht 
dem Da nichts thuſt. 

Er ven atig die Aufgabe, indem er 


ſie lieſt 
Er bekam Angſt, als er es hörte. 
Wir verdienten unſern Unterhalt 


mit Unterricht im Deutſchen (mit 


Lehren des Deutichen). 


Im Bett liegen bleiben. 
Das Bett hüten. 


Außerhalb. Draußen. 


Ganho a [minha] vida escrevendo 
oder a escrever, 

Näo podes manter-te ndo fazendo- 
nada. 

Corrige o exeroieio lendo-o. 


Teve medo ouvindo-o. 
Ganhavamos a vida a ensinar & 
lingua allemä. 


Fiecar na cama. 

Estar de cams, 
cama. 

Forade... 


ficar de 
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Während ich frank war, bütete ih 
[in der Kegel] den ganzen Tag 

3 f: Are Male jehr I 

in einige Male fehr Yange im 

Bett Liegen geblieben, als ich vor 
der Stadt wohnte. 

Wo ift mein Meiner Bruder? 

Er fit draußen unter dem Baum, 
unter melden wir geſtern (ge- 
raume Zeit) ſaßen. 


Ein großer Bogel. 
Der Römer. 
Es if einerlet. 


Siebenundfünfzigfier Abſchnitt. 


Em quanto que estava doente, 
estava de cama todo o dia. 


Algumas vezes fiquei muito tempo 
na cama, quando morava fora 
da cidade. 

Onde est& meu irmäosinho? 

Estä fora, debaixo da arvore, . 
debaixo da qual estavamos 
assentados hontem, 


Uma passarola. 
O Romano, 
o mesmo. 


Barum wilft Du nicht den Römer 
befuchen ? 


Porque näo queres ir ver © 
Romano’? 


Ich muß auf die Jagd gehen; Hei de ir & 'caca; hontem näo 
geftern — nichts weiter als matei senäo uma passarola 
einen ſehr häßlichen großen Vogel muito feia. 
geſchofſen. 


Aufgaben. 
177. 

Wurden Sie geliebt, als Sie in Dresden waren? — Ich 
wurde nicht gehaßt. — Wurde Ihr Bruder geachtet, als er in 
London war?— Er wurde geliebt und geachtet. Wann waren 
Sie in Spanien? — Ih war dort, ald Sie dort waren. — Wer 
wurde geliebt (pP)? — Die, welde gut, arbeitfam und geborfam 
waren, wurden geliebt (p), und bie, welche böfe, faul und 
ungehorfam waren, wurben (p) gehaßt und gering geachtet. — 
Waren Sie in Madrid, als die Königin dort war? — Ich war 
in Madrid, während der König dort war. Aber zu (em) dieſer 
Zeit war die Königin in Frankreich. — Wo waren Sie geftern 
den ganzen Tag, währenn wir ftudirten? — Sch war auf ber 
Jagd mit meinem Vater. — Wo war Ihr Vater, als Sie in 
Wien waren? — Er war in Paris. — Um welde Stunde 
pflegten Sie zu frühftüden, als Sie in Franfreih waren ?— 
Ich pflegte zu frübftüden, wenn mein Obeim früdftüdte. — 
Haben Sie fleißig Ihre Freunde befucht, als Sie in Wien 
waren? — Ich habe fle gar oft befucht. — Sind Sie mandmal 
in die elyfäifchen (elysios) Felder gegangen, als Sie in Paris 
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waren? — ch bin [recht] oft hingegangen. Mit wen pflegten 
Sie auf die Jagd zu gehen? — Einige Male mit meinem 
Bater; andere Male mit meinem Ontel. Ä Ä 


128. 


Was thaten Eie, al8 Sie auf dem Lande waren? — Als 
wir bort wohnten, gingen wir oft fiichen. — Bingen Sie nit 
fpazieren? — Ich ging zuweilen fpazieren. — Steben Sie früh 
auf? — Nicht fo früh, wie Sie. Aber als ich bei meinem Oheim 
wohnte, fand ich früher auf, als jetzt. — Sinn Sie zuweilen 
im Bett liegen geblieben (p), als Sie bei Ihrem Obeim 
wohnten? — Während ih Trank war, hütete ich den ganzen 
Tag das Bett. — Gibt es viel. Obft diefe8 Jahr? — Ih weiß - 
[e8] nicht; aber vorigen Sommer, al8 ih auf dem Lande war, 
gab e8 viel Obſt. — Wie bat (p) Ihr Freund jenes Geld 
erworben? — Er bat (p) e8 mit Arbeiten erworben, — Wie 
baben Sie Ihren Lebensunterhalt vervient, al8 Sie in England 
twaren?— Ich habe ihn mit Schreiben verbient.— Hat (p) Ihr 
Better feinen Unterhalt mit Schreiben verbient? — Er bat (p) 
ihn mit Arbeiten verbient. — Haben (p) Sie je [eine] ſolche 
Berfon gefeben?— Ich babe (p) nie eine vergleichen gefehen.— 
Haben (p) Sie ſchon unfere kirche gefeben?— Ich habe fte noch 
nicht gejehen (p). — Wo fteht fie? — Sie ſteht außerhalb ber 
Stadt. Wenn Sie fte fehen wollen, will (Werbe) ich mit 
Shnen gehen, um fie Ihnen zu zeigen. — Wovon leben bie 
Leute, welde an der See wohnen ?—Sie leben von dem, was 
ihnen das Meer gibt. — Warum wollen Sie nicht mehr auf vie 
Jagd geben? — Es ift fchon zu fpät um zu jagen. — Was haft 
Du getödtet (p)?— Ich babe (p) einen großen Vogel getöbtet, 
ben ich aber nicht fenne. Ich will (werde) ihn Ihnen zeigen. 
— Warum efien Sie nicht? — Weil ich feinen Appetit habe. — 
Fri fehlt (faltar) Ihrem Bruder nicht, denn er ißt 

r fieben. 


139. 


Wen fuhen. Sie? — Ich ſuche meinen Heinen Bruder. — 
Wenn Sie ihn finden wollen [quizer], müffen Sie in ben 
Öarten gehen, denn dort ift er. — Der Garten tft groß, ich 
werde ihn nicht finden können, wenn Sie mir nicht fagen, in 
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welchem Theil des Gartens er ift. — Er fiht unter dem großen 
Baum, unter welchem wir geftern faßen. — Nun werbe ich ihn 
finden. — Warum baben Sie mir meine Kleiner nicht gebracht? 
— Sie waren noch nicht fertig, fo daß ich fie nicht bringen 
fonnte, aber morgen bringe ich fie Ihnen. — Sie haben (p) 
Ihre Aufgabe gelernt, Warum hat Ihre Schweſter vie ihrige 
nicht gelernt? — Sie hatte feine Zeit dazu. — Wollen Sie mir 
Ihren Wagen und Ihre Pferde fchiden? — Mit vielem Ver- 
gnügen, mein Herr. — Wann werden Sie meine Hebungen cor- 
rigiren? — Ich werde fie heute Abend corrigiren. — Wollen Sie 
mir die Uebungen Ihrer Schwefter bringen? — Glauben Sie 
denn, daß fie Fehler darin gemacht hat (p)? — Ich weiß e8 
niht.— Wenn fie Fehler [darin] gemacht bat, dann hat fie ihr 
Lehrſtück nicht durchgearbeitet; denn man muß bie Lebrftüde 
gut lernen, um feine Fehler in den. Uebungen zu machen. — 
Es ift einerlei; wenn fie die Fehler heute nicht corrigirt 
[corrigir], werde ich fie morgen ftrafen. — Sie dürfen feinen 
Behler in Ihren Uebungen maden, denn Sie haben Alles, 
mas Sie brauchen, um feine zu maden. 


Adtundfünfigfter Abfchnitt. — Licäo quinquagesima 
oitava. 


— Protorito imperfeito condicional 
(Futuro condicional). 


| Bedingte Zukunft. 


denke, daß er kommen wird. 
dachte, daß er fommen würde. 
Er glaubt, daß ich es thun werde. 
Er glaubte, daß ich es thun würde. 
Niemand kann fagen, ob ihr e8 er- 
fahren werbet. 
Riemand Tonnte fagen, ob ihr es 
erfahren würdet. 


Penso, que virä. 

Pensava, que viria, 

Cr&, que o farei. 

Cria, que o faria. 

Ninguem pode dizer, se vm% o 
aprenderäo. 

Ninguem podia dizer, se wm 
o aprenderiäo. 
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A. Vertauſcht man die Enpungen des Futuro (ober 


des Presente von haver) 


—ei, —&8, —&, — mos, —eis, — ão, 


mit den Enbungen des Imperfeito ver zweiten und britten 


Conjugation 


—ja, —las, —la, —iames, —ieis, —iäo, 


fo entſteht Preterito imperfeito condieional, Wie bie 
entiprechende deutſche Form durch Bertaufhung von werde 


mit würde, 


Futuro. 


Darei ich werde 
dar&s bu wirft 

darä er wird 
daremos wir werden 
dareis ihr werdet 
daräo fie werden 


Estar fein: estarei ich werde ſein. 

Estaria ic) würde fein, estarias, 
estaria, estariamos, estarieis, 
estariäo. 

Ser fein: serei ich werde jein. 


geben. 


Seria ih würde fein, serias, 
»eria, seriamo8, serieis, seriä0. 


Pret. imp. cond. 


Daria id) würde 
darjas du würdeſt 
daria er würde 
dariamos wir würden 
darieis ihr würdet 
darjäo fie würden 
Ter haben: terei ich werbe haben. 
Teria ic) würde haben, terias, 
teria, teriamos, teriels, terläo. 


D 


geben. 


Haver haben: haverei ich werde 


haben. 

Haveria ic) würde haben, haverias, 
haveria, haverjamos, haverleis, 
haveriäo. 


Preterito imperfeito condicional passivo. 


WB. Diefe Form des Passivo entiteht durch Verbindung 
von seria mit dem Participio perfeito, 


Ri werde geliebt werben. 
Ich würde geliebt werben. 


zog. Indef. 
Das Vögelchen. 
Entzüden. 


IH dachte, das Vögelchen würde 
getödtet werden; es ift jedoch nicht 
getödtet worden, 

Ich bin entzückt. 


Serei &mado, 
Seria amado, 


Com tudo. 
O passarinho. 
Encantar. 


Pensava que o passarinho seria 
matado, mas cam tude näo foi 
matado. 

Estou encantado. 
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Bas thun Sie in dem Garten? 
Ich gehe eben (Halt) darin ſpazieren. 


riſch. 
Die Platte. Der Teller. [Die 


peife.] 
—* Pace Speife (Platte). 


Ih würde mit vielem Vergnügen 
von diefem Gericht effen. 
Eſſen Sie gerne friiches Fleiſch? 
—— iſch iſt mir lieber als 


Jeder (denkbare). 


Vorziehen. Ich ziehe vor. 
Der Anfang. 
Am Anfang Anfänglid. 


Bon Anfang bis zu Ende, 
3. ger diefe Speife jeder andern 


Das Nahrungsmittel, 
Der Reijende 
Die Reife. 
Die kleine 
Ausflug. 


Ich gedenke dieſen Nachmittag einen 
Frgiroang zu machen. 
Biſt Du auf Deiner Reiſe vielen 
— begegnet? 
in einigen Leuten begegnet. 


Reiſe, der 
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Que faz no jardim? 
Estou passeando nelle, 


Fresco. 
O prato. 


O prato doce oder o doce. 


Comeria com muito gosto deste 
prato. 

Gosta de carne fresca? 

Gosto mais de carne fresca do 
que de carne salgada, 


Qualquer. Mehrh. QAuaesquer. 


Preferir. Prefiro. 
O prineipio. 
Ao principio. 


Desde o principio at& ao fim. 
Prefiro este prato a todos os 
outros, 


O alimento. 
O viajante. 
A viagem. 

A excursäo. 


Estou com tengäo de dar um 
passeio esta tarde. 

Encontraste muitos viajantes na 
tua viagem? 

Encontrei algumas pessoas. 


Ed. Statt encontrar fann man auch encontrar-se 


com.. 


Wir hatten diefelben Gedanken, mein 
Bruder und ih. Wörtl.: Ic 
begegnete mid) mit den Gedanten 
meines Bruders. 

Der Frofeſſor. 
Die Rede. 
Eine Rede halten. 


Der Profeſſor wollte eine großartige 
Rede über die Güte Gottes halten. 


. wörtl. fih begegnen mit... 


gebrauchen. 


Encontrei-me com os pensamen- 
tos de meu irmäo. 


O professor. 
O discurso. 
Fazer um discurso. 


O professor quiz fazer um grande 
discurso sobre a bondade de 
Deos. 
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Iſt es ihm damit geglüdt? 
— man hat ihn ausgelacht. 


Wiederholen. Ich wiederhole. 
Die Wiederholung. 
Die Wohlthat. 


Er wiederholt oftmals ſeine Worte. 


Die Wiederholung iſt die Mutter 
des Lernens. 


Der Schöpfer. 
Der Himmel. 
Die Weisheit. 

Er hielt eine Rede Über die Weis- 
beit des Schöpfers ber Welt. 
Iſt e8 weit von ber Erde in den 

Himmel? 
Die Erde ift im Himmel. 


Verſprechen zu 
Die —5* kirfurcht. 
Der Vogel 


Ich werde ſagen. — Ich würde 
ſagen. 


M. Wo hinter Presente das Futuro ſteht, 


Sucoedeu-lhe bem? 
Näo, riräo-se delle. 


Bepetir. Repito. 
A repeticgäo. 


O beneficio. O bem. 


Repete muitas vezes As suas 
palavras. 
A repetigäo 6 a mäe dos estudos. 


O creador. 
O ceo. -. 
A sabedoria. 


Fez um discurso sobre a sabe- 
doria do creador do mündo. 
A distancia da terra ao ceo & 

grande ? 
A terra ostä no ceo. 


Prometter que... 
O temor., 
ave. 


gehört 


binter Preterito perfeito das Preterito imperfeito 


condicıonal. 


Er verfpricht mir, es feinem Vater 
zu jagen. 
Er — 5*— mir, es ſeinem Vater 


zu ſagen 
Die ht des Herrn ift der Anfang 
er Meisheit. 


Anziehen, anloden. 
Der Wohllaut. 
Der Sefang. 


Ich bin zufrieden, daß Du durd) 
den Wohllaut des Geſangs der 
Bögel angezogen wirft. 

Die Schönheit. 
Die Madt, die Gewalt. 


Elle me promette, que o dirä a 
seu pai. 

Elle me prometteu, que o diria 
a seu pai. 

O temor do Senhor & o principio 
de toda sabedoria, 


Attrahir. 
A harmonia. 
O canto. 


Estou contente (de ver), que tu 
sejas attrabido pela harmonia 
do canto das aves. 


A belleza. 
O poder. 
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Die Nadtigall. 
Was konnte Dich anziehen ? 
Die Schönheiten der Malerei. 
Was für Vögelchen gibt es in die— 
jem Walde? 
Ich höre einige Nachtigallen. 


Zärtlid. 
Die Einfamteit. 
Beihäftigen mit. 

Der Gefang der Nachtigallen hat 
mehr Gewalt über mid, als die 
zärtlichften Worte meiner Tiebften 
Freunde, 

Womit befhäftigft Du Did in 
Deiner Einſamkeit? 

Ich beihäftige mich mit Malen. 


Die Chemie. 
Die Angelegenheit. 
Gewöhnlich. In der Regel. 


Seitdem ich keine Gefchäfte mehr 
habe, bin ic) mit dem Studium 
ber Chemie befchäftigt. 

Machen Sie nicht no Geſchäfte? 

Ich. mache keine Geſchäfte mehr. 

Beunruhigen. Unruhig. 

Antheil nehmen an... 


So leidlich. Nicht fonderlid. 

IH bin in Unruhe (Beforgniß) 
wegen... 

Weßwegen find Sie in Beſorgniß? 

Wer befümmert ſich um mid? 

Ich nehme großen Antheil an dem, 
was in Ihrem Haufe vorgeht. 


Wichtigkeit haben für... 
Betreften, angehen. 


(Lafien Sie fi gefallen.) Ge- 
fällig. 
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O rouxinol. 


Que röde attrahir-te ? 
As bellezas da pintura. 
Que passarinhos ha neste mato? 


Ougo alguns rouxinoes. 


Tenro, carinhoso. 
A solidäo. 
Occupar em oder com. 


O canto dos rouxinoes tem mais 
poder sobre mim do que as 
palavras mais carinhosas dos 
meus mais queridos amigos. 

Com que te occupas na tua 
solid&o ? 

Occupo-me em pintar, 


A chymica, 
O negoecio, 
Geralmente.OÖrdinariamente., 


Desde que näo faco mais nego- 
cios, estou occupado em estudar 
a chymica, 

J& näo faz negocios? 

J& näo faco negocios. 


Inquietar. Inquieto. 
Interessar-se a. Tomar 
interesse a. 


Tal qual. Ä 


Estou inquieto por causa de... 


Porgue estä inquieto? [Porque 
inquieta-se?] ' 

Quem se inquieta por causa de 
mim? 

O quese faz na sua casa interessa- 
me muito oder Tomo muito 
interesse ao que etc. 


Importar a alguem (Dativ). 
Tocar. 


Sirva-se wm. mit Inſtn. 
Sirväo-se vm®. 
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Belieben Sie mir zu ſagen, welche 
Wichtigkeit das für Sie hat. 

Sagen Ste mir gefälligft, was Ihnen 
hieran gelegen fein kann. 

In der Regel mifchte er fich nicht 
in Dinge, die ihn nichts ar- 
gingen. 

Er glaubte, daR das von großer 
Wichtigkeit für ihn fein (— ihm 
viel eintragen) würde. 


Auf ein Mal, gleichzeitig. 
ragen ftellen. 
un Stand fommen Statt- 
finden. — Eintreffen. 


Hat zu gleicher Zeit Schaufpiel und 
Concert ftattgefunden? 

Schaufpiel hat ftattgefunden. Aber 
was ich gejagt habe, traf ein, 
das Concert fand nicht ftatt. 
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Sirva-se vm®. dizer-me o que 
Ihe importa isto. 


Ordinariamente näo se mettia nas 
consas que não 0 tocaväo. 


Pensava, que isto Ihe importaria 


muito,- 


Ao mesmo tempo. 
Fazer perguntas. 
Haver. — Verificar-se. 


Houve theatro e concerto. a0 
mesmo tempo? 

Houve theatro. Mas o que tenho 
dito verificou-sse, näo houve 
concerto, 


Aufgaben. 
180. 


Mas glaubteft [euidar] Du? — Ih glaubte, er würde mid 
beſuchen. — Glaubft Du, daß er mir ein Buch fchiden wird *— 
Ich glaubte, daß er Dir ein Buch fchiden würbe. Aber er 
thut e8 nit. Das fehe ih. — Kann Jemand fagen, ob id 
eimas Gutes thun werde oder nicht? — So lange Sie e8 nit 
thbun, Tann e8 Niemand fagen. Wenn Sie e8 aber gethan 
haben werben (tiver feito), dann Tann man fagen, daß Sie 
es getban haben würden. Warum baben Sie Ihr Verfprechen 
nicht gehalten ? — Ich erinnere mich defjen nicht, was ich Ihnen 
verfprohen habe. — Wollen Sie heute mit und zu Mittag 
eſſen? Mit vielem Vergnügen. Was haben Sie zu eſſen? — 
Wir haben gute Suppe, frifches und gefalzenes Fleiſch und 
einige füßen Speifen. — Welches find die Nahrungsmittel, die 
am wenigften koſten? — Salz, Brod und Neid. Wenn Sie 
Waſſer dazu trinfen, fo werben Sie nicht viel Gelb ausgeben. — 
Was bat der Reiſende heute zu Mittag gegefien (p)? — Er aß 
fehr wenig, denn er war ſehr müde. — Wie geht e8 ihrem 
Bruder, der voriges Jahr einen Ausflug mit uns machte?! — 
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Ich habe (p) einen Brief von ihm befommen, aber ich glaubte, 
daß es ihm befier gehen würde, als e8 ihm geht. — Was fagte 
der Arzt geftern, al8 er den Kranken ſah? — Er fagte, daß er 
beute wieberlommen würbe; aber biß jetzt ift er noch nicht 
wiebergeflommen (p). — Kennen Sie den Profeſſor, der geftern 
eine Rebe gehalten hat (p), von ver Niemand ein Wort ver- 
ftanden hat (p)? — Ich fenne ihn nit, aber man fagt, daß 
ex gerne feine Weisheit zeigt. — Sp fcheint (e8). Diefer Kerr 
hat von drei bis fieben Uhr geſprochen (p), und als er auf- 
börte, waren alle Leute erſtaunt. — Wiederholen Sie Ihre Aufs 
gaben oft? —Ich würde fie oft wiederholen, aber ich babe nicht 
die Zeit (dazu). —Berfprechen Sie oft, Fhre Kinder in's Theater 
zu führen? — Ich würde es oft verfpredhen, aber immer fehlt 
mir entweber bie Zeit ober das Gelb. 
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Wie mwürbeft Du es machen, um Chemie zu ftubiren? — 
Das ift fehr einfach. Sch würde mir ein gutes Buch kaufen 
und würde [e8] ftubiren. — Dann würbeft Du doch [ein] Dumm- 
topf bleiben, denn man Tann die Chemie nicht auswendig 
lernen, wie man irgend eine Aufgabe auswendig lernt, — Mit 
was würdet Du Di am liebſten beſchäftigen? — Mit Fiſchen 
und Tagen, mit Reiten und Ausfabren. Das Leben wäre nad) 
meinem Geihmad. — Auch nad meinem Gefchmad, aber man 
muß Geld haben, um e8 führen zu können. — Haben Sie viele 
Nachtigallen in Ihrem Garten? — Nein, ich würde zehn Pfund 
Sterling für einige diefer Vögel geben, Aber fie lieben meinen 
Garten nicht, fie haben Angft davor. — Haben Sie einige 
Fragen an Ihren Sohn gerichtet (pP)? — Ya, aber die Ant- 
worten waren nicht fo, wie ich es wünfhte. — Warum nicht? — 
Weil drei Herren auf einmal fragten. — Sat Ball ftatigefunden 
(pP)? — Nein; was Sie fagten, traf ein. Der Herr bes Haufes 
Met (cahir) frank [varnieder] und e8 fand Fein Ball flat. — 
Wem bift (p) Du begegnet, meinem Vater over meinem Bru⸗ 
der? — Meder dem einen noch dem andern. Sie waren ſchon 
nicht mehr zu Haufe, als ich kam, um fie zu befuchen und mit 
ihnen auszugeben. — Belieben Sie mir zu fagen, ob er zu Haus 
it oder nicht? — Er ift nicht zu Haufe. In der Regel können 
Sie ihn ahtreffen, wenn er zu Mittag fpeift, um fünf Uhr. — 
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Belieben Sie ibm zu fagen, daß ih um biefe Zeit kommen 
werde wegen [por causa de] eines Gefchäftes, das für ihn eine 
große Wichtigkeit hat. — Warum find Sie jo zärtlich mit ihm? 
— Weil ih ihn gern habe. — An was denken Sie? — An die 
Weisheit des Schöpfer8, der ver Vater aller Menfchen if. — 
Haben Sie einen Ausflug gemaht?— Ta, idy war einige Tage 
in Spanien. Aber die Zeit ift nicht mehr [vazu] günftig. Die 
Hitze ift fehr groß. — Würben Sie mit mir nächſten Gerbft eine 
Reife machen? — Sa, wohin würben Sie reifen? — Ich würde 
gerne nah Deutſchland geben. Gewöhnlich find vie Herbfte 
dort kühl Ifriſch]j und ich Tiebe die Hite gar nit. — Welches 
ift der Anfang aller Weisheit? — Die Furt Gottes ift aller 
Weisheit Anfang. | 


\ 


Aeunundfünfzigfter Abſchnitt. — Licäo quinquagesima 


nona, 


Perfeetum des Conjunetivs. — Preterito perfeito composto 
do Conjunctivo. 


A. Diefe Form bildet man, wie im Deutfchen, für's 
Aetivum, indem man dem Participio perfeito des Zeit— 
worts da8 Presente do Conjunctivo bon ter voran⸗ 
ſtellt, — fürs Baffivum, indem man vor daflelbe Participio 
perfeito das Presente do Conjunctivo von ter feht 
mit sido. 


Daß ich geliebt habe, daß wir Quetenhaamado, que tenha- 


geliebt haben. mos amado. 

Daß du geliebt worden feief, Que tenhas sido amado, que 
deß . wir geliebt worden tenhbamos sido amados. 
eten. 


M. Dieſe Form wird im Allgemeinen angewendet, um 
die Vergangenheit auszudrücken in einem Satze, der durch einen 
vorhergehenden Satz oder durch ein Bindewort Jals antes 
que, até que, afim que, para que) zur Form des 
Sonjunctivs beftimmt iſt. Das Zeitwort des erften Satzes fteht 
entiweber ig Presente do Indicatiwo ober im Futuro. 
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Ich werde feinen Pinto mehr aus⸗ 
geben, bevor ich die drei Pfund 

empfangen babe. 


Ich will hier bleiben, bis die Leute 
borübergelonmten find? (— fein 


Ich — feine Pferde weh Kaufen, 
bevor ihr meine alten alle 
kauft habt. 


Damit. 
Umfonft. 
Nachdem. 


Ih werde meinem Bruder drei 
Pfund ſchicken, damit er ſeinen 
end nit umfonft gefchrieben 


Ich dit ‚ daß er meinen Brief 
eftern mich! empfangen babe. 

, daß er geftern nicht 

mit einem Vater geſprochen habe. 

Barum kam er se nicht zu 

Mittag zu jpei 

Ich fürchte, u e "ri zu Tiſch 

erufen ie m kr ’ “ 
werde ni en, bevor 

Dei a langen babe (— haben 


36 oeibe abreifen, nachdem ich 
Ger aa aofangen babe (— haben 
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Näo gastarei mais um pinto, antes 
que tenha recebido as tres 
libras, 

Quero ficar c&, at& que a gente 
tenha passado. 


Näo comprarei mais cavallos, 
antes que tenhais vendido todos 
os meus velhos. 


Afüm que. Para que. 
Debalde. 
Despois.que. 


Mandarei tres libras a meu irmädo, 
porque näo tenha escrito de- 
balde a sua carta. 


Temo, que näo tenha recebido 
hontem a minha carta. - 

Tenho medo, que näo tenha fal- 
lado a meu pai hontem. 

Porque näo veiu elle jantar 
hontem ? 

Tenho medo, que elle näo tenha 
sido chamado & mesa. 

Näe pertirei antes de ter regebido 
dinheiro. 


Partirei depois de ter recebido 
dinheiro. 


©. „Bevor” und „nachdem“ laſſen ſich kürzer antes de 
und despois de mit Infinitivo überſetzen, wenn das 


Subject (Antwort auf Wer?) in beiden Sätzen gleich iſt. 


Iſt 


das nicht der Fall, ſo muß antes que oder despois que 
geſetzt werden. Afim que und afim de braucht man ebenſo. 


werde ausgehen. nachdem ich 

en Brief fer ‚geiöieieben habe. 

werde mit jv gehen, damit 

u nicht umfonft gekommen jeieft. 

Ich werde Did) begleiten, halt ich 
nicht zu Hauſe leiben muß. 


Bahiroi depois de ter acabado a 
carta. 

Irei comtigo, afım que näo tenhas 
vindo debalde, 

Irei comtigo, afiım de ndo me 
ver obrigado a fiear em casa. 
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Der Berg. 
Der Schmutz. 
Der Rauch. 
Der Staub. 


Warum iſt ſo viel Staub (— iſt 
es ſo ſtaubig) auf dem Weg? 
Weil das Wetter zu trocken iſt. 


nicht viel S t 
mug) ur ber Orca nich 
Die Gaſſen find naß. 


Es iſt Rauch (es raucht) auf dem 
Berge. 


Den Berg en 
Den Berg hinabgehen. 


Herabfteigen. 
Das en ‚sen. 
Befte 

(us ufwärts, 
luß abwärts, 
wärts fahren. 


Das Flußufer 
Der Flu ließt fanft. 


ne binabfahren — binauf- 


Während er vom Ber 
fuhren wir den 


Fluß ab- 


herunter kam, 
uß hinauf. 
Werden wir heute den Fluß Hinab- 
eben? Fluß Hi 
Nein, wir werden ben Berg be- 
ſteigen. 
Si auf den Stuhl jegen. 
Auf dem Stuhl, auf der Bank 


Ben. 
In den Brunnen hinunterfleigen. 


Wer if der Mann, der auf der 


Bank fit? 
Es ift derfelbe, welcher heute Nach⸗ 
mittag in ben Brummen geftiegen ift. 
Bann tft er wieder heraufgeftiegen? 
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A montanha. O monte. 
A lama. 
O fumo. 


A poeira. 


Porque ha tanta poeira no ca- 
minho ? 

Porque o tempo estä muito secco 
oder secco demais. 

Näo ha muita lama na rua? 


As ruas estäo molhadas. 
Ha fumo na montanha. 


Subir a montanha, o monte, 
Descer o monte, a montanha. 


Descer. 

O riosinho. 

Subira... . 

Rio arriba ou rio acima. 

Rio abaixo. Descer rio 
abaixo. 

A margem do rio. 

A agua do rio corre mansa. 


Descer o rio. — Bubir o rio. — 
Ir rio acima — äbaixo. 

Em quanto que elle descia da 
montanha, nos subiamos o rio 
ſiamos rio acima]. 

Desceremos hoje o Trio? 


Näo, subiremos ao monte. 


Assentar-se sobre a cadeira. 

Estar assentado na cadeira-no 
banco. 

Descer no poco. 


Quem & aquelle homem, que 
- est& assentado no banco? 
0 mesmo que desceu no Pogo 
hoje pela tarde [esta tarde]. 
A que horas tornou & subir ? 


W. „Wieder“ wird meift durch tornar a mit Infinitivo 


überjegt, oder mit outra vez. 
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Er wird gleich wieder herunter⸗ 
kommen. 
Ich werde gleich wiederkommen. 


Voll. 

(An) Füllen mit... 
er’ Beutel. 

Der Baud). 


Die he ift voll Wafſer. 
Ihr Gen im nicht wiederſehen, 
bevor er feinen Beutel mit Geld 


Ut bat. 
ein feinen Bauch mit Brod. 


Der Magen. 
Sortfahren zu... 


Tanglich, geeignet, zu brau- 
heu zu... 


Ihr füllt euch den Magen mit Fleif 
an im folcher Weife, daß ihr eu 
krank machen ‘werdet, wenn ihr 
fortfahrt, jo viel zu effen. 

Ras verfteht Dein Bruder zu machen? 

Er ift zu Alleın zu gebrauchen, denn 
er verfteht Alles. 


Alles Mögliche, 
Der Pferdeftall. 
Der Stallfnedt. 


Er verſprach mir alles Mögliche. 
Ich werde dem Sta t jagen, 
daß er das Pferd in den Stall 


Ich wünfche Ihnen guten Tag. 


Einfteigen: (im den Wagen). 

Sid einſchiffen. Einfteigen 
in’s Schiff. 

.Was fagen Sie von Ihrem ög- 
Ling ? 

Ih bin recht wohl mit ihm zu- 
frieden. 

Kann er fehon reiten? 

Er kann ee. * 

Wird er ſich mit uns einfchiffen? 

Er ift noch nicht angekleidet. 
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Tornarà a descer logo. 


Voltarei logo [nidt tornarei a vir]. 


Cheio, 
Encher de... 
A bolsa. 

A barriga. 


A garrafa est& cheia de agua. 

Näo tornareis a v£-lo, antes que 
elle tenha enchido a sua bolsa 
de dinheiro. 

Enche a barriga de päo. 


O estomago. 

Continuar a... 
Part. pres. 

Proprio, bom para... 


Continuar 


Encheis o estomago de came de 
tal maneira, que adoecereis, se 
continuais a comer [comendo} 
tanto. 

Que sabe fazer teu irmäo? 

Elle & proprio [bom] para tudo, 
porque sabe tudo. 


[Tudo] quanto ha. 
A cavalharica. 
O moco de cavalharica, 


Prometteu me tudo quanto ha. 

Direi ao mogo de cavalharica, 
que leve o cavallo & cavalha- 
riqa. 

Deaejo-Ihe [muito] bons dias. 


Entrar na carruagem. 
Embarcar-se. 


Que diz do seu discipulo? 
Eston muito satisfeito delle, 


Ja sabe montar a cavallo? 
Elle o sabe. 

Embarcarä-se 60omnosco ? 
Ainda näo estä vestido. 
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Aufgaben. 
182. 


Wirſt Du noch viel Geld ausgeben? — Ich werde kein 
Pfund mehr ausgeben, bevor ich das Geld empfangen habe, 
das Du mir ſchuldig biſt. Wilft Du meine Ochfen Taufen?— 
Ich werde Feine Ochfen mehr Taufen, bis ich alle Diejenigen 
verfauft babe, welche ich noch habe. Will Du Deinem Better 
Geld ſchicken? — Ich werbe ihm Geld fchiden, damit er nicht 
umfonft Dih um den Gefallen gebeten habe, mir es zu fagen. 
— Was fürchtet Du?—Ih fürchte, daß er meinem Vater nicht 
gefagt habe, daß ich fommen werde. — Was fürchtet Fhr Vater? 
— Er fürdtet, daß feine Gefchäftsgenofien die Briefe nicht er- 
halten baben, welche er ihnen vor vierzehn Tagen gejchidt hat. 
— Fürdten Sie diefen Menſchen? — Ich fürchte, daß er bezahlt 
worden jei, um meinen Hund zu töbten, Aber ich fürdhte auch, 
daß mein Hund nicht geneigt (disposto) ift, fi tödten zu laſſen. 
— Warum fam Ihr Bruder geftern nicht auf ven Ball? — Ich 
fürchte, (daß) man hat vergefien ibm zu fagen, daß Ball ifl. — 
Wilft Du mit mir fommen? Ich bin (p) gelommen, um mit 
Dir zu geben. — Damit Du nicht umſonſt gekommen feieft, will 
id mit Dir gehen, aber ich möchte lieber (antes) zu Haufe 
bleiben. — Hat Ihnen Ihr Vater fhon gelchrieben? — Noch 
nicht. Sch habe Angft, daß das Gelb, welches ich ibm geſchickt 
babe, geftoblen worden fe. Warum glauben Sie das ?— Weil 
ich Teine Antwort befomme, 


183. 


Sieht Du diefen Staub auf der Straße? — Ja. Es find 
die Wagen des Königs, melde ihn uuftreiben (levantar). — 
Werden Ghre Verwandten morgen aufs Land geben? — Sie 
werden nicht geben, denn es ift fehr ſtaubig. — Werben wir 
heute einen Ausflug maden? — Nein, denn die Strafen find 
naß. — Sehen Sie die Burg des Könige? — Ta, ich fehe fie. 
Können wir bineingehben? — Nein, wenn der König da tft, barf 
Niemand hineingehen. — Wollen Sie in diefes Zimmer eintreten? 
— ch werde nicht bineintreten, denn e8 raucht. — Wollen Sie 
nicht mit mir außreiten?— Nein, denn es ift jehr ſchmutzig auf 
den Straßen. — Wollen Sie nicht eintreten? Wollen Sie fi 
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nicht ſetzen? — Ich will mi) auf dieſen großen Stubl feßen.— 
Wollen Sie mir jagen, was aus biefem Herrn geworben iſt? — 
Sch werbe es Ihnen fagen.— Wo ift Ihre Schwefter®— Sehen 
Sie fie nit? Sie fitt auf der Bank. — Sikt Ihr Vater auf 
der Banf? — Nein, er figt auf dem Stuhl. — Haft (p) Du all 
Dein Geld ausgegeben?— Ich babe (p) die Hälfte ausgegeben. 
— Wie viel haft Du noh? — Ih babe noch zehn Pfund. — 
Hat Ihnen Ihr Vater den Beutel gefüllt, als er abreifte? — 
Ya, er bat mir ziemlich (viel) Gelb gelaflen. 


184. 


Wilft Du mit mir jenen Berg befteigen?— Ta, wir Tünnen 
513 zu jenem Ort, das am Fuß (ao pe) des Berges ift, reiten. 
— Gehft Du lieber den Berg binauf oder fteigft Du lieber 
berab? — Ich gehe lieber hinauf, denn, wenn ich berabfteige, 
bin ich gewöhnlich fehr müde. Was bat der Bauer?—Er hat 
einen Sad voll Getreide. — Was trägt der Eſel? — Er trügt 
einen Sad voll Geld. — Wo liegt Liſſabon, firomabwärts oder 
firomaufwärts von hier?— Stromaufwärts, mein Herr, denn das 
Waſſer des Tejo kommt von Liſſabon. — Das Tann fein, aber 
der Fluß fließt jo fanft, daß ich nicht fehen fann, ob er nad 
links oder nach rechts Täuft.— Wollen Sie nit noch ein Stüd- 
Ken von diefer Torte eſſen? — Nein, ich efje nicht gerne mehr, 
als gewöhnlich. — Iſt Ihr Bruder endlich aus England zurüd- 
gekommen? — Ja, mein Herr, er ift (p) endlich zurüdgelommen 
und bat uns ein ſchones englifches Pferd mitgebradt.— Wollen 
Sie heute mit meiner Mutter ausfahren? — Nein, mein Herr, 
ih will außreiten. — Thun Sie e8 heute nicht, meine Dame. 
Die Straßen find fo ſchmutzig, daß es befier ift, daß Sie (vossa 
Excelleneia) ausfahren. — Wenn bat (p) fi Ihre Schweiter 
eingeſchifft? — Heute Abend um fleben Uhr, als der Wind fidh 
bob. — Wie find die Ufer des Flußes? — Sie find prächtig. 
Wenn man den Fluß binauffährt, wirb (tornar-se) das Ufer 
zur Linken immer fchöner. — Ißt Ihr Junge immer noch fo viel? 
— Er füllt [fi] den Magen in jolcher Weife mit Fleiſch an, 
daß er Trank werben wird, wenn er fortfährt fo viel zu eſſen. 
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Imperfectum des Conjunctivs. — Preterito imperfeito do 
Conjunctivo. 

Sie ſprachen. — Sa ſpräche. Fallarão. — Fallasse. 

Sie ſahen. — Ich ſ lühe. Viräo. — Visse. 

Sie kamen. — Ich füme, Vieräo. — Viesse. 


A. Dur Verwandlung des —räo der lebten Perſon 
be8 Preterito perfeito in —sse entfteht die erfie Perſon 
des Preterito imperfeito do Conjunctivo, 


Fallasge, fallasses, fallasse, Visse, visses, visse, 

ich ſpräche, du ſprächeſt, er ſpräche, ich ſähe, du ſäheſt, er ſähe, 

fallassomos, fallasseis, fallassem. vissemos, visseis, vissem. 

wir ſprächen, ihr ſprächet, ſie ſprächen. wir ſähen, ihr ſähet, fie ſähen. 

Viesse ich käme, viesſses, viesso, Dissesse id) ſagte, dissesses, dis- 

viessemos, viesseis, viessem. sesse, dissessemos, dissesseis, 
dissessem. 


NB. ®Der Ton bleibt fiets vor —s. 
Sie rogten. — Ich fragte (— möchte Perguntaräo. — Perguntasse. 


Sie —— brächte (⸗ möchte Trouxeräo. — Trouxesse. 

ringen 

Sie wuhten. — Ich wüßte (— follte Souber&o. — Soubesse, 
wiſſen). 


WB. Nach allen Zeiten des Indieativo, ausgenommen 
Presente und Futuro, und nad den des Condicional, 
fteht im abhängigen Sab, wo viefelben eben ven Conjunctivo 
fordern, da8 Preterito imperfeito do Conjunctivo, 
um dieſen Seiten gegenüber Gegenwärtige® oder Zukünftiges 
auszudrücken. 


Ich bitte Dich, daß Du es ihm Te peqo que Iho digas. 


ageſt. 
Ich werde Dich bitten, daß Du ed Te pedirei que Iho digas. 
ihm fageft. 


Te pedia 
T Habe Die gebeten (« ihm zu Te pedi que Iho dis- 
Ich würde Dich bitten ſagen. Te —eS sesses. 
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fage ihm, daR er das 
% werde ihm fagen, Glas bringe. 


3 I — (ei er das 
abe i efagt,? Glas bringen 
Ich würbe hun Tagen möchte CD. 


Ich würde ihm jagen, daß er das 
ae bringen ſoll, wenn ich ihn 
e. 


Sie hatten. — Ich hätte. 

Sie waren. — Ich wäre. 

Sie ſtanden. — Ich ſtände. 

Sie machten. — Wenn ich machte. 
Sie konnten. — Ich könnte. 


C. In Bebdingungsſaͤtzen 
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Lie diso | que traga 0 copo. 
Lhe dizia 
Lhe disse que trouxesse 
Lhe tenho dito 0 copo. 
Lbe diria ’ 


Lhe diria, que trouxesse 0 copo, 
se eu o visse. 


Tiveräo. — Tivesse, 
For&o. — Fosse. 
Estiveräo. — Estivesse. 
Fizeräöo. — Se eu fizesse. 
Puderäöo. — Pudesse. 


wird das Bedingende durch das 


Preterito imperfeito do Conjunctivo qaudgebrüdt. 


Würden fie Freunde haben, wenn 
fle dort wären? 

Sie würden nicht hier fein, wenn 
Sie dort Fremde hätten. 

Würden wir e8 thun, wenn wir es 
önnten ? 

Wir würden es Tönnen, wenn fie 
es thäten. 

Sie Hatten. — Ich hätte. 

Sie glaubten. — glaubte. 


Ich würbe gelobt haben, 

Ich würde gemejen (geworden) 
ein. 

Ich würde gelobt haben, du 
würdeft gelobt haben, er 
würde gelobt haben, wir wür⸗ 
den gelobt haben, ihr würdet 
geiobt haben, fie würden ge- 

bt haben. 


Teriäöo amigos, se estivessem 
alli? 

Näo estariäo co&, se alli tivessem 
amigos. 


O fariamos, se o pudessemos ? 


O poderiamos, se elles o fizessem. 


Houveräo. — Houvesse, 
Creräo. — Cresse. 


Louvära, teria louvado. 
Teria sido, föra. 


Louv&ära, louräras, louvära, 
louvar&mos, louväreis, lou- 
väräo oder teria, terias, 
teria, teriamos, terieis, 
teriäo louvado. [Auf die erfte 
Form kommen wir jpäter zurüd.] 


BD. Das Preterito perfeito condicional [id 
würbe gelobt haben louvära, teria louvado] hat zwei Formen, 


eine einfache und eine zufammengefeßte, 


Erftere ift meniger 


gebräuchlich, erjegt aber fehr oft das Preterito Imperfeito 


do Conjunctivo. 


Letztere ift die am bäufigften Anzuwen⸗ 


benbe, ganz analog dem beutfchen Sprachgebrauch. 
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Sie würden gelungen haben. 

Du würdeft gelegen haben, 

Du würdeſt gegeffen Haben, 
wenn ich nicht gekommen wäre. 
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Teriäo cantado. 

Terias lido. 

Tu terias comido, se eu näo 
tivesse chegado. 


E. Das Preterito mais que perfeito do Con- 
junetivo entfteht vurd die Zuſammenſetzung des Preterito 
imperfeito do Conjunctivo von ter mit dem Parti- 
cipio perfeito des Zeitworts [tivesse, louvado, ido, che- 
gado etc], Es drüdt eine Vergangenheit aus, wo das 
Preterito imperfeito do Counjunctivo eine ©egen- 


wart oder eine Zukunft ausdrückt. 


Sch würde gerufen haben, wenn 
ih Did) gefehen hätte. 

Was würde aus mir, wenn Du 
nicht wärefl? . - . 

Was würde aus mir geworden 
fein, wenn Du nicht gewefen 
wäreft? 

Würde er die Schüler gelobt haben, 
wenn fie gearbeitet hätten? 

Menu fie ihre Arbeit gemacht hätten, 
en fie gelobt worden 
ein. 


Teria chamado, se te tivesse 
visto, 

Que seria de mim, se tu näo 
fosses ? 

Que teria sido de mim, se tu 
näo tivesses sido? 


Teria elle louvado os discipulos, 
se tivessem trabalhado ? 

Se elles tivessem feito 0 seu 
trabalbo, teriäo sido louva- 
dos. 


E. Jede Beitform von ser, verbunden mit dem Parti- 
cipio perfeito, bildet bie entſprechende Zeitform bes 


Passivo. 


Ich wäre gelobt worden. 
Sie wlirden gearbeitet haben, went 
fie gelobt worden wären. 


Beten für... Beten zu Gott. 
Anwenden zu... 
Unterfügen. 


Für wen würdeft Du beten, wenn 
Du in die Kirche gingeft ? 

Wenn ich in die Kirche ginge, würde 
ih für meine Freunde beten 
(d. h. betete ich für fie). 

Wozu würdeft Du Dein Geld ver- 
wenden, wenn Du mehr bätteft 
ale Du haft? 


Tivesse sido louvado. 


-Teriäo trabalhado, se tivessem 


sido louvados. 


Orar por... Orar a Deos. 
Empregar em... 
Boccorrer. 


Por quem orarias, se fosses & 
igreja? 

Se fosse & igreja, oraria pelos 
meus amigos. 


Em que empregariasoteu dinheiro, 
se tivesses mais do que tens? 
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Ich würde es auf den Anlauf guter 
Bücher und auf Unterftügung der 
Armen verwenden. 


Der Grund, die Urſache. 
Darum, deßhalb, deßwegen. 
Es iſt darum daß.. Darum... 


Mit Jemand fchelten. Jemand 
ſchelten. 


Sie haben mir mein Buch nicht 
auagegeben, darum ſchelte ich 
mi 


Würden Sie mic) ſchelten, wenn ich 
Ihnen den Grund fagte, warum 
—* Ihnen nicht zurückgegeben 

e 


Das iſt ja die Urſache, warum ich 
ſchelte. 
wollte es noch einmal leſen; 
s iſt der Grund, warum ich es 
Ihnen nicht zurückgab. 

Haft Du nicht veriprochen, daß Du 
mir das Geld bringen würdeſt, 
ehe ich abreifte? 

Ich würde es gebracht haben, wenn 
ich es gehabt hätte, 


Ehren. 
Bitten, zu Gott beten für... 
Gebieten, befehlen. 


Der König befahl mir, daß i 
era Sohn holen möchte (wörtl. 
olte). 

Er bat ihn, daß er ihn kommen 
laffen möchte. 

Habe id) Dir nicht gefagt, Du foll- 
teft ihn bitten, er möchte mir 
meine Uhr ſchicken? 


. 
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Eu o empregaria em comprar 
bons: livroe e em soccorrer 
os pobres. 


A causa. A razäüo, 

Por isso. 

Eis a razäo porque... 
i8sso 6 que... 

Ralharcomalguem. Ralher 


a alguem. 


Por 


Vm®. näo me restituiu 0 meu 
livro; por isso & que [por isso] 
ralho com vm%- 

Me ralharia, se lhe dissesse a 
razäo, porque näo Iho restitui? 


Eis a razäo porque ralho, 


Quiz l&-lo outra vos; eis a razäo 
porque näo 1ho restitui. 


Näo prometteste, que me trarias 
o dinheiro, antes que eu 
partisse? 

O teria trazido, se o tivesse tido. 


Honrar. 
Rogar, rogar a Deos por... 
Ordenar, 


El rei me ordenou, buscasse seu 
filho. 


Pediu-Ihe [rogou-Ihe], o mandasse 
vir. 

No te disse, que Ihe rogasses, 
me mandasse o meu relogio ? 


Hinter rogar, pedir, ordenar u. ſ. w. wird 


que oft zierlich weggelaflen, jevenfalls hinter einem andern que. 


* 


Warum ſprichſt Du nicht? 
Die Zunge thut mir Mi 


.Porque näo fallas? 
Doe-me a lingua. 
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Gewiß, fiher, zuverläffig. 


Würde er geehrt werden? 

Würde diefer Mann geehrt werden, 
wenn er micht jo geſchickt wäre? 

Er würde gewiß wenig geachtet 
werden, 


Gemiß nit. Ja, gewiß lie, 
doch]. 

Ein gewiſſer Mann fagte mir's. 

Ein —* [gewiffer] nd, 

Die Uhr ift Kr in: geregelt). 


Aufgehen, ſich öffnen (laffen). 

Zugehen, fließen. — Zus 
maden. 

Abgehen (verkauft werden). 

nahe. Leicht (Umftands- 
wo 


Es gibt viel Wein, und er geht 
gut ab, 
Barum öffnen Sie das Fenfter 


nidt ? 
Es geht nicht leicht auf und zu. 


Sterben an... (vor...) 
Bor Hunger, vor Durft 

fterben. 
Geftorben. Zodt. 
Detrüben. Betrübt. 
‚ Der Tod. 


Im feinem Bett fierben. Eines 
natürlichen Todes fterben. 

Wir müſſen Alle fterben. 

Starb fein Vater geftern? 

Ja, und id) bin darüber fehr betrübt. 

Man lernt bis zum Sterben, ſelbſt 
fterben, 

Der Welt abfterben. 

Schnell fterben (— ohne zu fagen 
Jeſus). 
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Certo, — a (Beiwort). 
Certamente Certo. De 
certo (Umflandswort). 


Soeria honrado ? 


Seria honrado este homem, ve 
näo fosse täo habil? 
De certo seria pouco estimado. 


Certo que näo. Certo que 
sim. 


[Um] certo homem mo disse, 


-Um amigo certo. 


O relogio estä certo. 


Abrir-se. 
Fechar-se — Fechar. 


Vender-se. 
Facilmente. 


Ha muito vinho e elle se vende 
bem. 
Porque näo abre a janella? 


Ella nem [abre nem fecha] se 
abre nem se fecha bem oder 
näo abre nem fecha bem. 


Morrer. 
Morrer de fome, de sede. 


Morto. 
Affligir. 
A morte. 


Afflicto, 


Morrer na sua cama. Morrer 
de morte natural. 

Todos havemos de morrer. 

Seu pai morreu hontem ? 

Sim, e estou muito afflieto disto. 


At& morrer aprende-se, 


Morrer ao mundo, para o mundo. 
Morrer sem dizer Jesus, 
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Aufgaben. 
186. 


Was wünſchte mein Vater? — Er wünſchte, daß Du ihm 
geſchrieben hätteſt, warum Du nicht kamſt. — Was würdeſt Du 
thun, wenn Du ein großes Vermögen hätteſt? — Ich würde 
diejenigen unterſtützen, die nicht arbeiten können. — Wem würden 
Sie dieſes Geld ſchicken, wenn Sie es hätten? —Ich würde es 
meinem Vater ſchicken. — Hätten Sie mir ein Buch geſchickt, 
wenn Sie gewußt hätten, daß ich die letzten Bücher geleſen 
babe? — Ich hätte Ihnen die Bücher geſchickt, welche Sie ver⸗ 
langt haben, wenn ich fie gehabt hätte. — Hätte der Bauer fein 
Pferd verkauft, wenn er gemußt bätte, daß es nicht krank ift? 
— Er bätte es verfaufl.— Hätten Sie ſich eingefchifft, wenn Sie 
gewußt hätten, daß ein Sturm fih erheben würde? —Ich hätte 
mich nie eingefchifft. — Hätte der Kapitän den Matrofen Geld 
gegeben, wenn er gewußt hätte, vaß fie fich nicht einfchiffen 
würben? — Er hätte ihnen gewiß fein Geld gegeben. — Was 
würben Sie gejagt haben, wenn ich Ihnen einen Sad voll 
Geld geftohlen hätte? — Ich würde nie mehr mit Ihnen ge- 
Iproden haben. — Was hätten Ihr Bater und Ihre Mutter 
gejagt, wenn Sie gefehen hätten, wie Sie arbeiteten? — Sie 
hätten mich gelobt. — Was würden Sie gethan haben, wenn 
Sie bemerkt hätten (notar), wie (quäo) faul biefer Junge ift? 
— Sch würbe ihn geftraft haben, wenn ich e8 gefehen hätte. 


186. 


Welchen Grund würden Sie gehabt haben, mir böfe zu 
fein, wenn Sie gewußt hätten, daß ih Ihnen jeven Tag einen 
Brief gefhidt babe? — Wenn ih Ihre Briefe erhalten hätte, 
hätte ih Ihnen auch Briefe geſchick. — Warum haft Du mir 
keine Nachrichten von Deinem Vater gegeben? — Wenn ich ge- 
wußt hätte, daß Du es wünfchteft, hätte ih Dir gefehrieben. — 
Würden Sie Geld empfangen haben, wenn Ihr Bater bier 
wäre? — Ich würde viel Geld haben, wenn er bier wäre. — 
Würden Sie mir Geld gegeben haben, wenn ich von Ihnen welches 
geforbert haben würde? — Ic würde e8 Ihnen gegeben haben. 
— Würden Sie meine Schüler gelobt haben, wenn Sie gewußt 
hätten, daß fie fleißig find? —Ich würbe fie gewiß nicht beftraft 
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haben. — Würben wir Ob erhalten, wenn wir an Ihren 
Bruder fchreiben würden? — Sie würden jet Pfirfiche erhalten, 
wenn Sie an ihn fchreiben würden. — Würven Sie die fpanifche 
Sprade lernen, wenn Sie in Spanien wohnten? — Ich würde 
fie gerne jetzt ſchon lernen, um fie zu können, wenn id, eines 
Tages nah Spanien geben würde. — Würbe mein Sohn nicht 
beftraft worden fein, wenn er feine Aufgaben gemacht hätte? — 
Er würde nicht beftraft worden fein, wenn er fie gemacht hätte. 
— Würde meine Schweiter gelobt worden fein, wenn ich erfahren 
hätte, was ich jeßt weiß? — Nein, Sie hätten fie gewiß nicht 
gelobt. 
' 187. 

Was würden Sie getban haben, wenn man ihnen alle 
Ihre Briefe verbrannt hätte? — Ich würde fie noch einmal 
ſchreiben. — Was würden Sie thun, wenn Sie in ber Kirche 
wären?— Ich würde für diejenigen beten, welche mich lieben. — 
Ich würde noch mehr thun, ich würde auch beten für biejenigen, 
die mi haſſen. — Wozu würden Sie Ihr Geld verivenden, 
wenn Sie fo viel hätten, wie ih?— Ich würde Häuſer Taufen, 
und würbe fie den Armen ſchenken. — Warum haft (p) Du 
meinen Rod dem Schneiver nicht gefhidt?— Weil ich nicht Zeit 
hatte. — Iſt das die einzige Urfahe? — Das ift die einzige 
Urſache, warum ich e8 nicht gethan (p) habe. — Würven Sie 
mir ein Pferb geben, wenn ich Ihnen verjpreche, jeden Tag zu 
reiten? — Ich würde Ihnen zwei Pferde geben, wenn Sie jeden 
Tag reiten wollten. Aber ich Tenne Sie, Sie verjpredhen viel 
und thun wenig. — Würben Sie an Ihre Schwefter gejchrieben 
haben, wenn idy nad Paris gegangen wäre? — Nein, id würde 
es nicht gethan haben, denn ich vertraue Ihnen feinen Brief 
an. Ich gab Ahnen einen vor brei Jahren, Sie müflen fid 
erinnern, und Sie vergaflen ihn ver Berfon zu geben, an welche 
er gerichtet war (dirigir). — Würden Sie fpredhen, wenn Ihnen 
Jemand zubörte? — Gewiß, mein Herr. — Würbeft Du mit 
Deiner Arbeit fertig geworben fein, wenn Du den ganzen Tag 
gearbeitet hätteft? — Nein, ich würde noch nicht damit fertig 
geworben fein. — Was haft Du beute während bed ganzen 
Tages getban? — Ich habe gearbeitet. — Haft Du Briefe ge= 
ſchrieben? — Ja, ich habe alle Briefe beantwortet, vie ich währen 
ber Woche empfangen habe, 
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168, 


Würden Sie mit mir fchelten, wenn Sie wüßten, daß id 
heute vorgezogen habe, im Wirtbshaus zu Mittag zu ſpeiſen? — 
Nein, ih würde nicht fchelten, Sie hätten heute auch bier ein 
gute Mittageffen gefunden. — Was befahl Dir der König? — 
Er befahl, daß ich feinen Sohn holen möchte. — Was befahl 
Dir Dein Herr?— Er befahl mir, daß ich diefen Brief auf bie 
Poſt tragen möchte (levar a). — Was forderte der Diener von 
Dir? — Er bat mi, daß ich feinen Sohn nad ver Schule 
Ihiden möchte. — Was forverten die Leute von Ihnen? — Sie 
forderten, daß ich ihnen fo viel Geld geben möchte, als fie 
brauchen. — Wird der Kaufmann von feinen Gefchäftsgenofen 
geehrt? — Nein, Niemand ehrt ihn, denn er ift nicht immer bereit 
die Wahrheit zu fagen.— Haft Du mir fein Geld entwendet (p)? 
— Gewiß nicht. Ich bin gewiß, daß Sie e8 verloren haben (p). 
— Warum fchließen Sie die Thüre jedes Mal, wenn Sie aus⸗ 
gehen?— Ich habe Angft vor ven Dieben. —Warum Öffnen Sie 
die Fenſter? — Weil e8 fehr warm im Zimmer if. — Deffnet 
ſich dieſes Fenſter leicht? — Es dffnet ih nicht leicht. — Geht 
die Thüre leiht auf? — Sie dffnet und ſchließt ſich leicht. — 
Was betrübt Ihren Bruder fo ſehr? Der Top meined Freun- 
des betrübt ibn.— Gehen dieſe Waaren gut ab? — Ja, fie ver- 
Taufen fih gut, — Wenn Sie hr Geld empfingen, was tbaten 
Sie damit? — Wir verwendeten e8 zum Ankauf guter Bücher. 
Verwendeten Sie das Ihre auch zum Anlauf guter Bücher ?— 
Nein, wir verwendeten e8 zur Unterfiügung ver Armen. — Soll 
ih mein Gelb dieſem Manne geben over nit? — Thun Sie 
e8 nicht, er tft ein Schwärmer, ver alles Geld ausgeben wird, 
welches Sie ihin leihen werben, 
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Einundſechzigſter Abſchnitt. — Licäo sexagesima 
primeira. 


Die Kammer. 

Der Diener, Knecht, Junge. 

[Der Kämmerer] Der Kammer- 
diener [bei fürftlichen Berionen]. 


Einer der Kammerdiener des Königs 
hat mir verjprochen, es feinem 
Herrn zu fagen. 

Was ift in dieler Kammer ? 

Es find Heine Vögel darin. 


Der Kammerrath. 

Der Kammerrath (die einzelne 
Perfon). 

Der Bräfident des Rathes. 

Der Proceß. Der Rechtshandel. 


Den Proceß gewinnen, verlieren. 


Der Bergleic. 


Ein ſchlechter Vergleich ift beſſer als 
ein guter Procef. 

Bom Gefagten zum Gethanen geht 
ein großer Proceß, d. h. es ift 
ein Unterſchied zwiſchen Wort 
und That. 

Einem einen Proce anhängen. 


Der Schwiegervater. 

Die Schwiegermutter. 

Die Empfehlung. 

Das Empfehlungsfchreiben. 

Die Empfehlungen, Eompli- 
mente. 

Empfehlen. 


Er verfpricht mir, daß er mich feinem 
Fremd empfehlen wird. 

Er verjprad; mir, daß er mich feinem 
Freund empfehlen würde. 

IH bitte Dih, daß Du mid 
empfehleft. 


A camara. 
O mogo. 
O mogo da camara. 


O quarto. 


Um dos mogos da camara del 
rei me prometteu que o diria 
a0 seu amo. 

Quehanestequarto? fnicht camara]. 

Ha passarinhos nella. 


O conselho da camara. 
OÖ oonselheiro da camara. 


O presidente do conselho. 
A demanda O pleito. 0 
processo. 


Ganhar,perder a demanda,o pleito. 


A composigäo. 


Vale mais uma mä composigäo 
que uma boa demanda. 
Do dito ao feito vai grande pleito. 


Intentar um processo a alguem. 


O sogro. 

A sogra. 

A recommendagcäo. 

Carta de recommendacöäo. 
As recommendacdes. 


Recommendar. 


Elle me promette que me recom- 
mendarä ao seu amigo. 

Elle me prometteu que me recom- 
mandaria a0 seu amigo. 

Peco-te que me recommendes. 
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Er bat mid, daß ich ihn empfehle. 


Die Majeftät. 
Sindern. 

bringen. 
. Sid um eine Sade fümmeru. 


Das bringt mich nicht in Berlegen- 
it 


eit. . 
Seine Majeſtät brachte mid in 
Berlegenheit. 


Yu Berlegenbeit 
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‚Pediu-me que o recommendasse. 
® 


A magestade. 
Embaracar. 
Embaracar -se com 
cousa, 


um& 


Isto näo me embaraga. 


Sua Magestade me embaracou. 


A. Bor dem Inhalt eines Denkens, Wahrnehmens, 
Sagen (worin fein Wollen liegt) erfordert que den 
Indicativo, hinter einfacher Vergangenheit Imperfeito. 


Er fagte, daß es fo fei. 

Er fagte mir, ich follte kommen. 

Er meinte, ich hätte drei Tage lang 
nichts gegeffen. 


Sid erzürnen über... 
Sicher, verfidert. 
In Betreff. 


In Betreff auf mich — auf dich, 
— aufihn u. f. w. 

Sn jeder Hinfidt. 

3 frage nah Jemand. 

Ih frage nad einer Sadıe, 


Ih bin erzürnt über ihn. Ich 
zürne mit ihm. 

Sollte ev mir in Betreff jener An⸗ 
elegenheit zürnen, jo würde ich 
—* Dienſt verlaſſen. 


Elle disse. que era assim. 

Elle me disse, que viesse. 

Elie pensava, que eu näo tinha 
comido nada durante tres dias. 


Zangar-se de... (com). 
Seguro. 


Acerca de. A respeito de. 


A meu, teu, seu respeito. 


A todos os respeitos. 

Pergunto por alguem. 

Pergunto arespeito de alguma 
cousa, 

Estou zangado com elle. 


Se elle estivesse zangado commigo 
& respeito daquelle negocio, eu 
deixaria 0 seu servico. 


WB. Das „wenn“, welches im Deutfchen durch die Frage 
form erjegt werben Tann, ift im Portugieflfchen auszubrüden, 
nit aber das fo = dann (oder dann = fo), 


Denn ich könnte, würde ich es thun. | 
Könnte ich, jo würde ich es thun. 


Die Gefundheit, das Befin- 
en. 
Im Vorbeigehen. 


Se pudesse, o faria. 


A saude. 


De caminho, 
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Abholen. Zuſammentreffen mit. 


Hätte ich gewußt, wo Dein Arzt 
wohnt, würde ich ihm einige 
Fragen über Dein Befinden vor⸗ 
gelegt haben. 

Es wäre mir lieber, daß Du mir 
I warum Du mid) nicht 
abgeholt haft. 
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Ir ter com. 


Se tivesse sabido, aonde mora 0 
teu medico, Ihe teria feito 
algumas perguntas a respeito 
de tua saude. 


Gostaria mais, quetu me dissesses, 
porque näo foste ter commigo. 


©. Wo im Deutfchen das Imperfect des Gonjunc- 
tivs ftatt de8 Conditionalis ftebt, it Preterito im- 
perfeito condicional anzuwenden. 


Die Freiheit. 

Reihen. Zulommen laſſen. 
Der Teller, die Schüffel. 
Einſchenken (eigentl. füllen). 
Erlauben Sie mir, daß... 
Soll, darf ich (Höflichkeitsformel) ? 


Darf id) Ihnen Ihr Glas füllen? 
Bon welchem Wein darf id) Ihren 
ein Glas einfchenken ? 


Einſchenken (eigentl, gießen). 


Erlauben Sie mir, daß ih Ahnen 
Waſſer in den Wein gieße: er ift 
jehr ftarf. 


Der Kaiſer. 
Die Kaiſerin. 
Der Öffteier. 
Der Hof. 


Ein Dann, welcher fiebt... 

Ein Mann, welder gefehen 
hatte... | 

Ein Officer, welcher gelommen war, 
fragte den Kaifer. 

Einen Offtcier, welcher gelommen 
war, fragte der Kaiſer. 


A liberdade, 
Passar. 

O prato. 

Encher. 
Permitta-me que... 


Quer que... (Wollen Sie, daf...)? 


Quer, que Ihe encha o copa? 
De que vinho quer, que Ihe 
offerega um copo? 


Deitar. 


Permitta-me, que Ihe deite agua 
no vinho; & muito forte. 


O imperador. 
A impersatriz. 
O official. 

A corte. 


Vendo um homem... 
Tendo visto um homem... 


Tendo chegado um official, [elle] 
perguntou ao imperador, 

Tendo chegado um official, o 
imperador Ihe perguntou. 


WD. Das „welcher“, hinter dem erfien Wort des Satzes, 


wird oft durch das Participio Presente ausgevrüdt, mit 
folgendem o (os, a, as) oder Ihe (lhes), je nachdem jenes 
Wort im Dativ over im Acceufativ fteht. 
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Auf Etwas beftehen, dringen. 


Aubinden. 
Der Degen, das Schwert. 


Ich fragte ihn, dringend [indem ich 
in ihn vd wo er mein Pferd 
angebunden habe. 

Da mein Sohn ein gemaltiges 
oe trug, lachten Alle über 
ihn. 
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Insistir em, 
cousa. 

Atar. 

A espada. 


sobre alguma 


Perguntei-Ihe, insistindo, aonde 
elle tinha atado o meu cavallo. 


Trazendo meu filho uma grande 
espada, todos se riäo delle. 


E. Das Participio presente hat gewöhnlid fein 
Subject hinter ſich. Vorn fteht e8 zumeilen, wenn e8 ein ein- 
facher Name ift und zugleih Subject des Hauptſatzes. 


Ich habe Ahr Haus gefehen, als ich 
voriges Jahr auf der Reife war. 
Man fteht es ſchon von weiten. 


Man kann es ſchon von weitem 


ſehen. 


Abhängen. 
Der Umſtand. 
Je nach... Gemäß. 


Demgemäß was er ſagt. 

Wird er morgen mit uns zu Mittag 
ipeifen? 

Er jagte, die8 würde von den Um⸗ 
ftänden abhängen. 

Wie fagt man das im Portugie- 
fiicden ? 


Ausdrüden. 
Wegſchenken. 
Es läßt ſich; es iſt zu... 


Man jagt das im Portugiefiſchen 
nicht 


Läßt es ſich nicht ausdrüden? 

Es läßt fi) ausdrüden, aber auf 
andere Weiſe. 

Das ift nicht zu verftehen. 


Ein dergleichen, fol ein. 
Hingehen an... Eutlang geben. 
Das Beifpiel. 


Vi a casa de vm®-, quando via- 
java o anno paseado 

Jàâ se v& de longe. 

J& se pode ver a uma grande 
distancia. 


Depender. 
A circumstancia. 
Segundo. 


Segundo o que elle diz. 
Jantar& comnosco amanhä? 


Disse, que isto dependeria das 
circumstancias. 
Como se diz isso em portuguez? 


Expressar. 
Dar. 
Se pode... 


Isto näo se diz em portuguez. 


Näo se pode dizer? 

Be pode expressar, mas de outra 
maneira. 

Isto uäo se pode entender [näo 
se entende]. 


Semelhante. 
Ir ao longo de... 
O exemplo. 
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Wie ift der Name? 

Wo fteht der m? 

Er fteht am Su 

Ich habe ihn merkt, indem id) am 
Sup hinging. 

Wie iſt ber Same diefer jungen 
Dame? 

Sie heißt Eleonore. 

Mein Bruder, den Du gejehen haft, 
heißt Franz. 

Du mußt Deinem Bruder das gute 
Beiſpiel geben. 

Eine Gefä iglen macht (ſtatuirt) 
fein Beiſpiel (Norm). 

Dan bat nie Solche geſehen. 


Bedanern, ungerne ſehen. 
Ich bedauere u. ſ. w. 
Traurig. 

Der Teufel. 


Ich bedaure (es) tief, daß Du 
so ‚einpfinde (es) fm ni nich hier 


ga Idame ſehr, ihn * zu 


aben. 
würde es Dir leid fein, 
Dein Vater 
— Du eg ungern | Täme? 
jehen, da 


Es würde mir nicht letd fein. 
Er würde nicht traurig fein, wenn 
er Geld hätte, 


ee 
Ungariſch. 
Die Leichtigkeit. 


Er Inch mit Zchtigkeit die böh⸗ 
miſche Spra 
Dir rien — uns] mit 


Bir —* mit (reden zu) Gott. 
Ludwig der Vierzehnte. 


Kaifer Karl der Fünfte. 
Heinrich der Bierte, 
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Qual é o nome? 

Onde estä a arvore? 

Estä ao pe da margem do rio. 

Reparei nelle, indo ao longo do 
rio, 

Qual € o nome desta jeven 
senhora? 

Ella se chama Leonor. 

Meu irmäo, que tu viste, chama- 
se Francisco. 
preciso, que tu des o bom 
exemplo a teu irmäo, 

Um favor näo faz exemplo. 


Nunca se viu cousa semelhante, 
Sentir. Sinto, sentes etc. 


Triste, 
O diabo. 


Sinto muito, que tu não estejas cä. 
Sinto muito näo te ver cä. 


Sinto muito t&-lo offendido. 

Sentirias, que teu pai chegasse? 
[Nicht O sentirias se...] 

Näo o sentiria. 


Näo estaria triste, 
dinheiro. 


se tivesse 


Bohemio. 
Hungaro. 
A facilidade, 


Falla a lingua bohemia com 
facilidade. 
Fallamos com 03 nossos amigos, 


Fallamos a Deos. 


Luiz-Quatorze [nad dem Fran- 
söftichen]. 

Carlos-Quinto, 

Henrique-Quarto. 
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F. Bei Zahlen binter Namen ver Herrfcher iſt ver Artikel 
nicht zu überfeßen, bagegen muß vor dem Titel el over o 


ſtehen. 


Kaiſer Karl der Fünfte ſagte, man 


ſollte ſpaniſch mit den Göttern 
und böhmiſch mit dem Teufel 
ſprechen. 

In welcher Sprache würdet ihr mit 
den Pferden reden? 


Europäiſch. 
Pflegen. Gewohnt ſein. 
Die Gans. 


Luiſe pflegt zu ſagen, die engliſche 
Sprache ſei eine Sprache fuͤr die 
Gänſe. 

Verſteht ſie engliſch? 

Sie ſpricht mehrere 
Sprachen. 


Bereiten, vorbereiten. 
Reg gethan. — Unrecht ge— 
than. 


europätfche 


Haft Dur recht gethan oder unrecht? 
Es ſcheint daß ich nicht unrecht 


O imperador Carlos-Quinto dizia, 
que se devia fallar em hespanhol 
aos Deoses e em bohemio com 
o diabo. 

Em que lingua fallarieis aos 
cavallos? 


Europeo. 
Costumar. 
O ganso. 


Luiza costuma dizer, que a 
lingua ingleza € uma lingua 
para 08 gansos. 

Sabe ella a lingua ingleza? 

Falla differentes linguas europeas. 


Preparar, 
Bem feito. — Mal feito, 


Fizeste bem ou mal? 
Parece-me que näo fiz mal. 


gethan habe. 


Aufgaben. 
189. 


Einer der Kammerbiener Ludwigs des Vierzehnten bat dieſen 
Fürften, während dieſer zu Bett ging, er möchte dem Herrn 
Präliventen einen Rechtshandel empfehlen, welchen er mit feinem 
Schwiegervater hatte, und fagte ihm, indem er in ihn brang: 
[Participio] „Ew. Majeftät brauchen (ter) nur ein Wort zu- 
jagen." — Nun”, fagte Ludwig ber Vierzehnte, „das wäre [ein] 
Leichtes [leichte Sache]; aber kannſt Du mir jagen: wenn 
Du an der Stelle Deine Schwiegervater wäre, und wenn 
Dein Schwiegervater an ber Deinigen [wäre], was würbeft 
Du fagen, wenn ich jenes Wort ſagte?“ — Sollten die Männer 
fommen, jo müßte man ihnen ein Glas Wein geben. — Wenn 
er biefes thun Tünnte, würde er jenes ganz gewiß thun. — Ich 


— 
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glaubte immer, mein lieber Bruder, daß Du mich eben fo fehr 
liebſt, wie ih Dich; aber jetzt ſehe ich, daß ich mich getäufcht 
habe, — Es würde mir Iteb fein, zu erfahren, warum der Herr 
ohne mic, fpazieren gegangen ift (pP). — Ich babe gehört, Liebe 
Schwefter, daß Du mir züumft, weil ih ohne Dich fpazieren 
gegangen bin (p). Du kannſt verfichert fein, [pa], wenn ic 
gewußt hätte, daß Du nicht Frank bift, fo würbe ich gefommen 
fein, Di abzuholen. Aber ich fragte den Arzt nad Deinem 
Definben, und er fagte mir, Du bätteft acht Tage Yang im Bett 
gelegen. | 


190. 


Einen franzöfifhen Officer, welcher am Hofe zu (de) Wien 
angelommen war, fragte bie Kaiferin Therefia (Theresa), ob er 
glaube, daß die Fürftin. von N., welche er ven Tag zuvor ges 
jeben hatte, wirklich das fchönfte Weib von der Welt fet (if), 
wie es hieß. — „Ew. Majeftät”, erwiberte ver Dfficier, „ich 
bachte e8 (fo) geftern."— Wie jchmedt Ihnen das Fleiſch da? — 
Es ſchmeckt mir gut. — Darf (d. h. werbe) ih die Freiheit neh» 
men, Sie um ein wenig von dieſem Fleifch zu bitten? — Wenn 
Sie die Güte haben wollen [quizer], mir Ihren Zeller zu 
reichen, will ich Ihnen davon geben. — Wollten Sie die Gefällig- 
feit haben, mir einzuſchenken? — Mit vielem Vergnügen. — Als 
Cicero feinen Sohn, welcher ganz Hein war, mit einem fehr 
langen Schwert an ver (b. 5. feiner) Seite ſah, ſagte er: 
„Wer bat meinen Schwiegerfohn an fein Schwert gebunden ?“ 
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Wann haben (p) Sie meined Vaters Burg gejehen? — Ich 
babe fie gefeben, als ich voriges Jahr auf ber Reife mar. — 
Es ift eine gar fchöne Burg, und man kann fie von weiten 
feben. — Wollen Ste morgen früh aufftehen? — Dies wirb von 
ven Umftänven abhängen. Wenn ich früh zu Bett gehe, werbe 
ih fpät auffteben. — Werden Sie meine Kinder Tieben ?— Wenn 
fie fleißig find [estiverem], werbe ich fie Lieben. — Werben Ste 
morgen mit uns zu Mittag eſſen? — Wenn Sie die Speife 
bereiten laſſen [deixar], welche ich gern eſſe, werde ich mit Ihnen 
fpeifen. — Haben Sie ſchon den Brief gelefen, welchen Sie biefen 
Morgen empfangen haben? — Ich habe ihn noch nicht geöffnet. 

3 
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— Wann werden Sie ihn leſen? — Ich werbe ihn heute Abend 
leſen. — Wozu dient das? — Es dient zu nichts. — Warum 
baben (p) Sie e8 aufgehoben? — Ich habe (p) es aufgehoben, 
um es Sbnen zu zeigen. — Können Sie mir jagen, was e8 ift? 
— Ich kann es Ihnen nicht fagen, denn td) weiß es nicht; 
aber ich will (werde) meinen Bruber fragen; dieſer wird es 
Ihnen jagen. — Wo haben (p) Sie e8 gefunden? — Sch habe (p) 
e8 auf ber Straße gefunden, in ver Nähe des Waldes. — 
Haben (p) Sie e8 von weiten bemerft?— Ich brauchte es nicht 
von weiten zu bemerken, denn ich ging bie Straße entlang. — 
Haben Sie je ein ſolches Ding gejehen? — Nie. — Warım fol 
ih das nicht thbun? — Du mußt Deinem Brüderchen das gute 
Beifpiel geben. — Warum foll ich mehr fehreiben als leſen? — 
Weil Du fchon lange leſen Tannft, aber. Du fchreibft ſchlecht. — 
Kennft Du diefen armen Teufel? — Ja, e8 ift der Schufter, 
welcher alte Stiefel und Schuhe flickt. Wo gehft Du gewöhn- 
Lich ſpazieren?“ Ich gebe gewöhnlich am Flußufer bin. Diefer 
Weg gefällt mir jehr, weil vie Bäume auf (de) beiden Seiten 
fo hoch und fo hübſch find. | 
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Darf ih Ihnen das Glas füllen, mein Herr? — Rein, mein 
Kerr, ih will nicht mehr trinken. — Bon welcher Schüflel darf 
id Ihnen Etwas anbieten? — Ich werde Trank, mein Kerr, 
‚wenn ich mehr efie — Erlauben Sie mir, daß ich Ihnen von 
biejem Wein einfchenfe? — Was für Wein ift e8? — Es if 
ungarijcher (da Hungria) Wein, — Wollen Ste mir,etwas Schinken 
zulommen laſſen? — Mit vielem Vergnügen. —Was wünſcht der 
Kaiſer? — Er wünſcht, daß der Hof den Sommer auf dem Lande 
zubringe. — Wird die Kaiferin mit dem Hofe gehen? — Der 
Kaijer wünſcht, daß die Kaiferin mit dem Hofe gebe. — Was 
wünſcht mein Gejhäftsgenofje? — Er wünſcht, daß Sie darauf 
befteben, daß die Waaren verkauft werden. — Wem gehört biefer 
Degen? — Er gehört dem fpanifchen Officier, der mit und zu 
Mittag gegefien bat (p). —Welches ift das größte aller Güter? — 
Es ift die Geſundheit. — Wilft Du mich abholen? — Ja, ic 
will (werde) Dich abholen. Sind Sie im Theater gewejen? — 
Nein, aber ich werbe mit meinem Bruber in's Theater geben; 
‚er bat mir verfprochen, mich abzuholen. — Es ift ein Unterſchied 
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zwiſchen Wort und That, meine Dame. Ich fürchte, daß Ste 
nicht in's Theater gehen werben (far). — Wer iſt dieſer Herr?— 
Es ift mein Schwiegervater und die Dame, die mit ihm gebt, 
ift meine Schwiegermutter. — Was wünſcht ver Herr Präftpent 
des Rathes? — Er wünſcht, daß er den Proceß gewinne — 
Warum hat er dem Advocaten einen Proceß angehängt? — Er 
glaubte den Proceß zu gewinnen und jebt fiebt er, daß ein 
fchlechter Vergleich beſſer geweſen wäre, 


1983. 

Ich made eine Reife nad England. Können Sie mir ein 
Empfeblungsfchreiben an Ihren Schwiegervater mitgeben? — 
Mit vielem Vergnügen, mein Herr. — Worüber fprechen biefe 
beiden Herrn? — Sie fprehen von Rechtshändeln. — Es wäre 
befler, daß fie non [einem] Vergleiche ſprächen, denn mit ben 
Procefien wirb viel Geld ausgegeben. — Nach wen fragft Du? 
— Ich frage nad Deinem Schwiegervater. — Nach was frasft 
Du?—Ih frage nach meinem Koffer. Er ift verloren gegangen 
(p) [perder-se]. — SR Du ficher, daß er kommen wird? — Ich 
zweifle, daß er kommt. Aber ich befümmre mich nicht darum, 
denn ih Tann das Geſchäft auch ohne ihn abſchließen (acabar). 
— Meint Du, der König fommt (Conjunctivo) beute noch? — 
Seine Majeftät Tomme oder komme nit, die Zimmer ſind 
bereit. — Was bat (p) er Dir verfproden? — Er bat (p) mit 
verfprocdhen, daß er mich feinen Freunden empfehlen würde. — 
Was fragte er Dich? — Er fragte mich, ob ich pas Pferd noch 
hätte. — Was fagteft Du ibm? — Ic jagte ihm, daß, wenn id 
es noch hätte, ich e8 nicht mehr verlaufen würde. — Wie viele 
Spraden ſprach Karl der Fünfte? — Der Kaiſer ſprach alte 
Sprachen der Völter ſeines Reiches, aber er ſprach nicht alle 
mit ver nämlichen Leichtigteit (facilidade), | 
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Bweiundſechzigſter Abſchnitt. — Ligäo sexagesima 
-segunda. | 2 
Das Fieber. A febre. 


Das dreitägige Fieber. 
Das Wechfelfieber. 
Ich habe das Fieber. 


Hat er das Wechſelfieber? 

Kein, er bat den Schnupfen [if 
verihnupft). N 
Das Fieber hat fich bei mir wieder 

eingeftellt. 
Der Anfall. 
Der Schlagfluf. 


Er befam einen Sötaganfall, 
JR er daran geftorben 


Kein, er ift vor drei Tagen am. 


Fieber geftorben. 


Tergä&, tercäa, tergans. 

Sezöes [as sezöes]. 

Tenho febre. Estou com 
febre. 


., Tomelle sezöes? Est& com sezöes? 


Näo, esta constipado. 


Tive outra vez febre, estou outra 
vez com febre. 


O ataque. 


A apoplexia. 


Teve um ataque de apoplexia. 

Morreu delle? 

Näo, morreu de febre ha tres 
dias [nit da febre]. 


A. Will man „vor” durch ha (faz) ohne que neben einem 
Zeitwort geben, dann muß e8 diefem folgen. 


Ueberraſchen. 
In Erſtaunenverſetzen. 


Sie überraſchen mich. 

Ich bin erſtaunt über... 

Er war ganz erſtaunt.. 

Ich bin erftaunt über das, was er 
tagt und thut. 

Woran wird diefer Mann fterben? 

Er wird an einer Krankheit flechen. 

Begünftigen. Gefällig fein gegen. 

Unterftügen, helfen. 

Der Seiftlide 


Der Geiftliche, welcher gar gefällig 


gar ihn war, half ihm feinen 


roceß gewinnen. 
Er half mir zumeilen meine Gewehre 
reinigen im vorigen Herbſt, als 
ih auf dem Lande war. 


Surprender. 
Admirar. 


Vm. me surprende. 

Estou admirado de... 

Estava todo admirado de.... 

Estou admirado do que elle diz 
e faz. 

De que morrer& este homem? 

Morrerä de uma doenqa. 


Favoreoer. 
Soccorer. Ajudar. Acudir. 
O ecclesiastico. 


O ecclesiastico, que o favorecia 
muito, lhe ajudou de maneira 
que elle ganhou a sua demanda. 

Ajudava-me algumas vezes 0 
outono passado a limpar as 
minhas espingardas, quando 
estive no Campo. 
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B. Im Nachſatz wird quando oft mit Preterito 
perfeito verbunden, wo eigentlih Preterito imperfeito 


ſtehen ſollte. 
Thun Sie mir den Gefallen 
und... 


Der Apfel. 

Denn ich bitten darf, wenn 
e8 Ihnen beliebt (wird 
meiftens durch: Thun Ste mir 
ben Gefallen, überfeßt). 

Sie werden ntir-einen Gefallen thun, 
wenn Sie e8 jagen. 

Sie werben ihr einen großen Ge- 
fallen thun, wenn Sie e8 heute 
noch ſchicken. 

Wollen Sie mir die Flaſche reichen, 

wenn ich bitten darf? 

Sauer. 
Süß. 
Ein wenig. Ein bischen. 

Wie fchmedt Ihnen diefer Wein ? 


Er ift ein wenig fauer. 

Wie finden Sie diefe Birnen? 

Sie find ein wenig ſüß. 

Anklopfen. An die Thüre Hopfen. 

9 weiß nicht, was (wie) rl 
8 . 


Darüber Ausfunft geben, 
unterridten. 


Ber Hopft an? 

Es ift ein Bauer; er wird Ihnen 
Auskunft geben, was aus Ihrem 
Hund geworden if. 


Ich weiß nicht, was i U. 
d he ie As en 


OL. 

IH weiß nicht, was ich anfangen 
ol [mit mir]. 

Erkundigungen einziehen. 


Ich meinerfeite. 


Faca-me vm& o favor de... 
Infinitivo: 


A macä. 
Com licenga. Se Ede seu 
agrado. [Se] faz favor. 


- Por favor. 


Vm%. me. far& um favor,.se mg 
diz [dizer]. . 

Vm®. Ihe far& um grande favor, 
se o manda ainda hoje. 

. . I: 


Faca me o favor de me passar 
a garafa? 


Acido. 
Doce. _ 
Alguma cousa. 


Que tal acha este vinho? Como 
‚ acha? 

E alguma cousa [um pouco] acido. 
Como acha estas peras? 

Säo um pouco doces. 


Bater & porta. | 

Nä&o sei que... (como...) mit 
Infinitivo. 

Informar. Dar informa- 
eöes [mit de, sobre]. 


yon bate & porta? 

um saloio que informard vm®* 
[que Ihe dar informagöes] 
sobre o que se tem feito do 
cäo de vm4- 

Näo sei que fazer. . 

Näo sei comb fazer. 


Näo sei que fazer de mim. 


Tomar informagöes. 


Quanto a mim, Eu por 


minha parte, 
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gezogen ? 
Nein. Aber ich meinerfeits weiß, 
was ich zu babe. 


meine ehe ih nicht — 
anvertrauen. 


Wer es auch ſein mag. Jeder. 
Der Anzug. 

Das Band. 

Sid luſtig machen über.. 


Ueber wen macht ihr uſtige 

Wir lachen über die Weiber, welche 
gelbe Kleider mit rothen Bändern 
tra 

Das ag aber auch ein außerordent⸗ 

licher Anzug. 


Trauen. 
mittel, fo viel Bermögen. 
Slädlid. 


Haft Du jo viel Bermögen, um ein 
Haus zu Taufen ? 

Ich habe jo viel. 

Du bift ein glücklicher Mann, 


Befleden. 
Das Tintenfaß. 
int ein einziger. Auch nicht 


gu * Aufgabe iſt kein einziger 


— * es, durch deren Schuld 
der Boden beflect worden ift? 


36 woltte, d. 5. wanſch 
wollte, d. h. wünſchte. 
An d. h. müßte. 

aus nur. Nichts was 
t wäre. 


ge nichts don Dir, 
3 werde nichts von 
te fagen, 


was nicht 
gut wäre. 


Ich babe richte bon Dir \(...wäre, hier Näo tenho djto 
Gegenwart). 


gejagt , enwa 


Zweiundiechzigfier Abſchmitt. 


Pelo que toea a... 
J& tomaste informardes? 


Näo. Mas eu por minha parte 
sei 0 que hei de fazer. 

Pelo que toca a mim, eu näo 
confiarei meus segredos a quem 
quer que seja. 


Quem quer que seja. 
O trajo. 

A fita. 

Fazer escarneo de... 


De quem fazeis escarneo ? 

Nos rimos das mulheres, que 
trazem vestidos amarellos com 
fitas encarnadas. 

Isto tambem & um trajo extra- 
ordinario. 


Fiar. 
Meios. 
Feliz. 


Tens meios para comprar uma 
casa ? 

Os tenho. 

Es um homem ditoso. 


Ditoso. 


Sujar. 
O tinteiro. 
(No...) nem um s6. 


Neste exercicio n&o ha nem um 
sò erro, 

Sois vos por cuja, culpa o chäo 
tem sido sujado? 


Chorar. 

Quereria. 

Deveria, 

Nada qua näo seja. 


Nao digo 
Nio direi nada detique 


näo seja hom. 
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wollte, daß Du kämeſt. Quereria, que tu viessos. 
Ich möchte gerne heute auf’8 Land Quereria ir ao campo hoje, 


geben. 
Du follteft das thun. Deverias fazer isto. 


o 


©. Bor daß muß man wollte, vor einem Infinitiv 
muß man möchte, follte buch Preterito imperfeito 
condicional überjegen, ba hinzuzudenken if: wenn es 
möglid wäre — Bor einem Infinitiv wirb das fragende 
wollte...2? will vielleiht...2 hätte wohl ...? oft 
durch's Futuro überfeßt. 


Wollen Sie die Güte Baden, mic Ter& a bondade de me passar 


den Zeller dort zu reichen ? aquelle prato? 

Hätten Sie wohl die Gefälligkeit, Me fars o favor de me passar 
mir den Teller dort zu reichen ? aquelle prato? 

Wollten Sie mir getätigt jene Me farä o obsequio de me pausar 
Flaſche zukommen lafjen? aquella garrafa? 

Darf ich Sie bitten, mir das Brod Me fara o gosto de me passar 
zu reichen? o päo? 

Wie Sie wollen. Como vm®. quizer. 

Wer iſt's? Quem &? 

Ich bin's nicht gewefen. Nao fui eu. 

Iſt fies? E ella? 

Nein, fie iſt's nicht. Näo, näo & ella. 

Sind das Ihre Schweftern? Säo ellas irmäs de vm&? 

Das find fie. [Ellas] säo. 


D. Statt das ift (find) oder ift (find) das... vente 
man: er (fie) ift (find); folgt aber welcher, e, bann if 
weiter hinzuzudenfen: derjenige (diejenige, —en). — Wo auf 
das der Ton liegt, ift zu denken: dieſer (e, e8). 


Iſt das der Grund? B esta a razäo? 
Das ift der Grund. Esta € a razäo. 
Sind das (e8) Ihre Schweftern, die Säo as irmäs de vm% ‘as que 
fütgen? cantäo ? 
Sie find's. Säo ellas. 
Aufgaben. 
194. 


Karl ver Fünfte, welcher verjhiedene europaiſche Sprachen 
mit Leichtigkeit ſprach, pflegte zu fagen: man ſollte bie ſpaniſche 
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Sprache mit den Göttern, die italieniſche mit ſeiner Freundin, 
die franzöſtſche mit ſeinem Freund, die deutſche mit den Sol⸗ 
daten, die engliſche mit den Gänſen, die ungariſche mit den 
- Bferden und die böhmiſche mit dem Teufel ſprechen. — An wel- 
her Krankheit ift Ihre Schwefter geftorben (pP)? — Sie ftarb 
am Fieber. — Wie geht's Ihrem Bruder? — Mein Bruder iſt 
wicht mehr am Leben (d. b. lebt nit mehr). — Wann ift (p) 
er geftorben? — Er ftarb vor drei Monaten auf dem Lande. — 
Woran (p) ift er gefiorben?— Er ftarb am gelben Fieber. Er 
war nur ſechs Stunden Trank. — Haben Sie oft Fieberanfälle? 
— Dieſes Fahr nit. — Wie befindet fih die Mutter Ihres 
Freundes? — Sie ift nicht wohl; vorgeftern hatte fie einen Anfall 
non Wechſelfieber, und diefen Morgen bat fi) das Fieber wieder 
eingeftellt (p), fo daß ich glaube, daß es Fein Wechlelfteber, 
fondern ein breitägige8 Fieber if. — Was ift aus der Frau 
geworben, bie ich bei Ihrer [Frau] Mutter zu Haufe gefehen 
babe (p)? — Sie ift diefen Morgen am Schlagfluß geftorben.— 
Lernen Ihre Schüler ihre Aufgaben auswendig? — Sie wollen 
nicht auswendig lernen, venn fie find fehr faul.— Was (ift das, 
was) biefer Mann von mir verlangt? — Er verlangt, daß Sie 
ihm die Wäfche bezahlen, die Sie in feinem Magazin gefauft 
auben. — Er mag zum (a) Teufel geben! Ich habe jest Fein 
eld. — | 


195. 


„Lebt der alte Geiftlihe noch, ven ich vor drei Jahren jeven 
Ibend bei Ihnen zu Haufe traf? — Nein, er ift (p) geftorben.— 
n welcher Krankheit ift er geftorben (p)?—Er ift (p) an einem 
Schlaganfalle geftorben. — Sch bedauere fehr, daß ich ihn nicht 
mehr gejehen habe. ch Tiebte ihn ſehr. Er war aud) in der 
That ein jehr Tiebenswürbiger Mann. Die Armen haben feinen 
Tod ſehr bedauert (p). — Haben Sie Nachrichten von Ihrem 
Bruder? — Ya, aber dieſe Nachrichten haben mich ſehr über⸗ 
raſcht (p). Warım? Man fehreibt mir, mein Bruder fei (if) 
frant, aber man wife (weiß) nicht, an welchen Arzt er fi 
gewendet bat, und ba er fremb iſt, fo weiß er nicht, welches 
der befte Arzt der Stadt iſt. —Wollen Sie von biefen Aepfeln? 
— Rein, fie find fauer und ich babe Zabnweh.— Sie irren ſich, 
mein Kerr, bieje Aepfel find fehr jüß.— Dann, [faz] thun Sie 
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mir den Gefallen, mir einige zu geben. Ich werde ſie meinen 
Kindern bringen, die ſehr gerne Aepfel eſſen. — Wen begünſtigt 
dieſer Geiſtliche? — Er begünſtigt die fleißigen Schüler und 
züchtigt die faulen. — Wie viel haben die Nachbarn gegeben (p)? 
— Ich weiß nicht. Was mich betrifft, ich —* ein Pfund ge- 
geben (p); Wer ven Armen gibt, wirb (ficar) darum nit 
arm, — Wer hat mein Kleid befledt (p)? — Mein Bruder, er 
bat (p) das Zintenfaß auf ven Boden geworfen, fo daß Alle, 
die am Tiſche ſaßen, befledt wurben. —Wem gehört dieſes gelbe 
Band? — E8 gehört der Tante. — Haben Sie nad dem Kauf- 
mann gefragt, der die Bänder verfauft?— Sa, er wohnt in ber 
Sanet Fohannsftraße, links neben dem großen Magazin des 
engliihen Kaufmanns, bei dem Sie gewöhnlich Ihre Baum- 
wolle kaufen. 


196. 


Wer will füße Paſtetchen kaufen? — Niemand will füße 
Baftetchen Faufen. — Wollen Sie mir den Wein reichen, wenn 
ich bitten darf? — Bon melden Wein wollen Sie, von biefem 
oder bon jenem? — Thun Sie mir ven Gefallen und geben Sie 
mir beive Flaſchen. Ich werde von beiden Weinen trinfen. — 
Wie ſchmeckt Ihnen dieſer Wein? — Er ift ſehr füß. — Lieben 
Sie die füßen Weine?— Die faueren Weine löſchen den Durft 
beſſer, als die ſüßen. — Es klopft Jemand an der Thüre, darf 
(poder) ich ihn eintreten laſſen? — Nein, Niemand darf eintreten, 
wer e8 auch fein mag. — Ueber wen machte (p) ſich gejtern 
Ihre Schwefter luſtig? — Sie machte (p) ſich über einen Herrn 
luftig, welcher ein Glas auf ven Boden fallen ließ, fo daß es 
brach. — Haft Du fo viel Vermögen, daß Du [Dir] einen Wagen 
und Pferde kaufen kannſt? — Wenn ih fo viel Geld hätte, [jo] 
hätte ich ſchon längſt einen Stall voll Pferde. — Hat Ihr Bruder 
viele Bäume in feinem Garten? — Er bat nicht einen einzigen 
Baum in feinem Garten. — Hat Ihre Schwefter da8 Geheimniß 
bewahrt [p], welches ich ihr fagte? — Sie hat nichts gejagt, 
was nicht ſchon lange bekannt wäre. — Sind die Aepfel in 
dieſem Koffer gut? — Es ift nicht ein einziger [barin], ver reif 
wäre. —Was haben Ste gejchrieben —Ich habe nichts geichrieben, 
was nicht zu Ihrer Ehre (honra) wäre, — Können wir jagen, 
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daß die Reichen immer glüdlich find? — Nein, denn die Glüd- 
lichen find nicht immer reich. 


197. 


Was baft (p) Du gefagt?— Ich fagte, Du follteft mir einen 
Koffer voll Aepfel ſchicken, dann wäreſt Du recht liebenswürbig. 
— Was haft Du?— Ih babe Kopfweh.— Haft Du aud Fieber? 
—Ich babe fein Fieber. — Wer wirb von Ihnen begünſtigt? — 
Der Sohn des Nachbarn. — Warum begünftigen Sie ihn? — 
Weil er ein fleißiger Junge ift, der von Morgens bis Abends 
arbeitet. — Warum begünftigen Sie dieſe Schüler und ftrafen 
jene? — Wir begünftigen viefe, weil fie fleißig find und wir 
ftrafen jene, weil fie faul find. — Ich bin erftaunt, daß jene 
Schüler nichts thun (Conjunctivo), denn, als fie [bei mir] in 
[der] meiner Schule waren, lernten fie febr gut. Ich war 
immer zufrieven. — Was haft Du? Bilt Du krank? — Nein, ich 
bin ganz [muito] überraſcht dieſe Trage zu hören. Denn «8 
fehlt [faltar] mir nichts. — Haft Du immer noch die Abficht,- 
mit Deiner Frau nah Portugal zurückzukehren? — Ich für mein 
Theil werde geben; aber meine Frau wird hier bleiben, bis ich 
wiederfomme, — Gibt es viele Kranke in biefem Lande? — Ta, 
wir haben dieſes Jahr viele Fieber; vie Aerzte jagen, daß fie 
noch nie fo viele Kranke gehabt haben. Sie fürdten, daß das 
gelbe Fieber in diefe Gegend (terra) komme. —Dann werbe id) 
abreifen, und nicht Iange warten, bi8 Du Deine Geſchäfte 
abgeſchloſſen hafl.— Wie findeft Du viefes Bier?— Ich finde e8 
fauer, und werde e8 nicht trinfen. Aber ich werde e8 nicht 
[wegjwerfen, ſondern ich werde es ber Magd ſchicken, bamit 
fie die baummollenen Kleider im Biere waſche. Man fagt, 
daß fie ſehr hübſch werben [ficar]. 
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Breiundfechzigfler Abſchnitt. — Lieäo sexagesima 
terceira. 


Sid verbinden, vereinigen, 
Sid verwideln in... 
Das Netz. In's Nep fallen. 


Denn Du mit Taugenichtfen um- 
geht, wirſt Du Dich in böfe 
Händel (mörtl. Geichäfte) ver- 
wideln, 

Der Dummkopf fällt oft in das 
er desjenigen, der ihn betrügen 
wi 


Würdeſt Du ihm helfen, wenn er 
in's Netz feiner Feinde fiele, die 
fich gegen ihn vereinigt haben? 


Die Belanntichaft. 

gurndziehen, entfernen. 
äbern, hberanrüden. 

Erfüllt von dem Wunſche 3m. 

Geneigt zu. 

Belanntihaft machen mit... 


Er Hat viele Belanntihaften am 
Hof, in der Stadt. 

Es ift mir zu Ohren gelommen. 

Er näherte fih meinem Freunde, 
aber diefer zog fich zurück. 
iſt Du geneigt, einen Spaziergang 
zu ma 

Er jcheint geneigt, fich Dir zu nähern. 

Er ıft von dem Wunſche erfüllt, 
Gutes jetst zu thun, aber bie 
Mittel fehlen ihm dazu. 


Ausſehen (wie), Sein wie. 
Das Ausſehen. 


— Umgang haben mit. 


Gleichen, fich gleichen und ähn- 
lich fein. 


Er fieht recht traurig aus. | 
Wie fieht er aus? . 


Er fieht gut, fchlecht, häßlich aus. 


Tratar com. 

Ajuntar se, 
Enredar-se em... 

A rede. Cahir na rede. 


Se tratas com birbante, te 
enredaräs em mäos negocios. 


O pateta muitas vezes cahe na 
rede daquelle que o quer 
enganar. 

Lhe acudirias, se elle cahisse na 
rede dos seus inimigos, que se 
tem ajuntado coitra elle? 


O conhecimento. 

Betirar. 

Chegar a. Approximar a 
Desejoso de. 
Disposto a, para. 

Tomar conhecimento @m.. 


Tem muitoa conhecimentos na 
Corte, na cidade. 

Chegou ao meu conhecimento. 

Chegou-se ao meu amigo, mas 
este retirou-se. 

Estäs disposto a dar um passeio? 


Parece desejoso de cohegar-se & ti. 
Estâú desejoso de fazer bem agors, 
mas faltäo Ihe os meios. 


Rarecer. 
A cara. O parecer. 
Parecer-se com. 


Parece muito triste. 

Que cara (parecer) tem elle? 
[Nicht como parece]. 

Tem boa care, mä& cara, cara feia. 
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Geſichter ſchneiden. 
Ein langes Geſicht machen. 


Mit einander. Zuſammen. 

Einer den andern. Eine die 
andere. 

Einer dem andern. Eine der 
andern. 

Von (Mit) einander. 


Wir find miteinander zufrieden. 
Wir arbeiten für einander. 


Wir fprechen mit einander. 
Wir werben mit einander gehen, . 


Sie gleichen einander. 


Liebreich. 
[Im Betragen] gegen. 
Wechſelſeitig, gegenfeitig. 


Einander. 
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Fazer caras. 
Ficar com um palmo[Spaune] 
de cara. 


Juntos — as. 

Um [ao] outro.. Uma [&] 
outra. 

Um a [o] outro. Uma [ä] a 
outra, 


Um de [do, com, com o] 
outro. 


um de outro. 
Estamos contentes um do outro. 
Traballamos um para o outro, 
oder para outro. 
Nos fallamos [ohne um a outro]. 
Iremos juntos [nit — um com 
outro]. 
Se parecem [um com outro]. 


) Estamos satisfeitos, contentes 


Carinhoso. 
Para com. 
Mutuo, —a. 
Mutuamente, 


A4. Durch Anfügung von —mente an die Weibliche 
Form eines Beiworts entfteht ein Umſtandswort. 


Gegenſeitige Liebe. 
Wir lieben uns einander. 


Indeß er iſt liebevoller gegen mich, 
als ich es gegen ihn bin. 


Der Huſten. 

Heilen. — Geneſen. 

Genießen, im Genuß ſein, 
ſich erfreuen. 


Ich wünſche, daß er eine gute Ge⸗ 
ſundheit genieße [— ia einer 
guten Geſundheit erfreue]. 

Seitdem er von feinem Huften ge- 
nejen ift, fcheint ex eine gute 
Geſundheit zu genießen. 


Amor mutuo. 

Nos amamos mutuamente. 

Nos amamos um a0 outro. 
Com tudo elle e mais carinhoso 
‚ para commigo do que eu 0 

.sou [para] com elle. 


A tosse, 
Curar. — Curar-se. 
Gozar de. 


Desejo, que elle goze de uma 
boa saude. 


Desde que se tem curado da sua 
tosse, parece gozar de uma 
bos saude, j 
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Munter, vergnügt, froh. 

Ein Geſicht maden, als ob... 

[08] Ausſehen [haben] als 
ob... 


Der Dummlopf da macht ein Ges 
figt, als ob er allen Menfchen 
zürnte. 

Dein Oheim fieht recht munter aus. 

Das Wetter fieht fchlecht aus. 

Er fieht aus, als ob er nicht viele 
Freunde hätte, 


Einen gut oder ſchlecht em- 
pfangen. 

Aufnehmen. 

Von bösartigem Ausſehen. 

Das Wohlgefallen. Das 
Vergnügen. 


Hat er Dich gut oder ſchlecht auf⸗ 
genommen? 

Was mich betrifft, mich hat er ſtets 
mit Sergnügen aufgenommen. 
Ich bemerfe dort einige Kerle von 

ganz bösartigem Ausfehen. 


Der Unterſchied. 


Die Tandftrage (königl. Strafe). . 
Schätzen, richtig beurtheilen. 


Man mn die Menfchen kennen, um 
fie richtig beurtheilen zu können. 

Es ift ein großer Unterſchied zwiſchen 
euh und ihm. 

Ich weiß einen guten Ort zum Jagen 


jenſeits des Fluſſes, nahe bei ver - 


Landftraße. 


Der Keller. 
Höflid. 
Die Speifelammer. 


Ih möchte auf Ihre Gefundheit 
— aber dieſer Wein iſt wie 

Ich In in den Keller chinunter) 
gehen und (um... zu) Ihnen 
andern (zu) holen. 


Alegre, 
Fazer uma tara, como Se... 
Ter cara de... 


Aquelle pateta faz uma cara, 
come se estivense zangado com 
todos. 

Teu tio parece muito alegre. 

O tempo tem mä cara. 

Tem cara de poucos amigos. 


Mostrar boa ou mä cara a 
alguem. 

Receber. 

De mä traca. 

O prazer. O gosto. 


Te mostrou boa ou mà cara? 


Quanto a mim,sempre me recebeu 
com muito gosto. 

Reparo nuns individuos de muito 
mä traca. 


A differenca. 
A estrada real. 
Apreoiar. 


E preciso conhecer os homens 
para poder aprecia-los. 

Ha uma grande differenca entre 
vos e: elle. 

Sei um bom lugar para cagar do 
ouiro lado do rio a0 pe da 
estrada real. 


A adega. 
Cortez. 
A :despensa. 


Beberia com muito gosto & sua 
'saude, mas este vinho parece 
vinagre. 

Vou [descer] & adega para Ihe 
buscar outro. 
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Warſt Bi an in ine Speifelam: 
mer 
Das ift ein fehr —e— a 
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J& foste A despensa? 


E um bomem muito descortez. 


WB. Dem deuten un — entſpricht mandmal des—, 
am meiftlen in, oder vor bD-, m—, p—, im. 


Da, weil. 
Ah, Alles ift verloren! 
Berauben. 


Warum weinft Du fo jehr ? 

Ad, Gott! man hat mir all mein 
Geld geraubt. 

Er wurde auf der Strafe beraubt. 

Da mir die Diebe nicht das Geringfte 
übrig gelaffen haben, werde ich 
Hungers fterben möüffen, 

Zu meinem größten Unglüd. 


Sig einbilden. 

Weichen, nomgeben. 

es in das Unvermeidliche 
ügen. 


Er bildet ſich ein, er genöſſe eine 
gute Geſundheit. 


Como. 
Ai!tudo estä perdido! 
Roubar. 


Porque choras tanto? 

Ai, meu Deos! que me rouba- 
räo todo o meu dinheiro. 

Roubaräo-no na estrada, 

Como os ladröes näo me tem 
deixado cousa alguma, hei de 
morrer de fome. 

Para maior desgraca minha, 


Imaginar [ohne se]. Figurar-se. 
eder. 


Ceder A necessidade. 
Elle imagina [se figura] que goza 
de uma boa saude. 


©. Wo ver Hauptſatz Gegenwart enthält, muß vie gleiche 
Zeit im abhängigen Satz durch's Presente ausgedrückt wer⸗ 
den, die wirkliche Vergangenheit durch's Preterito perfeito 
composto, bie Zukunft durch's Futuro. 


Er bildet fih ein, ex ſei gelobt 
worden. 
“ fm mir vielfaches Unglück wider- 
Er glaubt, er wird gelobt werben. 
Ihre pt Ungitderäle find eingebil- 


Pia müfſen uns in's Unvermeidliche 
fügen, 


Beimiſchen. Sermifgen mit. 
Die Eigenſchaft. 


I finde bei (an, in) ihm ein 
Eigenſchaft. 


Figura-se que tem sido louvado. 
Aconteoeräo-me muitas desgrasas, 


Cre, que sera louvado. 

As suas desgracas säo im agi- 
narias. 

E preciso cedermos & necessidade 


Mesclar. Mexer com. 
A qualidade, 


Acho-Ihe ums qualidade. 
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Welche Eigenfchaften findeft Du an Que qualidades achas a este 
diefem Bier? cavallo? 


‚Einigen guten Eigenfchaften ſind A umas boas qualidades estäo 
viele böjen beigemifdht. ]mescladas]mexidas muitasmäs, 
Aufgaben. 
198. 


Warum geben Sie fih mit diefen Leuten ab? — Ich gebe 
mi mit ihnen ab, weil fie mir nützlich ſind. Wenn Sie fort- 
fahren, fich mit ihnen abzugeben, werben Sie in böfe Händel 
geratben, denn fie haben viele Feinde, — Wie viele Vögel fielen 
in Ihr Neg? — Es fielen nur wenige Vögel in mein Netz. — 
Was würbeft Du thun, wenn Dein Freund in das Netz ber- 
jenigen ftele, die ihm böfe find? — Ich würbe ihm helfen. — 
Haft [p] Du ſchon von dem Unglüd gehört, das unſerm Nach⸗ 
barn begegnet ift [pJ?— Sa, es ift mir zu Ohren gefommen (p), 
daß er fein ganzes Vermögen verloren bat. Sch bevaure febr, 
daß er in dieſer traurigen Tage (estado) ift, aber ich Fann ihm 
nit helfen. — Bit Du von dem Wunſche erfüllt, Deinem 
Nachbarn zu helfen? — Ich würde ihm gerne helfen, aber- vie 
Mittel fehlen mir. — Iſt Ihnen ſchon zu Obren gekommen (p), 
daß die Königin geftorben ift (pP)? — Noch nicht. An welder 
Krankheit ift fie geftorben [p]? — Sie ift am gelben Fieber ge- 
forben (p). — Sind die Soldaten ſchon zurüdgelommen (p)?— 
Nein, fie haben ſich nur zurüdgezogen (p), um ben Feind zu 
täufchen. Jetzt ftehen fie Schon nahe beim Lager [campo] des 
Feindes. Alle find vom Wunſche erfüllt, ihren Gegnern 
(adversario) feine goldene Brüde zu bauen, ſondern dieſelben 
zum Land hinauszumwerfen. Was haben (p) die Solvaten ge= 
tban, als der Feind nahe kam? — Sie zogen ih zurück. Der 
Zeind, welcher glaubte, fie hätten Furcht, ließ fie fliehen. Dann 
vereinigten fie fich wieder, näberten fi ibm und ſchlugen ihn. — 
Sieht Ihnen Ihr Vater ähnlich?—Ja, er fieht mir ähnlid. — 
Was bildet fih Ihr Onkel ein? — Er glaubt, er erfreue fich 
einer vortrefflihen Gefunpheit, aber dem ift nicht jo. Er ift 
faft immer krank und Teivet fehr an den Augen. — Was macht 
jener Knabe dort? — Er ſchatidet Geſichter. — Was fagte ver 
Kaufmann, als Du ihm geftanvef, daß Du Deine Schulden 
nicht bezahlen kannſt? — Er machte ein langes Geſicht. — Was 
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jagtet ihr, als ihr das Geld nicht befamet, welches ihr erwar- 
tetet? — Wir machten lange Gefihter. — Wem gleicht Dein Bruder 
mebr, Dir oder Deiner Schwefter — Er gleicht meiner Schwefter 
mehr als mir.—Wie fieht er aus?— Er fieht traurig aus. 


2199. 

Was hat Dein Bruder? Er macht ein Gefiht, als ob er 
Iranf wäre. — Er ift nicht Frank, Aber er hat heute viel Gelb 
verloren, darum macht er ein langes Geſicht. — Das ift nicht 
fehr angenehm. Aber warum fpielt er? Der Dummkopf, er 
weiß, daß er immer verliert, wenn er die Karten anrührt 
(tocar em), — Wie ift Ihr Bruder gegen Ihre Mutter ?— Er if 
fehr liebreich gegen fi. Wie fieht Ihr Oheim aus?— Er fieht 
recht munter aus, denn er ift wohl zufrieven mit feinen Söhnen. 
— Sehen feine Freunde fo gut aus, wie er? — Im Gegentheil, 
fie jehen traurig aus, weil fie unzufrieden find. — Ein gewiſſer 
Mann trank [E8 war ein Kerl ver trank gar gern Wein, aber 
er fand in ibm zwei bdfe Eigenfchaften, „Miſche ich ihm 
Wafler bei,” fagte er, „jo verberbe ih ihn, und mifche ich 
ihm fein Wafjer bei, fo verbirbt er mich.” — Gleichen Ihre 
Scähweftern einander? — Sie gleichen fi) nicht, venn die ältere 
it träg und böſe, und bie jüngere tft fleißig und gegen Alle 
liebreih. — Wie befindet fih Ihre Lante?— Sie ift recht wohl. — 
Erfreut ſich Ihre Frau Mutter einer guten Geſundheit? — Sie 
bildet fich ein, fie gendfje eine gute Gejunbbeit; aber ich glaube, 
fie ift im Irrthum; denn fie bat vor ſechs Monaten einen böfen 
Huften gehabt, ven fie nicht los werben [— von dem fie fich 
nicht heilen] Tann. — Zürnt diefer Mann Ihnen? —Ih glaube, 
er zürnt mir, weil ich ihn nie befuche; aber ich gebe nicht gern 
in fein Haus, denn wenn ich zu ihm gehe, macht er mir ein 
unfreundliches Geſicht, anftatt mich mit Wohlgefallen aufzunehmen. 
— Sie müffen das nicht glauben, Er zürnt Ihnen nicht, denn 
er ift. nicht jo fchlimm, wie er ausfieht. Er ift der befte Mann 
von der Welt, aber man muß ihn Tennen, um ibn [richtig] zu 
ſchätzen. — Es ift ein großer Unterfchieb zwifchen Ihnen und 
ihm; Sie ſchätzen Alles, er [hätt nur das Gute, 


200. 
Warum trinten Sie nit? — Ich weiß nicht, was ich trinken 
fol, denn ich liebe guten Wein und der Ihrige ift wie Eſſig. — 
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Wenn Sie andern wollen [guizer], werde ich in ben Keller 
hinunter gehen, um Ihnen andern zu bolen. — Kennen Sie 
meinen Vater ſchon Iange? — Ich kenne ihn ſchon lange, denn 
ih habe Bekanntſchaft mit ihm gemacht, als ich [noch]; in ber 
Schule war. Wir haben oft für einander gearbeitet und einander 
wie Brüder geliebt [Imperfeito]. — Ich glaube e8, denn Sie 
gleichen fih. — Haft Du diefen Menſchen richtig beurtheilt? — 
Kein, ich Tenne ihn nicht genug, um ibn richtig beurtheilen zu 
lönnen. —Warum ſchickt Ihr Vater ven Arzt zu bolen?— Er if 
trank, und da der Arzt nicht kommt, ſchickt er nach ibm. — Aber, 
mein Gott! warum meinen Sie fo? — Meine goldnen Ringe, 
meine beften Kleider und all mein Gelb iſt mir geftoblen wor- 
den; das ift der Grund, warum ich weine. — Machen Sie nicht 
jo viel Lärm, denn wir find e8, die Alles [p. h. fie alle] ge 
nommen baben, um Sie zu lehren, Ihre Sachen befjer in Acht 
zu nehmen und vie Thüre Ihres Zimmers zu verfchließen, 
wenn Sie ausgeben. — Warum feben Sie fo betrübt aus? —Es 
ift mir vielfach Unglüd widerfahren. Nachdem ich all mein 
Geld verloren, bin ich einigen Kerlen (individuos) von ganz 
bösartigem Ausſehen in die Hände gefallen, die mir Alles nah⸗ 
men, was ih hatte. — Haft [p] Du Di in’ Unvermeidliche 
gefügt ?— Ich babe nachgegeben (p) zu meinem größten Unglüd. 
Denn hätte ich e8 nicht getban, To hätte ich mein Gelb wieder 
gewonnen, welches ich _geftern verloren babe (p). 


Vierundſechzigſter Abſchnitt. — Licäo sexagesima 
quarta. 
Schlechterdings. 


Absolutamente. De ma- 


neira nenhum3%, 


Befolgen, verfolgen, folgen. 

Srei madhen, losmaden, be⸗ 
freien. 

Er verfolge diefen Weg. 

Wird er thnen folgen 

Wer wird mich don diefem Menfchen 
befreien ? 


Anftett, PBortugiefifbe Grammatik. 


Seguir [mit Accufativ]. 


Livrar. 
Biga este caminho. 


Os seguira elle? 
Quem me livrar& deste homem? 


24 


370 

Des Urtheil. Der Berftand,. 
Das Raninden. 

Der Hale. 


Elend, jämmerlid). 


Es fcheint, jener elende Menſch bat 
den Berftand verloren. 
Ich bin gern im feiner Nähe, 


Ketten. 
Der Beiftand. 
Berpflihtungen haben gegen. 


Wie viele Berpflichtungen habe ich 
gegen ihn! 

Er hat mir das Leben gerettet. 

Er eilte mir zu Hülfe. 


Wie...! (Bor Beiwörtern.) 


Sehen, erkeunen, wie... 
Wie gut ift er doch! 
D wie ſchoͤn ift dieſer Wald! 
D wie mädjtig ift Gott! 
Mächti 
Schön. ’ 
Undankbar. 
Klug. 
Muthig. 
Si ift ebenfo ſchön, wie undank⸗ 
ar. 
Wäre er ebenfo Hug, wie muthig, 
fo hätte er viel mehr Freunde. 


Du fiehft, wie faul [welder Faul⸗ 
lenzer] diefer Junge ift. 

Bielleicht. 

E8 gefällt mir an einem Ort. 


Hat es Dir geftern bei Karl gefallen? 


Es gefällt mir fehr auf dem Lande. 
Ich werde vielleicht hingehen. 


Die Halsbinde. 

Dant, Dank fagen Einem 
für eine Sade. 

Dankſagen, Dantlabftatten 

Einem. 
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O juizo. 

OÖ coelho. 
A lehre. 
Miseravel. 


Parece que este miseravel perdeu 
0 juizo. 

Gosto de estar na sua companhia. 

BSalvar. 

A assistencia. 

Deverobrigacdesa alguem. 


Quantas obrigacödes Ihe devo! 


Salvou-me a vida. 
Correu a acudir-me. 


Quäo...! Que...! 


Ver, conhecer que... 

täo bom! 
Ah’! que este mato é bonito! 
O quäo poderoso 6 Deos. 


Poderosoe. 
Formoso. 
Ingrato. 

Prudente. 
Atrevido. 


E tio formosa, quäo [como] 
ingrata. 

Se elle fosse täo prudente [como] 
quäo atrevido, teria muito 
mais amigos. 

Ves que preguicoso & este rapaz. 


Talvez. 
Gosto de um lugar. 


Gostavas hontem de estar em 
casa de Carlos? 

Gosto muito do campo. 

Irei 14 talvez. 


A cravata. 

Agradecer a alguem uma 
cousa. 

Dar gragas a alguem. 
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Ich danfe Gott für feine Gaben. 

Ich danke Ihnen fehr für Ihre 
Gefälligteit. 

Ich weiß ihm feinen Dank dafür. 

Gott jei Danf! Er ift wieder da! 

Hat er mir eine feidene Halsbinde 
mitgebracht? 

3a, er bat fie in der Taſche. 


Annehm en. 
Grün, blau, ſchwarz gekleidet. 


Der Mann im ſchwarzen Rod. 
Wie war jene Frau gekleidet? 


Sie war roth gekleidet. 

Ich hoffe, Sie werden ſſich's gefallen 
laffen] gütigft Etwas von mir 
annehmen. 
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Agradeqo a Deos os seus dons. 

Agradeco-Ihe muito o seu favor, 
obsequio. 

Eu näo 1ho agradeco. 

Gracas a Deos elle voltou! 

Me trouxe elle uma cravata de 
seda? 

Sim, elle a tem na algibeira. 


Aceitar. 


Vestido de verde, de azul, de 
preto etc. \ 

O homem de sobrecasaca preta. 

Como estava vestida aquella 
mulher? 

Estava vestida de encarnado. . 

Espero que vm®. [se sirva] se 
digne aceitar alguma cousa de 
mim. 


A. Bei gegenwärtigem „Hoffen“ und „Fürchten“ 
wird Zukunft wie Gegenwart durch Presente do Conjunc- 
tivo ausgedrückt. Bei Vergangenheit durch Preterito im- 


perfeito do Conjunctivo, 


Ih fürdte, er kommt zu fpät 


(— wird zu ſpät fommen). 
Ih fürdtete, er würde zu fpät 
tommen. 


Bemwunderungsmwürbdig. 
Die Größe. 
Der Zoll, 


Wie fteht mir diefer Hut? 

Er fteht- Ihnen ganz vortrefflich. 
Welche Größe hat jener Mann? 
Gie groß ift...) 

Er iſt ſechs Fuß zwei Zoll hoch. | 
Er mißt ſechs Fuß zwei Zoll. 

Er ift zwanzig Jahre alt. 

Wie tief ift diefer Brunnen? 


Wie hoch, wie lang und wie 
breit it. Dein Haus? - 


Temo, que venha tarde. 


Temia, que viesse tarde. 


Admiravel, ‚ 


Otamanbo. 


A pollegada. 


Como me assenta este chape&o? 
Assenta-lhe admiravelmente. 


Que altura tem este homem? 


Tem seis ps, duas pollegadas. 
Tem vinte annos, 


. Que profundidade tem este 


poco? 
Que altura, comprimento 
e largura tem a tua casa?’ 


‚24 * 
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WB. Hinter Ziffern if Fuß, Schub, Zoll, Mann, 
Stud als Mehrheit zu überfegen, 


Es ift zwanzig Fuß breit. 
... bat ... Höhe, 


... Breite, 


... Länge, ... Tiefe, 
.r..o iſt ..o hoch, o24 breit, 0 0 
lang, ... tief. 


Der Brimnen ift dreißig Fuß tief. 
Mein Haus ift fünfzig Schuh hoch. 


Der Tiſch iſt vier Schuh lang, und 
drei Schuh breit. 


Streiten über... 
Der Böſewicht. 
Das Unglück. 
Vollſtändig. 
In Unwiſſenheit ſein. 
wiſſen. 


Warum ſtreiten jene Böſewichter ? 
Sie wiſſen nicht, was ſie treiben 
ſollen. 


HM es wahr, daß es brennt? 
Ich wußte durchaus nicht, daß es 


brannte. 
Ein großes Unglück hat ſich zuge- 
tragen. 


Zwiſchen Dir und mir. 


Richt 


Tem vinte pes de largura. 


tem ... de altura, ... de 
largura, ...de compri- 
mento,.... de profun- 
didades 
O pogo tem trints pes de pro- 
fundidade. 
A minha casa tem cincoenta pés 
de altura. 
A mesa tem quatro pés de com- 
primento e tres pes de largura. 


Disputar sobre... a cerca de... 
O scelerado. 

A calamidade. 

Inteiro, 

Ignorar. 


Porque disputäo aquelles scelera- 
dos? 
Näo sabem que fazer. 


E verdade, que um fogo rebentou? 

Eu ignorava inteiramente, 
que o fogo rebentasse. 

[Aconteceu]| Succedeu uma grande 
calamidade. 


Entre tu e eu. Entre ti e 
mim. 


©. Das Verhältnißwort entre ift daß einzige, welches 
mit tu und eu verbunden werben fann, anftatı mit ti und mim. 


Es ift ein großer Unterfchieb zwi⸗ 
fen mir und ihm. 
Ich Bin verloren. 


Nicht wahr... ? 
Plündern. 
Sich legen auf... 


Biele Leute waren berbeigelaufen, 


4 


Ha uma grande differenga entre 
eu [mim] e elle. 
Estou perdido. 


Näo € verdade? 
Saquear. 
Pör-se &...: 


Muitas pessoas tinhäo vindo, 
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aber anftatt dag Feuer en ſchen, mas em vez de apagar o fogo, 


verlegten fie fi auf’s Plündern. puzeräo-se a saquear. 

Iſt es [den Leuten] gelungen, das Conseguirio apagar o fogo? 
ger zu löſchen Chegaräo a apagar o fogo? 
Ro wahr, e8 gibt viele weile Ha muitos sabios em Roma, näo 

Männer in Rom 6 assim? 
Aufgaben. 
»01. 


Können Sie fi von diefem Manne Iosmahen?— Ih kann 
mich ſchlechterdings nicht von ihm befreien, denn er folgt mir, 
obne daß ich e8 will (Conjunctivo). — Kat er nicht den Ber- 
ftand verloren?—€8 Tann fein, daß er ihn verloren hat (Conj.). 
— Was verlangt er von Ihnen? — Er will mir ein Pferd ver- 
faufen, das ich nicht brauche. — Wird er ven Weg der Tugend 
verfolgen? — Nein, denn e8 ift fehr ſchwer ven Weg ver Tugend 
zu verfolgen. Darum verfolgen fo viele die koͤnigliche Straße 
des Lafters.— Was fol ich nicht thun?— Folge dem Rath ver 
Bdfen nicht, venn ihre Rathſchläge werben Dich nicht retten. — 
Ich bin Ihnen vielen Dank ſchuldig, aber ich werbe weder 
Ihren Rath, noch den der Böſen befolgen. Wer hat Sie aus 
den Händen dieſer Diebe gerettet ?— Dur den Beiftand biefer 
zwei Soldaten bin ich gerettet worden. Darum babe ich fo 
viele Verpflichtungen gegen fie, denn ohne ven Beiftanv biefer 
beiden Solvaten, wäre ich umgebracht worden. — Hat (p) Dir 
der Geiftliche geholfen? — Wie viele Verpflichtungen babe ich 
[niit] gegen dieſen [braven] Mann! Obne feinen Beiftand 
wäre ich nicht, wo ich jegt bin. Seine Rathichläge en mid 
auf den guten Weg geführt, den ich auch nicht mehr verlaffen 
babe. — Welches ift der Mann, über welchen Sie ſich beflagen? 
—Es ift der, welcher eine rotbe Halsbinve trägt. — Eine rothe 
Halsbinde! Das deutet (indicar) auf das Seil, mit welchem 
er gebentt werden wird. — Ja, das iſt wahr. Aber man henkt 
die Diebe nicht, bevor [antes de] man fie bat, — Ein ruſſiſcher 
Bauer, welcher nie Eſel gefehen, fagte, als [Participio] er 
welche in Frankreich ſah: „Mein Gott, was für große Hafen 
gibt e8 bier!“ 

208. 
„Welcher Unterfchien iſt zwiſchen einer Uhr und mir?" 
fragte eine Dame einen kungen Dfficdr. — „Meine Dame”, 
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antwortete dieſer, „eine Uhr zeigt die Stunden an, und in Ihrer 
Nähe vergißt man ſie.“ — Wer hat Ihrem Sohne das Leben 
gerettet (p), als er in's Meer fiel? — Ein Matroſe rettete ihm 
das Leben. Er warf ihm ein Seil (zu). — Wie machteſt Du 
die Bekanntſchaft dieſes Edelmanns? — Auf eine ganz außer- 
orbentlihe Weiſe. Ich ging eined Tages im Walde fpazieren, 
als ich plöglich eine Stimme hörte, welche jchrie, man möge 
helfen [Imp. Conj.]. Sch lief fehnell nach dem Orte hin, wo 
die Stimme [her] kam, und bemerkte einen Menſchen, ver floh 
und dem brei andere folgten. Ohne zu fragen, auf welcher 
Seite das Recht fei (war), eilte ich dem zu Hülfe, welcher floh. 
Die drei anderen hielten an, und als fie ſahen, daß ich meinen 
Degen in die Hand nahm, drehten fie ven Rüden [as costas] 
und floben. Der Mann, den ich gerettet hatte, und der Ebel» 
mann, von dem Sie fprechen, find dieſelbe Perſon. — Wo find 
Sie lieber, im Wald oder auf dem Felde? — Der Wald bat 
feine Saönpeiten, wie das Tell. Wenn e8 febr heiß ift, ziehe 
ih ven Wald vor, ift aber das Wetter nicht ſchön, jo ziehe ich 
das Feld vor. — Werben Sie heute Abend zu Herrn Zortenfon 
gehen ? — Vielleicht. — Und werben Ihre [Fräulein] Schweitern 
auch hingehen? — Sie werden vielleicht hingehen, — Haben Sie 
fich geftern im Concert gut unterhalten? — Ich habe fein Ver⸗ 
gnügen [port] gehabt, denn e8 waren [vort] fo wiele Leute, 
daß man kaum hinein [eintreten] konnte. — Wie ſchön ift dieſer 
Wald! Finden Sie niht?— Nein, ich finde dieſen Wald nichts 
weniger als ſchön. Man fann die Bäume zählen, vie wirklich 
ſchön find. Die andern alle find fehr Hein. — Der Wald ift 
darum nicht, häßlich, weil die Bäume noch nit hoch find, 


203. 


Was fagen Sie? Das Land wird zehntaufend Pfund Ster- 
ling ausgeben! So viel Geln?— Haben Sie feine Angft, meine 
Dame. Dieſes Geld wird ausgegeben werben, um unfer Land 
zu befeftigen [fortificar]. — Dann ift da8 Land in Gefahr? — 
Ya wohl, es ift in Gefahr. Haben Sie [V. Exc.] in ben 
Zeitungen nit vie Worte gelefen: „Catilina klopft an die 
Thore Roms?" — Nun, Rom find wir, die Portugiefen. — Und 
Catilina, wer ift er? — Batilina find fie, unfere Feinde, — 
Dann (pois) haben wir Feinde, wir, die wir Niemand [ein] 
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Leid gethan haben (pP)? — Es iſt wegen (por) dieſer Urſache. 
Weil wir kein Leid thun, wollen ſie es uns thun. Doch 
[todavia] Sie begehren, daß ich Ihnen die Sache erzähle, ich 
will [werbe] e8 thun. Wiſſen Sie [V. Exc.] nicht, daß 
Schlöſſer gebaut werden [väo se levantar], damit wir un8 ver: 
theidigen können? Wir werben Krieg befommen (ter), großen 
Krieg! Fünfzigtaufenn Mann werben fi anmwerben laſſen. 
Sehen Sie [Conj.], daß fünfzigtaufend Soldaten eine Armee 
it, [bie] fähig [if] ganz Rußland zu erjchreden [assustar]. 
Die Eroberung [a conquista] wird jehr leicht fein, wenn biefe 
Armee fih mit ber der Polizeiſoldaten [cabos de policia] und 
der Spritenmänner [bombeiros] vereinigen wird [juntar]. 
Und hat das Alles ſchon angefangen? — Warum nicht, meine 
Dame. Man hat fhon fünfundzwanzig Pferde nah dem Nor: 
ven geſchickt, um den erften Angriff [ataque] der Barbaren 
[barbaro] aufzuhalten [conter]. — Aber bier in Porto fpricht 
man noch nicht davon? — Man wird e8 fchon thun. 


Sünfundfedzigfter Abſchnit. — Licçao sexagesima 
quinta. 


Der Anlaß, Grund. 

Der Anlaß, die Gelegenheit. 
Die günſtige Gelegenheit. 
Verdoppeln. 


Die günſtige Gel Se verdoppelt 
den — der pp 
Geegenheit macht — 
Würdeft Du in die Stadt gehen, 
wenn Du eine gute Gelegenheit 


Ben oh haft Du, Did zu 
bejchweren ? 

Er Hage fich felbft feines Unglücks 
an. 


Noth, Elend, Unglüd. 
Die Laufbahn. 


O motivo. 

A occasiäo. 

A opportunidade. 
Duplicar. 


A opportunidade duplica o valor 
das cousas. 

A occasiäo faz o ladräo. 

Irias & cidade, se achasses uma 
boa occasiäo? 


Que motivo tens de queixar-te? 


Queixe-se de si mesmo da sua 
desgraga. 


Miseria. Miserias. 
A carreira. 
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Erfahren. 

Es find ihm viele Unfälle wider⸗ 
fahren, aber er befindet fich wicht 
im Elend. 

Wie viel Unglüd habe ich nicht in 
meiner Laufbahn erfahren ! 


A. Das beveutungslofe 
rufungen wirb nicht überfeßt. 


Unglüdlid. 

Blind. — Blindgeboren. — 
Blind an einem Auge. 

Taub gegen. 


Im Lande der Blinden ift der Ein- 

äugige König. 
Er ftellt fi taub. 

Er ift taub gegen alle Fragen. 

Die Gefühllofigleit. — Ge- 
fühllos. 

Die Bitte. 

Auf die Bitte von... 
meine Bitte. 

Ueberwinben. 


Iſt er gefühllos gegen alle Bitten? 


D nein! Er ließ fih mit (durch) 
Bitten überwinden. 
Er ift taub gegen meine Bitten. 


Abgerehnet, ausgenommen. 
Und jelbfi. Sogar. 
Sid glücklich ſchätzen. 


Auf 


Dieſer Menſch iſt ſo unglücklich, daß 
man ſagen kann, er wurde nicht 
geboren, um glücklich zu ſein. 

Ich hatte das Glück mich zu retten, 
aber von meinen Sachen habe ich 
nichts gerettet. 

Das abgerechunet, iſt er gacuq, ja 
ſogar glücklicher als Du. 


ortſchritt. 
tören, hindern. 
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Experimentar, 
Succederäo-Ihe muitas desgracag, 
porem näo estä na miseria. 


Quanta miseria experimentei na 
minha carreira | 


„nicht“ und „noch“ in Aus— 


Infeliz. 

Cega — Cego de nascenga. 
— Cego de um olho. 

Surdo, —a. 


Em terra de cegos o que tem 
um olho & rei. 


Faz-se. surdo. 
Estä surdo a todas as perguntas. 


A insensibilidade — In- 
sensivel. 
O rogo. — A supplica. 


A rogo de... A meu rogo. 


Vencer. 


Est&4 elle insensivel a todos os 
rogos? 

O näo! Deixou-se vencer com 
rogos, dos rogos. 

Est&4 surdo 4s minhas supplicas. 


Menos. 

Ate,. 

Estimar-se. BReputar - se 
feliz. Ter-se por feliz. 


Este homem & täo infeliz, que se 
pode dizer, elle näo nasceu 
para ser feliz. 

Tive a fortuna de salvar-me, 
mas das minhas cousas näo 
salvei nenhuma. 

Menos isto elle & feliz, at mais 
feliz do que tu. 


Progresso. 
Interromper, 


Sünfundjechzigfter Abſchnitt. 


Nun...! 


Run! machſt Du Fortichritte? 

Ich würde Kortichritte machen, wenn 
mid nit die Geſchäfte daran 
hinderten. 


Das Stück. 
Die Elle. 
Anſtehen. Zuſagen. 


[Wie theuer] Was iſt der Preis 
dieſes Tuches ? 

Es wird zu anderthalb Pintos die 
Elle verkauft. 


Heruntergeben. Herabjegen. 
Nachlaſſen. 
Mit Abſchlag verkaufen. 


So lange der Preis der Arbeit 
ſteigt, kann der Preis des Tuches 
nicht heruntergehen. 

Da wir nicht zu viel gefordert 
haben, ſo können wir nichts nach⸗ 
laſſen. 


Einen Beſuch machen, ab— 
ſtatten. 


Borſtellen. 


Es ſcheint mir, ale ob... wäre 


Diefe Waaren kommen mir theuer 
vor. 

Es kommt mir vor, als grollte er 
mit mir. 

Er fommt mir unzufrieden vor. 

Ih will Dich ihn vorftellen. 


Die Unterrihtsftunde. 

Ueberjeten in’s... 

Genaue Kenntniß verfhaffen 
von... Einweiben in... 


Barum lachſt Du? 
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Entäo.,.! 


Entio! fazes progressos ? 
Faria progressos, se os negocios 
näo me interrompessem, 


Apera 
A vara. ' F 
Accomodar. 


Qual E o precgo deste panno? 


8e vonde a pinto e meio a vara. 


Baıxar. 
Rebater, 
Vender com rebate. 


Em 'quanto que o prego do tra- 
balho sobe, näo pode baixar 
o preco do paano. 

Como näo temos pedido demais, 
näo podemos rebater nada. 


Fazer uma visita. 


Apresentar. 


Parece-me que &... 

Parece-me que estes generos ſão 
caros. 

Parece-me que estä 
commigo. 

Parece-me descontente. 

Eu te apresentarei a elle. 


A lieöäo. 
Traduzir em... 
Iniciar em... 


zangado 


Porque te ris-tu? 


WB. Mit rir-se wird ein fpdttifches Lachen bezeichnet. 


Ich lache, weil Du in fo vielen 
Stunden fo geringe Fortichritte 
gemacht haft. 


Rio-me, porque com tantas licöes 
fizeste progressos täo pequenos. 
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Du bift nod) nicht im Stande, einen 
Brief in's Portugiefiiche zu über- 
ſetzen. 

Haſt Du genaue Kenntniß von dieſer 
Angelegenheit? (Biſt Du einge⸗ 
weiht in u. ſ. w.?) 


Das Amt 
Eintragen. 


Da nun, da dod..., und da... 


. Da Ihnen Ihr Amt fo viel ein⸗ 
trägt, wie Sie brauchen, und da 
Sie einiges Vermögen haben, 
warum beklagen Sie ſich? 


Fünfnndfechzigfter Abſchnitt. 


Ainda näo sabes traduzir em 
portuguez uma oarta. 


Estäs iniciado neste negocio? 


OÖ emprego. 

Render. Dar um rendi- 
mento. 

Como... jä...e que. 


Como o seu empiego jä Ihe 
rende [tanto] quanto necessita, 
e que tem alguma fortuna, 
porque se queixa vm®.? 


€. Bildet que (daß) mit einem vorftehennen Wörtchen 
ein zufammengejegte8 Bindewort, fo bleibt bei Wiederholungen 


das vorſtehende Wörtchen weg. 


Ih bin unzufrieden, weil dieſes 
Amt mir wenig einträgt, und 
poeil id) Tein anderes erlangen 
ann, 


Die Partie 
Eine Partie Schach. 
Eine Partie Billard. 


Die Zeit wird mir lang; ich werde 
eine Partie Schach machen (ſpielen). 

Ich meinerſeits ziehe eine Partie 
Billard vor. 


Sich anſchließen an. 
Vorſchlagen. 
Vorhaben. Sich vornehmen. 


Ich ſchlage vor, uns an eine Jagd⸗ 
partie anzuſchließen. 

Was würdet ihr ſagen, wenn ich 
etwas Anderes vorſchlüge ? 

Ich würde thun, was ich mir vor⸗ 
genommen habe. 


Der Rathihlag. Der Rath. 
Einen Rath befolgen. 
Sid einem Rath überlaffen. 


Estou descontente, porque este 
emprego me d& um pequeno 
rendimento e que näo tenho 
outro. 


A partida. 
Uma partida de xadrez. 
Uma partida de bilhar. 


Estou aborrecido; jogarei uma 
partida de xadrez. 

Quanto a mim, eu gosto mais de 
uma partida de bilhar. 


Ajuntar-se. 
Propör. 
Propör-se. 


Eu proponho, que nos ajuntemos 
a uma partida de caga. 

Que dirieis, se propuzesse outra 
cousa ? 

Faria o que me tenho proposto. 


O conselho. 
Abracar um conselh.o. 
Entregar-se a um conselho. 
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Ich würde Ihren Rath befolgen, 
wenn es mir möglich wäre. 

Wie viel trägt Ihnen Ihr Amt 
jährlich ein ? 

Sehr wenig. Ih kann kaum von 
meinen Einfünften leben. 

Wollen Sie fih meinem Rath über- 
lafien? Ich will Ihnen ein gutes 
Amt verjchaffen. 

Se, nanfe Ihnen jehr für Ihre 

t 


e. 

Wir müſſen alle Menſchen lieben, 
ſelbſt unſere Feinde. 

Niemand lobt ſich gerne ſelbſt, als 
die Dummköpfe. 
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Abraçaria o seu conselho, se me 
fosse possivel. 

Que rendimento annual Ihe dä 
o seu emprego ? 
Muito pouco. Apenas posso viver 
com 08 meus rendimentos. 
Quer entregar-se ao meu con- 
selho? Vou-lhe arranjar um 
bom emprego. 

Agradeco-Ihe muito a sua bon- 
dade. 

Devemos amar a todos os homens, 
ate 208 nossos inimigos. 

Ninguem gosta de se louvar a 
si mesmo, senäo os patetas. 


Aufgaben. 
204. 


Ich babe (p) ihnen Etwas mitgebraht, was Sie ſchon 
lange wünſchen. Wollen Sie e8 jehen? — Ja, warum haben 
Sie mir’8 nicht gleich gezeigt (p)? — Es ift eine feivene Hals— 
binde. Ich weiß, daß Ihre alte zerrifien ift, darum biete ich 
Ihnen eine neue an. — Ich nehme fie mit vieler Freude an, 
und danke Ihnen fehr für Ihre Güte. — Wie ift Ihre Schweiter 
gefleivet? Ich habe (p) fie auf dem Balle nicht erkannt. — 
Sie ift ſchwarz gekleidet, Ihr Onfel ftarb vor drei Wochen. — 
Wie hoch ift das Haus des Nachbarn? —Es ift viel höher als 
das meinige. —Wie tief ift ner Brunnen ?— Er tft ſechzig Ellen 
tief. — Wie Yang ift dieſes Seil? — Es ift zweihundert Ellen 
lang. — Wie breit ift die fönigliche Straße von Liffabou nad 
Eintra?— Sie ift zehn Ellen breit. — Wie groß ift Ihr Bruder? 
— Er mißt fünf Fuß ſechs Zol.— Das ift eine hübſche Größe, 
Ihr Bruder muß ein präcdtiger Mann fein, — Iſt e8 mwahr, 
daß Ihr Onkel angelommen iſt? — Ich verfichere Sie, daß er 
angefommen ift. — Iſt e8 wahr, daß der König Sie ſeines 
Beiftandes verfichert hat [prometter] —Ich verfichere Sie, daß 
es wahr ift. — Iſt es wahr, daß e8 den ſechſtauſend Mann, 
welche angefommen ſind, gelungen ift (p), die Stadt zu nehmen? 
—Es ift wahr, e8 ift ihnen gelungen (p). Aber fie haben (p) 
[dabei] viele Leute verloren, denn der Angriff (ataque) dauerte 
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(durar) drei Tage und drei Nächte. Aber nachdem ſie die Stabi 
genommen hatten, plünderten ſie ſie. Jeder Soldat erhielt 
zehn Pfund Sterling. —Ueber was ſtreiten ſich mein Onkel und 
Ihr Vater? — Ueber eine Neuigkeit, welche Ihr Onkel in einer 
Zeitung geleſen hat. 


205. 


Was ift geichehen? — Es ift ein großes Unglück gefchehen. 
Mein Haus ift vollſtändig abgebrannt. —Ich wußte [es] urd- 
aus nit. — Warum find (p) meine Freunde ohne mid ab» 
gereit ? Sie haben (p) auf Sie gewartet bis Mittag, und da 
fie fahen, daß Sie nicht famen, reiften fie ab.— „E38 gibt viele 
weile Männer in Rom, nicht wahr?" fragte Milton einen 
Römer. — „Nicht fo viele wie damals, als Sie dort waren,” 
antwortete der Römer. — Kannft Du mir den Grund fagen, 
warum Du bier geblieben bift (pp? — Ich bin (p) hier geblieben, 
weil e8 regnete und weil ich es nicht erwartete. — Was macht 
den Dieb? — Man fagt gewöhnlich, die Gelegenheit macht ven 
Dieb. Aber meine Meinung ift eine andere, Seine fohlechte 
Natur macht den Dieb. Denn ein ebrliher (probo) Mann 
wird nicht ftehlen, noch rauben, aud wenn [mesmo quändo] 
die Gelegenheit günftig fein wird [for]. — Wie gebt es Dir 
denn jegt, nach all dem Elend, das Du erfahren haft? — Jetzt 
gebt e8 mir gut. Vor brei Monaten war id) zum (por) leßten 
Mal in einer erbärmlihen Lage.” Ich hatte nur zwei Pfund 
und follte vamit einen Monat leben. Ich ftillte meinen Durft 
mit Wafjer, meinen Hunger mit Brod. Alles Andere war 
zu theuer. Da babe (p) ich erfahren, wie man von ber Hand 
in der Mund lebt.— Welchen Grund haft Du, Deinem Sohne 
fein Geld mehr zu ſchicken? — Er verbient nit, daß ich ihm 
Geld ſchicke, denn er ift taub gegen alle meine Bitten. Wenn 
ih ihm ſchreibe, daß er mehr arbeiten ſſoll] [Conj.], jo ant⸗ 
wortet er immer, daß er nicht arbeiten will. Der befte Bater 
würbe ihm fein Geld mehr fehiden. 


Sf der Preis des Getreives immer noch derſelbe? — Nein, 
das Elend der Bauern bat ven Preis des Getreides verboppelt. 
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— Welcher Kaufmann iſt der beſte? — Derjenige der weiß, daß 
die günſtige Gelegenheit den Werth der Sachen verdoppelt. — 
Iſt dieſer arme Teufel blind geboren? — Nein, der Unglücliche 
bat ein Auge im Kriege gegen Spanien verloren. —Er iſt daher 
nur an einem Auge blind? — Ta, mit tem andern fieht er fe 
gut. — Alle [Leute] fagen, daß dieſer Mann fo weile if. J 
kann's nicht finden —Ich auch nicht. Im Lande der Blinven 
ift ver Einäugige König— Hat Dir der Kaufmann geantwortet 
(p), als Du ihn fragteſt? — Nein, er war taub gegen alle 
Tragen. — Haſt (p) Du alle Deine Schulen bezahlt? — 
Ich babe (p) alle Maeahn, die abgerechnet, welche ich nicht 
bezahlen konnte, weil ich kein Geld habe. — Ich verſtehe ganz 
gut, was Du ſagen willſt. Du haſt gar keine Schulden be⸗ 
zahlt [p]. — Doc, ich habe einige bezahlt auf die Bitte meines 
Vaters. Do die Bitten meiner Gläubiger habe ich nicht 
beachtet (p).—Aljo [entäo] hat (p) Dir Dein Vater Geld ge- 
ſchickt? — Ja, er ließ fi durch meine Bitten überwinden, und 
ſchickte mir fogar mehr, als ich [von] ibm verlangte. — Wie viel 
Geld Hat (p) Dir Dein Vater nicht fhon geſchickt! —Ich jchäße 
mid darum aud, glüdlih, [einen] folden Vater zu haben. — 
Macht Ihre Schweiter Fortſchritte? —Sie würbe welche maden, 
wenn fie fleißiger wäre. — Haben Sie lange mit ihm gejprochen? 
— Sa, aber die Ankunft eines Freundes flörte uns. — Nun, 
wie gefällt Ihnen das neue Stüd?—E8 ift fehr hübſch. — Was 
toftet die Elle von diefem Seivenzeug? Ich will [mir] ein 
Kleid kaufen, aber der Preis darf nicht fehr hoch fein. — Dann 
wird Ihnen dieſes Kleid nicht zufagen, denn es ift (sabe) ſehr 
theuer. — Können Sie mir nichts nachlaſſen? — Nein, wir ver⸗ 
faufen nicht mit Abſchlag. Wir haben für Sie [V. Exe.] ben 
Preis ſchon herabgeſetzt. Mehr können wir nicht thun. 
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Sechsundſechzigſter Abſchnitt. — Licäo sexagesima 


sexta. 
Aengſtlich. Timido 
Kurz, verzagt. Curto, 
Natürlich. Natural. 
Gr fpricht wenig, denn er it E curto de palavras, porque 


befhräntten Verſtandes. 
IH glaube vielmehr er ift ängſtlich. 
Kurzſichtig ift er umd fangfam: 
es ift natürlich, daß er dabei auch 
fur; am Gelde ift. 


€ curto de juizo. 

Antes creio que & timido. 

Elle & curto da vistsecurto 
de mäos; é natural que com 
isso seja tambem curto de 
meios. 


AM. Als Ausorud einer Nothwendigkeit erfordert 6 natu- 


ral que den Conjunctivo. 


Der Schiffbrud. 
Shiffbruß leiden 


Wollen Ste die Güte Haben, mir 
etwas Geld zu leihen? 

Ich werde Ihnen mit dem größten 
Vergnügen mit meinem Beutel 
beifteben. 

Sie würden mir einen großen 
Gefallen thun, wenn Sie mir 
diefen Dienft erweiſen wollten, 

ar hit brauchen Sie? [fordern 

ie 


?] 
Tauſend Pfund Sterling. 
Da ih Schiffbruch gelitten Habe, 
ift e8 [mir) unmöglid, Ihnen 
fo viel zu leihen. 


Auftragen, vorlegen (Speifen). 
Braten. 
Der Nachtiſch. 


Die Suppe und der Braten ſind 
aufgetragen. 

Ich will dem Diener ſagen, daß er 
den Nachtiſch bringe. 

Was ift das [für eine Art von] Obſt? 


O naufragio. 
Naufragar. 


Quer ter a bondade de me 
emprestar algum dinheiro ? 
Acudirei a vm®- de minha bolsa 

com 0 maior gosto. 


Vm®. me faria um favor muite 
grande, se quizesse me fazer 
este servico. 

Quanto precisa? 


Mil libras esterlinas. . 

Como tenho naufragado, &d im- 
possivel que lhe empreste 
tanto. 


Servir. 
Assado. 
A sobremesa. 


A sopa e o assado estäo na mesa. 


Vou dizer ao criado, que traga 
(sirva) a sobremesa. 
Que especie de fruta 6 esta? 
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Stein (im Obſt). 

Kern (in Beeren). 

Der Nußkern (wörtl. Hirn der 
Nuß). 


Ich eſſe gerne Steinobſt. 

Ich meines Theils ziehe das Kern⸗ 
obſt vor. J 

Darf ich Ihnen ein wenig von 
dieſem Hammelfleiſch vorlegen? 


Sich erdreiſten. 
Abſchlagen. 
se weiß nicht, ob ich mich erdreiften 
darf], Ste zu bitten, mir ein 
wenig zu geben. 
Ich bitte Sie, mir's zu geben, 
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O earoco. 
A pevide. 
O miolo da noz. 


Gosto da fruta de caroco. 

Eu da minha parte gosto mais 
da fruta de pevide. 

Lhe servirei um pouco deste 
carneiro? oder Permitte-me 
que Ihe sirva..,? 


Atrever-se. 
Se recusar a. 


Näo sei se me atreva a pedir- 
Ihe, que me dö um pouco. 


Peco Ihe o favor, que mo d£. 


W. In allen Höflichfeitsformeln, welche ausdrücken: „ich 
will", erfordert que den Conjunctivo. 


Sqhlagen Sie mir meine Bitte nicht 
q 


Ich danke Ihnen, aber ich efie 
Tieber Huhn. 


Ste könnten mir feinen größeren 
Gefallen thun [d. b. nichts an⸗ 
genehmeres]. 


Der Schluck. 

Der Tropfen. Der Schlud. 

Dank wiffen. 

Darf ich Ihnen einen Schlud Wein 
anbieten ? 

Ich weiß Ihnen vielen Dank, aber 
ich trinke feinen Wein. 

Es ift ein guter Wein [ein guter 
Tropfen]. 


Er Tiebt die Flaſche, d.h. trinkt 


gern. 
- Er Hat einen Heinen Ranfd. 
Langſam trinken. 
Das Handtud. 


Näo se recuse & minha supplica. 


Muito agradecido oder Agra- 
deco-lhe muito, mas gosto 
mais de gallinha. 

Näo me poderia fazer cousa mais 
agradavel. 


O trago. 

A pinga. 

Agradecer, 

Lhe offerecerei uma pinga de 
vinho? 

Agradeco-Ihe muito, mas nunca 
bebo vinho. 

E boa pinga. 


Gosta da pinga. 


Estä& tocado da pinga. 

Beber a tragos. 

O guardanapo. 
[de möäos]. 


A toalha 
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Sich entihlagen. Sid be- 
helfen ohne. 

Richt nöthig haben, nicht 
brauden. 


Kannft Du Di ohne Handtuch 
behelfen ? 


Ich brauche fein Handtuch [zu haben]. 

Es fehlt mir [ich habe feine] Seife; 
aber ich kann ein Handtuch nicht 
entbehren. 


Das heigt, d. h. 
Die Züchtigung. 
Entgeben. 


Er ift entflohen. Iſt es nicht jo? 

Er that wohl, da er fein anderes 
Mittel hatte, der Strafe zu ent- 
gehen, die er verdient hat. 


Noch heute. Eben heute. 
Zu rechter Zeit. 

ch zu vechter Zeit. 
Einer oder der andere. 


Auf die eine Weife, oder auf die 
andere. 

Wird er zur rechten Zeit Tonmen ? 

Ich weiß nicht, es ift ſchon fpät. 
Er muß gerade heute kommen, 
um zur rechten Zeit zu kommen. 


Hinzufügen, zulegen. 
Der Auftrag. Die Beftellung. 
Bejorgen. 


Wollteſt Du bie Güte haben, eine 
Beftellung für mich zu beforgen ? 


Wir werden immer mit vielem Ber- 
gnügen Ihre Aufträge bejorgen. 
Willſt Du den Kaufmann fragen, 
ob er mir den Kaffee verkaufen 
will, wenn ich einen Pinto zulege 

für (jeden) Sad? 


Dieſes (Monats). 
Sid verlaffen auf. 
Unter Segel geben nad... 
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Passar-se de... 


Escusar de... 


Te podes passar de guardanapo? 


Escuso de ter guardanapo. 
Falta-me o sabäo, mas näo posso 
me passar de toalha, 


Isto quer dizer, q- d. 
OÖ castigo. 
Escapar. 


Fugiu. Näo & assim? 

Fez bem, porque näo tinha outro 
remedio para escapar ao castigo, 
que tem merecido. 


Hoje mesmo. 
A tempo. 


'Mui a tempo. 


Um ou [o] outro. 


Ou seja de um modo, ou de 
outro. 

Chegarä & tempo? 

Näo sei, ja & tarde. Ha de vir 
hoje mesmo, para chegar a 
tempo. 


Dar mais. 
Aencommenda.Acommissäo. 
Fazer. Executar. 


Terias a bondade de fazser uma 
encommenda por [an meiner 
Stelle] mim? " 

Sempre executaremos com muito 
gosto a8 suas commissões. 

Queres perguntar ao negociante, 
se elle me quer vender o cafe, 
se Ihe dou [der] mais um pinto 
por sacco? 


Do corrente mez. 
Contar com. i 
Fazer-se ä vela para. 
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Ich verlaffe mic auf Did). Cont o comtigo. 

Kann ich mich darauf verlaffen ? Posso contar com isso? 

Du kannſt es. Podes. 

Ich werde am 12. dv. M. nah O dia 12 do corrente mez me 
Amerifa abfegeln. farei dä vela para a America. 


EC. SHinter arabiſchen Ziffern, die Orbnungszahlen bebeuten, 
ift innerhalb des Satzes im PVortugiefifchen fein Punkt zu fegen. 


Welche Aufgaben gibft Du uns zu Que exercicios nos däs, para 
machen? - nos 08 fazermos? 
Die zweihundertfiebente und zwei- O duzentesimo septimo e o 
hundertachte. (Die 207. und 208.) me oitavo. (O 207 
e 208. 


Aufgaben, 
20%. 


Zwei Schufterjungen fchliefen in demſelben Bett. Der 
Meifter hatte die Gewohnheit, demjenigen, der vorn [adiante] 
fchlief, eine Obrfeige zu geben, bamit er erwache [Imp. do Conj.]. 
Da nun der Aeltere der zwei ungen, währenn einiger Wochen 
die Obrfeigen erhalten hatte, [Participio perf.], fo bat er eines 
Tages den andern, er möge ihm feinen Pla geben und ven 
erften Plag nehmen [Imp. Conj.]. Diefer willigte ein. Aber 
an demfelben Tage fagte ver Meifter zu [com] ſich ſelbſt: Ich 
babe nun fon lange dem einen vie Ohbrfeigen gegeben (p), ' 
ih will nun einmal wechfeln. Den andern Tag in ber Frühe 
näherte er fi) dem Bett und gab dem ver hinter [atraz de] 
dem erften fchlief eine Ohrfeige. Diefer erwachte und fagte 
weinend: „Niemand Tann feinem Echidfal [rorte] entgehen.“ 

Wilft Du mit mir einen Beſuch mahen? — Sa, aber ich 
bitte Did, daß Du mich den Leuten vorftellfi, denen Du ben 
Beſuch machſt. — Haft Du ein Amt? — Ya, aber e8 trägt mir 
faft nichts ein. — Bift Du in die Geheimnifle des Handels ein- 
geweiht?— Nein, aber einige Unterrichtsftunnen werden mid, in 
furzer Zeit einweihen. — Wilft Du mit mir eine Partie 
jpielen ?— Nein, ich habe nicht Zeit. 


Welchen Rathſchlag wirft Du befolgen, ven meinigen ober 
den meines Bater3?— Ich werde mid dem Rath Deines Vaters 
Anftett, Bortugiefiihe Grammatik. 95 
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überlaſſen; er will mir wohl, ich weiß es. — Willſt Du mit 
mir ſpielen? — Eine Partie Billard, ja, aber eine Partie 
Schach, nein. — Kannſt Du mir ſagen, warum ich nicht ſo gut 
ſprechen kann, wie Du? — Ih will [werde] Dir's ſagen. Du 
würdeſt eben fo gut ſprechen, wie ich, wenn Du nicht fo ängſt⸗ 
lich wäreſt. Ich komme, Ihnen guten Morgen zu wünjdhen.— 
Ih danke Ihnen fehr.— Können Sie mir einen Gefallen thun? 
—ESie wiſſen, daß ih Alles thue, um Ihnen einen Dienjt zu 
leiften (thun). — Ich brauche zwei Taufend Pfund Sterling, 
und ih bitte Sie, ſdaß] mir fie zu leihen. Ich werbe fie 
Ihnen [von bier] in drei Monaten wiedergeben. Sie würben 
mir einen großen Gefallen thbun, wenn Sie mir dieſen Dienft 
erweifen wollten. — Ich würbe es mit vielem Vergnügen thun, 
wenn ich könnte, aber da ich all mein Geld verloren habe, ift 
e8 unmöglich, daß ich Ihnen dieſen Dienft leiſte. — Iſt Ihr 
Bruder mit dem Gelde zufrieven, welches ich ihm gejchidt habe? 
— Was meinen Bruder betrifft, [fo] ift er damit zufrieden, aber 
ih bin e8 nicht; denn, da ich Schiffbruch gelitten habe, brauche 
ih das Geld, welches Sie mir ſchuldig find. — Haben Sie die 
Suppe auftragen lafjen (p)?— Sie ift vor einigen Minuten auf- 
getragen worden. — Dann muß fie Talt fein, und ich liebe nur 
[die] warme Suppe. — Ich werbe fie für Sie wärmen laffen.— 
Sie werben mir einen Gefallen thun. — Darf ih Ihnen ein 
wenig von biefem Braten vorlegen? — Ich danke Ihnen ſehr, 
ih will nit mehr efien.— Wollen Sie von diefem Wein? &8 
tft ein guter Tropfen. — Ich danfe ihnen fehr, ber Arzt will 
nicht, daß ich Wein trinte, 


Wann gebt die Poft fort? — Eben heute, es ift ſchon ſehr 
fpät, Sie fünnen Ihre Briefe heute nicht mehr auf die Poſt 
ſchicken. — Was wollen Sie kaufen ? — Ih will Handtücher kaufen ; 
wollen Sie mit mir gehen? — Nein, ich babe nicht Zeit. — 
Haben Sie meinen Auftrag ausgerichtet? — Ich habe ihn aus- 
gerichtet. — Hat Ihr Bruder ven Auftrag ausgerichtet, ven ich 
ihm gegeben babe? — Er bat ihn ausgerichtet. — Würden Sie 
einen Auftrag für mich beforgen? — Mit großem Vergnügen. 
Ich babe fo viele Verbindlichkeiten gegen Sie, daß ich flets 
alle Ihre Aufträge beforgen werbe; Sie fünnen auf mich zählen. 
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— Wann ift (p) Ihr Bruder nad Amerika unter Segel ge 
gangen? — Er ift am 10. de vorigen Monats abgefegelt. — 
Wann werden Sie abreifen?— Sch werbe den 20. diefes Monats 
abreifen.—Berfprechen Sie mir, mit Ihrem Bruder zu reden? — 
Sch verfprehe e8 Ihnen; Sie Tönnen auf mich rechnen. — 
Hat der Ball ſchon angefangen (pJ?— Noch nicht, Du kommſt 
noch zu rechter Zeit.—Sft der Knabe der Strafe entgangen (p)? 
— Er wird [ihr] nicht entgehen, denn er wird auf bie eine 
Weiſe oder auf bie andere geftraft werben. — Wollen Sie mir 
diefes Kleid für zwei Pfund verlaufen? — Nein, Sie müffen 
noch ein Pfund hinzufügen. — Haft Du den Knaben geſehen (p)? 
-— Er lief fort von Dir. — Er braudt nicht zu fliehen, ich bin 
mit allen Leuten in Frieden, — Wer will mit mir nad) der 
Schreibftube kommen? — Wir beide können nit. — Einer oder 
der andere muß kommen. — Welche Frucht ziehen Ste vor, 
Hepfel oder Birnen? — Ich ziehe Pflrfiche vor, denn ich liebe 
Steinobft fehr. — Iſt der Nachtiſch fchon aufgetragen? — No 
nicht, die Früchte fehlen noch und der Zucker. 
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septıma. 
Die Waare. A mercadoria. 
Etwas verftehen von. Entender de. 
Kenner. Conhecedor. 

Ich verftehe nichts davon; aber Du Eu disso n$o entendo nada; mas 
willſt Alles verftehen. tu de tudo queres entender. 
Iſt jener Mann ein Waarenkenner? H conhecedor de mercadorias este 

homem ? 
Er verficht nichts von Waaren. N&o entende nada de mercadorias. 
Sind Sie Kenner von Tühern?  Vme- & conhecedor de pannos ? 
Bon Tüchern verftehe ich nichts, De pannos n&o entendo nada. 


Sich anftellen um zu... ) Ä 
Es mahen, e8 anfangen ° Fazer para... 
um zu... 
Rein (In's Meine) ſchreiben. Tirar a limpo. 
Der geftrige. — Der heutige. O de hontem. — O de heje. 


25 * 
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Der morgende. 

Ich weiß nicht, wie ich mid 
anftellenfoll, um zu maden. 

Wie foll ic) es machen, um Waaren 
ohne Geld zu befommen? 

Was Haft Du [al8 Vorbereitung] 
für Deine heutige Lehrftunde ge- 
arbeitet ? 

Ich habe meine Aufgabe in’s Reine 
geichrieben und den Abfchnitt 
durchftudirt. 


Erfahren, geübt, geichidt. 
Unerfabren, ungelhidt. 
Die Meinung. Der Ausſpruch. 


Rad dem Urtheil der Erfahrenen, 
nad) dem, 1008 die erfahrenen Leute 
fagen, muß es fo fein, 

So viel Köpfe, jo viel Meinungen 
(Sinne). 


Ich bin der Meinung meines Bru- 


ders. 
Alle find derjelben Meinung. 
Die Geſchicklichkeit. Das Ge— 
ſchick. 


Er hat ſehr viel Geſchick, d. h. iſt 
jr geſchickt. 
Er hat gar kein Geſchick, d. h. iſt 
ſehr br 

Haft Du Geſchick dazu? 

Die Augen niederſchlagen. 

Blindlings. 

Sih duden, niederfauern, 
drüden. 

Das Schnupftud. 

Barum Ichlägft Du die Augen 
nieder ? 

Ih ſchlug die Augen nicht nieder, 
aber Du 


Der Hund drüdte fi in einen 
Winkel des Zimmers. 

Er wußte warum; ich wollte ihn 
ftrafen, weil er mir immer mein 
Schnupftuch nimmt. 


Stebenundfechzigfter Abſchuitt. 


O de amanhä. 
Näo sei como fazer. 


Como farei para ter mercadorias 
sem dinheiro? 

Que fizeste para a tua licäo de 
hoje? 


Tirei a limpo o meu exercicio e 
estudei a minha licäo, 


Perito. Experto. 


Imperito. Inexperto. 
A sentenga. A opiniäo O 
parecer. 


Ao juizo dos peritos, a0 que dizem 
os peritos ha de ser ausim. 


Tantas cabecas, tantas sentencas. 
Sou do parecer de meu irmäo. 


Todos säo do mesmo parecer. 
O geito. 


Elle tem muito geito. 
Näo tem geito nenhum. 


Tens geito para isso? 


Abaixar os olhos. 
Os olhos fechados. 
Agachar-se. 


O lenco. 
Porque abaixas os olhos? 


Näo abaixei os olhos, mas tu os 
abaixaste, 

O cäo agachou-se num canto de 
quarto. 

Sabia porque; eu quiz castiga-lo, 
porque sempre me tira od menu 
lengo. 
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Bilden. 
Berbergen, verfteden. 
Benugen, fih zu Nut maden. 


& Hat den Stein geworfen umd 
die Hand verftedt. 

Er hat fid) die Gelegenheit zu Nutz 
gemacht, um einen filbernen Löffel 


zu fichlen. 
Wo haft Du meine Löffel verftecht ? 


Diefes Wort bieibt mir in’s Herz 
geichrieben. 


389 


Formar Construir. 

Esconder. 

Aproveitar, aproveitar-se 
de. ' 


Atirou a pedra e escondeu a mäo. 


Aproveitou-se da occasiäo para 
furtar uma colher de prata. 


"Onde tens escondidas as minhas 


colheres? 
Esta palavra fica escrita no meu 
coracäo. 


A. Das Participio perfeito richtet fi zuweilen in 
Geſchlecht und Zahl nad dem Worte, welches e8 näher beftimmt, 
ſelbſt wenn e8 mit ter ftebt, wenn ter die Beveutung „halten“ 
bat. Sieht e8 bet ficar, fo ift e8 immer ven Geſchlechts⸗ und 


SZahlveränderungen unterworfen. 


Das Große unferer Väter bleibt 
verborgen, 


Wachſen. 
Geizig. 

Aus Furcht. 
Der Sak. 


Ich weiß nicht, wie ich es anftellen 
fol, um dieſen Satz im Bortu- 
gieftf ilden. 

Der Geizige wünſcht immer, daß 
ſein Bermögen wachſe, aus Furcht, 
nicht gemug zum Leben zu haben. 


Diefer Junge ift in kurzer Zeit be- 
deutend gewachſen [— groß ge- 
worden]. 


Die Hütte. 

Der Platregen. 

Geſchützt fein vor [einen Schuß 
haben gegen]. 

Wir Haben viel Regen. 

Es ift befier, daß wir viel Regen 
haben, al® da wir gar feinen 
haben, 


As grandes cousas de nossos 
pais ficäo esquecidas. 


Crescer. 
Avaro., 

Com medo. 

A proposigäo. 


Näo sei como formar esta pro- 
posicäo em portuguez. 


O avaro sempre deseja que & 
sua fortuna cresca, com medo 
de näo ter 0 necessario para 
viver. 

Este rapaz tem erescido muito 
[— se tem feito alto] em pouco 
tempo. 


A oabana. A barraca. 
A pancada de agus. 
Ter um abrigo contra. 


Temos muita chuva. 
Mais vale termos muita agua do 
que näo termos chuva nenhuma. 


3% 


Ih bin froh, daß wir diefen Platz⸗ 
regen nicht erwifcht haben. 
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Estou contente que näo tenhamos 
spanhado esta pancada de 


agua. 


WB. Hinter jevem Ausdrud des Lobes over des Tadels, 
wie der Freude und des Mißfallens, erfordert que den 


Conjunctivo. 


Sich ftellen als [ob, wollte]. 
Thun [fih ftellen] als ob, wäre, 
Thun als ob [mit Eonjunctiv]. 


In jener Hütte werden wir geſchützt 
jein vor dem Platzregen. 


= Ken Inte — red. 
ft Dich, als ſchli u. 
Er thut, als wäre er Trank, 
Die Mänuer dort thun, als wollten 
fie fi) uns nähern. 


Die Feinde thaten, als bemerkten 


fie uns nicht. 

Er ſtellt fi) dumm. [Er madt 
dre Rolle des Dummen.] 

Denn ich anfange mit ihm zur fpre- 
den, thut er, als verftände er 
mi nicht. 

Es donnert. Hören Sie es? 


Unterbreden. 

Die Bedingung. 

. Mit der Bedingung, daß... 
Unter der und der Bedingung. 


©. 


Fingir mit Infinitivo, 
Fingir-se, 
Fingir que mit Indicativo, 


Naquella cabana teremos um 
abrigo contra a pancada de 
agua. 

Se finge morto. 

Te finges adormecidoleingefdhlafen]. 

Finge que estä doente, 

Aquelles homens fingem approxi- 
mar-se de nos. 

Os inimigos fingiäo näo reparar 
em nos. 

Faz papel de tolo. 


Logo que comego a Ihe fallar, 
elle finge que näo me entende, 


Troveja. Ouve-o? 


Interromper. 

A condicäo. 

Com condigäo que... 

Debaixo de, com tal condi- 
qãao. 


„Daß“ hinter „unter der Bedingung“ heißt 


que mit Conjunctivo, weil ber Ausdruck fo viel bedeutet 


ala: ich verlange. 


- Die Rolle 
Die Erzählung. 
Eine Rolle fpielen. 
Ich will in meiner Erzählung fort- 
fahren, unter der Bedingung, daß 
ihr mic) nicht unterbredit. 


Eines Tags. 


O papel. 
A narragio, 
Fazer um papel. 


Continuarei a minha narracäo 
com & Condicäo, que näo me 
interrompais. 


Um dia. 


- 
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Der Palaſt. 
Ich war eines age im Palaſt und 
begegnete den Grafen. 
Ih ging fort und fagte ihn... 
BA ich fortging, fagte ich 
ihm... 


391. 
O palacio, O paco. 


Estando um diano pago encontrei 
o conde. 


Indo-me disse Ihe... 


WD. Das deutſche „und”, zur Verbindung zweier Sätze, 
wird oft durch Verwandlung des vorberen Zeitworts in Par- 


tiecipio presente außgebrüdt. 


Darftellen, aufführen. 
Die Muſik. 
Start, heftig. 
war im Theater und ſah Das 
prehende Gemälde und Die 
thränenreiche $rau aufführen. 
Wer ipielte die thränenreiche Frau ? 


E8 war eine Frembe; fie fpielte 
fehr gut; aber die Muſik gefiel 
mir nicht. 

Als ich aus dem Theater kam, hatte 
ich jehr heftige Kopfichmerzen. 


Bitter. 

Berwünfden. 

Geradewegs. 

Der Narr. 

Das Narrenhaus. 
Verwünſcht ſeien dieſe Narren!‘ 
Er lief geradewegs in's Narren⸗ 

haus, indem er alle Leute ver- 
wiürnſchte. 


Das Krankenhaus. 
Heulen. 
Von Entſetzen erfüllt ſein. 


Springen, häpfen. 

Laut auflachen. 

Als er in's Krankenhaus trat, war 
er von Entſetzen erfüllt beim 
Anblick einiger Narren, welche 
heulend auf ihn zukamen. 

Er lachte laut auf, indem er ſich 
entfernte. 


Representar. 
A musica, 
Forte. 


Estando no theatro vi representar 
A pintura fallante e A 
mulher chorona. 

Quem representou o papel da 
mulher chorona? 

Era uma estrangeira; representou 
muito bem o seu papel; mas 
nao gostei da musica. 

Quando sahi do theatro, tinha 
döres de cabeca muito fortes. 


Amargo. 

Amaldicoar. 
Direitamente, 

O doudo. 

O hospital dos doudos. 


Amaldigoados sejäo estes doudos. 

Correu direitamente ao hospital 
dos dondos, amaldigoando toda 
& gente. 


O hospital. 

Ulular. 

Ficar, estar penetrado de 
horror. 

Saltar. 

Pör-searir. 

Entrando no hospital, ficou pe- 
netrado de horror, vendo alguns 
doudos que se chegaräo a elle 
ululando. 

Puz-se a rir em quanto que se ia, 
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Aufgaben. 
210. 


Wollen Sie für mid ein Paar Ellen Tuch Faufen?— Rein, 
ich Tann es nicht thun, ich babe nicht Geld genug. — Wo find 
Sie gewelen? — Ih bin im Krankenhaus geweſen. — Wer war 
dort? — Mein Freund, der Arzt. — Wollen Sie mit Ihrer Er- 
zäblung fortfahren oder nicht? — Heute werde ich nicht weiter 
fortfahren. — Hat man Ihre Erzählung unterbrochen? — Nicht 
nur einmal, fondern oft. — Was fol ich für Sie arbeiten? — 
Was Sie wollen. Sie werden Ihre Uebungen in’s Reine 
fohreiben, drei andere machen und den folgenden Abſchnitt durch⸗ 
arbeiten. — Wie machen Sie e8, um Waaren ohne Geld zu 
befommen (haben)? — Ich kaufe Waaren auf Erebit. — Wie 
macht e8 Ihre Schwefter, um ohne Wörterbuch Tranzöftich zu 
lernen? — Sie macht e8 fo. — Sie feheint mir ſehr gejchict [zu 
fein]. Aber wie macht e8 Ihr Bruder? — Er weiß nicht, wie 
er fih anftellen joll, um es zu maden. Er lieft und ſucht die 
Wörter im Wörterbuh.— Auf dieſe Weife Tann er zwanzig Sabre 
lernen, obne zu willen, wie er einen einzigen Sa [machen] 
bilden jol.— Warum ſchlägt Ihre Fräulein Schwefter die Augen 
nieder? — Sie ſchlaͤgt ſie nieder, weil fie ſich ſchämt, ihre Auf- 
gabe nicht gemacht zu haben. — Werben wir beute im Garten 
frübftüden? — Das Wetter ift fo ſchön, daß wir es benuben 
müflen. — Wie ſchmeckt Ihnen ver Kaffee?—Ich finde ihn recht 
gut. — Wollen wir einen Ausflug machen [Future]? — Wir 
fünnen den heutigen Tag oder ven morgenden benußen. Der 
geftrige war hübſch, folglich werben e8 die andern auch fein. — 
Werden wir Regen bekommen (ter)? — Rein, das Wetter wird 
heiter bleiben. — Warum verfteden ſich Ihre Schweftern?- Sie 
würden ſich nicht verfteden, wenn fie nicht vor ver Erzieberin 
Angft hätten. 


211. 


Sat Ihr Sohn viel Geſchick? — Er bat Gefchid für Alles; 
aber er arbeitet wenig, darum gelingt ihm nichts. — Haben (p) 
bie Räthe ſchon ihre Meinung über [a respeito de] das neue 
Haus des Schullehrers [ab] gegeben? — Noch nicht, die Zahl 
ber Räthe ift nicht Hein, und fo viel Köpfe, fo viel Sinne — 


Achtundjecgigfter Abſchnitt. 393 


Alle find aber in den Gegenſtänden dieſer Art fehr erfahren? — 
Sie find nicht unerfahren, aber Alle find nicht berfelben Mei- 
nung. — Warum gibt jener Mann den Armen nihts? — Er ift 
zu geizig; er will feinen Beutel nicht öffnen, aus Furcht fein 
Geld zu verlieren. — Wie ift das Wetter heute? — Es if fehr 
warm, ſchon lange hatten wir feinen Regen meh ich glaube, 
wir werben ein Gewitter belommen. — &8 Tann fein; ſchon 
bonnert’3, hören Sie's? — Ich höre e8, aber das Gewitter ift 
noch ſehr ferne. — Nicht fo ferne, wie Sie es glauben. Sehen 
Sie, wie es bligt? — Mein Gott, weld ein Regenſchauer! 
Geben wir in jene Hütte! Dort werben wir gegen Wind und . 
Regen geſchützt fein. Es wird nicht lange regnen. — Wohin 
follen wir mit Ihnen jegt gehen, welchen Weg ſollen wir neh⸗ 
men ?— Der fürzefte wird der befte fein. —Wer ift jener Mann, 
der unter dem Baume figt?— Ich Tenne ibn nicht. —Es jcheint, 
er will allein fein, denn er thut, als ob er ſchliefe. —Er macht 
[e8] wie Ihre Schweiter. Sie verfteht die franzöſiſche ae 
recht gut, aber ſobald ich anfange mit ihr zu fprechen, thut fie, 
als ob fie mi nicht verſtehe. Haben (p) Sie mit dem 
Kapitän gefprochen? — Ich habe es nicht getban (p), weil ich 
ibn nicht gejeben babe (p). 





Achtundſechzigſter Abſchnitt. — Ligäo sexagesima 
oitava. 


Plusquamperfertum dei Indicativs. — Preterito mais que 
sito do Indicativo, 


A. Das Preterito mais que perfeito [abgejälofiene 
Bergangenbeit] bat drei Formen, eine einfache und zwei zu⸗ 
fammengejegte. Die erfte wird gebilbet, indem man bem 
Infinitivo die Endungen —a, —as, —a, —amos, —eis, 
— ao anhängt. Der Ton liegt immer auf ber legten Sylbe de8 
Infinitivo. Die beiven andern Formen entftehen durch bie 
Zufammenftellung des Participio perfeito entweder mit 
tinha oder tivera [vie einfache Foım des Preterito mais 
que perfeito von ter]. 
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Amar: Amaͤra, amäräs, amara, amäramoas, 
Tinha amado, tinhas amado, tinha amado, tinhamos amade, 
Tivera amado, tiveras amado, tivera amado, tiveramosamado, 

amäreis, amärä0. 
tinheis amado, tinhäo amado. 
tivereis amado, tiveräo amado. 


Ich Hatte geliebt, du hatteft geliebt n. f. w. 

Temer: Temera, .temeräs, temera, temeramos, 
Tinha temido, tinhas temido, tinha temido, tinhamos temido, 
Tiveratemido, tiveras temido, tivera temido, tiveramos temido, 

teme6reis, temérão. . 
tinbeis temido, tinhäo temido. 
tivereis temido, tiveräo temido. 


Ich hatte gefürchtet, du Hatteft gefürchtet u. ſ. w. 


Partir: Partira, partiras, _ partira, partiramos, 
Tinha partido,tinbas partido, tinha partido, tinhamos partido, 
Tivera partido, tiveras partido, tivera partido, tiveramos partido, 

partireis, partiräo. 
tinheis partido, tinhäo partido. 
tivereis partido, tiveräo partido. 
Ich war fortgegangen, du warft fortgegangen u. |. w. 


Bon dieſen drei Formen muß fih der Anfänger bauptfächlich 
bie zweite [vie mit tinha] merken, da die erfte und bie lekte 
F ben höheren Style gebraucht werben. Wir werben bavon 
abjeben.- | 


Ihr mwaret gelobt worden. Tinheis sido louvados. 
Er Hatte gemadit. Tinha feito. 

Wir hatten beendigt. Tinhamos acabado. 
Ihr hattet gefehen. Tinheis visto. 

Du batteft geſehen. Tinbas visto. 


WB. Das Passivo mirb durch Zuſammenſtellung des 
Partieipio perfeito mit tinha sido gebilvet. 


Jedesmal, wenn id) meine Arbeit Todas as vezes que eu näo tinha 
nicht gemacht hatte, machte er fie feito o meu trabalho, elle o 
für mid). fazia por mim. 

Er wurde beftraft, weil er einen Foi castigado, porgue tinha ati- 
Stein in's Fenfter geworfen hatte. rado uma pedra & janella. 
ir hatte ſchon gegefien, als er an- Eu jä tinha comido, quandc elle 

am. veiu. 
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Ich hatte den Brief noch nicht fer- 
tig, als ich gerufen wurde. 

Ich hatte das Buch ſchon geleien, 
als er mir davon ſprach. 


Seit, in. 
Nicht vor. 
Der Freiberr. 


Wann reift der Freiherr ab? 

Er reift nicht vor morgen ab. 
Geftern befuchte id) meine Schwefter, 
und bei ihr fand ich einen meiner 
reunde, den ich feit [in] zehn 


hren nicht geſ hatte. 


Noch einmal ſehen, wieder— 
ſehen. 

Der Lehrer. 

Der Unfall. 


wollte meinen Lehrer wieder⸗ 

ehen, allein er war ſchon lange 
abgereiſt. 

Jener Unfall hatte ihn ſo betrübt, 
daß er das Haus nicht wieder⸗ 
ſehen wollte, in welchem er ſtatt⸗ 
gefunden hatte. 


Er iſt ſpazieren. 

Erzählen. 

Ein Mährchen, Geſchichtchen. 
Ein Altweibermährchen. 


Er hatte ſein Märchen noch nicht 
beendigt, als ich eintrat. 

Während ex ein en 
um das [nach dem] andere |n] 
erzählte, hörte der Regen auf. 


Während er fpazieren war, flahl 
man ihm alle feine Hemden. 


Der Faden. Die Schnur. 
Am chnürchen. Radeinan- 
er, 


Den Sein verlieren, 
Eine Erzählung verfolgen. 


Es vegnete drei Tage hintereinander. 
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Ainda näo tinha acabado a carta, 
quando fui chamado. 

Jä tinha lido o livro quando elle 
me fallou delle. 


Em. No espaco de. 
Näo... antes, 
O baräo. 


Quando parte o baräo? 

Näo parte antes de amanhä, 

Hontem fui ver minha irmä, e 
em casa della achei um dos 
meus amigos, que näo tinha 
visto[em]no espaco de dez annos. 


Tornar av£r. 


O preceptor. 
O accidente. 


Quiz tornar a vör 0 meu preceptor, 
mas tinha partido ha muito,. 


Aquelle accidente o tinha affligido 
tanto, que ndo quiz tornar a 
ver a casa, aonde tinha acon- 
tecido. 


Estä passeando. ’ 
Contar. 

Um conto. 

Um conto de velha. 


Ainda näo tinha acabado o seu 
Gonto, quando entrei. 

Em quanto que elle contava um 
conto de veiha depois do 
outro oder contos de velha 
a fio, a chuva parou. 

Em quanto que estava passeando, 
furtaräo-lhe todas as suas 
camisas. 


OÖ fio. 

A fio. 

Perder o fio. 

Seguir 0 fio de uma narracäo. 
Cahiu chuva tres dias a fio. 
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Haft Du gehört, was er gejagt bat? 

Er habe es gehört, aber nicht ver- 
ftanden; er bat wenigftens zehn 
Mal den Faden feiner Erzählung 
verloren. 

u vielmehr, Du Haft den 

den der —— nicht ver⸗ 

folgt; denn er 5 gewöhnlic) 
genau, was er gejehen hat. 

Sie fagten, man habe Ihren Freund 
gerufen, nachdem er aufgeflanden 
war. 
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Ouviste o que elle disse? 

Ouvi-o, mas näo o entendi; elle 
perdeu o fio da sua narragäo 
a0 menos dez vezes. 


Antes creio que tu näo tens 
seguido o fio da sua narracäo; 
porque elle costuma contar 
exaotamente 0 que viu. 

Vmd. disse que o seu amigo 
tinha sido chamado depois de 
se ter levantado. 


C. Wie vor dem Inhalt eined Sagen que für eine 
einfache Vergangenheit ein Imperfeito erforvert, jo verlangt 
e8 für zufammengejehte Vergangenheit das Preterito mais 


que perfeito, 


Er erzählte mir, daß jein Freund 
im Augenblid gelommen jet, als 
er auf den Boden fiel. 

Ich meinte, er fei zu mir gekommen, 
als ich die Zeitung geleien hatte. 


Contou-me, que 0 seu amigo 
tinha chegado no momento em 
que elle cahiu no chäo. 

Cuidava, que elle tinha chegade 
& minha casa, quando eu aca- 
bava [depois de ter eu lido] 
de ler o periodico. 


W. Hinter einem Mais que perfeito wird ein zweites 


Mais que perfeito [al8... batte..., nadvem... 
batte] entwever duch quando acabava de, ober durch 
depois de mit Infinitivo Preterito perfeito [ter 
mit Participio perfeito] überfekt. 


Kaum war [batte]... jo [oder Apenas acabava de..quan- 
als]... do... oder Apenas tinha 
Part. perf.... quando... 


Apenas tinha eu sahido da casa, 
quando cahiu. 
Apenas acabava eu de sahir da 
oasa, quando cahiu. 
Logo que tinha feito, logo que fiz. 
Logo que vim, logo que tinha 
vindo. 
Apenas me tinha visto [apenas 
acabava de mexver] quando 
fugiu [foi-se]. 


Kaum war ih zum Haus hinaus⸗ 
gegangen, als es einftiirzte. 


Sobald ich gemacht hatte. 
Sobald Hi gelommen war. 


Kaum hatte er mich geſehen, fo Tief 
er fort. 


J 
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Die alten Leute. 

Die Aungengläfer, die Brille. 

Ein Baar. 

EineBrille EinPaar Augen- 
gläfer 


Alte eur gebrauchen Brillen um 


zu leſen. 
Ih brauche Augengläfer. Wollen 
Site mir ein Paar geben? 


Gar nidt. 
Erwidern. 
Der Brillenhändler. 


Diefe Brille fagt mir nicht zu; 
ich will eine andere. 

Da der Bauer noch nicht leſen 
fonnte, fette er eine ftärfere Brille 


auf. 
Ihr Lönnt vielleicht gar nicht leſen? 


Nur wenn ich die Brille auf der 
Naſe habe, Tann ich leſen. 
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Os velhos. 

Os oculos. 

Um par. 

Um par de oculos. 


Os velhos se servem de oculos 
para ler. 

Preciso de oculos. 
um par? 


Quer me dar 


Por modo nenhum. 
Replicar. 
O oculista. 


Estes oculos näo me convem; 
quero outros. 

O saloio, ainda näo podendb ler, 
poz oculos mais fortes. 


Talvez que näo saiba ler por 
modo nenhum ? 

Sei ler, sömente quando tenho 
os oculos\sobre o nariz. 


Aufgaben. 
212. 


Wo gingen Sie hin, al8 Sie Ihre Arbeit vollendet hatten? 
— Ih ging in den Garten und rauchte eine Kigarre. — Was 
fagte Ihr Vater, als er feine Gefchäfte vollendet hatte? — Er 
fagte nichts, ſondern ging aus der Schreibftube. — Was haft (p) 
Du gethan, als Du ihn geſehen hatteſt?—Ich ging nach Haufe. 
— Wer ſchrieb die Briefe, während Du mit Deinem Bruder in 
London warſt? — Jedesmal, wenn ich nicht Zeit hatte, fchrieb fe 
mein Bruder, und jedesmal, wenn er nicht Zeit hatte, ſchrieb 
ih fie. — Warum wurden die Knaben belohnt? — Sie wurben 
belohnt, weil fie ihre Arbeiten gemacht hatten — Warum wurden 
die Mädchen beſtraft? — Sie wurben beftraft, weil fie ihre 
Lection nit augmwenbig gelernt hatten. — Willſt Du fortfahren 
in Deiner Erzählung? — Rein, id will nicht fortfahren, denn 
ihr unterbrecht mich immer. — Wir verfprechen Dir, ſdaß wir] 
Di nicht mehr unterbrechen [werben]. — Gut. Unter biefer 
Bedingung werbe ich fortfahren. — Welche Rolle fpielt das 
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Fräulein? — Es ſpielt die Rolle einer Frau, die ihren Mann 
jedesmal unterbricht, wenn (quo) er ſprechen will. — Hatte Ihr 
Bruder ſchon viele Länder geſehen, bevor er nach Portugal 
kam? —Ja, er hatte ſchon Amerika geſehen. — Hatten Sie ſchon 
gefrühſtückt, als ich zu Ihnen fam?— Nein. Wiſſen Sie nicht, 
daß ih Sie eingelaven hatte, mit mir zu frübftüden, daß Sie 
e8 vergeflen batten und daß Sie ſchon zu Haufe gefrühftüdt 
hatten? —Es ift wahr. Ich hatte dieſes Alles vergefien.— Hatte 
Ihr Bruder fon ein Pferd gekauft, als ihm das meinige ge- 
zeigt wurde?— Nein, er hatte noch keins gefauft, allein er hatte 
das Ihrige Schon [früher] gefehen und hatte nie die Abficht 
gehabt, es zu kaufen. —Was wollteft Du thun, als Du zu mir 
famft?— Ehe ich zu Dir kam, wollte ich meine Mutter beſuchen. 
Allein fie war ſchon ausgegangen, als ich zu ihr kam. Warum 
wollte er den Garten nicht Laufen? — Weil er fchon einen 
anderen, viel fehöneren, gefauft hatte. 


213. 


Ein Bauer, welcher [Participio] gejehen hatte, daß die alten 
Leute fi der Brillen bedienen, um zu leſen, ging zu einem 
Brillenbändler und verlangte eine. Der Brillenhänpler gab 
fie ihm, und gab ihm ein Buch um zu ſehen, ob ihm die Brille 
anftehen würbe. Der Bauer nahm e8, und nachdem er es ge⸗ 
dffnet hatte, jagte er: „Die Brille jagt mir nicht zu, fle iſt 
nicht gut, ich will eine andere.” Der Brillenhänpler gab ihm 
eine zweite, von ben beften, die er im Laden hatte, Unſer 
Bauer fehte fie auf vie Naſe. Allein da er [immer] noch nicht 
lefen konnte [Partieipio], fagte der Kaufmann zu ihm: „OD, 
Mann! ich glaube er kann gar nicht lefen?" „Wenn ich leſen 
fünnte,“ erwiderte der Bauer, „dann würde ich feine Brille kaufen!“ 
— Als (Participio) Heinrich der Vierte eines Tages in feinem 
Palafte einem Manne begegnete, den er nicht Tannte, fragte er 
ihn, wem er zugeböre. „Ich gehöre mir [felber] an,” antwor⸗ 
tete der Mann. — „Lieber Fremd,” antwortete der König, „Sie 
baben einen gar dummen Herrn.” — Wollen Sie uns nidt 
erzählen, was Ihnen Kürzlich begegnet iſt? — Mit vielem Ber- 
gnügen,, aber unter der Bebingung, daß Sie mich anhören, 
ohne mich zu unterbreden.— Wir werben Sie nicht unterbrechen ; 
Sie können barauf zählen. — Ih war im Theater und fah 
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Da8 ſprechende Gemälde und Das tbränenreidhe 
Weib [fpielen]. Da mic viefe Stüde nicht fonverlich unter- 
hielten, ging ich in’8 Concert, wo die Mufif fo ftarf war, daß 
ich jegt noch Kopfweh habe. Als ich fah, daß mir den Abend 
nicht gelang, ging ich zu Bett. — Was Iſt aus Ihrem Better 
geworden? — Der arme Menſch bat ven Verſtand verloren, er 
ift im Narrenhaus. —Ich bevaure fehr, daß ich ihn nicht befuchen 
fann.— Warum können Sie niht?— Ih war einmal in einem 
Narrenhauſe und habe (p) verfprochen, nie wieber ein Kranken⸗ 
haus diefer Art Zu beſuchen. Denn, als ich eintrat, Tamen - 
einige Narren auf mich zu, fpringenp und beulend. 


Neunundferhzigfter Abſchnitt. — Licäo sexagesima 
nona. 


Shwermütbig. 

Ertränten. — Ertrinten [Er- 
ftiden]. 

Die Saat. 

Er ertranf in einem Glas [en 
wenig] Waſſer. 

Die Worte [erflidlen ihm im] fter- 
ben ihm im Munde. 

Die großen Wegen erſtickten die 
Saaten. 


Die Santen erftidtten wegen der 
anhaltenden Regen. 

Der Schmerz erftickte feine (ihm die) 
Stimme. 


Er ertrant, indem er feinen Hund 
Shiden v —7— 
vor Lachen. 
Er wirft ſein Geld zum Fenſter 
a ia M genter? 
egſt Du Dich oft an's Fenfter 
Sehr oft. Die Hälfte meiner Fenfter 
geben auf den Garten, bie 
andern anf die Straße. 


Melancolico. 
Afogar. — Afogar-se. 


A semente. 
Afogou-se em pouca agua. 


Afogäo-se Ihe na bocca as 
palavras. 


‚ As grandes chuvas afogaräo as 


sementes. 

Afogardo-se as sementes por causa 
das grandes chuvas. 

A dör afogou-Ihe a voz. 


Afogou-se, 
seu Cäo. 
Afogar de rir. 
Deita o seu dinheiro pela 
janella föra. | 
Te pöes muitas vezes & janella? 
Muitas vezes. A metade das 
‘ minhas janellas däo para a 
rua, a8 outras para o jardim. 


querendo afogar 0 
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up fließt hinter dem Haus 


gie entioichen die Diebe? 

Sie fprangen [durch die] zu den 
Fenftern hinaus, welche auf den 
Sorten gehen. 


Sid ftürzen. 
Gattin, Frau. 
Und... darin. 


Die Frau meines Freundes flürzte 
eh. in den PAR und ertranf 
darin. 
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O rio corre por detraz da casa. 


Como escaparäo os ladröes ? 
Saltaräo pelas janellas que däo 
para o jardim. 


Arrojar-se. 
A esposa. 
Aonde. 


A esposa do meu amigo arrojou- 
se ao mar, aonde afogou-se. 


AM. Zur befleren Berfnüpfung der Süße ift oft eine andere 


Wendung als im Deutfhen anzumenden; als: 


„und darin” u. f. w. 


Baden. 

Die Shwimmidnle. 
Die Erhebung. 
Beitragen. 


Warum gehft Du nicht baden ? 
3 fürchte mich vor dem Ertrinken. 
Ich trage mehr bei als Du. 

Die, melde das Meifte zu jeiner 
Erhebung beigetragen haben, find 
ſchon lange geftorben 

a vorige Woche in die 

Schwimmſchule gegangen und 
habe — (wo ein einige Stun⸗ 
den genommen (babe). 


B. Darli cäo heißt eigentlich: 


„wo“ ftatt 


Banhar-se. 
A escola de nadadura. 
A elevacäo. 
Contribuvir. 


Porque näo vais te banhar? 

Tenho medo de me afogar. 

Eu contribuo mais do que tu. 

Os que contribuiräo mais & sua 
elevacäo, morreräo ha muito. 


A semana passada fui & escola 


de nadadura, aonde dei algu- 
mas licdes. 


feine Lection herfagen ; : 


doch ift es herrſchender Spracdhgebrau auch der licäo im 
allgemeinen für „Stunde nehmen” zu gebrauchen. 


Der Thron. 

Herabftürzen. 

Der Eifer, die Hike. 

Im Eifer, in der Hitze der 
Schlacht. 


Er wurde vom Thron ſeiner Väter 
geftürzt. 
Er ſtürzte ſich in den Fluß. 


O throno. 
Preeipitar, 

O ardor. 

No ardor da batalha. 


Foi precipitado do throno de 
seus pais. 


Arrojou-se ao rio. 
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Ueberlegen. 

Siegen, beſiegen. 

Meberichreiten, gehen — ſetzen 
über. 


Wir überlegen, ob wir über den 


Fluß gehen müffen. 

Er befiegte die, welche ihn vorher 
befiegt hatten, 

Pas ift das für ein Haus? 


Das Wirthshaus. 
So oft. Wenn..., immer. 


Eheicdh... will ich Lieber. 


So oft ich denke, ſchlafe ich ein. 

Er ift zornig, jo oft er fein Geld 
hat, oder: wenn er fein Geld 
bat, ift er immer zornig. 

Er hat Durft, fo oft er ein Wirths- 
haus fieht. 

ei ih Dich verlaffe, will ich 
fterben, 


Ehe ich in diefes Wirthshaus gehe, 
will ich Lieber das Trinken ent- 
behren. 

Die Haut (das Fleiſch) liegt näher, 
als das Hemd. 


Auf ſeiner Hut Jein. 
Das Vaterland. 

Lächeln. (Einem zulächeln.) 
Er lächelte. 


Ich bin auf meiner Hut, denn ich 
traue dieſem Menichen nicht. 

Wir müffen arbeiten, um unjerm 
Baterlande nützlich zu fein. 


Den Handel, die Handel- 
Handeln, Handel treiben. 
Handeln, ſchachern. 


Der Reihthum. 


Ich kann nicht verkaufen, ich ver- 
ftehe nichts vom Handel, 


Anftett, Rortugiefifhe Grammatik. 
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Deliberar. 
Vencer. 
Passar. 


Deliberamos, se havemos de passar 
o rio, 

Venceu os que o tinhäo vencido 
antes, _ 

Que casa & aquella? 


A estalagem. A taverna. 
Sempre que... To.das as 
vezes que. 
Primeiro que mit Infinitivo, 
“... Futuro. 


Sempre que penso, adormego-me, 
Estä zangado, todas as vezes que 
näo tem dinheiro. 


Tem sede, todas as vezes que 
ve uma taverna. 

Primeiro que abandonar-te, mor- 
rerei oder: Primeiro morrerei, 
que abandonar-te. 

Primeiro que entrar nesta taverna, 
me passarei (passar-me hei) 
de beber. 

Primeiro estä a carne, que & 
camisa, 


Andar, estar com cautela. 
A patria. 

Sorrir-se (para alguem), 
Sorriu-se, 


Ando com cautela, porque des- 


confio deste homem. . 
preciso trabalharmos, para 
sermos uteis & nossa patria. 


OÖ commercio, 


Commerciar. 
.commercio. 
Traficar. Fazer trafego.' 
A riqueza. 


Näo sei vender, näo entendo 
nada do commercio. 


26 


Dar-se ao 
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Du mußt e8 lernen. 


Gerade durch's Schachern lernt man 
den Handel. 
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E preciso aprend&-lo. E preeiso 
que o aprendas, 

Traficando d como se aprende 
o commercio. 


©. Das deutſche „durch“ mit Infinitivo iſt durch's 
Participio presente zu überſetzen, gerade vor burd, 


durch den Beifat von 6 como. 


Gerade durch's Buchftabiren lerut 


n leſen. 
Ohne 9 "Oandei gibt es keinen Reich⸗ 


Vor allen Dingen. 


Richten, urtheilen. 
Denn... (doch). 


Vor allen Dingen iſt es nöthig, 


daß wir lernen, was nothwendig 


ift. 

Ih fagte ihm lächelnd: Richten 
Sie nicht, denn Sie wollen nicht 
gerichtet werden. 


Der Strohhalm.— Das Stroh. 

Der Ballen. 

Abſchreiben. 

Er ſieht den Strohhalm im Auge 
jeines Nachbarn, aber den Ballen 
in feinem eigenen Auge fieht er 


nicht. 


Solettrando & como se aprende 
a ler. 
Bem commercio näo ha riqueza. 


Primeiro. Ante todas as 
cousas, 

Julgar. 

Que. 


Ante todas as Cousas & preciso 
[nos] aprendermos o que & 
necessario. 


Eu Ihe disse sorrindo-me: Näo 
julgue, que näo quer ser 
julgado. 


O argueiro. — A palha. 
A trave. 
Copiar. 


Ve o argueiro no olho alheio 
[fremd] e näo vö a trave no 
seu proprio olho. 


Aufgaben. 
214. 


Welche Nachrichten bringt die Zeitung? — Die Nachrichten, 
weldhe fie bringt, find nicht gut. Die großen Regen erftichten 
die Saaten und die Bauern find im größten Elend. Sie 
fürchten, vor Hunger zu fterben.— Warum ift der Kaufmann fo 
Ihwermüthig? — Niemand weiß warum. Man fagt, er bat (p) 
einen großen Theil feines Vermögens verloren. Er verſteht 
nichts von Geſchäften, und fo tft es möglich, daß er in einem 

Glas Wafler ertrunken ift-(p). — Warft Du in ver Kirche? “ 
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Kannft Du mir fagen, was der Geiftliche gefagt (p) bat? — 
Nein, ih Tann e3 nit. Der arme Mann wurbe frank und 
Die Worte ftarben ihm auf ver Zunge. — Hat Dir mein Freund 
ven Tod feines Vaters erzählt ?— Sa, der Schmerz erftidte feine 
Stimme. Ih wünſche fehr, daß er fein Unglüd ein wenig 
vergefie. — Warum lahft Du? — Wil Du nit an’s Fenfter 
Tommen, um zu fehen, warum id lade? Der Affe [macaco] 
unſeres Nachbarn wirft dem alten Geizhals alles Gelb zum 
Benfter hinaus. Ich erflide vor Laden. — Sind viele Leute 
Da, um das Geld aufzuheben?— Ja, fte ſtürzen fich felbft (ats) 
in’8 Wafler, denn der Affe wirft pas Geld in ven Fluß, hinter 
dem Garten. Was wirb der Geizhals wohl ſagen? — Er wirb 
durchaus nicht zufrieven fein; vielleicht fhlägt er den Affen tobt. 
213. 

Warum bift Du fo ſchwermüthig? — Ich habe jekt [eben] 
erfahren, daß eine meiner beften Freundinnen fich ertränft hat. 
— Wo bat fie fi erträntt?— Sie hat ſich in vem Fluß ertränft, 
ver binter ihrem Haus vorbeifließt, Geftern um vier Uhr ſtand 
fie auf, obne Jemanden ein Wort zu fagen, fprang zum Senfter 
hinaus, welches auf ven Garten geht, ftürzte fich in den Fluß 
und ertrant. — Ich habe große Luft, heute zu baden. — Kannſt 
Du ſchwimmen? — Ja, ich babe vorigen Sommer einige Stun- 
den in der Schwimmfchule genommen. Wer war bei Dir, als 
ih [zu Dir] kam? — Ich weiß es nicht mehr, es ift ſchon fo 
Yange ber. — Wer bat am meiften zu feiner Erhebung auf ven 
Ihron beigetragen? — Die Solvaten, und nichtsdeſtoweniger 
waren fie es, welche mit dem größten Eifer [parauf hin] arbei- 
teten, an vom Throne zu ſtürzen. — Was fagte Cäſar (Cesar) 
als er ven Rubicon (Rubicon) überfähritten hatte? — Er fagte: 
„Ich babe feine Zeit mehr zu überlegen. Ich muß flegen ober 
ſterben.“ —Was fagte der Kaufmann, ehe er fi einſchiffte? — 
Er fagte: „Entweder Gäfar oder nichts. Entweder Tomme ich 
reich zurüd, ober ich komme nie wieder. Ehe id arm zurüd- 
Tehre, will ich Tieber in dem fremden Lande ſterben.“ — Warum 
gibft Du Deinem Sobne feinen Wein?— So vft ih ihm Wein 
gebe, trinkt er zu viel. Darum gebe ih ihm heute feinen 
Mein. —Kennft Du diefen Maler? — Ta, er arbeitet nicht viel; 
fo oft er eine Flaſche fieht, dat er Durſt. Was muß ich tun, 
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um recht bald Portugieſiſch fprecden zu fünnen? — Ich will es 
Ihnen fagen: Sie müfjen recht oft fprechen; follte e8 Ahnen 
im Anfang auch fohwer werben, fahren Sie nur immer fort. 
Sie werben fehen, zulegt wir e8 Ihnen fo leicht werben, Por⸗ 
tugieftfch zu fprechen, wie jevem Andern.— Können Sie mir die 
Berfiherung [a certeza] geben, daß es fo fein wird? — Mein 
lieber Herr, ich Tann nur dafür ftehen [assegurar], daß ich mir 
alle mögliche Mühe geben werde, Sie zu leiten. — Richten Sie 
nit, damit Sie nicht gerichtet werden. Warum fehen Sie 
den Strobhalm in dem Auge Ihres Bruber8 und fehen nicht 
ven Balfen in Ihrem eigenen Aug. — Was ift der Handel? — 
Der Handel ift der Reichthum des Vaterlandes. — Du mußt 
Acht geben, das Dintenfaß nicht auf das Papier zu werfen. — 
Warım? — Weil Du den Brief dann abjchreiben mußt, und 
das ift eine Arbeit, die Du nict- fehr Tiebft. 


Siebziger Abfchnitt. — Licäo septuagesima. 
Imperativ. — Imperativo. 


Die zweite Berfon der Einheit und die zweite der 
Mehrheit viefer Form werden von ben zwei entſprechenden 
Formen de8 Presente do Indicativo gebildet dadurch, 
daß man das s wegläßt: 


Du liebſt. Amas. — Liebe. Ama. 
Ihr liebt, Amais. — Liebt. Amai. 
Du gehſt fort. Partes. — Geh fort. Parte. 
Ihr geht fort.  Partig. — Geht fort. Parti. 
Du Acodes. — Helfe Acode 
Ihr heift. Acudis. — Helft Acudi 
Gib. Da. — Gebt. Dai 
Stehe. Esta. — Steht. Estai 
Sage. Dizfe, — Sagt. Dizei 
Made. Faz[e, — Madıt. Fazei 
eb. Vai. — Geht. Ide 
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Du fürdhteft. Temes —  Fürdte, Teme. 
Ihr fürchtet. Temeis — ürchtet. Temei. 
Du ſuchſt. Buscas — uche. Busca. 
Ihr ſucht. Buscais — Sucht. Buscäi. 
Du geht aus. _ Sahes. — Geh aus. Bahe. 
Ihr geht aus. Sahis. — Geht au Sahi. 
abe. ‚Ha. — Habt. Havei. 
Glaube. Cr& — Glaubt. Crede. 
Bringe. Traz[fe. — Bringt. Trazei. 
Sieh. g — Seht. V&de. 
Sene Pde — Setzt. Ponde. 


A. Unregelmäßig bilden ihr Imperativo v vir und ser, 
— Ter bat fein Imperativo. 


Komm. Vem,. — Kommt. Vinde. — Sei. BE. — Seid. Sede, 


WB. Die abhängigen Perſonwörter werden dem Imperativo 
angebängt, 


Sage mir, — dir, — ihm, — uns, Dizfe]-me, diz[e]-te, diz[e]-Ihe, 


— ihnen. diz[e]-nos, diz[e]ihes. 
Sagt mir, — ihm, — ung, — euch, Dizei-me, dizei-Ihe, dizei-nos, 
— ihnen dizei-vos, dizei-Ihes. 
Mache —* — bir, — ihm, — uns, Faz[e]-me, fazl[elte, faz[e]-Ihe, 
— ihnen. faz[e]-nos, —E 
Macht mir, — ihm, — une, — euch, Fazei-me, fazei-Ihe, fazei-nos, 
hnen. fazei-vos, fazei-Ihes. 
Gebt euch. — Seht euch. Dai-vos. Ve&de-vos, 
Geh fort. — Geht fort. Vai-te. .Ide-vos. 


C. Was man gewöhnlih als dritte Verfonen des 
Imperativs und als erfte Perſon ver Mehrheit derfelben 
Form betrachtet, wird einfach dem Conjunctiv entlehnt. Da 
man im Bortugiefiihen in ver dritten Perfon ver Einheit an- 
redet, fo ift fich viefe fogenannte dritte Perſon des Imperativs 
[oder beſer des Conjunctivs als Wunſchform] wohl zu merken. 


Er mache. — N sie mögen malen. Faca. — Faräo. 

Machen Sie. Faca vm® — Facio vmo«. 

Laßt uns machen. Facamos. 

Er gebe mir, dir, — ihm, — uns. Dö-me, d&-te, dö-lhe, dö-nos. 

Geben Sie mir, — ihm, — une.  Dö-me (vm*), dö-Ihe (vm4.), 
ds nos (vm*.). 
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Sagen Sie mir, — uns. 
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Diga-me (vmd), diga-nos 
(vm#.). 

Digäo-me (vmes.), digäo-nos 
me) 


MD. Auch für ven Imperativo wirb bie Regel beobachtet, 
daß o, os, a, as mit einem Seitwort verbunden, das auf 
r, s ober z enbigt, lo, los, la, las werben, und daß r, s 


und z ausfallen. 
in no verwandelt, 


Machen wir e8. 
Anke ums fie beffatjchen. 


Laßt uns fie (weibl.) lieben. Ä 
uns fte (weibl. Mehrh.) fürchten. 

Man mache e8 heute fo! 

Mau bringe fie! 

Man bringe fie (weibl.). 

Man bringe fie (weibl. Mehrh.). 


Hinter einem Nafenlaut, wie äo, wirb o 


Faramo-lo [flatt fagamos-o]. 
Applaudamo-los [flatt applauda- 
mos-oß]. 
Amemo-la [ftatt amemos-a]. 
Tememo-las [flatt tememos- as]. 
Facäo-no [ftatt fagäo-o] hoje assim. 
Tragäo-nos [ftatt tvagäo-os]. 
Tragäo-na [flatt tragäo-a]. 
Tragäo-nas [flatt tragäo-as]. 


Die Verneinung erforbert ſtets Conjunctivo 


ftatt Imperativo und Boranftellung ver abhängigen Perſon⸗ 


wörter, 


Sprich mit ihm. 

Spridy nicht mit ihm. 
Spredyt mit uns. 

Sprecht nicht mit uns. 
Berlaufen Sie es ihm. 
Berlaufen Sie es ihm nicht. 
Berlauft es ihn. 

Verkauft es ihm nicht. 


Angenehbm, annehmbar. 
Die Wittwe. 

Heirathen. 

Rath Holen wegen... bei. 


Mit wen bat fih Ihr Freund 
verheirathet ? 

Mit einer Wittwe. E83 war eine 
fehr annehmbare Partie. 

Er hat mich darüber nicht um Rath 


ee 
bin noch im Alter um zu... 


Falla-Ihe. 

‚Näo Ihe falles. 
Fallai-nos. 

Näo nos falleis. 
Vende-Iho. 

Näo Iho vendas. 
Vendei-Iho. 

Näo Iho vendais. 


Aceitavel. 

A viuva 

Casar-se com, 

Demandar conselho sobre..a. 


Com quem casou-s6 0 seu amigo ? 


Com uma viuva, Era um partido 
muito aceitavel. 
Näo me demandou 

sobre isto. 
Eu ainda estou em idade de... 


conselho 
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Der Seiftlide. Der Pfarrer, 
Der Bräutigam, der Zulünf- 
tige. 


Ich bin jünger als Du. 

Wer ift der Geiftliche dieſes Orts? 

Es ift ein fehr würdiger Geiftlicher. 

Wie alt iß der Bräutigam Ihrer 
Tochter 

Er iſt noch im Alter ſein Brod zu 
verdienen. 


Vermehren. 
Das Bermögen. 
Verachten. 


Auf der einen Seite, auf der andern 
Seite. 

Auf jegliche Weiſe. 

Ohne Stüge fein. 

Er Hat fein Bermögen jeit zwei 
Jahren fehr vermehrt. 

- Das ift wahr. Aber auf ber einen 
Seite muß ih ihn verachten, 
denn er läßt feine Mutter ohne 
Stütze. 

Das iſt auf jegliche Weiſe unan⸗ 
genehm. 


Ungewiß durch eine Antwort. 

Von neuem. 

Ein kitzlicher Fall, ein ſchwie⸗ 
tiger Fall. 

Das Orakel. 

Was machten die Alten in ſchwie⸗ 
rigen Fällen? 

Sie holten fi Rath bei dem Orakel 
(wörtl. fie ließen fich rathen durch 
das Orakel). Aber die Antworten 
ließen fte oft ungewiffer, als fie 
e8 vorher waren. 

Sie konnten e8 dann von neuem 
befragen. 


Ich glaube zu hören. 
Alsbald, auf der Stelle. 
Die Glocke. 


Die Glocke läutet. 
gleich Länten. 


Sie wird 
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O eccelesiastico. O oura. 
O futuro. 


Sou mais rapaz do que tu. 

yeon 6 o cura deste lugar? 
um ecclesiastico muito digno. 

Que idade tem o futuro de sua 
filha ? . 

Ainda est&4 em idade de ganhar 
0 seu päo, 


Augmentar, 
A fazenda. 
Desprezar. 


Por um lado, por outro lado. 


Por toda a maneire. 

Estar sem apoio. 

Augmentou muito asua.fazenda 
no espaco de dous annos. 
verdade. Mas por um lado 
hei de despreza-lo, porque 
deixa sus mäe sem apoio. 


Isto 6 desagradavel por toda a 
maneira. 


Incerto com uma resposta. 
Novamente, 
Um caso melindroso. 


OÖ oraculo. 


Que faziäo os antigos nos casos 
melindrosos ? 

Deixaväo-se aconselhar pelo ora- 
culo. Mas as respostas muitas 
vezes os deixaväo mais incertog 
do que de antes estaväo. 


Ehtäo podiäo consulta-Jlo nova- 
mente. 
Julgo entender. 


Immediatamente. 
Ö sino. 


O sino toca. Vai tocar. 
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Ich glaube die Gloden läuten zu 
hören. 


Sie werben alsbald Yäuten. 


Etwas bereuen. 
Weijen, leiten. 
Trügeriid. 
Urfade haben. 


Ich habe Urſache zu bereuen, daß 
en. mih nit von Dir weijen 
ie 

sch habe Dich an den rechten Ort 
gewiefen, aber Du haft Dich durch 
trügerifche Worte betrügen Laffen. 


Die Ohren. 
Ich — ſchnell [ich Habe ſchnelle 


Die Neigung. 
Die Abneigung. 


Ich babe einen Widerwillen gegen 
jedwede Speiſe. 


Aneteln, 

Aufgebradt über. 

Befehlen daß oder zu. Laſſen. 
Ergreifen. Ergriffen. 


Er wurde ergriffen. 
Er Defahl, daß der Dieb ergriffen 


& | rg den Dieb ergreifen. 


Der Sterndeuter. 
Lügen. Ich Tüge, du Tügft. 
Gewaltfam. Heftig. 
Der Sterndeuter lügt — log. 
Er mag die Wahrheit fagen, oder 
ae ich glaube nit, was er 


Ders en es Tas 8 
Der iſt aufgebracht über Di 
Nimm Dich any 

Den Buls bien. 


Ein Sivwort, 


guter Ein- 
falt 
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Julgo entender tooar 08 sinos. 
Oder: Julgo entender os sinos 
que tocäo. 

Tocaräo immediatamente. 


Arrepender-se de. 
Dirigir a, 
Impostor. 
Ter logar. 


Tenho logar de arrepender-me 
de que näo me deixei dirigir 
por ti. 

Dirigi-te ao bom logar, mas tu 
te deixasteenganar por palavras 
impostoras, 


Os ouvidos. 
Tenhoosouvidospromptos. 


A inclinagäo.* 

A aversäo. A repugnancia. 

Tenho uma repugnancia a todas 
as comidas oder todas as comi- 
das me repugnäo. 

Repugnar. ' 

Irritado contra. 


Mandar que... Conjunct. 
Prender. Preso. 
Foi preso. 


Mandou, que o ladräo fosse 
preso oder mandou prender 
o ladräo, 


O astrologo. 


Mentir. 
Violento. 


O astrologo mente, mentiu. 
Que diga a verdade ou minta, 
eu näo creio o que elle diz, 


Minto, ment®s. 


Morreu de morte violenta. 
O principe est& irritado contra 
ti. Toma sentido. 


Tomar o pulso. 
Uma palavra ospirituosa. 


— 
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Die Geduld. 


Laßt ihm den Puls fühlen. 

Dit Geduld erlaugt man Alles, 

Babe Geduld! Er wird gleich fom- 
men. 


Die Traurigkeit, 

helfen, zu nichts nüße 
ein, 

Der Gläubiger, 


Die Ungeduld ift zu nichts nütze. 


Das Uebel Schlimme) ſchlimmer 
machen. 


© fürchtet fih vor feinen Glau⸗ 


bigern. 


Vorſtrecken. 

Abborgen. — Abborgen wol—⸗ 
en. 

Die Summe. 


Ich ſpreche ihn an, mir die Sache 
zu leihen, d. h. ich fordere fie ab 
als geliehen. 

Iſt er Ihr Schuldner? 

Er ſpricht mich immer an, id) folle 
ihm eine Summe Geldes Teihen. 

Ich Habe ihm eine Summe abge- 


rät. 
Streden Sie ihm nichts vor. 
Begehren ſeidenſchaftlich 


Die Vorſehung. 
Erwägen. Bedenken. 


Begehret nicht, was ihr nicht haben 
önnt. 

Erwägt, wie viel euch die Vor— 
fehung gegeben hat. 


Der Mißbrauch. 
ge ihnen. 
ie Landſchaft. 
Der Mißbrauch der Vergnügen 
macht da8 Leben bitter. 
Was zeichnet Du eben ? 
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A paciencia. 

Mandai, que se Ihe tome o pulso. 
Com paciencia tudo se alcanca. 


Tenha paciencia. Ha de chegar 
logo. 


A tristeze. 


Näo prestar para nada. 


OÖ credor. 


A impaciencia näo presta para 
nada. 
Tornar o mal em peior. 


Tem medo dos seus credores. 


Adiantar. 

Tomar prestado. 
prestado: 

A somma. 


— Pedir 


Eu Ihe pego a cousa prestada. 


E elle o devedor de vmæ.? 

Elle me pede sempre, que Ihe 
empresteumasomma de dinheiro. 

Tomei delle uma somma prestada. 


Näo Ihe adiante nada. 


Appetecer. 
A Providencia. 
Considerar. 


Näo appetegais o que näo podeis 
ter. 

Considerai 0 que vos deu a 
Providencia. 


OÖ ahuseo. 
Debuxar. 
A paisagem, 


O abuso dos prazeres torna 4 
vida amarga.. 

Que debuxas agora? Que estäs 
debuxando ? 
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Zeichnet Keine Landſchaften. Zeichnet Näo debuxeis paisagens. Antes 


lieber Köpfe und Hände. debuxai cabecas e mäos. 
Ueben. Ausüben. Praticar. 
Die Tugend. A virtude. 
Der Schatten. A sombra. 
Setzt euch in den Schatten dieſes Assentai-vos na sombra desta 
Baumes. arvore. 
Um glücklich zu fein, müſſen wir Para sermos felizes & preciso 
die Tugend üben. praticarmos a virtude. 
Aufgaben. 
216. 
Der Rath. 


Eine Wittwe wollte ſich verbeirathen mit ibrem Diener, 
genannt Iobann, und holte ſich varüber [sobre isto] Rath bei 
‚dem Bfarrer des Orts. 

„Ich bin noch im Alter um zu beirathen,” fagte fie ihm, 

„Berheiratbet Euch,“ antwortete der Geiftliche, 

„Aber man wirb fagen, daß mein Zufünftiger viel jünger 
ift als ich?“ 

„Verheirathet Euch nicht!” 

„Er wird mir helfen, mein Vermögen zu vermehren.” 

„Verheirathet Euch!“ 

„Aber ich habe Angft, daß er mich verachte eined Tages!” 

„Verheirathet Euch nicht!” 

„Aber auf der andern Seite verachtet man auch, und betrügt 

man auf jegliche Weife eine arme Wittwe, die ohne Stübe ift.” 
„Verheirathet Euch !“ 

„Ich fürchte nur, daß er zuviel trinte!“ 

„Verheirathet Euch nicht.“ 

Die arme Witwe, noch ungemwifjer durch dieſe Antworten, 
als fie e8 früher war, beklagte fi von neuem barüber [dellas] 
beim [a] Pfarrer, ver, um dieſen Figlichen Fall zu entjcheiden, 
fie bat, fie möchte darauf Hören, was ihr die Gloden fagen 
würben, bie gleich läuten würben. Sie glaubte zu bören, daß 
fie ihr fagten: „Verheirathe dich mit deinem Diener Johann”, 
was fie auch auf der Stelle that. Da [Participio] fie Urfache 
hatte e8 zu bereuen, ſo beklagte fie fich wieder beim Pfarrer, 
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der fie an das trügerifche Orakel ver Glocken gewiefen hatte. 
„Ihr habt fchlecht gehört," fagte der gute Geiftlihe. „Hört 
fie J einmal.“ —,Wie fie gut ſprechen jetzt,“ antwortete fie. 
„Sie haben Recht jetzt. Daß ich ſdoch] nicht fo ſchnell gehört 
hätte, als fie das erſte Mal ſprachen, und daß ich ſdoch] ge⸗ 
wartet hätte, bis zum heutigen Tag, denn jetzt ſagen ſie: 
„Verheirathet Euch nie mit Eurem Knechte Johann.“ 

Das Nämliche begegnet Allen, welche Rath ſuchen. Sie 
hören nur ben Rath, der ihrer Neigung zuſagt, und verachten 
den, welcher oft befler ifl, wenn fie eine Abneigung gegen das, 
was er ihnen empfiehlt, haben. 


217. 


Ein Kaifer, aufgebracht über feinen Sternbeuter, fragte ihn: 
„Slenver! An welcher Art [Gattung] von Tod benfft Du, daß 
Du fterben wirft?" — „Sch werde am Fieber fterben,” antwortete 
der Sterndeuter. — „Du lügſt,“ fagte der Kaifer, „Du wirft 
dieſen Augenblid eines gewaltfamen Todes fterben.’— Als man 
ihn eben ergreifen wollte [ir a], fagte er zum Kaifer: „Ser, 
befeblt, daß man. mir den Buls fühle, und man wird finven, 
daß ich das Fieber babe.” — Diefer gute Einfall rettete ihm 
das Leben. 

Haben Sie Gebuld, lieber Freund, und feien Sie nicht 
traurig; denn bie Traurigkeit hilft nichts, und die Ungeduld 
macht das Nebel fehlimmer. Haben Sie feine Angft vor Ihren 
Släubigern; feien Sie verfidert, daß fie Ihnen fein Leib zu- 
fügen werben. Sie werden warten, wenn Sie fie noch nicht 
bezahlen Tönnen. — Wann werben Sie mir bezahlen, was Sie 
mir ſchuldig find? — Sobald ih Gelb babe [tiver], werde ich 
Ihnen Alles bezahlen, was Site mir vorgeftredt haben. — Ich 
babe [p] Deinem Bruder eine Summe abborgen wollen, aber 
er bat [p] mir fie nicht gegeben. Warum nicht? — Weil er 
fein Geld hat; denn, wenn er Gelb hätte, würbe er Dir gewiß 
die Summe vorgeftredtt haben, vie Du von ihm begehrt hafl.— 
Was zeichnet Ihre Schwefter? — Sie zeichnet Landſchaften. — 
Was muß ich thun, um Ihr Freund zu fein?— Thun Sie was 
Sie wollen, Sie werben nie mein Freund werben. — Wie ver- 


bittert man fich das Leben? — Auf verfchievene Arten; der Miß⸗ 


brauch der Vergnügen hauptſächlich macht das Leben bitter. — 


; 
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Wer ift unglüdlih? — Der Geizige, denn er begehrt immer, 
was er weber haben Tann, noch jol.— Was follen wir erwägen ? 
— Erwägt, was. Euch die Vorſehung gegeben hat. — Mit mas 
jollen wir anfangen, wenn wir zeichnen lernen wollen? — 
Fangen Sie nicht mit Landſchaften an, fonvern zeichnen Sie 
Figuren, beflimmte [bem determinado] Linien [linha], als: 
. Köpfe, Hände u. f. w. 
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Einundſiebzigſter Abſchnitt. — Ligäo septuagesima 


primeira. 


Richtig fprechen. 
Sid Verhändfid maden. 


Ziemlid. 


Spricht er richtig? 
Er ſpricht ziemlich gut. 


Das macht nichts. 
zudem. 
ewöhnen an, — zu. 
Er kann fich nicht gut ausdrücken. 
Das thut nichts; zudem wird er es 
lernen in ganz kurzer Zeit. 
Er iſt noch nicht gewoͤhnt, dieſe 
Sprache zu ſprechen. 


Der Titel. 
Das Zeichen. 
Die Herrſchaft. 


Der Diener. 


Geben iſt (der) Titel eines Herrn, 
und Zeichen der Herrſchaft, und 
Nehmen iſt eines Dieners. 

Das Jetzt und das Nachher 
der Guten ift ſehr verſchieden 
vom Jetzt ind vom Nachher 
ber Böen. 


Fallar propriamente. 
Dar se a entender., 

se entender. 
Bastante. 


Fazer- 


Falla-elle propriamente? 
Falla menos mal, falla bastante 
bem. " 


Näo tem duvida. 
Alem de [isso]. 
Acostumar-se ®&. 


Elle näo sabe bem expressar-se. 

Näo tem duvida; alem disso elle 
o aprenderä&ä em pouco tempo. 

Ainda näo estä acostumado & 
fallar esta lingua. 


O titulo. 
A insignia. 
O dominio. 
O servo. 


O dar & titulo de senhor, e in- 
signia de dominio, e o receber 
€ de servo. 

OÖ agora e o depois dos bons 
6 muito differente do agora 
e do depois dos mäos. 


— 


Einundfiebzigſter Abſchnitt. 
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A. Nicht nur dem Infinitivo, ſondern allen anderen 
Wörtern fann der Artikel beigelegt werben, wenn fie als Haupt- 


wörter gebraucht werben. 


Sparjam. 
Verſchwenderiſch. 
Sich erzürnen über. 


Ich habe mich über ihn erzürnt, 
weil er nicht ſparſam iſt. 

Bezahlt eure Schulden und führt 
kein ſo verſchwenderiſches Leben. 


Trotz. 
Das Betragen. 
Berzeihen. 


Berzeihen Sie, daß ich die Freiheit 
nehme... 


Bitte um Criſchuldigung! 
Verzeihen Sie! 


Verzeihen Sie ihm! 
Sie ſollten ihm verzeihen trotz ſeines 
Betragens gegen Sie. 


Nicht einmal. 

Beim Weggehen. 

ſchied. 

Beim Abſchied ſagte er mir, daß er 
nicht einmal das Geld habe, um 
Brod zu kaufen. 


Widerwillen verurſachen. An— 
ekeln. 


Der Thee verurſacht mir, — dir, 
— ihr, — uns, — euch, — ihnen 
Widerwillen. 

Deine Rathſchläge ekeln mich an. 

Er hat einen Widerwillen am Leben. 


Beſchenken mit... 


Beim Ab— 


Ich mag thun, was ich will... 
Als ob... 


Thun Sie, als ob Sie zu Haufe 
wären. 


Economico. 
Prodigo. 
Enfadar-se com. 


Enfadei-me com elle, porque näo 
& economico. 


Pagai as vossas dividas e näo 


leveis uma vida täo prodiga. 


A pezar de. 
A conducta. 
Perdoar. 


Perdoe vm®., se tomo a liber- 
dade... 


N 
Ora perdoe! 
Perdve-Ihe! 


Devia lhe perdoar a pezar da 
‚sus conducta para com vm®- 


Nem tampouco. 
Ä despedida. 


Ä despedida disse me, que nem 
tampouco dinheiro tinha para 
comprar päo. 


Aborrecer-se. 
Aborrece-me, — te, — Ihe, — 


"nos, — vos, — Ihes o cha. 


Aborrecem-me os teus conselhos. 
Est aborrecido de viver. 


Presentear com... Brindar 
com... 

Por mais que faca... 

Como se... 


Faca vm#-, como se estivesse na 
gua Casa, 


414 


Machen Sie, ale ob ich nicht da 
wäre. 
* König beſchenkte ihn mit einem 
in 


9. 
Ich mag thun, was ich will, Nie— 
mand beſchenkt mich mit Geld. 


Perſönlich. 

Die hübſche Kleine. 

Reichen, betreffen, anlangen. 
Genügen. 


Wie alt a die hübfche Kleine, zehn 


Jahre 
Das genügt nicht; vorigen Monat 
- wurde fie zwölf Jahre alt. 
Ich ſchätze ihn, ohne ihn perjönlich 
zu kennen. 
Sie ift fehr groß für ihr Alter. 


Beihüpen. 

Unglüdlider! Armer! 

Ich Unglüdlider! 

Das Mädchen, die Arme! ift ge- 
ſtorben. 

Wer wird nun ihren jüngeren 
Bruder beſchützen? 

Der Arme ift nun bülflos. 


Wahr, wahrhaftig. 
Wahrhaftig, in Wahrheit. 
Die Wahrheit zu jagen. 
"Um offen zu fpreden. Offen 
Berndt 
Der Abt. 


Dem Arzt und dem Abt muß man 


die Wahrheit jagen. 
Die Wahrheit zu Tagen, wir haben 
noch nicht zu Mittag gegefien. 
Es ift wahr — es iſt Wahrheit. 
Eine wahre Erzählung. 
Das iſt der wahre Platz für das 
Gemälde 


Offen gejagt, ich finde es nicht. 


Einundſiebzigſter Abſchnitt. 


Faca vm®, como se eu mão 
estivesge CA. 
El rei o brindou com um annel. 


Por mais que faca, ninguem me 
brinda com dinheiro. 


Pessoalmente. 
A rapariguinha. 
Chegar a. 


Quantos annostem arapariguinha, 
dez? 

Näo chega; fez doze annos 0 mea 
passado. 

Eu o estimo sem conhec&-lo 
pessoalmente. 
Est& muito alta [crescida] para 

a sua idade. 


Proteger. 
Coitado! Coitadinho! 
Coitado de mim! 


A rapariga, a coitada! morreu. 


Quem protegerä agora seu irmäo 
mais moco? 
Ocoitadoagora estäsem proteccäo. 


Verdadeiro. 
Verdadeiramente. 
A fallar a verdade. 


Francamente fallando. 


O abbade. 


Ao medico e ao abbade deve 
dizer-se a verdade. 

A fallarmos a verdade, ainda 
näo jantämos. 

E verdade [nicht é verdadeiro]. 

Uma narragäo verdadeira. 


Este 6 o verdadeiro logar para o 


quadro. 


. Francamente fallando, eu ndo 0 


acho. 
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415 


&r meint, Du wlrbeft ihm die uida que tu Ihe diräs a verdade, 


Wahrheit ja 
Er meinte, 
Wahrheit fagen. 


ei. 
Du würdeft ihm die Cuidava que tu Ihe dirias a 


verdade. 


W. Das als Tünftig Gedachte over Gefagte ſteht im 
Futuro, wenn das Denken oder Sagen gegenwärtig if. Es 
fteht im Condicional, wenn das Denken oder Sagen ver- 


gangen iſt. 


Aus dem Grund ... 
Der Grund warum... 
Das ift der Grumd warum... 
Darum Haft Du mir nit ge- 
jchrieben ? 
. Du haft mir nicht gejchrieben. Aus 
dem Grunde ſchrieb ich Dir nicht. 


Der Grund, warum ih Dir nicht 
ſchrieb, ift noch nicht befannt. 


So... er auch fei, wie... 
auch jei. 
Doch, jedod. 


S reich er auch ſei, ich Liebe ihn 
och nicht. 
So Sehr edel er auch jei, mein Adel 
ift doch Älter als der feinige. 
Wie weile feine ———— auch 
ſeien, ich werde ſie nicht befolgen. 


Die Betrachtung. 
merkung. 
Scharfſinnig. 


Wie ſcharfſinnig auch feine Bemer⸗ 


Die Be— 


kungen ſeien, ſo kann ich ſie doch 


nicht verſtehen. 


Por isso é(que... 
A razäo porque... 
Eis a razäo porque... 


Porque näo me escreveste? 


Tu näo me escreveste. [Eis a 
razäo] Por isso 6 que näo te 
escrevi & ti. 

A razäo porque näo te escrevi 
ainda näo estä& conhecida. 


Por... que seja. 


Comtudo, todavia. 


Por rico que seja, comtudo näo 
gosto delle. 

Por muito nobre que seja, todavia 
a minha nobreza 6 mais antiga 
do que a sua. 

Por mui sabios que 36jäo 08 seus 
conselbos, näo 08 seguirei. 


A reflexäo. 


Judicioso. 


Por mui judiciosas que sejäo as 
suas reflexöes, todavia näo 
posso entend6-las. 


Aufgaben. 
218. 


Wie lange find Sie ſchon abweſend? — Schon über drei 
Jahre. — Kennen Sie meinen Bruder? —Ja, ich kenne ihn ſehr 
gut. — Warum haben Sie Ihrer Schweſter auch nicht ein ein⸗ 
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ziges Mal gefchrieben, während Sie in Englanp waren? — 
Warum? —Diefe Frage gefällt mir fehr gut. Ich werde meiner 
Schwefter fchreiben, wenn von fech8 Briefen, bie ich fchreibe, Tein 
einziger beantwortet wird! — Warum fchriebft Du aber aud 
fein einziges Mal an Deinen Bruder? — Weil auch er meine 
Briefe nicht beantwortete. Ich kenne nichts Iangweiligeres, als 
immer Briefe zu fchreiben, ohne je eine Antwort zu erhalten. 
Ein Gefpräh, in welchem nur ber Eine fpriht, ver Andere 
aber hartnädig [obstinadamente] ſchweigt, ift langweilig [fasti- 
dioso. — Welches ift der Titel, ven man einem Könige gibt ?— 
Der König bat den Titel [einer] Majeftät. — Welchen Titel 
haben feine Minifter? — Die Minifter haben ven Titel (de) 
Excellenz. — Kennen Sie den Titel dieſes Buches? — Nein, ich 
fenne ihn nicht. Was ift das Zeichen eined Diener? — Das 
Nehmen ift das Zeichen [eine] Diener, das Geben ver Titel 
[eines] Herrn. — Werben die Guten fchon in dieſer Welt be— 
lohnt? — Nein, das Seht ber Guten ift fehr verſchieden von 
ihrem Nachher, ebenfo wie das Nachher ver Bbſen verſchieden 
fein wird von ihrem Seht. — Gibt e8 für Gott ein Seht und 
ein Nachher? — Nein, für ihn find das Vorher, das Sekt und 
das Nachher ein und biefelbe Sache. — Welcher Unterfchien ift 
zwifchen einem geizigen Menfchen und zwifchen einem fparfamen ? 
— Der Sparfame gibt fo viel aus, wie nothwendig iſt, ber 
Geizige weniger, ale nothwendig ift; der Verſchwender aber gibt 
mehr aus, als nothwendig if. — Wen ziebft Du vor, einen 
GBeizigen oder einen Berfchwenver —Ich ziehe den Verſchwender 
dem Geizigen vor, Denn jener bört auf ein Verſchwender zu 
fein, wenn fein Vermögen ausgegeben ift, dieſer aber hört nie 
auf [deixar de] [ein] Geizhals zu fein. — Kennſt Du dieſen 
Menſchen perfönlih? — Nein, ich Tenne ihn nicht; aus dem 
Grunde will ich nicht mit ihm reifen. Sein Betragen jedoch 
ift fehr gut. 


219. 


Warum ift Ihr Bater gegen Sie aufgebracht? — Er will 
mir fein Geld mehr ſchicken, weil ich verſchwenderiſch bin. Offen 
geftanvden, ich Tann nicht weniger ausgeben, als ich jet aus— 
gebe. Trotzdem werde ih mir die Freiheit herausnehmen, ihn 
zu bitten, mir Geld zu fehiden.— Bitte um Entſchuldigung, aber 
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er wird e8 nicht thun. Beim Weggehen noch fagte er mir: 
Ih ſchicke meinem Sobne fein Geld mehr. — Dann wirb mir 
mein Vater verzeihen, aber ich fehe kein anderes Mittel [remedio], 
als [senäo] mich anmwerben zu laſſen. Denn ih mag tbun, 
was ich will, Geld muß ih haben um zu leben. — Mein lieber 
Herr, id will Ihnen einen guten Rath geben. Gehen Sie 
nicht unter die Soldaten, ſondern ſuchen Sie, auf irgend eine 
Weiſe, ſich Ihrem Vater zu nähern. Ich will ibm fchreiben, 
over beſſer fchreiben Sie ihm. Er wird Ihnen verzeiben. 
Glauben Sie mir. 8 wird beſſer fein, als fleben Jahre lang 
pie Flinte zw tragen und faft ein Sclave zu fein, — Begehren 
Sie nit, mas Sie nicht haben können, ſondern jeien Sie zu- 
frieden mit dem, was die Vorſehung Ihnen gegeben hat, und 
erwägen Sie, daß es viele Menſchen gibt, die nicht haben, was 
Sie haben. — Was ſoll ich thun? — Zeichnen Sie dieſe Land⸗ 
ſchaft, und gehen Sie dann ſpazieren. — Da das Leben ſo kurz 
iſt [Partieipio], laßt es uns fo angenehm wie möglich machen. 
Aber bedenken wir auch, daß der Mißbrauch der Vergnügungen 
e8 bitter macht [tornar]), — Es iſt ſehr Heiß, und ich bin recht 
müde; ſetzen wir uns in den Schatten jenes Baumes. — Was 
müffen wir thun, um glüdlich zu fein? — Liebt und übt immer 
die Tugend, und ihr werbet glüdlih fein in dieſem und im 
andern Leben. — Was muß ih thun, um geliebt zu werben?— 
Um geliebt zu werben, mußt Du arbeitfam und fleißig fein. 
Man fagt, daß Du träg geweſen Bil bis heute. Du mußt 
Dich beflern [emendar-se]. 
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segunda. 

Schlagen. Dar. 

Borgeben. Andar adiantado. Estar 
adiantado. 

Nachgehen. Andar atrazado. Estar 
atrazado. 

Die Uhr vorrichten. Adiantar o relogio. 

Die Uhr nachrichten. Atrazar o relogio. 
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Gut, richtig geben. 


Es fchlug ein Uhr vor einigen Mi- 
nuten. 
Es ſchlug zwei Uhr noch nicht Tange. 


In diefem Moment ſchlug es Mit- 
ternacht. 
Es wird gleich ſechs ſchlagen. 


Schlag Zwölf. 

Es wird gleich fünf fchlagen. 

Die Uhr wird gleich fchlagen. 

Es hat eben ſechs geichlagen. 

‚ Die Uhr fhlägt. 

Die Uhr geht nicht gut, fie geht 
vor, 

Nein, fie geht nach: geftern ging fie 
ganz richtig, 

Sie müfjen ſie vörrichten, 

Im Gegenteil, ich muß fie zurüd- 
ftellen. 


Eine Uhr ftellen [richten], 

Eine Uhr aufziehen. 

Stehen bleiben. 

— uh, die gut gebt [gewöhn- 


ich]. 
Der Uhrzeiger. 

Auf der Uhr ift’s... 

‚ Auf diefer Uhr ift es exit halb zwei. 


Auf meiner ift es ſchon drei Viertel 
auf drei. 

Die Uhr ift ftehen geblieben, man 
muß fie aufziehen. 

Nein, fie geht, aber fie geht drei 
Biertelftunden nach, umd die Ihrige 
geht eine halbe Stunde vor: beide 
müfjen geftellt werben. 

Der Zeiger meiner Uhr brach geftern. 


Das Kompliment. 
Die Verhbeirathung. 
In Verlegenheit, unfchlüffig. 


Ich weiß nicht, wozu ich mid) ent⸗ 
ſchließen fol. Ih bin unruhig. 
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Andar certo. Estar certo. 
Deu uma hora ha alguns minutos. 


Deräo duas horas ainda näo ha 
muito. 

Dava neste momento meis noite. 

Daräo seis horas logo. Väo dar 
seis horas. 

Ao meio dia em ponto. 

Estä a dar ceinco horas. 

O relogio estä para dar horas. 

Acaba de dar seis horas. 

O relogio est& dando horas. 

O relogio näo anda certo; estä 
adiantado. 

Näo. anda atrazado: 
estava certo. 
preciso adianta-lo. 

Pelo contrario, hei de atraza-lo. 


hontem 


Acertar o relogio. 

Dar corda a um relogio. 
Parar. 

Um relogio, que regula bem. 


O ponteiro do relogio. 
No relogio €... — säo... 


Neste relogio d apenas uma e 
meia. 

No meu j& »äo tres menos um 
quarto. . . 

O relogio parou, é preciso dar- 
Ihe corda. 

Näo, elle anda, mas est& atrazado 
de tres quartos de hora, e 0 
seu estä adiantado de meia hora: 
ambos häo de ser acertados. 

O ponteiro do meu relogio que- 
brou-se hontem. 


OÖ comprimento. 
O casamento. 


Perplexo. Desassocegado 
Estou desassocegado. Estou 
perplexo, 
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Warum biſt Du unruhig? 

Er Hatte mir ein Kompliment ge- 
macht in Betreff ber Heirath mei- 
‚ner Tochter, auf. welches ich nicht 
wußte, wie ih antworten follte. 


Der Mitjchüler. 

Die Nachbarſchaft. 

Wegen. Aus Urfade, 
Beranlafjung. 


Wer hält um ihre Hand an? 

Ein vornehmerr Mann aus der 
Nachbarſchaft, der Teine zehn Reale 
at 


au s 


Warum haft Du feine Freunde 
unter Deinen Mitfchälern? 
Ohne Komplimente, 


Ceremonielle Beſuche. 

Bloß der Form wegen anbieten. 

Die Ohrfeige. Eine ſtarke 
Ohrfeige. 


Einem in's Geficht ſchlagen. 


Die Jungen gaben ſich Ohrfeigen. 
Einer ſchlug dem Andern in's 
Geſicht, ohne weitere Komplimente. 


Sollte er ihm vielleicht die Ohr⸗ 
feige, bloß der Form wegen, an⸗ 
bieten? 


Das Geſpräch. - 

Nichts meiter als, 
außer. 

Keinen Spaß verftehen. 


Haft Du das Geſpräch gehört? 
Ja, der Eine fagte, er verftehe fei- 
nen Spaß. 


nichts 
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Porque estäs desassocegado ? 

Elle me tinha feito um compri- 
mento a respeito do casamento 
de minha filha, ao qual näo 
sabia como responder. 


O condiseipulo. 
A visinhanca. 
Por vausa, por amor de... 


Quem pede a sua mäo? 
Um [nobre] fidalgo da visinhang: . 
que näo tem nem dez reis. 


Porque ndo tens amigos entre 08 
teus condiscipulos? 
Sem comprimentos. 


Visitass de comprimento. 
Offerecer por comprimento., 
A bofetada. Um bofetäo. 


Assentar uma bofetada na cara 
a alguem. 

Os rapazes se deräo bofetadas. 
Um assentou uma bofetada na 
cara do outro, sem mais Com- 
primentos. 

Devia elle talvez offerecer-Ihe a 
bofetada por comprimento? 


A conversacgäo. O dialogo. 
N&o... nada, senäo... 


N&b ser para brincos. 


Ouviste a conversacäo ? 
Sim, um dizia, que näo era para 
brincos. 


A. Por vem Inhalt einer Wahrnehmung over Mit- 
tbeilung erforbert que ben Indicativo; das Presente, 
Futuro over eine Bergangenheitsform je nad ver Zeit, 


die ausgedrückt werben fol, 


27* 


420 


Der Andere hatte vorher ſchon ge- 
fagt, er Habe große Luft, ihm 
eine Ohrfeige zus geben, weil der- 
felbe ihm den Rod nicht geftern 
ſchon gebracht hatte. 

Es iſt nicht meine Schuld. 

Iſt es nicht Deine Schuld? 

Es iſt die Schuld Anderer. 
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O outro tinha dito de antes, que 
tinha muita vontade de Ihe dar 
uma bofetada, porque aquelle 
näo Ihe tinha trazido a casaca 
j4 hontem. 

Näo & culpa minha. 

Näo € culpa tua? 
culpa de outros. 


W. Wo „der” (die, das) nicht überſetzt wird, ift 
„mein, bein, fein“ u. f. w. durch das nachgefeßte meu, 
teu, seu u. ſ. m. auszudrücken. 


Mafregeln. 
Reißaus nehmen. 
Hand legen an, greifen nad. 


As fie Hand an ihn legen wollten, 
ergriff er andere Maßregeln. 

Er griff nad) feinem Degen, und fie 
nahmen Reißaus. 


Sih wundern über. 
In der That. 


Worüber wundern Sie fi? 
Ich wundere mid, daß Sie noch 
im Bett liegen. 


Medidas. 
Tomar as de Villadiogo. 
Pegar em. 


Quando iäo pegar nelle, elle 
tomou outras medidas. 
Elle pegou na sua espada, e elles 


tomaräo as de Villadiogo. 


Admirar-se de. 
Com effeito. 


De que se admira? 
Admiro-me do que ainda esteja 
na cama. 


C. Hinter jedem Ausprud einer Gemüthsbewegung erfor- 


dert que den Conjunctivo. 


In der That wundre id) mich, Sie 
nod im Bett zu finden; und doch 
haben Sie mir gejagt, Sie wür- 
den Schlag vier Uhr aufftehen. 


Lebe (Leben Sie) wohl. 
In Noth. 
Auf Wiederjehen. 


Es wird gleich Mittag fchlagen. 

Da will ich meine Uhr ftellen und 
nad) Haus geben. 

- Nun lebt wohl; auf Wiederfehen. 

Ih will einen Freund befuchen, der 
in Noth ift. 


Com effeito admiro-me de acha- 
lo sinda na oama; e todavia 
vm®. me disse que ia levantar- 
se äs quatro horas em ponto. 


A Deos. 
Apurado. Na miseria. 
Até & vista. Ate& & volte. 


Est& a dar meio-dia, 

Entäo vou acertar o meu relogio 
e voltar para casa. 

Agora a Deos, atd & vista. 

Vou ver um amigo, que estä 
[apurado] na miseria. 
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Herzlich gern. 

Damit, auf daß. 

3u (... ſehr, herzlich) als 
daß... follte, 

Dies Pferd ift mir viel zu lieb, 
als dafs ich es verlaufen follte. 

Ich fage es, damit Du es wiſſeſt. 
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De todo o meu coracäo. 
Para que, afim que. 
Demasiado... para que. 


Este cavallo me & demasiado 
oaro, paraque o queira vender. 
Digo-o, para que o saibas. 


BD. Hinter para und afim erforbert que ſtets ven 


Conjunctivo, 
Infinitivo bat, 


Der PBokillon. 

Im Stich lajfen. Aufgeben, 
meiden. 

Sid richten, nadleben, ſich 
richten nad. 

Herzli gern will ich thlın, was 
Du von mir verlangft, aber mit 
der Bedingung, daß Du dem 
Spiel entjagft, und fparfamer bift, 
al8 Du (es) bisher geweſen. 

Ich liebe Did) zu fehr, als daß ich 
mid) Deinem Rathe nicht fügen 


olite. 
Sehe und trage die Briefe auf die 
Boft. 


Afim verliert das de, welches e8 vor dem 


O postilhäo, 
Abandonar. 


Conformar-se a. 


De todo o meu coracäo farei 0 
que me pedes, porem com con- 
dicäo que abandones o jogo e 
sejas mais economico do que 
o foste até agora. 

Amo-te demasiado, para que näo 
me conforme ao teu conselho. 


Vai alevar estas cartas ao correio. 


WE. Hinter ir, correr, vir ift das unmittelbar folgende 
„und“ mit a zu Überfegen, menn e8 ven Zwed bed Kom⸗ 
mens und Gehens anzeigt; ebenfo „um zu", 


Gehe zu ihm und fage ihm. 
Er kam, um mir zu fagen, daß er 
zu mir kommen würde. 
Gehe zu meinen Bruder und jage 
ihm, er folle mid) erwarten. 
Er lief zu ihm, um es ihm zu fagen. 
Die Kerze, das Ticht. 
Das Siegellad. 


ünde ein Licht an. 

n brennendes Licht. 
Streuſand. 

Löſchpapier. 


Vai a dizer-Ihe. 

Veiu a dizer-me, que viria & 
minha casa. 

Vai a dizer a meu irmäo, que 
espere por mim. 

Correu a Iho dizer, 


A vela. 


O lacre. 


Accende uma vela. 
Uma vela accesa. 


Areia de escrever. 
Ma taborräo [mata borräo]. 
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Gehe und hole Siegellad, Streufand?. Vai a buscar lacre, areia de 


und Löſchpapier. escrever e mataborräo. 
Er jagte mir nochmals ... Tornou a dizer-me... 
Er kam zurüd und fagte mir (— Voltou para dizer-me... 


um mir zu jagen)... 


Aufgaben 
220. 


Wie viel koſtet dieſes Kleid, drei Pfund? — Das reicht nicht; 
es koſtet wenigftens vier Pfund. — Darf ich eintreten, mein Herr? 
— Treten Sie herein, legen Sie ab und maden Sie, als ob 
Sie zu Hauje wären. — Erlauben Sie mir, daß ich jchreibe, 
während Sie Iefen? — Machen Sie, ald ob ich nicht ka wäre. 
— Wem gehört diefe hübſche Hleine?— Ste gehört unferm Nach⸗ 
barn. — Wie alt fann fie fein, vier Jahre? — Das reiht nicht. 
Sie ift wenigftens ſechs Jahre alt. — Wie viel Ellen Tuch 
brauche ih? — Drei Ellen reichen nicht, denn Sie find fehr 
groß. Sie müflen wenigftens vier Ellen Taufen. — Wer wirb 
mich bejhüßen? — ch werbe Sie gegen alle Ihre Feinde be- 
[hügen. Seien Sie ohne Furcht. — Trinken Sie gerne Kaffee? 
— Nein. Ich efie viel lieber Schinken. — Was find ver Arzt 
und ber Abt für den Kranken? — Der Arzt und der Abt find 
nichts für den Kranken; denn Weber der eine noch der andere 
erfahren die Wahrheit, — Warum weint das Mädchen? — Die 
Unglüdlihe! Sie bat. ihre Mutter verloren und bat nun Nie- 
manden mehr, ver fie beſchützt (Conj.),— Deine Bemerkung ift 
fehr jcharffinnig, und doch glaube ich fie nicht wahr, dean ich 
weiß da8 Gegentbeil von dem, was Du fagit. 





221. 


Geſpräch zwiſchen einem Schneider und feinem Gefellen. 


Karl, haben Sie vie Kleider zum Grafen von Narifi ge— 
bradt (pP)? — Ta, Herr, ih habe fie ihm gebracht (p). — Was 
bat er gefagt, (pP)? — Er bat nichts gefagt (p), außer, daß er 
große [viele] Luft babe, mir Obrfeigen zu geben, weil ih fie ihm 
nicht früher gebracht habe (pP). — Was haben (p) Sie ihm 
geantwortet? — „Mein Herr,” fagte ich, „ſolche Späße verftebe 
ih nicht. Bezahlen Sie mir, was Sie mir ſchuldig find, ‚und 
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wenn Sie e8 nicht auf der Stelle thun, werbe ich andere Maß- 
regeln ergreifen,” Kaum hatte ich das gefagt, als er nach dem 
Degen griff; und ih nahm Reißaus. 


Wie viel Uhr ift es? — Es ift halb zwei. — Sie fagen, e8 
ſei (Indic.) halb zwei, und auf meiner Uhr ift es erft halb 
eins. -— Es wird gleich zwei fchlagen; Ihre Uhr gebt nad. — 
Nein, die Ihrige geht vor, die meinige geht richtig. — Wir wer⸗ 
den fehen; ich verfichere Sie, daß meine Uhr ganz gut gebt. — 
Wann geben Sie nah Haufe zurud?— Schlag Mittag. — Dann, 
fönnen Sie sehen, benn e8 wird gleich ſchlagen. — Wie viel 
Uhr ift e8? Meine Uhr gebt nicht gut. — Es ift drei Uhr. — 
Das Tann nit fein; Ihre Uhr ift fiehen geblieben. — Sie haben 
Recht; ich habe geftern vergeſſen (p) ſie aufzuziehen. Haft Du 
die Uhr im Saale geftellt? — Sch wollte fie ftellen, aber [va8] 
ift nicht mehr möglich, denn beide Zeiger brachen, als ich fie 
anrührte.— Was haft Du heute getban (p)?— Ich habe ceremo- 
nielle Befuche gemacht. — Mein Gott! In Ihrer Geſellſchaft 
gebt die Zeit fchnell herum. — Mein Herr, Sie machen mir ein’ 
Compliment, das ich nicht verbiene. Darum antworte ih Ihnen 
nicht mit einem andern Complimente, 


Warum bat viefes Mädchen diefen Alten geheirathet (p)? 
— Sie hat (p) ihn wegen feine8 Geldes geheirathet. Die Un» 
glüdlihe! Ste weiß nicht, was fie gethan hat (p). — Arbeiten 
Deine Mitfhüler mehr als Du? — Nein, fie arbeiten fo viel, 
wie ih. — Warum bat ver franzöfifhe Officer den englifchen 
getödtet? —Weil er ihm in's Geficht gejchlagen hatte — Warum 
bat Ihr Bruder die Straße verlaffen, in welcher er früher 
wohnte? — Er bat fie wegen der fchlechten Nachbarſchaft ver- 
Lafjen. — Warum ift die Suppe noch nicht auf dem Tiſch? — 
Herr, ed ift nicht meine Schuld, daß die Suppe noch nicht auf 
dem Tiſch if. Die Köchin Kat (p) fie auf ven Boben fallen 
lafien.— Deine Schuld ift’8, Du haft (p) fie fallen laſſen, nicht 
vie Köchin. Aber ich werbe andere Maßregeln ergreifen, damit 
Du Acht gebeft. — Hat man den Dieb gefangen (p)? — Nein, 
al8 man Hand an ihn legen wollte, nahm er Reißaus. — Ueber 
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was wunderſt Du Dich? — Ich wundere mich, ihn noch in 
Liſſabon zu ſehen. Bor einem Monat ſagte er mir, er würde 
abreifen. — Er fagt immer: „Leben Sie wohl, auf Wiederſehen!“ 
und doch bleibt er immer wieder va, — Ich bin nit Schuld 


daran, daß er nicht geht. 
daß er Liſſabon verlaffe. 


⸗ 


Ich wünſche von ganzem Herzen, 
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terceira. 


Sich wenden, drehen. 


Gehen über, durch. 
Vorangehen. 


Wir ſahen ihn hineingehen, links 
fich umwenden und wieder her⸗ 
ausgehen. 

Wer geht dort durch die Straße? 

Es find meine Brüder; jetzt geht 
der älteſte unter ihnen vor die 
andern [überholt fie]. 


Der Bogen. — Der Triumpb- 
bogen. 

Der Kreuzweg. 

Die Straße hinunter — hin— 
aufgehen. 

In eine Straße 
einbiegen. 


Gehen wir von hier von dem Fluf- 
ufer die Straße hinauf. 

Laſſen wir zur Rechten die fchönen 
Gärten und gehen wir die Straße 
hinunter. 

Setzt find wir am einen Kreuzweg 
gekommen, nahe beim Bogen, 


einlenten, 


Er lenkte in die Sanct Johanns⸗ 
ftraße ein und hielt beim Bogen 
an. 


Virar-se para. Voltar-se 
para. 

Passar por. . 

Passar adiante. Ir adiante. 


Vimo-lo entrar, voltar-se para a 
esquerda e tornar a sahir. 


Quem & que passa alli pela rua? 

830 meus irmäos; agora 0 mais 
velho delles passa adiante dos 
outros oder vai adiante. 


Oarco.— Oarcotriumphal. 


A encruzilhada. 
Ir pela rua abaixo —acima. 


Tomar por uma rua. 


‘ Vamos daqui da beira do rio 


pela rua acima. 
Deixemos & direita os lindos 
jardins e vamos pelarua abaixo. 


Agora temos chegado a uma 
encruzilhada junto do arco 
hjunto ao arco]. 

Tomou pela rua de 8. Joäo e 
parou junto do arco [junto a0 
arco]. 
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Das Zeughaus. 

Das Gäßchen. — Eine Sad- 
gaſſe. 

Eng. 


Müffen wir unter dem Bogen durch⸗ 
gehen, um nad dem Zeughaus 
zu lommen ? 

Ran, Sie müffen ihn Links [Tiegen] 

en 


Sie werden dann in ein jehr enges 
Gäßchen Tommen, 


Der Ausgang. 

Nicht Urſache. 

Nachfragen bei, fi erfun- 
digen. 

Soll id durch jene enge Gaffe gehen? 

Nein, e8 ift eine Sackgaſſe. 

Ich danke Ihnen verbindlichſt. 


Nicht Urſache. 

Anmelden. 

Könnten Ste... [mern ich fragte] ? 

Seine Herrlicleit. Der gnä- 
bige Herr. 

Könnten Sie mir fagen, wo der 
Graf von N. wohnt? 

Er wohnt bier. Treten Sie gefäl- 
ligſt ein. 

Iſt der Herr Graf zu Haufe? 

Nein, der gnädige Herr iſt ausge- 
gangen. 


Das Heer. 
Unrubig. 
In Angſt. 

Barum find Sie ımrubig? 

Ich bin unruhig darüber, daß ich 
eine Nachrichten von meinem 
Bruder empfange, der bei ber 
Armee ift. 

Wir find in Unruhe darüber, daß 
er nicht geichrieben bat. 


Die Nacht bricht ein. 
Sid in eine mißliche Lage 
bringen. 
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O arsenal. ? 

O beco. — Um beco sem 
sahida. 
Estreito. 


E preciso passarmos por debaixo 
do arco para ir ao arsenal? 


Näo, häo de deixa-lo & esquerda. 


7 


Entio entrar& num beco muito 
estreito. 


A sahida. 
Näo ha de que, 
Informar-se de... 


Devo eu passar por aquella rua? 

Näo,, & um beco sem sahida.. 

Agradego-Ihe muito. Muito agra- 
decido. 

Näo ha de que. 


Annunciar. 

Poderia:.. 

Vossa Senhoria. 
Senhoria. 


Poderisa dizer-me aonde mora 0 
Conde de N.? 

Mora aqui. Faca-me o favor de 
entrar. 

O senhor Conde est& em casa? 

Näo, Sua Senhoria sahiu. 


Sua 


o exercito. 
Inquieto. 
Ancioso. 


Porque estä inquieto? 

Estou inquieto de näo receber 
noticias de meu irmäo que estä 
no exercito. - 


Estamos inquietos de que elle näo 
tenha escrito. 


Anoitece., 
Metter-se no atoleiro. 


! 
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Der Sumpf. 
Sandel. 


Er kam vom Regen in die Traufe, 
wörtl. er 309 fich aus dem Koth 
und fam in den Sumpf. 

Boriges Jahr, als wir miteinander 
jagten, brachte er fic) in eine ge- 
fährfiche Lage. 

Wenn er fi) in eine gefährliche 
Lage gebracht Hatte, wußte er ſich 
ftet8 gut herauszuziehen, 


Das Landgut. 


Der ſchlimme 


Wenigftens. Wenig gerechnet. 


Zum wenigften. 
Nicht mehr und nicht weniger. 


Das Landhaus ift wenigftens fünf 
Stunden von der Stadt entfernt. 

Als wir an den Kreuzweg Tamen, 
brad) die Nacht ein. 

Im erften Augenblid wußten wir 
nicht, was wir machen ſollten. 


Berubigen. 
Unrube, Beforgniß. 
Wie überaus. 


Ein Bauer, dem wir begegneten, 
fagte ung: Beruhigen Sie fi). 
Bei diefen Worten verloren wir all 

umjere Bejorgniß. 
Er zeigte uns, wie gejchicht er war. 


Ein Bund. 
Die Jagdtaſche. 
Das Kiſſen. 


Die Jagdtaſchen mögen als Kiffen 
dienten. 

Wir werden ung ein Bett machen 
mit einem Bund Stroh. 

Wir hatten das Nothmendige, fo 
daß ich zufrieden war. 


Die Schlafmütze. 
Die Bettdede. 
Das Kopfkiſſen. 
Er iſt friſch und geſund. 
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O atoleiro. 


Tirou-se da lama e metteu-se no 
atoleiro. 


O anno passado, quando estava- 
mas cacando juntos, metteu-se 
no atoleiro. 

Todas as vezes que se tinha 
mettido no atoleiro, sabia bem 
sahir delle. | 


A quinta. 
I Ao menos,. 
| Pelo menos. - 


Nem mais nem menos ” 


A quinta_ dista ao menos cinco 
leguas da cidade. 

Quando chegamos à encruzilhada 
anoiteceu. 

No primeiro momento näo sabia- 
mos qgüe fazer. 


Tranquillizar. 
Inquietacäo. 
Quäo. 


Um saloio, a quem encontramos, 
nos disse: Tranquillizem-»e. 
Ao ouvir estas palavräs perdimos 
toda a nossa inquietacäo. 
Mostrou nos quäo habil era. 


Um feixe. 
A bolsa de cagador, B 
A almofada. 


Sirvio de almofadas as bolsas 
dos cacadores. 

Nos nos far&emos uma cama com 
um feixe de palha. 

Tivemos o necessario de maneira 
que eu estive contente. 


OÖ barrete de dormir. 
A coberta [da cama]. 
O travesseiro. 

Estä säo e salvo. 
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Können Sie nicht ohne Schlafmüge Näo pode vm®- passar sem barrete 


fein? de dormir? 

Ih Tann weder ohne Dede noch Nao posso passar sem coberta, 
ohne Kopffiffen fein. nem travesseiro. 

Der Kandidat. O candidato. 

Geboren werden, entftehen. Nascer. 

Preußen. A Prussia. 

Du wirft geboren, er wird geboren.  Nasces, nasce. 

Er wurde geboren. Nasceu, 

Ich wurde geboren. Nasci. 

Wo bift Du geboren ? Aonde nasceste ? 

Ich bin in London geboren. Nasei em Londres. " 

Ale Söhne Londons taugen nichts. Todos os filhos de Londres näo 

prestäo. 

Wirklich? Es gibt doch einige gute, Sim? Todavia ha alguns bons, 
und ic kenne zmei. e en conheco dous. 

Wer find diele zwei ? Quaes säo elles. 


A. Wird näher nach Berfonen oder Sachen gefragt, oder 
wird nad) folchen gefragt, venen eine &igenfchaft beigelegt ift, 
ſo gebraudt man qual ftatt quem over que, 


Bewilligen. Conceder. 

Die Bitte, das Gefuh. Die O requerimento. 
Bittſchrift. 

Nicht umhin können zu... ao poder deixar de... 


Ich Tann nit umhin, das, was Näo posso deixar de conceder o 
man von mir begehrt hat, zu ber que me foi pedido. 
willigen. . 

Er lachte über die Antwort. . Riu-se da resposta. - 


Aufgaben. 
»24. 


Warum bat der Poſtillon die Landſtraße verlafien? — Er. 
bat fih nad dem Willen des Herrn Grafen gerichtet, ber im 
Wagen fah.— Was wirft Du thun? — Ich werde mid) nad) bem 
Willen meines Baterd richten und nicht nach dem meines Onkels. 
— Was fagte er Dir?! — Er kam, um mir zu fagen, daß mein 
Bruder nicht Tommen würde. — Bringen Sie mir Papier, Federn 
und Dinte, Bringen Sie mir auch Streufand oder Köfchpapier 
und ein angezündetes Licht, Vergeſſen Sie das Siegellad nit. 
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Sehen Sie und ſagen Sie meiner Schweſter, daß fie nicht auf 
mich warte, und kommen Sie um zwBlf Uhr zurüd, um meine 
Briefe auf vie Poft zu tragen. — Ich werbe e8 thun, meine 
Dame. —- Mein Herr, darf (Futuro) id fo frei fein, Sie zu 
fragen, wo der Graf von Lacerva wohnt? — Er wohnt neben 
der Burg jenfeit3 des Fluſſes. — Warum lenkt der Boftillon in 
jene Straße ein? — Weil diefe fehr eng iſt; er bat Angft, daß 
der Wagen nicht durch [fahren] (passar) könne. — Wollen Sie 
fih erfunbigen, ob das Gäßchen Breit genug iſt, damit mein 
Wagen durch [fahren] könne? — Ich habe ſchon gefragt (p). 
Das Gäßchen ift breit genug, aber zwei Wagen können nicht 
zu gleicher Zeit durch. — Dann wollen wir lieber in jene Straße 
einlenfen und beim Bogen vorbeifabren. — Sie haben Recht, e8 
wird das Befte fein, was wir thun konnen. 


Wo wohnt Ihr Bruder?— Er wohnt nahe beim Zeughaus; 
in der erften Sadgafie links. —Wo will Du bingehen? — Ich 
will die Straße hinaufgehen. — Dann, guten Tag, auf Wieber- 
ſehen! ich werde die Straße binuntergehen, — Wo find wir? — 
Wir find (p) am Kreuzweg angelommen; Sie biegen nun links 
um und ich rechts. Leben Sie wohl! — Kat dieſes Haus 
mehrere Ausgänge? — Nein, e8 bat nur einen Ausgang. — Haft 
Du Di erkundigt, wie weit e8 von hier nad Liffabon iſt? — 
Ja, zwei und eine halbe Stunde. — Ich danke Dir verbindlichſt. 
— Nicht Urfache. — Iſt der Herr Graf von Ericeira zu Haufe? 
— Sa, Herr. Ich werbe fragen, ob er Sie empfangen kann. — 
Melven Sie gefäligft [ter a bondade de] Heren Fonfeca, 
Maler, an. Will der gnädige Herr nicht ein wenig warten — 
Ich werbe gleich wiederkommen. — Warum ift Ihre Mutter un- 
ruhig? — Sie ift unruhig, weil fie feine Nachricht von Ihrem 
Bruder bat, welcher beim Heere ift. — Darum braucht fte nicht 
unrubig zu fein; denn das Heer wirb in drei Tagen bier an- 
fommen.— Die Nacht bricht ein; ver Weg taugt nichts. Wollen 
wir nicht bier bleiben ? —Ich fürchte, daß wir uns in eine miß- 
liche Lage bringen. — Nein, wir werben nicht bier bleiben. Sch 
fürchte, wir werben vom Regen in die Traufe kommen. —Kom« 
men Sie mit mir auf mein Landgut? — Wie meit ift es bi8 
dabin?— Höcftens zwei Stunden. — Mein Herr, Sie irren fi. 
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Das Landhaus ift wenigftens vier Stunden von bier entfernt. 
— Mas bat er Yhnen gezeigt? — Er bat uns den Weg gezeigt 


(ensinar). 


Weg nicht gezeigt hätte. 


Wer weiß, ob wir bier wären, wenn er uns ben 


Vierundſiebzigſter Abſchnitt. — Licäo septuagesima 


quarta. 

uf ammengefeisted Participium. — Participio preterito perfeito 
composto. 

Eintretind. — ÜEingetreten Entrando. — Tendo entrado. 


fetend. 
Sehend. — Geſehen habend. 


Vendo. — Tendo visto. 


A. Das Participio preterito perfeito composto 
[Verbindung des Presente do Participio von ter mit 
dem Participio perfeito des betreffenden Zeitworts] 


drückt oft das deutſche „da,“ 
oder „und“ 


„als“ oder „welche(r)“ aus, 


‚ kurz Alles wie das Presente do Parti- 


eipio, nur nicht indem, fondern nachdem. 


sn. ih es hörte, verftand 


Nachdem ich es gehört hatte, 
verftand ich es. 

Da ich meine Brieftafche verloren 
habe, kann ich nicht bezahlen. 

Da er viel Geld verdient bat, fo 
wird er bezahlen können. 

Er ging in das Haus und bemerkte 
gleichzeitig einen Dieb. 

Mein Freund ging in das Haus 
und begegnete (mager als er 
darin war) einem Dieb. 


Ouvindo-o, o entendi. 
Tendo-o ouvido, o entendi. 


Tendo perdido a minha carteira, 
n&äo posso pagar. 

Tendo ganhado muito dinheiro, 
poderä pagar. 

Entrando na casa, reparou num 
ladräo. 

Tendo entrado na casa, meu 
amigo encontrou-se Com um 
ladräo. 


WB. Wo das deutfhe „und“ etwas Nachheriges bezeichnet, 


oder wo ftatt „va ” zu denken ift „nachdem“ (nidtindem), 
muß die einfache deutſche Vergangenbeit durch Participio 
preterito perfeito überſetzt werben. 


x 
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Der Gaft. 
Einwideln. 
Stiden. 


Wer ift angefommen ? 
Schs Herrn, in lange Mäntel ein- 
gewickelt. 


Er hat ein geſticktes Hemd zerriſſen. 


Unſer Gaft trägt geſtickte Hemden. 


Der Koſtgänger. 

Die Ruhe. 

Wieder zum Vorſchein kom— 
men. 


Woher hat dieſer Menſch die geſtickten 
Hemden? 

Er antwortete mir ganz ruhig: ein 
Koſtgänger habe te ihm gegeben, 
damıt er fie waſche. 

Er fügte Hinzu, er müffe fie um 
zwei Uhr wieder bringen. 


Handeln. Behandeln. 
Schwei igen. 
Shmadhaft. 


Er fennt feine Leute (weiß, mit wen 
er es zu thun hat). 

Einem den Titel Ereellenz, 
Herrlichkeit, Eminenz, Hoheit 


geben. 
Der Arzt behandelt feine Kranken 


ut. 

m was handelt e8 fid) da? 

Es handelt fi darum, zu erfahren, 
wie wir am angenehmften die 
Zeit zubringen werden. 

Er behandelt mid) gut. 

< weige. — a weigt, 


8 le an Wochhafte Apfelfinen! 


Mi Mir es 
Mi wehren. 


daran hindern. 
darin ſtören. 


Nach dem Geſchmack. 


Jeder nach ſeinem Geſchmack. 
Wer wird uns daran hindern? 
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O hospede. 
Embrulbar. 
Bordar. 


Quem chegou? 

Seis senhores embrulhados em 
longos capotes. 

Rasgou uma camisa bordada. 

O nosso hospede traz camisas 
bordadas. 


O pensionario. 
O socego. 
Apparecer outra vez. 


Donde € que este homem tem 
as camisas bordadas? 

Respondeu-me com mnito socego, 
que um pensionario Ihas tinha 
dado, paraque as lavasse. 

Accrescentou, que havia de traze- 
las de volta äs duas horas. 


Tratar. 
Calar-se. 
Saboroso. 


Sabe com quem trata. 


Tratar alguem por Excellencia, 
por Senhoria, por Eminencia, 
por Alteza. 

O medico trata bem os seus 
doentes. 

De que se trata 06? 

Trata-se de saber como passare- 
mos o tempo da maneira mais 
agradavel. 

Elle me trata bem. 

Cala-te. — Calai-vus. 

Cale-se. — Calem-se. 

OÖ! que laranjas täo saborosas! 


Impedir-me de... 
Ao gosto. 


Cada qual ao seu gosto. 
Quem nos impedirä de fazer isso? 
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Der Höfling. 
Schwätzer; geſchwätzig. 
Er iſt ein braver Mann. 
Er iſt ein großer Schwätzer. 
Er ift ſehr geſchwätzig. 
Abgejehen davon, 
er ein braver Mann. 
Erlangen, befommen. 
Man fanın auf feine Weije... 
Eſt if ſchlechterdings un— 
möglich, zu... 
Du ſiehſt ärgerlich aus; haſt Du 
kein Geld bekommen? 
Habe ich nicht Grund ärgerlich zu 


jein? 

Es ift auf feine Weiſe zu Geld zu 
fommen. 

Gehe zu meinem Bruder. 


Argwohnen, vermuthen. 

Ausſetzen (der Gefahr, zu...). 

Abweiſen, eine abjchlägige 
Antwort geben. 

Ich fee mid) der Gefahr aus, eine 
abichlägige Antwort zu erhalten. 

Ich bin bei ihm geweſen, aber e8 ift 

ihm ſchlechterdings nichts abzu- 

borgen. 

Ich vermutdete, daß er mir nichts 
geben würde. 

Als dieſe Worte geſprochen 
worden waren, verſchwand er. 


Als einige Tage vergangen wa— 
ren, Ang er an auszugehen. 


Als die Schiffe 
waren, gingen die Matroſen 
an's Land. 


(Sonft) iſt 


angefommen. 
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OÖ cortezäo. 
Fallador. 


E homem de bem. 

Elle & um grande fallador. 

E muito fallador. 

Menos isto, elle € homem de 
bem. 


Obter. 
Näio ha nenhum modo de... 
Näo ha meio algum de... 


Pareces zangado; näo obtiveste 
dinheiro? 

Näo tenho eu motivos de estar 
zangado? 


"Näo ha nenhum modo de obter 


dinheiro. 
Vai ver meu irmäo, - 


Suspeitar. 
Expöra... 
Recusar. 


Exponho-me a ser recusado (ab- 
gewielen zu werden). 

Foi vö-lo, mas näo ha meio 
nenhum de Ihe pedir alguma 
cousa emprestada.. * 

Suspeitava que elle näo me daria 
nada. 

Falladas estas palavras [tendo 
dito estas palavras] elle desap- 
pareceu. 

Passados alguns dias [tendo 
passado alguns dias] comecou 
a sahir. 

Chegados os navios [tendo 
chegado os navios] os marujos 
desembarcaräo. 


©. Die Wenvung tendo mit Partieipio perfeito 
wird oft nur durch das Participio perfeito ausgebrüdt; 
das Object (Antwort auf Wen?) wirb dann Subject (Antwort 


auf Wer?) und das Participio nimmt deſſen Geſch 


Zahl an. 


absolutı. 


echt und 


Es ift eine Form des lateiniſchen Ablativi 
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Als der Befehl gehört worden 
war, [fingen] begannen die Sol- 
daten das Feuer [an]. 

Boransfegen, vermuthen. 


Der Spieler. 
Der Ball. 


Seten wir voraus, daß es fo ift. 


Er ift ein geſchickter Spieler. 
Ein fehr gelicter Schadhfpieler 
i 


ft er. 
bi Pirna daß die Ballipieler 
ter fein würden, 


Der Flötenfpieler. 
Der Öeiger. 
Bald..., bald..., bald wie— 
der etwas Anderes. 


Bald will er tanzen, bald fingen, 
bald fpielen und bald wieder 
etwas Anderes. 

Was für Landsleute find dieſe 
Geiger? 

Sie find Biscayer. 


Eine muſikaliſche Unterhal— 
tung. 

Eine Abendunterhaltung. 

Zu welhem Zwed? In wel- 
ber Abficht? 


Wird eine mufifalifche Abendunter- 
haltung ftattfinden? 
In welcher Abficht ftellen Sie dieje 


age? \ 
Ich will der Unterhaltung beiwohnen. 


Begleiten, 
Die Harfe. 
Zuſammenpaſſen. 
Gott und der Welt dienen, paßt 
nicht zuſammen. 


Glauben Sie, daß wir ſehr beklatſcht 


werden ? 
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Entendida a ordem, os soldados 
comegäräo 0 fogo. ‘ 


n 


Suppör. 
O jogador. 
A pellota. 


Supponhamos, que assim & ou 
Boja. 
destro jogador. 

Elle & jogador de xadres muito 
destro. 

Eu suppunha que os jogadores 
de pellota estariäo aqui. 


O flautista. 

O rebequista. 

Algumas vazes.., outras..., 
e muitas vezes outras 
cousas. 


Algumas vezes quer dangar, outras 
Jogar, e muitas vezes outras 
COUBAB. 

De que paiz säo estes rebequistas? 


Säo Biscainhos. 
Um entretenimento musical. 


Um saräo. 
Com que intento? 


Haverä um sardo musical? 
Com queintento faz esta pergunta? 


Eu quero assistir ao entreteni- 
mento. 


Acompanhar. 
A harpa. 
Acompanhar-se. 


Servir a Deos e ao mundo näo 
são GOoUsas que possão acom- 
panhar-se, 

CrE vm®-, que serdmos muito. 
applaudidoa? 
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sa, dem Sie Spielen die Harfe ſehr 
gut, 


Stol;.- 
Koften, Aufwand. 
Beträchtlich. 


Die letzten Jahre hat ſein Aufwand 
ſehr zugenommen. 

Sein Stolz hat mit ſeinem Aufwand 
zugenommen. | 

Er iſt jetzt fo ſtolz, daß Niemand 
ihn leiden mag. 

Die allgemeinen n unſeres 
Handels find bedeutend. 


Kleine Nebenausgaben. 
Das Fef. 

Die Beleudtung. 

Die Vorftellung. 


Das Feft dauerte den ganzen Tag 
und die ganze Nacht mit vielen 
Beleuchtungen, vielen Tänzen und 
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Sim, porque vn. tocão muto 
bem a harpa. 


Orgulhoso. 
Gastos. 
Consideravel. 


Beus gastos cresceräu muito os 
ultimos annos. 

O seu orgulho cresceu com 08 
seus gastos. 

Agora elle & täu orgulhoso, que 
ninguem pode soffr&-lo. 

Os gastos geräcs do nosso com- 

.  mercio säo consideraveis. 


Gastos miudos,. 

A festa. 

A illuminagäo. 

A representagäv., 

A festa durou todo o dia e toda 


a noite, com muitas illumina- 
Göus, muitas dangas e represen- 


Borftellungen, die bie ganze tacdıs, que enchiäo toda a rua. 
Straße füllten. 
Aufgaben. 
286. 


Ein Candidat bat den König von Preußen um eine Anftel- 
Yung. Diefer Fürft fragte ihn, wo er geboren ſei (Indicativo). 
— „3% bin in Berlin geboren,” antwortete er. „Gehen Sie!" 
fagte der Monarch; „alle Söhne Berlins taugen nichts.“ — 
„Ih bitte Ew. Majeftät um Verzeihung,” erwiderte ber Gan- 
didat, „es gibt einige gute, und ich Kenne zwei.’ — „Wer find 
diefe zwei?” fragte der König. — „Der erſte,“ erwiberte ber 
Candidat, „ift Ew. Mafeftät, und ich bin ber zweite." — Der 
König Tonnte nicht umbin, Über die Antwort zu laden, und 
bewilligte die Bitte [over: das, was man von ihm begehrt hatte]. 

Nun, wo brachten Sie die Nacht zu?— In der Hütte eined 
Bauern. Dort hatte ich Gelegenheit zu ſehen, wie gefäicdt 
Ihr Bruder if. Einige Bänke und ein Bund Stroh dienten 
ihm dazu, ein gute8 Bett zu machen; er machte einen Leuchter 
aus einer Flaſche; unfere Jagdtaſchen dienten uns als Kiffen 
und unfere Halsbinden als Schlafmügen. Als wir am andern 

Anett, Portugiefiſche Grammatik. 28 
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Morgen erwachten, waren wir fo frifch und wohl, als ob wir 
im beften Bett gejchlafen hätten. — Ein Dieb ging in ein Gaft- 
haus und ftahl drei Mäntel. Beim Herausgeben begegnete er 
einem Koftgänger, welcher einen fchönen mit Borden befekten 
Mantel hatte. Da vieler fo viele Mäntel fab, fragte er ben 
Menihen, wo er fie genommen babe. Der Dieb antwortete 
mit vieler Rube,  fle gehörten drei Herren vom Hauſe, melde 
fie ibm gegeben hätten, damit er fie reinige. „Dann reinigen 
Sie auch den meinigen, denn (pois) er hat e8 nötbig,* fagte 
der Koftgänger; „aber,“ fügte er hinzu, „Sie werben mir ibn 
um brei Uhr wiener bringen müſſen.“ — „Sch werbe nicht ver- 
fehlen", antwortete der Dieb, indem er die vier Mäntel fort- 
trug, welche noch nicht [wieder] zum Borfchein gelommen ſind (p). 
27. j 

Wie titulirt man den Prinzen?— Man gibt ihm ven Titel: 
Königliche Hoheit und feinen Miniftern: Ew. Egcellenz. — Wie 
titulirt man die Damen in Portugal! — Man gibt ihnen ge- 
wöhnlih ven Titel: Ew. Excellenz. — Wie finden Sie viefen 
Braten? — Ih finde ihn ſehr ſchmackhaft, und Alle find von 
meiner Meinung. — Efien Sie keine Apfelfinen! Der Arzt bat 
Ihnen feine Erlaubniß gegeben. Wer wird mich (daran) hin⸗ 
dern, Apfelfinen zu efien?— Sind Sie ver Arzt meines Bruders? 
— Rein, Er bat einen portugiefifchen Arzt. —Sever nad) feinem 
Geſchmack, fagte ein Dummkopf, und fchüttete Wein in's Bier. 
— Kennen Sie biefen Höfling? —Ja, er tft ein großer Schwäßer, 
fonft ift er ein braver Mann. — Können wir von ihm Gelb 
befommen?— Man Tann auf Feine Weife von ihm Gelb bekom⸗ 
men. Es iſt ſchlechterdings unmdgli, ibn zum Zahlen zu 
bringen. — Ich vermuthe, daß er fein Gelb hat. — Doc, er bat 
Geld, aber er fpielt Yeiver viel zu gerne und iſt unglüdlih im 
Spiele. Wer ibm Geld Ieiht, febt ſich ſtets der Gefahr aus, 
e8 zu verlieren. Schon Yange vermuthete ih fo was. — Wann 
gehen Sie fort? — Sobald das Stüd aus fein wird. — [Bleibt 
er mit] Behält er viel Gel?! — [Wenn] die Schulden bezahlt 
[find], wird er nicht mehr viel haben. — Wann kehrte der Arzt 
wieder?— Als einige Tage vergangen waren, kam er wieber. — 
Wann reiften die Kaufleute ab —Als die Schiffe gelommen waren, 
gingen die Kaufleute an Bord und ſprachen mit den Kapitänen. 
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Sünfundfiebzigfter Abſchnitt. — Ligäo septuagesima 
quinta, 


Der Aufſatz. 

Unbeguemfiäfeit berurfaden, 
beläftigen. 

Die Unbequemlichkeit. 


Das macht ihnen Unbequemlichkeit. 
Sie Tünnen es thun, ohne mir Un⸗ 
bequemlichkeit zu verurſachen. 
Lafſen Sie fich nicht ſtören darum. 

Sind diefe Aufſätze deutich ? 


A composigäo. 
Incommodar, 


Ain oommodidade. 


Isto o incommoda. 

Pode faz&-lo sem me incommo- 
dar. 

N&o se incommode por is80. 

Säo allemäs estas composigöes? 


A. Die Worter auf —äo und —ade find überhaupt 


weiblich. 


Der Wiehsrpat 

Bequem, behaglich. 

Die Beängfiigung, 
duld, Begierde, 


Mit Ungeduld erwarten. 
Mit Begierde effen. 
Freſſen [mie ein Ochfe]. 


Sich behaglid fühlen. 
Seh lid sr“ 


glich. 
Mittheilung machen, mittheilen. 


Soll ich Deinem Bruder mitteilen, 
was Du mir gejagt haft? 

Du kannſt es ihm Er und hin⸗ 
aufgen, daß das Betragen der 

dern lediglich ein Biedechall 

des unirigen ift. 

Wenn er fich nicht behaglich Führt, 
fo liegt der Grund darin, weit 
er Andere beläftigt. 


Unge- 


O echo. 
Commodo. 
A anoia. 


Esperar com ancia. 
Comer com ancia: 
Comer como um boi. ' 


Estar commodamente, 
Nio...senäo. \ 
Dar parte. 


Darei eu parte a teu irmäo do 
que me disseste? 

Podes Iho dizer, accrescentando 

que a conducta des outros 
näo & senäo o echo da nossa. 


Se näo estä commodamente & 
porque elle incommoda 08 
outros. 


Glücklich, unglüdlid, rei, arm werben ge 


whhnlich als bleibende Eigenjchaften betrachtet, daher meiftens 
mit ser verbunden, bagegen zufrieden, unzufrieden, 
frob, traurig als fehr wechfelnbe BZuſunde bezeichnend, vor⸗ 
zugsweiſe mit estar. 
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Berſchieben, aufichieben. 

EEE 
rüßen, empfehlen. 

(Einen) Suten Eag (Morgen) 
wünſchen. 

Eine herzliche Empfehlung 
von mir ausrichten. 


Laßt uns das Geſchäft aufichieben. 
2 Aufichieben en all, nichts 


ewinnen. 
3E babe die Ehre mich Ihnen zu 
3a) empfefe mich, Shnen. 

empfehle mi nen. 
Empfehlen Sie mich Ihrem Bater. 


—A zu. Geſchäft. 

eſchäftigung, Geſchäft. 

Abbalten. ‚ aa 

Aufbalten. 

Ich will mich hier wicht Länger auf- 
halten, auch will I & Hide 
von Ihren Gefchäften abhalten. 

Mein Bater hat mir aufgetragen, 
eine höfliche Empfehlung von ihm 
auszurichten. 


Koftbar. 


Dringend. , 
Abfertigen. 


Es gibt nichts Toftbareres, als die 
eit 


Da meine Poft ſchon abgefertigt ift, 
— ich jetzt nichts Dringendes 
zu thun. 

Wie ſteht es bei Ihnen zu Hauſe? 

Der Verluſt. 
Wieder einbringen. 
Im Vorbeigehen. 


A bei 
Se daß bei Ihnen Alles 


Haft Du die verlorene Zeit wieder 
eingebra 


t? 
Ja, und mit der Zeit habe ich auch. 


den Schaden wieder eingebradit. 


Fänfisfichzigher Abſchuin. 


Differir. 
Encommendar. 
Saudar. 
Dar os bons dias. 
Dar muitos recados da 
minha parte. 


Differamos o negocio. 
Differindu nada ganharemos. 


‚Tenho a honra de me encom- 


mendar a vm#. 
Encommendo-me a vm&i 


-D& muitos recados de mim & seu 


pai. 


. Encarregar que mit Conj. 


Occupagäo. 
Reter. Deter. 
Demorar. 


Näo me demorarei aqui mais 
tempo, nem quero det&ö-lo das 
sguas OCcupagden. 

Meu pai me mandou que dizesse 
a vm®. muitos recadus delle. 


Precioso. 
Urgente. 
Despachar. 


Näo ha cousa mais precio:a do 


que o tempo, 

Como 0 meu correio j& estä 
despachado,; näo tenho nada de 
urgente que fazer agora. 

Todos os seus estäo bons? 


A perda. 

Resarcir. 

De passagem. 

Espero que todos 08 seus-&stejäo 
bone. 

Resarciste o tempo perdido? 


Sim, e com o tempo resarei 
tambem a perda. 


Hänfunbfiehgigiier Abſchnitt. 


Becheicchen infe ; 
Deinen Suter ihn. 


Unerjeglid. 
Die Wichtigkeit. 
Wichtig. 
Diefer Berluft iſt unerſetzlich. 
Alles Gold der Welt vermag nicht 
eine verlorene Stunde zu bezahlen. 


Beftehen aus, — in. Darauf 
ankommen. 

Der Gebrauch. 

2 Grund ridten. 
ie Meiften. 

Alles kommt darauf an, zu wiflen, 
ob er da war oder nicht. 

Jedes Land hat feine Gebräuche, 

Es ift von der größten Michtigkeit, 
daß man feine Zeit gut anmende, 
welche nur aus Minuten befteht, 

g You denen man einen guten Ge- 
brauch machen muß. 
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Fui ver teu pai de passagem 
hoje. 

Irreparavel, 

A importancia, 

Importante. 

Esta perda € irreparavel. 

Todo o ouro do mundo näo pode 

. pagar. uma hora perdida. 


Gonsistir em, 


O uso. 


Arruinar. 

A maior parte. 

Tudo consiste em saber, s6 elle 
esteve cñ cu näo. 


' Em cada terra seu uso, 


E da maior importancia empregar 
bem o seu tempo, que consiste 
s6mente em minutos, dos quaes 
se deve fazer um bom uso. 


©. Folgt auf ein beziehendes Fürtwort ein anderes, fo 
wirb letered gern mit o qual lberfekt. 


Da fein, vorhanden fein. 
Die Vergangenheit. 
Die Gegenwart. 

Die Zukunft. 


Existir. 

O passado. 
O presente. - 
O futuro. 


MW. Bor einer Mehrheit ftehenb, gilt a maior parte de 


als Mehrheit. 


Die meifte Zeit gebt mit Poſſen 
ren, Menſch 5 P 
ie meiften Menfchen machen fir 
durch In Habſucht need 


Der Geiz, die Habfudt. 

Weh mir! 

Kummer, Sorgen machen, betrüben. 

Im Ihmukigften Geiz leben. 

Biele Leute richten zu Grund, 
weit fie ſich's wohl fein Taffen 
wollen, indem fle jagen: Das 
Bergangene ift nicht mehr da; 
genießen wir die Gegenwart. 


A maior parte do tempo se perde 
em tolices. 

A maior parte dos homens tor- 

 näo-seinfelizes pela sua avareza. 


A avareza. 

Ai,de mim! 

Inquietar. 

Viver com sordida avareza. 

Ha muitog que se arruindo, por- 
que querem passar be, dizen- 
do: J& näo existe o passado; 
gozemos do presente. 
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Die Zukunft iſt ganz umgeviß; O faturo 6 muito ihcerto; have- 
follen wir uns ihretwegen Kum mos de ingquietar-nos a respeito 
mer machen? delle? 

Du flieht aus wie die Gefundheiit Tu pareces a saude mesma; & 
—*— beſſer kann man nicht impossivel ter melhor parecer. 
ausſehen. 


Aufgaben. 
228. 


Eine ſehr arme Stadt machte beträchtlichen Aufwand in 
Feten und Beleuchtungen, als ihr Fürft durch Tam. Diefer 
wunberte ſich darüber. — „Sie bat nicht mehr getban, als was 
fie Ew. Majeftät ſchuldig war,“ fagte ein Höfling. — „Es ift 
wahr,” ermwieberte ein anderer, „aber fie ift Alles fchulbig, was 
ſie gemacht hat." — Die Biscayer find treffliche Ballſpieler. — 
Die beiden Schachſpieler waren ungemein geſchich. — Kennen 
Sie einen Flötenfpieler oder einen Geiger? — Ich kenne einen 
guten Ylötenfpieler, aber ich kenne feinen Geiger. In welcher, 
Abſicht fragen Ste? — Weil ih die Abſicht habe, eine Heine 
Abenbunterhaltung zu. veranftalten. — Mit wem fpielen «Sie 
Clavier? — Mit meiner. Schweſter. Mein Bruder, welcher vie 
Baßgeige fpielt, begleitet ung. — Wo fpielen Sie — Wir fpielen 
bald im großen Saale des Schlofjes, bald in meinem immer, 
und [fehr] oft in dem meiner Schwefter.— Spielt Ihre Schweiter 
nicht auch andere Inftrumente? — Sie kann mit der ‚Harfe be⸗ 
gleiten. — Sind die Biscayer folge Leute? — Einige ja, agdere 
nicht. — Hat der Kaufmann viele Nebenausgaben? — Seine 
Ausgaben beftehen (consistir) überhaupt nur in Nebenausgaben. 
Denn er bezahlt die andern Koften nicht, — Werben wir beute 
Abend Beleuchtung haben? — Ich weiß nicht; man ſprach von 
einer Borftellung, vieleicht Daß (Conjunctivo) auch eine Ber 
leuchtung ftattfindet, um bie Ankunft des Königs zu feiern 
(festejar). | 


Haben (p) Ste Ihren ſpaniſchen Auffah gemacht? — ch 
babe ibn gemacht —— 9 Ihr Ehre an zufriehen 
ewefen?— Er war e8 niit. Vergebens made ich's fo gut ich 
ann; ih kann nichts zu feiner Zufriedenheit (d. b. eſchmach) 
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maden. — Können Sie ohne Unbequemlichfeit mir breihun- 
dert Pfund Leihen? — Da Ste mich ſtets gut behanvelt haben, 
jo werbe ih Sie auf diefelbe Weiſe behandeln, Ich werke 
Ihnen das Geld leihen, was Sie brauchen, aber unter ber 
Beningung, daß Sie mir e8 nächſte Woche wiedergeben. — 
Sie können darauf reinen. — Was hat Ihnen mein Sohn 
mitgetheilt (p)? — Er bat (p) mir die Mittheilung von ber 
Ankunft eines englifhen Schiffes gemacht. — Fühlen Sie fid 
ſchon behaglih in Ihrem neuen Haufe? — Ih bin nod nit 
bebaglich eingerichtet (estabelecido). — Gefällt Ihnen das Be⸗ 
tragen meined Sohnes? — Ya, und er wirb auch mit mir zu⸗ 
frievden fein; mein Betragen ift lediglich der Wiverhall des 
fenigen. — Warum baft (p) Du dieſes Gefchäft verſchoben? — 
Sch weiß nicht warum, denn jeßt fehe ich's: Mit Auffchieben 
gewinnt man nichts. — Gebt Du nah Haufe? — Ya. Soll 
[Futuro] id dem Water einen guten Tag von Deiner Seite 
wünſchen? — Ja, empfehle mich ‚beim ſdem] Vater. — Iſt es 
Pfliht den König zu grüßen? — Ga, ver Unterthan foll ven 
König grüßen. — Wie lange haben (p) Sie fih in England 
aufgehalten? — Sp lange, wie e8 mir meine Beichäftigungen 
erlaubten. Dann kehrte ich zurück. — Hat (p) Sie nichts dort 
zurüdgebalten? — Wer follte mich dort zurückhalten? ch babe 


feine Freunde in England, 


Wollen Sie mi im Vorbeigehen abbolen?— Nein, ich habe 
ein dringendes Geſchäft: ich Tann mich nicht aufhalten. Meine 
Poſt ift noch nicht abgefertigt. Bis drei Uhr ift jeve Minute 
koſtbar für mid. — Iſt Ihr Vater geftorben (p)? — Ya, fein 
Tod ift für feine ganze Familie ein unerfeßbarer Verluſt. — 
Haft Du ſchon Nachrichten von Deinem Bruder? — Nein, ib 
erwarte ihn mit Ungeduld. Seine Ankunft if für mid von 
der größten Wichtigkeit; denn ich will mit ihm ein wichtiges 
Geſchäft beendigen. — In was beftehbt es? — Das fagt man 
nicht jedem Narren auf ver Strafe. — Wann wird Ihr Vater 
wieberfehren ? — Nächftes Jahr fol er wieder kommen. — Haben 
Sie ſchon Nachrichten von ihm? — Ya, er bat ſchon einmal 
gefchrieben. — Wie finden Sie dieſen Auffag? — Er if nicht 


oe 
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ſchlecht, aber er könnte beſſer ſein. Wollen Sie mit mir früh⸗ 
ftüden? — Nein, mein Herr. Laflen Sie fi nicht flören, ich 
babe ſchon gefrühſtückt. 


Sechsundſtebzigſter Abſchnitt. — Licäo septuagesima 
sexta. 


Zutünftige Zeit des Eonfunctivs. — Futuro do Conjunctivo. 


Diefe Form Tautet bei den regelmäßigen Beitwörtern wie 
der conjugirte Infinitivo, Für biefe kann man fie vom 
Infinitivo ableiten. Am allgemeinften ift e8 jedoch, das 
Futuro do Conjunctivo aller Zeitwoͤrter von der zweiten 
PBerfon der Einheit des Preterito perfeito do Indi- 
cativo abzuleiten, durch Verwandlung des — ste in —r, 
—es, —r, —rmos, —rdes, —rem. 


Amaste du haft geliebt. Temegte du haft gefürchtet. 
Amar ich werde Temer ich werde 
Amares du werdeft _ Temeres bu wirft = 
Amar er werde E Temer er wird & 
Amarmos wir iverben S _ Temermos wir werden 5 
Amardos ihr werdet “ .. Temerdes ihr werdet : 
Amarem fie werden Temerem fie werden 

Partiste du bift abgereift. 
Partir id) werde 


Partires du wirft 
Partir er wird 
Partirmos wir werden 
Partirdes ihr werdet 
Partirem fle werben 


Du hatteft. Ich werde haben u. ſ.w. Tiveste. Tiver, tiveres, tiver, 

tivermos, tiverdes, tiverem. 

Du warf. Ich werde fein u. f.w. Foste.' For, fores, for, for- 

. mos, fordes, forem. 

Du batteft. Ich werde haben u.f.w. Houveste. Houver, houveres, 
houver, houvermos etc, 

Dr ftandeft. Ich werde ſtehen u. ſ. w. Estiveste. Estiver, estiveres, 
estiver, estivermos etc. 


uopagv 
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Du gabſt. Ich werde geben u. ſ. w. 
Du ſagteſt. Ich werde ſagen u. ſ. w. 
Du machteſt. Ich werde machen 
on konnteſt. Ich werde können 


u. ſ. w. 
Du poll. Y werde wollen 

u. w 
Du wußteſt. Ich werde wiſſen 


Du — Ich werde bringen 
Du in Ich werde fehen u. |. w. 
Du gingft. Ich werde gehen u. f. w. 
Du kamſt. Ich werde kommen u. . w. 
Du ſetzteſt. Ich werde fegen u. |. w. 


Deste. Der, deres, der, der- 
mos etc. 

Disseste. Disser, disseres, 
disser, dissermos etc, 

Fizeste. Fizer, fizeres, fizer, 
fizermos etc. 

Pudeste.e Puder, puderes, 
puder, pudermos etc. 

Quizeste. Quizer, quizeres, 
quizer, quizermos etc, 

Soubeste. Souber, souberes, 
souber, soubermos etc, 

Trouxeste. Trouxer, trouxeres, 
trouxer, trouxermos etc. 

Viste, Vir, vires, vir, vir- 
mos etc, 

Foste. For, fores, for, for- 
mos etc. 

Vieste. Vier, vieres, vier, 
viermos etc. 

Puzeste. Puzer, puzeres, 
puzer, puzermos etc. 


A. Das Futuro perfeito wird durch das Futuro 
do Conjunctivo von ter und dem Participio perfeito 
des betreffenden Zeitwortes gebilvet. 


Ben Du gefhrieben haben 
Sobalt wir gefrühftüdt baben 
Ben —* geſagt haben wird. 


WB. Dieſe beiden Formen 


Se tireres acabado de escre- 
ver. 

Logo que tirermos acabado 
de almogar. 

Quando elle o tiver dito. 


des Futuro do Conjunc- 


tivo im Passivo werben mit ben beiten Futuros do 
Conjunctivo von ser (for, tiver sido) und dem 
Participio perfeito be8 betreffenden Zeitwortes gebildet. 


Wenn ih geliebt werde, 

Wenn Du geliebt worden fein 
wir 

Wenn er geliebt wird, 

Wenn wir geliebt worden fein 


werden. 
⸗ 


Se eu for amado. 
Quando tu tiveres sido ama- 


0. 

Se elle for amado, 

Quando nos tivermos sido 
amados, 


a 
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O. Das Futuro do Conjunctivo iſt Ausdruck der 


Zukunft gegenüber einem Werden, 


Sollen, Müffen, 


Wollen, hinter quando, logo que, até que, antes. 


que, und einfadem que. 

Du mir wirt e8 ihm fagen, wenn er 

Du of mit ihm Tprecden, ſobald 
u ihn fiehſt. 


ech mit ihm, wenn er kommt 

[fommen toirh]. 
3 will mit ihm fprechen, bevor 
er zu Dir kommt [kommen wird]. 


Bedeuten. Heißen follen. 
Einen Streich fpielen. 
Etwas auszujeten finden an. 


Was joll das heißen? 

Man hat Ihnen einen Strei 
fpielt, weil Sie an Allem 
auszujegen finden. 

Man wird Ihnen Streiche fpielen, 
fo lange Sie an Allen Etwas 
auszufegen finden werden. 


». Sinter „jo lange" 
Sollen ober Können, 
Conjunetivo anzuwenden. 


ge⸗ 
was 


zu u Schaffen Haben, verkehren. 
onderbar, f fremd. 
Erreiden, einholen. 
Das Erreiden, der Bereid. 


Das liegt außer unferm Bereich. 

er ein Mann von beſchränkten 
itteln. 

Einen Fliehenden verfolgen, um 


An zu fangen, 
eht über meine Faflungse- 
ke . 


Ich liebe es nicht, mit diefem jon- 
derbaren Men chen zu verichren. 


Lho dirds, quando elle vier. ⸗ 

Deves Ihe fallar, logo que ©- 
vires, 

Falla-Ihe, quando elle vier. 


Vou-ihe fallar, ante que elle: 
vier & tua casa. 


Significar. Querer dizer. 

Pregar uma pega. 

Achar que dizer 
que censurar. 


Que quer dizer isto? 

Pregaräo uma pera a vm®-, por 
que ‚acha ‚que censurar em 
quanto ve. 

Lihe pregaräo pegas, em gaanto- 
vm®. achar que censurar em 
quanto ve. 


Achar 


ift, gegenüber einem Werden, 


beim Ueberſetzen Futuro do 


Tratar. 

Estranho. 

Alcancar. 

O alcance. F 


Isto estä f6ra do nosso alcance, 
od. isto näo est& a nosso alcance,. 

Elle & um homem de curtos 
alcances. 

Ir no alcance de quem foge. 


Näo o alcanco com o meu 
entendimento oder näo alcancgo 
a entend£-lo. 

Näo gosto de tratar com este 
homem estranho. 


. Schjeunbfiebgigfier Abſchnitt. 


Baden‘ nicht ſchlafen können. 

Wachen, wach ſein. 

Ueberhäufen mit... Einem 
im Ueberfluß mittheilen. 


Ich habe die ganze Nacht gemacht, 
weil ich Zahnweh Hatte. 
babe die ganze Nacht gemacht, 
um ein Lehrſtück durchzuarbeiten, 
welches über meine Faſſungskraft 
ging. 


Die Höflichkeit, Artigkeit. 
Mildthätig. 

Großmüthig, edelmütbig. 
Förmlichleiten, Umftände, 


Diejenigen, welche Did) mit Artig- 
feiten überhäufen, find nicht immer 
die mildthätigften und edelmü- 


- thigften. 

Machen Sie feine Umftände. 

Sobald er mich ſehen wird, wird er 
gleich anfangen mid) zu fragen. 


Mache es eben jo. 
Aufrichtig. 

Zum Nachtheil. 
Fehler, Mißſtand. 
Unzertrennlich. 


Ein jeder macht Fehler. 
Jedermann hat ſeine Fehler. 
Zu meinem Nachtheil. 
Zu unſerm Nachtheil. 
Er wird nie das Geringſte zu Dei⸗ 
nem Nachtheil ſagen. 
Wir lieben uns aufrichtig und find 
ungertrennliche Freunde. 
Waffen. 
Beftimmen. 
Sich entiäliegen. 
Hingeben, übergeben. 
Sich ergeben. 
Gebt die Waffen nicht her. 


er 
J ebe mich nicht; ich bin ent⸗ 
Tal 


en eher zu 


erben, als mid 
zu ergeben. 
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Velar. 
Estar acordado, 
Prodigar. 


Estive acordado toda a noite, 
porque doeräo-me os dentes. 
Velei toda a noite para astudar 
uma licäo, ques não alcangava 

a entender. 


A cortezia. 
Caritativo. 
Generoso. 
Ceremonias. 


Os que te prodigäo ceremonias, 
näo säo sempre 08 mais oari- 
tativos e& generosoB. 


Näo faqa ceremonias. 
Logo que elle me vir, comegarä 
a me perguntar. 


Faca o mesmo. 
Sincero. 

Em prejuizo. 
Defeito. 
Inseparavel. 


Cada um commette erros. 

Cada um tem os seus defeitos. 

No prejuizo meu. 

No prejuizo nosso. 

Nunca dir& & menor cousa no 
prejuizo ten. 

Nos amamos sinceramente 6 somos 
amigos inseparaveis. 


Armas. 
Determinar. 
Determinar-se a. 
Render. 
Render-se. 


Näo rendais as armas.- 
Näo me rendo; estou determinado 
a morrer antes que render-me. 
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Berdruß, Leid. 
Theil (Autheil) nehmen an. 
Berfiimmen. 
Sag mir was Dich verfiimmt, denn 
ih nehme Theil an Deinen Leiden. 


Seheunbfiebjigfier Abſchnitt. “ 


Pena. 
Participar de. 
Enfädar. 


Dize-me o que te enfada; pois 
participo de tuas penas. 


E. Wo ih flatt „denn“ nicht „weil“ ſagen ließe, 
ſondern „ja® ober „... doch“, iſt es pois oder que zu 


überſetzen. 


ähigkeit, Gaben. 
—2 nicht. 
Eingebildet. 
Willkommen. 


Iſt das ein fähiger Menſch? 
Er hat große Fähigkeit und iſt 
durchaus nicht eingebildet. 
Seien Sie zufrieden. 
Seien Sie herzlich willlommen. 
Die Zufriedenheit. 
Der Reichthum. 
Theilen. 
ufriedenheit iſt mehr werth als 
3 ——n 
Wenn Alles getheilt werden wird, 
werden auch wir Theil nehmen. 
Wir werden glücklich ſein, wenn 
wir mit unſerm Antheil zufrieden 
ſein werden. 
Die Lilie. Su 
Das Beilden. 
Die Nelke. 


In diefen Garten gibt es fchöne 
Blumen. 


Talento. 

Nada, 

Presumido. - 
Bem vindo. 


E habil este homem? 
um homem de muito talento 
e nada presumido. 
Estejäo contentes, . 
Seja vm®- bem vindo. 


O contento. 
A riqueza. 
Partir. 


Mais vale o contento do que as 
riquezas. 

Quando tudo for partido, tambem 
nos participaremos. 

Seremos felizes, quando estiver- 
mos contentes da nossa parte. 


” 


O lirio, 


A violeta. 
O cravo. 


Neste jardim ha bonitas flores. 


F. Die Wörter auf —r find meift männlich, ausgenom- 


men colher, cör, dör, flor. 


Die Beilchen gefallen mir noch beffer 
als die weißen Lilien. 
Die Nelken gefallen mir am beften. 


Das Bergiß meinnicht. 


Gosto mais das violetas ainda 
do que dos lirios brancos. 
Glosto mais dos cravos, 


A orelha de rato. 
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Die Tulpe. 

Der Aufenthalt, 
nung. 

Die Rofe Heißt die Königin der 
Blumen. | 


Dann find die Tulpe und das Ber- 
gißmeinmicht ihre Unterthanen, 
Was wird umfer künftiger Aufent- 

balt fein? 


Das Blau ift die Farbe des Himmels. 


Die Sanftmuth. * 
Die Unſchuld. 
Das Sinnbild. 


©. Biele [aus dem 


auf — a find männlich. - 


bie Woh— 


Was ift das Sinnbild der Un— 
ſchuld? . un 

Welche Blume hat die Farbe ver 
Unſchuld? 


Welche friſchen Farben! 


Anzeichnen, bezei nen. 

Die Hoffnung. 9 

Glänzend, ftrahlend, prächtig. 

Das Grün bezeichnet die Hoffnung. 

Die Hoffuung verläßt den en 
mie, jelbft nicht im Augenblick 
des Todes, | 

Lebhafte, fchimmernde Farben. 

Die Schönheit. 

Berlörpern. 


Das Geſicht, die Sehkraft, 


das Auge, die Augen. 


In Fräulein Amalie ſehen wir 
Zugend und Schönheit verkörpert. 
Eibt es etwas Angenehmeres für 
das Auge, als die Ro'e mit ihren 
präßjtigen Farben ? 
Das Grün, 
Erfrenen. 
Betrachten. 
Treu. 


A tulipa. 
A morada 


A rosa se chama rainha das flores. 


Entäo a tulipa e a orelha de rato 
säo 08 seus subditos. 
Qual ser& a nossa futura morada? 


O azul & a cör do ceo. 


A brandura. 
A innocencia. 
O emblema. 


Griechiſchen ſtammenden] Fremdwörter 


Qual € o emblema da innocencia] 
Que flor tem a cör da innocencia? 


Qne cöres täo frescas! . 


Indicar. 
A esperanga. 
Brilhante. 


O verde indica a esperanga. 


A esperanga nunca abandona o 
homem, nem no momento da 
morte. 

Cöres vivas e brilhantes. 


A formosura. 
Personificar, 


A vista. 


Vemos personificadas a virtude 
eaformosura em Donna Amelia. 

Ha cousa mais agradavel & vista 
do que a rosa Com as guas 
cöres brilhantes? | 


>» OÖ verdor. 


Alegrar. 
Olhar a, 


para. Mirar. 
Fiel. 
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Das friſche Grün der Felder erfrent O fresco vordor dos campos alegra 
das Herz des Menden. o coracäo do homem. 
Betrachtet euch in diefem Spiegel. Mirai-vos [nicht olhai para vos] 
Ä neste espelho. 
Der Hund ift der treuefte Freund O cäo d o amigo mais fiel do 
en 


des Menſchen. homem. 
Betrachte die Felder! Olha para 08 campos. 
Noch ein Wort. Mais uma palavra. 
Aufgaben. 
231. 


Warum haben Sie dem Manne da einen Streich gefpielt? 
— Weil er immer Etwas auszufegen findet an Allem, was er 
fieht. — Was beveutet das, mein Herr? — Das beveutet, mein 
Herr, daß ich nichts mit Ihnen zu fchaffen haben will, weil Sie 
gar [zu] wunderlich find. — Ich wundre mid, daß (Conj.) Ihr 
Bruder feine Aufgabe nicht gemacht bat. — Sie war zu ſchwer. 
Er bat die ganze Nacht gearbeitet (p) und bat (p) die Auf- 
gabe nicht machen können, weil fie über feine Kräfte ging. — 
Sowie Ihr Onfel mich flieht, füngt er gleich an Gngtith zu 
fprechen, um fich zu üben, und überbäuft mich mit Höflichkeiten, 
jo daß ich oft nicht weiß, was ich antworten fol, Sein Bru- 
ber macht e8 eben fo. Nichtsdeſtoweniger find fie gar gute 
Leute; fie find nicht allein reich‘ und liebenswürdig, ſondern 
auch großmüthig und milbthätig. Sie Tieben mich aufrichtig; 
alſo Liebe ich fie auch, und folglich werde ich nie Etwas zu 
ihrem Nachtheil fagen. Sch wärbe fie noch mehr lieben, wenn 
fie nicht fo viele Umftänne machten. Allein Jedermann bat 
Fehler und mein Fehler ift der, daß ich die Umftände nicht 
leiden [aturar] kann. 


Wie lernt man leben? — Indem (Partieipio) man bie Ver⸗ 
gangenbeit betrachtet, vie Gegenwart beachtet, und ſich nicht um 
die Zukunft befümmert. — Weh mir! wenn das wahr ift, werbe 
ich nie Ieben lernen, denn die Zukunft macht mir zumeilen fehr 
viele Sorgen. — Haben ſich die Feinde ergeben (p)?— Sie haben 
(p) fi nicht ergeben, weil fle nicht da8 Leben dem Tode vor⸗ 
gezogen haben (p). Sie hatten lange Zeit weber Brod, nod 
Fleiſch, noch Wafler, noch Waffen, noch Geld; dennoch ent- 


Scheundfiebzigfter Abſchnitt. 447 


ſchloſſen fte fich Lieber zu flerben, als fi zu ergeben. — Warım 
willſt Du mit diefem Menſchen nicht verlehren? — Weil er mir 
einen Streich gefpielt bat, ven ich nie vergeſſen werde. — Das 
iſt fonderbar, pas geht über meine Faſſungskraft; denn noch 
nie hat er mir einen Streich gefpielt. Ich glaubte, [que] daß 
er [ein] Mann von beſchränkten Mitteln wäre [Indicativo]. — 
Glauben Sie das nidt. Er ift ſdurchaus] fein Mann von 
beſchraͤnkten Mitteln. — Iſt der Kaufmann aufrichtig? — Das ift 
fein größter Fehler; er ift nicht aufrichtig. Er ift milbthätig, 
großmätbig, von einer Höflichkeit, von ver Sie feinen Begriff 
haben, aber das Alle zum Nachiheil verjenigen, welche feine 
Waar en ipm ablaufen. Ich Liebe die vielen Ceremonien nicht; 
fie find Die ungertrennlidien Begleiter (socio) eine8 gemeinen 
(vil) Manned.— Konnteft Du dieſe Nacht fchlafen?— Nein, ic 
war die ganze Nacht wach. Warum haft (p) Du gewacht? — 
Weil ich Kopfweb hatte. 


Man fagt: die Zufriedenheit ift mehr wertb, als ſdie] Reich⸗ 
thümer. Laflen Sie uns alſo ſtets zufrienen fein. — Kennen Sie 
da8 Sinnbild der Unſchuld? — Ja, es tft die Lilie auf dem 
Felde. Sie ift zu gleicher Zeit das Sinnbild der Sanftmuth. 
— Sehen Sie, meine Damen, vie ſchoͤnen Blumen mit ihren 
fo frifden und ſchimmernden Farben: fie trinfen nichts als 
MWafler. Die weiße Lilie bat bie Farbe ber Unſchuld, das 
Veilchen beveutet die Sanftmuth; fie Tünnen das an den Augen 
[in den Augen] Amaliens ſehen. Daß Vergißmeinnicht hat vie 
Farbe des Himmels, unfere® Tünftigen Wohnortes, und bie 
Rofe, die Königin der Blumen, ift das Sinnbild der Schönheit 
und ber Frende. Sie fehen dies alles verkörpert in ber’ jchönen 
Luiſa. Wie chön ift das frifche Grün! Es iſt angenehm für 
das Auge und bat die Farbe ver Hoffnung, unferer treueften 
Freundin, welche uns nie verläßt, felbft im Augenblid des Todes 
nit. — Der Wein erfreut des Menfchen Herz. 


N 
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septima. 
Der Sammet, O velludo. 
Der Schleier. O veo. 
Die Spike Das Epiten- A renda. 


gemwebe., 
Ein Spitenjchleier bedeckt ihr Geficht. 


Er hat eine Sammetmütze aufgeiekt. 
Wer bat den Schleier gelauft? 
Die Frau im ſeidenen Kleide. 


Das Del, 
Die Mild. 
Der Senf. 
Was ni in der Flaſche? 


Es iſt Oel darin. 
Iſt die Milch gut? 


Die Oelflaſche. 

Die Milchkanne. 

Der Senftopf. 
Ich möchte ein wenig Senf haben. 
Hier haben Sie den — h 


Sr, 9 Ihnen auch die Oelflaſche 
geben? 


Die Mühle. 
Die Kaffeemühle. 
Der Schlüſſel. 


Wo iſt die Kaffeemühle? 
Sie iſt in der Küche. 
Wo iſt der Küchenſchlüſſel? 


e Der Krug. " 
» Die große Kanne. 


De Weinflaſche (beſtimmt für 
Die Beinftafde Flaſche mit 


[€ Krug Mil 
— Del Beten für [einen] 


m 


Um veo de renda Ihe cobre o 
rosto. 

Tem posto um barrete de velludo- 
Quem comprou 0 veo? 

A mulher do vestido de seda. 


O azeite. 


O leite. 


A mostarda. j 


Que estä na garrafa? 
Hau azeite nella. 
O leite € bom? 


A azeiteira. 


A leiteira. 
A mostardeira. 


Quereriater umpouco demostarda. 
Aqui tem a mostardeira. 
Lhe darei eu tambem, a azeiteira ? 


OÖ moinho. 
O moinho de cafe. 


„A chave. 


Aovnde est& o moinho de vafe ? 
Esfä& na cuzinha. 
Onde estä a chave da cuzinba? 


A bilha. 
O pichel. 


A garrafa para vinho. 
A garrafa de vinho. 


Dar bilha de leite por bilha de 
azeite. 


Siebenundſiebzigſter Abſchnitt. 


File die Krlge und die Kannen 
mit Wafler. 

Gib mir eine. Weinflafche: ich will 
fie füllen. 

Reihen Sie mir eine Weinflafche: 
ih babe Durft. 

Der Schreiner macht einen Küchen⸗ 


tiſch. 
Die 1 Alan fteht auf dem Küchen- 
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Enche de .agua as bilhas e os 
picheis. 

Da-me uma garrafa para vipho: 
vou ench£-la. 

Passe-me uma garrafa de vinho: 
estou com sede. 

O marceneiro faz uma mesa de 
cuzinha. 

A leiteira est& na mesa da 
cuzinha. ° 


A. Ohne Artikel Tann de die Beftimmung eines Geräthes 
"anzeigen, wa8 para bei Gefäßen thut, weil hier de ven In⸗ 


halt bezeichnet. 
räth gehbrt. 


Berlangen. 
Antreiben, beflimmen. 
Uebertreiben. 


Alles ift Uebertreibung (— übertreibt 
er), was er jagt und thut. 

Wer hat Dich beftimmt ihn zu 
beargwohnen ? 


Im Großen. — Im Kleinen. 
Die Meinung. 
Dienen ftatt... Die Stelle 
von... vertreten. 
Wozu dient Dir diefes Tellerchen? 
Es vertritt mir die Stelle einer 


Tafle. 
Er bat Baterftelle bei mix vertreten. 


Das Rohr. 

Die Fiſchreuſe. 

Die Angel. 

Berlauft diefer Raufmannim Großen? 

Wenn er im Kleinen verkauft, will 
ih ihm ein Rohr, eine Fifchrenfe 
und eine Angel zum Fiſchen ab- 
Taufen. 


Sih dem Schmerz überlafjen. 
Bom Schmerz gequält fein. 
Abwechjelnd Nah und nad 
(bald dies, bald das). 
Anſtett, Rortugiefifhe Grammatik. 


Mit dem Artikel bezeichnet de, wozu ein Ge⸗ 


ExXigir. 
Incitar. - 
Exagerar. 


Elle exagera quanto diz e faz. 


Quem te incitou a suspeita-lo? 


Por grosso. — Por miudo. 
A opiniäo. 
Servir de... 


De que te serve este pratinho ? 
Me serve de chicara. 


Elle me tem servido de pai. 


A cana. 
A nassa. 
O anzol. 


Este negociante vende por grosso ? 

Se elle vende por miudo, camprarei 
delle uma cana, uma nassa € 
um anzol para pescar. 


Abandonar-se & döÖr. 
Estar atormentado de dör. 
ÄAlternativamente,. 


29 
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Bas ift Dir? Du zerflicheft ja in 

Thränen. 

Ich bin betrogen worden von ein 
Paar Leuten, die mir nach und 
nach Alles abgeborgt haben, was 
ich beſaß. 


Siebenundfiebzigſter Abſchnitt. 


Que tens tu? Tu te desfazes em 
lagrimas. 

Alguns homens, que me pediäo 
alternativamente quanto tinha, 
me tem enganado. 


MW. €s if befier, man überſetzt bie paffive Gonftruction 
burch eine active, wenn von ber Ergänzung, die auf von Wen? 
antwortet, ein untergeordneter Sat abhängt. 


di ag 
erſchieden. Entgegengejekt. 
Die Gemäüthsart. u 
Soll man über die Thorheiten der 
Menjchen lachen oder weinen? 


Man muß weinen, wenn man fie 
mit Aufmerkſamkeit betrachtet. 


A louecura. 
Contrario. 


‚O genio. 


Deve-se rir das loucuras dos 
homens, ou chorar por ellas? 

Devemos chorar, quando as con- 
sideramos com attencäo. 


©. Da vor deve dad Wort se zugleih „man“ und 
„ſich“ bedeutet, fo ift e&, um Doppelfinn zu vermeiden ober 
um eine geläufigere Wendung zu erzielen, ſehr oft rathſam 


„man anders zu überjeken. 


I muß mit zwei Leuten von ganz 
verjchiedener Semüthsart umgehen. 


Die Tedereien. 
Am heilen Tage. 
Die Heilfunde. 


Mandat ging er am hellen Tage 
tt 


zu Bett. 

Er foll fich der Heilkunde widmen; 
doch die Leckerbiſſen find ihm Lieber 
als die Bücher. 


Neigung haben zn Jemand. 
Nicht der geringfte. 
geidenichatttig. 
Leidenſchaftlich lieben. 


Er liebt leidenschaftlich Pferde. 


Was die Bücher anbetrifft, fo hatte 


er gar feine Neigung dazu. 


Hei de tratar com dous homens 
de genio muito contrario. 


As golodices. 
No meio do dia. 
A medicina. 


Muitas vezes ia-se & cama no 
meio do dia, 

Elle deve estudar a medicina, 
porem elle gosta mais das go- 
lodices de que dos livros. 


Affeigoar alguem. 

Nem o minimo. 

Apaixonadamente. 

Estar apaixonado de... 
Amar apaixonadamente, 


Est& apaixonado de cavallos. 
Em quanto ads livros nädo os 
affeicoava nada. 
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Ich Habe nicht die geringſte Aufl 
rn nicht dem geringften 
an 
Fehler an ihm. van 


Der-tleine Gimpel, Laffe. 
Verkünden. 
Der Friede. 


It —* Soldat geworden, ber kleine 


Er wird Soldat werden, ſobald der 
Friede verkündet wird. 


Verpfänden. 
Das Ehrenwort. 
Ich made, daßer... 
Sch babe bedeutende Eßluſt, aber 
Hr habe kein Geld. ser 
Dann wird der Wirth michts für 
Di zu eſſen haben, 
Ich erde mein Chrenwort ver- 


pfän 
Du mi beffer thun, Deine Uhr zu 
Er machte, da Ale in Thränen 
„mai, - 


Das Gaſthaus zum... (zur). 


Ich denfe im ohne um) König 
von agam zu ſpeiſen. 

Haft Du Deine ne im [Laden zımn] 
weißen Roß g efauft ? 

Wir wollen in die fin das Haus 
zur] Roſe gehen. 


Das Schild [an einem Haufe). 
Das Gafthans hat zum Schild eine 
Rofe. 


453 


Näo tonko nem a minima vontade 
de sehir, 

Näo se lhe acha nem o minuno 
defeito, 


O tontinho. 
Publicar. 
A paz. 


Assentou praga, o tontinho? 


Assentar& praca, logo que a paz 
for publicada. 


Empenbar. 
A palavra de honra. 
Lhe fago mit Infinitivo. 


Tenho muita vontade de comer, 
mas näo tenho dinheiro. 

Entäo o taverneiro n&o terä nada 
que comer para ti. 

Empettharei a minha palavra de 

- honra, 

Faräs mellıor em empenhar o teu 
relogio. 

Lhes fez a todos derramar lagri- 
mas! 


Hospedaria de. ie 


:Penho tengäo de jantar na hospe- 


daria do rei da Inglaterra. 


‘ Compraste o teu relogie no ar- 


mazem do cavalto branco? 
Vamon a casa da Rosa. 


A taboleta. 


€ 
A hospedaria tem por taboleta 
: ma TOSa. 


Aufgaben. 
234. 


Iſt Ihre Schwefter heute ausgegangen (pP)? — Sie ift (p). 
ausgegangen, um verfchienene Dinge zu FTaufen.—Wu8 hat (p) 
fie gekauft? — Ste bat (p) ein ſeidenes Kleiv, eine Sammet- 
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muͤtze und einen Spitzenſchleier gekauft. — Was haben Sie mit 
meiner ſilbernen Kanne gemacht? — Sie ſteht auf dem Tiſch, 
ſammt der Oelflaſche, der Milchkanne, dem Krug, dem Senftopf 
und der Kaffeemühle. — Verlangen Sie eine Weinflaſche? — 
Nein, ich verlange eine Flaſche Wein, laber] nicht eine Wein⸗ 
flaſche. Wenn Sie die Güte hätten, mir den Kellerſchlüſſel zu 
geben, würde ich Wein holen. — Was will der Mann da von 
mir? — Er verlangt nichts; aber er wird annehmen, was Sie 
ibm geben (Fut. Conj.), weil er Mangel an Allem bat. — Ich 
muß (vd. h. werde] Ihnen jagen, daß ich ihn nicht leiden Tann 
[d. 5. daß ich ihn nicht will], weil fein Benehmen mid) be— 
fimmt (p) bat, ihn zu beargwohnen. Alles ift übertrieben, 
wa8 er fagt und thut. — Sie thun Unrecht, [eine] jo ſchlimme 
Meinung von ihm zu haben, venn er hat Vaterftelle bei Ihnen 
vertreten. — Ich weiß, was ich fage. Er bat mich auf alle 
möglichen Weiſen betrogen, und jedes Mal, wenn [que] er mid 
befucht, verlangt er Etwas yon mir. Auf dieſe Weife hat er 
mir Alles abverlangt: mein Rohr, meine Fiſchreuſe, meine 
Angel. — Was wünfhen Sie? — Wenn id in ein Wirthshaus 
gehe, wünſche ich nicht, fondern verlange, Bring mir eine 
Kanne Wein, und komme ſchnell wieder. — Willſt Du mir Deine 
Flinte für meine geben?— Das wäre einen Krug Del für einen 
Krug Milch geben. 
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Haben Sie Ihre Nichte gefehen? — Sa; fie ift ein recht 
braves Mädchen, welches vie fpanifche Sprache gut ſchreibt und 
noch befler jpridt. Darum lieben fie Alle und ehren fi. — 
Und ihr Bruder, was madt er eben?— Spreden Sie mir nicht 
von biejem faulen ungen. Er ift ein großer Freund von 
Zedereien, aber nit von Büchern. Zuweilen gebt er am 
hellen Tage zu Bett, und thut, ald wäre er krank; aber wenn 
wir und zu Tiſch ſetzen, ift er gewöhnlich befier. Er foll bie 
Heilkunde ftubiren, aber bat nicht die geringfte Luft [vazu). Er 
fpriht faft immer von feinen Hunden, welche er leidenſchaftlich 
liebt. Seinem Vater thut es fehr leid. Das Gimpelchen fagte 
neulich zu feiner Schweiter: Ich werde mich anwerben laflen, 
jobald ber Friebe Bffentlih befannt gemacht werben wird. — 
Meine Eltern haben geftern mit einigen Freunden im Gaſthaus 
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zum König von Spanien geſpeiſt. — Warum ſprechen Sie immer 
Deutſch und nie Portugieſiſch? — Weil ih zu ängftlih bin. — 
Sie ſcherzen, ein Deutfcher ift nie verzagt. — Ich gebe Ihnen 
mein Ehrenwort, daß es fo iſt. Wo haft Du Deine Uhr? — 
Ich babe fie verpfänbet. ie beiht dieſes Gaſthaus? — Es hat 
zum Schild eine Tulpe. — Was iſt Deine Meinung in Bezug 
auf den Krieg zwiſchen Spanien und Marokko? — Die Spanier 
werben fliegen. — Was hat Dein Junge? — Er ift von Zahn- 
fhmerzen gequält. Die ganze Nacht Tonnte er vie Augen 
nicht fchließen. — Unglüdlicher ! 


Adtundfiebzigfter Abſchnin — Licäo septuagesima 


oitava. 


sa an ben zig jegen. — Am 
Tiſch ſi tzen. 


Das Mittagefien auf den Tiſch 
jegen. 


Das Geſchichtchen. 
Berderben. 
Berbinden, verpflichten. 
Das Salz fieht auf dem Tiſch. 
Er erzählte e8 während des Mittag- 


eſſens 

Ich werde eine Geſchichte erzählen, 
wenn wir bei Tiſch ſind. 

Du wirſt uns ungemein verbinden. 


Der Verſtand. 
Offenbaren, an den Tag legen. 
vemertens werth, anffaitend. 


N auffallend durch feinen Ber- 


Er offenbart das Geheimmiß, ohne 
daß man es von ihm verlangt. 


Pör se & mesa. — Estar ä mesa. 


Pör na mesa o jantar. 


A anecdota. 
Corromper. 
Obrigar. 


O sal est& na mesa. 
Elle o contou durante o jantar. 


'Contarei uma anecdota, em n quanto 


jantarmos. 
Tu nos obrigaräs muito. 


A intelligencia. 


Descubrir. Patentear. 

Notavel. 

Elle & notavel pela sun intelli- 
gencia. 


Patentea 0 segredo, sem que se 
lho peca. 


A. Sem que erfordert ven Conjunctivo. 
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Er ſagte mir’s, ohne daß ich ihn 
darum fragte. 


Alt, abgenubt (von Kleidern). 
Bart. 


Reif. 
Reifes Obſt. 
Das zarte Alter. 


Die reiferen Jahre. 


Er offenbarte im zarten Alter jo 
viel Berftand, daß er bewundert 
wurde, 

Er wollte in reiferen Jahren lernen, 
was er im zarten Alter hätte 
lernen jollen. 
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Eile mo disse, 
pedisse, 


sem que Iho 


Anciäo. 

Tenre. 

Maduro. 

Fruta dura. 

A tonraidade, 
annos. 

A idade madura. 


Os tenros 


Patenteou nos seus tenros annos 
tanta intelligencia, que todos 
o adıniraväo. 

Quiz aprender na idade madura 

. o que devia ter aprendido nos 
sous tours annos. 


WB. Hätte... ſollen muß gewendet werben ſollte... 


haben. 
devia, ſonſt deveria - 


Was Du heute lernſt, hätteft Du 
“  gefteen lernen jollen. 
Bermeiden. 

a matt, die Gemein- 
Erftreben, ſuchen. 


Ihr Hättet die Sefellichaft der Böen 
vermeiden follen. 


Böſe Gejellichaft verdirbt gute Sitten. 


Ausrufen. 
Dumm, ftump ffinnig. 
Dumm werden. 


Ein alter Officer, in defien Gefell- 
ſchaft — kurzlich befand, 
ſagte: chte, der junge 
Fürft da wird dumm werden, 
wenn er zu reiferen Jahren kommt. 

Was muſſen wir ſuchen? was mei⸗ 
den 


Jundaft 


nhaltend, fortdauernd. 
Heilig. 


Dieſes ſollte heißt hinter einer Vergangenheit 


O que aprendes hoje, deverias 
tö-lo aprendido hontem. 


Evitar. 
A companhia. 


Solicitar. 


Devereis ter evitado a companhia 
dos mäos. 
A mä companhia cortompe os 


bons costumes, 
Exclamar. ’ 


Estupido. 
Apatetar-se. 


Um anciäo official em cuja 
companhia estive o outro dia, 
disse; Tenho medo que este 
Joven prineipe seapatete,guando 
elle chegar & idade madura. 

Que devemos sollicitar? e que 
devemos evitar? 


Amizade. 
Continuo. 
Santo. - 
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Suchet die Freundſchaft der Guten. 
Heiliger Gott! rief er aus. 

Eine fortdauernde Beſchäftigung. 
Es regnet in einem fort, anhaltend. 


Rein, fehlerfrei. 

Die Keinheil 

Ihr. Euch (im Munde eines 
Fürſten). 


Der Fürſt, der es gehört hat, ſagte: 
Ihr müßt Euch durch Euren 
—ãA— beſonders bemerklich ge⸗ 

haben, da Ihr ein Kind 
waret. 


Der Fall. 
Geläufig. 
Die Zierlichkeit. 


Dieſe Kleine ſpricht die franzöftfche 
Sprade geläufig, zterlich und rein. 


Ein reiner Himmel. Kine reine 
Luft. 
Reine Kleider, 


Meinetwegen mag.. 
Der Anfdein. 
Allem Anſchein nad) 


Allem u nah mird es den 

ganzen regnen. 

Meinetwegen ma 

Ich wilde mid, 
einem fort regnete. 

Es würde mid freuen, wenn es 
regnete. 


es regnen! 
en, wenn es in 


Vos. 
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Solicitai a amızade dos bons. 
Santo Deos! exclamou elle. 
Uma occupacäo continua. 
Chove continuamente, 


Puro. 
A pureza. 
A vos. 


O principe que o tinha ouvido 
disse: Vos deveis ter sido mui 
notavel pela vossa intelligencia, 
quando ereis pequeno. 


O caso. 

Correntemente. 

A elegancia, 

Esta pequena falla a lingua 
franceza correntemente, oom 
elegancia e pureza. 

Um ceo puro. Um ar puro. 


Vestidos limpos. 


Que mit Conjunctivo. 

Apparencia. 

Segundo todas a8 apparen- 
ci as. 

Sogundo todas as apparencias 

choverä todo o dia. 

Que chova! 

Gostaria muito que ohovesse todo 
o dia. 

Me divertiria se chovesse. 


v* 


©. Hinter Ausdrücken der Möglichkeit oder Unmög— 
lichkeit erfordert que ben Conjunctivo, 


Es lich, d k t. 
Sch "tg me 
Es ift —— daß es länger 

ſchnueien kö 


E possive) que elle venha. 
E possivel que um cäo falle? 


E impossivel que poss&a nevar 
mais tempo. 
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Aufgaben. 
236. 


Wollen Sie Etwas erzählen? — Was wollen Sie, daß ich 
Ihnen erzäble?— Ein kurzes Gefhichtchen, wenn e8 Ahnen be- 
liebt. Ein Rind ſaß einmal bei Tiſch und verlangte ein wenig 
Fleiſch. Sein Vater fagte ihm, es fei nicht artig, Etwas zu 
verlangen, und e8 müſſe warten, bi8 man es ibm geben würbe. 
Da [Part.] das arme Kind ſah, daß Alle afen und daß man 
ihm nicht8 gab, fagte e8 zu feinem Vater: „Liebes Väterchen, 
geben Sie mir ein Hein wenig Salz, wenn’s Ihnen beliebt."— 
„Was wilit Du mit dem Salze machen?" fragte der Vater. — 
„Sch will e8 auf das Fleifch thun (werfen), welches Sie mir 
geben: werden (Fut. Conj.),“ antwortete da8 Kind. Alle be- 
wunberten den Verſtand des Heinen Jungen, und ba (Partic.) 
fein Bater bemerkte, daß er nicht8 hatte, gab er ihm Fleiſch, 
obne daß er es verlangte [foldhes verlangte. — Sage dem 
Diener, daß er die Suppe auf den Tiſch ftelle. — Wollen Sie 
ih Schon an den Tiſch ſetzen? Sa, meine Brüder figen ſchon 
am Tiſch. — Ich babe Ihre Briefe mit den meinigen auf 
bie Poſt geſchickt (p). — Ich bin Ihnen fehr verpflichte. — 
Wollen Sie, daß id Ihnen noch eine Anekdote erzähle? — Sie 
werben mich fehr verbinden. — Einer, ver [eben] einige Waaren 
einem Krämer ablaufte [Part. comp.], fagte ibm: „Sie forbern 
zu viel; Ste follten (Condie.) mir nicht fo tbeuer verkaufen, 
wie einem Anbern, denn ich bin ein Freund.” — Der Krämer 
eriwieberte: „Herr, wir müflen Etwas an (com) unjeren Freun⸗ 
ven gewinnen, denn unfere Feinde werben nie in ven Laden 

mmen. 


Ein junger Fürft, der noch Feine fieben Sabre alt war, 
wurbe von Jedermann wegen feines Verftandes bewundert. Da 
(Participio) er ſich eines Tages in der Geſellſchaft eines alten 
Dfficter8 befand, bemerkte viefer, indem (Part.) er von dem 
jungen Fürften ſprach, daß, jedes Mal wenn bie Kinder in ihren 
zarten" Jahren fo viel Verftann an ben Tag legten, fie gewöhn- 
lich dumm würden, wenn fie zum reifen Alter gelangten. — 
„Wenn das der Fall ift," fagte ver junge Fürft, welcher ihm 
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zugebört hatte, „dann müßt Ihr befonders ausgezeichnet gewefen 
fein, als Ihr ein Kind waret.“ 

Ein Engländer begegnete auf feiner erfien Reife nad Frank⸗ 
reih in den Straßen von Salaid einem ganz Tleinen [Kind], 
welches geläufig und zierlich die franzöflfhe Sprade ſprach. — 
„Heiliger Gott!“ rief er aus, „iſt's möglich, daß fogar die ganz 
Meinen Kinder bier rein franzöſiſch ſprechen!“ 

Laßt uns die Freundſchaft ver Guten fuchen und vie Ge- 
ſellſchaft der Böfen meiden, denn böfe Gefellfehaften ververben 
gute Sitten. — Was für Wetter ift heute? — Es fchneit forte 
während, wie &8 geftern gefchneit hat, und allem Anfchein nach 
wird e8 morgen auch fehneien. — Mag es fchneien. Ich würde 
es gerne fehen, wenn es woch mehr ſchneite; denn dann würde 
ich zu Haufe bleiben fünnen. — In was befteht der gute Ge- 
brauch der Reichthümer? — Ich Tann es Fhnen nicht jagen, ich 
babe feine Reichthümer. Fragen Sie Ihren Nachbarn, der 
wird es wiſſen. 


+ 


Heunundfiebzigfer Abfchnitt. — Licäo septuagesima 


nona. 
Aus Beforgniß zu. | Portemorde. Comtemorde. 
Er kam um (er wurde getödtet). Foi morto. (Ohne Presente.) 


Der Handwerker. O operario.. O homem de 
. officio. O official. 


A. Das unregelmäßige Partieipio perfeito von 
morrer lautet morto, und bat neben ber Bebeutung geftor- 
ben, auch noch die Bedeutung getödtet, und kann darum 
mit ter und ser verbunven werven, um außzubrüden „ge= 
tödtet baben“ und „getödtet worden fein.“ 


Diefe Handwerker wollen ihre Waa- Estes[homens de officio] operarios 
ren nie auf Borg verlaufen, aus näo querem vender as suas 
Furcht, all ihre Geld oder einen fazendas fiadas, por temer de 
großen Theil davon: zu verlieren, perder todo o seu dinheiro on 

uma grande parte delle. 

Wefſſen ift der Dieb angeklagt? De que & accusado o ladräo? 
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Er iſt a gt, einen Mann getödtet 


zu haben, nachdem er ihm ſein 
Geld geraubt hatte. 
n Feld ziehen. 
er Feldherr. 
Die Schlacht. 
Bann werden wir den Feldherrn 


jehen ? 
Wenn er zu Feld ziehen wird. 


Die — vorlegen. 
Der Befehl. 
Angewiejen fein zu. 
Befehl geben zu. 


Der Beiäherr gab fofort feine Be- 
fehle, die Schlacht zu beginnen. 


Die Krämer wurden angewiefen, ihre 
Rechnungen vorzulegen, ehe er 
abreifte. 


- 
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fi accusado de ter morto um 
homem depois de Ihe ter rou- 
bado o dinheiro, 


Sahir 4 campanha, 
O general. 
A batalha, 


Quando veremos o general? 


Quando elle sahir 4 campanha. 


Apresentar a conta, 


A ordem. 


Ter ordem de. 
Da; ordem para. 


O general deu immediatamente 
as suas ordens para principiar 
a batalha. 

Os tendeiros tiveräo ordem de 
apresentar as suas contas, arites 
que elle partisse. 


WB. Antes que erforbert überall [nicht nur einem Wer⸗ 
den, Sollen, Wollen, Können gegenüber] den Conjunctivo. 


Berwenden, beſchäftigen. 
Pünktlich. 
Achten. 


Er beſchäftigt viele Arbeiter. 

Er bezahlt ihnen pünktlich ihre Arbeit. 

Darum achten ihn Alle. 

Die Sparjamleit. 

Die Frudt, der Ertrag. 

Beiftehben, helfen, unter- 
lügen. 

Ein mweiler Mann lebt ſparſam. 


Er genießt die Frucht feiner Arbeit. 
Steht er auch den Armen bei? 


Er. hilft ihnen. 


Empregar. 
Punctualmente. 
RBespeitar. 


Emprega muitos [officiaes] opera- 
rios. 

Lhes paga punctualmente o tra- 
balho delles. 

Por conseguinte todos o röspeitäo. 


A economia. 
OÖ fruto. 
Assistir alguem. 


Um homem sabio vive com 
economiea. 

Goza da fruto do seu trabalho. 

Assiste elle tambem (nos) os 
pobres? 

[Lhes] Os assiste, 
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©. Der Accuſativ des perſonlichen Fürworts ſſowie der 
Hauptwörter] iſt vom Dativ nicht leicht zu unterſcheiden, weil 
er zwei Formen hat [Ihe und a elle nebft o], von denen vie 
erfie mit dem Dativ gleichlautenn if, Doc merke man fidh, 
daß einige Seitwörter, wie assistir, die im Deutfchen ven 
Dativ der Perſon erforvern, im Bortugieflihen den Aceufativ 


haben. 


Die. Arbeit, das Werk. 
Die Schwierigfeit. 
Erklären, erläutern. 


In diefer Arbeit find viele Schwierig. 
feiten 


Ich werde fie Dir erläutern. 
lären Sie mir diefe 
Schwierigkeit. 

Borausgejekt, daß... Wo- 
fern... will. 

E8 jei denn, daß... Wofern 

icht 


nicht. 

Falls. Im Fall, daf... 
follte. 

Für den Fall, daß... Denn 
e8 könnte ja fein, daß... 


einzige 


A obra. 
A difficuldade. 
Explicar " 


Ha muitas difficuldades nesta 
obra. 

Eu tas expliearei. 

Explique-me esta unica difficul- 
dade, 

Com tal gne. 

A menos que. 

Caso que. 


86ja que. 


WM. Obige Wortverbindungen erforvern imnier den Con- 


Junctivo. 
lagen: se succedesse que. 


Du kanuſt die Arbeit nicht fertig 
machen, wofern ich Dir micht helfe. 
IH werde fie madyen, wofern Sie 
mir die Schwierigkeiten erläutern 


wollen. 

Ich will ihm kein Geld abborgen, 
aus Furcht, daß er es verlieren 
möchte, falls ich- fterbe. 

Er wollte mir fein Geld abborgen, 
aus Furcht, daß ich e8 verlieren 
möchte, falls er ftürbe. 


Angenommen. 


Statt easo que iſt hinter Vergangenheit zu 


Näo podes acabar a obra, a menos 
que eu te assista. 

Eu a farei, com tal que vm®. 
me explique as difficuldades. 


Näo quero he pedir dinheiro 
prestado, por temor que elle 
0 perca, Caso que eu morra. 

Näo quiz me pedir dinheiro pres- 
tado, por temor que eu o per- 
disse, caso que elle morresse. 


Supposto que. 
mos 
que 


Supponha- 
que Supponha-se 
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Da (e8 außer Zweifel ift, daß). 
Dbmwohl. Zwar. 
Wenn aud, mag aud). 


Angenommen er fäme um, was 
würde aus feiner Frau werden? 

Da wir —* diejenigen ſind, welche 
* ollen, ſo laßt uns zu Tiſch 
gehen. 

Obwohl er reich iſt, iſt er doch nicht 
zufrieden. ' ° 

Obgleich er reich ift, fo fehlt ihm 
doch viel, um glücklich zu fein. 


Klug. 
Die Truppen. 
Die Handlung. Das Gefedt. 


Ein kluger Feldherr beginnt das 
Gefecht nicht, bevor er alle feine 
Truppen bat. 

Schreibe ihm noch einmal für den 

all, daß er Deinen Brief nicht 
empfangen bat. 


Das Lager. 
Die Wunde DieBerwundung. 
Gefangen nehmen. 


Das Heer befand ſich im Lager. 
Wir verließen das Lager, um unfere 
Wunden heilen zu lafien. 


Die Kraft, Gewalt. 

Ueberlegen. 

Trogdem, daß. 
obſchon. 


Das Heer zog be zurüd, da es 
fürdhtete, es möchte gefangen wer⸗ 
ben, denn die Streitlräfte des 
Feindes waren ihm überlegen. 

Trotzdem, daß er wenig lieſt, weiß 
er viel. 

Mit Bitten beftürmen, beläftigen. 

Nichtig, nichtsſagend. 

Ablaſſen, nachlafſen, 
hören zu. 


Hört auf, mich zu beſtürmen. 


Obgleich, 


auf- 
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J& que mit Indicativo. 
Posto que mit Conjunctivo. 
Ainda que mit Conjunctivo. 


Supponhamos que elle fosse morto, 
que seria de sua mulher? 

J& que estamos cä, nos que de- 
vemos jantar, vamos & mesa. 


Ainda que seja rico, näo est& 
contente. 

Posto que seja rico,. muito Ihe 
falta para que seja feliz. 


Prudente. 
As tropas. 


A accäo. O combate., 


Um general prudente näo comega 
a accäo, antes que tenha todas 
as suas tropas. 

Escreve-Ihe outra vez, caso que 
elle näo tenha recebido a tua 
carta. 


OÖ campo. 
A ferida. 
Prender. 


O exercito estava no Campo. 
Deixamos 0 Campo, para que 
curassem as nossas feridas. 


A forga. 

Superior. 

Ainda que mit Conj. A pezar 
de mit Infinitivo. 

Retirou-se o exercito, temendo 
que fosse preso, por serem &8 
forgas do inimigo superiores 
äs suas. 

Ainda que leia [a pezar de ler] 
pouco, sabe muito. 


Importunar. 
Futil. 


Deixar de. Cessar de. 


Deixai de me importunar, 


Neunundftebzigfter Abſchnitt. 


Er beftürmt mich unaufhörkich mit 
nichtsjagenden Fragen. 


HB ollte Gott (wörtl. wenn Allah 
wollte! aus dem Arabifchen). . 

Wenn im Geringften... 

Gott bewahre [mid], daß id... 


Wollte Gott, Du wäreft gelommen! 

Wollte Gott, er käme! 

Gott bewahre mi, daß ich einen 
ſolchen Menſchen ehre! 

Gebt die ſchlechte Geſellſchaft auf, 
die ihr habt. 


Entmuthigen. 
Den Muth verlieren. 


Die geringſte Schwierigkeit ent⸗ 
muthigt ihn. 
Berliert nicht den Muth! 


Widerſprechen. 
In Zorn gerathen. 
Glück. 


Barum gerathen fie in Zorn? 

Weil Du ihnen widerfpridft. 

Wenn wir ihnen im Geringften 
wider|prechen, gerathen fie augen- 
blicklich in Zorn. 


Die Ankunft. 
Berfleigern — 
werden. 
Tauſend Dank! (Wörtlih: Sie 
augen taufend Jahre, viele Jahre 
en. 


Berfteigert 


Ich warte mit Ungebuld auf die 
Ankunft meines Bruders, denn 
id möchte dies Haus kaufen, 
welches verfteigert wird. 

will Ihnen leihen, fo viel Sie 
brauchen. 

Ich bin Ihnen ſehr verbunden! 


Grändlid. 
Die Regel. 
"Klar, dentlich. 
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Näo deixa de me importunar com 
perguntas |[questöes] futeis. 


Oxalä [que] "mit Imperf. do 
Conj. oder Plusg. 

Por poueco que... mit Conj. 

Deos o näo permitta, que... 
mit Conjunct. 


Oxalä, que tivesses vindo! 

Oxalä, que viesse! 

Deos o näo permitta, que eu 
honre similhante homem! 

Abandonai a mâ companhia que 
tendes. 


I 
Desanimar. 
Desanimar-se, 


A menor difhiculdade o desanima, 


Näo vos desanimeis! 


Contradizer alguem. 
Encolerizar-se. 
Felicidade. 


Porque se encolerizäo-elles? 

Porgque tu os contradizes. 

Por pouco que os contradigamos, 
zangäo-se ao momento. 


A chegada. 
Vender em prace. — Ir& 
praga. 


‘Viva vm#. milannos, muitos 


annos! 


Espero com impaciencia a che- 
gada de meu irmäo, porque 
quereria Ccomprar esta Ca88, 
que vai & praga. 

Lhe emprestarei quanto precisar 
vm®. 

Muito agradecido! 


A fundo, 
A regra, 
Claro, 
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Um eine Kunft gründlich zu lernen, 
mußt Du Di nach den Regeln 
derjelben erfumdigen. 


Umfaſſend. 
Der Geiſt, Kopf. 
Einprägen einem. 


Präge ben Schülern nur die deut⸗ 
- Häfen und umfaſſendſten Regeln 
ein. 


Ueberladen. 
Unterdrücken, überfluthen. 


Zerſtreut. 

Warum lernen dieſe Kinder ſo wenig? 

Ihr Gedächtniß wird mit nichts⸗ 
Ingenben und unnützen Regeln 
überladen und überfluthet. 

Herr (vor franzöfifchen Namen). 

Herr von Turenne. 


Dielinterhaltung, das Geſpräch. 
Würzen. 
Der Zufdhauer. 


Woher haben Sie dies Gefchichtchen ? 

Ic habe es im Zuſchauer geleſen. 

Nichts würzt die Unterhaltung mehr, 
als hübſche Geſchichtchen. 


Neunundfiebzigſter Abſchnitt. 


Para aprender uma arte a fundo, 
€ preciso que te informes das 
regras della. 


Comprehensivo. 

A mente. 

Infundir na 
alguem. 


Näo infundas na mente dos dis- 
cipulos outras regras que as 
mais claras e comprehensivas. 


mente de 


Sobrecarregar. 

Opprimir. [Particip. perfeito, 
opprimido und oppresso.] 

Distrahido. 


Porque aprenlem täo pouco estes 
meninos ? 

A sua memoria & sobrecarregada 
e opprimida com regras futeis 
e inuteis. 


Mr., ſprich Monsieur. 
Mr. de Turenne. 


A conversacäo, 
Sazonar. 
O espeectador. 


Donde tem vm. esta anecdota ? 

Eu a li no Espectador. 

Nada sazona mais a Conversacdo 
do que as bonitas anecdotas. 


Aufgaben, 
238. 


Herr von Turenne wollte nie Etwas auf Borg faufen von 
den Krämern, aus Beforgniß, fagte er, fie möchten [Conj.] 
einen großen Theil [davon] verlieren, wenn e8 gefchähe, daß er 


umfäme, 


Alle Arbeitsleute, welche in feinem Haufe befchäftigt 


waren, hatten. Befehl, ihre Rechnungen vorzulegen, bevor er ins 
Teld zöge, und fie wurden pünktlich bezahlt. 

Nie werden Sie geachtet, wofern Sie nit die ſchlechte Ge- 
jelfhaft aufgeben, welde Sie haben. — Sie fünnen Ihre Arbeit 


/ 


Nennunbfiehzigfter Abſchnitt. 463 


dieſen Abend nicht fertig bringen, es ſei denn, daß ich Ihnen 
helfe. Ich werde Ihnen alle Schwierigkeiten erflären, damit 
Sie bei [d. h. in] Ihrem Unternehmen den Muth nicht ver⸗ 
lieren. — Angenommen, Sie verlören Ihre Preunde, was würde 
aus Ihnen werben? Falls Sie meines Beiftandes bebürftig 
fein werben, rufen Sie mich und ich werde Ihnen beiftehen. — 
Wie viele Arbeiter befhäftigt Ihr Ontel?— Er beſchäftigt mehr 
Arbeiter als Sie.— Bringen Sie dieſes Geld dem Herrn Fonſeca, 
damit er feine Schulnen bezahlen fünne.— Wollen Sie mir dies 
Geld leihen? — Sch werde es Ihnen nicht leihen, es fei denn, 
daß Sie mir verſprechen, e8 mir zurüdzugeben, fobald Sie 
unen.— ft der Feldherr angekommen (p)?— Sa; er war fehr 
mübe, al8 er ankam; aber er fam noch zu rechter Zeit, und 
jofort gab er feine Befehle, das Gefecht anzufangen, obwohl 
er nicht alle feine Truppen batte. — Sind Ihre Schweitern 
glücklich? — Sie fin es nicht, obwohl fie reich find, denn fle 
find nicht zufrieden. — Wollen Sie mir Ihre Geige leihen? — 
Ich werde fie Ihnen leihen, vorausgefeßt, daß Sie mir fie 
biefen Abend zurüdgeben. —-Wird Ihre Mutter zu mir kommen? 
— Sie wird fommen, wenn Ste ihr verfptechen werben, fie in's 
Concert zu führen. — Ich werde nicht aufhören, fie zu beftürmen, 
bis file mir verziehen bat. — Geben Sie mir das Federmeſſer 
dae— ch werde e8 Ihnen geben, vorausgefekt, daß Sie feinen 
ſchlechten Gebrauch davon machen. — Werden Sie nad London 
gehen? — Sch werde [bin] geben, wofern Sie mid, begleiten, 
und ich werde Ihrem Bruder nochmals fchreiben, für ven Fall, 
baß er meinen Brief nicht erhalten haben follte. 


Wo waren Sie währenn bed Gefeht8?— Ih Tag im Bett, 
um meine Wunden beilen zu laſſen (d. h. damit fie meine 
Wunden heilten). Wollte Gott, ic) wäre bort geweien. Ich 
würbe geflegt haben, oder geftorben fein. — Wir vermieden ben 
‚Kampf, aus Furcht [fürdhtenn], wir möchten gefangen genommen 
werden, weil [por ser] ihre Kräfte ven umfrigen gleich waren.— 
Behüte Gott, daß ich nicht zufrieden fei mit Ihrer Aufführung; 
aber Ihre Gefchäfte werden nie verrichtet (d. h. gethan) werben, 
wie fih’8 gehört, wofern Sie nicht felber Sie verrichten. — 
Werden Sie bald ausgehen? — ch werde nicht ausgehen, bevor 
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(d. h. bis) ich gegeſſen habe. Warum haben Sie mir geſagt, 
daß mein Vater angekommen ſei, obſchon Sie das Gegentheil 
wußten ? —Sie ſind fo heftig, daß Sie den Augenblick in Zorn 
gerathen, wenn man Ihnen auch nur im Geringſten widerſpricht. 
Wenn Ihr Vater heute nicht ankommt (Fut. Conj.) und Sie 
Geld brauchen (Fut. Conj.), werde ih Ihnen zwei Pfund 
leihen. — Ich danke Ihnen herzlich dafür. — Haben Sie Ihre 
Aufgabe beendigt (pP)? — Nicht ganz Wenn ich Zeit gehabt 
hätte und nicht fo unrubig gewefen wäre wegen ber Ankunft 
meined Vaters, würde ich [fie] fertig gemacht haben, — Wenn 
Sie ftubiren und aufmerkſam find [fein werben], fo verfichere 
id Sie, daß Sie die fpanifhe Sprahe in ganz Turzer Zeit 
lernen werben. — Wer eine Kunſt lehren will [Fut. Conj.], wir 
fie grünplich Tennen müſſen; er wird von ihr nur die veutlichften 
und umfaflennften Regeln geben und fie allmälig dem Kopf 
feiner Schüler einprägen, und vor Allem wird er ihr Gedächtniß 
nicht mit nichtigen und unnügen Regeln überlaven over über- 
fiuthen. — Warum fpriht Ihre Schweiter nit? — Sie würbe 
Iprechen, wenn fie nicht faft immer zeritreut wäre. — Mir gefallen 
bie bübfchen Gefchichtchen; fie würzen das Geſpräͤch und unter- 
halten Jedermann. Thun Sie mir den Gefallen, mir eine zu 
erzäblen, — Suchen Sie gefälligft eine von den Nummern des 
Zuſchauers, und Sie werben viele finven. 


Achtzigſter Abſchnitt. — Licäo octogesima. 


Unterrichten. Instruir. 
Das Uebrige. O mais. 
Das Verſprechen erfüllen, Desempenhar o promettido. 


In einem Wort; ur zwei, in wenigen Em uma palavra; em duas, em 
Worten. poucas palavras, 

Glauben Sie, daß er fommt [— fom- Cr& vm*-, que elle venha? 
men wird]? 

Ich glaube, er wird kommen. Creio, que vird. 

Ich glaube nicht, daß er fommen Näo creio, que venha. 


wird. 
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Glauben Sie, daß ich mein Ber- 
ſprechen nicht erfüllt habe? 

Ich glaube, Sie haben e8 erfüllt. 

Ich denke nicht, daß Sie es gejagt 
haben. . 
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Cr& vm®, que eu näo tenha 
desempenhado o que prometti? 

Creio que o tem desempenhado. 

Näo cuido, que o tenha dito. 


A. Sit glauben und vgl. verneint over Gegenſtand 
einer Frage, fo erfordert es Conjunetivo — der Gegen- 
wart für Zufunft ober Gegenwart. 


Der Fächer. 
Handeln. 
Die Dofe, 


Er hat im Berein mit mir gehan- 
delt. 

Er handelt auf feinen Kopf [für fidh]. 

Es ift leicht befritteln, es ift ſchwer 
befjer handeln. 

Glauben Sie,ich hätte Ihren Fächer ? 


Sch fage nicht, daß Sie ihn haben, 
aud) glaube ich nicht, daß Sie 
ihn gehabt haben. 

Mächtig. 
Gering, niedrig. 
Ebenſowohl, wie. 


Eine ganz niedrige Handlung. 

Die mächtigfien Fürften fterben, 
ebenſowohl wie der geringfte ihrer 
Unterthanen. 


Schmeidheln, anwedeln. 

Der Schmeidler. 

Ich wollte, mödte gern, — 
wohl. 

Wollten Sie mir wohl dies Bud 
leihen ? 

Ich wollte Du mwäreft fleifiger. 


O leqgue. 
Obrar. 
A caixa de rape. 


Elle obrou de commum accordo 
commigo. 

Obra por si mesmo. 
facil ceriticar, 6 difficil obrar 
melhor. 

Crö vm®. que eu tenha [nidjt 
tivesse] o seu leque? 

Näo creio que o tenha, nem 
cuido que o tenha tido. 


Poderoso. 

Vil. 

O mesmo que [nidjt como]. 

Uma aceäo muito vil, 

Os principes mais poderosos mor- 
rem o mesmo que o mais vil 
dos seus subditos. 


Adular alguem. 
O adulador. 
Quizesse. 


Quereria emprestar-me este livro ? 


Quizesse que fosses mais appli- 
cado. 


WB. m Tragen wird „wollte“: quereria überſetzt, 


ſonſt lieber quizesse. 
Was das Uebrige anbetrifft, bleibe 
rubig. 
Anftett, PBortugiefiihe Grammatik. 


Quanto ao mais, fica quieto. 
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So...audh... dennod. 
Bie... aud. Mag immer- 


hin, — Mag aud) nod fo... 
o 


Mag noch jo viel... Mag... 
was will..., dod. 

Sie mögen jagen, was Sie wollen, 
er ift ein Schmeidjler. 

So dumm er aud ſcheinen mag, 
verrichtet er doch feine Geichäfte 


ut. 
—* gelehrt er auch ſein mag, ſo 
hat er doch noch viel zu lernen. 
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Por [mit Beiwort und Conjunc- 
tivo], com tudo. 

Por mais [mit Beiwort], que 
mit Conjunctivo. 


Por mais que mit Con). 


Por mais que vm#. diga, elle & 
adulador. 

Por estupido que parega, comtudo 
desempenha bem os seus ne- 
gocios. 

Por mais sabio que seja, todavia 
elle ainda tem muito que 
aprender. 


©. Por mit Conjunetivo bebeutet: [mais mehr ats 
dies, — al® andere] ... wie aud immer, nod fo viel. 


Wer aud... fein mag. Sei... 
wer er wolle. . 

Bas aud... fein mag Mag 
fein... welder es wolle. 

Mag kommen [gejchehen] was da 
wolle. 


Seja quem seja, seja quem 
for. 

Seja qual seja, seja qual 
for. 

Succeda o que succeda. 


WD. Diefe Wendungen werben in die Mehrheit gefekt 
durch Verwandlung von seja, for, qual in sejäo, forem, 


quaes, 


Mögen Deine Feinde fein, welche 
fie wollen, Du brauchſt fie nicht 
zu fürchtet. 

Mögen wir auch nod) fo viel leiden, 
wir verdienen es nicht. 


Die Bospeit. 

Das Geſetz. 

Ausruben. Sich getroft ver- 
laſſen auf. 


Wer aud) der Feind fer, den Du 
fürchteſt, Du mußt Dich getroft 
auf Deine Unſchuld verlaflen. 

Der auch der Feind fei, den Du 
findet, Du mußt ihn befiegen. 


Zwiſchen zwei sejäo nimmt quem nit € an. 


Sejäo quem sejäo os teus inimi- 
gos, tu näo deves tem£-los. 


Por mais que sofframos, näo 0 
merecemos. 


A malicia. 
A lei, 
Descansar em oder sobre. 


Seja quem seja o inimigo que 
temes, tu deves descansar sobre 
a tua innocencia. \ 

Seja quem seja o inimigo que 
achares, tu deves venc£-lo. 
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E. Enthält ein untergeordneter Satz hinter einem Con- 
junetivo etwa8 Künftige8 ober Mögliches, fo ift Dies 
durch Futuro do Conjunctivo [mandmal Presente] 


zu bezeichnen. 


Der Berbreder. 
Bernrtheilen. 
Beifern. 


So mädtig auch jene Verbrecher 
jein mögen, fie werden verurtheilt 
werden, wenn das Gejeß feine 
Kraft erlangt, | 

Ich kenne den Verbrecher, deſſen 
Bosheit ihr fürchtet. 

Die Strafe wird ihn beſſern. 


Anführen. 
Tadelhaft, ſtrafbar. 
Entſchuldigen. 

An ſich. . 


Mögen die Gründe, welde Du 
[etwa] anführen Tannft, fein, 
welche fie wollen, fie werden nie 
Deine an ſich firafbare Handlung 
entſchuldigen. 


Anders. 
Murren. — Verläſtern. 
Göttlich. 


Du magſt ſagen, was Du willſt, 
Du hätteſt eben anders handeln 


jollen. 

Slaube nit, daß Du der Züch⸗ 
tigung entgehen wirft, wofern Du 
Dir nicht angelegen fein läßt, 
Dich zu bejjern. 


Was immer... Alles was. 
Wer immer Feder der. 


Was immer uns begegnen mag, 
wir wollen den Muth nicht ver- 
lieren. 

Bon wem immer ihr jprechen möget, 
vermeidet (e8), ihn zu verläftern. 

Murret nie über die Vorſehung. 


OÖ ceriminoso. 
Condemnar. N Sentenciar. 
Emendar. 


Por poderosos que sejäo aquelles 
criminosos, elles seräo senten- 
ciados, quando a lei receber 
a sua forqa. 

Conhego o eriminoso, cuja malicia 
temeis. 

O castigo o emendarä. 


Allegar. 
Culpavel, 
Excusar. 

Por si mesmo. 


Sejäo quaes sejäo as razöes, que 
possas allegar, näo excusaräo 
& tua accäo culpavel por si 
mesma. 


Differentemente. 
Murmurar. — Diffamar. 
Divino. 


Por mais que digas, deverias ter 
obrado differentemente, 


Näo creias, que escaper ao castigo, 
& Menos que procures emen- 
dar-te, 


Qualquer cousa que. 
Quemquer que. 


Qualquer cousa que nos succeda, 
näo nos desanimemos. 


De quemquer que falleis, evitai 
de diffama-lo. 
Nunca murmureis da Providencia. 
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Auslaufen [von einem Schiff]. 
erhalb. Binnen. 
n kurzer Frift. 
Rene empfinden über. Be- 
reuen. 


Es wird eine Zeit kommen, in der 
er (vielleicht) Reue empfindet. 
Jeder, der die Zeit ſchlecht anmwen- 
det, wird e8 vielleicht früher oder 
fpäter empfinden. 

In fürzefter Frift wird das Schiff 
auslaufen. 


Lagern. 
Bfänder fpielen. 
Wahrſcheinlich. 


Als wir Pfänder ſpielten, empfing 
ich eine Nachricht, welche mir 
ganz wahrſcheinlich vorkam und 
mich beſtimmte, nach Paris ab- 
zureifen auf der Stelle. 


Binnen drei Tagen werde ich wie- 
derfehren und das Heer befuchen, 
melches längs de8 Rheines ge- 
lagert ift. 


Daifter, daift fie, da find fie. 
Hier ift er, Sie. 


Da it. 


Sahir de... 

Dentro de. 

Com brevidade. 
Arrepender-se de... 


Tempo vira em que elle se 

 arrependa. 

Quemquer que emprega mal o 
seu tempo, mais tarde ou mais 
cedo arrepender-se-ha disso. 

O navio sahir& com muita brevi- 
dade. 


Acampar. 
Jogar a jogos de prendas. 
Provavel. 


Quando estavamos jogando a 
jogos de prendas, recebi no- 
ticias, as quaes parecendo-me 
muito provaveis, me determi- 
naräo a partir para Paris 
immediatamente. 

Voltarei dentro de tres dias e 
entäo irei a ver 0 exercito 
que estâ acampado ao longo 
do Rheno. 


Ei-lo, ei-la, ei-los, ei-las. 
WEi-lo, ei-la, ei-los, ei-las 
aqui. 


FF. Steht nad dem Umftanbswort eis [ba ifl] o, os, 
a, as, jo fällt das s von eis weg und bie perfönlichen Für- 
wörter nehmen ihre alte Geftalt lo, los, la, las an. 


Da fommt er. 

Da fommen fie zu uns. 

Du Tannft es ihm ſelber fagen, 
d. h. Du felbft kannſt es ihm 


agen. 
Du kannſt ihm Alles felber jagen. 


Ei-lo que chega. 
Ei-los comnosco. 
Tu 1ho podes dizer tu mesmo. 


Tu mesmo [tu em proprio pessua] 
podes Ihe dizer tudo. 
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Eine Hand wäſcht die andere und? Uma mäo lava a outra e ambas 
beide das Geſicht. o rosto. 

Es ift nicht mehr in meiner Sand. Nao estä mais na minha mão. 

Gott halte ihn mit feiner Hand. Deos o tenha da sua mão. 


Aufgaben. 
240. 


Müflen wir das Verſprechen erfüllen? — Sie müfjen e8 er- 
füllen. Denn was würbe die Welt fagen, wenn Sie e8 nicht 
erfüllten? — Wollte Gott, die Welt wäre nicht fo unterrichtet 
von Allem, was ich thue und verfpreche [zu thun]. — Glauben 
Sie nicht, meine Dame, daß ih Ihren Fächer gehabt habe, — 
Wer fagt Ihnen, daß ich e8 glaube? — Wer bat meine Schnupf- 
tabaksdoſe? — Ihre filberne Doſe? Gott wolle, daß Sie fie 
nicht verloren haben. — Bilt Du zufrieven? — Das Efien ift 
gut, aber was das Uebrige betrifft, kann ich mich nur beklagen. 
Wenn ih Alles befritteln wollte, ich würbe nicht fertig bis 
morgen. — Haben Sie viele Fächer? — Ih habe einen für 
jeven Tag des Jahres. — Gibt es einen Unterſchied zwifchen 
den Mächtigen und den Geringen? — Die Mächtigen wünjchen 
es, aber der Ton macht Alle gleich, denn die Mächtigen fterben 
ebenfo wie bie Öeringen. — Iſt diefer Mann reich? — Wie 
reich er auch fein mag, er wird mich doch nicht zwingen, in bie 
Zahl feiner Schmeichler zu treten. — Diefer Mann jcheint fehr 
dumm, ift er e8 auch in ver That? — Sp dumm er aud 
ſcheinen mag, verrichtet er doch feine Geſchäfte gut. — St Ihr 
Freund unterrichtet? — Wie unterrichtet er auch fein mag, jo 
gibt es doch Leute, vie noch viel unterrichteter find, ald er. — 
Macht der Top einen Unterfchiev zwijchen ven Perſonen? — 
Nein, dem Tod entflieht (escapar) Niemand, wer er auch fein 
mag. — Mit was befchäftigen Sie fih? — Ich Tann e8 nit 
fagen. — Mag Deine Beichäftigung fein, welche fie wolle; wenn 
Du Deine Pflicht erfüllt, fo genügt e8. — Glauben Sie das? — 
Ja, denn id ehre einen Schufter, wenn er feiner Pflicht treu 
; | 


»41. 


Welches fol die Gefinnung eines guten Untertbans fein? — 
Er fol feine Pflichten gegen [para com] den König erfüllen, 
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aber nie ſoll er ſchmeicheln, denn das geziemt dem Manne nicht, 
deſſen Gedanken edel find, und macht dem Könige Leine Freude, 
der feine Unterthanen ehrt. — Komme was va wolle, ich werde 
meine Pflicht tbun. — Haft Du viele Feinde? — Sie mögen 
fein, wer fie wollen, ich habe feine Furcht vor ihnen. — Was 
. balten Sie von dem neuen Gefeße? — Ich Tenne e8 noch nicht. 
Doch, wie es audy fei, ich werde e8 genau befolgen [cumprir 
com]. — Sit der Verbrecher verurtheilt worden? — Ja, er ift 
zum Tode verurtheilt worden. Der arme Teufel hat jebt feine 
Zeit mehr, ſich zu befiern. — Das ift der gewöhnliche Grund, 
den man gegen die Richter anführt, wenn fte einen Verbrecher 
zum Tode verurtbeilen. Allein vie Verbrecher find firafbar, und 
müfjen daher geftraft werben, welches auch die Gründe jeien, 
die man dagegen anführt. An und für fih Tann ein Verbrecher 
nicht entſchuldigt werben. — Der göttliche Richter denkt anders ; 
er will nicht ven Tod des Verbrechers, fonvern will, daß er 
lebe und fich befier.e — Warum aber gibt e8 dann fo viele 
Menſchen, die Über die Vorſehung murren, die, was ihnen 
immer begegne, glei fagen: „Es ift vie Vorfehung die und 
dieſes Uebel ſchickt.“ — Mein Herr, wenn ich alle Thorbeiten der 
Menjchen vertheivigen müßte, fo würde ich nie fertig werben. 
Es genügt mir, meine Meinung gefagt zu haben. Was das 
Uebrige anbetrifft, fo mag Jeder feine Meinung vertheivigen, — 
Was fchreibt Ihnen Ihr Geſchaͤftsgenoſſe? — Lefen Sie: Es 
wird auslaufen in kurzer Frift das Schiff: Vorſehung, Kapitän: 
Barros.— innerhalb drei Tagen wird verfleigert ein Haus, ge= 
legen in ber Sanct Johannsſtraße, Nr. 30, mit [einem] Garten, 
Pferdeſtall und ſechs Pferden. Wer e8 Taufen will (Fut. Conj.), 
richte ih an Herrn Santos, der ihm die Bebingungen jagen 
wird, und der ibm alle Notizen geben wird, die er haben 
[werben] will [Futuro Conjunctivo). 
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Einundadtzigfer Abſchnitt. — Licäo octogesima 
primeira. 


Der Often. — Der Oſtwind. 
Der Welten. — Der Weſtwind. 
Weftindien. 


Wo werden Sie diefen Winter. 


hingehen ? 
Ich werde den Süden von Amerika 
beſuchen. 

Haben Sie ſchon Weſtindien gefehen ? 


uvor. 

Abſchied nehmen, ſich beur— 
lauben. 

Trennen. 


Werden Sie bald abreiſen? 

Ich werde noch heute abreiſen; aber 
zuvor muß ich von meinen Ver⸗ 
wandten Abſchied nehmen, von 
denen ich lange getrennt fein 
werde. 


Bewohnen. 
Der Isländer. 
Der Rordpol. 


Wo wohnen die Isländer? 

Sie bewohnen eine Inſel nahe beim 
Nordpol, im Often von Amerika, 
im Weften von Europa. 

Diefes Land muß fehr Talt fein. 


Bolen. 
Rußland. 
Die Pyrenäen. 


Er iſt von Rußland bis an die 
Pyrenäen gewandert, um ein Land 
zu finden, in dem es wohlfeiler 
zu leben wäre, als in ſeiner 
Heimath. 


Die Alpen. 
Das Weſen, die 


natürliche 
Beſchaffenheit. 


O Este. — O Leste, 
O Oeste.—O vento de Oeste. 
As Antilhas. 


Aonde ir& vm®. este hinverno? 
Irei a visitar o Sul da America. 


Ja viu as Antılbas? 


Antes disto. 
Despedir-se de, 


Separar. 


Partirä logo? v 

Partirei ainda hoje; mas antes 
disto hei de despedir-me de 
meus parentes, dos quaes ficarei 
separado por muito tempo. 


Habitar. 
O Islandez. 
O polo do Norte. 


Onde habitäo os Islandezes? 

Habitäo uma ilha perto do polo 
do Norte, ao Este da America, 
ao Oeste da Europa. 

Esta terra deve ser muito fria. 


A Polonia. 
A Russia. 
Os Pyreneos. 


Tem caminhado desde a Russia 
até é aos Pyreneos para achar 
uma terra em que podesse 
viver mais barato, do que na 
sua patria. 


Os Alpes. 
A condigäo. 
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Die Nation, das Bol. 


Die Alpen trennen den Süden 
Europas vom Norden. 

Die Gemüthsart der Völker, welche 
hinter den Bergen wohnen, ift 
ganz verfchteden von ber unjrigen. 


Beſcheiden. — Beſcheidenheit. 
Aufrichtigkeit. — Aufrichtig. 
Die Gaben. — Die Mitgift. 
Schäkbar. 


Beicheidenheit und Aufrichtigfeit find 
die ſchätzbarſten Tugenden. 
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Anaqao. 


Os Alpes separão o Sul da Europa 
do Norte. 

A condicäo das nagöes que moräo 
do outro lado dos montes & 
mui differente da Nnossa. 


Modesto. — Modestia. 
Candor. -- Candido. 


Os dotes. — O dote. 


Apreciavel. 


A modestia e o candor säo as 
virtudes mais apreciaveis. 


A. Die Namen von Eigenschaften erfordern den Artikel. 


Ich ziehe Aufrichtigfeit einem liebens⸗ 
würdigen Character vor. 

Obgleich Beicheivenheit, Aufrichtig- 
feit und eine liebensmwürdige Ge⸗ 
müthsart ſchätzbare Gaben find, 
fo gibt e8 doch manche Perjonen, 
die weder bejcheiden, noch aufric)- 
tig, noch liebenswürdig find. 


Troßdem daß, obwohl, ob- 
gleich, 

Berbieten. 

Keinen Anftand nehmen zu. 


Trotzdem, daß der Genuß des Wei- 
nes ihm verboten war, nahm er 
doch keinen Anftand, welchen zu 
trinken. 


Gosto mais do candor do que de 
um caracter amavel. 

Ainda que a modestia, o candor 
e um caracter amavel sejäo 
dotes apreciaveis, todavia ha 
pessoas que näo säo nem mo- 
destas, nem candidas, nem 
amaveis. 


Näo obstante que. Ainda 
que. 
Prohibir. Defender. 


Näo deixar de. 


Näo obstante que o uso do vinho 
Ihe fosse [estivesse] prohibido, 
näo deixava de beber [nit 
beb&-lo] [— tranf er dod]. 


B. Sn vielen Fällen ift das einfache „doch“ durch näo 


deixar de zu überjegen. 


Das Gemüſe. 
Das Ei. 
Schluden, verfhluden. 


Kauen. 

Frejfen (wörtl. ſchlucken, ohne zu 
fauen). 

Saugen. 

Saufen, 
trinken. 


wegſaufen, weg- 


As hortalicas. 

Oovo. 

Engulir. 

Mastigar. 

Engulir sem mastigar. 


Chupar. 


Engulir. Chupar. 
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Obgleich er fagte, daß er feinen 
Hunger habe, nahm er dod) feinen 
Anftand, alle Eier und alle Ge— 
müſe wegzufrefien, und trank 
allen Wein weg. 
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Ainda que elle dizesse, que näo 
tinha fome, com tudo näo 
deixou de engulir sem masti- 
ga-los todos os ovos e todas 


as hortalicas, e chupou todo 
o vinho. 


©. Das „doch“ braudt nur zwiſchen längeren Süßen 
hinter ainda que überfegt zu werben. 


Die Traube. 
Die Mandel. 
Die Zwetſchge. Die Pflaume. 
Die Kirſche. 


Ich ziehe die Trauben den Kirichen, 
den Mandeln und den Zwetſchgen 
vor, 


Das ift ſchon recht, — ganz 


gut. 
Es fragt ſich nur. 
Die Frage ift. 
Zulafien. 


Gehen Sie mit in das Landhaus 
meines Onfels; dort werden wir 
gute Gefellichaft treffen. 

Schon recht; es fragt fich nur, ob 
die gute Gejellichaft da geneigt 
jein wird, mich zuzulaffen. 


Gern geſehen, willlommen. 
Ue berall. 
Das Laſter. 


Jene Damen find überall gern ge— 
ſehen. 

Aber dieſe jungen Leute werden ver⸗ 
abſcheut wie das Laſter. 


Schädlich. 

Geborner. Von Geburt. 

Die Leibesbeſchaffenheit, 
Natur. 


Dieſe Dame ſpricht das Portugieſiſche 
jo gut, daß viele fie für eine 
geborne Portugieſin hielten. 


A uva. 

A amendoa. 
A ameixa, 
A cereja. 


Gosto mais das uvas do que das 
cerejas, das amendoas e das 
ameixas. 


Estä bom. 


O caso &. 
Trata-se de 
Admittir. 


Venha commigo à quinta de meu 
tio; alli acharemos boa com- 
panhia. 

Estaä bom; perem o caso & se 
esta boa companhia quizer 
admittir-me. 


Bem recebido. 
Em toda parte. 
O viecio. 


Aquellas senhoras säo bem rece- 
bidas em toda parte. 

Porem estes rapazes säo aborreci- 
dos como o vicio. 


Damnoso. 
Nativo. De nacäo. 
A constituicäo. 


Esta senhora falla täo bem a 
lingua portugueza, que muitos 
a tomaräo por uma Portugueza 
de. nacäo. 
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Iſt er ein Spanier von Geburt? E elle Hespanhol de nagäo? 


Trinke noch ein Glas. Bebe outro copo mais, — mais 
um copo. 
Ich darf nichts mehr trinken; ich Näo devo beber mais; eu conheco 
fenne meine Natur. a minha constituicäo. 


MD. Eigenſchaften, vie ſdichteriſchj als Weſen vorgeftellt 
werden, nehmen im Accuſativ a vor ſich. 


Ihr ſolltet das Laſter fliehen und Deverieis fugir ao ſo] vicio e 


der Tugend folgen. seguir & [a] virtude. 
Betäubt. Aturdido. 
In Ohnmacht fallen. Cahir desmaiado. 
Die Leiche. O cadaver. 
Du fiehſt aus wie eine Leiche. Pareces um cadaver. 
Ich bin betäubt; ich werde in Estou aturdido, vou cahir des- 
Ohnmacht fallen. maiado. 
Aufgaben. 
242. 


Wo würden Sie lieber wohnen, in Weſtindien oder in 
Europa? — Jedes Land hat ſeine Freunde und ſeine Feinde. 
Ich habe vor, dieſen Winter nach Weſtindien zu gehen; wenn 
ich zurückkehren werde [Conj.], werde ih Ihnen jagen, welches 
Land mir beſſer gefällt. Bis jetzt kann ich Ihnen nichts ſagen. 
—Welchen Wind haben wir, Oſtwind oder Weſtwind? — Weder 
den einen, noch den andern. Der Wind kommt von Norden. 
—Wo iſt es kälter, am Nordpol laopé de] oder am Südpol? 
—Ich weiß nicht. Die einen ſagen die größte Kälte trifft man 
im Norden von Island an; vie Anveren behaupten das Gegen- 
tbeil. Wer wird Net haben? — Wann wird Ihr Bruber 
abreifen? — Er ift ſchon abgereift (p). Hat er fi nicht zuvor 
bei Ihnen verabfchienet (p?— Nein, er bat e8 nicht gethan. — 
Dann hat er vergefien (p) es zu thun. Denn ehe er fortging, 
fagte er mir noch: Ich will (werbe) bei Herrn Pinto Bastos 
Abſchied nehmen. Ich bin ibm ſehr vielen Dank fhulbig, denn 
er war immer fehr liebenswürbig gegen mih.—Wie heißen bie 
Länder im Oſten Europas? — Polen und Rußland, — Welches 
find die höchften Berge Europas? — Die Alpen und vie Phre- 
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naͤen. — Welches find die ſchätzbarſten Eigenſchaften eines Mäd⸗ 
chens? — Die Beſcheidenheit und die Aufrichtigkeit; ohne ſie 
taugen alle andern Gaben nichts. Sie ſind die Krone eines 
Mädchens und zu gleicher Zeit bie beſte Mitgift. 


N 243. 


Da (Part.) den Menfchen die Furt vor dem Tode und 
die Liebe zum Leben natürlih find, fo follten fie immer das 
Kafter fliehen und ver Tugend folgen. — Trotzdem, daß der Ge- 
nuß des Weines ven Türken verboten ift, jo nehmen fie doch 
feinen Anftand, welchen zu trinfen. — Hat hr Bruder heute Morgen 
Etwas gegeflen? — Er bat [ungemein] viel gegefien. Obgleich 
er geſagt hatte, er hätte feinen Appetit, nahm er doch feinen 
Anftand, alles Fleifch, alles Brod und alles Gemüfe zu ver- 
ſchlingen, und allen Wein und alles Bier wegzufaufen. — Sind 
die Eier jetzt theuer⸗ Sie werben zu zwdlf Vintens das Dutzend 
verkauft. — Efien Sie gerne Trauben?— Nicht allein die Trauben 
efie ich gerne, ſondern auch die Pflaumen, vie Mandeln, vie 
Nüſſe und jede Art von Obſt. — Trinken Sie ein Gläschen 
Wein?— Mit vielem Vergnügen. Es fragt fih nur, ob er gut 
iſt. Kommen Sie mit mir in den Garten meiner Tante; wir 
werben bort gute Geſellſchaft finden. — Recht gern [ganz gut], 
aber es fragt ſich, ob jene Geſellſchaft mich wird [Conj.) zulafjen 
wollen. — Sie. find überall gern gejehen. Wollen Sie nicht noch 
ein Gläschen Wein?— Nein, ich Tenne meine Natur, ich würde 
betäubt werden. — Du fiehft fhon aus wie eine Leiche. 


Zweiundachtzigſter Abfchnitt. — Licäo octogesima 
segunda. 


Die Flauſe. — Flauſen mahen. A peta. — Dizer petas. 

Durd die Flaufe fi betrügen Engulir, comer a peta. 
lafien. 

Der Staar. O estorninho. 


Wie haft Du e8 angefangen, um Como fizeste para aprender täo 
gut deutich zu Ternen ? bem a lingua allemä? 
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Ich habe es [gerade jo] gemacht wie 
ver kluge Staar. 
Du madft mir Flaufen. 


Im Ernft. 
Die Tage, Stellung. 
Die Zwietradt, Uneinigleit, 


Berichaffe Dir eine Stellung, welche 


Dir gewährt, was Du braudft . 


[das Nothwendige]. 
Vernachläſſige nicht eine Stellung, 
welde Dir gewährt, was Du 


brauchſt. 


Beſitzen, inne haben. 
Vernünftig. 
Der gute Name. 


Ein vernünftiger Menſch denkt nicht 
nur an das Gegenwärtige, er 
nimmt auch Bedacht auf die 


Zukunft. 

So viel Du auch beſitzen magſt, 
Du kannſt alle Deine Güter ver⸗ 
lieren. 

Es iſt nicht mein Fehler, es iſt der 
Fehler meiner Frau. 


Entſchuldigen. 
Das Verderben. 
So ſſtatt Beiwort). 
So iſt es. So pflegt es zu gehen. 
So iſt er: laß ihn fo bleiben. 
Die Menſchen find im Allgemeinen 
gut, wenn man fie jo fein läßt. 


Das Beiipiel. 
Zum Beijpiel, 
Einprägen, einſchärfen. 
Es gibt nichts Beſſeres zur Ein- 
prägung der Regeln, als Bei- 
ſpiele. 


Zweinndachtzigfter Abſchnitt. 


Fiz o mesmo do que o estorninho 
sagaz. 
Tu me dizes petas. 


De veras. 
A situacäo. 
A discordia. 


Procura uma posicäo que te dö 
o necessario. 


A posicäo. 


Näo descuides d’uma posicäo que 
te d& o necessario. 


Possuir. 
Razoavel. 
A reputacäo. 


Um homem razoavel näo pensa 
no presente sömente, cuida 
tambem no futuro. 


Por mais que possuas, podes 
perder todos os teus bens. 


Näo & culpa minha, é culpa de 
minha mulher. 


Excusar. 
A ruina. 
Tal 


Assim é. Assim costuma succeder, 

Tal & elle: deixa-lo ser tal, 

Os homens geralmente säo bons, 
se os deixamos ser taes. 


O exemplo. 
Por exemplo. 
Inculcar. 


Näo ha cousa melhor para in- 
culcar as regras do que os 
exemplos. 


A. Mande deutfhe Hauptwörter auf — ung laſſen fi 
nur durch den Infinitivo eines entſprechenden Zeitwortes 


überfeßen. 
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Lächerlich. 
Boll Vertrauen anf. 
Die Lehrweiſe, der Lehrgang. 


Scheint Dir diefe Frage lächerlich ? 

Nicht jede Frage ift lächerlich, die 
fo ſcheint. 

Bol Bertrauen auf diefen Lehrgang, 
werde ich Beiſpiele überjetzen, tote 
lächerlich ſie auch ſcheinen mögen, 


B. Da por... 
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Ridiceulo. 
Confiado em. 
O methodo. 


Te pareceridicula esta pergunta ? 

Näo säo ridieulas todas as per- 
guntas, que 0 parecem. 

Confiado neste methodo, näo 
deixarei detraduzir osexemplos, 
por ridiculos que paregäo. 


que, por mais... que und por 


mais que... eigentlicy eine Verneinung gegenüber erfordern, 
fo ift da, wo feine fteht, näo deixar de [nicht unterlaflen zu] 
im Vorderſatz anzuwenden; im Nachſatz wird e8 gewöhnlich im 


Sinne behalten. 


Geſetzt ich wollte... 
Durd Zufall, etwa. 
Die Redensart, der Satz. 


Geſetzt, es mollte mid) Jemand 
fragen, ob ich vielleicht den Baum 
aus feinem Garten gejehen habe, 
fo würde ich ihm entgegnen mit 
der Frage: Hat nicht mehr als 
ein Baum in Deinem Garten 
geftanden ? 


Darauf berechnen zu. 

Das Spreden. 

Ein: Geſpräch ohne Anftoß 
führen. 


Dieſe Redensarten find darauf be⸗ 
rechnet, euch im Spredjen zu üben. 


Wenn fie euch die Regeln eingeprägt 
haben [werden], werdet ihr faft 
im Stande fein, ein Geſpräch ohne 
Anſtoß zu führen. 


Der Borrath, die 
Anzahl. 

Richtig gedadt. 
Entgehen, entſchlüpfen. 


Menge, 


Se houvesse de... 
Por acaso. 
A phrase. 


Se alguem houvesse de pergun- 
tar-me, se por acaso eu tinha 
visto a arvore do seu jardim, 
eu Ihe replicaria perguntando: 
Näo houve mais do que uma 
arvore no teu jardim ? 


Calcular para. 
A conversacäo. 
Manter uma conversacäo. 


Estas phrases esiäo calculadas 
para exercitar-vos na conver- 
sacäo. 

Quando elles vos tiverem incul- 
cado as regras, quasi podereis 
manter uma conversacäo. 


A quantidade. 


Logicamente correcto. 
Escapar. 
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Trotz dem geringen Borrath -von 
Wörtern und Regeln, die er inne 
bat, macht er fid) doch verftänd- 
lich, weil alle feine Säte richtig 
gedacht find. 


Die Dankbarkeit für. 
Lebendig, lebhaft. 
Undankbar. 

Eine und dieſelbe Sache. 


Du biſt ein undankbarer Menſch. 
Ihr ſeid undankbare Menſchen. 


Zweinndachtzigſter Abſchnitt. 


Näo obstante a pequena quanti- 
dade de palavras e regras que 
possue, elle se faz entender, 
porque todas as suas phrases 
säo logicamente correctas. 


A gratidäo por. 

Vivo. 

Ingrato. 

Uma mesma e unica cCousa, 


Es um ingrato. 
Sois uns ingratos. 


TC. Wo in der Einheit um fteht, wird in der Mehrheit. 


meift uns gejeßt. 


Ihr würdet undankbare Menjchen 
fein, wenn ihr eine ſolche Gelegen- 
heit verfänmen wollte, euren 
lebhafteften Dank auszuſprechen 
Im die Mühe, die er fich gegeben 

at. 


Die Anordnung. 

Die Zufammenftellung. 
MWohlberehnet, weiße. 
Mittelft, durd. . 


Diefe Zufammenftellungen find wohl⸗ 
berechnet, beiler als pie ber 
früheren Lehrweiſen. 

Die Anordnung der Lehrftüde ift 
paffend. 


Unmerflid. 

Jedenfalls. 

Unüberwindlich. 

Es dauert nicht lange, fo... 
ich. Bald. 


Jedenfalls wirſt Du bald entdecken, 
daß Du durch dieſe Lehrweiſe 
unmerklich Schwierigkeiten über⸗ 
windeſt, welche Dir anfangs un- 
überwindlich ſchienen. 


Iſt es möglich, daß Einer hat, was 
ein Anderer hat? 


Serieis uns ingratos, se deixasseis 
escapar uma tal opportunidade 
de expressar a vossa mais viva 
gratidäo |pela pena] pelo tra- 
balho que elle tomou. N 


A ordem. 

A combinaeöäo. 
BSabio. 

Por meio de. 


Estas combinaröes säo mais sabias 
do que as dos methodos ante- 
riores. / 

A ordem das licöes € conveniente. 


Imperceptivel. 
Em todo caso. 
Insuperavel. 

Näo tardo muito a. 


Em todo caso näo tardaräs muito 
a descobrir, que por meio deste 
methodo vences quasi imper- 
ceptivelmente difficuldades que 
ao principio te pareciäo insu- 
peraveis. 

E possivel que alguem tenha o 
que tem outro? 
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Zwei Berfonen können eine und Duas pessoas podem possuir ou 
biefelbe Sache zuſammen befiten apanhar a mesma Coysa, porem 
oder anfaffen, aber man wird näo se dirä: Um tem o chapéo 
nicht fagn: Der Eine bat den que tem o outro. 

Hut, welchen der Andere hat. 


Aufgaben. 
244. 


Mo find Sie her?— Ih bin ein Amerikaner. —Sie ſprechen 
die portugiefifhe Sprache fo gut, daß ih Sie für einen gt- 
bornen Bortugiefen hielt (nahm), — Sie [herzen —Entſchuldigen 
Sie, ich ſcherze durchaus nicht. — Wie lange find Sie in Por- 
tugal gewefen? — Nur einige Tage. — Im Ernft — Sie bezweifeln 
[e8] vielleicht, weil ich portugieſiſch ſpreche. Ich konnte es, be— 
vor ich nach Portugal ging. —Wie haben Sie es fo gut gelernt? 
— Ich babe e8 gemacht wie der Fuge Staar.— Sagen Sie mir, 
warum Sie immer in Zwietracht mit Ihrer Frau find und 
warum Sie fih in nutzloſe Geſchäfte einlafien? Es koſtet fo 
viel, eine gute Stellung zu haben, und Sie haben eine gute 
Stellung und vernadläfiigen fie. Denken Sie nit an die 
Zukunft? — Erlauben Sie mir, daß ich meinerfeit3 zu Ihnen 
ipreche. Alles, was Sie gejagt haben, ſcheint vernünftig; aber 
es ift nicht meine Schuld, wenn ich meinen guten Ruf verloren 
babe; es ift die Schuld meiner Frau. Sie hat alle meine beften 
Kleider, meine Ringe und meine golpne Uhr verkauft ſpp. Sch 
babe Schulden in großer Menge und weiß nicht, was ich machen 
fol. — Ih will Ihre Frau nicht entſchuldigen, aber ich weiß, 
daß Sie auch zu Ihrem Verderben beigetragen haben [p]. Die 
Weiber find im Allgemeinen gut, wenn man fie gut fein läßt, 
Aber gewöhnlich find e8 vie Männer, vie fle erzürnen, 


245. 


Zwiegeſpräch. 

Der Lehrer. Geſetzt, ich wollte Ihnen jetzt eine oder die 
andere Frage ſtellen, [ver Art] wie bie, welche ich Ihnen im 
Anfang dieſer Unterrihtsftunden ftellte, zum Beifpiel: Habe 
ih Hunger? Hat er ven Baum aus dem Garten meines Bru⸗ 
der8? u. ſ. w.; was würden Sie [ba] antworten? 
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Die Schüler. Wir müflen (find verbunden zu) geftehen, 
daß wir im Anfang dieſe Tragen etwas lächerlich fanden; aber 
voll Vertrauen auf Ihre Lehrweiſe, beantworteten wir fie fo 
gut, wie es die beichränfte Anzahl von Wörtern und Regeln, 
die wir damals inne hatten, e8 und erlaubte. Aber e8 dauerte 
nicht lange, jo entvedten wir, daß diefe Fragen darauf berechnet 
waren, und die Regeln einzuprägen und ung im Sprechen zu 
üben mittelft der Antworten, welche wir gendtbigt waren, zu 
geben. Aber jegt, wo wir faft ein Gefpräch in ber fchönen 
Sprade, melde Ste und Iehren, führen Tünnen, würben wir 
antworten: daß es uns unmöglich ift, zu wifen, ob Sie Hunger 
haben oder nit. Was die zweite Frage betrifft, jo mürben 
wir fagen: Hat e8 nicht mehr als einen Baum in dem Garten 
Ihres Bruder gegeben? — Wenn Sie uns aber fragten: Haben 
Sie den Hut, den mein Bruder bat? fo würden wir antworten: 
Diefe Redensart jcheint uns nicht richtig gedacht, denn zwei 
Perſonen können nicht eine und diefelbe Sache haben. Jeden⸗ 
falls würden wir undankbar fein, wenn wir eine ſolche Gelegen- 
heit verfäumten, Ihnen unfere lebhaftefte Dankbarkeit auszu- 
Iprechen für vie Mühe, welche Sie fi) genommen haben. Durch 
die Anordnung der Zufammenftellungen haben wir uns fait 
unmerklich vie Regeln eingeprägt und uns im Sprechen ver 
Sprache geübt, die und anfangs faft unüberwinbliche Schwierig- 
feiten darbot. 


Breiundachtzigfier Abſchnitt. — Licäo octogesima 


terceira. 
Einladen. Convidar [a, para]. 
Die Bohne Die Bohnen. A fava. Os feijöes [o feijäo]. 
Geh zum Henker! Vaäfava! Vai â fava! 
Lieblings— Favorito. 


Das Lieblingsgericht. 

Du biſt eingeladen mit mir zu 
Mittag zu ſpeiſen. 

Ich werde kommen, wofern Du ein 
Gericht Bohnen bereiten läßt. 


O prato favorito. 
Estäs convidado ajantar commigo. 


Virei com tal que tu facas pre- 
parar um prato de feijdes. 
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Pilgern, reifen. 
tragen. 

Nichts kommt gleid.. 

Nichts geht über. 

Die Dummbeit, 
bildete Weſen. 

Die Unwiſſenheit. 


Er trägt feine Unwiſſenheit umd fein 
ee Weſen in der Welt 


Spazieren 


das einge- 


Kommt iegen ein Getränfe dem 
Weine gleich? 
. Mir geht nichts über Bier. 


Ich will es recht gern thun, aber 
ſage mir, was iſt das für ein 
Gericht? 

Nichts geht über einen guten Rinds⸗ 
braten. 

Ich für meinen Theil ziehe den Kalbs⸗ 
braten vor. 


Der Bericht. 
Der Sturm. 
Der Zügel. 
Dem Pferde die Zügel drehen, es 
umdrehen. 


Der Reiter. 


Der Reiter drehte dem Pferde die 
ügel um. 
Mein Vetter hat auf der Reiſe nach 
England Schiffbruch gelitten. 
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Peregrinar, 


Näo ha nada como. 
Nada melhor do que. 
A fatuidade. 


A ignorancia. 


Elle peregrina pelo mundo a sua 
ignorancia e fatuidade. 


Ha cousa como o vinho? 


Para mim näo ha nada melhor 
do que a cerveja. 

Eu o farei com mui boa vontade, 
porem diz[e]-me, que prato & 
este? 

Nada melhor do que um bom 
assado de vacca. 

Quanto a mim gosto mais do 
assado de vitella, 


A relagäo, 
A tormenta. 
A redea. 


Torcer as redeas ao cavallo. 


O carvalleiro. 


O cavalleiro torceu as redeas ao 
oavallo. 

Meu primo naufragou viajando 
para a Inglaterra. 


A. Auf der Reife, auf der Jagd find zu denken: 


reifend, jagend. 


Du ſollſt mir einen Bericht davon 
geben, — mir das erzählen. 


Der Blitzſtrahl. 
In Brand jegen. 
Der Blig Schlägt ein im. 


Das Schiffsvolf, die Mann- 
ſchaft. 
Anftett, Vortugieſiſche Grammatik. 


N 


Deves me dar uma relacäo disto. 


Ö raio. 

Incendiar. 

O raio cahe sobre. 
cahe.. 

A tripulacäo. 


Um raio 


3l 
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Da er fih auf der hohen See be- 
fand, fette ein Blitzſtrahl das 
Schiff in Brand. 


Das kaspiſche Meer. - 
Das mittelländifhe Meer. 
Im Meere kreuzen. 

Das Gefhwader. 


Das engliihe Geſchwader kreuzte 
im mittelländifchen Meer. 

Alle Flüffe laufen in's Meer. 
Jedem das Seine [nicht Alles dem 
Meer, nicht Alles den Land). 
Das heißt if] Wafler in’s Meer 

tragen. 


Schwimmend. 
Nachſinnen. 
In Schrecken verſetzen. 


Ich ſann hin und her, ohne daß 
ich ein Mittel fand, dem Tod zu 
entrinnen. 

Ich konnte mich nicht mit Schwim⸗ 
men retten. 

Ich war von Schrecken gelähmt. 
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Estando no alto mar, um raio 
incendiou o barco. 


O mar Caspio. 

O mar Mediterraneo. 
Cruzar no mar. 

A esquadra. 


A esquadra ingleza cruzou no 
mar Mediterraneo. 

Todos os rios väo dar ao mar. 

Nem tudo ao mar, nem tudo ä 

terra. 

E deitar agua no mar. 


A nado. 
Reflectir. 
Espantar. 


Estivereflectindo, sem que achasse 
meio para escapar & morte. 


Näo podia salvar-me a nado. 


Fiquei espantado. 


B. As Hülfszeitwort wird ftatt estive mit dem Par- 
ticipio perfeito meiſt fiquei verbunden, wenn eine ftarfe 


Wirkung zu bezeichnen ift. 


Ich war ganz erftaunt. 
Schwanken, zaudern. 
Ausbreiten. 

Nun mweiter!...? 


Ich zauderte nicht länger, ich warf 
mid in's Meer. 

Nun weiter, was geſchah Dir noch? 

Das euer breitet fi) aus. 

Das Teuer breitet ſich nad) allen 
Seiten aus. 


Fiquei admirado. 
Hesitar, 
Extender. 

Pois bem. 


Näo hesitei mais, deitei-me ao 
mar oder arrojei-me ao mar. 
Pois bem, que te succedeu mais? 

Extende-se o fögo. 
O fogo vai-se extendendo 
por todas as partes, 


©. Als Hülfszeitwort vor dem Presente do Participio 
drückt ir das Fortfehreitende, Allmählige, Fortwährende eines 
Thuns oder Geſchehens und befonvers die Bewegung aus. 
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Er machte ſich in einem fort 
über mich luſtig. 

Das Geld geht allmählig aus 
(— auf die Neige). 

Das Geld geht mir (ihm) eben aus. 


Eine junge Perſon. 
Als Heirathsgut zubringen. 
Sag (en Sie) mir doch. 


Du —* eben gon ie Doc, wi 
geſprochen. Sage mir doch, wie 
geht's Tin 

Er bat ſich mit einer jungen Dame 
verheirathet, die ihm zehntauſend 
Pfund Sterling zubringt. 


Der Engel, 
Die Natur, 
Das Meifterwerk, 


Sie ift ſchön wie ein Engel. 
Er hat auf der Reife nad Amerika 
ihre Bekanntſchaft gemacht. 


Die Geſichtsbildung. 
Der Ausdruck. 
Gewinnend, ſympathiſch. 


Der Ausdruck der Geſichtsbildung 
der Königin iſt ſehr ſympathiſch. 
Dieſes Bild iſt ein Meiſterwerk. 
Si iſt nicht zu groß und nicht zu 
ein. 


Der Wuchs. 
Schlank. 
Voll Anmuth. 


Ihre Gefichtsbildung iſt voll Aus⸗ 
druck 


Alle ihre Bewegungen find voll 
Anmuth, 

Sie ift voll Anmuth in Allem, was 
fie thut. 


Die Manieren. 
Fein, zart. . 
Weablich. 
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Ia se rindo de mim. 
O dinheiro se vai acabando. 


O dinheiro estäse acabando. 


Uma joven senhora. 

Trazer. 

A proposito [Anfrüpfend an 
Erwähntes]. 


Fallaste agora mesmo de teu 
prime. A proposito, como 
estä elle? 

Casou-se com uma joven senhora, 
que Ihe trouxe dez mil libras 
esterlinas, 


O anjo. 
A natureza, 
O primor de arte, 


Ella é linda como um anjo. 

Tomou conhecimento com ella 
quando foi (pela primeira vez) 
para America. 


A physionomia. 
A expressäo. 
Sympathico. 


A expressäo da physionomis da 
rainha € muito sympathica. 
Este retrato € um primor de arte. 

Ella näo € alta nem baixa. 


A talhe. 
Esbelto. 
Gracioso. Cheio de graga. 


A. sua physionomia 6 cheia de 
expressäo. 

Todas as suas accöes estäo cheias 

‚ de graca. 

E graciosa em tudo quanto faz. 


As maneiras. 
Delgado. 
Feminino. 
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Mögen auch ihre Manieren bezan- 
bernd fein, und ihr Mund aller- 
liebſt, fo ift fie doch nicht, wie 
ich fie wünſche. 

In diefem feinen Körper wohnt eine 

weibliche Seele. 


Einflößen. 

Der Haud. — Wehen. 
Glühend. 

Umwerfen. 


Man kann ihn mit einem Hauch 


umwerfen. 
Er flößt fein Vertrauen ein. 
Hente weht der glühende Sudwind. 


Trotzdem, daß Deine Frau nicht 
viele Gaben Hat, flößt doch ihr 
Anblick Achtung und Bewunderung 


ein. 
Diefes Mädchen tanzt außerordent⸗ 
lich gut und fingt herrlich, 


Gibt es etwas Bolllommenes auf 
der Welt? 


Der Senat. 
Der Abgeordnete. 
Seterlich begrüßen. 


Der römifche Senat hat nie Abge⸗ 
ordnete abgejchidt, um [irgend 
welche] Könige zu begrüßen. 

Er bat eine gute Stellung, ein 
Ihönes Haus und einen hübjchen 
Garten. 


Aufgaben. 


Dreinmdachtzigfter Abſchnitt. 


Ainda que sejäo incantadoras as 
suas maneiras e a sua bocca 
muito linda, com tudo ella näo 
é como eu a desejo. 

Neste corpo delgado vive uma 
alma feminina. 


Inspirar. 
O assopro. — Ässoprar. 
Ardente. 
Derribar. 


Podem derriba-lo com um assopro. 


Elle näo inspira a confianca. 
Hoje assopra o vento ardente do 
Sul 


ul. 
-[Näo obstante que] Ainda que 


tua mulher näo tenha muito 
talento, com tudo a sua vista 
inspira respeito e admiracäo. 
Esta rapariga danga extraordi- 
nariamente bem, e canta deli- 
ciosamente. 
Ha cousa perfeita no mundo? 


O senado. 
O deputado. 
Comprimentar. 


O senado romano nunca mandou 
deputados para comprimentar 
quaesquer reis. 

Elle tem uma boa posicäo, uma 
linda casa e um bonito jardim. 


2260. 


Iſt es erlaubt, Ihre Schwefter zum Tanz einzuladen? — 
Sie Tönnen fie einlaven, aber Ihrem Bruber erlaube ichs nicht, 
— Sie find eingelaven mit mir zu frühftüdlen. — Haben Sie mein 
Lieblingsgericht, fchwarze Bohnen? — Geben Sie zum Henker 
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mit dem Lieblingsgericht, Das tft gut für die Mannſchaft 
eines Schiffes. — Ich verfidere Sie, für mich geht nichts über 
Thwarze Bohnen. — Für mid kommt nichts einem guten Glas 
Wein gleih. Für ein Glas Wein würde ich von hier bis in 
meine Speiſekammer pilgern. — Sie fpaflen. Geben Sie zum 
Henker mit Ihren Albernheiten.— Haben Sie in ven Zeitungen 
ſchon ven Bericht über den letzten Sturm gelefen? — Nein, ich 
bin in dieſer Hinficht in der größten Unwiſſenheit. Was ift 
geſchehen? — Mein Bruder bat (p) Schiffbruch gelitten, auf ber 
Reife nach Amerifa. Da er auf ver hohen See war, erhob 
fih ein großer Sturm. Der Blik flug in das Schiff und 
feßte e8 in Brand, Die Schiffsmannfchaft fprang in's Meer, 
um fih durch Schwimmen zu reiten. Mein Bruder wußte nicht, 
was er maden follte, venn er hatte nie ſchwimmen gelernt. 
Er fann vergebens bin und ber; er ſah, daß er fein Mittel 
batte, fein Leben zu retten. Er war vor Schreden gelähmt, als 
er fab, daß das Feuer fi immer mehr nad) (por) allen Seiten 
ausbreitete. Dann befann er fi nicht mehr und ftürzte ſich 
in's Meer. Auf diefe Weife rettete er fih, denn ein engliſches 
Schiff nahm (receber) ihn an Bord. 


a7. 


Welches Geſchwader Treuzt im mittellänbifchen Meer? — 
Das engliihe Geſchwader, welches aus dem kaspiſchen Meer 
fommt, — Saft Du gefehen, wie biejer Reiter dem Pferde bie 
Zügel ließ? — Ta, und ih war ganz erftaunt, denn das Pferd 
ſcheint keinen Spaß zu verftehen. — Was meldet Ihnen Ihr 
Bruder? — Er ſchreibt mir, daß er im Begriff ift, ſich mit einer 
jungen Berfon zu verbeirathen, welche ihm hunderttaufenn Pfund 
Sterling zubringt. — Dann muß fie ſehr häßlich fein? — Im 
Gegentbeil, fie ift ſchön wie ein Engel, fie ift ein Meifterwert 
der Natur. Ihre Geſichtsbildung if gewinnend und voll Aus- 
druck; ihr Wuchs fchlanf und vol Anmuth, ihre Hände zart, 
ihre Manieren weiblich, fie flößt Jedem, der fie kennt, Ehrfurcht 
ein.— Sag mir doch, wo ift fie her? —Sie ift eine Amerilanerin. 
— Haft Du fie ſchon geſehen? — Noch nicht; warum fragft Du 
mi das? — Weil Deine Erzählung fo eifrig war, — Welcher 
Wind weht heute, der Norbwind oder der Südwind? — Ich 
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fühle den glübenden Hauch des Südwindes. — Wen beglückwünſcht 
heute der Senat der Stadt? — Er beglüdwünjcht die Abgeordneten 
des Koönigs. — Ich möchte gern die Rede des Präftventen hören. 
Das wird ein Meifterftüc jein. 


Bierundachtzigfter Abfehnitt. — Licäo octogesima 


quarta. 
Senügjam. Parco. 
Mäßig. Sobrio, temperado em. 
Es iſt mir, dir u. |. w. eigen zu... E proprio de mim, de ti etc.... 
: Der Baud). O ventre. 
Das Wohlleben. O luxo. 
Der Nebenmenſch ſeigentlich der O similhante. 
Gleiche]. 
Gerne. De bom grado. 
Widmen. Consagrar. 
An fi ſparen. Economisar comsigo. 
Den Bortheil Haben. Ter a vantagem. 
Bewahren. Conservar. 
Die Kraft. A forca. 
Kräftig. Vigoroso. 
Anwenden. Empregar. 
Der Bortheil. O proveito. 
Groß — größer. Grande — [maior] mör. 
Die Erfüllung. O desempenho. 
Der Beruf. O ministerio. 
Muthig. Valente. 
Yedod). Comtudo. 
Wähleriſch. Acautelado. 


Obgleich ich fo [fehr] wählerifch bin... Sendo muito acautelado em... 


A. Die Wendung: „obgleich“ mit einem Zeitwort in einer 
perfönlichen Zeit, wird oft durch das Mittelmort ausgebrüdt. 


Der Feldzug. A campanha. 
Auf meinem legten Feldzug, Quando andei na minha 
ultima campanha, 


Der Feldzug in Franfreid. A campanha de Franga. 
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Glorreich. 
Verwüſten. 


Es entſteht eine Hungersnoth. 
Der Mangel. 
Ich bin es, der Dich ſucht. 


reiwillig entbehren. 
ch bedart, d. h. bin bedürftig. 


Eines Tages als ich mir ein Haus 
wünſchte ... 

Eines Tages als du dir ein Haus 
wünſchteft ... 

Eines Tages als er ſich ein Haus 
wünſchte ... 
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Glorioso. 
Devastar. 


Chega a haver uma carestia. 
A escassez. 
Sou eu quem te procura. 


Privar-se de. 


 Estou necessitado. 


Desejando eu um dia uma casa... 
Desejando um dia uma casa, tu... 


Desejando elle um dis uma 
casa... 


WB. Bei dem Mitielwort können die perſonlichen Fürwoͤrter 
ſtehen als Nominativ, wenn es die Klarheit des Satzes ver⸗ 


langt; ſonſt ſind ſie entbehrlich. 


Das Gefolge. 
Der Officier. 
Die Rotte. 
Der Abenteurer. 


Der Mangel an Lebensmitteln. 


Sid beklagen über... 
Einladen zu... 
Sich entfhuldigen. 
As [weil] ih mich beklagte, 
wurde id) eingeladen, 
Weil du did) beflagft, wirft du 
eingeladen. 


A comitativa. 
O official. 

A companhia. 

O aventureiro. 


A falta de mantimentos. 


Queixar-se... 
Convidar para... 


. Escusar-se. 


Como me queixasse, fui con- 
vidado. 


Como te queixas, ficas convidado. 


©. Como in der urfächlichen Bedeutung erforbert bei 
einem gegenwärtigen Sal Indicativo, bei einem vergangenen 


Conjunctivo, 


Stehend, im Stehen, aufrecht. 
Wegen der Eile, die ich habe. 
Die Speiſe lauch Fleifchipeife). 
ubereitet. 
ie Befriedigung. 
Die wäürzige Speife Ein 
Lederbiffen. 


Em pe. 

Pela grande pressa que tenho. 
A vianda. . 

Cosinhado. 

A satisfagäo. 

O guizado. 
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Das if nach meinen Geſchmack. Isto € do meu gosto. 
Rathen. Aconselhar. 
Ich rathe Dir, das zu thun. Aconselho-te, que facas isto. 


Sewöhnlid Wein trinken, ſich Usar de vinho. 
an den Wein gewöhnen. 


Erlangen. Lograr. 

Die Fruchtbarkeit. A fecundidade. 

Erwunſcht, gewünfdt. - Desejado. 

Er fagte mir Etwas. Ich antwortete Elle me disse alguma cousa. 
darauf... Ao que respondi. 


W. Der engeren Sabverfnüpfung wegen find „barauf”, 
„worauf” oft durch Vorwörter mit beziebenden Fürwörtern 
zu überjeßen; viefe Relativwendung tritt dann, wie natürlich, 
an die Spike des Satzes. 


Die Beihheidenheit. A modestia. 
Anmuthig. Gracioso. 
Was wird man jagen, wenn ic) ’ 
das thue, eigentl.: was wird Que parecer& fazer. 
e8 fcheinen, wenn... j 
Bruder [Mönd]. Frei, abgefürzt fr, [freire]. 


Bruder Bartholomäus der Mär- Fr. Bartholomeu dos Martyres. 
tyrer [Mehrheit]. 


Die Mäßigleit im Efien. ‚A temperanga na comida. 

Der Berdruf. O desgosto. 

Einem Berdbruß maden. Dar desgosto a alguem. 

Die Spetje, die Schüffel. A iguaria, 

Sich ärgern. Affrontar-se. 

Seufzen. Gemer. 

Irgendwo einfehren, wo. Entrar em parte, onde... 

Sicher fein. Acertar. 

Die Dürftigkeit. O aperto. 

Mit Appetit Pheifen. Comer de boa vontade. 

Einem Etwas anfehen. Enxergar alguma cousa a 
" alguem. 

Bejonders. Notavelmente, 


Man fieht e8 Dir an, daß Du Enxerga-se a ti estares doente. 
krank biſt. 


M. Abhängige, mit „daß“ beginnende Sätze, werden 
ſehr oft im Portugieſiſchen durch den abgewandelten Infinitivo 


Bierundachtzigfter Abjchnitt. 


489 


als Subject Nom.) des Sabes, von dem fte im Deutfchen ab- 


hängen, ausgebrüdt. 
Der Seihmad. 
Der Gefallen. 


Ih finde daran Geſchmack. 
mache einen Belud. 


O sabor. 


O gosto. 


Acho gosto nisso [em]. 
Vou em visita. 


e8 Webrige ift im Veberfluß vor- Ha abundancia de tudo o mais. 
handen. 


Das Maisbrod,. A broa. 
In jener Gegend. Por aquella parte. 
Die Peterjilie. Die Würde. A salsa. 


Es reizt mich, mehr zu effen. 


Grob. 
Fein. 

Wenn e8 auch [weil es] grob ift, 
fo ift es endet mad- 
Fk [tft e8 nicht weniger ſchmack⸗ 

oft]. 


Serve-me de appetite para 
Comer maäis, 

Grosseiro. 

Mimoso. 


Por ser grosseiro, näo & nada 
menos saboroso. 


Aufgaben. 
248. 


Es ift den großen Männern eigen, daß fie nüchtern und 
mäßig im Eſſen find: der Menfch ver aus feinem Bauch feinen 
Gott macht, lebt nur für fih und für das Wohlleben:; und der 
mäßige Menfch Lebt mit Seinesgleihen, und [widmet] gibt ihnen 
gerne, was er an fi fpart; er hat [Part. Pres.] außerdem ven 
großen Vortheil, feine Kräfte frifch zu erhalten, und fie mit 
größerem Nuben in ver Erfüllung des Berufs, dem er [fie] 
gewidmet [bat] ift, anwenden zu Tünnen, 

Obyleih Nuno Alvares Bereira jo tapfer war, und [ein] 
jo [braver] Soldat, fo war er doch [gar nicht] wenig wähle 
rijch in feinen Speifen: während feiner Feldzüge im Alemtejo, 
da [causativo] das Land ganz verwüftet war [Conj.], kam e8 
zu einem [entfland ein] Mangel an .faft Allem, was nothwendig 
war, aber er [war derjenige, welcher e8] fühlte e8 am wenigiten, 
und wenn es noihthat, entbehrte er freiwillig das Brod, um e8 
dem Soldaten zu geben, der deſſen mehr bedurfte. Als er eines 
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Tages eben ſpeiſen wollte [Purtic.] mit ven [Officieren] feines 
Gefolges, kamen fünf englifche Officiere, vie mit ihren Rotten 
Abenteurer in Portugal waren, und ba [eausat.] fie fi über 
den Mangel an Lebensmitteln, welcher herrfchte [welchen es 
gab], beflagten [Conjunctivo], fo lud fie der Eonnetable [con- 
destavel] ein, mit ihm zu fpeifen; fie entfchulpigten ſich: ver 
Kronfeldherr hatte damals nicht mehr als ſechs Brode; er zwang 
fie, fie anzunehmen, was fie [auch] thaten; fie aßen [participio] 
fie gleih im Steben, wegen ver großen Eile, die fie hatten; 
und der Kronfeldherr aß nur einige fchlecht zubereitete Speifen, 
ohne Brod, und ſagte befrienigt [mit Befrievigung]: Nie habe 
ih einen Lederbifien gegeflen, [ver] mehr nach meinem Gefchmad 
[gewejen wäre]. 


249. 


> Da die Kaiferin Donna Eleonora, Tochter des Könige Dom 

Duarte von Portugal, ſchon einige Fahre lang mit dem Kaiſer 
Friedrich [Frederico] TIL verheirathet war [casar. Partic.], 
ohne Kinder von ihm zu haben, fo riethen ihr vie Aerzte, fie 
möchte fich daran gewöhnen, Wein zu trinten, um bie gewünjchte 
Fruchtbarkeit zu erlangen. Sie antwortete darauf mit anmu⸗ 
tbiger Beicheidenheit: „Oh! Was wird man dazu fagen, wenn 
ih, ein Weib und eine Bortugieftn Ffeiend], trinfe, während 
der Kaifer, ein Mann und ein Deutfcher [jeiend], nicht trinkt. 

D. Bruder Bartholomäus der Märtyrer war ein fo großer 
Freund der Mäßigkeit im Efien, daß der größte Verbruß, den 
man ihm machen Tonnte, [barin] beftand [war], ihm viele Speifen 
auf [den Tiſch] zu ftellen; er ärgerte fich, er feufzte, er aß nicht, 
und im Gegentheil, wenn er irgendwo einfehrte [Participio], 
wo er fiher war, Mangel oder Dürftigfeit zu finden, va aß er 
gerne, und man fab ibm befonver8 an, vaß er Gefallen und 
Geſchmack fand an dem, was man ibm gab. 

ALS er eines Tages einen Beſuch machte [Partieipio], fand 
man fein Weizenbrob für feinen Tiſch, obgleich alles Andere 
im Ueberfluß vorhanden war [Participio]; [va] bat er, man 
möchte ihm ein Maisbrod bringen, und er aß nicht nur davon, 
jondern e8 diente ibm auch als Würze und Neizmittel, um 
vom Mebrigen gut zu eflen; er befannte [Participio], daß er 
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nur daran Geſchmack gefunden hatte, weil [por] e8 ein Nah— 
rungsmittel der Armen ſei [Infinitivo], [weil es] grob und 


nicht fein [fei]. 


uınta. 


Sänfundadhtzigkter Abſchnitt. — Ligäo octogesima 
q 


Treu und redlich lieben. 
Bergeffend. 

Die Bergangenbheit. 
Ehren ermweijen. 

Das Grab. 

Liegen. 

Wirklich. 
Rechtfertigen, beweiſen. 
Errichten. 
Die Statue. 

Das Bild. 

Die Figur, Geftalt. 
Ausgeben. 


Ich vergaß ihn ſo ſchnell. 


Amor com f& e lealdade. 
Esquecido de... 
O antigo. 

Fazer honras, 

A sepultura. 
Jazer. 
Verdadeiro. 
Justificar. 
Levantar, 

A estatua. 

A imagem. 

A figura. 
Dispender. 


Esqueci-me delle com tanta pressa. 


A. Viele Beiwdrter müflen im Portugiefifchen durch Haupt- 
wörter umfchrieben werben; das deutſche Steigerungswort „ſo“ 
wird bann durch tanto [fo großer, e, es] ausgebrüdt. 


Der Grad. Der höhere Grad. 
Das Karat. 

Das hohe Maaß. 
Verherrlichen. 
Grauſam. 


Weil man glaubt, 
gethan haſt. 


Außerordentlich lieben. 
Die Trauer über... 
Den Berftand verlieren. 


Dean glaubte, er würde das Leben 
verlieren. 


daß Du es 


O gräu. O gräu m6r. 

O quilate. 

Os quilates. 

Sublimar. 
Cruelmente[adv.]ceruel[adj.]. 


Por julgarem teres feito isto. 


Amar em extremo. 
O nöjo de... 
Perder o siso. 


Cuidaräo, perdesse [que perdesse] 
a vida. 
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WB. Nach Beitwörtern, die ein Glauben, Hoffen u. f. w. 
ausprüden, wird que, Ähnlich wie im Deutichen, weggelaffen. 


Befit nehmen vor... Tomar posse de... 

Ich fuche mid) zu rächen an... Procuro vingar-me em... 
Sobald ald... Logo que... Indicat. 
Schuldigan... Culpado em... 
Regieren. Reinar. 


Nachdem er vierzehn Jahre regiert Depois de reinar quatorze 
ba tte, oder nad) einer vierzehn- annos. 
jährigen Regierung. 


©. Nach depois de ſteht Presente.do Infinitivo, 
wo im Deutfchen eine vergangene Zeit gebraucht wird, wenn 
ftatt eine8 Hauptworts der Infinitivo angewendet wird. 


Deffentlid). Publico. 
Ehelich, rechtlich. Legitimo. 
Dafürbalten, Ter e haver por.... 


W. Die Häufung von ter und haver gibt vem „Halten“ 
einen energiſchen Ausdruck: man gebraucht beide Zeitwoͤrter zu⸗ 
jammen in Verordnungen. 


Berehren: Venerar. 
Die Gebeine. Os ossos. 
Bringen von... nad. Trasladar de...a. 
Ich laſſe den Leichnam von einem Faco trasladar o cadaver d’uma 
Begräbniß in's andere bringen, sepultura & outra. 
Er nahm Bett vom Haufe und Tomou posse de casa, cujas 
er Tieß deſſen Fenfter reinigen. janellas fez [mandou] limpar. 


E. Eine engere Sabverbindung als die deutiche iſt dem 
portugiefiihen erzählenven Style eigen; die Wendung cujo, a, 
os, as ftatt „und” mit dem beziehenden Fürwort ifl 
zu Anfang des Satzes, als eng verknüpfen, häufig anzuwenden. 


Das Klofter. O mosteiro. O convento. 
Königlid. Real. 

Die Pracht. A pompa. 

Der Prunk. O apparato. 

Der ähnliche Fall. O similhante caso. 


Zwiſchen ... hindurch, Por entre. 
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ging zwiſchen zwei Neihen 
Bäumen hindurch. 


Die gedel 
Die Kerze 
Brennend. 

Begraben, 

Das Monument. 
Der Alabafter. 
Koftbar — Sehr koſtbar. 
Das Geſicht. 

Die Figur. 


Das Geficht und die Figur, d. h. 
die Statue, 


Den Stein bearbeiten. 
Kunftreid. 

Nahe bei, 

Der Dichter. 

Das Epigramm. 
Das Lob. 


Das fpriht zu Ihrem Lob. 


Die Gebehrde. 
Die Zierlidfeit. 
Die Mufe. 


Mit der Hand irgendwo hin— 
langen. 

Die Börse — Die magere 
Börje [Tafel]. 

Die Unterwürfigkeit. 


“ nadhdem ... Gemäß... 


Je nachdem Du [viel oder wenig] 
arbeiten wirft. 


Das Bermögen. 

Die Möglichkeit. 

Kurz Beſchränkt. 

Der Sehe [fatyrifch verbeffer- 
ter Fehler]. 


Einen verbeflern. 
Die eg wurde mit großem 
Beifall begrüßt] anfgenom- 


Eine Sole eines... . fpielen. 
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Passei por entre duas fileiras de 
arvores. 


A tocha. 

Ö cirio. 

Acceso. 

Sepultar. 

O monumento,. 

O alabastro. 
Sumptuoso — sumptuosissimo. 
Ö vulto, 

A figura. 


O vulto e figura. 


Lavrar a pedra. 
Artificioso (— amente), 
Juncto de. 

0) poeta. 

O epigramma. 

O louvor. 


Isto falla em seu louvor. 


O gesto. 
A elegancia. 
A musa. 


Metter a mäo em... 

A bolsa. — O pobre bol- 
sinho. 

A submissäo. 

Sogundo... — Conforme... 

Conforme ao teu trabalho. 


A fortuna. 

A possibilidade. 
Curto. 

OÖ quinau. 


Dar quinau a alguem. 
A historia celebrou-se com 
grande applauso. 


Fazer papel de... 
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Der Schatz meiſter. O thesoureiro, 
Verbergen. Dissimular. 
Der Berdruß ſleigentlich A desconfianga. 
Argwohn). Ä 
Ausgleiden. Recompensar. 
Das Geſchenk. ‚A dadiva. 
Berfpätet. Tardio. 
Großartig. Grandioso. 
Aufgaben. 
250. 


Der Kaifer Antoninus Pius, der erfte des Namens, Tiebte 
feine Frau Fauftina fo treu und fo revlih, während [unüber- 
fett] der Tage feines Lebens, daß nach ihrem Tode [vie Vers 
gangenheit nicht vergeſſend] er bie Vergangenheit nicht vergaß, 
und fie [vie Frau] [Dadurch] ehren wollte, daß er ihr viele 
Ehren im Grgbe erwies [Partieipio], in dem fie lag; und, um 
feine wahrhaftige Liebe zu beweilen, errichtete er Statuten und 
Silber ihrer Geftalt, worin [em] er eine große Summe Geldes 
ausgab. 

Sn höherem Grabe verherrlichte ver König D. Pedro der 
Graufame das hohe Maaß von Liebe, Treue und Reblichkeit, 
das er zu D. Ignez von Caſtro fühlte [ter], [welche] auf 
graufame Weile durch den König D. Affonfo IV. ermorbet 
[worben war], weil man fagte, fte fei die Geliebte des Infanten 
linfante] D. Pedro, welcher fie fo außerordentlich liebte, daß 
man glaubte, er würbe aus [por] Trauer über ihren Tod ben 
- Berftand verlieren. Und, fobald er durch ven Tod feines Vaters, 
D. Affonfo, vom Reich Beſttz nahm, fuchte er ihren Tod an 
denen, bie befien ſchuldig waren, zu rächen [wie er ſich rächte); 
vier Fahre nad feinem Negierungsantritt befannte [erflärte] er 
öffentlich, die ſchöne D, Ignez fei [Infinitivo] feine eheliche Frau, 
und die Söhne, die er von ihr hatte, [al8] ehelich, und gebot, 
daß fie als ſolche angefehen, und fie al8 Königin geehrt werben 
jollten; ihre Gebeine Tieß er aus dem Klofter ver heiligen Klara 
von Coimbra nad dem Töniglichen von Alcobaca bringen, mit 
dem größten Prunk und [ver größten] Pracht, bie je in ähn⸗ 
fihem Falle geſehen wurde. Diefelben ließ er zwiſchen vielen 
Tauſenden von Menfchen durchtragen, vie auf [em] [einem] 
Wege von flebzehn Stunden mit Fadeln und brennenden Kerzen 
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in den Händen auf [de] der einen und ver andern Seite [ber 
Straße] fanden, und er erwies [fazer] ibr viele Ehren. Sie 
wurbe beerbigt in ein großes und fehr Tofibares IGrab] Monu- 
ment von Alabafter, mit der Statue der D. Ignez von Caſtro 
[gefhmüct], aus demſelben Stein Tunftreich gearbeitet, mit ihrer 
Krone auf dem Haupt als [wie] Königin; er ließ fie [vie Krone] 
verfertigen fgleih wie Antoninus Pius], damit Alle wußten, 
daß fie Königin gewefen war. Neben ihr wurde nachher ber 
König D. Pedro in einem andern gleihen Monumente begraben, 
das er dort bauen [fazer] ließ. 


3Sl 


v 

Als der Kaifer Octavius Auguſtus eine8 Tage aus feinem 
Balafte ging [partieipio], erwartete ihn ein griechifcher ‘Dichter 
und bot ihm ein Epigramm zu feinem Lobe an. Dem Läfar 
ſchien es, daß e8 genügte, Verſe mit Verſen zu bezahlen und 
fo ſchickte er ihm den folgenden Tag ein anberes Epigramm. 
Der Grieche lobte mit ver Stimme und mit Gebehrden die 
Zierlichleit der hohen [auguften] Mufe, und, indem er fogleich 
mit der Hand in feinen mageren Beutel langte, gab er ihm 
mit großer Unterwürfigkeit eine filberne Münze von wenig Werth, 
und fagte [partieipio]: Ich gebe nicht, o Cäfar, Eurem großen 
Vermögen gemäß, ſondern nur nach meiner [Turzen] befchränften 
Möglichkeit. Da der Stih fo Har und fo dffentlich war, fo 
wurde er von den Umherſtehenden [circumstante] mit Lachen 
aufgenommen. Und der Cäſar verbarg [participio] feinen 
Aerger, e8 ſchien [participio] ihm, daß e8 noch Seit wäre, die 
Rolle eines Katjerd zu fpielen, wie er bie eines Dichters gefpielt 
batte; er ließ feinen Schameifter kommen und befabl ihm, er 
möchte dem Griechen hunderttauſend Sefterzen [sestercio] geben ; 
er glich [partieipio] in dem Geſchenk das DVerfpätete durch das 
Großartige ſ[ſeines Verfahrens] aus. 
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Sechsundachtzigſter Abfıhnitt. — Licäo octogesima 
sexta. | 


Borübergehen an. 
Begleiten. 

Einem Freude maden. 
Einen feft anſchauen. 
Anbinden, wieder anbinden. 


Ich höre Jemand, welcher foeben 


agte ... 
Slaubft Du mir damit Freude zu 
madjen? 


Armfelig. 
Die Borftadt. 


Einen ausjhelten [einem den 
Leviten lejen]. 


ürchterlich. 

umpig. 
Betrunken. 
Der Redner. 
Beingter ... 
Die Art, Race. 
Der Faden. 
Die Rede. 
Schimpflich. 
Der Ausdruck. 
Offenbaren, ausdrücken. 
Die Güte. 
Die Seele. 
Die Tugend. 


Ich habe durchaus Recht, trif⸗ 
tigen Grund. 


gangen. 

ie Fliege. 
Der Honig. 
Das Faß. 
Der Ejfig. 


Er war eines Tages fpazieren 
gegangen. 


Prepassar por. 
Acompanhar. 
Lisongear alguem. 
Fixar alguem. 
Atar. 


Ougo alguem estar dizendo, 


’ 
Julgas lisongear-me com issog 


Humilde. 
O suburbio. 


Dar uma descompostura a 
algnem. 


Tremendo. 
Mesquinho. 
Bacchante. 
O orador. 
0 tal... 

A casta. ⸗ 
OÖ fio. 

A arenga, 
Tedioso. 

A expressäo. 
Revellar. 

A bondade. 

A alma. 

A virtude. 


Bebedo. 


Tenho mui energica razäo, 


Tomar. 

A mosca 
O mel. 

OÖ tonel. 

O vinagre, 


Föra um dia passeiar. 


1 
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aM. Die Form bes einfachen Mais que perfeito auf 
—ära, —öra, —ira wird meiftend in Erzählungen und 
Berichten angewendet; mehr jedoch in fcpriftlicher Rebaehion, als 


in geſprochener Rede. 


Der Erzbiſchof. 
Zu thun pflegen. 
er Sprenge 
Sid zurüd egeben nach. 
Ich ziehe mich langſam zurück. 


O arcebispo. 

Costumar. 

Ö termo, 

Recolher-se para. 

Vou me recolhendo, venlio 
me recolhendo. 


WB. Das Mittelwort eines Zeitworts mit ir ober vir 
drüdt das Langfame ver Bewegung aus. 


In Barade. 

Austheilen. 

Loslaſſen. 

Klage auf Klage häufen. 

Ausfteuern leinrichten um zu 
verheirathen]. 

Der Mangel. 

Aus Mangel (Hungers) ſierben. 

Das Bettchen. 

Ich bin fertig bis auf... 


Um Gottes willen [Bettelformel] ! 

Helfen, Hülfe leiſten. 

a rehnen [Rednung ma- 
en 


Haufenweiſe. 


Bewegen. 

Das Wert. 
u einer Zeit eintreffen. 
rwachſen. — Ein ſtarles Almoſen. 


Die Gelegenheit verlieren. 
Einem helfen. 

Vachlaſſen. 

Beläftigen, dringend bitten. 
Jammern. 

Die Abenddämmerung. 
Die Klauſe. 

Das Stück. 

Die Ausſtener. 


Ich hole Waſſer, um dem Kranken 
zu helfen. 


Anſtett, Portugiefiſche Grammatik. 


Em paradas, 

Dispender. 

Largar. 

Amontoar lastimas. 

Concertar para casar. Am- 
parar. 

A mingua. 

Morrer & mingus. 

A camazinha.- 

Deixo de ter acabado at6 
a [— al. 

Por amor de Deos! 

Dar ajuda para. 

Fazer couta. 


Mover. 

A obra. 

Tomar em tempo. 

Crescido.. — Uma esmola 
crescida. 


Perder o lanco. 
Remediar alguem. 
Cessar. 
Importunar. 
Amesquinhar-se, 
A bocca da noite. 


A cella. 


A peca. 
O enxoval. 


Buseo agua para ajuda do doente. 
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Ich Hole Geld, um die Ansftener 
zu vervollftändigen. 
Einem Etwas genau angeben. 
Sid irren. 
Sobald. 
Die Beiper. 
Die Gomplete (Schluß der 
Beiperandadit). 
Die Nehereiufunft, 
gemadte S 
ufammenlege 
ußen. — Au iaſſen. 
Ku mmenbinben 


sis auf die Lauer ftellen. 
Der Mann, aus Liebe zu wel- 
chem ich hier bin, bat mich be- 
trogen, 
Borbereitungen treffen. 
Die Neigung [Liebeleien, Lieb- 
ſchaft. 
Das Brett. 
Die Wolluſt. Die Bequemlichkeit. 
Gewinnen. Erlangen. 
Geheimnißvollennd verftedt 
“ Handeln. 
Nachläfſig. 
Bezeich net. übereingelommen. 
Mit Luchsaugen nad Etwas 
alnanen. ’ 
nfti elegen zu. 
Anbefohlen. 
Auf ein gegebenes Zeichen, 
Der Bad. 
Zumerfen. 

Es bleibt mir nichts [wörtlich 
ich bleibe.ohne zu Haben. .. 
Des Menfchen Sohn hat nicht wo— 

hin er fein Haupt lege. 


Die aus- 


Sechsundachtzigſter Abſchnitt. 


Busco dinheiro para ajwla do 
enxoval. 

Informar alguem de. 

Errar-se. 

Tanto que. 

As vesperas, 

As completas, 


O concerto. 


Dobrar. 


De füra. — Deixar de föra. 

Liar. 

Apertato (— amente). 

Pör se em vigia. 

O homem, por cujo amor cä 
estou, enganou-me. 


Aperceber-se. 
Os amores. 
. ’ 


A tabua. 

O mimo. 

Lograr. 

Andar em furtos e caute- 
las; 


Descuidado. 


Aprazado. 

Estar ‚som olhos de limwce 
em...’ 

Aeccomodado para...‘ 

Encommendado. 


Feito signal. . 


‚Aa t$r20UX8.. 


Lancar. 
Fico aem ter, 


O filho do homem näo tem aonde 
enooste a cabenga. 


Aufgaben 
252. 


Als Ludwig XIV,, König von Frankreich eines Tages an 
einem armſeligen Hauſe der Vorſtädte einer Stadt vorüberging, 
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börte. er einen Mann, der einer gewiſſen Frau tüchtig den Bepiten 
las. Beautru, der ven König begleitete, glaubte ihm eine große 
Freude zu machen, indem er ben lumpigen und.pielleicht betrunke⸗ 
nen Rebner unterbrach und ihm fagte: „Wie theuer ſind bie 
&fel in Ihrem Lanpe?“" — Der befagte Rebner ſchaute Beautru 
feft an. und. antiworteie ihm: „Die von Ihrem Schlag often 
sehn Thaler [aseudo]”" — und alfobaln knüpfte er den abgebroche⸗ 
nen Faden der ſchimpfenden Nede wieder an. 

Sehne, (Henriques). IV., dieſer König; der in feinen 
Keuperungen die Tugend. md die Güte feiner Seele fo aut 
kundgab hatte durchaus Recht ſwenn er fagte] zu ſagen: Mit 
einem Löffel honig fangt. man mehr Biegen, als mit zwanzig 
Säflern ei | 


, 333. 

Det Eitiſhef don Brete, D. Binder Bar een der 
Märtyrer, war eines 1 Bey, nie er zu ‘un pflegte, in ein 
Dorf feite® Sprengel gegangen, [um vafelbft Auf Pi 
und kehrte langſam in fein Kloſtet zurück. Auf dem 
er viele Armen an, die ihn trüppenweiſe erwarteten. Haken 
er ausgegeben hatte [Pret. ‚perf.], as er mit fidy führte, Tieß 
ihn eine arme Alte nicht los, die Klage auf Klage häufte 
[Part. pres.], und ibm ſagte [Fart. pres.], daß fie eine Waiſe, 
ihre Tochter, ausgeſteuert hätte [Mais que perf. Ind.] und daß 
viefelbe bis auf ein armes Bettchen vollſtändig ausgerüftet wäre 
[Mais que perf. Ind.]: daß er ihr doch um Gotteswillen für 
die [Arme] Hülfe leiften möchte [Imp. Conj.] und, wenn er ihr 
belfen würde [Imp. Ind.], er ficher fein könnte mp. Conj.], 
daß er fie verheiratben würde [Imp. Ind... Wenig genügte, 
um den Erzbifchof zu ſolchen Werfen zu beſtimmen [bewegen]: 
aber e8 traf ihn zu einer Zeit, in ber er weber Here über ge= 
nügendes Geld zu einem fo bedeutenden Almofen, wie biefeß, 
war, noch jo früh welches erwartete, Er vachte lange [parüber] 
nad, was er [wohl] thun Tünnte, um bie Gelegenheit nicht zu 
verlieren, der Waiſe zu helfen, und die Mutter zu tröften, bie 
nicht aufhörte ihn zu befäftigen und zu jammern. Zuletzt gebot 
er ibr, daß fie fih in ver Abenpyämmerung unten [am Fuß 
feine] an dem Penfter feiner Klaufe einfinnen möchte [Imp. 
Conj.], daß er ihr irgenb ein Stüd zur Vervollſtändigung ber 
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Ausſteuer holen würde: und er gab ihr den. Ort genau an, 
wohin fie geben follte [hei de.. .], um fih nit zu irren. 
Sobald Veſper und Eomplete gefagt waren, zog er ich in feine 
Klaufe zurüd, um [a] der Erfüllung feines Verſprechens ſſeiner 
Hebereinkunft] nachzulemmen [dar ordem]. Er ſchloß ſich ein 
[por dentro], legte das ganze Bett, in dem er ſchlief, zufammen, 
und obne ein: Stüd wegzulafien, band er es fell zuſammen. 
Es wurde Abend, er ftelfte fich auf die Lauer, feine Thysbe 
oder Hero erwartend, aus Liebe [plur.] zu welcher [feine] fiebzig 
Jahre Vorbereitungen trafen, um dieſe Nacht auf einem nadten 
Brett zu fohlafen, und um die Bequemlichkeit zu erlangen, han- 
delte er fo verfiedt und gebeimnißvol. Die gute Alte war 
nicht nadhläffig; von weitem und viel früher als um die bezeich⸗ 
nete Stunde, ſchaute fie mit Luchsaugen nad dem Fenſter: 
fobald fie dort den Erzbifchof erblickte, und fah, ſdaß die] Zeit 
geeignet [wäre], damit das Geſchäft die anbefohlene Geheim⸗ 
haltung hätte [Inf], näherte fie fich [vem Fuße] unten dem 
Fenſter, und erhielt. auf ein gegebene8 Zeichen den Pad, ben 
der Erzbifhof ihr zumwarf. Die Arme trug mehr davon, als fie 
erwartete, der Erzbifhof gab Alles, was er beſaß: fie war 
reich, er hatte nichts mehr, womit [er] fich [hätte] bepeden [können]. 


Lehrbuch 
der 
portugieſiſchen Sprache 
in wiſſenſchaftlicher Ordnung 
nach 
Sr. Sunk’s ſpaniſchem Schrbud. 
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Die Sucflaben und ihre Ausſprache. — As lettras 
G60 & sua pronunciagäo. 


l. Die portugfe e Sprache, wie jede andere Laut: 
. fprache, befteht aus Wörtern. Ein Wort (palavra) ift der 

Ausdrud einer Borfielfung und beiteht aus einer oder meh- 
reren Sylben. Eine Sylbe (syllaba) ift ein Wortglied 
oder ein Wort, welches, ohne daß man die Stimme abfekt,- 
ausgefprochen wird. Ste beiteht aus einem einfachen ober 
aus einem zufammengefegten Selbftlaute, ober and ver 
Berbindung eines oder mehrerer Mitlaute mit einem 
Selbftlaute. Die Sprachzeichen für die einzelnen Sprach⸗ 
laute nennt man Buchſtaben (lettras). 

2. Die Laute, die man durch Buchftaben bezeichnet, find 
I) Selbftlaute (vogaes) und zwar 


a) ſechs einfache (simples) a, e,.i, o, u, y. 
b) Doppellaute (diphtongor), als ae, ai, a0, au, 
el, 0, eu, da, oe, O1, OU, ua, ue, ul 
c) Nafenlaute (nasaes), als ä, äe, &o, Öe. 

2) Mitlaute (consoantes) und zwar 


a) einfade b, 6, d, f, 8) bh, j, k, l, m, D, P; g; T, 


8 t, V, X, Z. 
b) zufammengefegte (compostas) c, ch, Ih, nh, . 
ph, st, ff, ce, bb u. |. w. 
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3. Die hörbaren Sprachlaute in fichtbare Zeichen über- 
tragen, beißt fchreiben (escrever.,. Die Regeln, nad 
welchen dieſes geichieht, lehrt die Orthographie (ortho- 
gra hia). Die fihtbaren Zeichen der Sprachlaute wieder 
n Pörbare übertragen, beißt lefen (ler). 

NB. Weber die Ausſprache der Buchftaben fiehe Ein- 
leitung zum erjten Theile. 


Zweiter Abſchnitt. 





Die Ausſprache der Sylben und der Wörter, — A 
pronunciagäo das syllahas e das palavras. 


4 Jede Syibe enthält einen einfachen oder einen zu⸗ 
fammengefegten Bocal, 3. B. Pa-la-vra, syl-la-ba, nacäo, 
andaz. Aus Sylben beitehen die Wörter. -, Jedes Wort ift 
entweder einſylbig (monosyllabico), oder mehrjylbig 
(polysyllabico), 3. 8 ler, 68-0re-ver. + 


1. Dehnung und Schärfung ber Syiben. 


5. Die Syiben find im Deutichen. entweder gedehnt 
(longas), oder geihärft (curtas), oder ſchwebend 
(incertas), oder wadlauti g (mudas). Diefer aud 
im Portugieflichen beſtehende Unterſchied wird wenig bes 
achtet; dagegen wird mehr Gewicht gelegt anf bie 


2. Betonung ber Sylben und Wörter (Accento). 


6.. Ton tft die innere Stärke, mit welcher Der Sprad)- 
laut ausgeſprochen wird, oder die denſelben begleitende 
Hebung umd Senkung der Stimme 8 gibt vier Arten 
e8 Tones: 





a) 
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Der Sylbenton-(aeento).: Es it bie Ausfprache 
einer Sylbe mit befonvderer Stärke der Stimme. 


‚ NB. Siehe die Regeln derüber in der Einleitung 
. zum eriien Theile. | 


b) 


Der Wortton (accentuscäo de ums palavra). Er 


.bebt in einer Wortverbindung oder einem Sate das 


bedeutſamere Wort: durch größeren Nachdruck der 
Stimme hervor, 3. B. meu filho, mein Sohn, para 
mim, für mid), o meu amigo estä doente, mein 


- Freund iſt ranl, . 


c) 


Der Satzton (accentuacäo de uma proposicäo) 
befteht in ber richtigen Hebung und Senkung ber 


‚Stimme, wenn größere Perioden vorgetragen werden. 


d 


—N 


Der Redeton (accento rhetorico) iſt unabhängig 
von feftfiehenden grammatifchen Verhaͤltniſſen, und 
hängt von Der Teichtigfeit ab, die der Redende einem 


. Saßglied, einem Wort, jelbit einer grammatifch ton- 
loſen Sylbe beilest. Er ift wandelbar und Tann 


7. 
kannte 


jedes Wort treffen, wie z. B. wenn man dieſes oder 
jenes Wort betont in folgendem Satze: Muitas 
vezes elle tem mandado cartas. a menu irmäo, (oft 
hat er meinem Bruder Briefe gejchidt). 


Dritter Abſchnitt. 





Die Orthographie. — A orihographia. 


Da die portugiefifche Sprache feine allgemein aner- 
Orthographie befitt, fo wird e8 genügen, wenn die 


Hauptregeln angegeben werden, nach weldyen man fich zu 


richten 


hat. ° 


1) Wan halte ſich, um die Wörter zu ſchreiben, 
an die richtige Ausſprache, 3. B. nicht: pidaco 
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3) 


Stüd, pidir fordern, minino Sind, oivir hören, vraco 
Arm, lovo Wolf, razom Bernunft, preguntar fragen, 
contrairo entgegengefeßt, jondern: pedaco, -pedir, 
menino, ouvir, braco, lobo, raz&äo, perguntar, 
contrario. 

Wo die richtige Ausſprache nicht entjcheidet, 
Ihreibe' man, wie e8 die Abftammung (etymo- 
logia) verlangt; die Wörter find meiftens lateiniſchen 
Uriprungs. 3. B. nicht: he er tft, aver haben, nego b cio 
Geſchäft, maquina Mafchine, hum ein, erva Graß, 
inverno Winter, hir gehen, permitir erlauben, con- 
denar verurtheilen, fondern:-6 (est), haver (habere), 
negocio (negotium), machina (weil im Griechilchen 
ch um (unus), herva (herba), hinverno (bibernus 


annus), ir (ire), permittir (permittere), ccondemnar 


3) 


9 


(damnare). Su 

Wo der herrſchende Sprachgebrauch ganz all- 
gemein über Ausfprade. und Abſtammung 
gefiegt bat, rihte man fih nad demielben, 
. B. nenhum fein (nec unus), e und (flingt wie ı), 
tambem aud) (von täo und bem), Belchior (jolite heißen 
Melchior). 

Die Wörter aus fremden Spraden, die in 
der portugieftfhen Sprache Bürgerrecht er- 
langt haben, find meiſtens in der Endung 
den analogen portugiefifhen Endungen an— 
nähernd abgeändert, .B. Adäo Adam, Democrit o 
Deu lrite, ermenegildo Hermengild, Ottäo Otto, 
u. |. w. 


Anmerkungen 1. Die Wörter, die auf den Laut e=u 


endigen, werden bald —eo, bald — eu geihrieben, 
weil o und u in diefem Falle denſelben Laut haben, 
3. B. aconteceu und aconteceo e8 gejhah, recebeu 
und recebeo er empfing; ebenjo die auf isn, 3. 2. 
veiu und veio er fam, viu und vio er ſah. | 

2. Die Envungen der dritten Berfon der Mehrheit 
der Heitwörter werden von Einigen — am, von Andern 
—&0 geichrieben, 3. B. amam und amäo fie lieben, 
faltär&äo und faltäram fie fehlten u. f. w. 
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3. Die Mehrheit der Hauptwörter auf —al wird 

. Immer —aes gejchrieben, zum linterfchied Der ziveiten 

Berfon der Mehrheit der Seitwörter, die — ais ge⸗ 

fehrieben wird, 3. B. os punhaes die Dolche, vos 
am ais ihr liebt. n 

4. Groß müſſen nur die Eigennamen von Menſchen, 

Ländern, Inſeln, Städten, Ylüffen, Bergen u. dgl., 

ebenſo die Ehrentitel, wenn fie vor Namen ſtehen, ge⸗ 

: ſchrieben werden. Die Hauptwörter werden nicht groß 

.  gefchrieben, wie im Deutihen. In allen fonjtigen 
allen, wo der große Anfangsbuchitabe angewendet 

werden könnte, herriht Willkür. oo 

5. Folgende Bemerkungen über Umformung_ latei- 
nifcher Laute im Portugiefiichen find für die Ortho⸗ 
graphie von Wichtigkeit. 

a) Aus dem Yateinifchen ı wird oft e, aus e wird i, 
aus o wird u, aus u wird o, 3. B. bebo auß 
bibo, menos au8 minus, secco aus sicco, 
eleger au8 eligere, repito aus repeto, sinto 
aus sentio, bocca aus buca, com aus cum, 
correr aus currere, cumplir aus complere, 
tundir aus tondere. | 
Aus dem Iateinifchen — ario, —aria wird oft 
—eiro, —eira, aus —ct—, —clt— wird 
—ei—, —0i-, — ui, aus — au— wird ou 
[auch oi gejchrieben], aus — ab —, —ac— wird au, 
1. 0» primeiro au8 primario, Fevereiro aus 

ebruario, direito aus directo, feito aus 

facto, leite aus lacte, noite aus nocte, muito 

aus multo, cousa aus causa, touro auß tauro, 
ausente aus absente, auto and acto. 

c) Aus den harten lateinifchen Lauten p, t, c, q 
werden oft die portugiefifhen Laute b, d, g, und 
die weichen lateinifchen Laute d, g, n gehen oft 
verioren, 3.8. cabeca auß caput, cabra aus 
capra, todo aus toto, lago aus lacu, abrir 


b 


ur 





1) Bei Hauptmwörtern liegt meifteng für die Einheit der Ablativ, für 
die Mehrheit der Accufativ zu Grund. 


Orthographie. 


aus aperire, agua aus aqua, ae aus aquila’ 
fogo aus foco, ouvir aus audire, cahir aus 
ere, dedo aus digita, frio aus frigido, 


ler aus legere, mesa aus mensa u. ſ. w 


”d) 


Das bortug eſiſche ch entipricht oft dem laieiniſchen 
cl—, pl—, £l—, das portugieſiſche Ih iſt meiſtens 
aus dem (dteinifchen —li—, —le—, —cul-—, 
— tul— entitanden, Das portugiefiſche nh iſt zu⸗ 


weilen aus dem lateiniſchen mnı—, meiſtens aber 
aus —ne—, —ni— entftanden, 3. B. chave aus 


e 


f 


8 


uf 


—X 


— 


clave, chamar aus clamare, chorar aus plorare, 
chuva aus pluvia, chamma aus flamma; ferner 
melhor aus melior, filho aus filio, mulher 
aus mulier, alheio aus alieno, folha aus folia, 
alho aus allio, palha aus palea, agulha and 
aculeo, conselho aus consilio, velho aus 
vetulo, orelha au$ auricula, olho aus oculo, 
espelho aus speculo, vermelho aus vermiculo; 
endlich sonhar aus somniare, extranho auß 
extraneo, banho auß aa senhor aus 
seniore, tenho aus teneo u. 
Dasjenige x, welches |ch — — (von Einige 
auch ch geſchrieben iſh, iſt arabiſchen oder perſiſche 
Urſprungs; dasjenige x, welches ſs ausgeſproche 
wird, entſpricht dem iaieiniſchen x, und dasjenige 
welches ks ausgeſprochen wird, entipricht nur zus 
weilen dem Iateinifchen x, z. B. xaque, xeque, 
xerife, xah, xarope, dann maximo, proximo, 
defluxo, ex emplo ‚ fHexivel, und endlich sex o, 
nexo u. |. w. 
Die Endungen z und xe entfprechen dem latei- 
niihen ce, die Enbungen — go, — ca den latel- 
niſchen —tio, —teo, —cio, —chio, —tia 
und — cia, 3.8. entipricht paco dem (ateintfchen 
palatio, pogo puteo, facgo facio, brago, 
rachio, temperanga temperantia, sentenc& 
sententia u. |. w. 
Die Endungen —ancia, —encia find aus dem 
lateinif den —antia und —entia entflanden, die 
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Endungen —dade, —ude aus —tate, —ute, 
—udo, 3, B. arrogancia aus arrogantia, 
Providencia aus Providentia, affabılidade 
aus affabilitate, saude aus salute, amplitude 
(auch amplidäo) aus amplitudo u. |. w. 

h) Die Endungen —al, ka find aus den Ablativen 
— — ali, — ili entſtanden, z. B. frugal aus frugali, 
| facıl auß facili u. .w. | 

i) Die Endungen —&o, —cäo, —zäo find aus 
— one, —tione entitanden; aus — ct— wird 
— eg— hinter n, oder einfahd —c—, wenn ber 
vorhergehende Selbitlaut verändert worden iſt, z. B. 
allusäo aus allusione, addieäo aus additione, 
razäo auß ratione; ferner funccäo aus func- 
tione, lieäo aus lectione u. ſ. w. 

j) Die Endungen —or, —dor find aus —ore, 
—tore entitanden, z. B. autor aus actore, ardor 
au8 ardore u. ſ. w. 

k) Die Endungen —ume, —em, —im, —äo find 
aus —umine, —ine, —udine entitanden, 
} B. legume aus legumine, homem au$ 

omine, fim aus fine, gratidäo aus grati- 
tudine u. |. w. 

h Die Endungen — Iho, —nho, —(h)io, — co, 
—10, —go find aus —leo, —lio, —neo, 
—nio, —dio, —do, —ho entitanden, z. B. 
valho aus valeo, saio aus salio, tenho aus 
teneo, venho aus venio, ougo aus audio, 
caio aus cado, trago aus traho u. |. w. 





Sylbenabtheilung. 


8 Wechſeln einfach Selbftlauter und Mitlauter, jo ſchließt 
der Selbitlauter Die Sylbe, z. B. ma-ra-cu-ja (eine Frucht). 

Ausnahme machen x und die Vorſylbe des-, z. 8. 
ex-ame, des-anımar. | 

9. Stehen zwei Mitlauter neben einander, fo wird 
wiſchen ihnen abgebrochen, z. B. car-ga; Ih, nh und ch 
önnen nicht getrennt werben. 


‚ 
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B, c,d,p, g, t und f mit | ober r verbunden, find 
untrennbar, 3. B. co-bre, so-prar, re-gra, la-cre, ou-tro, 
la-dräo, re-flexäo, af-flieto u. |. w. 

Sp, sc, st find ſtets zu trennen, 3. B. cos-ta, es-pora, 
es-cusär. 

10. Stehen drei Mitlauter neben einander, fo ift ent- 
weder der mittlere s und e8 wird hinter ihm abgebrochen, 
1 B. cons-tituieäo, ins-pirar, oder die zwei hinteren Mit- 
auter bilden einen und e8 wird wor ihm abgebrochen, 3.2. 
sem-pre, des-truir, des-trocar. 

11. Wo vier Mitlauter zufammen Tommen, ift der 
zweite s und ſchließt Die Sylbe, z. B. abs-tracto, ins-truido. 

12. Kommen mehrere Selbitlauter zufammen, fo wird 
nur abgebrochen, wenn fie verjchiedenen Wörtern angehören, 
fonft bricht man befjer nicht ab, z. B. contra-muro, pre- 
eminente, rio, ciume. Ä 





Vierter Abſchnitt. 





Ber Artikel. '— O Artigo. 


13. Die portugiefiihe Sprache hat zwei Artikel: 1) den 
beftimmten ober richtiger beſtimmenden: O, os, a, 
as, Der, Die, das; 2) den unbeftimmten oder nicht 
beſtimmenden um, uns, uma, umas, ein, eine, ein. 

Beide Artifel werden tonlo8 ausgeſprochen und unter 
Icheiven fich nur dadurch von Dem übrigens gleichlantenven 
Fürwort und Zahlwort, z. 8. O homem, a mulher, a 
rapariga dieseräo-no. Der Mann, die Frau, Das Mäb- 
chen ſagten es. Os homens, as mulheres, as raparigas 
disseräo-no. -Um homem, uma mulher, uma raparıga 
disseräo-no.. Uns homens, umas mulheres, umas 
raparigas disseräo-no. Näo vi senäo um homem e uma 
mulher [näo muitos., Ich ſah nur einen Mann um 
nur eine Frau [nicht mehrere). 


* 
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Seſtimmter Artikel. — Artigo definito. 


14. Die Formen o, a, os, as werden mit den Ver⸗ 
bältnigwörtern de, a, em, per und por folgendermaßen 
zufammengezogen: do, da, dos, das, — ao, &, aos, äs 
— n0, na, nos, nas, — pelo, pela, pelos, pelas, — 
polo, pola, polos, polas. — Beide legteren Formen 
werben :oft verwechfelt; jet ift nur noch pelo gebräuchlich. 
Doch wird polo zur Vermeidung des Doppelfinned neuer: 
dings wieder eingeführt. Vgl. 261. NB. 7.3. O amar do 
pai, da mäe, dos meninos. Die Liebe des Baterd, der 
Mutter, der Kinder. Chegou-se & mesa, mas näo respon- 
deu &s perguntas: Er näherte fih dem Zifche, aber ant- 
worteie ht auf die Fragen. Procurei o meu amigo 
20 jardim. Sch fuchte meinen Freund im Garten. Passou 
pelos perigos, pela vergonba. Er ging mitten durch 
die Gefahren, durch Die Schmad. Pedro puxou pola 
rede & terra. Petrus zog dad Ne ans Land. 

. 15, Vor dem Worte rei, König, ſteht der fpanifche 
Artitel el, 3. B. O.hamem era el rei D. Pedro. Der 
Mann war der König Don Pedro. Era valido del rei. 
Es war ein Günſtling des Königs. 


Gebrauch des beſtimmten Artikels. 


: 36. Der beſtimmte Artikel ift eine der beiden einfachſten 
Delimmungen des Hauptwortes, welche ſich, in der volle 
ſtändigen Rede, in zwei verbundenen: Sägen aufeinander 
beziehen ſdas beziehende Fürwort ift die andere Beftimmung]. 
In den Sägen: 1) C& estä o senhor, 2) que quer fallar 
comtigo. ı) Hier ift der gem, 2) welder mit dir 
‚Sprechen will — verbinden die Wörtchen o der, que wel⸗— 
cher, die beiden Sätze 1) und 2) wie Gelente (articulos). 
Gewöhnlich fteht Der erfie Sat allein, umd ver Nachſatz 
wird im Sinne behalten, 3. B. von dem die Rede ift, ven 
ich meine, den du fennft. 

17. Aus Diefer Begriffsbeftimmung erhellt, daß Der 
deutſche Sprachgebrauch ein ziemlich ficherer Führer ift, um 
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u wiffen, wenn o, a, os, as gebraucht werben fol. Es 
nD Daher nur einige Fälle hervorzuheben, in welchen der 
portugiefiche Sprachgebrauch vom deutſchen abweicht. 


Der bejtimmte Artikel fteht, wo der deutsche Artikel 


fehlen kann oder muß 


a) 


b) 


vor Eigennamen, wenn fie allgemein bekannt 
find, fo daß man dazu denkt: ven Alle kennen, 3.2. 
Quando o Pombal nas leis punha apanagio. 

[der befannte] Pombal die Gejege apanagirte. 

vor dem Namen der Welttheile, ver Länder 
(außgenonmmen Portugal "und Castella), ver 
Provinzen, der Berge, der Meere, der Flüſſe, 


‚ der Himmeldgegenden; mandhmal der Winde, 


c) 


.d 


— 


e) 


f) 


8) 


einiger Inſel- und Städtenamen u. ſ. w., z. B. 
America, o Paraguay, a Beira alta, o Ohimbo- 
raco, o Mediterraneo, o Tejo, o Norte, o Noroeste, 
a Madeira, o Porto, as Indias, as Americas. 
vor Namen und Würden, ımb vor Senhor, 
aber nicht in Anreven, z. 8. El rei. Francisco, 
el rei [o Senhor]) Don Pedro, o Senhor Luiz Lobo. 
vor Namen von Speifen und Getränten, und 
vor mesa, 3.8. O cafe e o acucar tem augmen- 
tado. Kaffee und Zucker find im Preis. geitiegen. 
A mesa. Bei Tiich. 
vor vielen abftracten Hauptwörtern, z. B. 
Adquirir a estima universal. Allgemeine Achtung 
une Falla o [idioma] hespanhol. Er fpricht 
paniſch. | 
vor befiganzeigenden Fürwörtern, Doch nicht 
immer (vgl. dein und von dir), Steht ein befig- 
anzeigendes Fürwort vor einem Namen, ver eine 
Würde oder einen Verwandtſchaftsgrad an- 
zeigt, jo darf der Artikel nicht angewendet werben, 
. 8. O teu canivetee Teu canivete. Dein 
Kenermefler. Ein Federmefjer von Dir. Meu tio, 
teu primo. Mein Onkel, dein Better. 
vor qual als beziehendes Fürwort, vor mesmo 
und hinter todo, 3. B. O pobre näo tinha mais 
do que uma ovelha, a qual crivu e nutriu. Der 


h) 


i) 
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Arme hatte nır ein Schaf, das er aufzog und nährte. 
O mesmo cavallo, a mesma egoa. Dajfelbe 
Pferd, diefelbe Stute. Todas as cousas. Alles 
falle Sachen]. Todos os Portuguezes. Alle Por- 
tugiefen. 

vor Körpertheilen und Sinnen, denen man 
Eigenſchaften mit ter oder com beilegt, und wo im 
Deutichen der unbeftimmte Artikel ſtehen kann, 3. B. 
Tem as mäos sujas. Pöe-se & mesa com as mäos 
sujas. Tem o cabello preto e a vista curta. Er 
bat jchmußige Hände. Cr ſen ſich zu Tiſch mit 
ſchmutzigen Ban en. Er hat Ihmwarze8 Haar und 
ein kurzes t. 

in vielen Sprüchwörtern und Redensarten, 
wo er-im Deutſchen fehlt, z. B. Dar os.bons dias. 
Guten Tag wünſchen. A occasiäo faz o ladräo. 
Gelegenheit macht Diebe. O fim coroa a obra. 
Ende gut, Alles gut. 


NB. Hinter e und ou wird der beftimmte Artikel oft 
weggelafjen, ſelbſt wo der vorhergehende nicht paßt, 3. B. 

os gritos de dör e angustia substituiräo os brados e 
risadas convulsas da embriaguez. Und die Schmerzens⸗ 
rufe und das Angfigeichrei ertönten ftatt des Jubels und 
des frampfhaften Lachens der Trunfenheit. 


19. Der bejtimmte Artitel wird nicht angewendet 


8) 


b) 


bei allgemeinen Begriffen, bejonvers In Dents 
iprüchen, z. B. Pobreza näo 6 vileza [Die] 
Armuth ift feine Schande. Palavras näo enchem 
barriga. Worte füllen den Bauch nicht. 

bei gewifjen Adverbialbeftimmungen, die mit ter oder 
ser einen Begriff bilden, 3. B. Ter tencäo, ter 
costume, ter obrigacäo, ter culpa, ter direito, dar 
gragas, perder de vista, 6 culpa de, & verdade, 
em tempo de... die Abficht haben, Die Gemwohn- 
heit haben, die Pflicht haben, vie Schuld haben, 
das Recht haben, danken, aus den Augen verlieren, 
5 in die Schuld von, es ift Die Wahrheit, zur 

eit de... 
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c) in vielen Redensarten, al8: vor Namen von An⸗ 
fhuldigungen, hinter haben oder fterben an, 
vor Maßen, binter Werth- und Preisangaben, 
3.8. Indiciado de complicidade, aceusado de 
traicäo. Der Mitihuld verbäctig, des Verraths 

angeklagt. Ter tosse, ter febre, morrer de febre, 

:. morrer de doenca. Den Huſten haben, das Fieber 

haben, am Fieber fterben, an einer Krankheit 

: jterben. Este panno vale dez pintos por vara. 
Dieſes Tuch ift zehn: Thaler die Elle werth. Os 
ovos se vendem .cento por um pinto. Die Eier 

werben zu. einem Thaler Dad Hunvert verkauft. 

d) vor dem, einem Eigennamen vorgelegten Beiwort 

: santo, 3. B. 8. Basilio, S. Luiz, 8. Joäo. Der 
te filtus, Der heilige Ludwig, der heilige 
an, .- 


G) wo auf einen Gatiungönamen ver beiondere Name 
folgt als Antwort auf: was fe} 1. B. Fernando 
teve o titulo de (nicht do) Catholico. Ferdinand 
erwarb den Titel des Katholiſchen. Affonso mereceu 
o nome de Sabio. Alphons verdiente den Namen 
des Wellen. | 
9 vor Ziffern hinter Namen von Fürften; — hinter 
werden, wählen zu, fein, 3.8. Sua Magestade el 
rei D. Pedro Quinto. Se. Majeftät Der König 
‚ Beier der Fünfte. Era filbo..de negociante. Er 
, „mar der Sohn eined Kaufmanns. .Passar de amo 
"& criado, 'de.cavallo a burro. Vom Herrn zum 
Diener werden, vom Pferd auf den Ejel fommen. 
Eleger por rei. Zum König wählen. 
..,8) hinter Verhältnißwörtern oder Wochentagen 
vor Ziffern der Monatdtage, z. B. Temos 
recebido a sua carta de 4 de Janeiro. Wir haben 
Shren Brief vom 4. Januar erhalten. Segunda 
.,. .feira, a 20 de Julho. Montag den 20. Juli. 
20.  Der-beftimmte Artikel darf höchſtens Durch ein Bei⸗ 
wort son feinem Hauptwort getrennt fliehen, nicht. wie im 
Deutichen durch ein Sabglied, 3.8. O pai, que seus filhos 
amäo. Der von feinen Kindern geliebte Vater. . 


rn 
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Unbefiinmter Artikel und deſſ en Gebrand. — Artigo 
oh 5 Indefinito e o seu uso. 


21. Die Formen um, uma, uns, umas werden mit 
dem Verhaͤltnißwort em Kulamınenpeangen in num, numa, 
nuns, numas. Einige Schriftfteller. ziehen fie auch mit de 
in dum, duma, duns, dumas zufammen, 3. ®. Estar 
he veräo, 'estar no hinverno. Im Sommer fein, im 
Winter fehr. 

22. Wenn ein die anenerholimg bee Hauptworts ver: 
meivet, wird es outro überjegt,. 5.8. Ha allı uma mina 
de ouro e outra de prata. Es tft dort ein Goldbergwerk 
und eine Stibermitte. — ' 

23. Die Mehrheit uns, umas wird angewendet, wo 
im Deutſchen entweder. der unbeflimmte Artifel der Einheit 
ftehen könnte, oder wo fi ein paar, etliche, etwa 
denken läßt, 3. B. Vejo umas easas.. Ich fehe (einige) 

äuſer. A marta tem ‘uns dous p6s de large. 'Der 

arder tft etwa zwei Fuß land." 7000 

24. : Der deutfihe Sprachgebrauch Ift ziemlich maßgebend 
für die Anwendung des unbeſtimmten Artikels. Doch fteht 
diefer aud da, wo er im Deutichen fehlt; oder wo der bee 
ſtimmte Artikel fteht, z. B. Deus homens de um genio 
differente. Zwei Menthen von verjchiedener Gemüthsart. 
- Estou com uma eenatipagio. abe den Schnupfen. 
’ en Der unbeftimmte Artikel wird gewöhnlich mwegge- 
afſſen 
a) vor Angaben der Qerkrufn; des Geſchäfts, ver 

Beſtimmung, der weſentlichen Eigenſchaft, 

hinter werden, ſein, ausſehen wie, z. B. Sou 

Allemso, tu es Prancez. Ich bin ein Deutſcher, 

du biſt ein Franzoſe. Nasceu no” Porto, mas 

parece Inglez. Er ift in Porto geboren, fcheint 
aber ein Engländer zn fein. O bom lavrador 
muitas vezes sahe bom soldado: Der gute Ader- 
mann wird. oft gin guter Soldat. 
b) binter Berneinungen, in Fragen, bei ha e8 
gibt, 3. B. Jamais homem foi mais ditoso. Nie 
33 * 
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war ein Rente glüdlicher. Tem elle amigo ou 
companheiro?. Hat er einen Freund ‚oder einen 
Gefährten?! Ha homem mais rico? Gibt e8 einen 
reiheren Menſchen? 

c) wenn ein bebeutet welcher ein... ift u. dgl., 

3. ®. Paulo, apostolo de Uhristo e Timotheo servo 
de Deos. Ban re ein Apoftel Chrifti und Timotheus 
ein Knecht © 

d) hinter ter or Eigenfanften, oder hinter den 
Wörtern Eigenſchaft, Namen, Rang u. & F 
3. B. Tem boa memoria, bom coraquo. 
ein gutes Gedächtnißz, ein gutes Herz. Oe 
de guarda-mor. Die Stelle eines 1 emp her. 
O titulo de capitäo. Der Rang eines Haupt⸗ 
mann. 

e) vor outro, certo, semelhante, tal [ohne Nady- 
drud], z. B. Certo pregador- pregou. Ein gewifler 
Prediger predigte. Queres outro vestido? Willſt 

du ein anderes Kleid? Ficou em tal estado. Er 
kam in eine ſolche Lage. Nunea vi cousa se- 
melhante. Ich fah nie eine ähnliche Sache. 

f) in verſchiedenen Redensarten, j.B. Gozar de boa 
saude. Sich einer & uten Geſundheit erfreuen. 
Fazer segredo de. Ein Geheimniß machen aus u. |.w. 


\ 
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Das Yauptwort oder Subflantiv. — OÖ Substantivo. 


26. Das Hauptwort bezeichnet oder nennt einen Gegen- 
ſtand. Es gibt daher verfchienene Arten des Hauptworts: 
A, Namen für wirklich jelb ändige Gegenftände 
(substantivos concretos), Dieje find_1) Eigennamen, 
(proprios), 3. 8. Nicolau, Leonor, Francisco. 2) (es 
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meinnamen (communs), nämlich: &) Gattung» 
namen (appellativos), 3. B. arvore, animal, homem. 
b) Sammelnamen (colleetivas), 3.8. povo, gente, 
azrmada, gado. c) Stoffnamen (materiaes), . B 
leite, manteiga, ferro, ouro, prata- 

B, Begriffsnamen (abstractos), nämlich 1) für 
Eigenſchaften (qualidades), 3. B. bondade, brandura, 
comprimento; 2) für Zuftände (estados), 3. B. descango, 
paz, socego, somno; 3) für Handlungen (accöes), 
nämlich a) einmalige (singelas), z. B. marcha, curso, 
salto, pulo, cabriola; b) wiederholte (iterativas), 
3.8. mendicidade. 

C. Der Bildung nach find die Sauptwörter 1) Stamm-> 
wörter (primitivos), z. B. homem, casa; 2) abgelet«- 
- tete (derivativos), z3. B. filbinho, altura, ingratidäo; 
3) zufammengefegte (compostos), 4. B. guarda-mor, 
gräo-duque, vice-rei. 


27. Die wichtigften Endſylben find | 
a) die Bergrößerungsfylben.-chäo, -gäo, -Ihäo 


-&0, -t&0, -ac0, -a2, -CaZ, -Ona, -ota, * B- 
sabio-sabich&o, rapaz-rapagäo, amigo-amigalhäo» 
mulher - mulheräo, bofetada- bofet4äo, cacho- 
cachago, velhaco-velhacaz, choräo weibl. chorona, 
rapariga-raparigota. 

b) die Berfleinerungsfylben -ete, -ilho, -inho, 
-ito, -sinho, -zinho, -oto, 1: pobre-pobrete, 
beigo-beiginho, manto-mantilha, gräo-granito 
und.gräosinho, leäo-leäosinho, torre-torrezinha, 
perdiz-perdigoto. | 

c) vom Bräfens des Indicativs werden abgeleitet: 

GHGauptwörter auf -a, -e, -0, 3.3. aposta bie 
Wette [aposto}, disputa der Streit [disputo], alcance 

* Bereich [alcanco}, combate der Kampf Feombato], 

agrado der Gefallen [agrado], acordo die Mebereins 

mmung [acordo). | 

d) vom Infinitiv werben abgeleitet: Sauptwörter auf 
-agem, -mento, -&0, -0c&0, -anga [-ancia, 
-encie], -dor, -ino, -iz, -ido, 4.38. paragem 


Das Hauptwort. 


- Aufenthaltsort. [parar], -armamen to Bew 

. [armar], ferräo Spitze [ferrar]), elevagäo. Höhe 
. [edevar], esperanga Hoffnung:[esperar], 'ganatcıa 

. Gewinn [ganhar], apetewcis Begierde [apetscer], 


bailarıno Sänger [bailar], aprendiz: ‚Lehrling 
[aprender], ladrido @ebell fladrarl.. . : 

vom Participio Perfeito [Mittelwort net vollen⸗ 
deten Handlung] werden abgeleitet? Hauptwörter auf 
-ada, -ida, -»ura, -eira [au -oura], -eiro 
lauch -ouro]l, % 8. arribada. das Einlaufen 


| -[arribado}, sabıda der Außgang [sahido}, abertura 


Apfelbaumſtück [pomo],- alamed 


die Eröffnung [aberto], amassadeira auch amas- 


.‚sadoura ‚Badirog Tamassado],. apeadeito aud) 
. apeadouro Abſteigquartier [speado]. 


von Hauptwörtern werden abgeleitet: Subſtantive auf 
-eiro, -&0, »18t8, -ig0, -iga, -eira, »al, -ar, 
-eda, -edo, -ia, -eria, -ado, -age, -ada, 
-agem, -z, -eta, 3. B. porqueiro Schweinhirt 
[porco], ald&äo Bauer [ald&a], pianista Klavier⸗ 
ſpieler [piano], cavallarigo Stalmeifter [cayallaria], 
cavalharica Pferdeſtall [cavallarıa], mosterdeira 
Senftopf [mostarda], punhal Dolch [punho], pomar 

a Rappelpflanzung 


lalamo], arvoredo Hain [aryore]), cavalleria 
Reiterei [cavallo], condado u Wefen [conde], 
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- balago Rugelichuh Ibala], facada Meilerftich [face] 


aprendizagem ‚Lehrzeit. [aprendiz)) Perez Sohn 
eters [Pero abgefürzt yon Pedro], yaqueta Kuh⸗- 

Jeder [acgaı 

von Beiwörtern werben. abgeleiiet: Subſtantive 


auf -ia, -orjm „une; ndade, »ez, ‚ice, 
aleg 


-eira, -eria, 3. B. alegria Freude Jalegre]; altura 
öhe [alto],: actividade Thätigfeit [activo], aridez 


.. Zaodenheik, [arido], talice Dummheit ‚[tolo) bebe- 


... dioe- Ztunfenheit-[bebedo], , galanteris Hoͤflichteit 
[galante]. re 


‚ 
t. * ’ or “sr or «fr! r " -.. ⁊ 4 rer 
>» . = 'r ..“ .. -b - . . re 


, 
sıh- 
. 
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Bas Geſchlecht der Hauptwörter.. — O genero.dos. 
a substantivos, nn 


28. Das Geichlecht der Hauptwörter ift Doppelt: männ=. 
li und weiblid, und wird theils an der Bedeutung, 
theil8 an der Endung des Wortes erkannt, in jedem Falle 
aber Durch den Artikel angegeben. 

29. Das Gefchlecht der Perſonen und Thiernamen 
richtet fi in der Regel nach der Bedeutung, z. B. o 
homem, a mulher, o cavallo, a egoa — der Mann, das 
Weib, dad Pferd, die Stute. — Benennimgen für eine 

anze Gattung lebender Geſchöpfe, ohne Gejchlechtsunter- 

hie, find bald männlich, bald weiblich, 4.8. O homem 
der Menfh, o genero humano das Menſchengeſchlecht, a 
pessoa die (männl: und weibl.) Berfon. 


30. Unter den Sad und Begriffsnamen find 
der Bedeutung nad, | 
1) männlich, weil der Gattungsname dazu gedacht tft, 
die Namen der Völker [o povo], der Flüſſe [o rio], 
der Winde [o vento], der Meere [o mar], der Mo⸗ 
nate [o mez], der Jahreszeiten [o tempo], aus⸗ 
genommen a primavera der Frühling und der 
uchftaben [o caracter), } B. o [povo] Hespanhol 
das ſpaniſche Volk, o [rio] Tejo der Tejo, o Janeiro 
der Januar, -o veräo der Sommer, o [caracter] H 


das 9. Ä 
2) weiblich, weil der Gattungsname dazu gedacht iſt/ 
die Namen ver Welttheile [a parte], ber Infeln 
[a ilha], der meiften Provinzen. fa.provincia], ber 
Käünite [a arte], der Wiffenjhaften fa sciencia] 
». ſ. w., z. B. a Europa, a Madeira, ‘a Catalunha; m 
poesia, a theologia, BE 26 
31. Der Form oder Endung nad: And männlich: 
die meiften Hauptwörter auf -&, -i, -6,.-u und die eine 
ſylbigen auf -&, 3. B. o cafe, o nebri; o.bali,’o chä. 
32. Mehrſylbige Hauptwörter auf -a find weiblich, 
5. ®. 3 casa, a faca, außgenommen: © : :;  L .; 
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1) o dia, o mappa; 
2) die uneigentlihen Hauptwörter (d. h. ſolche Wörter, Die 
ohne Hauptwörter zu fein, als folche gebraudht werben), 

3. B. o contra, o nada; 

3) die meilten griechifchen Urfprungs auf -ma, z. B. o 

drama, o dogma. | j 

33. Meift männlich find die auf -be, -che, -fe, 
-Ile, -me, -pe, -ue, -xe, 3. B. o aljube, o coche, o 
chefe, o valle, o crime, o xarope, 0 xaque, o peixe. 

34. Meilt weiblich find Die auf -de, -ce, -phe, 
-de, -ge, -ie, -se, -ve, „3. a verdade, a tolice, a 
lauch 0] catastrophe, a saude, a phalange, a calvicie, a 
base, a chave. | 

35. Weiblich find ferner vie auf -ole, -ene, -ine, 
-rne, -rre, -re, -ebre, -rte, 3.8. a indole, a 
paraselene, a crine, a carne, a torre, a arvore, a febre, 
a morte. 


36. Meift männlich finn die auf -ble, -sne, 
-mbre, -obre, -cre, -ere, -fre, -gre, -aire, 
-tre, -ate, -ete, -eite, -ante, -ente [mit vielen 
Ausnahmen, wie a frente, a gente), -onte, -ote, -ste 
[audgen. a peste], 5.3. o roble, o cysne, o alambre, o 
cobre, o lacre, os viveres, o enxofre, o tigre, o donaire, 
o lustre, o alfaiate, o bilhete, o azeite, o diamante, o 
pente, o monte, o dote, o chiste. 

37. Die meilten von Heitwörtern abgeleiteten Haupt- 
wörter auf -e find männlich, 5. B. o convite [convidar], 
0. brilhante [brilhar]. 

: 88. Die Hauptwörter auf -1, -om, -im, -um, -o, 
r: (mit vielen Yusnabmen, wie a colher), -t, -x find 
männlid, 32.8. o sal, o tom, o fim, o atum, o palacio, 
o ar, 0 azimut, o phenix. Ä 

.",89.. Die Hauptwörter auf -em find getheilt, z. B. 
o armazem, 0 bem, a ordem, a nuvem. 

40. Die Hauptwörter auf -ı find weiblich, z. B. a 
metropoli, u . 

41. Die Hauptwörter auf -s find getheilt: 
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1) die (ateimifehen vr griechiſchen Urſprungs auf -es und 


F ſind weiblich, a hematites, a analysis 
audg- o genesis u. a.] 
2) bie cht portugieſiſchen auf -s find männlich, 3. B. 


o lapis. 
42, Die Hauptwörter auf z find 


1) weiblich, wenn fie einſylbig find, oder mehriylbige 
auf -ez, welche Eigenjchaften bezeichnen, 3. B. a luz, 

_ a cruz, a altivez, a rapidez. 

2) theils weiblich, theils männlid auf -az, -iz, 
3. B. o agraz, a tenaz, 0 nariz, a cicatriz. 

3) männlid, auf -oz, -uz, -ez [nit Eigenſchafts⸗ 
bauptwörter] envigend, 3. B. o ar oz, o arcabuz, o 
conVve2. 


43. Die Hauptwörter auf -& [-än, Aa] find weib- 
lich, z. B. a ırmd, a macä. 


44, Die Hauptwörter auf -&o find getheilt: 


1) weiblich find bie auf -cgäo, -giäo, -säo, -xBo, 
-zäo, 3.8. a funccäo, a religiäo, a allusäo, a con- 

nexäo, a razão. 

2) männlid die übrigen auf -&o, -ido, -gäo, z. B. 
o algodäo, o gorriäo, 0 pongäo. 


NB. Letztere Regel: ift fo rei an Ausnahmen, daß 
das Wörterbuch allein dem Fremden in zweifelhaften Fälfen 
aushelfen kann. Im allgemeinen find bie weiblichen Haupt— 
wörter anf -&0 zahlreicher als die männlichen. 


45, Einige Sauptwörter haben ein mehrfaches Geſchlecht: 


- 1) bei gleicher Form und Bedeutung, z. B. die 
Perſon o und a personagem, der Spion 0 und a espia, 
der Wächter o und a guarda u. a. 
2) bei gleider Form, aber veränderter Bedenu- 
tung, 3. B. o planeta. der Planet, a planeta ein 
Vrieſterkleid, o -guardasoupa der Aufſeher über pie 
Kleider, a guarda-röupa der Kleiderſchrank, o erescente 
der Halbmond, a crescente die Fluth u. a. 
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3) bei gleiger Bedeutung, aber verſchiedener 
Zorm, 3. B. die Seeräuberei o piratagem u. a pira- 
tarıa, der Mifthaufen o esterqueiro u..a esterqueire u. a. 
46. Durch Veränderung der Envfylbe oder durch An⸗ 

fügung einer Endſylbe bilden viele Hauptwörter, die ein 

männliches Weſen bezeichnen ; ‚eine weibliche . Form. Dies 
geſchieht | 

a) Durch Anfügung von -a an den Schlußmitlauten, 
. B. Hespanhol-Hespanhola, Deos-Deosa, cantor- 
cantora, Inglez-Ingleza. | \ 

b) durch Verwandlung von -o in -a, 5.8. filho-filha, 
macaco-macaca, viuvo-viuva. 

ec)" durch Verwandlung. von -nje, -nte, -stre in 
-nja, -nta, -stra, 3. B. monje-monja, parente- 
parenta, mestre-mestra. \ 

d) Dur Anfügung von -essa, -eza, -iza mit Weg⸗ 
fall des Schlußvocals,'z. B. abbade - abbadessa, 
duque-duqueza, propheta-prophetiza. 

NB. Dem Franzöfiihen oder Lateinischen nachgebilvet 
find principe-princeza, imperador-imperatriz, rei-rainha, 
heroe-heroina u. a. 0 

e) Durch Dermandlung von -&0 in-Öa, -ona oder -ä, 
j B. leäo-leöda, choräo-chorona, irmäo-irmä. 

47. Bei vielen Thiernamen fehlt die weibliche 

Form; man hilft fi) durch die Beiwörter macho und 

femea, 5.8. o crocodilo macho-o .crocodilo femea, 4 

raposa macho-a raposa. femea. Biele. Thiernamen find 

nur weiblid, z. £. a raposa, a lebre, a rola. 


Das Zahlverhältniß der apwaruer. — O .numero 


‘des substantivos. 


. . “, . I J .. . R . . . 
48. Das Zahlverhältniß der Sauptwörter wird im 
Bortugiefiichen durch zwei Zahlformen ausgedrückt, bie 
Einheitsform Lo. singular) und die Mehrheits⸗ 


form (o plural )ν 


— 


* 
4 


n 
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" 49, Die Eigennamen, bie Stoffnamen, viele 
Begriffsnamen, die meiſten uneigentlihen Haupt⸗ 
wörter haben keine Mehrheit, z. B. Carlos, o mol, a 
gratidao, o beber. Die echten Sammelnamen haben 
eine Mehrheit, z. B. Oos povos, os exercitos. 


50. Einige Hauptwörter haben nur Mehrheitsform, 
3. B. alvicaras Botenlohn, as calgas die Hoſen, as trevas 
die Finſterniß. Manche Mehrheitsformen haben eine andere 
Bedentung als die entfprehenden Cinheitsformen, 3. ©: 
a bexiga die Blaſe, as bexigas die Blattern, o genero 
das Gejchlecht, os generos die Waaren, o oculo dad Seh⸗ 
rohr, os oculos die Brille. Einige beveuten in der Einheit 
nur. männliche Weſen, in der Mehrheit wiännliche und 
weibliche, 3.8. .o filho der Sohn, es filhos die Kinder, 
o pai ber Vater, os pais bie Gliern. 
51. Die Wörter Tag (Morgen), Nacht, Abend 
gebraucht der Portugieſe beim. Grüßen in der Mehrheit, 
B. Guten Tag, guten Morgen bons dias, gute Nadıt 
as noites, guten Abend (Tag) boas tardes. 


NB. Wo der Deutſche hinter Zahlwörtern ausnahms⸗ 
weife die Einheit anwendet, muß im Portugieſiſchen die 
Mehrheit ftehen, 3. B. drei Pfund tres libras, zwei Baar 
dous pares. | oe 

52. Die Mehrheitsform wird aus der Einheitsform 
gebilvet == 
1) durch Anfügung von s an den Eunjelbftlauter, z. B. 

a rosa, as rosas, o menino, os meninos, vo .palacio, 

os palacios. | 
2) durch Anfügung von. -es an Die Endmitlauter r und z, 

3. B. a dör as döres, a cör as cöres, 4 luz as luzes, 

a paz as pazes. Da a 
3) durch Verwandlung von -al, -ol, -ul’in’-aeg, -oes, 

-ues, 3.38. o punhal os punhaes, o farol 08’ faroes, 
+0 tafallosstafues..: »..: 0000 
4). durch Verwandlung von: -elıin -eis und vom -ıl in 

-18, z. B. o annel os anneis, o funil os funis. 
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5) dur Berwanblung von -em, -im, -om, -um in 
-ens, -Ins, —ons, -uns,;. 3. 0 armazem 08 arma- 
zens, o fim os fins, o tom os tons, o atum os atuns. 

6) meift durch: Verwandlung von -äo in -Öes, oft Durch 
Verwandlung von -&o in des, manchmal durch Ber- 
wandlung von -&0 in -&08, z. B. a accäo as accöes, 

" 0 cäo 08 cäes, o irmäo osäirmäos, 


NB. Die erften dieſer Hauptwörter auf -&0 entfprechen 
den fpaniichen auf -on, die zweiten denen auf -an, Die 
dritten denen auf -ano. 


Erſatz der FSallbiegung. — Equivalente da declinacäo. 


53. Die Verhältnißfälle oder Caſus [Neminativ, 
Genitiv, Dativ und Accufativ, auch Wer ?= Weſſen ?- Wem?⸗ 
Wen?-fall genannt] find im Deutſchen die Ausdrüde für 
urfprünglich räumliche, Dann logiſche Beziehungen der Dinge 
unter einander und der Thätigkeiten auf die Dinge Im 
Portugiefiichen fehlt dieſe Fallbiegung; der Genitiv wird 
dur de, der Dativ durch a, der Aceufativ zuweilen 
durch a, meiltend durch den einfachen Nominativ ausge- 
drückt, .B. - . | 
Nom, Der Mann, die Mämer. O homem, os homens. 

Gen. Des Mannes [von den Dann], Do homem, dos homens. 
: der Mämer, . . u 
Dat. [Zu] dem Manne, [zu] den Ao homem, aos homens. . 
nnern. 
Aceuſ. [Zu} den Maitn, [zu] die O oder ‘ao hömem, os oder aos 
Männer. J 117 nomens. 


T :  Genitiw::.. 

54. Im Bortugiefifchen fieht de, das Zeichen des 
Genitivg, wo im Deutichen ohne Verbindung zuſammen⸗ 
geftelt werden . 

a) der Theil und das Ganze, z. B. ein Glas Wein 

nund eine Taſſe Thee um.copo dee.vinho e uma 

chicara de.chd. - . 
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b) die Gattungsnamen [von Ländern, Städten u. f. w.] 
und die Eigennamen, 3.3. die Stadt Liffabon a cıdade 
de Lisboa, da8 Königreich Portugal o reino de 
Portugal. Sinter rio $luß, Strom und monte 
Berg fieht de nur ausnahmsweife, 3.3. der Tejv- 
ſtrom o rio Tejo, der Berg Etna o monte Etna. 

c) der Name oder Titel zwifhen nome, titulo, 
be der Name Sarl o nome de "Carlos, der 

ttel Herr o titulo de senhor. 


55. Dagegen fteht fein Zeichen des Genitivs, wo im 
Deutichen. auf die Frage Wann? dieſer Fall angewendet 
wird, z. B. eines Tags um dia, Freitags [alle Freitage] 
todas as gextas feiras, Drei Mal des Tags trez vezes 
por dia. - 

56. Ein bei einem Hauptwort ſtehender Erflärungsjat 

ebt immer im Nominativ, auch wenn das zu erflärende 

ort in einem andern Falle fteht, z. B. Das Leben Homers, 
des größten Dichters, ift wenig befannt — A vida de 

omero, o maior poeta [nicht do maior poeta], € pouco 
conhecida. | 


1 


Aecuſativ. 


57. Der Aceuſativ wird bei Perſonen meiſt durch a, 
bei Dingen meiſt durch den einfachen Nominativ bezeichnet. 
Das Verhältnißwort a muß nur da ſtehen, wo eine Zwei⸗ 
deutigfeit eintreten könnte, z. B. Ich liebe [habe Liebe zu] 
Gott — Eu amo a Deos. Aubienz ift die Handlung der 
Oberen, welche darin befteht, daß fie Die Perſonen anhören, 
welche mit ihnen fprechen wollen — Audiencia € o acto 
de ouvirem os superiores [Nom.] as pessoas IAceuſ.], que 
Ihes querem fallar. 


NB. Diefer aus dem Arabifchen ſtammende Gebrauch 
des a wirb nicht fireng beobachtet. 


Abweichungen in den Fällen. 


58. Die Abweichungen des Portugiefiihen vom Deut- 
ichen, in Anwenbung der Fallformen, verſchwinden meiſtens, 
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wenn man. die richtige Bedeutung der maßgebenden Wörter 
ind Auge faht, 3. B. die Uhr aufziehen [det Uhr Kette 


geben] — dar corda ao relogio; eine. Sache loswerden 
[fich einer Sache entledigen] — desfazer-se.de uma cousa. 


Sechſter Abſchnitt. 


Bas Seiwort. — O adjeetivo, 





59. Das Beimort bezeichnet irgend ein dem Gegen 
land beigelegtes Merkmal, insbeſondere eine Eigenſchaft 
oder eine Beichaffenheit deſſelben. 

60. Die Beiwörter find entweder 1) Stammwörter, 
poder 2) abgeleitet, oder 3) zufammengejegt. 

1. Stammwörter find z. B. moco jung, velhe .alt, alto 
hoch u. |. w. | | 

2, a3) Die von Eigennamen abgeleiteten, auch als 
Hauptwörter gebräuchlichen Beiwörter, enden auf 
. -&00,.-1N0, -€2, -ense,-eno,-ega-N. -ista, 
A 3. Africano. [Africa], Marroquino [Marrocos], 
.  "Francez [Franga], Lisbonense [Lisboa], Madrileno 

" [Madrid], Gallego [Galliza], Miguelista [Miguel]. 
bon 5 auptmdrtern find abgeleitet: Belwörter 
auf -enho, -0so, -ente, -ado, -ino, -udo, 
-eiro, -88C0, -ez, 3. B. sedenho [seda], alimen- 
toso [alimente], sedente [sede], azeitonado [azeitona], 
cervino [cervo]; membrudo [membro], maneiro 
[mäo], castico [casta], cavalleresco [cavallo], cortez 

[eörte]. E - 

c) Von Zeitwörtern werden abgeleitet: Beimwörter 
auf -vel, -eiro, -or, -ig0, z. B. amavel [amar), 
andadeiro [andar], mordedor fmorder}, afogadigo 
[afogado). 

3 Zuſammengeſetzte Beiwörter find z. B. :extraordi- 


‚nario, recem-chegado, recem-nascido. . 


Me 
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Bas Bahlverhältniß und die Geſchlechtsform der Kei- 
wörter. — O numero e o gemero dos adjectivos. 


61. Die Mebrbeitsformen der Beiwörter werben nad 
derſelben Regel gebildet wie die der Hauptwörter (vgl. 52.). 
Zu bemerken ift nur, daß die Beiwörter auf ein. turye - il 
diefe Endung in der Mehrheit in -eis verwanveln, bie 
auf ein langes -il in -is, 4.3. uma cousa facil-cousas 
faceis, uma accäo vil-accöes vis. — 

62, Die meiſten Beiwörter haben als männliche Ges 
ſchlechtsendung. -o, als weibliche -a, 3. B. bello-bella, 
bonito-bonita, Iindo-linda, ausgenommen mäo weibl. mä, 
und s6 weibl, so. | on 

63. Die Beiwörter, die als männliche GefchlechtSendung 
-u, -ol, -m [n], -r haben, nehmen bie weibliche Ge- 
fchlechtsendung.-a. Die auf -&0 verändern dieſe Endung 
in -&a [oder än], 3.3. cru-crua, hespanhol- hespanhola, 
ruim-ruina, fallador-falladora, väo-väa oder van.. Ausger 
nommen find bom weibl. boa, commum weibl. commum, 
und commua. . 

64, Die Beiwörter auf -a, -e, |, -z bleiben unver⸗ 
ändert, z. B. o homem hypocrita-a mulher hypocrita, o 
caso grave-a questäo grave, .o caso favaravel-a posicäo 
favoravel, o rapaz cortez-a .raparıga cortez. Ausgenom⸗ 
men find. die von Ländernamen abgeleiteten Beiwörter 
(vgl...59, 2..a), die ein -a als weibliche Geſchlechtsendun 
annehmen, 3. B. portuguez weibl. portugueza, hespanh 
weibl. hespanbola. a 

Die Verkleinerungsformen auf -ete und -ote 
vertaufchen daz -e der männlichen Endung mit -a, um bie 
weibliche, Form zu bilden, z. B. pobrete. weibl. pobreta, 
amigote weibl. amigota. .. on 


Abkürzung einiger Beiwörter. — Syncopa de alguns 
0  adjeetivos. | 

66. Die Beiwörter grande, maior und santo 

haben eine abgefürzte Form gräo, mör und san, die fie 


» 
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annehmen, wenn fie in fehr enger Verbindung mit einem 
Hanptwort ftehen, 3. B. Gräo-Bretanha Groß» Britanien, 
monteiro-mör Oberforftmeifter, San Domingos. Das ab- 
gefürzte San wird nur angewendet vor Eigennamen, bie 


mit einem Mitlaute anfangen. 


Uebereinſtimmung des Beiworts mit dem Hauptwort. — 
Acordo do adjectivo com o substantivo. 


67, Das Beiwort wird entweder als Präpdicat im 
Sabe durch das Verbum fein (ser, estar) oder werden 
(fazer-se, tornar-se) dem Hauptwort beigelegt und beißt 
dann prädicatives Adjeckiv, oder e8 ericheint unmittel- 
bar mit dem Hauptwort verfchmolzen als attributives 
Adjectiv oder Eigenſchaftswort, z. B. a rapariga 
ébonita das Mädchen iſt hübſch — a bonita rapariga 
das hübſche Mädchen. Das portugiefliche Beiwort muß in 
beiden Fällen [nicht nur im zweiten wie im Deutichen] mit 
feinem Hauptwort in Zahl und Geſchlecht übereinitimmen. 

68. Gehört ein Beiwort zu mehreren in der Ein- 
heit ſtehenden Hauptwörtern gleichen Geſchlechts, jo muß 
e8 die Mehrheitsform annehmen, 3. B. a tia e a sobrinha 
säo lindas. | 

69. Gehört ein Beiwort zu mehreren Hauptwörtern 
verichievenen Geſchlechts, ſo wird das Beiwort, falls jenes 
Geſchlecht ein natürliches ift, fich nach dem umfaſſenden 
Gattungswort richten, 3. B. der Mann und das Weib find 
hübſch o homem e a mulher säo bonitos int bonitas, 
weil Männer und Weiber unter dem Begriff Menjch zu⸗ 
jammenfallen. 

70. Zehlt mehreren Hauptwörtern, zu welchen ein ge= 
meinfames Belwort gehört, ein natürliches Gejchlecht, Dann 
richtet fi das Beiwort nad) dem nächſten Hauptort, 3. B. 
bocca e olhos pequenos lleiner Mund und Heine Augen, 
olhos e orelhas abertas offene Augen und Ohren. 

71. Iſt zugleich eine Geſchlechts- und Zahlverſchieden⸗ 
heit vorhanden, ſo iſt jedenfalls das Hauptwort in der 
Mehrheit dem Beiwort am nächſten zu ſtellen, z. B. Es 
waren viele Waaren und viel Geld — Muitas eräo as 

J 
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fazendas e 0 dinheiro oder O dinheiro e as fazendas 
eräo muitas. 
72. aut mehrere Beitoörter als Eigenſchaftswörter 


Erſatz mangelnder Beimörter und gedachter Hauptwörter. 
— Equivalente de adjectivos que faltäo e de 
substantivos subentendidos, 


73. Biele deutſche Beimörter, Die von: ‚Stoffnamen 
abgeleitet find, werden im Portugiefifchen durch. Die ent- 
Iprechenden Hauptwörter mit vorgeſetztem de ausgedrückt, 
‚3 B. eifern, fteinern, hölzern de ferro, de pedra, de'madeira. 

14. Mo in einem nachfolgenden Sa ein Hauptort 
aus einem vorhergehenden zu wiederholen wäre, bleibt es 
im Deutjchen weg, wenn e8 ein Beiwort hat. Dieb ge⸗ 
Ichieht im Portugieſiſchen auch, wenn dem Beiwort ein 
en atehanptwort entfpricht (groß: Größe, hoch: Höhe) 
oder ftatt jeiner de mit Hauptwort zu feßen -ift, und wenn 
es mugleich eipen der beiden Artikel oder ein Zahlwort vor 
ſich bat, z. B. Eu tenho um bom cavallo, tu tens um 
mäo. Ich habe ein gutes Pferd, vu haſt ein ſwleques | 
Faltäo-me a mim as meias de seda, ati as de ir 
fehlen die jetdenen Strümpfe, dir die-wollenen. Eu tomo 
tres peras pequ enas, · tu we gTossas. Ich nehme ‚drei 
feine Birnen, du drei große. 

75. Fehlt der Irtitel oder das Zahlwort, ſo mu das 
Hauptwort durch ein Fürwort exrjeßt werden, überall, mo 
zum Beimort an wird: oihe (1, 8), weldhe E, 8.. 
1ft oder... find, % Ich habe gutes Tuch, "DU: ‚haft 
ſchlechtes (ſolches, — ſchtecht iſt) Eu tenho hom panno, 
tu o tens mäo [dy haft es fchlecht]. 

76. Iſt das gedachte Hauptwort mit: einem beſitzan⸗ 
zeigenden Fürwort verbunden, fo muß es entweder wieder⸗ 
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holt oder durch den Artikel ohne das Fürwort erſetzt wer⸗ 
den, 3.8. Ich babe meine filberne Uhr verloren, du beine 
golvene. Eu perdi o meu relogio de prata, tu o de ouro. 

77. Iſt da8 gedachte Hauptwort mit jo viel wie, 
mehr, weniger verbunden, jo iſt von den dahinter zu 
denen, 3.8. Haft du mehr gute als ſchlechte -Pferde? 
Tens mais cavalles bons do que maos? Ich habe ebenſo 
viel gute, wie ſchlechte Tenho tantos dos bons, como 
dos mäos. - 

78. Steht in einer Antwort vor einem Stoffbeiwort 
weder Artifel noch Zahlwort, fo muß da8 Hauptwort aus 
gedrüdt werden, 3. B. Was für Stöde habt ihr? — Wir 
haben eiferne.e Que bengalas tendes? Temos bengalas 
de ferro. 

79. Das Hauptwort muß beim Beiwort wiederholt 
werben, wenn ein Doppelfinn durch Weglaſſung entitehen 
könnte, z. B. Sch leſe franzöfliche Bücher, du englilche. 


Leio livros francezes, tu les lıvrog inglezes. 


‚Steigerungsformen. — Formas de comparacao. 


80. Man kann einem Gegenſtand eine Eigenſchaft ent⸗ 
weder abſolut (. i. unbedingt und ohne Vergleichung) 
oder relativ (d. i. beziehungsweiſe und mit Vergleichung 
anderer Gegenſtände) beilegen. Den abſoluten Stand des 
Beiworts nennt man den Poſitiv, z. B. o gigante é“ 
alto. Der Rieſe iſt groß. Steht aber das Beiwort 
relativ, ſo beſitzen die verglichenen Gegenſtände die Eigen⸗ 
ſchaft entweder im gleichen Grade oder in verſchie— 
denen Graden, daher 
1. Der Comparativ d.h. die Vergleichung a) durch 

ebenſo . . wie, b) durh mehr... als (im Deut⸗ 
[chen durch »er als), c) dur Weniger als. — Im 
Portugiefiichen heift a) to... como faud que, 
mandmal quäo], b) mais [do] que, c) menos 
[do] que, 3.8. Os infieis näo säo t&0 m&os, como 
os pintäo. Die Ungläubigen find nicht fo ſchlimm, 
wie man fie jchildert. O almogavar era mais aito 
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ue a torre. Der Landsknecht war größer als ver 
Ehurm. Elle era menos rico e menos illustre 
do que vos. Er war weniger [nicht fo] reich und 
weniger berühmt als ihr, 
2. Der Superlativ (hie höchſte Stufe) erhebt einen 
Gegenftand über alle8 damit Berglichene; er wird im 
Deuütſchen dur die Endung — eſt oder — ft gebildet, 
im Portugiefifchen durch mais mit und ohne Artikel, 
+ B. O desterro 6 uma das mais profundas 
miserias humanas. Die Verbannung iſt eines der größten 
menfchlichen Leiden. | 


NB. Die Wiederholung des Artikels, wie im Franzö⸗ 
fifchen, um den Comparativ vor Superlativ zu unterjchei- 
den, iſt im Portugieſiſchen nicht geftattet, 3. DB. o caminho 
mais curto (nie o camınho o mais curto) der fürzere, für- 
zejte Weg. 


81. Wahre Steigerungsformen zum Vergleich haben 
nur wenige Beiwörter, nämlich: muito viel, mais mehr, ' 
meiſt; pouco wenig, menos weniger, mendgf; grande. 

roß, maior größer, größt; pequeno Hein, menor 
einer, geringſt; bom gut, melhor beſſer, beſt; mäo 
ſchlecht, peior jehlimmer, ſchlimmſt; alto ho, superior 
öhber, supremo höchſt; baixo niebrig, inferior 
niedriger, infimo niebrigft. 

82. Für die Steigerung ohne Bergleich gibt es im 
Portugieſiſchen eigne, aus dem Lateinifihen entliehene For⸗ 
men [Superlativos] auf -issimo und -errimo, die daß 
deutihe höchſt, Außerft u. f. w. ausprüden, mit o, a, 
08, as das deutſche — ſte, 3. B. kalt frio, äußerſt falt 
friissimo, berühmt celebre, ſehr berühmt celeberrimo. 
Diefe Formen unterfcheiven ſich von den mit mais gebil- 
deten dadurch, daß nicht de todos, von Allen, dazu ge 
jegt werben Tann. | 

83. ALS Regel zur Bildung diefer Comparative, auch 
Elative genannt, kann man aufftellen, daß an den legten 
Mitlaut des Beiworts die Endung -issimo angehängt 
wird, unter Beobachtung ver Regel, daß c und g vor i 
in qu und gu verwandelt werben, 5.8. grave gravissimo 
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äußerft ſchwer, habil, habilissimo äußerſt gejchidt, - rico, 
riquissimo äußerft reich, lange, longuissimd Außerft lang. 

NB. -&o wird angelehen als -an; für "vel wird bie 
lateinifche Endung -bilis und für -z wird -c angenom⸗ 
men, 3. B. säo, sanissimo äußerſt geſund, terrivel, terribi- 
lissimo äußerft ſchrecklich, atroz, atrocissimo äußerſt graufam. 

84. Die Beiwörter auf -io behalten das legte i, z. B. 
frio, friissimo äußerſt falt. . u 

85. Daneben beftehen eine Menge rein lateinijcher 
Superlative mit portugiefifher Endung, wie maximo 
a groß, minimo fehr Hein, optimo ehr gut, "pessimo 
jehr ſchlecht, antiquissimo fehr alt, sacratissimo 
ſehr heilig u. f. w. Die Superlative ber Beiwörter auf 
-fico, -vole, -re, '-ro, -il find alle in. dieſem Fall, 
3. B. benevolo — benevolentissimo fehr geneigt, magni-- 
fico — magnificentissimo fehr ſchön, celebre — celeber- 
rimo äußert berühmt, aspero — asperrimo äußerſt raub, 
facil — facillimo äußerſt leicht. 


Anmerkung. Die Vergrößerungs⸗ und Berkleinerungsformen 
der Beiwörter werden nach denfelben Regeln gebilvet, 
wie bie der Hauptwörter. Vgl. 27. a) b). 


„N 


Siebenter Abichnitt. 


— — 


Bas Zahlwort. — O partitivo nüumeral. 


86. Die Zahlworter bezeichnen die Anzahl oder die 
Menge ver Gegenſtände, oder auch die Ausdehnung be- 
ffimmter Größen. Dies geſchieht entweder beftinunt oder 
unbeftimmt. .. 6 

1. Beſtimmte Zahlwörter. 


87. Die Haupt⸗ oder Gtrundzahlen fcardinaes] 
ftehen auf die Frage wie viel? und bezeichnen die Anzahl 
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der vorhandenen oder gedachten Gegenflände Ihre Namen 
find um, uma eins, doüs, duas zwei, tres drei, 
uatro vier, cinco fünf, seis ſechs, sete u. sette 
eben, oito acht, nove neun, des zehn, onze eilf, 
doze zwölf, treze dreizehn, quatorze vierzehn, quinze 
fünfzehn, dezaseis u. dezeseis fechgehn, dezasete 
fiebzehn, dezoito achtzehn, dezanove neungehn, vinte 
zwanzig, vinte e um einumbzwanzig, vinte [e] dous 
zweiundzwanzig u. |. w., trinta dreißig, quarenta bier- 
ig, eincoenta fünfjig, sessenta ſechzig, setenta 
ebenzig, oitenta achtzig, noventa neunzig, cento 
oder cem Hundert, cento e um hundert und eins, 
duzentos jweihundert, trezentes dreihundert, quatro- 
zentos vierhundert, quinhentos fünfhundert, seis- 
centos jehshundert, setecentos flebenhündert, oito- 
centos adthundert, novecentos neunhundert, mil 
taufend; mil e cento taufenn einhundert; dous mil 
weitauend milhäo oder conto Million, bilh&o oder 
iliso Bilfion a. ſ. w. a | 


Anmerkungen 1. Um und dous haben eine weibliche 
Form uma, duas. Die Hunderte haben ebenfalls 
eine weibliche Form durch Veränderung von -os in -as. 

2. Cento fteht vor Zahlnamen, cem vor Haupt: 
wörtern, z. B. cento e cincoenta cavallos hundert 
und fünfzig. Pferde, cem cavallos hundert Pferde. 

3. Man jagt nicht um milhäo de reis, fondern : 
um conto de reis. feiner wird taufend, be 
jonder8 im unbeftimmten Sinne, oft durch milhar 
ausgevrüdt, 3.8. Milhares de mösquitos. Tauſende 
von Müden. 2 

4. Bei Zahlreihen ſteht e nur wilden dem vor⸗ 
legten und letzten Zahlnamen, z. £. il oitocentos 
ciccentae e um 1851. Quatro mil quinhentos e 
quarenta 4540. | = 


8. Die Orbnungszahleninumeros ordinaes) 
find meiftend von den Grundzahlen abgeleitete Beiwörter 
mit Gefchlechts- und Mihrheitsiormen. ie antworten auf 
die Frage der Wievielfte? und weifen einem Gegenftand 


® 
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eine beſtimmte Stelle in einer Reihe an. Ihre Namen 
find: primeiro erſte, segundo zweite, terceiro dritte, 
quarto vierte, quinto fünfte, sexto ſechſte, septimo 
u. sotimo fiebenke, oitavo achte, nono neunte, decimo 
zehnte, undecimo oder onzeno eilfte, duodecimo 
zwölfte, decimo terceiro oder terciodecimo drei- 
zehnte, decimo quarto vierzehnte, decimo quinto 
fünfzehnte, decimo sexto fechzehnte, decimo septimo 
fiebzehnte, decimo oitavo achtzehnte, decimo nono 
neungehnte, vigesimo zwanzigfte, vigesimo primeiro 
einundzwanzigite, trigesim o Dreißigfte, quadragesimo 
vierzigfte [auh quarentesimo], quinquagesimo 
fünfzigfte, sexagesimo fechzigfte, septuagesimo ober 
‚setenteno ftebenzigfte, oetogesimo adhıtzigite, nona- 
gesimo neunzigſte, centesimo hunderfite, duzente- 
simo zweihundertſte, millesimo tauſendſte. 


Anmerkung. Für primeiro fteht mandmal primo. 


89. Die Fachzahlen [Steigerung von simples 
einfach] find: sımples einfah, duplice, dobre 
boppelt, o dobre daS Doppelte, triple, triplice, 
triplo dreifah, quadruple, quadruplo vierfad; 
uintuplo fünffah; sextuplo ſechſfach; septuplo 
eben octuplo achtfach; decuplo zehnfach; cen- 
tuplo hundertfach. 

Die fehlenden werden mit vez, Mal, umjchrieben, 3. 8. 
der neunfüche Werth [neun Mal den Werth] nove vezes 
o valor. 

90. Die Theilzahlen bilden ven Gegenjaß zu todo 
ganz. Sie heißen: meio halb, um e meio anderthalb, 
a metade die Hälfte, dous e meio dritthalb, tres e 
meio vierthbalb, o terco „ber a terca parte das 
Drittel, o quarto oder a quarta parte das Biertel, 
o quinto oder a quinta parte daß Fünftel, a sexta 
parte das Sechſtel, a septima parte das Giebentel, 
o oitavo oder a oitava daß el, anovena vder 
a nona parte das Neuntel, a decima parte Daß 
Zehntel u. ſ. w. Ein Vierteljahr tres mezes, ein Halb- 
jaht seis mezes, drei Bierteljabre nove mezes. 
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91. Die Rangzahlen heißen: numeros dıgitos 
Einer, numaros decennarios Zehner, numeros 
centenares Hunderter, numeros millenarios 
Tauſender. 

92. Die Sammelzahlen find: um par ein Paar, 
ambos-as beide, umterno eine Terne, um quaterno 
eine Quaterne, uma dezena zehn Stüd, uma duzia 
ein Dußend, uma quinzena eine Mandel, uma ses- 
sentena ein Schod, uma centena ein Hundert, uma 
vintena eine Stiege, um milhar ein Zaufend, um 
milhäo.oder um conto eine Million, um milhar de 
contos tauſend Millionen, um conto de contos eine 
Trillion. 

3. Die deutihen Wiederholungszahlen werben 
dur vez ausgevrüdt, z. B. uma vez einmal, duas 
vezes zweimal. 


Anmerkungen 1. Bei Zeitbeftimmungen ftehen meift Grund- 
zahlen im Bortugieftichen, wo im Deutfchen Ordnungs⸗ 
- zahlen ftehen. Bon den Monatstagen z.B. heißt nur 
der erſte o primeiroz die andern heißen o dous, 
otresu. |. w. ' 
2. Eine Woche kann oito dias, vierzehn Tage 
muß quinze dıas überfegt werden, Alle drei Tage 
heißt de tres em tres dias, ein Tag um den 
andern um dia sim e outro nä0, einmal eins ift 
eins uma vezum d um, zweimal zwei macht vier 
duas vezeg dous säo quatro. 


2, Unbeftimmte Zahlwörter. 


94, Dieſe drüden eine gewille Menge ver Dinge aus 
oder auch die I epehmung eines Stoffes, ohne genaue An- 
gabe der Anzahl oder Größe. Dahin gehören: 


a) Todo und Cada. 


. Todo, a, os, as Aller, —e, —e8, Ganz. Als 
Beimort gebraucht, erforvert es ven bejtimmten Artikel 
hinter fih. Ein [el ganzer [—e, —e8] heißt todo um, 
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toda uma, 3.3. den ganzen Tag todo o die. Einen 
ganzen Tag todo um dia. Aller Wein, alle8 Bier, alle 
Trauben. Todo o vinho, toda a cerveja, todas as uvas. 
— 418 SHauptwort gebraucht heit Alles Tudo, +8. 
Sch babe Alles gefehen. Eu vi tudo. 

Cada Feder einzelne ohne Ausnahme, ohne 
Geſchlechts- und Mehrbeitsform, 3.8. Jever Tag, jede 
Nacht Cada dia, cada noite. — Wird cada als Haupt 
wort gebraucht oder ftatt eines folchen, ſo muß es mit 
nachfolgenden um, -a oder qual verbunden werden, mie 
im Deutfchen „ein“ davor oder „oon ihnen“ dahinter ſtehen 
fann, 3.8. Conheces as mulheres, cada uma oder cada 
qual tem os seus defeitos. Du fennft Die Weiber, [ein] 
jedes [von ihnen] hat feine Fehler. 


b) Qualquer und Quomquer. 


| Qualquer Mehrh. quaesquer, ohne Geſchlechts⸗ 
form ein beliebiger, einer, jeder beliebige, wohl 
jeder, z. B. Qualquer letrado vo lo dirä. jeder Gelehrte 
wird e8 euch jagen. 

Quemgquer que wer immer, wird nur von Per- 
jonen gebraucht, z. B. Quemquer que sejas, villäo, pöe 
ahi teu nome. Wer du immer feiejt, unadeliger Bürger, 
lege deinen Namen. dahin. | 

)ualquer outro $eder andere, 3.3. Qualquer 
outro o fard. Jeder andere wird e8 thun. — Qualquer 
que Jeder welder, 3. 3. Qualquer que estuda o 
coracäo do homem, conhecerä ... Jeder, Der das menſch⸗ 
liche Herz erforſcht, wird finden... — Qualquer... 
que Welcher [—e, —e8]... aud, 3. B. Quaesquer 
sacrificios que eu tenha feito... Welche Opfer ih auch 
gebracht habe... - 


c) algum und alguem. 


Algum, -ma, -ns, -umas [irgend] ein [aber nicht 
beliebiger], 3. B. Estais fazendo alguma indagacäo 
importante. Ihr macht eben eine wichtige Unterfuchung. 
— In der Einheit ſteht algum, glei dem deutſchen 
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etwas, vor Umzählbarem, und gleidy einig, etwelch an 
der. Stelle von Unzählbarem, 3. B. Tem algum vinho. 
Er hat etwas Wein. Durou assım alguns dias. So ging 
es einige Tage fort. Queres bengalas? Tenho algumas. 
Willſt du Stöcke? Ich habe etwelche. — In der Itheit 
ſteht alguns, wie uns, in ber Bedeutung etliche, 
‚etwelche, einige vor Hauptwörtern, — B. Durou assim 
alguns dias. So ging's etliche Feinige] Tage fort. | 
| Alguen.$emand, ohne Gejchlechtd- und Mehrheitd- 
form, . 8: Havia alguem em casa? War Jemand 

zu Haufe? oo Ä 
.d) certo und varios. 


Certo ein gewiſſer, ift faft dem unbeſtimmten Artifel 
'gleih, 3. B. certo pregador ein’ [gewifjer] Prediger. Die 
Rehrheit certos bedeutet eine Anzahl, 3.38. Mandou 
certos cavallos. Er jchiete eine Anzahl Pferde. | 
Varios verjchiebene, ift finnverwandt mit alguns und 
certos. Als Uebergang zu muitos fann e8 mehrere 
bedeuten, z. B. Tem filhos® — Tem varios. Hat er 
Kinder? — Er hat mehrere. — Verſchiedenes, al 
Hauptwort, heißt varıas cousas. | 


e) Muito und poudo. 


Muito, a, os, as. Mancher, e, e8, viel, e, es, 
3.8. Er hat Manches gefehen. Elle tem visto muito 
oder muitas cousas. Ä 

Pouco, -a, -0os, as wenig, -e, -e8, 3. B. Quem 
pouco tem, pouco teme. Wer wenig hat, fürchtet wenig. 
— Ein wenig beißt um pouco oder algum tanto 
lUmſtandswort], z. B. Est& algum tanto doente Er 
it ein wenig krank. — | Ä 


f) Outro, um — outro, um e outro. 


Bor outro, -a, -0os, -as andere, -e8, darf nie ber 
unbeftimmte Artikel ftehen, 3.8. Ahi temos outra tolice. . 
Da haben wir etne andere Dummheit, Vor einer Grund⸗ 
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zahl bedeutet eg: ebenfalls, vor tanto: eben ſo viel, 
mit -igual: ein zweiter von gleicher Art, 3. 8. 
Dei tres a Carlos e outros tantos a Francisco; a ti 
te darei outros tres. Ich habe dem Bicr drei gegeben. 
und dem Franz ebenfoviel; dir will ih ebenfalls 
drei geben. Outra igual calumnia. Eine zweite 
Verlaͤumdung gleicher Art. 

Um, (0) outro heißt der Eine, der Andere. Kommt 
aber hinzu: wieder ein Anderer, ein Dritter, ein 
Vierter, fo heißt e8 von vorn an qual... qual.. 

ual... u. ſ. w, oder quem... quem. z. B. 
Qualc canta, qual assobia, qual danga, qual salta. 
Der Eine fingt, der Andere pfeift, der Dritte tanzt, 
der Vierte fpeingt. Quem se va & casa, quem ao 
campo. Der Eine geht nad Haus, der Andere aufs 


Ume [0] outro, Mehrh. uns e outros, tft fo viel 
wie ambos beide, 3.8. Quer comer ou beber? Quero 
um e outro [ambas as cousas]. Wollen Sie efjen oder 
trinfen? Ich will beides thun. 


g) Os mais und sendos. 


Beitimmter als os outros iftosmaisdie übrigen, 
beiwörtlih und hauptwörtlich zu gebrauchen. Die Einheit 
o. mais das Uebrige, ift immer reden: 3. B. As 
mais nagdos. Die übrigen Völker. Excedeu a todos os 
mais. Er übertraf alle Andern. O mais que succeden. 
Das Uebrige was geſchah. 

Sendos, -as je — ein (gleichſam geſonderte) hat 
nur Mehrheitsform. Es theilt das hinter ihm —2* 
Hr gedachte, ven Einheiten einer vorhergehenden Mehrheit 

. Deu a cada um sendos cavallos. Er gab [Allen] 
—* je ein Pferd. 


h) Tanto — quanto [como]. Tal. 


Tanto, -a, -os, -as ſo viel, — quanto, -a, 
-08, -a8 wie (vie), beziehen ſich Aa Par aufeinanher; 
3. B. Tanto vales, quanto has. Du bift jo viel 


Unbeftimmte Zahlwörter. 539 


werth, wie du haft. — Folgt aber auf „wie“ fein Zeitwort, 
jo muß e8 mit.como überfeßt werden, 3.8. Tu tens 
tanto como eu [quanto eu tenho]. Du haft fo viel wie ich. 
Algum tanto ein wenig, dient al8 Umſtandswort, 
3. B. Isto me consola algum tanto. Dies tröftet mich 
ein wenig. | 
Tanto beveutet auch: fo groß, z. B. A fama é de 
tanto prego. Der Ruf ift von fo großem Werth. 
Bei einer Steigerung des Tones de io groß tal, 
En Sp groß war meine Heberrafhung, jo groß mein 
reden, daß u. f. w. Tal foi a minha surpreza, tal 
o meu terror, que... 
Quanto heit auch wie viel? wiel z. B. Quanto 
ueres? Wie viel wilfi du? Quanta foi a sua fama! 
$ie groB war fein Auf! 
Tal heißt oft: Mancher, 3.3. Tal vai buscar lä e 
vem tosquiado. Mancher geht auf Wolle aus und fommt 
geihoren nach Haus. 


i) Nenhum. Ninguem. 


Nenhum, -ma, -ns, -mas, fein, ift die Vernei- 
nung von algum. MWegen kein, nichts ift folgenves 
zu bemerfen: 


1) Da nenhum eine nachprüdliche Verneinung ift, ſo 
bleibt „ein“ unüberfeht, wo e8 fich nicht mit „gar Fein“ 
vertaufchen läßt, z. B. Näo tem dinheiro, näo tem 

amigos. Er hat fein Geld, er hat feine Freunde, 

2) Steht „ein“ vor einem Beiwort mit Hauptwort, jo heißt 
ed: näo... um, 3.38. Näo tenho cavallo, näo tenho 
um bom cavallo. Ich habe fein Pferd, ich habe fein 
gutes Pferd. 

3) Nenhum und nada (nichts) können vor das Zeit- 
wort treten, auch wenn fie nicht Subject (Antwort auf 
Wer?) des Sakes find, z. B. Nada tenho, nenhum 

uero. Ich Habe nichts, ich will gar feinen. Treten 
de aber hinter das Zeitwort, jo muß näo davor ftehen, 
3. B. Näo tenho nada, näo quero nenhum. 


\ 
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4) Einer andern Berneinung gegenüber heißt: nada nicht 
das Geringfte, bejonberd hinter nınguem Nie— 
mand, 3. B. Me ten encarregado que a ninguem 
diga nada. Er hat mir befohlen, feinem Menichen . 
pas Geringfie [etwas] zu jagen. Die Berneinung 
fann ebenſo art dur näo mit pessoa alguma, 
cousa alguma audgedrüdt werden, 3.8. O senado 
näo 'podia fazer lei alguma. Der Senat konnte 
fein Gefet machen. Näo levarei cousa alguma. 
Ich werde gar nichts mitnehmen. 


‚Ninguem ift die Berneinung von alguem und heißt: 
Niemand und hat feine Mehrheit, z. B. Ninguem pode 
alcangar felicidade. Niemand kann glüdlich werben. 


Achter Abſchnitt. 





Bas, fürwort. — O pronome. 


: 95. Die Fürwörter bezeichnen 1) ſelbſtſtändige Gegen 
‚Hände als Stellvertreter der Hauptwörter, nicht nad) ihrem 
‚Inhalte, fondern nad) gewillen Beziehungen (pronomes 
substantivos); 2) formelle Beziehungen der Gegenftände 
ı (pronomes adjectivos); als folche ſind fie begleitende Bes 
. Himmwörter der Subitantive. Sie werden eingetheilt in: 


1) perſönliche Fürwörter oder Perjonwörter 
ron omes pessoaes), al8 Stellvertreter des Nas 
Ds ber. in: der Rede vorkommenden Gegenflände. 

gl. 8. 96, 

2) zueignende Fürwörter (pronomes possessi- 
vo W von den Perſonwörtern gebildete adjectiviſche 
Beitimmmörter, die einen Gegenftand als einer Perſon 
angehörig darftellen. Vgl. $. 103. 
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3) hinweiſende Birwörter (pronomes demon- 
strativos). l. 8. 110, | 

4) bejiimmenve Farnörte (pronomes deter- 
minativos). gl. $, 114 

5) fragende Fürwörter (pronomes interroga- 
tivos). Bgl. $. 115. 

6) AT Fuͤrwörter (pronumes relativos). 

g 


1. Berfonwörten 


96, Man verſteht in det Grammatik unter Perſon 
jeden Gegenftand der Rebe hinfichtli feiner Stellung: zu 
derſelben und unterfcheidet demnach drei Perſonen, nämlich: 
1) die, welche reicht: Eu, nos. Ich, wir; 2) Die, zu 
welcher man ſpricht: Tu, vos. Du, ihr; 3) die Perſon, 
von welchex man jpricht. Elle, ella, elles, ellas, 
0, 3,08, as. Er, fie, es. 


u 


Deelination dieſer Wörter. 


Einhei t. 
Erſte Perſon. Zweite Perfon Dritte Berfon. 
Für alle Sefhledter: Männlid: Weiblid: 
N. eu, id; tw: da. elle, er. ‚ella, fie. 
G. de mim, meiner. de, 'ti, deiner. delle, feiner... della, ihrer. 
D.a mim od. me, a ti od. te, dir. a one od. Ihe, a ellaod. Ihe, ihr, 
mir. 
A. me od. a mim, te od. a ti, dich. Line] o od. a elle, (he]a od. a ella, 
Mehr ’ eit. W 
Far alte Selglegter: -Männtihl Weiblich: 


N. nos, wir. vos, ihr. ' - elles, fie. - ellas, fie, 

G. de nos, nnjer. de vos, euer. - delles, ihrer.  dellas, ihrer. 

D. a nos od. nos, a vos od. ‚vos, a elles od. Ihes, a ellas od. Ibes, 
nnd. - - euch. ihnen. . ihnen. . ! 

A. nos. od. a mos, vos od. a vos, ne 08 od. & [thes] as od. 2. 
uns. ah elles, fe. .. ellas, ſie. 
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Das rückzielende ai und se, ſich, gilt für beide Ge- 
Ichlechter, Einheit und Mehrheit. Es wird, fowie die per- 
fönlihen Fürmwörter, mit mesmo, a, os, as verbunden, 
3. B. eu mesmo ich ſelbſt, ella mesma fie felbft, elles 
mesmos fie felbft, si mesmo fich felbft u. |. w. Auch wird 
outros ben beiden perjönlichen Fürwörtern nos u. vos 
aut a artung beigefügt, 3. B. nös outros, v6s outros — 
wir, ihr. 


Anmerkungen 1. Werden die Fürwörter mim, ti, si, 
nos, vos hinter com, mit, geftellt, jo wird folgender⸗ 
maßen zuſammengezogen: commigo [com mim] 
mit mir, comtigo [com ti] mit dir, comsigo 
[com si] mit fid, comnosco [com nos] mit ung, 

. comvosco [com vos] mit euch. 
2. Me und te vor 0, 08, a, a8 [e8, fie] werden 
‚zufammengezogen in mo [mir e8], mos [mir ud. ma 
[mir de mas [mir fie], to [bir e8], ta [dir fie], tos 
[ir fie], tas [dir fie]. 

3. Nos und vos vor 0, 08, a, as [e8, fie] wer- 
den zufammengezogen in nolo [un$ e8], nola [ung 
fie], nolos [un8 fie], nolas [uns fie], volo [eud 
e8], vola [euch fie], volos [euch fie], volas [euch fie]. 

4. Aehnlich werden se und o, a, os, asinselo, 
sela, selos, selas ſſich es, fi fe] zufammenges- 
gogen. Ebenfo ſteht Iho, Iha, Ihos, Ihas für 

he o,1he a, he os, Ihe as [ihm e8, ihm fie]. 

5. Steben 0, os, a, as hinter einem Beitwort, 
da8 auf r, s oder z endigt, jo werden dieſe Buchftaben 
weggelaflen und o, os, a, as in lo, los, la las 
verwandelt. Endigt das Zeitwort auf einen Najenlaut, 
jo werden 0, os, a, as il no, nos, na, nas Vers 
wandelt, 3.38. Ama-lo [amar-o], defendemo-lo [de- 

. fendemos-o], fi-lo [fiz-o], louväo-no [louväo-o]. 

6. Hinter eisdaift, lauten o, a, os, as-ei-lo, 

- ei-la, ei-los, ei-las. 


97. Die perjönlicden Fürwörter haben eine Doppelte 


Form für den Dativ und den Accufativ; „Dir“ ohne Verhält—⸗ 
nißwort wird nachdrucklos dem Zeitwort angehängt ober 
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vorgeſetzt. „Dir“ mit a wird nur angewendet, wenn man 
das Perſonwort betonen wil. Man 11er in diefem Galle 
wohl aud beive Formen zu Leid, ou deixar-te a 


ti. Ich will Dich dir überlaffe arece-me a mim. Mit 
at Die e8, Elle mo deu a mim, näo a ti. Er gab mir's, 
nicht dir 


- 98. Eu, tu, elle, ella, nos, vos, elles find 
als Subject nur dann zu "hen wenn man die Berfon bes 
tonen will; gewöhnlich find lie Aberſuſtz me weil die Endung 
des Zeitworts fie ſchon ausdrückt, 4.3. Tambem tu es reo 
como elles. Auch du bift angeflagt, wie fie. Elle ou ella 
ah Sau Er oder fie wird lieben. Väo & casa. Gie geben 
na 

99: z6 die Ueberſetzung des deutſchen „es“ iſt folgendes 
zu bemerken: 


a) et u Subject des Sabes, wird felten überſetzt, 

ke ft wahr. E ver ade. Es fcheint. Parece. 
8 —* ein Mann. Veiu um home Ich b in es. 
Sou eu. 

b) Das unbetonte es, o, iſt eigentlich nur Aceuſativ, 
und folgt meiſt auf irgend ein Wort oder eine Bere 
bindung, die ftatt eine® ET uptworts fteht, 3. B. Er 
kommt, du fiehft e vem, tu o ves. Sind 
bie Gune ar Sie find es. Os cäes säo 
uteis? PElles 0 säo. 


100. Die tonlofen Perſonwörter werden oft neben 
Hauptwörtern auf überfüffige Weiſe gIngewender B. Ao 
impostor, uma vez conhecido por tal, nada se Ihe cre. 
Dem Lügner, welcher einmal als 8 folcher erfannt ift, (dem) 
glaubt man nichts, 

101. Das deutſche ihn, fte, weit nur auf Haupt 
wörter mit dem beftimmten Artikel. ‚0, 08, &, a3 weiſen 
außerdem 

a) wie das beutihe welden, golden auf Haupt- 

wörter ohne Artikel, z. B. Bebe vinho? Bir 0 
bebe. Trinmt er Wein? Er trinkt w elchen. Quando 
esperava ter noticias dos teus descuidos, tive as 
das tuas discricdes. Als ih auf Nachrichten von 
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Vernachlaͤſſigungen deinerfeit8 gefaßt war, empfing 
ih ſolche von deinen verjiändigen Handlungen. 

b) wie das deutſche ein, -e, -ed, welche bei da, 
jein, e8 gibt, 3.8. Abre as janellas, se as ha, 
Deffne die Fenfter, wenn welche da find. 

c) neben einem Beiwort, wo der Deutiche das ‚vorher 

ehende Hauptwort nicht ausdrückt, und in der 

inheit ein tr 3. B. Que logrou .com este 
trabalho ? T&-lo quatro vezes maior. Was ges 
wann er mit diefer Arbeit? Eine wiermal größere 
zu haben. 

NB. Sn allen diefen Fällen ift „tein” mit näo o, -a, 
-08, as zu überfeßen, 3. B. Quem näo tem dinheiro, näo 
o perde. Wer fein Geld hat, verliert Feind. — Bon zwei 
„ein“ in einer Antwort wird das erfte durch das wieder⸗ 
holte Hauptwort, das zweite durch n&o. o überſetzt, z. B. 
Porque näo te dâ dinheiro ? Näo me pode dar dinheiro 
porque näo o tem. Warum gibt er dir fein Geh? Er 
ann mir keins geben, weil er fein bat. 


102, Es gibt im Portugieſiſchen kein entſprechendes 
Perſonwort für das unbeſtimmte man. Dieſes wird aus⸗ 
a) durch fie, die Leute, wir, einer,.-e, wohl 
jeder, z. B. Man ſagt der König jet geſtorben. 
Dizem, a gente diz, dizemos, todos di- 
“ zem que el rei morreu. Wenn man ihn hört, 
möchte man jagen; er fei. ein grundgelehrter Mann. 
Qualquer diria, ao ouvi-lo, que elle & homem 
doctissim. — 
b) durch Verwandlung des Activs in Paſſiv, z. B. 
Man fürchtet ihn (er wird gefürchtet) P temido.. 
c) durch Verwandlung. des Subjeets (Wer) in: Object: 
(Wen?) und Hinzufügung des se, z. B. Man-baut 
‚Schiffe. Wavios se construem. Im ‚Sommer 


trägt man feine Pelze. No veräo näo se.iyazem 
pellgas. i > wi , 
d) zuweilen einfach durch se, 3.8. Der GStriegel ift 


‚ein Werkzeug, mit dem man die Pferde ſcheuert. 
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A almofaqu 6 instrumento com que se esfrega 
aos cavallos. . 
NB. „Er heißt“ wird überfeßt: ellesechama; man 
nennt ibn chamäo-no. 


2. Zueignendeoderbefiganzeigende Fürwörter. 


103. Dieſe ſtellen den Gegenftand, mit welchem fie 
verbunden werden, als einer der Drei Perſonen angehörig 
dar. — Sie heißen: 


Einheit. 
" Männlid: Weiblich: 
Meu mein, meinige.  Minha meine, meinige. 
Teu dein, deinige. “ Tua deine, deinige. 
Seu fein, feinige, ihr, ihrige. Sua jeine, feinige. 
Nosso unfer, unfrige. Mossa umfere, umfrige. 
Vosso euer, eurige. Vossa eure, eurige. 
Mehrheit. 
Meus meitie, meinigen. Minhas meine, die meinigen. 
Teus deine, deinigen. Tuas deine, die deinigen. 
Seus feine, feinigen. Suas feine, die feinigen. 
Nosscs umfere, ımfrigen. - Nossas unfere, die unfrigen. 
Vossos eure, eurigen, Vossas eure, die eurigen. 


104. Die befigungeigenden Fürwörter können mit und 
ohne Artikel fliehen; gewöhnlich fügt man ihn bei. Er 
muß aber wegbleiben, wenn das zueignende Fürwort 
ppr einem Hauptwort fteht, welches eine Würde oder einen 
Berwandtichaftsgrad bezeichnet, 3. B8. [O] nosso [D.] 
Ribas com os seus seis palmas d’altura era um homem 
extraordinario. Unfer Don Ribas mit feinen ſechs Fuß 
Höhe war ein außerordentlicher Dann. — Vestuaminha 
casa? GSiehft du mein Haus? Vi tua mäe Sch fah 
deine Mutter. Teu tio mo disse. Dein Onkel fagte 
mir's. 

105. Der Artikel fällt ferner weg: 


a) wo das beſitzanzeigende Fürwort ohne Dingwort 
hinter „fein“ ſteht, oder vor „ſein“ mit fol⸗ 
Anſtett, Portugiefiſche Grammatik. 35 
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gendem Hauptwort mit Artifel, z. B. Tu es meu, 

eu son teu. Du bift mein, ih bin dein. Tua 

6 a gloria. Dein ift der Ruhm. 

b) in Ausrufungen und in nachdrüdlichen Anreden mit 
Boranftellung des Haugrworts 3. B. Filho meu! 
Mein Sohn! Homero Portuguez, Pindaro nosso! 
Somer Portugals, unjer Pindat! Querido meu! 

ein Lieber! 

e) bei jedem Hauptwort, wo der deutiche Artikel nicht 
anzuwenden iſt, und im Portugiefiichen das Haupt⸗ 
wort vorantritt, z. B. Es iſt meine-und Deine 
Schuld. A culpa 6 minha e tua. 

d) hinter os mais, wo fih auf „von ibm” u. dgl. 
denken läßt, 3. B. Alle feine übrigen Schriften. 
Todos os mais escritos seus [oder delle). 

e) meiftens in Ausdrücken wie: para maior desgraca 
minha, tua etc. Yu meinem, deinem u. |. w. 
größeren Unglüd. 

106. Setzt man ein befigangeigende8 Fürwort hinter 

ein Hauptwort mif dem unbeftimmten Artifel um, jo drüdt 

man damit dag deutſche: einer [e, es] von meinen, 
von deinen, von feinen u. f. w. aus, z. B. Sahiu de 

Burgos com um cartaz vosso. Er verließ Burgos mit 

einem von: Ihren Anjchlagjetieln. Um amigo meu. Einer 

meiner Freunde. Mandou a sua gente und mandou gente 
sua Er ſchickte feine Leute und er ſchickte von feinen 

Leuten. Bol. 18. g. | | 
107. Der Artikel in der Wortverbindung ... iſt (find) 

der (die, das) meinige (n), wird nicht überfeßt, wo die 

Redensart beventet: gehört [en] mir, tft mein, z. B. 

Este chapeo € meu. Diefer dut iſt mein. Este chapéo 

0 meu würde heißen: Dieſer Hut iſt der meinige zum 

Unterſchied von andern Hüten, die nicht mein ſind. 

108. Gehört einerlei Beſitzwort im Deutſchen zu ver- 
ſchiedenen Stoffbeiwörtern, die mit de zu umſchteiben find, 
jo wird anftatt e8 zu wiederholen, der beftimmte Artifel 
gelebt, z. B. Weber dein hänfener rioch dein feidener Strid. 


em a tua corda de caname, nem ade seda. 
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109, Statt seu, sua, sens, suas “braucht man 
delle, della, delles, dellas, um eine Zweideutigkeit 
zu vermeiden, 3.8. Os que desprezäo a sciencia, näo 
conhecem o valor della [nicht o seu valor, was auch 
heißen könnte: Ihren perſönlichen Werth]; Diejenigen, 
welche die Wiſſenſchaft verachten, lennen den Werth der⸗ 
jelben nicht. te 


3. Hinweifenbe Fürwörtet. 


110, Diele drücken die örtliche Stellung des Gegen- 
ftandes aus, deſſen Benennung fie beigefügt werden, oder 
deuten auh nur mit Bezeichnung des Ortes auf einen 
Gegenftand Bin, ohne ihn zu nennen. Sie heißen: Este, 
esta, isto, estes, estas. Diefer, Dtefe, vieles 
für Das’ Nähere, — A-quelle, aquella,-aqwillo, 
aquelles, aquellas: -Jener, Fene,-jenes für das 
Entferntere, und — Esse, essa, 1850, e89ses, essas. 
S$ener, jene, fenes für das dazwiſchen Liegende, 3. 2. 
Esta mäo [meine Sand], essa mäo [die Deine], aquella 
mäo [eine dritte]. Ze J 

111. Zu jedem derſelben kann mesmo, -a, -0S, -as 
felber, ſelbſt, felb zur Verſtärkung treten, 3. 8. aquelle 
mesmo gerade dieſer, isto mesmo gerade Died, essa Inesma 
gerade jene on | 

112, Steht de: Hdder em vor eimem diefer Fürwörter, 
b findet diefelbe Zuſammenziehung ſtatt, wie ‚beim Artikel. 

al. 14. 21,, 3. B. deste, disto, desse, disso, 
neste, nisto, nessa, nisso, daquelle, daquillo 
[auch de aquelle], naquelle,naqusullo u. f. w. 

113. Selten gebraucht werden Die Verftärfungen von 
este und esse, aqueaste und aquesse. dumeilen 
zieht man este outro und esse outro zujammen in 
estoutro.und essoutro. .- . . 2 


4 Beftimmende Fürwörter. 


114.. Diefe leiten Die-Aufkteriamfeit. auf die Perſon 
oder den Gegenftand hin, von welchen Etwas gejagt iwer- 
den joll, und heißen: 
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Aquelle, aquella, aquillo,aquelles, aquel- 
las. Derjenige, Diejenige,basjenige, Diejenigen. 
‚&, 08, a8. Der, die, das. Ä 

mesmo, a mesma, 08 mesmos, asmesmas,. 
Derjelbe, Diefelbe, daſſelbe. 
Tal, Mehrh. taes. Solcher, folde, ſolches, 
ſſelbiger, -e, -e8$]. 


Anmerkungen 1. Aquelle und o erfordern immer einen 
abhängigen Sag mit que, welcher, e, es, und kün⸗ 
digen den Gegenſtand am beitimmteften an. Will man 
einen ſchon genannten Gegenfland nicht wiederholen, 

- jo fagt man: o mesmo oder tal. 

2. Mesmo verbindet fi 1) mit den perjönlichen 
Fürwörtern. Vgl. $. 96.; 2) mit den hinweijenden 
Fürwörtern. Bgl. $. 111.5 3) mit o. Es bedeutet 
in diefer Verbindung auch: einerlei, 3. B. Es ift 
einerlei. Eo mesmo. Einerlei Uniform Um 
mesmo uniforme, Einerlei Rünjde. Os mesmos 
desejos. 

3. Tal, ohne Gefchlechtsform, aber mit der Mehr⸗ 
heitsform taes, entipricht dem deutſchen ſo (beichaffen), 
jold, z. B. Tal o rei se mostrou aos Portuguezes. 
Sp zeigte fi der König den Portugiefen. Tal falta 
näo a pode commetter um varäo tal. Solch einen 
Fehler kann ſolch ein Held nicht begeben. 

4. Sp etwaß heißt: tal cousa. Wie... jo 
heißt: tal...tal, z. B. Nunca vi tal cousa. Ich 
babe nie ſo etwas geſehen. Tal amo, tal criado. 
Wie der Herr, jo der Diener. 


5. Fragende Fürmwörter. 


115. Um nad einer Perſon oder Sade zu fragen 
braucht man 
1) das Subftantivifhe Pronomen 
Quem, ohne Geſchlechts⸗ und Mehrheitsform. Welcher, 
-e,-.en. Ber! Wen 
A quem. Wem?! Wen? Velden? Weide? 
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De gquem. Weſſen? — Neben de quem dient 
das abjectivifche cujo, -a, -08.-as weifiger, -e, -e8. 


2) die adjeetiviſchen Fürwörter 


Que? Welcher, -e,-e8? Wasfür? mit Hauptwort. 

‚ Qual, ohne weibliche Form, Mehrh. quaes? Wels 
her, -e, -e8? Was für welde? ohne Hauptwort. 

Que tal? Wie befhaffen? Was für ein Mann? 


Anmerkungen 1. Wer? wirb meiftens mit quem überjeßt. 
Qual wird angewendet in der Frage nach Perjonen, 
benen eine Eigenſchaft beigelegt wird, 3. B. Perguntado 
qual era o homem mais feliz respondeu: eu. Als 
man, ihn fragte, wer der Glücklichſte fei, antwortete 


er: id. 

2.. Was wird gewöhnlich mit que überfegt. Iſt aber 

bie-verlangte Antwort ein Beiwort, oder fteht Was? 
. aneigentlic für Welcher? dann ift g” al anzuwenden, | 

j.B. Que queres? Was willft vu? Qual & o con- 
trario de frio? Was tft das Gegentheil von Talt? 
Qual & o maior milagre? Was [welches] ift das 
größte Wunder? Ä 

3. Welcher? Was für? wird mit que überfekt, 
wenn das Hauptwort dahinter fleht, Dagegen mit qual, 
wenn da8 Hauptwort Durch von, oder Das Zeitwort 
von welcher getrennt if. Iſt das Hauptwort ohne 
Zeitwort dazu gedacht, fo wird für Serfonen quem, 
für Sachen qual gebraucht, z. B. Q.ue.mulher tem 
visto ? Weihe Frau: haben Sie gejehen? Quaes 
de aquelles mulheres‘ virao? Welche von Diefen 
Frauren werden kommen? Virao umas mulheres? — 

uaes? Merden. Frauen kommen? — Welche? 
Frosure Pr penna. — Qual? Ich ſuche eine Feder. 
— Welde | 

4 Das adjectinifhe qual nimmt hinter. einer 
Präpofition ven Artikel, z. 8 Reesbt dinheiro de um 
‚menine. — Do qwal?.— Sc befam Geld von. einem 
Finde. — Bon weldem? Ao qual o deu? 
Wem gaben Sie? . . : | 
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5. Wobei? woran? find zu Aberfegen: bei wel- 
dem? von was? z.B. Woran denfen Sie? Em 
que pensa? 

6. Oft wird que: bei Außrufungen gebraucht, 3.2. 
Que homem, que heroe, que —3 — Welch ein 
Menſch, welch ein Held, welch ein Edelmann! 

7. Begleitet ein. Beiwort das Hauphwort, jo wird 
zu que noch täo geſetzt, z. B. Que homem tao rico! 
Welch reicher Menſch! — 


6. Beziehende Fürwörter. - 


116. Dieſe find die zweite der beiden einfachſten Be⸗ 


fimmungen des Hauptwortes, welche fich in der vollitän- 

bigen Rede, in zwei verbundenen Säten aufeinander be 

ee a erfte Diejer Beſtimmungen ift Der Artikel, vgl. 16. 
m 


R. Welcher, -e, -e8. Der, Que. Quem. O qual. A gaal. 
die, das. 
Mehrh. Welche. Die. Que. Quem. Os quaes. As quaes. 
&. Deffen, deren. Cujo,-a,-os,-as, De quem. Do qual. Da qual. 
Diehrh. Deren. Cujo,-a,-0s,-as. De quem. Dos quaes. Das quaes. 
D. Welchen, -er. Dem, A que. A quem. Ao qual. A qual. 
der. 
Mehrh. Welchen, denen. A que. A quem. Aos quaos. As quaes. 
A. Welcher, -e, -e8. Den, Que, Quem. O qual. A qual. 
bie, daS. | . “ 
Mehrh. Welche. Die. Que. Quem. Os quaes. As quaes. 


Anmerkungen 1. Quem wird vorzugsweiſe für Berfonen 


ebraucht, que und o qual für Perfonen und Sachen. 
Que und quem find unveränderlih, qual hat die 
Mehrheitsform quzee. tn 

2.. Que umterſcheidet fi ven quem und o qual 
etwas ftärler ala daß deutſche der, Die, das von 
welcher, -e, -e8. Erſteres braucht man. nur wo 


kein Ruhepunkt für die Stimme nöthig it, letzteres um 


die Satzgliederung ſchaͤrfer zu bezeichnen oder um Zwei⸗ 
deutigkeiten zu vermeiden, z. B. ls lantas, as 
quaes nada tem, que as distingua. Gewiſſe en 
die nichts haben, wodurd man fie unterſcheiden 
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fann. A filha do homem o qual [oder a qual] 
morrel. Die Tochter Des Mgane, der [oder die] 


arb. 

3. Der Genitiv cujo, -a, -08, -as hat die Form 
eines befiganzeigenden Fürworts, das fich in Zahl und 
Geſchlecht nach dem folgenden Hauptwott richtet, 3. 2. 

_Der Bater dejjen O pai . 

Die Eltern deren | Kind. Os pais | cujo filho. 

Der Bater deſſen . i 
Die Eltern d —* Kinder. 0, Dais 
Die Mutter deren Kind (er). A mäe cujo(s) Glho (s). 


4. Steht hinter deſſen, deren und dem Haupts 
wort das Zeitwört fein, fo muß de quem ſtehen, 
3. B. O senhor de. quem 6 criado. Der Herr, deſſen 
Diener er ift. 

5. Bei no meio iff do qual u gebrauchen, z. B. 
O reino animal, no meio do qual brilha o homem. 
Das Thierreich, mitten in welchem der Menſch fi 
auszeichnet. 

6. Steht deſſen, Deren vor einem Aceuſativ, der 
von einem Smfinitiv abhängt, fo wird es durch de 
que, dos quaes überjegt und der Aceuſativ hinter 
das Beitwort geftellt, 3. B. die Verbrechen, Deren Bes 
ftrafung den Göttern überlaflen werten muß... Os 
crimes, dos quaes 6 necessurio deixar a vinganga 
aos Deoses, ' 

7. Bon denen, von diefen, deren vor einer 
Bahl oder vor einem Theilwort, beißt dos (das) 
quaes, 3. B. Ein Pater hat mol Söhne, von, 
denen jeder fechzig Söhne hat. Yon denen kleidet 
die eine Hälfte fi Ihwarı, die andere weiß. Um pai 
tem doze filhos, cada quali dos quaes.tem sessenta 
filhos, dos quaes a metade se vestem de preto, & 
os outros de branco. e : 


| eujos filhos. 
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Keunter Abſchnitt. 





. Bas Beitwort. — O verbo, 


117. Das Zeitwort oder Verbum iſt ein Wort, 
welches die Bejahung ausprüdt. Sn dem Satze: Die Sonne 
ift bel O sol & claro wird durch das Wort „it“ bejaht, daß 
die Eigenfchaft „hell“ der Sonne gebührt. Das Wort „ift“, 
6, welches bejaht, ift ein Zeitwort. Zeitwort wird ed 
genannt, weil e8 nothwendig vie Zeitbeitimmung enthält. 

118. Es gibt eigentlih nur ein Zeitwort, das Verbum 
„Fein”, welches im Rortugiefifchen zwei $ormen hat. Ser 
für da8 bleibende Sein, Estar, für das veränderliche Sein. 
Diefe8 Zeitwort allein bejabt. Amar lieben, dormir 
ſchlafen, find nur Zeitwörter, weil fie da8 bejahende Verbum 
jein enthalten. In der That heißt amar eigentlih: estar 
amando liebend fein, dormir — estar dormindo 
ichlafend fein. 

119. Stehen ser ober estar allein, fo find fie ver- 
bos substantivos, weil fie nur durch fich fubfiftiren; 
eigentlich ift nur ser ein verbo substantivo. Kommt 
das BZeitwort in einer andern Form vor, in Der e8 in einem 
Wort das Zeitwort „fein“ und das Beimort, das die Eigen- 
haft ausdrückt, vereinigt, fo heißt es verbo adjectivo. 
Das Beimort kann fich auf eine Thätigkeit oder auf einen 
Zuſtand beziehen, 3. B. Escrevo id reibe, padeco id) 
leide, ftatt: estou eserevenda, estou padecendo. 

120. Das Wort im Sabe, das auf. die durch Das 
Zeitwort geftellte Frage Wer? Was? antwortet, nennt man 
Subject; dasjenige, das auf die Frage Wen? Was? 
antwortet, nennt man Object. 

121. Beranlaft ein Zeitwort die Frage nach Dem 
Objeet, fo nennt man e8 thätiges Zeitwort, verbo 
activo, z. B. Escrevo uma carta. Ich jchreibe einen 
Brief. — St das Object daffelbe wie das Subject, jo iſt 
das Zeitwort ein rüdzielendes, verbo reflexivo, 
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3. B. Lembro-me disso. Sch erinnre mich deſſen. — Ber: 
anlaft ein Zeitwort keine Frage nach einem Artikel, fo tft 
e8 ein intranfitives Zeitwort, verbo neutro, z. 2. 
Vou.para casa. Ich gebe nah Haus. — Beranlaft das 
Beitwort Teine Frage nad) einem Subject, fo iſt Das Zeit- 
wort ein unperſönliches, verbo impessoal, z. B. 
hove: &8 regnet. Acontece, Es geſchieht. — Wird das 
bject eines tätigen Beitwort8 zum Subject gemacht, To 
verwandelt fich das thätige Zeitwort in leidendes verbo 
assivo, } B. Uma carta 6 escrita por mim. Ein 
rief wird von mir gefchrieben. 0 | 


Kiegung oder Abwandlung. — Conjugacäo. 


122. Das LZeitwort ft viererlei Veränderungen unter- 
worfen. Es find Veränderungen ter Berfon, ver Zahl, 
der Zeit und det Arten. 


a), Der Unterfchied ver drei grammattien Perſonen, 
| pol. 96, wird durch eigenthümlihe Endungen des 
Zeitworts, nebenbei auch Durch eu, tu, elle u. ſ. w. 
ausgedrückt. Auch nimmt das Zeitwort eine ver- 
Ichledene Form an, je nachdem das Subject Einheit 
oder Mehrheit tft. . FE 
Die Zeit,. worin das geichieht, was vom Subject 
bejaht. wird, ift in Beziehung auf den Zeitpunkt, in 
welchem der Redende fich befindet, dreifach: 1) Gegens 
wart, tempo presente, 2) Vergangenheit, 
tempo preterito, 3) Zuflunft, tempo fu- 
turo. Aus den Beziehungen diefer drei Zeitmomente 
aufeinander, entwidelt die portugieflihe Sprache 
- folgende Beitformen: 

Presente, Preterito Imperfeito, Pre- 
terito Perfeito, Preterito perfeito com- 
posto, Preterito mais que perfeito [unter 
zwei Formen], Preterito mais que perfeito 
camposto, Preterito anterior, Futuro, 
Futurglmperfeito, Futuro Condicional, 
Futuro Condicional perfeito.. 


b 


—i— 
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ec) Die Art, o modo, tft die Form, die das Zeitwort 
annimmt, um anguzeigen, wie Die Bejahung durch 
das Subjeet geichieht. Es gibt Drei Arten zu bes 
jahen: 1) der Indicativ, o Indicativo, die 
beitimmte, wirtfiche Bejahung,. 2) der Imperativ, 
o Imperativo, bie bejehlende Bejahung, 3) der 
Eonjunetiv, o Conjunctivo, die abhängige, 
mögliche Bejahung. 

Die fubftantiviihe Form des Zeitworts nennt man 
$nfinitiv, Infinitivo, die abdjectivtiche Form des 
Beitwort8 heißt Mittelwort, Participio. 

123. Die drei Arten und die zwei Formen haben alle 
oder auch nur einige der in,$. 122 angegebenen Zeiten. Die 
Daritelung des Zeitworts unter dieſen verjchiedenen Formen 
nennt man deſſen Biegung oder Abwandlung, con- 
Jugacäo. 

124 Sn der Abwandlung fommen einfache Zeiten 
vor, tempossimples und a erden ae Zeiten 
tempos compostos. Leßtere werden mitteljt Der Hülfs⸗ 
zeitwörter ter, haver haben, ser (estar) fein und 
einem Mittelwort gebildet. 

125. - Die einfachen Zeiten find entweder primitiv 
primitivos, oder abgeleitet derivados. Bgl. 127. 

126. Die deutfchen Zeitwörter endigen alle im Infinitiv 
auf -en. Der Infmitivo der portugiefiichen Zeitwörter 
endigt bei den einen auf -ar, bei den andern auf -er, 
bei andern endlih auf -ır. Darnach zerfallen die Zeit 
wörter in drei Abwandlungen. Der Kennlaut der erften 
Abwandlung iſt -a-, der Der zweiten -e-, der der dritten -i-. 

NB. Zum Verſtändniß des Folgenden vgl. Beilngel. 
Abwandlung der Hülfszeitwörter. Beilage 11. Die drei 
regelmäßigen Zeitwörter. - 


Bemerkungen über die Form der regelmäßigen Beitwörfer der drei 
Abwandlungen. | 


127. Die oberſtt Stammform jedes Zeitworts iſt der 
Infinitivo Presente, alſo für die'drei regelmäßigen 
Conjugationen: 


1)- 


2) 


3) 


\ 
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Am-ar Defend-er . Part-ir 
mit den Wurzeln 
Am . Defend Part 


128. Die Stammformen zweiten Ranges find 
Presente do Indicativo, alſo: 
Amo “ Defendo . Parto 


die Dritte Berjon der Mehrheit des Preterito 
Perfeito do Indicativo, alſo 


Amäräo Defendöräo --  Partiräo 
Futuro do Indicativo, aljo 

Amarei Defenderei Partirei 
Participio Perfeito, aljo 

Amado Defendido Partido. . 


129. - Bon der oberften Stammform werden dieje vier 


Stammformen zweiten Ranges abgeleitet. Bon allen fünf 
zufammen werden alle Formen des Zeitwortß abgeleitet 
und zwar folgendermaßen: 


1) 


2) 


3) 


A. Bom Presente do Infinitivo: 


die Drei Perſonen der Einheit und der Mehr- 
heit des Presente do Indicative, indem man 
für die erfte Abwandlung -ar in -o, -as, -a, amos, 
-ais, &0, für Die zweite -er in -o, -es, -e, -emos, 
-eis, -em, für die dritte -ir in -0, -es, -e, -imos, 
-18, -em verwandelt. — Der Ton ift immer auf ver 
borlenten Sylbe, ausgenommen bei der zweiten Perfon 
der Mehrheit, wo er auf der lebten Syibe if. - 

da8 Imperfeito do Indicativo, Indem man für 
die erfte Abwandlung -ar in -ava, -avas, -ava, 
-avamos, -aveis, -av&o, für die zweite -er und 
für die dritte -ir in -ia, -ias, -ia, -iamos, -ieis, 
-1&0 verwandelt. Der Ton liegt ſtets auf der erften 
dieſer Endſylben. : 

das Preterito Perfeito, indem man für die erfte 
Abwandlung -ar in -ei, -aste, -ou,.-&mos, 
-astes, -&räo, für die zweite -er in -i, -este, -eu 
(-e0), -&mos, -estes, -öräo, für die dritte -ir in 
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4 


u 


5 


Sr 


6 


— 


1) 


2) 


-i, -iste, -iu (-i0), -fmos, -istes, -iräo ver- 
wandelt. Der Ton liegt ftet8 auf ber vorlegten biefer 
Endſylben; man bezeichtiet ihn manchmal für die erfte 
und dritte Perſon der Mehrheit. 

das Presente do Participio, indem man für alle 
drei Abwandlungen das legte -r des Infinitivo in -ndo 
verwandelt. Der Ton liegt ftet8 auf der vorlegten Sylbe. 
da8 Preterito do Participio, indem man für 
die erjte Abwandlung -ar in -ado, für die zweite -er 
und für die dritte -ır in -ido verwandelt. Der Ton 
liegt immer auf ber vorlegten dieſer Endſylben. 

da8 Futuro imperfeito, indem man dem Infinitiv 
der drei Abwandlungen die alten Formen hei, has, 
ha, hemos, heis, häo von haver haben mit 
Weglaſſung des h anhängt. Der Ton liegt ftet® auf 
der Endſylbe und wird in der zweiten und dritten Perjon 
der Einheit bezeichnet. 


B. ®om Presente do Indicativo: 


da8 Presente do Gonjunctivo durch Verwand- 
lung ber Enpfylben - -&, -38, -&, -AMOS, -ais, -&0 
in -e, -es, -e, -emos, -eis, -em für die erſte 
Abwandlung, und der Endſylben -o, -es, -e, -emos, 
-eis, -em, fowie der Endſylben -o, -es, -e, -imos, 
-1S, -em in -&4, as, -A, -8mM0OS, -818, -&o für 


— 


die zweite und dritte Abwandlung. 


das Futuro do Imperativo, indem man für alle 
Abmwandlungen das lepte s der zweiten Perſon der Ein- 
heit und der Mehrheit des Indicativo Presente 


,. wegläßt. 


C. Bon ber dritten Perſon der Mehrheit des Proteri to 


Perfeito do Indicativo: 
}) das Preterito mais gu perfeito do Indica- 


.. 


tivo, indem man für alle Abwandlungen die Endſylbe 


“r&o in-- -ra,. -Tas, -Ta, -Famos, -reis, -TÄo Ders 


wandelt, Der Ton liegt ſteis auf Der Sylbe, die vor 
dieſen Endſylben jteht. — Ebenſo bildet man ein ge 


lautendes Imperteito.do Conjunctivo. (condicional) 
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2) das Imperfeito do Gonjunctivo, indem man 
für alle Sonjugationen die Envfyide -räo in -ss8e, 
-8868, -SBe, -SSEMOS, -SBEls,-ssem verwandelt. 
Der Ton liegt jtetS auf der Sylbe, die vor dieſen Ende 
ſylben ſteht. 

3) das Futuro do Conjunctivo, indem man für 
alle Eonjugationen die Endſylbe -räu in -re, -ros, 
-r, -rmos, -rdes, -rem verwandelt. Der Ton liegt 
auf der Sylbe, die vor diefen Endungen ftebt. 


D. Vom Futuro do Indicativo: 


1) va8 Futuro do Condicional, indem man für 
alle Abwandlungen -ei, -As,,-&, -emos, -eis, -äo 
in -ia, -ias, -ia, -iamos, -ieis, -1&0 verwandelt. 
Der Ton liegt ſtets auf dem vorlegten 1. 


E. 2om Participio perfeito: 


1) alle zufammengeeßten Zeiten ais Perfeito, Mais 
que perfeito, Perfeito anterior do Indica- 
tivo,doConjunctivoedolInfinitivo, Futuro 
perfeito do Indicativo, do Condicional 
e do Conjunctivo, und Participio perfeito 
composto. Diefe Zeiten werden durch die Formen 
tenho, tinha, tivera, tive, tenha, tivesse, 
ter, terei, teria, tiver und tendo des Hülfs⸗ 
zeitwort8 ter, das dem Participio perfeito vor⸗ 
angejegt wird, gebildet. \ 

2) das game Passivo durch das Hülfszeitwort ser vgl. 
Beilage Il. 


Abwandlung der unregelmäßigen Beitwörter. — Con- 
jJugacäo dos verbos irregulares, 


130. Man nennt verbos irregulares diejenigen, 
beren Endungen in ben primitiven oder abgeleiteten Beiten 
nicht ganz mit Denen ber oben angegebenen Beitwörter übers 
einjtimmen. Dieje Unregelmäßigteiten find theils in der Aus⸗ 
ſprache der Selbftlaute c und g begründet, theils wirkliche 
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Untegelmäßigteiten in der Zeit- und Perjonenbildung. So 
unregelmäßig auch ein Zeitwort ift, fo. beſtehen Die Unregel- 
mäßigleiten doch nur in den einfachen Zeiten. Vgl. zur 
Conjugation viefer Zeitwörter Beilage ILL 


Abwandlung der leidenden Beitwörter. — Conjugacäo 
dos verbos passivos. 


131. Für alfe verbos passivos gibt ed nur eine 
Abwandlung; fie befteht aus dem Hülfszeitwort ser. in 
allen feinen Zeiten und dem Participio perfeito des verbo 
activo, das man paffiv abwandeln will: dieſes Particiy 
fteht immer in der Zahl und dem Geſchlechte des Subjects 
des Zeitworts, 3.8. Elle € amado, ella & amada, elles 
säo amados, ellas säo amadas. Vgi. Beilage Il. | 


Abwandlung der intranfitinen Beitwörter. — Conjugagäo 
dos verbos neutros. Ä 


132. Die verbos neutros Werben ganz fo abge 
wandelt, wie die verbos activos. Im Deutichen haben 
dieſe Zeitwörter bald das Hülfszeitwort haben, bald fein; 
im Portugiefiihen werden fie immer mit ter abgewandelt, 
3.82: ich bin gefommen eu tenho [nicht sou] chegado. 
Er iſt gefallen elle tem [nit €] cahid. . 


Abwandlung der rückzielenden Beitwörter, — Con- 
- jugacäe dos verbos reflexivos. 


133. Dieje Zeitwörter werden ganz wie die verbos 
activos abgewimdelt; nur werben die Fürwörter me, 
te, se, nos, vos, se bazugefügt, 3.9. Me amo, te 
amas, se ama, nos amamos, vos amais, se amäo oder 
‚amo-me, amas-te u. |. w. Bol. Beilage IL . 

. 134. In allen einfachen Zeiten des Indicativo 
ift e8 einterlei, ob die Fürwörter me, te, se, nos, vos 
vor oder nach dem Zeitwort fliehen, z. B. Eu lembro-me 
‚disso oder eu me lembro disso. Lembrava-se ober elle 
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se lembrava. Allein in den zufammengefetten Zeiten 
des Indicativo und in den Zeiten des Conjunctivo 
müfjen fie vorangejeßt werden, 3.8. Eu me tenho lembrado, 
que eu me lembre, que eu me lembrasse, nicht Tenho 
lembrado-me, que lembre-me, que lembrasse-me. Steht 
das Zeitwort im Infinitivo, im Imperativo per im 
Participio Presente, fo muß das Fürwort naͤchſtehen, 
4.8. lembrar-se, lembra-te, lembrando-se. 

155. In den Säben, in welchen das rüchielende Beit- 
wort im Futuro imperfeito do.Indicativo oder 
Condicional fteht, ift es jehr elegant, die einfache Form 
pP trennen und das Fürwort in die Mitte zu feßen, 3.2. 

embrar-te-(h)äs ftatt Te lembraräs ; lembrar-nos-(h)ıamos 
ftatt nos nos lembrariamos. . 


Abwandlung der unperfönlichen Seitwörter. — Con- 
jugacäo dos verbos impessoaes. 


136. Ste werden wie die drei regelmäßigen Zeitwörter 
- abgewandelt und find nur in der dritten Perſon der Eins 
heit gebräuchlich. Die einen find immer unperſönlich, 4. 2. 
chove e8 regnet, neva es ſchneit, acontece es ereignet fi; 
andere find e8 nur zufällig, 3. B. se diz man fagt (eigent- 
lich e8 tagt ſich), se dizia, se disse u. |. w.; andere find 
e8 nur im uneigentlichen Einne, 3. B. parecia-me es ſchien 
mir, doe-me o p& es ſchmerzt mich der Fuß, "praz-me es 
efält mir. Denn das Subject „es“ ift in’ allen dieſen 
Allen leicht durch ein wirkliches Subject zu erfeßen. 


Bon den mangelhaften Beitwörtern. — Dos verbos 
defectivos. 


137, Man nennt mangelhafte Zeitwörter die— 
jenigen, von weichen gewilfe Zeiten oder auch. nur gewiſſe 
Berlonformen fehlen , weil fie nicht gebräuchlich find, 3.8. 
soer pflegen, feder ftinfen, precaver Vorkehrung treffen, 
bei welchen alle Zeiten fehlen, wo auf em d oder ein v 
ein a oder o folgen ſollte. Man fagt nicht fedo, feda, auch 
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nicht precavo , precava. Bon soer find nur gebräuchlid: 
Ind. Pr.: soes, soe, soem. Üonj. Pres.: soia, soias, 5018, 
soiäo. Part.: soendo. 

Bol. die verbos defectivos Beilage II. 


Bon den’ Mittelmörtern. — Dos participios. 


138. Biele Seitwörter haben eine doppelte Form für 
das Participio Preterito, eine regelmäßige und eine 
unregelmäßige, 3. B. captivar hat captıvado und captivo, 
gastar hat gastado und gasto, morrer hat morrido und 
morto, tingir bat tingido und tinto. Die zweiten Formen 
find meiftend zufammengezogene Formen aus dem regel- 
mäßigen Mittehvort und dienen als Beiwort und ald Haupt⸗ 
wort. So heißt captivo bald gefangen, bald ge— 
tangener-, -e, -e8, bald der Gefangene. 

gl. die Tabelle dieſer Zeitwörter Beilage III. 


Gebraud der Zahlformen und der Berjonformen. 


139. Das Zeitwort richtet fih in Zahl und Perſon 
nad) dem Subject (Wer?). Sit das Subject mehrfach, fo 
muß im Portugieflichen Das Zeitwort immer in der Mehr⸗ 
heit ſtehen, 3. $ Hontem o vimos tu e eu. Geſtern haft 
iR m ich e8 gejehen, oder: du und ich haben e8 gejtern 
gejeben. . 

140, Wenn ein beziehendes Fürwort mittelbar auf den 
Redenden oder Angeredeten hinweift, ſo erforbert es für 
diejen das Zeitwort in der zweiten Verjon, für jenen in Der 
erjten, z. B. Sou viajante, que vou meu [nicht vai seu] 
caminho. Ich bin ein Reiſender, der feinen Weg geht. 
. Tu sö6 es quem renovas [nicht renova] os rapidos pra- 

zeres. Du allein erneuerjt die flüchtigen Freuden. 

141. Rad) gente und povo, al unmittelbare Sub- 
ject, fteht das Seitwort in der Einheit, font wird homens 
"Dazu gedacht und es fteht in der Mehrheit. Statt parte, 

multidäo, especie und andern Sammelnamen mit 
de gilt die nach de ftehende Mehrheit als Subject, wenn 
fie hauptfächlich betont ift, 3.8. Ajuntou-se o povo e 
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amotinados-se foräo & casa delle. Das Bolt rottete 
fich zuſammen und zog empört nach feinem Haufe. Parte 
dos ınimigos tomar&äo as de Villa-Diogo. &in Theil der 
Feinde nahm Reißaus. | 


Gebrauch der Zeitformen. 
Gegenwart. — Presente, 


142, Der Deutiche braucht zuweilen Gegenwart, um 
die Gewißheit der Zukunft auszubrüden, der Bortugieie 
wendet in diefem Falle fein Futuro an, 3.8. Posso eu 
contar com que viras? Kann ich Darauf zählen, daß du 
fommft? | 
143. Eine in die Gegenwart fich erftredende Vergangen- 
heitöform mit „[chon“ drückt der Deutfche durch Die Gegen- 
wartöform aus, der Portugiefe durh Preterito Per- 
feito composto ohne jä, 3. ®. Quanto tempo tem 
esperado? Tem esperado tres horas. Wie lange 
wartet’er ſchon? Er wartet ſchon drei Stunden. — 
Wird aber ftatt Schon gefeßt: iſt e8 her, daR..:, dann 
wendet auch der Portugiefe Presente an, 3. B. Quanto 
tempo ha que espera? Ha tres horas que espera. 


Zufunft. — Futuro imperfeito- Futuro perfeito: 


144. Da8 Futuro wird im Bortugiefifchen wie im 
Deutihen als Ausdruck der‘ Gewißheit angewendet. 8 
Dient aber auch als Ausdruck der Ungewißheit fir die Gegen- 
wart, wie im Deutichen ba, wo „wird“ na mit mag" 
vertaufchen Iäßt, z. B. Haverä dous mezes. &8 wird (mag 
wohl) drei Monate fein. Zr 
145. Das Futuro perfeito bezeichnet, als Ausdruck 
der Gewißhelt, etwaß für:vie Gegenwart Künftiges, aber 
für eine jpätere Zukunft Vergangenes, z. B. Elle o terä 
feito, quande o vieres. Er wird 28 gethan- haben; wenn 
du ihn ſehen will... - 8 a 

146. Oft begeichnet Future. perfeito..chvaß in, der 
Gegenwart vermuthlich Vollendetes, als Ausdruck der Un⸗ 

ßbeit, 4. B. O meu aniedo.terg chegado por:anaso ? 
ft wohl mein Dienen.gefommen? : : ° . m. tn 


.d 
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Vergangenheit für die Gegenwart dauernd — und augen- 
blicklich mit oder ohne Bezug auf die Gegenwart, — Preterito 
Imperfeita — Preterito Perfeito composto — Preterito 
u perfeito. 

147. Zur Bezeichnung deſſen, was für die Gegenwart 
des Redenden vergangen ilt, gibt e8 im Bortugieftichen zwei 
einfache und eine ufamntengelegte Form, 3.8. Eu estava, 
eu estive, eu tenho estado. 
148. Der Portugiefe unterſcheidet erftlich zwiſchen 
Imperfeito und Perfeito. | 
1) Imperfeito nennt er die‘ dauernde Vergangenheit; 

mit ihrer Form bezeichnet er theils das Andauernde 

. oder wiederholt Gefchehene, theild das neben dem Ge⸗ 
ſchehenen Fortlaufende, z. B. Quando estava em 

Vienna, ia aos theatros todas as noites: Als ich in 

Wien war, ging Ich jeden Abend in's Schauſpiel. 

2) Da8 Perfeito ift der, Gegenfaß ‚zur Dauer, zur 

Wiederholung und zur Oleichzeitigfeit. , Die: Vollendung, 
kann aber ausgebrüdt. werben mit, Bezugnahme auf bie 

Gegenwart, dann wird Preterito Perfeito com- 

posto. angewendet; oder ohne Desugnabme ‚auf die 

Gegenwart, dann wird Preterito Perfeito ange 

wendet. tar " · - ' . 

3). Das, Preterito Perfeito verkündet alſo das, was 
das Zeitwort ausdrückt als ‚augenblidlid, over einmalig 
in einem Zeitpunkt, z. B. Quando reparei em meu 
irmäo, corri a.elle. “Als ich meinen Bruder erblickte, 
eilte ih zu i m. rn 
4) Mit Preterito Perfeito comppsto: bleibt Der 
- Bortugiefe in. der Gegenwart ftehen und betrachtet das 
: ‚Bergangene als mit des Gegenwart zulonmenhängent 


und in derſelben fortwirkend, 4.8. Tem chegado? 


Iſt er (gefommen) Da? .Tem.chegado.. Er ift da. 
5) Die Bezugnahme auf die Gegenwart ſchließt ein gewiſſes 
Intereſſe in fich, eine Auskunft vie. man verlangt, daher 
in ſolchen Stagen Preterito Perfieito-composto 
angewendet: wird, z. B. Tens visto isto.?. Saft da Das 
gejehen? (Kannſt du Ausbunft darüber geben?) 


«ı 
[4 
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d Unbedeutende Fragen ver Reugierde werden gewöhnlich, 

als nicht mit der Gegenwart zuſammenhaͤngend, mit dem 
Preterito Perfeit« geſtellt und: beanswortet, z. B. 
Que disseste a minha: ırma?: Was ſagteſt du meiner 
. Schweiter ? — Will ntanı ed aber: gendu willen, ſo ſagt 
men: Que :töns dito. &, minhe ımiä? : 

- TV Wird ik: der Frage eine genaue Zeitbeſtimmung rüd- 
wärts von heute oder heuer verbunden, jo ſteht Pres 

..terito Perfeito,:wäl: dadurch dis Berbindung mit 
der Gegenwart dußer Met. gelaſſen wird, 3.8. Hontem, 
ha tres dias, o ans’ Yarsado- elle. fan 1sto. Geſtern, 
vor drei Tagen, voriges Jahr that:'er- Dies. Ä 

8) Man Tann Pretdrito Perfeito‘ composto ans 

-: wenden, wein in der Stage heute, dieſen Mor ei, 
in die ſem Jahr u: ſ. vo, vorkommen, weil dadurch 
Vergangene in die, Gegenwart erlitt werben —* 

. B. ‚Que tens feitö esta manhä? "Bas haft du dieſen 
orgen gethanu? (Gib Rechenſchaft darüber.) Que 

- fizeste esta manhä? (Erzähle e8.) 

9) Das Fragwort quandg erforbert Preterito per- 
fei TAB eb erfragt ſtets einen Zeitpunft; die Ant- 
wort eifolgt in derſelben Be om, 3. 8. Quando 

- chegou? Chegou hontem, ha tres dias etc. Wann iſt 
er gefommen?” Er —* vor drei Tagen u. ſ. w. 
gekommen. 

10) Das nicht fragendg guando, gilt im Raiak einer 
Frage als Bejahung eines ‚Zeiigunttes, welcher, zum 
Vordarſatz gemacht, ald ungeige einer Zeitdauer behan- 
beit werben würhg,, m? ‚.da multan — ao theatro, 

uando -esieve, em 'ienna? Bol. 148. 1 
H) da vie. eigentliche Etz Eaih bung ine —— wi die 
Gegenwart aus| chlieht, fo reterito Perfeito 
die am meiſten, —5322 — Sem im erzͤhlenden Styl. 


vaieneren für. Bergangenbeit — Mais que perfeito. — 
.. Proterito anterior. 
149. Mit dei Preterito mais que perfeito 
wird eine Erſcheinung bezeichnet, die der Bergangenheit 
36” 
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ſchon angehörte, ald das Bergangene noch Gegenwart hieß, 

. B. J& tinha chegado, quando eu cheguai. Er war 

* angekommen, als ich fam. 

150. Das Preterito mais que perfeito bat 
drei Formen, 1°_eine einfache amära, defendera, 
part ira) 2° eine zufammengejegte mittinha [amado, 

efendido, partido], und 3° eine zufammengejegte 
mit tiv6ra. | : 

151. Die erfte und. die drjtte werben,  befonder8 im er- 
zählenden Styl, für Erfcheinungen gebraucht, die einer 
entfernten Vergangenheit angehören, ohne daß eine fpätere 
Bergangenheit genannt wird, 3.8, Viera esta colonia do 
Deypio & Grecia. Dieje Colonie war aus Egypten. nach 
Griechenland gefommen [ohne Nachſatz mit quando, 
ALS. . J. Dizem que elle tivera tentado descobrir 
o. nascente do Nilo. Man ſagte, er hätte (habe) vie 
Duellen ded Nils entdeden wollen. 

152. Die gewöhnliche Form ift die niit tinha. Gie 
bezeichnet Die nächte Zeit, die erſte wird für eine entferntere, 
die dritte für die entferntefte gebraudt. 

153. Das deutfche Plusquamperfect (Borvergangen- 
beit) wird im Bortugtefiichen durch Preterito mais 
que perfeito ausgedrüdt: 

a) in einem Unterfag, deſſen Oberfat bereitö Mais 
que perfeito enthält, 3.8. Ainda näo se tinha 
afastado muito do sitio, donde elle furtou aquellas 
pedras. ®r war noch nicht weit von dem Drte, 
wo er die Steine geftohlen: hatte. - 

b) hinter logo ‘que, depois que u. ſ. w., z. B. 

epois que toda a gente 0 wiu, j& näo teve graga 

a publica-lo.: Nachdem e8 alle Welt gefeben 

halte, war es nicht mebr ſchon, es zu veröffentlichen. 

154, Das Preterito'anterior Tomint-felten zur 

Anwendung; es steht nur da, wo man’ abfüdhtlich ber Rede 

eine gewiſſe Breite gibt, z. B. Depois que Don Quixote 

teve bem satisfeito 0 ——— ‚'tombü um 
punhado de belotas. .. Als Don Quigofe feinen Magen 

Klee befriedigt ‚hatte, nah ‚ex; eine- Handvoll 
eln EEE Se Per aa Fr a Bar F Pe 
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Gebraud des Conjuncetivs. — Uso do Conjunc- 
| tivo. 


155. Der Conjunctiv drüdt Ungewißheit aus und 
exjheint gewöhnlich in abhängigen Sätzen, hinter Binde- 
wörtern. Kommt er in unabhängigen Sägen vor, fo er⸗ 
Härt er fih aus einer Verkürzung, 3. B. [Desejo que] 
no te ampare! [Sch wünfche] Daß dir der Teufel 

elfe! 

156. Im Deutfchen erſcheint der Eonjunctiv häufig 
als Inhalt von Gedachtem oder Geſagtem, z. B. Er fagt, 
er fagte, daß es fo jet. Im Portugiefifchen gilt der Inhalt 
eine8 Dentens oder Sagens immer ald Gewißheit, 
und wird durch Indicatıvo ausgehrüdt. Es wird dabei 
ſtreng beobachtet, ob das Gedachte oder Geſagte gegen« 
wärtig oder vergangen ift. Im erſten Sal ſteht Presente, 
im zweiten irgend eine VBergangenheitöform, z. B. Digo, 
penso que 6 justo. ch fage, denke, daß e8 recht wäre. 

isse, pensei que era justo. Ich ſagte, dachte, daß es 
recht wäre, Sabia, que o tinha feito, quando chegaste. 
Sch wußte, er Habe e8 ausgerichtet, als du kamſt. 

157. Als ungewiß wird im Portugiefiſchen nur in ges 
willen Fällen der Inhalt des Gluudens, Meinen, 
Wähnens ausgedrüdt ' 

1) wenn ter Inhalt des Glaubens in einem Sage fteht, 
der mit einem hinzugedachten que in ter Bedeutung 

von weldhem Er, -e) an das Zeitwort crer g@ 

bunden iſt, z. B. Dos lentiscoos, que se criäo na ilha 

de Chio e se crö sejäo do mesmo genero, se 
recolhe a preciosa resina. Bon den Lentisken, welche 
auf der Infel Chios gezogen werden, und von wels 
hen man glaubt, fie feien von derſelben Art, ges 
winnt man das Toftbare Kar 

2). bei duvidar que, 43. Duvido, que seja assim. 

Ich bezweifle, daß es ſo iſt. 

3) wenn orer, pensarı. |. w. eine VBerneinung vor 
ſich haben, over in Trage ftehen, z. B. Näo creio que 
tenha razäo. Ich glaube nicht, daß er Recht hat. — 
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Or&s-tu que elle tenha razäo ? _ Oreio que tem 
razäo. 
4) bei suppör que, . B. Suppöe a se que 03 casamen- 
... .tos estejäo cimentados no amor. an_nimmt an, 
daß die — auf Liebe gegründet find. - 
5) bei perswadir a, näo poder negar. nur im 
Falle, gFe; pie Ueberzeu ung ' gefäugnet oder. bezweifelt 
' it, 3» B. Ninguem poder& persuadirime [oder Nao 
posso negar]; que estas medidas assim convenhäo 
ra maiores fins. Niemand wird mir einreden [oder 
F kann nicht läugnen)], daß dieſe Mittel ebenſo bei 
größeren Zwecken anwendbar find. 
zur Bezeichnung der Unglaubwärbigteit; hinter 
einem Sab mit ainda que und Conjunctio, 
3. B. Ainda que. elie jure. que j&. tenka comido, 
näo se lho creia. de nenhuma maneira. Sollte er 
auch ſchwören, daß er fchon gegeſſen habe, ſo ſoll 
man ihm doch nicht glauben. 


158. Der Eonjunctiv wird im Kortugieflichen vorzugs⸗ 
weiſe von Willensäußerungen gebraucht hinter Zeit 
wörtern wie wollen, bejhließen, verlangen, be— 
fehlen, bitten, verbieten, erlauben, tathen. 
Der Deutiche umjchreibt in dieſem Falle gern mit follen 
oder mögen. Da alles Gewollte dem Willen gegenüber 
etwas Künfiges ift, ſo gehört der ganze Conjunctiv zeitlich 
zur Zukunft.  Das’Preserte do oe Conjumetivo brüdt 
das für den’ jegiäen oder Tünffigen Willen Zukünftige aus, 
die Formen des Imperfeito do Conjunctivo dag, 
was für den vormaligen Willen künfti war, 3. B. Quero 

e venha. Ich will, daß er komme. bo edis, ‘que 'viesse. 
5a verlangte, daß & taoimen f ollte 


2222 


.. 159.. Auf Presenta; Preterite, Perfeito @OM- 
posto und Futuro dg: Iadjeativ.o folgt Presente 
do Conjunctivp des Gewpliten, auf alle Übrigen Zeiten 
des Willens folgt Impertgite 4.0,Conjunetimo des 
Gesnoikten, 5.36 Ihe digo, Ihe tenho dita,.Ihe direi que 
venha. I ſage Km, yabe ihm geſagt, Tagter.Ihms Daß 
er kommen he alte. ‚dizia, .disse, Uıria,;teria, u. finha 


6 
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dito. que:viasse. Sch ſagte ihm, würde ihm jagen, würde 
ihm gejagt: haben, hatte ihm gelangt, Daß er kommen jolle, 
160. Alles Denken, dem ein Wollen beigemiſcht 
iſt, und ale Gemüthsbewegungen, die unter Die al 
gemeinen Begriffe: gern fehen, ungern fehen, gleich— 
gültig anſehen, nit ats gleihgtltig intehen, 
gefaßt werden können, alled Erfahren von Erfreu> 
lihem oder Widrigem achtet der Portugiefe dem Wollen 
(oder Nichtwolden) ‚gi. — Demzufolge muß hinter 
| hoffen, fürchten, fi freuen, es iſt mir leid, ich 
beilage mich, ed liegt. [nichts] Daran, ich Frag. 
Sorge, ich hüte mid, es gefällt mir... auf Des 
Bindewort que [d.aß, ob]. der Conjunetivo folgen. 
Auf Etwas warten wird wie ein Ausprud des Miß; 
fallens behandelt: Das unabfichtlihe Hindern 
und Bewirfen gilt dem abfichtlichen gleich. | 
161. Da’ der Gegenftand des MWohlgefällens oder Des 
Mißfallens auch ein Vergangenes fein kann, fo Tommt hier 
ür das deutiche Perfect (3. B. habe gelefen) das Per- 
eito do Conjunctivo und für das deutſche Plus⸗ 
quamperfect G- B. hatte gelefen) das Mais que 
perfeito do Conjunctivo in Anwendung, 4. 2. 
into que näo tenhas vindo, Es thut mir leid, daß 
du nidt gefommen biſt. Sentiu ‚que näo tivesse 
odido empregar a bala. &s war ihm leid, Daß er bie 
Ru el nicht Hatte brauchen fönnen. Tenho medo que 
o faca. Ich fürchte, er wird es thun. Importa que 
os loucos tenhäo juizo por elles. Es liegt [viel] daran, 
daß die Wahnfinnigen Verſtand für fih haben.‘ Espero 
que se emende. Ich hoffe, er wird ſich beſſern u. r w. 
162. Alle Ausdrücke des Lobes und des Tadels 
gelten einem gern ober ungern ſehen gleich und erfor- 
dern Conjunctivo hinter que, . 8. E bom, é melhor, 
mais vale que tenhas vindo. in ift gut, beſſer, Daß 
du gefommen biſt. Mereces que te erijäo estatuas. 
Du verbienft, daß man dir Bilpfäulen errichte. Convem 
que te fagas ao irabalho. Es gehört fih, daß. du Did) 
an die Arbeit gewöhnft. Bu 
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163. As Willensauspdrud ift zu betrachten jeder 
Ausdrud einer Nothwendigkeit, Möglichletit oder 
einer nicht als Urfache gefaßten Bedingung, z. B. E 
preciso que o facgas. Es iſt nothwendig, daß du es 
thueſt. Pode ser que elle o tenha feito. Es iſt 
möglich, daß er e8 gethan bat. Ku to darei com tal que 
o guardes. ch werde dir's geben unter der Beringung, 
dab du e8 bewahreft. 


164. Mit bewirken verbindet der Portugieſe die Vors 
ftelung de8 Wunfches der Wirfung, mit hindern die 
tes Wegwünſchens. Darum erfordert fazer que den 
Conjunctivo, 3.3. A sua presenca fez que fosse 
recetide. Sein Ausjehen machte, daß er angenommen 
wurde. 


165. Wird aber die Art und Weile des Bewirkens mit 
de sorte que, de maneira que (ſo Daß) pder täo 
hervorgehoben, dann fann die Wirkung nur als fünftig 
gewollt, gejollt over bedingt, nicht als vorhanden mit Con- 
Junctivo ausgedrüdt werben, 3. B. Porta-se de maneira 
que todos gostäo delle. Er beträgt fich fo, daß Alle ihn 
lieben. Porta-te (Betrage did) de maneira que todos 
gostem de ti (dich Tieben). 


166. Den Eonjunetiv erfordern 


1) para que, afim que, damit, auf daß, als 
VBilensausräde, . 8 Eu to digo para que (ober 
afım que) o s aibas. Ich fage dir's, damit Du es 
wiſſeſt. 

‚2) em vez que anſtatt daß, sem que ohne daß, 
als halbe Verneinung, 3.8. Em vez que este passo 

- Ihe [causasse] desse alegria, elle o considerou 
como um ultraje. Weit entfernt, daß dieſer Schritt 
ihm Freude verurfaht hätte, betrachtete er ihn 
als eine Veleivigung. Escapou sem que o vissem. 
Er entlam, ohne daß man ihn fah. 

8) de qualquer maneira que wie auch immer, 
como se als ob, als Ausbrud der Ungemwißheit, 
3. ®. De qualquer maneira que seja. Wie ed aud) 
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jet. Faca, como se .estivesse na sus casa. Thun 
Sie, ald ob Sie zu Haufe wären. 

4) antes que bevor, até que bis daß u. |. w., zur 

Bezeichnung ungewiſſer Zulunft, 3. B. Esperarei ate 

ue venha. Ich werde warten bis er fommt. Eu 
lho farei antes que venha. Ich werde es Ihnen 
thun, bevor Ste fommen. 

5) posto que, supposto que, gefegtdaß uf.w., 
weil dieſe Einräumungsworter meiftens Ungewißheit 
ausdrüden. Ebenfo por... que, wie... aud, 
3. B. Posto que o odio vos levasse a derramar o 
sangue... Obgleich der Haß euch dazu gebradt 
bat Blut zu vergießen... Por mais rico que seja. 
Wie reich er auch fein mag. 


167. Das beziehende Fürwort que und bie verwandten 
Hürmörter, ſowie onde, como, quanto Mm. f. w. erfor 


dern Con gunetivo, wenn der untergeordnete Satz aus⸗ 
drüden fo 


1) ungewiffe Zukunft, ungewiſſe over beijpiels- 
weite Möglichteit, befonderd mit werden, können, 
müſſen u. f. w., z. B. Se ja sabeis quem eu seja. 
Wenn ihr fchon vit wer ich bin. Alguem que te 
pao conhega. Einer der dic [vieleicht] nicht fennt. 
Mentira & qualquer palavra que possa enganar. 
ange iſt jedes Wort das [vielleicht] trügen fann. 

Wünſchbarkeit, 3. B. D&-me um livro que possa 

consultar. Gib mir ein Buch, das (wie ich es wüniche) 

ih zu Rath ziehen kann. 

3) Zweckdienlichkeit oder Beftimmung, z. B. O 
trabalho faz aos homens casas aonde morem [po- 
dem morar]. Die Arbeit fchafft den Menjchen Häufer; 
in denen fie wohnen können. 

4) wenn das Wort bedeutet: von dem ſich heraus⸗ 
geReltt hätte [haben würde] daß, z. B. Nada 

issemos que näo fosse bom.” Wir haben nicht8 ge⸗ 
ſagt, was nicht gut wäre, 2 


2 


—— 
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Futuro do Conjunctivo. 


168. Futuro do Gonjunctiro ft überall Aus . 
drud einer Vorausſetzung gegenüber eittem "Werden, 
Wollen, Sollen. Es kann daher diefe Zeit gebraucht 
wverdn 7* 

1) hinter quando, como, güe [relafivo], quem u. ſ. w. 
Quando vier. Wenn er lommen wird. Como 
guizer, Wie Sie wollen [werben]. “Qualquer que 

or: Wer e8 au) fein wird, 8Seja quem. for. 

Mer e8 auch fein wird. | U 

2) hinter se falls, wenn, z. B. Se eu for hoje ao 
campo: Falls ich heute aufs Land gehen (hoftte) 
— — e. Se fores applicado. Wenn bu fleißig ſein 

3) in vielen Sprüchwörtern [ver Leichtigkeit des Reime 

wegen], 3.8. Casa 'twa filha como :poderes e teu 
flho como quizeres. Verheirathe deine Tochter 
wie du fannit, und deinen Sohn wie du willſt. 

gl 0 
Futuro.do Condicional.:- 


. 169. Wenn das, was das Zeitwort ausdrückt, darge⸗ 
ſtellt wird als bedingt durch etwas Anderes, welches jedoch 
feine wirkliche Thatſache iſt, ſondern eine bioß gedachte An⸗ 
nahme (Hypotheſe), fo denkt ſich der Deutſche dieſe Zukunft 
als zweifelhaft, der Portugieſe als gewiß. Im Deut⸗ 
ſchen ſteht daher in dieſem Falle daB Zeitwort im Con⸗ 
junetiv (3. B. ihäte, ober würde thua), um Portugiefiſchen 
im Indicativo mit -ia (verfürt aus. havia), 
(Jue seria de. .nos, se ſal arontecesse. Was würde 
aus uns werden, wenn Solches geihähe: : 

170. Jede ſolche Ausſage beftcht :ans zwet Säten: 
1) dem bedingenden (wenn...), 2) —* edingten 
fo:..). Im Deutſchen ſtehen beide im Conjunetiv und 

ar in der Präteritalform, z. B. Ich wäre ſehr froh, 
wenn diefe Nachricht gewiß wäre. Im Portugieſiſchen 
fteht die Bedingung bald im Indicativo, bald im Con- 
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junctivo. Setzt man die Gebankenäußerung im. die 
Gegenwart und ift in diefer Conjüunckttvo: &forberlid, 
fo muß au Conjunctivo in der Vergangenheit fteben ; 
Mt aber Indi.eativ.o erforderlich,. dann ſteht Die Bedingung 
im Imperfeito do Indicativo, 3. 8. Elle Ihe 
prometteu dinheiro se calava [Prometto-te dinheiro, se 
calas].. Er verſprach ihm Geld, wenn er jchweigen 
würde [3% verfpreche, dir Geld, wenn bu jchweigft]. 
Muito folgaria eu se fosse certs esta noticia [Muito 
folgo eu se for [fosse] a Ich wäre fehr. frob, 
wenn diefe Nachricht wahr wäre [Sch bin fehr froh, wenn 
file wahr wäre [fein könnte]. a 
171: Außerdem tft der umſchteibende Conditionalis 
[3. B. würde fehen, würde gefehen werden] theils als Aus⸗ 
druck vergangener Zukunft, theils als zweifelhafte, einge- 
bildete Wirkung mit einer der Formen des Imperfeita 
do Conjunctivo zu überſetzen | 
. a) in Sägen, deren Inhalt ungewiß ift, 3.8. Näo 
ensava, ‚que.-viesse. Ich glaubte nicht, daß er 
Tommen würde. | WB 
by) in Sätzen, Die vergangene Hoffnung, Freude 
u, dgl als Wunſch ausprüden, z. B. Allegrava-se 
ge seu pai viesse.. Er freute fi, daß fein 
- Bater Tommen würde, . | | 
c) in Sätzen, die von einem Conditionalis abhängen, 
3. B. Daria taes razaes que visses, que näo 
estou enganado. Ich würde folhe Gründe geben, 
daß du fehen würdeſt, daß ich mich nicht betrüge, 
in Sägen, die durch ein beziehennes Fürwort mit 
ihrem Borberfag verknüpft find, und üngewiſſe Er- 
wartung oder Möglichkeit ausprüden, z. B. O oraculo 
. te mandaya que sacrificasses 0 primairoe que 
. eneontrasses. Der Götterfpruch befahl dir das 
....„erite gu opfern was bir begegnen würde. . 
172. Futuro Gondieional wird gebraucht, um 
Ungemilje8 in der Vergangenheit auszudrücken, wo det 
Deutihe mochte braucht, z. 9. Seriäo dez horas da:neite. 
Es mochte (wird wohl) zehn Uhr (geweſen) fein. 


d 
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wobl. Deverias. 
wünjchten. 


Condicional. — Imperfeito do Copjunctivo 
em — ära, — era, — ira. 


174. Das Imperfeito do Conjunctivo bat 
ähnlich wie im Deutichenyiei Formen: eu fizesse und 
eu fiz@ra 1 würde thun und ich thäte, Man kann 
die zweite Diejer Formen eu fizera ebenfalls als eine andere 
%orm vom Futuro Condicional anfehen, aljo eu faria 
und eu fizera [ich würde thun und ich thäte]. 

175. Mit dieſer zwifhen Imperfeito do Con- 
Junctivo und Futuro Condicıonal ftebenden Form 
wird der Bedingtheil (ftatt -ria) und ber — (ſtatt 
-sse), dem Willen, der Folgerung, der Möglichkeit ein 
Anftrich größerer Ungemißheit oder Milde gegeben. Der 
Ausdrud wird dadurch lebhafter und entfpricht oft Dem, 
den der Deutfche durch ven Beifak wohl, doch, wahr- 
lich dem Satze gibt, z. B. Bem o fizera. Ih möchte es 
wohl thun. Quizära Deos que assim fosse. Möchte 
doch Gott, daß dem fo wäre. Fallöra mais bem criado 
se föra vm® Ich würde wahrlich mit mehr Lebens⸗ 
art fprechen, wenn ih Sie wäre, 


Futuro Condicional Perfeito. Preterito mais 
que perfeito do Conjunctivo. 


176. Diefe beiden Seiten [teria amado und tivesse 
amado] haben eine dritte Form gemeinfchaftlich als zweite 
Form [tivera amado], 3.8. Se o tivesse ober se o 
tivera sabido... Wenn id ed gewußt hätte — 
Eu teria feito und eu tivöra feito, ih hätte 
gethan. | 

177. Das Preterito mais.que perfeito do 
Conjunctivo (tivesse ober tivera—do) fommt vor 
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1) um den vergangenen Grund einer vergangenen Ge- 
müthöbewegung zu bezeichnen, z. B. Admirava-me de 
que tivesse vindo. Es wunderte mich, daß er 
gefommen war. 

2) um den vergangenen Grund einer gegenwärtigen Ge⸗ 
müthsbewegung, die durch Condicional ausgedrückt 
wird, zu bezeichnen, z. B. Folgära se vm* tivesse 
ouvido. Es wäre mir lieb fi wollte), wenn Sie 
gehört hätten. WM 

3) um die Bedingung eines in der Vergar enheit gedachten 
bedingten Satzes auszudrücken, z. B. Que terıasıdo 
de nos, se tal tivesse acontecido? Was wäre 
aus und geworden, wenn Solches geliehen 
wäre? 

178. Das Futuro Condicional -Perfeito ift 
die vergangene Form von Futuro Condicional und 
wird in denſelben Fällen mie diefe angewendet, nur mit 
veränderter Beitbeftimmung, 3. B. Eu estimaria fulano, 
se elle föra modesto und Eu teria amado fulano se 
elle tiv&ra sido [tivesse sido] modesto. Ich würde 
ihn magen, wenn er beicheiden wäre, — und — id 
würde ihn geſchätzt haben, wenn er befcheiden ge— 
wejen wäre. 

179, Die Form tivera — do mildert: beide andern; 
teria — do drüdt die Zulunft am gewiſſeſten aus, 
tivesse — do ſchon etwas ungewiſſer, tivöra — du bezeichnet 
fie am zufälligften, z. B. Teria vindo certanıente, se... 
Er wäre gewiß gelommen, wenn.., Sei que tivesse 
vindo, se... Ich weiß, er wäre gefommen, wenn... 
Quem sabe se tivöra vindo! Wer weiß, ob er ge— 
fommen wäre! nn Bu ’ 

180. Das Futuro Condicional fteht häufig ſtatt 
Futuro OondicionalPerfeito md ftatt Preterito 
mais que perfeite do Conjunotivo, um bie Ge» 
vehntheit zufammengefeßter Formen zu vermeiden, : 3. BE 
Föra (ftatt teria side)’ 0 peior dos imgratos se näd 
tivera sido ‘0 melhor dos leaes. Ich würde der Schlechz 
tefte ‚unter den Undankbaren geweſen fein, wenn id 
nicht der Beite unter den Treuen gemefen wäre. Se näo 
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föra ;tivesse sido] por mim, näo.o teria.sabido. Wenn 
ich nicht gewefen wäre, ‚hätte.er es nicht erfahren. 


Gebraud des Imperativg— Urodolmperativo. 


. 181. Der Imperativo verbinvet fi im Portugie- 
filcden nie mit Der Verneinung, "hinter ſolcher tritt Con- 
Junetivo an jeine Stelle, z. B. Ama, amai. Nad 
ames, näo ameis. nn - 

182. Der Imperativo hat. nım zweite Perfon ter 
Einheit und der Mehrheit. Die dritte Perjon, in ter An- 
zede, wird dem Gonjungtivo als Ausodruck der Wunſches 
entlehnt, z. B. [Quero que] Tenha a bondade. , Seien 
Sie jo gut. — Was manchmal als erfie Berjon-der Mehr: 
beit des Imperativa gilt, ift die entiprecherine Perſon 
ded Conjunctivo, und enthält.eine Aufförberung zum 
gemeinfcpafti en Handeln, Eee Comamos! Vamos! 

aßt uns efien! aht und gehen! Auf ähnliche Weife 
wird auch die erfte Verfon ver Einheit des Conjunctivo 
gebraucht 3. B. Porem saiba eu, primeiro o teu nome! 
ber laß mich exit deinen Namen wiſſen! 
Hälfszeirwörter — Verbosnaukiliares. 
eo, . 4 .. 
1. Werr den. 

183. Es gibt im Bortugieiihen fein , dem deutſchen 
werben entſprechendes Mpx, Als ſelbſtſtändiges Zeitwort 
{ft werden mit fazer-se, tornar-se, ficar u. ſ. w. 
zu überfeßen. Far-se velho. Cr witb .alt. .Tornou-se 
amarello. Er wurde gelb. - Assim fica bem. . Sp wird’& gut. 

184. Dem werden im deutſchen Futuxum entipricht 
das verfünte haver (-ei, -&s u. 1. w.), bei Bildung des 
Palfivs ser. Wenn das. Raffie Kein beflimmtes Subject 
hat, wird es nicht durch ser, ſondern rückzielend ober activ 
ausgedrückt, z. 8.:Dizem. -Diz-se. Es wird gejagt. Näo 
se pags aqui mais'nada. Hier wird nichts mehr bezahlt. 
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ee 7 Seim a 


185, gIſt | ein nicht vbloßes iitwort, io. heißt & 
N vorhanden ſein und wird haver. überlegt, z-.B 
alguem? Iſt Jemand da? ) ginen blerbenden Bus 
ande und wird ER überfekt, . borracho, Er ift 
En Trunfenbold; ) einen. vorübergehenden Buftand 
und wird estar berſetzt, Esta borracho. Er ift 
betrunken. Da jein u heißt auch estar, z. B. 
Ci estâ elle. Da iſt er. 

186. Ser dient nie als Süß eitwort um bie vergangenen 
Beiten zu bilden. Dagegen bient:estar um einen aus 
ver ne Paſſiv —— Zuſtand zu bezeichnen, 

dAuzide, Er wurde dahin. gebracht. ‚Est& 
# Auzido. Er ift dahin gebradt. - 
. 187, Sein wirb mit ficar. .Überjeht, wo es einen 
Zuſtand bezeichnet, Der die Folge einer durchgreifenden 
Wirkung iſt, z. S Fiquei admirade. Ih war ganz 
erſtaunt. Firou satis feito. & war völlig zufrieden. 

188, . Statt est& braudt man zuweilen vai, um den 
Ausdruch zu verſtärken bei. Geſagtem und Verſtandenem, 
3. B. Vai declarado. Es wird erklärt. Vai entendido. 
Es iſt vernommen und verſtanden. — Da wo die Wirkung 
mehr thätiges als leidendes nn schalten it, ſteht andar 

att estar und ficar, 3.3. Anda estu ando. Gr ſtudirt 
iſt und war ſtudirend und wirb es fein]. 


a E 3 Saben. 5 


189. Wenn baben ein Activum if, hei tester, z. B. 
Tenho dinheiro. Ich babe Geld. — Heißt es an-, im 
11a haben, jo fann e8 estar com überjegt erben, 
bee . Estas peras estäo com bichos. Dieje Birnen haben 

ürmer. Der Bell von geiltiocn 7 Eigenihaften wird oft 
mit ser de. außgevrüdt, z. B. E de fecunda memoria. 
Er d ein treffliches Gevähtnif, FE 

.Haver ftebt mit dem Aecuſativ nur als unper— 
ſanhee Zeitwort ober- mit mister, z. B. Ha um 
peixe. Es gibt einen nö, Hei mister. ‚I habe noth⸗ 
wendig. 


1) 
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191. Zur Bildung der Bergangenheitöformen dient 
ter; manchmal, aber nur zur Abwechfelung, haver. Ge 
möntic het ter den Borzug. 

Ich habe eben heißt acabo de, 3.3. Acabo 
de beber. Sch habe eben getrimfen. Die deut chen Hülfs- 
zeitwörter wollen, mögen, ſollen, müjfen, laſſen, 
Dürfen werden mehr oder weniger durch Formen bed 
Zeitworts ausgedruͤckt. 


4. Wollen. 


193. Wenn wollen bedeutet vorhaben und mit 
einer Zeitbeſtimmung verbunden iſt, wird es einfach durch 
Futuro ausgedrückt, z. B. Willſt du heute Abend Klavier 
ſpielen? Tocaräs piano esta noite ? 

194, Bebeutet wollen im Begriff fein zu, fo win 
e8 durch ir ausgedrückt, z. B. Vou fazé lo. Ich win, 

im Begriff es zu thun. 

195. In der erſten Perſon kann will, wollen bald 
Zukunft, bald Aufforderung ausbrüden. Im eriten Fall iſt 
Futuro anzuwenden, im zweiten Conjunctivo, 3. B. 
Pois, veremos! Nun, wir wollen fehen! Vejamos o 
que &. Wir wollen ſehen maß es iſt. 


5. Mögen. 


196. Wo mögen nicht 1 Hüffgeitwort ig —* es 
wollen oder können, z. uero. mag nicht, 
Pode ser. &8 mag fein. — Das 3 Gürejettwort m mögen 
ift durch Conjunetivo auszudrüden,' 3.8. Escereve-Ihe 
que venha. Schreibe ihm er möge kommen. 


6. 6Sollem 


197. Heißt ſollen: müſſen, ſo pird 2, durch dever 
oder haver de überfeßt, 3. B. Que hei de. fazer ?-Waß 
ſoll ich thun? Deves esoreven ‚Du jollft fchreiben. 

198. Sollen .gleichbeheutend mit es heißt daß, 
wird außgedrüct durch dizem ner diz-se. Diesem. que 
tem chegado. Er ſoll gekommen fein. 
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199. Wird mit Sollen geftagt, was der Angerebete 
will, jo wird bie Frage nach dem Willen im Portugieftiihen 
fürmligh ausgebrüdt, z. B. Queres que o chame? Soll 
ich ihn rufen? . 5 | 

200. Sollen, al8 Hülfsgeitwort, wird durch Con- 
junctivo außgebrüdt, z. B. Escreve Ihe, que venha. 
Schreibe ihm, er fol kommen. Sollte? ald Ausdrud ver 
Ungewißheit, wird durch Futuro; ſollte (wohl)? durch 
Futuro Oondicional; wie follte? durd Como poderia 
ausgedrückt, z. B. Haverä um homem que näo saiba 
isto? Sollte e8 einen Menichen geben, der das nicht 
weiß? Seriäo ja dez horas? Sollte esfhon zehn Uhr 
jein® Como poderia aborrecer-me aqui? Wie ſollte 
ich mich hier langweilen? | 

201. . Hinter nichts wiſſen, was..., — wohin... 
u. dgl. wird follen nicht ausgebrüdt, wenn das Subject 
tafjelbe ift, 3.8. Näo sei que fazer. Ich weiß nicht, was 
ich thun fol. — Heißt follen: werden, jo wird ed Durch 
Futuro überjegt, 3.8. Que serä de mim? Was joll 
aus mir werden? | 

7. Müſſen. 

202. Sit müffen gleichbedeutend mit Ih uldig fein, 
jih gebühren, jo heißt e8 dever, haver de; be— 
deutet es nothwendig fein, fo wird ed durch ser 


preciso, ser necessario, ser mister etc. ausge⸗ 
brüdt, 3. ®. Devo faze-lo. Hei de faz&-lo. Ih muß 


ed thun. — E preciso, miater etc, comprar päo, 
Man muß (e8 ift dringendes Bedürfniß) Brod zu Kaufen. 
8. Laſſen. U 


203. Iſt Laffen gleichbedeutend mit veranlaſſen, 
ſo beißt es fazer, bedentet es verfügen, jo überſetzt 
man es mit mandaréo heißt es erlauben, fo drückt man 
es durch deixar aus, z. B. Faco saber. Ich laſſe 
wiſſen. Mando fazer. Ich laſſe machen. Deixo fallar 
o pateta. Ich. Laffe den Duummiopf reden, — Es läßt 
ſich heißt ae -pode, % B. Isto-pode fazer-se. Das 
läßt ſich maden. oo. er 
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9 Dürfen. 


204. Heißt vürfen: die Erlaubntg haben, fo wird 
e8 überfeft ser permittido, 3.8. E permittido entrar 
a0 Jardin 2 Iſt e8 erlaubt in den Garten zu gehen? — 
Heißt e8: durch nicht8 verhindert fein en fo wird 
e8 überfeßt nada se appde a que, 3. B. Nada se 
öppöe a que o saibas. Bu darfft e8 willen. — Vernei- 
nend oderin ragen beiftbürfenhaver de, dever, 

oder, 3.8. Posso, devo faz&e-lo® Darf ich's thun? 

äo deves faz&-lo. Du darfft e8 nicht thun. — Heißt e8 
In der Frage: Erlauben Sie mir? fo wird ed durch 
Futuro außgetrüdt, 3. B. Lhe servirei deste vinho ? 
Darf ih Ihnen von diefem Wein anbieten? 


Gebrauch des Infinitins. —Uso do Infinitivo. 


205. Der Infinitiv, als Subject des Satzes oder 
ars Object, nimmt den männlichen Artilel vor fih. Für 
ein nachfolgendes8 Fürwort gilt er als fächlich, & 3. O 
ae demasiado & perigoso. Daß allzudiele Eſſen ift 
ungejund. oo: 

206. Selten hört der Infinitiv auf Zeitwort zu fein; 
er übt feine active Kraft fort, fetdft wenn er wie ein Haupt- 
wort gebraucht wird, 3.8. Ao cruzar a posta da Cruz, 
experimentei 0 mesmo g0z0 que sentira ao descer o 
outeiro. Als ih an der Poſt von Kreuz vorbeifam, empfand 
ich daffelbe Vergnügen, das ich empfunnen hatte, als ich 
den Hügel berabfuhr. O parecer del rei. Die Anficht 
Fr dnige. Ao parecer ‘el rei. Beim Erſcheinen Des 

önigs. 
| 7. Der Infinitiv wird oft mit Verhältnißwörtern 
gebraucht. ſtatt des Indicativs mit entiprechenben Binde⸗ 
woörtern, ‚um. eine Nebenſache mehr in Schatten zu ſtellen, 
z. B. Perguntarei até sab&-lo: ' Ich werke fragen, bis ich 
es weiß. Até que o saiba. ... ſo lang bis ich's endlich 
erfahre. A nao estar ſs8e não estivéôra] morto, elle 
rebusnära. Wäre er nicht tobt geweſen, fo hätte er geijaht. 
: 208. Der Imfinitiv wird. zuweilen als GSubjeet ober 
Object gebraucht, wo im Deutichen ein Ba: mit daß, 
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(wie) wenn, ob n. dgl. gebildet werben muß. Cr kann 
dabei felbft ein Subject haben und dieſes fteht ‚hinter ihm, 
> 2. Näo saber o homem o. que passou antes que 
nascesse, 6 ser sempre menino. Wenn her Menfch nicht 
weiß, was vor feiner Geburt geichehen it, ſo ift das fo viel, 
als ob er ein Kinn wäre. on | | 

. 209. Der abhängige deſehn wird meiſtens wie ein 
SHauptimont bebanbelt ; gu eißt ann de, 3.9. A artede 
agradar a todos. Die Kunſt Allen zü.gefallen, — Zu wird 
dur para ausgedrückt, wenn es heißt um zu, z. B. Näo 
tenho tempo para jogar. ch babe feine Zeit (um) zu 
Ipielen. — Iſt zu von einem. andern Beitwort als haben 
abhängig, jo iſt e8 nicht zu überfeßen, denn e8 ift entweder 
Subjert oder Object, } ®. E honorifico morrer no campo 
da honra. Es (Was?) ift ehrenvoll auf dem Schlachtfelt 
zu fterben. Desejo v&-lo. Ich wünjche (maß?) ihn zu fehen. 


Gebraud der Wittelwörter. — Usa dos Parti- 
. eipios Ä 
210, Das Partierpio Prasente drückt weſentlich 
dafjelbe aus, was ein eniſprechendes Hauptwert mit einem 
VBerhältmißwort im Deutichen ausſagt, Ki 8. Ensinando 
aprendemon Durch Lehren lernen wir. Tenda-rece- 
bido a exirema..unogäo, eyprou Nah Empfang 
ver lehten Delung verſchied au. — GB. taun auch, wie man 
ſteht, ein. Object haben. a no 
211. Es kann aud ein Subject haben; z. B. Sendo 
devoto um homem, nada altera a sua equanimidade. 
Wenn ein Menfch fromm iſt, ſtört Nichts feinen Gleich- 
muth. — Manchmal Steht; es Tür ein Mittelmort auf -end, 
3. B. Acharäo-no dormindo. Sie fanden Ihn fchlafend, 
Eb iſt aber nie Beitborki'wie.z. B. ein ſchaafend er "Mann, 
212. In allen Fällen, wo das Participio Presente 
niet: von estar abhängt; entſpricht es iveni ventſchen Beit- 
wort Arit-indem, wenn, va) welcher, obgleich und... 
Participro' Perferto‘ Oompösto'mit nach dem, 
.B. O exereito perdeu a vietoria, tendo 'perdido o 
sen rei: Nach dem das Heer jeinen König verloren hatte, 
37* 


ed 
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verlor.c8 ten Sieg. Vendem gado tomando em cambio 
trigo. Sie verlaufen Vieh und nehmen Getreide dafür. 


Anmerfungn 1. Participio Presente vrüdt das 

Thun deutlicher aus als Infinitivo, z. B. O vi 
pintar. Ich ſah, wie er gemalt wurde. O vi pintando. 
Ich ſah, wie er malte. 

2. Das Participio Presente ſteht in zwei— 
deutigen Fällen fo nahe als möglich bei dem Worte, 
zu dem e8 gehört, 3.8. |Eu] Olhando pela janella, 
vi a muülher. Als ich durch's Fenſter ſah, bemerkte 
ih die Krau. Vi a mulher olhando pela janella. 
Ich bemerkte die Frau, welche durch's Fenſter ſah. 
—3. Steht em vor dem Participio Presente, 
fo wird damit ein engerer Zuſammenhang ausgedrückt, 
etwa wie mit ſobald als, ſo wie, ſo oft u. ſ. w. 
3. B. Chegou outro, deu-Ihe facadas e em dando-os 
fugiu. Ein Andrer kam, gab ihm Mefjerftihe und, 
jo wie er fie gegeben hatte, floh ex; 

4. Mit estar verbunden drückt das Participio 
Presente die Dauer eines Thuns vder Seins aus, 
mit ir eine augenfällige Fortbewegung, 3. B. Que 
estäs tu fazendo? Estou escrevendo uma 
carta. Was machſt vu da? Ich bin beſchäftigt 
einen Brief zu [reiben la ecaminhando & 
aldeia. Cr wanderte eben dem Dorfe zu. — In 
dieſer Sonfttuetion bedeutet ir auch bie Otetigkeit ober . 
Zunahme. O fogo ia crescendo. Das Feuer wurde 
immer-.größer. - . ee 


213. Da8 Participio Perfeito: vertritt oft daß 
Participio Perfeito Composto. gl. 210, z. B. 
Descoberta a conjuracäo, el rei o comprou do seu 
amo. Nachdem die Verſchwörung entdeckt war, Taufte 
ihn der König feinem Herrn ab. 

214. Statt des Infinitivo passivonimmidespois 
de ein bloßes Participio Perfeito zu fich ober auch 
felbft ein Beiwort, 3.8. A sorva se suavrisa depois de 
cortada da arvore .e se. tarna comestivel depois. de 
madurs entre palha, Der Spierling wird mild, nad- 
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dem er vom Baum gebrochen. * en, und wird eßbar, 
nagem er zwiſchen Stroh reif eworven iſt. 

b. Das Participio morto —* geſtorben ctodt) 
und etöptet Este homem est&ä morto; foi morto. 
Diefer Mann tft todt; er ift getödtet worden. 

16, Das Participio Perfeito der verbos re- 
flexivos nimmt nie se an, 3.8. Encostar-se fich legen, 
encostado gelegt und liegend. 

217. Biele Participios Perfeitos. haben die Be- 
deutung eines Beiworts neben der eines Mittelmorts, z. B. 
atrevido gewagt und unerjdroden, parecido 
geſchienen und ähnlich u. |. w. 

Siehe die Participios Perfeitos mit doppelter Form, 
Beilage III. 


Verbindung der perfönlichen. Fürwörter mit 
dem Zeitwort. — Uniao dos pronomes pes- 
soaes com 0 verbo.. 


218. Daß verföntiche Fürwort als Subjeet des Satzes 
bleibt weg, wenn es nachdrucklos iſt, oder wird in einem 
Satze geſetzt, im andern — Nothwendig iſt es 
nur bei Gegenſätzen. Vgl. 9 Ja sabes que eu sou 
franco. Du weißt, ich bin offen. 

219. Außerdem, In se ur Bildung der verbos 
reflexivos dient, vgl. 133, wird‘ rg noch angewendet 

a) aut Bezeichnung einer Abfonderung, z. B. Ir-se 

weggeben. Ficar-se für ftch bleiben. 

b) zur eitönung des Genuſſes, den das Subjec 

einer ee von dieſer hat, 3.2. rir laden — 
. rir-se Sit lachen, achar finden — achar-se be- 
fitzen, haben. 

c) für Das deutfche bin, um, foit—, ein—, 3. B. 

-Fugir fliehen — fugir-se fortfliehen. Morrer terben 
— morrer-se hihfterben. 

220. Der Dativ und Aceufattv der perföntichen Für 
wörter werden dem Beitwort angehängt, wenn daffelbe im 
Infinitivo, im Imperativo oder im Participio 
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Presente fteht, z. B. Guardar-se fich hüten. Guarda-te. 


Gruardando-se. 

221. Im einfachen Zeiten Tann das perſönliche Für- 
wort vor oder nad) das BZeitwort treten, 3.8. Conheco-o. 
Sch kenne ihn. Tu 0 conheces, Du kennſt ihn. Dis- 
seräo-no. Gie jagen 8. 

222. In zujammengefeßten Zeiten kann das Fürwort 
por dag Sütfegeitwort, zwiichen das Hülfszeitwort und das 
Mittelwort, nie aber hinter das Mittelmort zu ftehen kom⸗ 
men, 3. B. Tinbäo-me dito. . Elles me tinhäo djto [aber 
nie tinhäo dito me]. 

223. Sn allen bedingten Säben fieht das Fürwort vor 
dem Zeitwort, 3. B. Se eu te obrigo a ti, obrigar-me-has 
a mim tambem. Wenn ich dir einen Gefallen ihue, mußt 
du mir auch einen thun. 

224. Sit die vorvorletzte Sylbe eines Zeitworts betont, 
fo ſeht das Fürwort voran, z. B. Quer que nos nos 
lembrassemos disto. Er will, daß wir uns deſſen erinnern. 

225. Bei Fragen werden eu, tu, elle u. ſ. w. oft 
ausgedrüdt, wo fie in der Directen Rede ausfallen würden, 
.B. Que queres tu? Was mil vu? Que diz elle? 
—* ſagt er? a 


gehnter Abſchnitt 
u — | 
Das Umfandewert, —:0O adverbio. - 


226. Die Adverbia find Beſtimmwörter des Prädi⸗ 
cats, welche eine Weiſe oder einen Nebenumftand des Thuns, 
Zuſtandes oder der' Eigenfchaft, ein Wie? Wo? Wann? 
ausdrücken. Sie werden daber mit Beiwortern, Zeitwörtern 
oder auch mit Mörtern ihrer eignen Art verbunden, 3 B. 
Talvez.nunca ‘achards um homem enteiramente 
feliz. Biefleicht nie wirft du einen ganz glüdlichen Men⸗ 
chen finden. -— -.  . - on 
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227. In Mückficht der Bedeutung find zu unterſcheiden 
. Adverbia der Dualttät und der Wetfe, welde das 
Wie? einer Thätigfeit oder Eigenfchaft beftimmen und 
zwar a) eoncret, wenn die Befchaffenheit ihrem In⸗ 
halt nach vollſtändig ausgedrücdt wird, z. B. Escreve 
bem, falla correetamente. Er jchreibt "non, fpricht 
richtig, b) abfiract, wenn das Wie? bloß ange- 
deutet wird, z. B. Falla assim. Er fpricht fo. 

. Adverbia der IAntenfität oder des Grades brüden 
Berhältniffe der inneren Stärke oder Größenbeitim- 
mungen der Eigenjchaft aus, auf die Fragen: Wie jehr? 
Sn welchem Grade? 5 B. muito fehr, apenas faum, 

. quasi faft, sequer wentgften®, tanto — quando je — 
je, quanto — tanto je — deſto u. |. w. 

3. Adverbia der Quantität a) des Maßes over Um⸗ 

fanges auf die Bragen: Wie viel?! Wie ftart? als: 

muito viel, pouco wenig, mais mehr, bastante genug, 

b) der Zahl, welche theild beitimmt, theils unbeftimimt 

oder allgemein entweber Theilung ausdrüden (par- 

titivos), „®, de meias halb, em parte theils u. f. m. 

ober Ordnung (ordinaes), primeiramente erjten®, 

segundamente zweitens, entäo Darauf, em fim zulegt, 

finalmente endlich. y. |. w. 

. Adverbia de8 Raumes a) ruhiges Verweilen im 
Raume oder an einem Orte (Mo 9), z. B. ahi dort, 

alli dort, acol& Dort, agui hier, caà bier, arrıba .oben, 

abaixo unten u. f. w., b) Bewegung oder Richtung 

im Raum, 5 B. longe weit, embora fort, onde wo, 

donde von wo, föora draußen, onde quer überall, 

daqui von hier, dalli von dort u. |. w. 

. Abverbia der Zeit. - Ste bezeichnen a) einen Zeit- 

"punkt oder Zeitraum auf die Fragen Wann? Seit 

wann? Bis wann? z DB. jamais je, nunca nit; 

agore jeßt,: heje ‚heute, hontem geſtern, amanhä 
morgen u. |. w., b) eine Zeitdauer, 3. B. sempre 

ſtets, quando zu; welcher ‚Zeit, atégora bis jegt u. |. w., 

c) eine Wiedenholung in ver Zeit, 3. B. ordi- 

nartamente gewöhnlich, amda nochmals, frequente- 

mente oft, logo — logo: bald — bald u. |. w. 
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‘6. Aoverbia dee Modalität zur Beflimmung ver Dent- 
und Redeweile oder des Modus der Ausfage finv 
a) bejahende, behauptende: sim ja, Doch, com effeito 
wirflih, certamente gewiß, b) verneinende: näo 
nein, nada nicht8, nunca nie, c) fragende: porque 
warum, como wie, como assim wie fo, pois wohl, 
d) Bermutbung ober Zweifel ausprüdende: 
talvez, porventura vielleicht, alias fonft, provavelmente 
wahrjcheinlich, e) wünſchende, forbernde: absoluta- 
mente durchaus, expresgamente ausdrücklich, encare- 
cidamente inftändig. | _ 
7. Die Aoverbia, welche ein logiſches Verhältniß 
ausdrüden (Urſache, Grund, Mittel, Zwed u. |. w.), 
j. B. por conseguikte daher, por isso darum u. |. W. 
Dieje |pielen ſchon in die Bindewörter hinüber. 


228. Ihrer Bildung nach zerfallen die Adverbia 1) in 
einfache Stammwörter, ‘3.2. täo, assim fo, aqui bier, 
entäo dann, 2) in Ableitungen von Beimwdrtern, 
3. B. certamente. gewiß und 3) in Zuſammenſetzungen 
mit Berhältnikwörtern. 3. B. de veras gewiß. Jede 
Berbindung eines Hauptwortes mit einem Verhältnißwort 
fommt einem Adverbinm gleich, 3. B. deste modo fo, neste 
logar hier, naquelle tempo damals. 


229. In Betreff der-Apyerbia muito,täo, näo, jä, 
aqui u. |. w. und des Deutichen. gerade ift Folgendes 
zu bemerfen: | 

a) Wo eine Steigerung. oder Gleichſtellung im Begriff 

ded Zeitworts auszuprüden ift, muß muito ſtehen 
(nicht mui) und tanto (nit tad), z. B. Eu o 
umo muito. Sch liebe ihn ſehr. Elle se diverte 
muito. Er unterhält fich: feht. Estiino  tanto este 
que aquelle. Ich fchäge dieſen ſo hoch wie jenen. 

Die. Verbindung des Participio Perfeito 
mit ter gilt als reines Zeitwort; wo aber Daß 
Participio Perfeito. als. Beiwort gebraucht 
wird oder in Verbindung mit andern Hülfsgeitwörtern 
Geſchlechts- und Zahlformen annimmt, kann nur 
Mmui und täo oder näo nrenos angewendet wer: 
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den, z. B. Elle 6 täo estimado como ella. Er ift 
eben ſo hoch geichäßt, wie fie. [Eu o tenho esti- 
mado tanto como ella.] Elle & mui amado. Er 
wird herzlich geltebt. [Eu o tenho amado muito.] 
Mui prezado amigo! Bielgeliebter! 

b) Nao entfpricht ſowohl dem deutfchen nicht als nein, 
. B. Digo que näo. Ich fjage nein. — Zwei 

erneinungen heben ſich nicht auf [wie im Deutjchen], 
ſondern verftärten ſich, z. B. Nao digo nada. Ich 
lage nichts, — Auf näo folgt gewöhnlich eine zweite 
Berneinung, 7.3. Näo o tenho visto nunca. J 
babe,ihn nie gejehen. — Läßt man die eine über⸗ 
Hüifige Berneinung weg, jo muß die andere wor das 
Zeitwort gefeßt werden, 3. B. Nunca o vi. 

c) Dur j& wird der Abfchluß der Vergangenheit im 
Anſchluß an die Zulunft ausgedrückt. In der ges 
wöhnlichen Bedeutung bezeichnet j& den Eintritt der 
Zukunft [jegt, nun] 3. B. J& vejo. Nun feh’ id. 
— Mit einer Verneinung oder halben Verneinung 
[pouco, apenas] bezeichnet: e8 den Abjchluß der Ver: 
gangenheit, jo daß j&... näo zu Überjegen ijt: 
jest nicht mehr, j& apenas faumnod, ja 
muito pouco jet nur nod wenig, 3. B. Jä 
näo quero mais amar. Ich will jegt nicht mehr 
lieben. Achäo-se ja muito porcos. Man findet 
nur noch wenige. Ouço jä apenas os gritos. Ich 

öre faum noch das Geſchrei. 

4) Die Adverbia des Raumes entſprechen folgender⸗ 
maßen den hinweiſenden Fürwörtern: Aqui, ca = 
neste logar, all, la = naquelle logar, ahi, acola, 
lä = nesse logar. — Beide fegteren Klaſſen werden 
oft verwechſelt. 

o) Eben oder gerade läßt fi) Durch 6 que oder € 

on Dam ausdräden, * B. Gerade davon ſprechen mir. 
>: Misso € de que fallamos, Gerade er iſt's, den ich 


ſuche. elle a quem proeuro. 

0: Die pottngiefifchen Adverbia werden durch Die Syibe 
-mente gebildet, die man an die weibliche Endung des 
Beiworts - anhängt, z3. B. perfeito-perfeitamente, feliz- 
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felizmente, provavel - provavelmente, prudentissimo - pru- 
dentissimamente. — Rur wenige lauten wie die männliche 
Form des Beimortes, 3.3. melhor beijer, peior jehlimmer, 
meio halb, muito viel, pouco wenig, tanto ſo bedeutend. — 
Andere ftammen unmittelbar aus dem Lateiniſchen, z. B. 
bem gut, mal ſchlimm, mais mehr, menos weniger, mui viel, 
231. Biele Adverbia haben doppelte Formen, eine Dem 
Beiwort gleichkautende und eine mit -mente gebilbete, 
* 1) in gleicher Bedeutung bastante. u. bastantemente 
intänglich, certo certamente gewiß, sh somente nur, u. ſ. w. 
— 2) in verichievener Bedentung, 3.8. alto laut, hoch 
(örtlich), altamente herrlich, hoch (im hoben Maße), baixo 
leife, baixamente nteverträchtig, primeiro erſt, eher, zuvor, 
primeiramente erftlich. 0 


1 


Eilfter Abſchnitt. 
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232. Die Eonjunctionen dienen zur. Verbindung 
von Wörtern und Sätzen. Dieſe Verbindung iſt entweder 
die der Nebenordnung ober die der Unterordnung. 
Die Bindewörter fiehen zwiſchen den nebengeorbneten 
Theilen als Bindglieder; bei der Unteroronung bildet daß 
Fügewort meilt die Spige eined Borberjages, feltener 
die eined Nachjageß. | 


Anmerkungen 1. Das veutfche „[o” oder „dann“ an ber 
Spige eines Oberfaßes, wenn ee Nachſatz ilt, wird 
nicht ausgedrückt, z. B. Se vem, da-iIho. Wenn er 
kommt, fo gib's ihm. — 

2. ‚Entäo dann freilich, dann erſt, gerade 
dann, assim ſo, ebenſo, tante um jo viel, 
deſto, apenas.., quando faum....jor.finh Die 


2, 


% 
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einzigen, welche Ueberordnung ausbrüden, z. B. 
Apenas acabaväo de mata-lo, quan.do se arrepen- 
deräo. Kaum hatten fie ihn getöbiet, ſo reuete es fie. 

3: Tritt vor „je” ein Verhaͤltnißwort, fo muß dieles 
vor dem folgenden Steigerungswort überſegt werden, 
und letzteres kommt hinter das Zeitwort, z. B. A.men- 
tira é tanto mais grave, quanto se commette. com 
maıs reflexäo. Die Lüge ift um jo tabelhafter, mit 
je mebr lieberlegung fie ausgelprochen wird. 

4. Wäre ein mit einem Verhältnißwort und 
que zuſammengeſetztes Fügewort zu wiederholen (z.B. 
porque, para que, até que u. |. w.), dann wird bloß 
que gefegt, 3.8. Aconselhäo a vinganca ao principe 
ou porque assim a querem tomar do seu inimigo 
com o poder do principe, ou que. 0 querem apartar 
do seu servico. Sie rathen dem Fürften Rache zu 
nehmen, entweder weil fie diefelbe jo mittelft der Mac 
des Fürften an ihrem Feind pi nehmen wünjchen, oder 
weil fie jenen aus dem Dienſte dieſes zu entfernen 
wünjchen. — 


233. Die Conjunctivnen find =. 
1. anfügende aber anreihende (copulativas), 


z. B. e und, tambem auch, outro sim auch noch, bem 
assim eben fowohl, item ebenfp. : 
fi gegenjeitig ausfchließende (disjuncti- 
vas), z. B. ou oder, nem weder, jä — je bald — 
bald, quer — quer jowohl — als au, ora — ora 


‚bald, quanto — tanto je — deſto. 


bevingende (condicionaes), 3. ®. se wenn, 
genäo Ar, com tanto que wenn nut, salvo se aus⸗ 
gensmmen wenn, sem que ohne. daß, com. quante 
wenn nur. : . nn 
begründende (causaes), z. B. porque ieil, .pois 
darum, por onde woraus, por quanto in jo: weit alß, 
visto que da u. ſ. w. En 

fhließende (conclusivas), z. B. pois darum, 
logo folglich, por tanto folglid,, ‚pelo que woraus, 
assim que ſo daß, donde wodurch, por: conseguinte 
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darum, emäim ſchließlich, por fim endlich, al fim zu- 
legt u. |. w. 

6) vergleidende (comparativas), 3. B. assim 
wie, assim como ebenfo wie, bem como ſo wie. 

7) entgegenfegende' (adversativas), z. ®. mas 
aber, porem allein, posto que obgleich, todavia jedoch, 
com quanto während, supposto que geſetzt daß, ainda 
assim jedoch, ainda que obwohl. - 

8) zwedliche (finaes), 4. B. afım que damit, com que 
h, daß, para que auf daß, que dah, damit u. ſ. w. 

234. Des „als“ der Verfchievenheit wird vor Zahlen 
mit de überfeßt, 3.8. Mais de tres. Mehr als drei. — 
Sonſt wird das als entweder que, oder, wenn es ſatzver⸗ 
bindend ift, do que überfeßt, z. B. Carlos tem mais livros 
que Francisco. Karl hat mehr Bücher als Franz Tem 
mais do que necessita. Er hat mehr als er braucht. — 
Als wenn, als daß, ginter mais vale, wird ebenfalls 
do que überjeßt, 3. B. Melhor föra que trabalhasses, 
do que jogasses. &8 wäre befjer du arbeiteteft, als Daß 
du ſpielteſt. ” 

235. Das „als“ der Gleichftelfung kann bedeuten 1) in 
der Weife von und heißt de, 5.3. Vestido de soldado. 
Als Soldat gekleidet. — 2) gldubend daß: como, 
B. Mataräo-no como inimigo da patria. Sie tödteten 
ihn als Feind des Baterlandes. — 3) weil... ift; 
como, 3. B. Isto, cömo mais presente, tem mais forga. 
Dies, als (weil) näher ftehenn, hat mehr Gewalt. — 4) Da, 
während...iftl, war: sendo, quando, z. B. Sendo 
censor, quando censor fez 6 caminho. Als Cenſor 
legte er den Weg an. — 5) mit Der Beflimmung zu 
‚fein: por, z. B. Pör por mediador. : 8 Bermittler 
aufftelen. — 6) wie wenn: que, Como Be, 3. B. 
Parece que choverd. Es ſcheint als ob es regnen würbe. 
FaHas como se estivesses doudo. Du fpricht als wäreft 
du: wäahnfinnig. TER un 
236. „Da“ ift bald gleichbedeutend mit dem zeitlichen 
als, während, bald mit. dem urfächlichen weil. Beides 
wird como ausgebrüdt, z. B. Como Deos isto disse, 
Mandou o filho & terra. Da (al8) Gott dies ſagte, ſchickte 
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er den Sohn an’8 Land. Como a apurava seu espi so... 
Da (während) fie ihr Gemahl drängte... Como o tal elliäo 
nDäo vem, vamos. Weil der Schreiber nicht fommt, laßt 
uns gehen. 

237. „ Damit" heißt gewöhnlich para que, z. B. Para 
que o mundo o saiba. Damit es die Welt wiffe Da: 
mit nicht heißt porque näo, % B. Porque näo 
pareca assim. Damit e8 nicht fo feheine. — Das dem 
„damit entiprechende um g' ift bald para, bald afım de, 
bald por zu überfeßen, 3. B. Que € necessario para ver? 
Was braucht man um zu fehen? — Trabalho afim de 

oder ser util 4 sociedade. Ich arbeite um der Gefell- 
fchaft nüglich fein zu können. Falla por fallar. Er fpricht 
um zu ſprechen. BF 

238. Das deutſche „daß“ wird mit que überſcht vor 
Gedantenäußerungen mit Indicativo, vor Willensäuße- 
zungen mit Conjunctivo. — Das erläuternde „Daß“ 
hinter einem Verhältnißwort mit da wirb meiſtens Durch 
den Infinitivo hinter dem Verhältnißwort ausgebrüdt, 
. B. Com ser täo assiduo... Dadurd, daß er fo 
Heißig it. Para ser täo rico & pouco cavalleiro. Da; 
für, daß er fo reich ift, zeigt ex ſich wenig freigebig. 

239. Heißt „Daß“ fo viel wie: Damit, oder ſteht als 
daß hinter zu, fo erfordern beide para, ;. B. Deräo-lhe 
dinheiro para que calasse. Sie gaben ihm Geld, daß 
er ſchwiege. Para presentar-se ante mim, a sua culpa € 
muito grande. Geine Schuld ift zu groß, als daß er 
por mir erfcheinen könnte. 

240. „Daß nit" wirb hinter cuidado (Achtung!) 
und Ähnlichen Ausdrücken durch Infinitivo ausgerrüdt 
mit com näo, 3. B. Cuidado com’ no romp&-lo!: Achtung, 
daß du e8 nicht brichft! ' | 

241. Que wird zur Verftärfung einer Behauptung over 
Verneinung gebraucht, oder much in elliptiſchen Antworten, 
in denen Dad ZBeitwort fehlt, z. B. Digo que sim." Ich 
lage ja. Perguntei-Ihe o que. tinha, e elle disse que 
nada. Ich fragte ihn was er habe, und er antwortete: nichtß. 

242. Denn und weil heißen gleichmäßig porque. 
Das denn, ohne Nachdruck, heißt auch que [vo] und 
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pois he), 3. B. Näo serei eu quem o negue, que alguns 
tenho levado. Ich werde e8 gewiß nicht läugnen, Denn 
ih habe [habe ich doch] einige davon getragen. Deve 
pagar, pois o tem promettido. Er foll bezahlten, denn 
er bat’8 verfprochen. 


243. „Oder“ wirb hinter Berneinung und Steigerung 
durch nem ausgedrüct. Ebenjo „und“ vor einer Berneinung 
und hinter sim. Und fein beißt nem, 3. B. Mais vale 
um amigo que parente nem primo. Ein rem ift beffer 
als Verwandter oder Better. — Näo tinha trato, nem 
communicagäo comtigo? Hatte er nit Umgang oder 
Verkehr mit dir? Näo tem fe, nem confianga. Er hat 
feinen Glauben und fein Vertrauen. 


244. Das deutſche Wenn ift theils vorausſetzend und 
begrändend und heißt se, theils danebenſetzend und erflärend 
und heift quando, 3.3. Se vem, eu Iho direi. Wenn 
er Tommt (Beilimmungsgrumd), werde ich's ihm fagen. 
Quando vier (Beitpunch), eu Iho direi. — Wenn die Be 
deutungen von se und quando nahe aneinander firelfen, 
dann unterfcheiden fie A noch wie Urfache (Beweggrund) 
und Anlaß, 3.9. Se, quando nos succede algum mal, 
procuramos evita-lo sem prudeneia, augmentamo-lo. Wenn 
wir, falls uns ein Hebel begegnet, es ohne Ueberlegung 
zu bejeitigen jachen, dann vergrößern wir es. — Der Erfat 
de8 ‚wenn durch Frag⸗ oder Wunfchftellung ift im Portu- 
giefitchen wicht zul, 3. ®. Se fiz mal, prova-o. Habe 
ich Unrecht gethan, jo beweiſe e8. > | 


245. „Wie” Tann, als Gorrelativ zu täo, quäo umd 
como übexfegt werden, als Eorrelativ zu assim nur comao. 
Quäo ift jehr veraltet, 3.8. Os infieis näo säo la täo 
m&os, como os pinläo. Die Ungläubigen find wicht ſo 
ſchlimm, wie mau fie beſchreibt. Assim como o disse. 
So wie ich's gejagt habe. | 

246. Das fragende „wie wird meiſtens umjchrieben, 
3. DB: Que alturs? que comprimento®? Wie hoch (melde 
N wie Iatg (welche Länge)? Que ädade? (welches 

Iter) Wie alt? Ä | 


* 


Bom Berhältuißimort, 591 


247. Für das zeitliche Wo? braucht der Portugieſe in 
Zwiſchenſätzen que, in Nachſätzen quando, b B. Agora 
que te vie embro-me de tal. Sept, wo ic Dich ehe, 


erinnere ich mich daran. Neste tempo foi, quando viu 
el. rei. In diefer Zeit war e8, wo der König fah. 


Zwolfter Abichnitt. 
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248, Das Berhbältnigßmwort drückt uriprünglich 
Raumperhältniffe aus, die dann auf Zeitvexhältniſſe über: 
tagen wurben. Im Allgemeinen hegeichnet es die Verhält⸗ 
niſſe, in die ein Gegenſtand durch ſeinen Zuſtand oder ſein 
Thun zu einem andern Gegenſtand tritt. Das Hauptwort 
mit einem Verhältnißwort gibt 1) den Begriff eines Adver⸗ 
biumß, 3,3. Com presteza. Leicht (mit Leichtigkeit). — 
2) den Begriff eines Beiworts, 5.2. sem vida. Leblos 
(ohne Leben). 

249. Die Verhaältnißwörter zerfallen in eigentliche, 
einfadhe und nneigentliche, d. b. Adverbia, Haupt: 
wörter oder Mittelwörter, Die als Verhältnißwörter gebraucht 
werben. Dieſe uneigentlichen haben jedoch faft alle de 
binter fi, emige a; nur wenige Mittelwörter find wie ein» 
fache Berhältuigmörter zu brauchen. - 

A. echte Verhältnißwörter find: a zu Can, nach, bei 
®. f. w.), ante vor, ate bi, baixo unfer, com mit, 
contra wider, de von, aus (vor Infinitivo zu) desde, 
von — an, Heil, em in, entre zwiſchen, pava für, um, 
zu, nad, per durch, por für, durch, wegen, uuß, zu u. |. w. 
segundo gemäß, sem ohne, so:b-unter,. sobre über, 
traz hinter. - 
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B. Adverbien mit de: acerca de. wegen, in Be⸗ 
treff, alem de außer, jenſeits, aoredor de um... 
herum, antes de vor, bevor, aop6 de bei, in der Nähe 
von, debaixo de unter, unterhalb, diante de vor, 
dentro de innerhalb, depois.de nad, detraz de 
hinter, nad), fora de außerhalb, außer, aus ... hinaus. 


C. Hauptwörter mit Verbältnißwörtern: ao 
cabo de nad) Ablauf von, acıma de über, conforme 
a gemäß, ao encontro de entgegen, a excepcäo de 
außer, de fronte de gegenüber, ao lado he neben, 
ao longo de längs, em logar de anftatt, por meio 
de mittelft, apezar de ttoß, a respeito de mit Be 
zug auf, em vez de anftatt, em virtude de fraft. 


D. Mittelwörter: durante während, excepto 
ausgenommen, mediante mittel, näo’obstante une 
geachtet, tocante a in Betreff. 


250. Da der Gebrauch der Verhältnikinsrter aus Der 
Uebertragung örtlicher Verhältniſſe auf nicht örtliche ent- 
ftanden iſt, und dieſe Mebertragung ſich bei jedem Volke 
anders geſtaltet hat, ſo wird es von Nutzen ſein, folgende 
Bemerkungen über die hauptſächlichſten Verhältnißwörter zu 
Rathe zu ziehen. | | 

251. A bezeichnet 1) Bewegung nah, Richtung, 
j.®. Vou & cıdade. Ich gehe nad) der Stadt, 2) den 
Dativ und den Accufativ, 3. B. Dou a Pedro. Ich 

ebe dem Peter. Amo a Deos. Ich Liebe Gott, 3) den 

Br eis und dag Maaß, 3.8. O alqueire de frigo vende-se 
a cruzado. Der Sefter Weizen Loftet einen Thaler. O 
assucar vende-se a peso. Der Zuder wird nad) dem Gewicht 
verfauft, 4) eine Vergleichung, 3. B. A .qual- mais 
louco. &iner verrüdter al® der andere, 5) eine Art und 
MWeife, z. B. A ps, a cavallo, 4 moda. Zu Fuß, zu 
Pierd, na der More. A fogo e a gangue. Mit Feuer 
und Schwert. 

252, Ante bezeichnet örtlich und zeitlich da8 Vor⸗ 
berjein, 3. B. Ante mim.. Bor mie. Ante hontem. 
Vorgeftern. Ante wird auch mit por verbunden, 3.2. 
Passou por ante mim... an mir vorbei. 


/ 
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253. Apos und pos bezeichnen oͤrtlich und zetilich 
das Nachfein, z. B. Correr apos as honras. Hinter den 
Ehrenftellen herlaufen. Apos chuva o sol. Rad dem 
Negen die Sonne, | 

254. Com bezeichnet 1) räumliches JZufammenjein, 
Gemeinfhaft, 2 Mittel, Werkzeug, 3) Art und 
Weile, 4 Urſache und Grund, z. B. 1) Est& com 
seu pai, Er ijt bei jeinem Water. 2) Matar com a 
ehe a. Mit dem Degen töbten. 3) Com cuidado. Sorge 
fältig. 4) Com medo. Aus Furdt. 

255. Contra bezeichnet örtlich das Gegenüber- 
fteben, und figürlich feindliches Gegenüberftehen, 
hr D- oltado contra o oriente Nach Often gekehrt. 

ontra mim. Mir gegenüber oder gegen mid), 

256. De bezeichnet 1) Befik, z. B. O filho de Pedro. 
Peterd Sohn. 2) Stoff, z. B. vaso de ouro. Goldnes 
Gefäß. 3) Trennung von, 3. B. Venho de Roma. 
Sch komme von Rom. 4) Urſache, Beweggrund, 
. B. Morrer de febre. Am Fieber fterben. 5) 3wi— 
"a enraum, z. B. Do anno em diante. Bom Jahr an 
(Trennung) vorwärts. 6) De wird gebraucht bei Au8- 
rtufungen, 3.3. Desgracado de mim! Ich Unglüdlicher! 
7) bei Adverbien, . B. De veras. Im Ernſt. 8) um 
wie, als zu überjeten. Bal. 234 

257, Em bezeichnet 1) die Zeit und ten Raum, 
in welchen fi Etwas befindet, z. B. Na Europa, no 
hinverno. In Europa, im Winter. 2) bildlich a4ußere 
und innere Zuftände. Estar em si, bei fidh, bei Sin- 
nen jein. Estar em paz, in Srieben fein. 3) den Grund 
ber religiöfen Gemüthöbewwegungen. Urer em Deos. An 
Gott Jauben. 4) figürlich jede intime Vereinigung, 
j. B. Em que pensas? An was denfit du? — Alle übrigen 
analogen figürlichen Beveutungen laſſen fich auf dieſe ur⸗ 
Iprünglichen zurüdführen, } B. Em geral. Im Allgemeinen. 
Em väo. Vergebens. Em premio. Al Preis. Em- 
castigo. Zur Strafe. Em bezeichnet in diefen -Beifpielen 
den Ruhepunkt der Handlung. 

258. Entre bezeichnet 1) räumlichen und zeitlichen 
Bwifchenraum, 3.2. Entre o ceu e a terra. Zwiſchen 
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Mu Bom Vorwort 


Himmel und Erde. Entre as dez e as onze. Zwiſchen 
elf und zwölf. 2) Beziehungen der Perfonen, der 
Saden und Gedanten, 3. B.-Entre os Gregos. Unter 
den Griehen. Entre o bem e o mal Zwiſchen vem 
Böen und dem Guten. . Entre bebado e alegre. [Ein 
Zuſtand] zwifchen der Trunkenheit und der Fröhlichkeit. 

“ NB. Entre verbindet ih au mit de und por, z. B. 
Por entre os perigos. Zwiſchen ven Gefahren durch. 
D’entre as garras. Aus den Klauen heraus. 


259. Para bezeichnet 1) die Richtung örtlich und 
zeitlich, z. B. Parto para Lisboa. Sch gehe nad Lifjabon. 
{rei para a primavera. Sch werde gegen Frühjahr 
(ungefähr in der Zeit, bis zum...) gehen. Para unter: 
icheivet fih von a dadurch, Daß es das Ende der Handlung, 
ihren Ruhepunkt ausprücdt, während a bloß die Richtung 
angibt, z. 3. Paulo em vida foi 20 c&o e depois de 
morto foi para o c&o. Paulus wurde während feines 
Lebens in Den Himmel entrüdt (nicht um darin zu bleiben) 
und nad) feinem Tode in den Himmel (um darin [% bleiben). 
2) — den Zweck, die Abſicht, z. B. Vim para 
te ver. Ich kam, um dich zu ſehen. 3) einen Vergleich 
zu... mit..., 3. B. Fraco premio para o que mere- 
cia. Schwache Belohnung im Vergleich zu dem, was 
er verdiente. 4) im Begriff fein, wenn es mit estar 
verbunden tft, z. B. Estar para morrer, im Begriff fein 
zu ſterben. nu en 

. NB. Para verbindet fih mit com und hat dann bie 
Bedeutung beider Verhältnigwörter, z. B. E affavel para 
com os seus iguaes. Mit Seineögleiden [und gegen jie] 
ift ex freundlich. Ä 


260. Per bejeichnet örtlich und zettie, ebenfo figürlich 
eine Bewegung durd, z. B. Andar per montes e val- 
les. Ueber Berge und durch Thäler gehen: Pelos annos 
de 600 ate 700. Zwiſchen dem fiebenten und achten Sahr- 
hepeect Passar pelos perigos. Durch die Gefahr 
gehen. 

261. Por bejzeichnet 1) eine perſönliche oder unperſön⸗ 
liche Urſache, 3. B. Por medo. Aus (Urſache) Furcht. 





| 
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Veneido por elle. Beſiegt durch ihn. 2) die auß ber 
race entfpringende VBexmittkKung, Bemäßheit und . 
Weite, 3. B. Por forca. Mit Gewalt (nothivendiger- 
weile), Por ordem do rei. Ayf Befehl des Königs. 
Por zombaria.. Aus Scherz 3) das Erjireden durch 
einen Zeitraum, 5. B. Saio por uma semana. ch entferne 
mid auf Die Dauer emer Mode. 4) den Werth 
(Urſache des Kauf oder Verkaufs), 3. B. Comprei o livro 
or mil reis. Ich kaufte das Buch für einen Thaler 
) die Stellvertretung, z. 3. Vender gato por lebre, - 
Eine Kate ftatt eine8 Hafen verlasfen...:6). mit..ir ef 
kunden heißt e8 ausgehen, um-zu holen, 3.8. Ir por vinho, 
Ausgehen um Wein zu holen. - 


NB. Früher wurde zwifchen per und por unterjchte- 
den. Diefe Gewohnheit ift nicht mehr allgemein, Cinige 
fhreiben 3. B. immer ‚nach Traspassado pola lanca, 
Andere nur pela lanca. Mit der Lanze durchſtochen. 


262. Sem hebt den Begriff der örtlichen und 
Iogiihen Gemeinfhaft auf, } B. Estou sem amigos,. 
Ich habe feine Freunde. Sem duvida. Ohne Bieifel. 


263. Sob bezeichnet örtliche, : zeitliche und logiſche 
Unterordnung, z. 3. Bobo «o. Unter dem Himmel. 
Sob o governo de. D. Pedro. . Unter der :Regterung 
Don Pedros. Sub. a’tua proteccäo. Unter deinem Schuß. 

264. .Sobre bezeichnet oͤrtliche, zeitliche "und logiſche 
Meberorünung, h B. Lisbon eek sobre o ge. 
Liſſabon liegt am (über dem) Tejo. Bobre a tarde, 
Gegen Geitlih über) Abend. Sobre o modelo. Nach 
dem Mufter (der Nachahmung geiftig‘ Überlegen). 


38* 


: Bom Gmpfindungslaut. 


Dreisehnter Abſchnitt. 


265. Die Snteriectton ober der Empfindung?- 
| au 


t. — A Interjeccäo. 


Die Interjectionen find, wie es ihr Name anzeigt, 
unveränberlihe Wörter und efliptiihe Redensarten, die 
man mitten in Die Rebe hineinwirft, um heftige und 
plögliche Empfindungen auszubrüden. Die bauptfächlichften 
Interjectionen find die Ä 


1) 
2) 


der Bejahbung: sim ja, mas sim ja freilich, pois sim 
ja wohl, j& se v& natürlich, est& elaro ja wohl. 

der Berfierung: & verdade in ‚Wahrheit, com 
effeito in der That, certo gewiß. 

der Berneinung: näo nein, nada keineswegs, certo 
que näo gewiß nicht, de modo nenhum lkeineswegs, 
nada disto durchaus nid. 
der Ungewißheit: pois näo tft e8 nicht etwa fo? 
por acaso etwa? pois que was tenn? talvez vielleicht? 
der Billigung: bem! pois bem! gut! nun gut! 
ainda bem deſto befjer! estä kom! es ift gut! bravo 
recht fo! vai bem es geht gut! 


des Wunſches: oxalä Gott gebe daß...! Deus 


quizer Wollte Gott! queira Deos Gott möge! ch oh! 
der Mißbilligung: ta dal ta ta va... |! da...! 
de8 Tadels, des Ekels: oh oh! irra puhl 

de8 Aergers: aprel fora! guarda! ferrol 

des Unwillens, der Drohung: ahl ail hal hal 
der Wegweifung: fora hinaus! vai-te fort! 

der Antnüpfung: com que... alfo... pois... alſo .. 
pois bem,.. nun weiter... pois que nun was denn! 
pois... denn... tudo vai bem... ſchon redt... a 
proposito de... ah! maß... 

der Aufmunterung: eial sus! animo!l vamos! 
wohlan! 

des Anhaltens: quem va lä wer da? he he da? 
alto! la! alto 14! halt! hola holla! ta halt! pouco a 
pouco fachte! piano leiſe! psiu heda! 
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15) Warnung: cuidado vorgefehen! guarda! guar-te! 
retira-te! sentidol’arreda! acautela-te! Achtung! 

16) de8 Aufmerkens: he aqui heda! aqui estä... da 
it er! aquistem. da bak man! .: . 

17) de8 Stillfhweigen8: caluda! chiton! ta! silencio | 

18) 8 boca ! Sun! Ä ws — D 

er Freude: ab! ‚via buch! gracas a Deos 

Gottlob ! a 

19) des Schmerzes: ai ad! oh oh! hui o weh! — Bei 
Ausprüden des Bedauerns mit einem Beiwort folgt 
de auf das Beiwort, 3.8. Pobre de mim! Ich Armer! 

20) der Ueberraldung: ha hal Jesus Jeſus! valha-me 
Deos Gott fiehb mir beil corpo de Deos Herr Gott! 

af! puff zaz! chis! 

21) der Berwunderung: -komem was zum Henker! 
que: ma8? ta, ta et, eil toma, safa hm! que diabo 
zum Zeufell como diebo wie zum Xenfel? pois que 
täo denn ſo? | 

22) der Bewunderung: o quäo... o que... täo... o 
welch !.o que was! quantos welche Menge! 

23) Gleichg Itigteit: estä, bam meinefwegen! pois 
bom mag fein | 

24) de8 Spotte8: ai eil pois sim,.pois n&o ja wohll 


2: 21ä Ver eR TT dd 


Harver, 


Hei. 

Has. 

Ha. 
Havemos, 
Hareis. ’ 
Hio. 


Havia. 
Havias. 
Havia. 
Haviamaos. 
Havieis. 
Havião. 


Houve. 
Houveste, 
Houre. 
Houvemos. 
Houvestes,. 
Houveräo. 


Haverei. 
Haveräs. 
Haverä. 
Haveremos. 
Haveéreis. 
Haveräo. 


Haveria. 
Haverias, 
Haveria, 


Haveriamos. 


Haverieis. 
Haveriäo,. 


Erſte Beilage 
Gonfagatim dee Zerosrter 


Ter... Ser. 
Imditativo. 
Presente. 
Tenho. KSou. 
Tens, Be 
Tem. . 
Temos. Bomos,. 
Tendes. Bnis. 
Tem. Säo. 
er Imgerfeiie, 
Tinhs, Era. 
Tinhag, ; Bias. 
Tinha. Era. 
Tinhamos. . Eramos. _, 
“"  Tinheis. Ereis. 
“ Tinhäo, -' Eräe Be 
Preterito Perjeito: | 
Tive. ‚ Fui.. 
Teve. _ Foi. 
Tivemos, Fomos. 
Tivestes. Fostes. 
Tiveräo. Foräo, 
Futuro. 
Terei. Serei. 
Teräs, ‘"Seräs, 
Terä. Serä. 
Teremos. Seremos, 
Tereis. Sereis. 
Ter&o, Seräo,. 
Futuro Condicional. 
Teria, Seria. 
Terias. Serias. 
Teria. Seria, 
Teriamoe. Seriamos. 
Terieis. Serieis. 
Teri&o. Seriäo. 


. Estavßo, : 


Estar. 


Zu 


Patou. 


Estäs. 

Estä, 
Ertsmaos; “ 
Datais. 
Estäo. 


- 


Estara. 
tavas 
stava. 


J Estavamos, 


t 


Estaveis. ’ ’ 


) 


Estive. 
. . Kstiveste. 


Esteve. 
Estivemos,. 
Estivestes. 
Estiveräo. 


Estarei. 
Estaräs. 
Estarä. 
Estaremos. 
Estareis. 
Estaräo. 


Estaria, 
Estarias. 
Estaria. 
Estariamos. 
Estarieis, 
Estariäo, 
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Conjunctivo, 
Presente. 
Haja. Tenha. Seja. 
Hajas. Tenhas. . Sejas. 
Haja. Tenha. . : Seja. 
Hajamos. Tenhamos. Sejamos. 
BHajais. Tenhais. Sejais. 
Hajäo. . Tenbäo, Sejäo. 
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Esteja, . 
Estejae. 


.: Estejas. 


Estejamos. 
Estejais, 
Estejäo. 


Imperfeito Oondicional. — Mais que perfeito do Imdicativo. 


Houvöra, 
Houv£ras, 
Houv£ra. 
Houvöramos. 
Houv£reis. 
Honuv£räo. 


Houvesse. 
Houvesses. 
Houvesse. 
Houvessemos. 
Houvesseis, 
Houvessem. 


Houver. 
Houveres. 
Houver. 
Houvermos. 
Houverdes. 
Houverem. 


Tenho havido. 


Tens y 
Tem n 
Temos 9 
Tendes „ 
Tem n 


Preterito Perfeito .compasto.. 
Tenho tido. 


Tem ",„ 
Tem „ 
- Temos „ 
Tendes „ 
Ten n 


Tenho sido. 


 Tene- 
Tem 

- Temos 
Tendes 
Tem 


Tivera. Föra. 
Tiveräs, Föras. 
Tivera. Föra. 
Tiveramos. Föramos. 
Tivereis. Föreis. 
Tiver&o. . Föräo. 
Imperfeito. _ 

Tivesse. Fosse. 
Tivenses. Fosses. 
Tivesse, ,., „„Fasse- 
Tivessemos.  "  Fossemos. 
Tivenseis, - Fosseis. 
Tivessem. * - Fossem. 

Puturo. 

* Fi - 

. Tiver, ı For. . 
Tiverdee.. ___Fores. 
Tiver, +7" Por 
Tiyermos. / Formos. 
TFiverdes. » Fordes. 
Tiverem.- .. 'Forem..... 

Indicativo, 
832 Pu x 


” 


3333 


: Temos - ' 


Estiv&ra. 


* Estiveras. 


Estivöra. 
Estiveramos. 
Estivöreis. 
Estiveräo. 


Estivesse, 


:ı" Estivesses. 


Estivesse, 
Estivessemos. 


a Estivesseis. 
Estivessem. 


- Estiver. 


Estiveres, 
Estiver. 
Estivermoas. . 
Egtiverdes., '! 


Estiverem, 


[1 


Tenho estado. 
Ten’: „vl 
Tem 


Tonden 
Tem - : 


» 3-x2 3 
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Tinha havido. 
Tinbas „ 
Tinha » 


Tinhamos „ 
Tinheis „ 
Tinhdo „ 


Tive_ havido. Tive 


Tivesste „ 
Tewe n 
Tivemos „ 
Tivestes „ 
Tiveräo %„ 
Terei havido. 
Teräs n 
Ter& n 
Teremos „ 
Tores ,. 
Terio ., 


Mais que perfeito. 


Erſte Beilsge. 


Tinha tido.’ Tinha sido. 
Tinhass „, Tinbas „ 
Tinha n Tinha n 
Tinhamos „ Tinhamos -, 
Tinheis „ Tinheis °„ 
Tinhäöo ,„° " Tinhäio „ 
Preterito anterior. 
tido. Tive sido. 
Tivestee „ Tiveste „ 
Teve n Teve -i 4 
Tivemos „ - Tivemos „ 
Tivestes „ Tivestes ‘„ 
Tiveräöo „ Tiveräo " „ 
Futuro Perfeito. 
Terei tido. Terei sido. 
Teräs n  Teras m, 
Terä n Terä n 
Teremos „ Teremos „ 
Tereis n Tereis » 
Teräo " Teräo n 


Futuro Condiciomal Perfeito. 


Tinha estado. 
Tinhas „ 
Tinha 
Tinhamos „ 
Tinheis „ 


Tinhio ,„ 
Tive  estado. 
Tiveste „ 
Teve‘ r 
Tivemos „ 
Tivestes „ 
Tiveräö „ 
Terei estado. 
Teräs N 
Terä n 
Teremos „ 
Tereis n 
Teräo 'n 


Teria havido. Teria tido. Teria sido. Teria- estado. 
Teriss, „-: ' Terias n Terias » Teriass „ 
Teria » Teria n Teria n Teria n 
Teriamos „ Teriamos „ Teriamos „ Teriamos „ 
-Terieis „ Terieis „ -Terieis „ Terieis „ 
Teriäio 5 Teriäio „:- Teiäo ,„ Teriäo 5 
.gd Imperativo. ’ 
Ha. N&o hajas. Tem.Näotenhas. Se. Näo sejas., Est&. Näo estejas. 
Hajamos. Nao Tenhamos: Näo Sejamos. Näose- Estejamos. Näo 
hajamos: - tenhamos. jamos. estejamos. 


Havei.Näohajais. Tende. Näo ten- Böde. Näo sejais. 


Pres. Haver. Ha- '"Ter: 


vermos. 


Haveres. Haver: Teres. Terdes. 


des. 


Haver. Haveram, Ter. 'Terem. 
Perf. comp, Ter Ter tido. 


havido. 


hais, 


Termos,. 


nt . : N 
Infinitivo. 


Ser. Sermos. 
Seres. Berdes. 


Ser. Serem. 
Ter sido. 


Estai. Näo este- 
jJais. 

Estar, Estarmos, 

Estares.Estardes. 


Estar. Estarem. 
Ter estado. 
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Subjunctivo. 


BE Preterito Perfeito composto. 
Tenha havido. Tenha tid.. Tenha sido, Tenha estado. 
Tenhass „ 3: Tenhas -„ Tenhag -. „. Tenbas „ 
Tenha „ "Tenha '„ Tenhae „' Tenba 


9 
Tenhamos 2 Aonhamos n . Tenhamos „ Tenhamos „ 
Tenhais „ enhais „' Tenhais „ Penhais - „ 


Tenhäo ,„ Tenhäo „, . .Tegbig n Tenhöo ,„ 


Preterito mais que perfeito do Indicativo e do Conjunctivo. 
Futuro Comdicional Perfeito. 


Tivera havido, Tiveza tido. Tivera sido, Tivöra estado. 


Tiveras » Tivöras n Tivöras PN Tiveras m 
Tivöra ». , Tivera 4 Tivera » Tivera » 
Tiveramos „. _ Tivöramos „  Tiveramos „ Tiveramos „ 
Tivees „ Tiveres m Tivöres %„ Tivereis : „ 
Tiveräo ,„ Tiveräoo ,„ Tiveräo 9 Tiverdoo ,„ 


Preterito mass que nerfeito. 
Tivesse hasido. Tivesse tido.. Tivesse sido. Tivesse estado. 
Tivesses „ Tiveses „ Tivesses „ Tivesses „ 


Tivesse n Tivesse » Tivesse n Tivesse » 
Tivessemoß „ Tivessemos „ - Tivessemos „ Tivessemos „ 
Tivesseis „ Tivesseis „ Tivesseis „ Tivasseis „ 
Tivessem „ . Tivesem „ Tivesem „ Tivessem „ 
Future. Perfeito, 
Tiver havido, Tiver tido. Tiver sido. Tiver estado, 
Tiveres » Tiveres n Tivers ,„ Tiveres y 
Tiver n Tiver n Tiver n Tiver » 
Tivermos 5 Tivermos „ Tivermos %„ Tivermös ,„ 
Tiverdee „ , Tiverds „ Tiverdes „ Tiverdes $„ 
Tiverem ,„ Tiverem %„ Tiverem „ Tiverem „ 
Partieipios. 
resente. ” 
Havendo. Tondo. Sendo. Estando. 
Perfeito. 
Havido. . - : Tide. Sido. Estado. 


U Perfeito composto. u 
Tendo havido. Tondo tido. Tendo sido. Tendd 6stado. 


amsrnhbnuen A 
R 





602 . Zweite Beilage. 


J Zweite 


Thatiges Zeitwort. — Verbo aetivo. 


Erſte Art. Zweite Art. ‚Dritte Ar. 
Endicativo. 
Presente. m 
Amo. Devo. Aypplaud o. 
Amas. Deves. Applaudes. 
Ama. Deve. ' ‚Applaude. 
Amamos. Devemos, " Applaudimos. 
Amais,. Deveis, Appland i s: 
Amöo. un Devem. ö Applaudem. 
. Imperfeite. 
Amava, Deri a. + Applaudiae. :: 
Amavas . Devias. „ - Applsudias. 
Amava.- Devia, Appiaudia. 
Amavamos. . Deviamos. . Applaudiamos. 
Amaveis,. Devieis. Applaudieis. 
Amaväo. Deviäo.. . Applaudiäp. 
Preterito Perfeito. 
Amei.— Devi.. Applaudi. 
Amaste. Dev esto. Applaudiste, 
Amou. “ Deven. Applaudiu. 
Amamos. " Devemos. . Applaudiroe. 
Amastes - “ Devestes. ‚ Applaudistes, 
Amaräo. Deveräo. - Applaudir%o. 
es u u | 
Futura. 
Amarei. Deverei. Applaudirei, 
Amaräs. Deveräs. Applaudir äs. 
Amarä, Deverä& Applaudir&. 
Amar e m os. Deveremos. Applaudiremos.: 
Amareis. Devareis, ''.. . Applaudireis. 
Amardo , Peover ã o- ; Apnlaudiräo, | 
Puturo Condielonal. 
I, a nn II. 
Amaria, Amariamos, Deveria. 
Amarias, Amarieis. Deverias. 


Amaria. Amariäo. Deveria. 


Seilage. 


Thätiges Zeitmort. 


a 5 


 Ipätiged Zeitwot. — Verbo aotivo. 


. m .. 


Deveriamos,,.. 
Deveriais. 


Deyeriäo, 9 


dt “rt, - 


Erſte Art. " Zweite Art. Dritte Art. 
" Subjunectivo. 
Presente, 
Ame. Deva, : Applaud a. 
Ames. - : Devas. Applaudas. - 
Ame. Deva. Applauda. 
Amemos. Devamos. Applaudamos, 
Ameis. Devais. Applaudais, 
Amem, Deväo, Applaud&o. 
Imperfeito Condicional, — Mais que perfeito do Imdicativo. 
Amara. ‚Devera, Applaudira.' 
Amäras. ' Devöras. Applaudiras. 
Amära. Devöra. -Applaudira. - 
Amäramos, Devöramos. Applaudirames. 
Am ar ei s. Devöreis, Applaudireis. 
Amäräo. Dev&räo. ."Applaudiräo. - 
Imperfeito,., 2 
Amasse. Devesse. ‚ Applaudisse. 
Amasses- Devesses. Applaudisses. 
Amasse. Devesse. Applaudisse. 
Amassemos, ' Devessemos: ‚ Applaudissemos. 
Amassei® Deyesseis. - Applaudisseis 
Amassem.. j Detksamstu a. ‘Applaudis sem. 
Future. 5 j 
Amar. PDevor. "Applaudir. 
Amares.“ ' Deveres. - Applaudires. 
Amar. .  Dever. Aapplaudir. 
Amarmos,  Devermos. „  Applaudirmos. 
Amardeg, Dover = Applaudirdes. 
Amar em‘ na £ everem. . J Applandi rem, 


‚Fusuro Condicional. 


228. .* 

: App faudiria, a. u 
‘ Applaudirian. 

Applaudiria. | 


. 4 


Hr. 


Bram igm Pr n 
. Applaudirieig. 


„‚Agplandiri iöo., l 


i 


604 Zweite Beilage. 
Thaͤtiges Zeitwort. — Verbo aetivo. 


Indicativo. 
Erfte Art. Zweite Art. Dritte Art. 
Preterito Perfeito composto. 
Tenho amado. Tenho derida - Tenho appläudido. 
Tens n Tens r . Tens „ 
Ten R Tem » Tem „ 
Temos „ Temos A Temos n 
Tende „ Tendes ,„ Tendes n 
Tem „ Tem 4 Tem 9 
Mais que perfeito. 
Tinha amado, Tinha devido. Tinha applaudido. 
Tinhas ,„ Tinhas n Tinhas n 
Tinha » Tinrha ,„ Tinha n 
Tinhamos „ Tinhamos „ Tinbamos „ 
Tinheis „ > Tinheis „ - , . Tinheis n 
Tinhdo „ Tinhdo ,„ Tinhäo 9 
Preterito anteriææ. 
Tive amado. Tive devido. . Tive applaudido. 
Tiveste „. Tiveste „ Tiveste m. 
Teve n Teve y Teve n 
Tivemos „ Tivemos „ Tivemos ,„ 
Tivestes „ Tivestes „ Tivestes „ 
Tiveräo %,„ Tiverdo „ Tiveräo n 
Futuro Perfeito. 
Terei amado, Terei devide. Terei applaudido. 
Ter&s n Teoräs „ Teräs n 
Terä n Terä 2.2. Ter& N. 
Teremos „ Teremos „ Teremos ° „ 
Tereis n Tereis + Tereis * 
Teräo n Teräo ‚Teräo » 
Futuro Ceondicional Perfeito. 
Teria amado. Teria devido. Teria applaudido. 
Terias „ Terias FE ' Terias n 
Teria n Teria „ Teria n 
Teriamos „_ Teriamos „ Teriamos „ ” 
Terieis „ Terieis „5 Terieis n 
Teriäo 2. Terido » Teriäo » 
2 Imperativo. 

Ama. Näo ames. Deve. Näo devas. - Applaude. Näo applaudas. 


Amemos. N&äo amemos. Devamos. Näo devamos, Applandamos, Näo applauda- 

ri) er. 

Amai. Näo ameis. Devei. Näo devais. Applaudi. Nao applaudais. 

Infinitivo. 

Pres. Amur. Amarmos. Dever. Devermos. Applaudir. 'Appiaudirmos. 
Amares. Amardes. Deveres. Deverdes. Applaudires. Applaudirdes. 
Amar. Amarem. Dever. Deverem. . Applaudir. Applaudirem. 

Perf. comp. Ter amado. Ter devido. Ter applaudido. 
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| Subjunctivo. 
Erſte Art. Zweite Art. Dritte Art. 
Preterito Perfeito composto. 
Tenha amado. Tenha devido. Tenha applaudido. 
Tenhas ,„ Tenhas Pe Tenhas n 
Tenha n Tenha Pr Tenha 
Tenhamos „ Tenhamas „ Tenhamos n 
Tenhais „ Tenhais „ Tenhais ur 
Tenhäo „ Tenhäo „ Tenhäo „ 


Preterito mais que Perfeito do Indicativo e do Conjunctivo. 
Futuro Condiciomal Perfeito. 


Tivera amado. Tivera devido. Tivera applaudido. 
Tiverass %„ Tiveras ” Tiveras n 
Tivera n Tivera n “ Tivera » 
Tiveramos „ Tiveramos „ Tiveramos m 
Tivereis „ Tivereis „ Tiv&reis pr 
Tiveräo „ Tiveräoo 9 Tiveräo „ 
Preterito mais que perfeito. 

Tivesse amado. . Tivesse devido. Tivesse applaudido. 
Tiveses „ Tivesses ,„ Tivesses n 
Tivesse n Tivesse er Tivesse » 
Tivessemos „ Tivessemos „ Tivessemog , 
Tivesseis „ Tivesseis „ Tivesseis 9 
Tivessem „ Tivessem „ Tivessem „ 

Futuro Perfeito. 
Tiver_ amado. Tiver  devido. Tiver applaudido. 
Tiveres 9 Tiveres „ Tiveres „ 
Tiver „ Tiver n Tiver 4 
Tiverpos „ Tivermos „ Tivermos n 
Tiverdee „ Tiverdes „ Tiverdes » 
Tiverem „ Tiverem „ Tiverem n 

Participios. 

Presente. 
Amando. Devendo. Applaudindo. 
Perfeito. 

Amado. Devido. Applaudido. 


Perfeito composto. 
Tendo amado. Tendo devido. Tendo applaudido. 


606 Zweite Beilage. 
Reidendeö Zeitwort. — Verbo passito. 


Erſte Art. Zweite Art. Dritte Art. 
Indicativo. - 
Presente. 
Sou amado, -a etc. Sou batido, -a ete. Sou applaudido, -a etc. 
Somos amados, -as ete. Somos batidos, -a8 etc. Somos applaudidos, -as 
- etc. 
Imperfeito. 
Era amado, -a ete. Era batido, -a etc. Era applaudido, -a etc. 
Eramos amados,-as etc. Eramos batidos,-as etc. Eramosapplaudidos, -as 
etc. 
> ’ Preiarito Perfeito. 
Fui amado, -a etc. Fui batido, -a ete. Fui applaudido, -a etc. 
Fomos amados, -as etc. Fomos batidos, -as ote. Fomos applaudidos, -a8 
etc. 
Futuro. 


Serei amado, -a etc. Serei batido, -a et. Sereiapplaudido, -a etc. 

Seremos amados, -as Seremos ‚batidos, -as Seremos äpplaudidos, 
etc., etc. . -as etc. 
Futuro Condicional. a 

Seria amado, -a etc.  Seria batido, -a etc. Seria applaudido, -a etc. 

Seriamos 'amados, -as Seriamos batidos, -as Seriamos applaudidos, 
etc. etc. -28 etc. 

Preterito perfeito composto. 
Tenho sido amado, -a Tenho sido batido, -3 Tenho sido applaudido, 


etc. DE etc. -a etc. 
Temos sido amados, Temos sido batidos,-as Temos sido applaudi- 
-a8 etc. etc. j dos, -as etc. 


Mais que perfeito.. 
Tinha sido amado, -a Tinha sido batido, -a Tinha sido applandido, 


etc. etc. -a etc, 
Tinhamossido amados, Tinhamossido batidos, Tinhamos-sidö applau- 


-a3 etc. 200 a8 etc: didos, -as etc. 
" Preterito anterior. " 
Tive sido amado, -a Tive ‚de‘ batido, -a Tive sido applaudido, 


etc, etc. -a etc. 
Tivemos sido amados, Tivemos sido batidos,: Tivemos sido applau- 
-a8 etc. as etc. didos, -as etc. 


Puturo Perfeito. 


Terei sido amado, -a Terei sido batido, -a Terei sido applaudide, 
etc. etc. -a etc. 

Teremos sido amados, Teremos sido batidos, Teremos sido applaudi- 
-a8 etc. -a8 etc. dos, -as etc. 
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Erſte Art. Zweite Art. Dritte Art. 
m .: Future Condiciemal Perfeito. 
Teria sido amado, :a Teria sido batido, '-a TFeria sido applaudido, 


etc. etc. -a etc. 
'Teriamos sido amados, Teriamos sido Batidos, Teriamos sido applau- 
-a3 etc,  »a8 etc. didos, -as etc. 
Imperativo. 
36 amado, -a. Näo 8&.batido, -a. Näo.se- ‘886 applaudido, -a. Näo 
sejas amado, -a. jas batido, a. .. sejas applaudido, -a. 


Sejamos 'amados, -as. Sejamos batidus, -as. Sejamos applaudidos, 
Näo sejamos ama- Näosejamos batidos, -as. Nao sejamos 


dos, -88. -as, applaudidos, -as. 
Böde amados, -as. Näo Söde batidos, -as. No Söde applaudidos, -as. 
sejais amados, -as.  sejais batidos, .-as. Näo sejais applaudi- 
dos, -a8. 
" 2 Conjunctivo, | 
2 . Presente. 


Seja amado, -a etc. Seja batido, -a etc. Seja applaudido, -a etc. 
Sejamos amados, -as Sejamgg bafidag, -as Sejamos applaudidos, 
etc. etc. . -as etc. 


Imperfeito Condicional. — Mais que perfeito do Indicativo,- 


Föra amado,; -a etc. Föra batido, -a etc. Föra applaudido, -a etc. 
Föramos amados, -as Föramos batidos, -as Föramos applaudidos, 
ete. | etc. -a8 etc. 


„ Imperfeito. 
Fosse amado, -a etc. Fosse batido, -a etc. Fosse applaudido, -a 


etc. 
Fossamos amadon, -a8.Fossemos batidos,. "a8 -Fossemos applaudidos, 
etc. - etc. - -a8 etc. 


Futuro. 


For amado, -a.etc. For batido, -a etc: ‚For applaudido, -a etc, 
Formos amados, -as Formos batidos, -as Formosapplaudidos, -as 
etc. eto. etc. 


Preterite .Perfeito Composto:. 


Tenha sido amado, -a Tenha sido batido, -a Tenha sido applaudido, 
etc. etc. -a etc. 

Tenhamos sido ama- Tenhamossido batidos, Tenhamos sido applau- 
dos, -as etc. -a8 etc. didos, -as etc. - 


_ 
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Erſte Art. - Zweite Art. Dritte Art. 


Preterito mais que perfeito do Conjumetivo e do Indicativo. 
Futuro Condicionmal Perfeito. 


Tivera sido amado, -a Tivöra sido batido, -a Tivera sido applaudido, 


etc. etc. -a etc. 
Tiveramos sido ama- Tiveramos sido bati- Tiveramos sido applau- 
dos, -as etc. dos, -as etc. didos, -as etc. 


Preterito mais que perfeito. 


Tivesse sida amado, -a Tivesse sido batido, -a Tivesse sido applaudi- 


etc. etc, do, -a etc. 
Tivessemos sido ama- Tivessemos sido bati- Tivessemos sido applau- 
dos, -as etc. .. dos, -as etc. didos, -as etc. 


Futuro Perfeito. 


Tiver sido amado, -a Tiver sido batido,.-a Tiver sido applaudido, 


etc, etc. -a etc. 
Tivermossido amados, Tivermos sido hatidos, Tivermos ‚sido app'au- 
-a8 etc. -a8 etc. E didos, -as etc. 
Infinitivo. 
Presente. Ser amado, Ser batido, -a etc. Ser applaudido, -a etc. 
-& 6t6. . 
Sermos amados, -as Sermos batidos, -as Sermos applaudidos, -as 
etc. etc. etc. 
Perf. comp. Ter sido Ter sido batido, -a, Ter sido‘ applaudido, 
amado, -&, -08, -88.  -Oß, -a8. -a, 08, - as. 
Participios. 
Presente. 
Sendo amado, -2, -08, Sendo batido, -a, -os, Sendo applaudido, -a, 
-a8. -a8. -08, -28. 
Perfeito. 


Amado, -a, -os, -as. DBatido, -a, -os, - as. Applaudido, -a, -0s, -as- 
Perfeito composto. 


Tendo sido amado, -a, Tendo sido batido, -a, Tendo sido applaudido, 
-08, ·as. -08, -A8. -&, -08, - as. 
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Nüdzielendes Zeitwort — Verbo reflexivo. 


Imdicativo. 
Presente. Me lambro, te lembras, 


se lembra, nos lembramos, vos 


lembrais, se lembräo. 


Imperfeit, Me lembrava, ie 
lembravas, se lembraya, nos 
lembravamos etc. 


Pret. Perf. Me lembrei. etc. nos 
‚lembramos etc.’ 


Futuro. .Me:‚lemhrarei et, oder 
lembrar-me-hei. 


Futuro Oondicienal. Me 
lembraria. ‚etc. oder lembrar- 
me-ia. ’ 


Perf. Comp. Me tenho lembrado 
eis. 


Mais que perf. Me tinha lembrg- 
do, ober me lembrära etc. 


Pre. anti. Me tive lembrado ete. 


Futuro Perfeito. Me terei lembra- 
do etc. ., 


Future COond, Porf. Me teria 
lembrado. , 


EImperativa Lembrate. _Näo 


te lembres. 


Imfnmitivo Presenie. Lembrar 


Perf. comp. Ter-se lerabrado. 


Participio Presente. Lembran- 


do-se. 


Perf. comp. Tendo-se lembrado. 


Anftett, Bortugiefiihe Brammatit. 


Oonjunctivo. 


Prasente, Mo lemhıre, te lembres, 
se lembre, nos lembremos, vor 
lembreis, se lembrem. 


ö Imperf. 'Oomd. Me lembrära, 


te lemhräras, se lembrära etc. 


Imperfeiio.. Me’ lembiasse ete. , 


nos lembrassemos oto. 


Futuro. Me lembrar eis. | 


Put: Cond, Nos. lembrariamos 
etc. ober lembrar-nos-iamos, 


Perf. Öamp. Me tenha Jorubradp 
etc. . 


Mais £. Me tivära Jemhra- 
do que perf tivesse lembrado. 


Fuiuro: Perf Me-tiver fembrada. 


Fu. Gond. Perf. No tari amos 
lembrado. 


Lembrai-von: Nie vos lembreis: 


N 


39 
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| Britte Beilage. 
Unregelmäßige Zeitwörter. — Verbos irregulares. 


Erſte Abwandlung. 


1. In diefer Abwandlung find nur zwei unregelmäßige 
Beitwörter: Dar geben und estar fein. Letzteres 
wurde fchon mit den KHülfszeitwörtern abgewandelt, unt 
darnach wird aud das zufammengejehte sobreestar 
conjugirt. Dar hat einige regelmäßigen Selten, al: 
Imperfeito, Futuro, Condicional, die e8 dava, 
darei, daria bilvet. Unregelmäßig fmb: Indicativo 
Pres. Dou, däs, dä, damos, dais, däo. Pret. 
Perf. Dei, deste, deu, demos, döstes, deräo. 
Mais que perf. Dera, deras, dera, döramos, 
d&reis, d6räo. Imperat. Da, dai. Conj. De, 
des, d&, d&ämos, d&is, dêm. Imp. do Conjunct. 
D6sse, d6sses, desse, dessemos, desseis, 
dessem. Fut. do Conj. Der, deres, der, der- 
mos, derdes, derem. 

2. Die Zeitwörter auf -car verwandeln c in qu vor e, 
3. B. buscar, toenz,'busqueti, busquemesß; #oquei, 
toquemos. Die Seitiwörter auf „gar la en auf g ein u 
folgen nor 8,4 B. folgar, afagar, folgwe, afague. 


Zweite Abwandlung. 


3. Caber. Crer. ' Diser. ' ' Fazer. 

Indicativo. 5 
Presente. N 

Caibo Cr&io. Digo Faco 

Cabes rös. Dizes Fazes 

Cabe Cre. Diz Faz 

Cabemos. Cr&ömos. Dizemos. Fazemos. 

Cabeie. Creis Dizeis, Fazeis. 


Cabem. Cröm ou Cr&em, Dizem. Fazem. 





Cabia. 
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Criae. . . Dizia. . Fazia. 

Preterüio Penfeite: - x 
Coube. Cri. Disse. Fiz. 
Coubeöste. Cröste. Disseste. Fizeste. 
Coube. Cröu. Disse. Fez, 
Coubemos. Orbémos. Dissémos. Fiz&mos. 
Coube&stes. Cröstes. Dissestes. Fizestes. 
Couböräo Cıläe. “ Disseräi, ': Firörllo.. _ 

Mais que perfeito, 
Coubera. Crera. Dissera. Fizera. 


Die übrigen Perjonen werben regelmäßig auf as, 2, 
-amos, eis, -30 gebildet, 


Bustwo:‘ 


- Direi. Farei. 


Die Übrigen Perjonen werben ve elmä ig au -ö8 
emos, -el3; or eine: u mn j Z 


Futuro Condicional. 
Caberia. Crerfa. biria. Faria. 


Die übrigen Perſonen werden regelmäßig auf -fas, -Ia, 
-famos, -feis, -fäo gebildek, 


Caberei. » Orerei. 


Impewine. 0 2 


Cabe. Crö. - Dies: \.. Fase. 
Cabei. ‚ Cröde. Dizei. Fazei 

| Conjunctivo. 

Presente. 

Caiba, | Cröie.- .:- Diga ı Faga. 
Caibas. . : Creias, Digas. Fayas. 
Caiba. Creia, Dige. Faca. 
Caibamos . Creiamos. Digamos. Facamos 
Caibais - Creiais. Digais. Fagais. 
Caibäo. Creiäo. Digäo. Fagdo 
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. Imperfeito. 
Coubesse. : Crösse. Diasesse, . Fizesse. 
Die Übrigen Perjonen werben. ‚esetmäßle auf' -sses, 


-S86, -88eMOs, -Seis, -ssem gebildet 
Futuro. 
Couber. “ Crer.  Disser. Fizer. 


Die übrigen Perſonen werben regelmäßig auf .-eres, 
-er, -ermos, -erdes, -erem gebild et. 


Participios. 
| J Presente. 
Cabendo. Crendo. Dizende .. Easondo. 
Perfeito, 
Cabido. J Crido. Dito. .Feito. 
4. Ler. Poder.  " Qnexer.” Bequerer. 
‚Indicativo.. 
Presente.. 
L&io. . Posso. | | Quero. | ‚.. Bequeiro. 
I6s, -Podess ::’ -- : --  Queres. Requeres, 
L6&, Pode. Quer. ..  . Beguer: 


Die Mehrheit ift regelmäßig auf -emos, -eis, -em. 
Imperfeitb regular. 
Lia. Podia. Queria, u Requeria. 


Preierit Perfeit, 


Li. Püde. "Quiz. Reaquori. 
Löste. Pudeste, ou Podaste. Quizeste. Requereste. 
L&u. Pöde, ou Poude. : Quiz. -- ' Requereu. 
L&mos. Podemos, Quisemos. Requeremos. 
Löstes. Podestes. Quizestes. ' Requerestes. 


Löräo. Poderäo. Quixcrerao. ' Requerer&, 
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b .. Mails que perfeito. 
Leöra. Podera. _ . Quizera. Requer6ra, 


Die übrigen Berfonen. werden regelmäßig auf -as, -a, 
amos, -eiß, -äo gebilbet. 


‚ Futuro e Condicional rogularei. 


Lerei. . _ Poderei. .., Quexerei. , . Bequererei. 
Leria. Poderia. Quereris. Requoreria. 
Impèerũtivo. 
L&. “  Pode. i Quöre. _ Requere. 
Löde. Podei. Querei.. Requerei. 
, Conjunctivo. 
Presente. | 
Leia. Possa.  Queira. © . Requeira. 


Die übrigen Perſonen find regel auf -as, -®, 
amos, -ais, -ä0. 
Impgrfeito. 
Lesse. .  Podamm. - - . Quizase. Requqresso. 


Die übrigen Perfonen werben ie auf ‚-sses, 
-850, -ssemog, -sseis, -ssem gebildet. .. 


Futuro. 04 


Ler. ‚ Poder. “ Quiger, Requerer. 


Die übrigen Perjonen werben regelmaͤßig auf eres, 
-eT, „ermos,; -erdes, -erem gebildet. . 


Participios. 
Presente. 


Lendo. Podendo. Querendo. Requerendo. 


on ° Perfeito on 
Lido. Podido. Queridh,. ‚..2”  Bequerido. 
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5. Saber. Traser. Valer. Ver. 
Inddcativo. 
"Presente. u 
Sei. Trago. Valho. Vejo. 
Sabes. Trage, _ ,, Valeg. Vös. 
Sabe. Traz. Vale, ou Val. Ve. 


Die Mehrheit ift regelmäßig auf -emos, -eis, -em. 
Imperfeito regular. 
Sabia. Trazia. Valia. Via. 


Preterito Perfeito. 


Soube. Trouxe. Valt. Vi. 
Soubeste,. Trouxéͤgte. Vadlöste. Viste. 
Soube. Trouxe. Valöu. Viu. 
Soubemas-. Troux&mog.- Val&mos. Vimos. 
Soubeöstes. Trouxestes. Valöstes. Vistes. 


Soubé rao. Trowsiräns ::: Vale. * Yürde. 
Mais que perfeito. 
Soub£ra. Trouxera.  Yalöra. Vira. 


Die Übrigen Perjonen werben regelmäßig auf -a8, -2, 
-amas, nis, do -gebifpet. u; «u v F 


Futuro e 'Condiciomal regulares. 


Saberei.  Trarei. :. Walerei. Verei. 
Saberia. Traria. Valoria. Veria. 

Impærdtivo. 
Sabe. Traze, ‚, : Vale. Ve. 
Sabei. Trazei. Valei. Vöde, 

Conjunctivo. 
Presente. 

Saiba. Traga. Valha. Veja. 


Die übrigen Berfonen werden vegelmäßtg auf -as, -a, 
-amos, -ais, -Ao gebildet. 
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Imperfeito, 
Soubesse. Trouxesse. Valesse.- Visse. 


Die übrigen Perſpnen werben regelmäßig auf -sses, 


-83e, -SSEMOB, -BSeis, -ssem gebildet, 


Puturo. 
Souber. Trouxer. Valer. Vir. 
Souberes. Trouxeres. ‚ Valeres. Virös, 
Souber. Trouxer. Valer. Vir. 
Soubermos. Trouxermos. Valermos. Virmos. J 
Sonberdes. Trouxerdes. Valerdes. _ Vrdeg 5, 
Souberem. Trouxerem. Valerem. .  Virem. 
Participios. 
Presente. ' 
Sabendo. Trazendo. Valendo. Vendo. 
Perfeito. 


Sabido, , . Trazido. Valido. Visto, 


Nah ver wird das zufammengeleßte prover abge- 
wandelt. Eleger und Reger verwandeln g in j vor a 
und 0, 3.8. eleja, reja a. f. w. Jazer machte früher 
eine Ausnahme, Denn man fagte: jouve und jouvéra 
für jaz und jazöra. Sonſt geht e8 wie fazer; nur 
jagt man: jazo, jazeräön.f.w. . 


6. Praser,. impensonl, ' 


Indicativo. Conjunctivo. 
Presente. Perfeito. Presente. 


Pras. Prouro. Prasa. 
Bon Prouve werden gebildet: Prouvéra, Prou- 
vesse, Prouver. 


Die Seitwörter Haver und Ter find mit den Hülfs⸗ 
zeitwörtern abgewandelt worden. 


e 
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Dritte Abwandlugg. 


7. Conduzir. Ir. — Pedir. Rir. 

Indicativo. 

Presente. 

Conduzo. Vou. Peco. Rio. 
Conduzes. Vais. Pedes. ' Ris. 
Conduz, Vai. Pede. Bi. 
Conduzimes. Vamos, ou Imos. Pedimos. Rimos. 
Conduzis. Ides. Pedis. Rides. 
Conduzem, Vão. Pedem. Riem, ou Rim. 


Imperfeito regular. 
Conduzia. Ia. Pedia. Ria. 


Preterito Perfeito. 


Conduzi. Fui. Pedi. Ri. 
Conduziste. Foste. - | Pediste, Risto. 
Conduziu. Foi. ©  Pediu. " Biu. 
Condluzimos. Fomos. Pedimos. Rimos. 
Conduzistes. Fostes. Pedistes. Ristes. 


Conduziräo, Foräo. Pedirao. Biräo. 


Mass que perfeito. 
Conduzira. Föra. Pedira. Rira. 


Die Übrigen Perſonen werden regelmäßig auf -as, -a, 
-amos, -eis, -ä0 gebildet. 


Futuro e Condicional regulares. 


Conduzirei. Irei. Pedirei. Rirei. 
Conduziria. Iria. Pediria. Riria. 
et ” 
Imperativo. 
Conduz. Val. u Pcäd. Bi 


Conduzi. Ide. . Pedi. ° Ride. 
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Conjunctivo. 

Presente. 
Conduza. Va.. Pera. Ria, 
Conduzas Vas. Pecas, Bias. 
Conduza. Va. Peca. Bis. 
Conduzamos. Vamos. Peoamos. Biamos. 
Condnzais. Vades. , Pecais. Riais. 
Conduzäo. . ° Väo. Pecäo. Riäo. 

Imperfeito. 
Conduzisse. Fosse. Pedisse Risse, 


Die Übrigen Perfonen werden regelmäßig auf -sses, 
-88e, -SSEMOB, -BBeis, -ssem gebildet. 
Futuro. 
Condugir. For. Pedir. Rir. 


Die übrigen Perfonen werden regelmäßig auf -res, -r, 
-rmos, -rdes, -rem gebildet. 


Participios. 
Presente. 
Conduzindo. Indo. Pedindo. RBindo. 
Perfeito. 
Conduzido. Ido. “ Pedido. Rido. 
8. Sahir. °  Servir. Subir. Vir. 
Indscativo, 
Presente. 
Saio. Sirvo. Subo. Venho. 
Sais, Saes, ou Sahes. Serves. Sobes. Vens. 
Sai, Sae, ou. Sahe, Serve. -  Bobe. Vem. 
Saimos, ou Sahimos. . Servimos._. Subimos. Vimos. 
Saes, ou Sahig. © . Servis. Subie. Vindes. 
Saem, ou Sahem. Servem. ' Sobem. Vem. 
Imperfeito „regular. | 


Saia, ou Sahia. Servia. Subia. ' Vinha. 
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Preterito perfeiio. 


Saı, ou Sahi. Servi. Bubi. Vim. 
Saiste, ou Sahiste. Serviste. Subiste. Vieste. 
Saiu, ou Sahig. Serviu. Subiu. Vein. 
Saimos, ou Sahĩmos. Servimos. Subimos, Viemos. 
Saistes, ou Sahistes. Servistes. Subistes. Viestes. 
Sairäo, ou Sahiräo. Serviräo. Subäräo. / Vieräo. 
Mais que perfeito. 
Saira, ou Sahira. Servira. Subira. Viera, 


Die Übrigen Perſonen werden regelmäßig auf -as, -a, 
-amos, -eis, -30 gebildet. , 
Futuro e Condicional regulares. 


Sairei, ou Sahirei. “ Servirei. Subirei. °° Virei. 
Sairia, ou Sahiria. Serviria. Subiria. Viria. 
Imperativo. 
Sai, Sae, ou Sahe, . Serve. Sobe. Vem. 
Sai, ou Sahi. Servi. 8obi.  Vinde, 
Cyweiwo. .: ... 0. 
Presente regular. 
Saia. Sirva. Suba. Venha. 
Imperfeito. 
Saisse, ou Sahisse. Servisse. Subisse. Viesse. 


Die übrigen Perſonen werden regelmäßig auf -sses, 
-8SC, -SSEMOS, -S808, -ssem gebildet. 
Futuro. 
Sair, ou Sahir. Servir. *” Subi.r ° Vie 
Die übrigen Berjonen werben regelmäßig, auf, -res, -r, 
-rmos, -rdes, -rem gebildet. 


Participios. 
Presenie; 
Saindo, ou Sahindo. .Servindo. Subindo. Vindo. 
Perfæito. 
Saido, ou Sahido. Bervido. Bubido. : Vindo. 


Vestir verwandelt dag & des Stammes in.i in der 
erſten Perſon der Einheit des Presente do Indicativo 
und in allen Berfonen des Presente do Üonjunctivo: 
Visto und Vista, vistas, vista, vistamos, 
vistais, yistäo, Ä 








Unvegelmößige Zeitwörter. 618 


| Allgemeine Regeln 
über vie Unregelmäßigfeit ber. Zeitwörter der brei 
Abwandlungen. 


Außer den vorhergehenden unregelmäßigen Zeitwörtern 
gibt es in den drei Abwandlungen viele andere, Die, ob⸗ 
gleich regelmäßig in der Endung, Doch in den Figurativen, 
oder in dem vorlegten Vocale, oder in beiden zugleich 
unregelmäßig find, Man kann fie auf folgenne Regeln 


zurüdführen. 


9. 1) Wenn die. Enpung des Zeitwort8 mit e beginnt, 
io verändern a) die Zeitwörter auf -car die Figurativec 
in gu; b) die Zeitwörter auf -gar die Figuratine.g 
in gu; c) die Zeitwörter auf -car die Figurative c 
in c; d) die meilten Zeitwörter "auf -ir den vorlegten 
Bocal u in o. oo 

Beifprele 
a) Peccar, peque, peques, pequemos, pequeis, pequem. 


a) Togar, toque, toques, toqueamos, toqueis, toquom. 
b) Pagar, pagys, paguns, paguemws, pagueis, paguem. 


c) Igar, ice, icos, icamos, igeis, icem. 
d) Subir, söbe, söbes. 


(Die nach. 8 ubir gehen, werben. weiter unten angegeben.) 


10. 2) Wenn jevod die Endung des Zeitworts mit a 
oder o beginnt, fo gehen folgende Veränderungen vor: 
a) die Zeitwörter auf -ger und -gir ‚verwandeln die 
Figurative g in j; b) die auf -guir verlieren daß u; 
c) die auf -cer verwandeln die Figurative c in c; d) einige 
auf -ir verwandeln ben vorlekten Vocal e in i; e) Pedir 
und Medir verwandeln das d inc. Valer verwandelt 
das lin Ih. Dormir verwandelt das o in u: Ouvir 
verwandelt v in e. Perder verwandelt d in c. 


‚ Beifpiele ., I 


a) Ranger, ranjo, ranja, ranjas, -Amoß. 
a) Tingir, tinje, tinje, tinjas, -ämos. - 
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b) Distinguir, distingo, distinga, distingas, -Amos. 
b) Seguir, sigo, siga, sigas, -Amos. 
c) Torcer, torgo, torga, torgas, -Amos. 
d) Sentir, sinto, .sinta, sintas, -Amos. 
e) Pedir, pego, pera, peras, -Amos. 
e) Valer, valho, valha, valhas, -Amos, 
e) Medir, mego, mega, mecas, -Amos. 
e) Dormir, durmo, durma, durmas, -ämos. 
e) Ouvir, ougo, ouga, oucas, -Amos. 
e) Perder, perco, perca, percas, -Amos. 


11. 3) Wenn ver Ton auf dem vorlekien Vocal liegt, 
fo gehen folgende Veränderungen vor: a) die Zeitwörter 
auf -ear verwandeln e in & oder befjer in ei (früher ey); 
b) die auf -oar fehreiben das o ö; e) die auf -over 
ichreiben ihr o auch 5, wenn die Endung mit o oder a 
beginnt, 


. Beifpiele . 


a) Cear, c&io, ceias, -a, -&0, -e, -es, -em. 
b) Voar, vöo, vöag, -a, -ä9, -e, -e8, -eM. 
c) Doer, döo, döas, -a, -&0, -e, -68, -em. 


12. 4) Die Zeitwörter die ein.u vor den Figurativen 
‚d,g,!, m, p, s und ss haben, verwandeln meifteng 
das u in o In der zweiten und britten Perſon der Einheit 
und in der dritten Perfon der Mehrheit des Presente 
do Indicativo und alfo auch in der zweiten Verjon des 
Singulars des Imperativo. Es finp: 


Acudir, acödes, acöde, acddem, acéde-tu. 

Bulir, böles,. bole, bolem, bole-tu. 

Cuspir, cöspeg, cospe, cospem, cospe-tu. 

Consumo, ‚consomes, CORSQME, consomem, consome-tu. 
Engulir, engöles, engöle, engölem, engödle-tu. 
Fugir, föges, föge, fögem, föge-tu. 
Sacudir, sacödes, saoöde, sa6cödem, sachde-tu. 
Subir, söbes, söbe, söhem, söbe-tu. 

Sumir, sömes, söme, sömem, some-tu. 

Tussir, tösses, tösse, tössem, tosse-tu. 


Construir und Destruir find unbeflimmt; einige 
fagen constroe, destroe u ſ. w.; die älteren Schrift 
ſteller Camödes und Vieira fagten noch construe, 


N 
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destrue u. |. w. rüber fagte man acude, fuge, 
sube, sacude; doch jegt find dieſe Formen veraltet. 


13. 5) Den Zeitwörtern Abolir, Banir, Brandir, 
Carpir, Colorir, Compellir, Demolir, Discer- 
nir, Exinanir, Expellir, Feder, Munir, Pre- 
caver, Repellir, Submergir fehlen die Perfonen, 
deren Endung. mit a oder o beginnt. N 


14, 6) Das Beitwort Pör, früher Poer ober Pöer 
gehört zu feiner der drei Abwandlungen. 


Ind. Pres. Ponho, pdes, pöe, pomos, pondes, poem. | r 
Imperfeito.‘ Punha, punhas, punha, punhamos, punheis, punhäo, 


Pret. Perf. Puz, puzeste und pozeste, poz, pozemos und puzemos, 
pozestes und puzestes, pozer&o und puzeräo. 


Mais que perf. Puzöra, -as, a, -amos, -eis, -ä0 oder Pozera u. . w. 
Conj. Pres. Ponha, ponhas, ponha, ponhamqs, ponhais, ponhäo. 
Imp. Puzesse oder Pozesse, -2488, -Sse, -BSCMOR, -33ei8, -886M, 

Put. Puzer, -res, -r, -rmos, -rdes, -rem. 

Imperat. Pie. Ponde. 

Participios. Pres. Pondo. Perf. Posto. 

Eben fo gehen: Antepör, compör, depör n. f. w. 


15. 7) Die Beitwörter haben entweber ein einzigeß regel» 
mäßige8 Participio auf -ado, -ido oder daneben noch 
ein oder zwei unregelmäßige, wie aus nachfolgender Tafel 
zu erjehen ift. 


Dritte Beilage. 


’ Taſel 


der unregelmäßigen Zeitwörter mit Angabe derjenigen, nach 
welchen fie abgewandelt werden. 


(Die Nummem weiſen auf die vorhergehenden Varagraphe zurück.) 











Regelmäßige: Unvegeimäßige | Werden abgemwan- 

Zeitwoörter. | Mittelmörter. Wirtefwärter delt —* 
Abolir, abolido. Applaudir3u.13. 
Abrir, abrido, aberto. Applaudir III. 
Absolver, 'absolvido, absoluto, -solto. | Dever II. 
Absorver, 1 absorvido, absprto; Dever U. 
Abstrahir, abstrahido, abstracto. Sahir 8. 
'Accender, accendido, acceso. '| Dever IM. 
Acudir, acudido, | Subir 8. 
Advertir, advertido. 'Senter 10. 
Afazer, afeito. Fazer 3. 
Aferir, aferido. 'Sentir 10. 
Affligir, affligido, sfHicto. Tingfr 10. 
Antepör, anteposto. Pör 14, 
Antever, antevisto. Ver 5. 
Appör, apposto. Pör 14. ° 
Aprazer, aprazido. Prazer 6. 
Assentir, assentido. Ä Sentir 10. 
Assumir, assumido, assumpto. Applaudir III. 
Ater-se, atido, .| Ter, 
Avir, " avindo. +) ViP 8, 

| | 
Banir, hbanido, . | 18, 
Brandir, brandido. 13. 
Bullir, bullido. Subir 8. 
Caber, cabido. 3. 
Cabir, cahido. Cahir 8. 
Captivar, captivado, captivo. Amar |, 
Carpir, carpido, 13. 
Cobrir, cobrido, coberto. Dormir 10. 
Comer, comido, comesto. Dever II. 
Compellir, compellido, compulso. 13. 
Competir, “Sompetido. Sentir 10, 
Compör, compösto. Pör 14. 
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2 Negelmäßi Unzegelmäßige Werden abgewan⸗ 

Zatwörker. ————— Mitielworter delt na 
Comprazer, comprazido. Prazer 6. 
Conckair, concluido, - | conclum. Applaudir II. 
Condizer, ' Dizer 3. 
Conduzir, conduzido. 7. 
Conferir, | conferido. Sentir 10. 
Construir, j construido. \ Subir 8. 
Consunfir, consumido. Subir 8. 
Oonter, sontido, conteudo. Ter. . 
Contradizer, contradito. Dizer 3. 
Contrahir, contrahido, contraoto, Sahir 8. 
Convencer, Convendido, eonvicto. Trazer 5. 
Conrvir. Vir8& . 
Corromper, corrompido, corrupto, Dever II. 
Crer, erido. 3. 
Cuspir, cuspido. _Subir, 8. 
Dar, dado. . 1. 
Deecahir, decahido. Sahir 8. - 
Deeompör, -- decomposto. Pör 14. 
Deduzir, deduzido. ' Conduzir 7. 
Defender, defendido, defeso. Dever Il. 
Deferir, deferido. Sentir 10. 
Demolir, demolido, 13. 
Depör, deposto. Pör 14. 
Desavir, desavindo. Vir 8. . 
Descahtir, doscahido. Sahir 8. 
Descobriz, descobride, descoberto. Dormir 10. 
Descompör, descomposto. Pör 14. 
Desconsentir, | desconsemtido. | Sentir 10. 
Diescrer, descrido. Crer 38. 
Descrever, descrevido, descripto. Dever II. 
Desdizer, desdito. Dizer 3. 
Desfazer, desfeito. Fazer 3.. 
Despedir 1), despedido. Pedir 7. 
Despir, despido. Sentir 10. 
Desprazer. Prager 7. 
Destrair, destruido. Subir 8. 
Deter, detido. ‘ Ter. 
Detrahir, detrahido. ‚Sahir 8. 


. 





1) Man jagt despego, despega. Früher fagte man despido, despida. 






Entregar, 
Envolver, 
Enxugar, 
Erigir, 
Escrever, 
Estar, 
Exceptuar, 
Excluir, 
Exhanrir, 
Eximir, 
Exinanir, 
Expellir, 
Expör, 
Exprimir, 
Expulsar, 
Extinguir, 
Extrahir, 


Fartar, 
Fazer, 
Feder, 
Ferir, 
Frigir, 
Fugir, 


Gastar, 


Haver, 


differido. 
diffundido, 
digerido, 
dirigido, 


distrahido. 
dividido. 


dormido. 


elegido, 
encobride, 
engulido. 
entregado, 
envolvido, 
enxugado, 
erigido, 
escrevido, 
estado. 


exceptuado, 


cxcluido 
exhaurido, 
eximido, 
exinanido. 
expellido, 


exprimido, 
expulsado, 
extinguido, 
extrahido. 


fartado,. 
fedido. 
ferido. 
frigido, 
fugido. 
gastado, 


havido... - 





digesto. 
directo. 


disposto. 


diviso, 
dito. 


eleito. 
encooberte. 


entregue. 
envolto. 
enxuto. 
erecto. 
escripto. 


excepto. 
excluso. 
exhausto. 
exempto. 


expulso. 
exposto. 
expre3sso. 
expniso. . 
extincto, 


farto. 
feito. - 


frito. 


gasto. 








Werden ewan⸗ 
— 


Sentir 10. 


10. 


Applaudir III. 
Applaudir Ill. 
1 


Amar I], 

Applaudir III, 

Applaudir ID. 

Applaudir II. 
13. 
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PER . Regelmäßig Unregeimäßige | Werden abgemwan- 

Zeitworter. ——— Mittelwörter. delt nach | 
Impedir !), impedido. a Pedir 7. 
Impör, imposto. Pör 14. 
Imprimir, imprimido, : -, | impresao.: Applaudir II. 
Incluir, incluido, _ ineluso. Applaudir II. 
Incorrer; incorrido, ineurao. Dever U. 
Induzir, indusido. Condüsir 7. 
Infundir, infundido, infuso. Applaudir Il. 
Instruir, instruido, instruste: : Applaudir II. 
Interpör, . 2. | ıinterposto. Pör 14, 
Interromper, interrompido, | interrapto. Dever IL 
Ir, ido. T. 
Juntar, juntado, Junto.. Amar Il, 
Ler, lido. son BR 4... 
Luzir, luzido. Conduzir 7. 
Manter, mantido, ::: | manteddo. Ter. 
Matar, malado, mörto. Amar I. 
Medir, medido. .ı; 10. 
Mentir, mentido. : | Bentir 10. 
Morrer, morrido, mörto. »; | Dever Il. 
Munir, munido, 18. 
Nascer, nascido, nato. - Torcer 10. 

. Oppör, opposto. Pör 14. 
Opprimfr, opprimido, Oppresso. Applaudir III. 
Ouvir, ouvido. 30. 
Pagar, ado, ago. 9. 
Pedir, Dedido. pes IO. 
Perder, . | perdido.:- . |, 10, - 
Perfazer, perfeito. . Fazer 3. 
Perseguir, perseguido., Tingir 10. 
Poder, podido. Poder 5. 
Pör, posto. 14. 
Pospör, posposto.. Pör 14. 
Prazer. | 


x 6. 





4 





1) Man fagt impego, impesa. früher ſagte man impido, impida. 
Anſtett, Vortugieſiſche Grammatik. 40 


⸗ 


Dritte Beilage. 

\ 
Regelmäßige | 
in 

. | 
precavido. f 
predito. 
prendide, | preso. 
| presupposto. 
previsto. 
produszido. 
prosoguido. 
provido, | 
! “ 
querido, | quisto. 
resahido. ; 
| reComposto. 
reduzideo. h 
refeito,. 
referido. | 
zelido. 
reluzid 
repellido, repulso. 
ropetido. 
reprimido, zepresso 
repo 
requerido, 
resentido. ı 
resolvido resoluto. 
retido, reteddo. 
retrahido. 
| revisto. 
rido. 
rompido, röte. 
sabido. | 
sacudido. | 
sahido. 
salvado, salvo. 
seocado, seceo. 
seguido. 
sentido, 2 - 











Zeitwörter. 


Ser, 
Servir, 
Sobreestar, 
Sobrepör, 
Sobresahir, 
Soltar, 
Sotopör, 
Subir, 
Submergir, 
Sujeitar, 
Sumir, 
Suppör, 
Supprimir, 
Surgir, 
Suspender, 


Ter, 
Tingir,' 
Transluzir, 
Tranzpör, 
Trazer, 
Tresler, 
Tussir, 


Valer, 
Ver, 
Vestir, 
Vir, 
Volver, 


rn 


urn 


Unvegelm äßige Zeitwörter. 


Regelmäßige 
Mittelmörter. 


sido. 
servido. 
sobreestado. 


sobresahido, 
soltado, 


subido. 
submöargide, 
sujeitado, 
sumido, 


supprimido, 
surgido, 


‚suspendido, 


tido, 
tingido, 
transluzido. 


traxido, 
treslido. 
tuseido. 


vestido. 


volvido, 


Unregelmäßige 
Mittelwörter. 


sobreposto. 


solto. 
sotoposto. 


submerso, ' 


sujeito. 


supposto. 
suppresso. 
surto. 


guspenso. 


teudo. 
tinto. 


transposto. 


visto. 


vindo. 
volto. 
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delt nad) 





“Ser, 


Sentir 10. 
Estar 1. 
Pör 14. 
Sahir 8. 
Amar I. 
Pör 14. 
12. 
13. 
Amar I. 
Subir 12. 
Pör 14. 
Applaudir II. 
Applaudir IIL 
Dever II. 


Ter. 


10. 
Conduzir 7. 


5. 
Sentir 10. 


8. 
Dever II. 


Estado, morrido, sido find ungerinberlich. 


la 
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Zeitwörter. 





Differir, 
Diffundir, 
Digerir, 
Dirigir, 
Discernir. 
Dispör, 
Distrahir, 
Dividir, 
Dizer, 
Dormir, 


Eleger, 
Encobrir, 
Engulir, 
Entregar, 
Envolver, 
Enxugar, 
Erigir, 
Escrever, 
Estar, 
Exceptuar, 
Excluir, 
Exhaurir, 
Eximir, 
Exinanir, 
Expellir, 
Expör, 
Exprimir, 
Expulsar, 
Extinguir, 
Extrahir, 


Fartar, 
Fazer, 
Feder, 
Ferir, 
Frigir, 
Fugir, 


Gastar, 


Haver, 


Dritte Beilage. 


Regelmäßige 


differido. 
diffundido, 


digerido, 


dirigido, 


distrahido. 
dividido. 


elegido, 
encobrido, 
engulido. 
entregado, 
envolvido, 


“enxugado, 


erigido, 
esorovido, 
estado. 
exceptuado, 
cxcluido, 
exhaurido, 
eximido, 
exinanido. 
expellido, 


exprimido, 
expulsado, 
extinguido, 
extrahido. 


fartado, 
fedido. 
ferido. 
frigido, 
fugido. 
gastado, 


hayido. 





diffuao. 
digesto. 
directo. 


disposto. 
diviso. 
dito [} 


eleito. 
encoberto. 


entregue. " 


envolto. 
enzuto. 
erecto. 
escripto. 


excepto. 
excluso. 
exhausto. 
exempto. 


expulso, 
expasto. 
expresso. 
oxpulao. 
extinoto. 


farto. 
foito. 


frito. 


gasto. 


Unzegelmäfige erden abgeman- 
Mittelwörter. | - 


delt nach 





Sentir 10. 
Applaudir III. 
Sentir 10. 


Applaudir III. 
3. 
10, 


Ranger 10. 
Dormir 10. 
12 und 18. - 
Pagar 9. 
Dever Il. 
Amar L 
Applaudir Ill. 
Applaudir I. 
1. 
Amar I], 
Applaudir III. 
Applaudir ID. 
Applaudir IA, 
13. J 


Distingwir 10. 
Sahir & : 
Amar ]. 
BB 
18. 
Sentir 10. 
Tingir 10. 
12... 


Amar I, 


Haver. | 
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Es Regelmäßige Unregeimäßige | Werden abgewan⸗ 

Zeitworter. war Mittehwörten delt nach 
Impedir '), impedido. Pedir 7. 
Impör, imposto. Pör 14. 
Imprimir, imprimido, :, | impresso.. Applaudir II. 
Incluir, - - incluido, ineluso. Applaudir II. 
Incorrer; incorrido, Incurso.. Dever U, 
Induzir, indusido. Condasir 7. 
Infundir, infundido, infuso. Applaudir TI. 
Instruir, instruido, instrunto. : Applaudir II. 
Interpör, - “2. | interposto. Pör 14, 
Interromper, intorrompido, intesrapto. . Dever IL 
Ir, | ido. . 
Juntar, juntado, Junto.. ' Amar I. 
Ler, lido. 4. 
Luzir, luzido. Conduzir 7. 
Manter, mantido, manteddo. Ter. 
Matar, malado, mörto. Amar I. 
Medir, medido. ..; : 10. 
Mentir, mentido. Sentir 10. 
Morrer, morrido, mörto. Dever Il. 
Munir, munido, 13. 
Nascer, nascido, nato. - Torcer 10. 
Oppör, opposto. Pör 14. 
Opprimir, opprimido, oppresso. Applaudir III. 
Ouvir, ouvido. 10. 
Pagar, pagado, pago. 9. 
Pedir, pedido, 10. 
Perder, + | perdido.' , 10. 
Perfazer, perfeito. Fazer 3, 
Perseguir, perseguido.. Tingir 10. 
Poder, podido. Poder 5. 
Pör, posto. 14. 
Pospör, posposto. Pör 14. 
Prazer. . 


— —— — — 


8 


Ro 





1) Man fagt impeço, impega. früher ſagte man impido, impida. 


Anſtett, Bortugieiiihe Brammatif. 


e 


40 


626 


Zeitwörter. 


Precaver, 
Predizer, 
Prender, 
Prepör, 
Presentir, 
Presuppör, 
Prever, 
Produsir, 
Propör, 
Proseguir, 


Prover, 
Querer, 


Recahir, 


Recompör, 


Reduzir, 
Refazer, 
Referir, 
Reler, 
Reluzir, 
Repellir, 
Repetir, 
Reprimir, 
Repör, 
Requerer, 
Resentir, 
Resolver, 
Reter,’ 
Retrahir, 
Rever, 
Rir, 
Romper, 


Saber, 
Sacudir, 
Sahir, 
Salvar 
Seccar, 
Seguir, 
Sentir, 


Dritte Beilage. 
Regelmäßige Unvegelmäßige 
Mittelwoͤrter. Mittefwörter, 

precavido. Ä 
predito. 
prendido, preso. 
preposto. 
presentido. 
presupposto. 
previsto. 
produeido. 
proposto. 
prosegnido. 
provido. 
querido, quisto. 
recahido. 
' recompösto. 
reduzido. . 
refeito. 
referido, 
ralido. 
reluzido, 
repellido, repulso. 
repetido. 
reprimido, represso. 
reposto. 
requerido, ' 
resentido. 
resolvido, resoluto. 
retido, reteüdo, 
retrahido. 
revisto. 
rido. 
rompido, röte. 
sabido. 
sacudide. 
sahido. 
salvado, salvo. 
se0cado, 8ecco. 
seguido. 
sentido. r 


Werden abgewan- 
delt nadh 


13. 
Dizer 3. 
Dever 2. 
Pör 14. 
Sentir. 10. 
Pör 14. 
Ver B. 
Conduzir 7. 
Pör 14. 
Segair und Sen- 

tir 10. 
Ver 5. 


4. 


Sahir 8. 
Pör 14, 
Conduzir 7. 
Fazer 3. 
Sentir 10, 
Crer 3. 
Conduzir 7. 

13. 
Sentir 10. 
Applaudir III. 
Pör 14. 

4. 
Sentir 19. 
Dever II. 
Ter, . 
Sahir 8. 

Ver 5. ° 

T. 
Dever U. 

5. 
Subir 12. - 

8. 


Amar Il. 

Peccar 9. 
10. 
40, 











Zeitwörter. 


Ser, 
Servir, 
Sobreestar, 
Sobrepör, 
Sobresahir, 
Soltar, 
Sotopör, 
Subir, 
Submergir, 
Sujeitar, 
Sumir, 
Suppör, 
Supprimir, 
Surgir, 
Suspender, 


Ter, 

Tingir,' 
Transluzir, 
Tranzpör, 
Trazer, 
Tresler, \ 
Tussir, 


| Valer, 
Ver, 


Vestir, 


Estado, morrido, sido find 


11310 


Unregelm äßige Zeitwörter. 


Regelmäßige 
Mittelwörter. 


sido. 
servido. 
sobreestado. 


sobresahido. 
soltado, 


subido. 
submergidg, 
sujeitado, 
sumido. 


supprimido, 
surgido, 


‚suspendido, 


tido, 
tingido, 
transluzido. 


warido. 


treslido. 
tussido. 


vestido. 


volvido, 





627 





Unregelmäßige | Werden abgewan- 
Mittelwörter. delt nad) | 
' Ser. 
Sentir 10. 
Estar 1. 
sobreposto. Pör 14. 
Sahir 8. 
solto. Amar 1. 
sotoposto. Pör 14. 
12, 
‚subrmergo, 13. 
sujeito, Amar I. 
Subir 12. 
sapposto. Pör 14. 
suppresso. Applaudir II. 
surto. Applaudir IIL 
suspens0. Dever II. 
teüdo. Ter. 
tinto. 10. 
Conduzir 7. 
transposto. Pör 14. 
‚| Orer 5. 
"8. 
12. 
5. 
visto. Ä B. 
Sentir 10. 
' vindo. 8 
volto. ‘Dever Hi. 
ungeränberlich. 


Inhaltsverzeichniß. 


Die Bucjkaben and ihre Aus- 
ſprache. F 


geeun Abſchnitt. 


Die Ausſprache der Sylben 
und der Wörter . 

Dehnung und Stärfung der 
Sylben 


Betonung ber ben un, 


Mörter 


Dritter Abſchuutt. 


Die Orthographie . 
Syibenabtheilung . 
Bierter Abihnitt. 


Der Krtill . » +. > 
Beftimmter Artill . - © 
vor 


Eriter Abſchnitt. u 


88 


510 
511 





Gebrauch d. beſtimmten Artikels 


Undeftiunntgr Artikel und dei. 
ſen Gi rauch 


Baier Ablquitt. 


Das Sniper oder Sub- 


antiv . 

wörter-.. - . 

wörter... - 
Erſatz ber Betiegung 
Genitiv 
Accufatv 2.72. 
Abweichungen in den Fällen. 
- Sechſter Abſchnitt. 
Das Beiwort 


formen bee Bei- 
* 


Das Geſchlecht der Sau \ 
Das Bahfoerhätki der Haupt 


Das ahlverhaltniß und die 


526 


627 


Inhaltsverzeichniß. 


Abkürzung einiger Beiwörter 
Uebereinſtimmung d. Beiworts 
mit dem Hauptwort . 


Erfa mangelnder Beimörter 
und gedachter Hauptwörter 
Steigerungsformen . 


Siebenter Abſchuitt 
Das Zahlwort . . 


1. Beftimmte Zahfwörter . 
2. Unbeſtimmte Zahlwörter 


Achter Abſchnitt. 


Das Fürwort . 
Berionwörter 


Sueignende . befigageigenbe 
Fürwört 


—* Furwörier 
Beſtimmende Fürwörter 


Fragende Fürwörter 


Beziehende Fürwörter 


Nennter Abſchnitt. 


Das Zeitwort . . 
Biegung oder Abwandlung . 
Bemerkungen über die Form 
der regelmäßigen Zeitwörter 
der drei Abmandlungen 
Abwandlung ber unvegelmiifi- 
gen Zeitwörter . 
Abwandlung ber leidenden 
Zetwörtr . . 
Abwandlung der trafen 
Zeitwörter 
Abwandlung der ehiefenben 
Zeitwörterr . 


Seite 
527 


528 


529 
530 


Among der unperfönlichen 
itw 


Von ben "mengäche Bei 
wörtern . | 


Bon den Miltelwöͤrterũ 
Gebrauch der Zahlformen und 
Perſouformen . . 
Gebraud der Beiformen. 
Gegenwart . 
Zufuuft . Ä 
Vergangenheit für bie Ber- 
gangenheit dauernd — und 
augenblicklich mit oder ohne 
Bezug auf die Gegenwart 
Bey guugenheit fü für Vergangen⸗ 


Gebrauch des Conjunctive 
Futuro do Conjunctivo 
Futuro Condicional . 
Imperfeito do Conjunctivo 


Futuro Condicional Perfeito. 


Preterito mais que perfeito 
do Conjunctivo . 


Gebrauch des Imperativs 
Hülfszeitwörter . . 
Gebrauch des Infinitivs . 
Gebrauch der Mittelwörter . 


Berbindung ber, perjönlichen 
Fürwörter mit dem Zeit⸗ 
wor . . . 


Zehnter Abſchnitt. 
Das Umſtandswort 


Elifter Abſchnitt. 
Das Bindewort 


582 


586 





630 | Inhaltsverzeichniß. 


Seite | Seite 


Bmäffter Abſchniit. Zueite Beilage, 
Dreizehnter Abſchnitt. Leidendes Zeitwort · . . 606 
Die Interjection oder der Bu Ruchzielendes Zeitwort . . 609 
Empfindungslaut . . », BU6 I 00: 
Erfte Beilage. Dritte Beilage, 


Konjugation der Zeitwörter | Unregelmäßige Zeitwörter . 610 
Haver, Tex, Ser, Estar . 589 - 


a 
" . v 
I. „A * 
in 
u 1 
a re 
Pe 
5 u J 
132311 ”. 
a , 
N —f mn 
- 4 
9 
6. a 
8 
un 5 
tt. \ 5 
9 
IA a0 . 
». 
.” er‘ t 
* [ig 
- 4 
t ı 4 . 
’ - , ve 
‘ ‚ } 
03 Mal A 
er 
’ ‘ | . .f 
⸗ “w” 
Fi v 


+! 












U.C. BERKELEY LIBRARIE 


 AMaNIIN 


(0335093373 








